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Vorwort, 



SoB die GesehielUe ak gloubwürüg imd grüniHeh 

geachtet werden^ so muss sie ans terlässlichm Quel- 
len geschöpfet, und nach denselben bearbeitet sein. Je 
mehr derlei Quelle» aufgefunden^ und durch tmermS^ 
dete Geschichtsforscher veröffentlicht dem Geschichts- 
schreiber sich darbieten , um zu so grösserer Gedie- 
genheit kann seine An^eii gelangen und dann auch auf 
coUe Glaubwürdigkeit gegründeten Anspruch machen > 

Soll die aligemeine, oder auch die specielle Ge- 
sehiehie eines grösseren Siaaies zu dieser höhern Voll' 
kommenheit gelangen, so müssen vorher die Geschichten 
der einzelnen Provinzen und die Monographien einzel' 
ner RramnziheUe und deren Städte, Klöster^ Schlösser 
und Corporaiionen j welch immer einer Art, aus ihren 
sichern Quellen an das Ucht getreten sein, um gedie- 
genes Makrude zu einer voUendei sein sollenden Ge^ 
schichte einer Provinz, eines Staates und der allgemei- 
nen Geschichte zur vollgültigen Unterlage derselben 
legen zu können» 

Wenn daher eine genaue und gründliche Ge- 
schickte des Landes unter der Maus an das Lacht tre- 
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ien soll, so müssen die in der ganzen Provinz zer^ 
siretU liegenden, zwn grossen Theih naek unbekamUen 
Urkunden verschiedenen Inhaltes zu Tage gebrach! 
werden. Diese zu erreichen, ist unumgänglich nothwen" 
Hg dass nach den in den äUe^en wie jüngsten Abiejfen, 
ß^stern^ Kirchen ^ Schlössern, StadtS" und ^rf' 
Schaftsarchiven, ja selbst in den einzelnen Handwerks- 
und Gemeinddadem noch i»ertorgenen geschickiUcken 
Daten der verseUedenmi^elen €kdlung gefahndet^ seihe 
aus ihrem Verstecke erhoben und öffentlich bekannt 
jfemaekt werden* 

Welek ein BeiehAmn für die LandesgeseUekte 
aus all dieser Verborgenheit hervorgehen wurde, be- 
zeugen die Erfolge der Bemükungen der var^en Zeiten^ 
besonders seit Anfang des abgelaufenen Jahrkunderis, 
Mit Eifer für Aufsuchung historischer Quellen ward 
damals in vielen österreiekiseken Soften von mehreren 
Männern mä grosser BekarrliekkeÜ gearbeitet und 
wichtige Aufschlüsse und Entdeckungen für die Ge^ 
sckickte des Landes uwter der Enns^ so wie auekfür 
jenes ob der JBnnSf wurden von ttnengegtlben* €hfmser 
Gewinn ward für die Geschichte durch die Bekannt- 
machung aus den Stiftsarckiven erworben^ besonders 
am jenen von Mölk, GötheeAf Zwettel, Lttienftld^ 
*SV. Pölten, Seitenstetten, Kremsmünster ^ Monsee etc. 
Auek andere Freunde der Landesgesckichie brachten 
durch ihre Forsekungen md Bemükungen viel Licht 
in dieses Fach , wie Streia , Wurmbrand , selbst Wiss^ 
grill und Weiskern. Auch in unsern Tagen geschah 
nickt Geringes von mekreren dieser und anderer HäU' 
ser^ vom &. k. Haus-, Hof" und Staatsarchive, durck 
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ZeUfd^r^km, üe kireUieke Tapo^raphU imd ekusebu 

Schr iften, ja selbst durch Kalender ward viel Neues und 
Erspriesslichesfür die Geschichte geleistet, wie aligemein 
bekamt üiundauf JLab md Dank der Geeekiehiafreamde 
Anspruch zu machen hatund selbe a uch (jar sehr verdient. 
Die gegenwärtig wieder neu auflebende Liebe für 
Aufdeekm^f hiehrieeher VaierhrndaqueUm ,läeei mii 
Grund die Hoffnung rege werden 9 dass durch anhalten- 
des Streben in Aufsuchung historischer Quellen immer 
neue JEnUedsan^ gemaeki werden, durek deren Ver- 
öffentlichung im Verlaufe der Zeit, dem Wunsche der 
Geschichtsfreunde entsprechend j so viel Materiale für 
He Bw9inxial§eeekidUe dee Landes unter der JSnne 
und auch anderer österreichischen Kronlande erworben 
werde'i dass eme umfassende und gründliche Landes- 
j/eechiehie zu Tage gef&rdert neiden ditrfte. - 

üm den Eifer nach historischen Quellen zu beteben 
und zu steigern, fordert die historische Ahtheihmg der 
knie* Akademie der Wiseensehaften zu Wien ulle und 
jede Geschichtsforscher auf Neues und UiAduamtss 
für die Geschichte zu entdecken, das Gefundene ihr 
bekannt zu geben; und sUUet dabei den Fttrdsrem in 
Aussieht, ihre ArbeÜ in Druck zu legen und fahret 
diese Verheissung in herrlicher Auflage aus. 

MHeser höchsi erw^mscUichm Aufforderung zu 
entsprechen, gM das StifHOestemeuburg sein düe- 
sies Saalbuch dem ganzen Inhalte nach zur öffenilichen 
BdtamUmaehung. Dieses Saattuehf gew&hnUch Code je 
Traditianum genannt f enihäit die an dieses Gaties' 
haus seit seiner Entstehung bis nach der Mitte des 13* 
Jakrhunderts gemaeUen Schenkungen, Stiftungen^ 
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Taweh- und Verkaufs handlmgen an liegenden Gütem^ 
Vnterfhanen, ReelUen etc.f md macht ms dadurch mit 
dm Landesedlem und Bewohnern der damaligen Wohn- 

stätien vielfach bekannt 

lieber den Werth der Saalbüeher fällte schon F. 
Hieronymus Pezin der Vorrede seiner nSer^ioresrenm 

Auslriacarunh' in der Disaert L §, 14, folgendes, leohl 
auch hier am rechten Platze stehendes Vrtheil: ^fix üs, 
quorum maximeet ardenHssime eufnmus compates fieri, 
primum locum obtinent Codices Tradiiionum guos fere 
omniaAustrue vieinarumque proeindarum monasteria 

inarehMs suis ödservanL RekujuembdiTra- 

ditionum libris diei non polest, quantum lucis in rem 
hietoricamredundet Cum enimiraditionibus plerumpte 
MarehieneSjDueesaliiqMe Ülusirioreshomines,imoeUam 
Reges ei Imperatores iniervenerini, aut trudentie out 
confirmantis, aut sattem testis nomine; nemonon mdet, Aoie 
vehistarum fanUHarum geneahgias expleri^ bmgiuaque 
protendifPrincipum annos reslitui, aliasque sexcentas in 
re historica controversias explicari et componi posseJ' 
Die Enistehung des SJo^emeuburgisehen Saat- 
buches fällt in die Mitte des 12. Jahrhunderts, und 
zwar zwischen die Jahre 1142 und 1168^ daProhst 
Marquard /. dem ^ifte iforetand. Die frühem Schen- 
kungen und Verhandlungen mögen wohl alle auf ein- 
zelne Blättchen aufgezeichnet worden sein» tmdhonnten 
daher leicht in Vertust geraihen oder auf andere Weise 
zu Grunde rjehcn^ und um sie davor zu bewahren mag 
Probst Marquard ihre Zusammenschreibung in Min 
Buch iseranstaltet, oder selbst Hand dazu angelegt ha- 
ben. Dasa es zu dieser Zeit geschehen » scheinen die 
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Warte m Nr- il7 zu beweisen^ 90 wie Nr* 791 zu er- 
«eAm daea Sekadkimfe» zumeUen auf fliegenden 

Blättern aufgezeichnet und erst nachhm in das Saal^ 
buch eingetragen wurden» 

Schon damals mag mm bei dieser Einkagung m 
das Hauptbuch auf die Chronologie nicht die gehörige 
Hücksicht genommen haben^ und es scheint, dose mau 
•die auf^den emzehen Zettdn gesckriAenen Verhand- 
lungen in d^r Ordnung , wie sie zur Hand kamen ^ em^ 
geschrieben habe. Auch mag man anfänglich eher wie-- 
der ein neues BIM angefangen haben ^ als das vorher- 
gehende ausgefüiU war, und so wieder zeichnete man 
die später aufgefundene Schrift ^ wo man gerade hm" 
reichenden Raum fand^ sin, wodurch naMbrüeh jede 
Ordnung in der Chronologie verschwinden musstc* Der 
Schreiber mag sich gerade kernen Scrupel gemacht 
haben y und ihm gteiehgilltig gewesen sem, wenn die 
Verhandlung nur im Buclie vor oder rückwärts einge- 
tragen war^ und selbe ohnehin seinem Brachten nach 
nicht zu den wiehUgem Angelegenheit^ gehMeUm 

lieber bedeutendere Stiftungen, Tauschgeschäfte^ 
Ankäufe oder andere Verü'äge wurden schon zu dieser 
ZeU eigene Urkunden abgefassi und aufbewahrt, ohne 
in das Saalbuch eingetragen zu werden und ein einzi- 
gesmal ist bei Nr. 29 am Rande geschrieben: de hoc 
liier a. Es sehemt ahof dass ft» dieees Buch meist 
nur solche Verhandlungen und zwar nach der Hand 
eingetragen wurden ^ die mit solchen Persmten und Zeii* 
yrn abgemacht wurden, die iheäs der Schrift unkuu' 
dig waren oder die Kosten für die Errichtung eigener 
Urkunden scheuten^ 
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Späterhin mögen wohl die geschehenen Vergahm- 
gm aofleidk das SaaUitdk edtgeBekfieie» wm^m 
sein, und zwar noch in Gegenwart der Zeugm m einem 
eben noch offenem Platze , und der Codex erhielt durch 
diese Verfahrungsari das Ansehe» eines unesrhrOeUi'' 
ehen ürkundenhuehes und die Zeugen waren Mar das 
Bleibende ihres bezeugten Geschäftes vollkommen beru" 
Ugi* Auf diese Art mag das Saaihiuek beinahe durchs 
ein Jahrhundert henüM worden seinf mnd darum finden 
sich fast auf jedem Blatte die Chronologie höhnende 
Stellen bald oben, bald unten angeflickt, xuweäen quer 
am Rande emgsseixi, ja sogar nwiseien atle 8Men 
eingepfrengt. 

Dieses unbedacUsame Verfahren f wodnreh die 
ZfMesHmmung für die eknsdnen AbtheUungen im 8aid^ 
buche beinahe unerklärbar gemacht wurde, ist noch 
niehi die alleinige Ursache dieser IMentwirrbarkeii, 
sondern iuteh das Bmmrken ungesehickier Menschen 
auf diesen Codex hat die Chronologie in diesem Buche 
•Ml em volles Chaos gebrachu 

JHe PergamenMOÜerj aus welehen das Saattuck 
besteht, anfangs der bequemern Lage zum Einschrei- 
ben wegen wahrscheinlich nur geheftet^ mögen sich bei 
dem mehrmaligen Gebrauche gelM haben und mim» 
ten nun fester zusammengefügt werden* Der Buchbin- 
der ^ vermuthlieh mü Schrat und Sprache unbekatmff 
nahm die auseinandergefaUenen BUttier^ wie sie ihm 
zur Hand kamen oder auch wie sie ihm übergeben wor- 
den und ein oder einige Blätter schon verloren waren, 
band sie dam m ein Buch zusammen, so geerdnei, 
wie sich selbes noch gegenwärtig zeiget» Um diese Un" 
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itrdnung der Folien bleibend zu machen, kam ein eben 
90 IkwerMnOger dazu und signkie die eogebimdenm 

Blätter mit arabischen Ziffern in arithmetischer Ord- 
nung und machte sich zum Mitschuldigen des Buchbin^ 
ders. Bei der letzten vor achtzig Jahren geeehehenen 

Bindung des Codex getraute man sich nicht, die Blätter, 
melleicht der Zahiensignaturen wegen, in eine andere 
Folgenreiheznlegenf und dieeee itürde auch keine Frueki 
für die Chronologie gebracht haben, da sie ja schon im 
Innern zerstöret war. 

l}aeh um in diese durch die emgegebenen Vreo' 
chen zerrüttete Chronologie einiges Licht und etwaige 
Ordnung zu bringen , finden sich im Codex einige we^ 
nige Hn^emittel, die nun Her aufgez&Ut werden «of- 
* len. Am sichersten ist wohl die Zeitbestimmung dorU 
V}0 Jahreszahlen beigesetzt sind, was bei einigen aber 
wenigen Stellen gesekeken ist; minder besHumi^ das 
Jahr der Verhandlung dort, wo am Rande durch ganze 
Worte oder einzelne Buchstaben der Name des iStifts^ 
uorstekers oder des Herzoges von Oesierreiek angezeigt 
ist, und also das Jahr oft m zwei Deccnnien 
sehwanket. Eine eben solche Unsicherheit für die Be^ 
sMmmung des Jahres der geschehenen Vergabung 
u.dgl. ist die Vergleichung der handelnden oder bezeu-* 
genden Personen miteinander, die noch, oft durch die 
Vngewisskeit für die IdentUäi der nämÜeken JPerson 
erschwert wird , und nur äffsserst seifen mehr als eine 
annäherungsweise Bestimmung für das Jahr der gs" 
eekekenen Verkandiung darbietet und erloM. 

Auch zwei Zeichen finden sieh im Buche, die bei 
verschiedenen Stellen am Hände angesetzt sind und an^ 
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fänglich eine bestimmte Bedeutung gehabt zu habeti 
seheinen f nun aber mit Sic/ierheit nicht zu erklären 
eMU Vm dem eA^en m GesU^ des Buehsiabe» 
das mehrmalen erscheint, dürfte vermuthet werden ^ 
dass es auf die Zeit der weltlichen Chorherren hindeu' 
Utf wobei aber erinnert werden müssUf dass jene Siür» 
ehe, in denen des Stiftcikars Opold Erwähnung ge- 
sehieht, vor das Jahr 1122 nicht zu setzen seien , da 
er erst unter dem mweUenProbsteOttOy dem Sohne des 
heiligen Leopold, als dessen Stellcerfreter erscheint. 
Bei vielen Verhandlungen findet sich dann auch derßuchr 
^abe C9 wm dem noch weniger BestimmUs gesagt wer^ 
den kann, und nur. weil er bei mehreren von dem Stif" 
ter verliehenen Geschenken beigesetzt ist,, solche Ver* 
gabungen f die vor der Hälfte des 12. Jakrkimderts 
an das Gotteshaus geschahen , andeuten mag, zu ver- 
muthen wäre. 

üm die Zeitperiode jener Verhemdkmgen Isiehter 
zu bezeichnen, denen der Name des Stiftvorstehers 
oder des Landesregenten beigeschrieben oder auch in 
den Teset anfgenommen worden gehM hierzu ^ffne 
genaue Angabe der Jahre , in welchen sie die Angele- 
genheiten des Stiftes zu besorgen hatten und der Her^ 
zog das Land regierte; und daher sollen hier diese 
beiden Reihenfolgen , nämlich der Siifispröhste von der 
Gründung des Stißes bis über die Mitte des 13. Jahr- 
hunderte^ und der Landesfarben von dem Markgrafen 
Leopold IV., als dem Stifter des Gotteshauses, Inn zum 
Aussterben des babenbergischen Stammes 9 aufgestellt 
werden* 
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* 

Otiö L, roü der Gründung li07 tU zu setnem Tode 
' / im Jakre 1122. 

Otto iL wurde von seinem Vater ^ dem Markgrafen, 
• fils JüngUng dazu emamäf ward 1132 Mönch 
zu Mmrinnmd und 1137 Biechofzu FMektg. 
Opold ward sein Stiftsvikar. 
Üarimann^ erster ProM der reguUrten Chorherren 
, * von 1133 bis 1142, wo er auf den BisehofekM 

< nach Brixen berufen wurde» 
jdurguard I.9 dessen Name oft im Saalbuche aufge-- 

zeichnet isif von 1142 bis 1167. 
Rudger L, von 1167 bis 1168. 
t¥ernher, von 1168 bis 1186, wo er woandershin 
berufen wurde. 
' Goitaohalk, von 1186 bis 1192. 
Wernher zum zweiienmale von 1192 bisll94j dann 

' Bisehof zu €rurk. 
Otto Iii. von Engelbrechtakirchen starb noch 1194. 
Hudolph Lf von 1194 bis 1196. 
bieirieh Purger, von 1196 bis 1216. 
Wisinso auch Guisinto, von 1210 bis 1219. 
Walther oder Gualter, von 1220 bis 1223. 
Marquard IL, von 1223 bis 1226. 
Con r a d /., Goldstein {Colstan), v. 1226 bisgegen1250, 
Dietmar, von 1260 bis 1252, 
Conrad 11^ von 1252 bis 1256. 
Nikolaus /., von 1257 bis 1270, und ist der letzte 
! dessen im Saalbuche ErwäJmung geschieht. 

DadienaehfolgendenFröbsUmädemB$teheuieht 
mehr im Zusammenhange stehen ^ werden nie hier nicht 
angeführt. 
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tieopold IV^ Markgraf und Stifter /«mt i09S-Vtt^- 
1136. ',f 

Leopold V., Markgraf, dann auchUerzog ia Saaern^ 
mmll36bi$ 1141. i! . t 

Heinrich IL^ Markgraf und Herzog van Bayern^ 

dann Herzog vonOesierreich, von 1 141 bisll77i 
Leopold VM.f Herzog 90» Qeahrreiekf von 1177 his^ 

1194y zugleich von 1192 Herzog tonSteyermßi[k. 
Friedri c h /., Herzog von OeaterreicAmdSiyermarJf^ 

von 1194 Ho 1199. . 
Leopold VILy Herzog von Oesterreich und Steyer*f: 

marky von 1198 bis 1230. "1 
Friedrieh Ii., Herzog von Oeeterretei uni S^^^' 

mark, von 1230 hie 1246. 
Zwischenreich von 1246 bie 1282. 

Von. den drei letstern Herzogen f eo wie von d^ % 
im Itwischenreiche in Oesterreich herrschenden Heri^ * 
mann von Baden und Otiokar von Böhmen geschie&i * 
am Rande des Codex keine namenüiehe Erwäkma^* 

Die aus den Nehenumsiänden als äliest bekanniß - 
Vergabung an das Stift, ist jene des Bischofes Heri^ 
mann von Angriurg, da dieeer Herr ndi KaieerHM^,' 
rieh F. im «/. 1108 nach Ungarn in den Krieg zog, , 
wie im Saalbuche Nr. 116 zu lesen ist. Sicher bekanät' 
anzugAm sind die Schenkungen Nr* 86, 121, ' 122^- , : 
142 vom J. IIIS, da ihnen das Jahr beigescbrieben 
ist, 80 wie denen vom J. 1114 in Nr. 124 und 14M. ' 
Späterhin ist die Jahresangahe ekuigeu wenigem auAm 
noch beigegeben. * 
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AfenM er^eUman nm gmz demlHeh, dass bei der 

Einzeichnungy selbst der ältesten Schenkungen an das 
Stiß in das SaMneh auf die Zeitfolge gar keine ittfci- 
sicU genommen umtde^ und teirldiek der Schreiber sie 
nur so einreihte j wie die einzelnen Zettel ^ auf denen sie 
ursprüngiieh angemerkt wordenf ihm der ZufaU m die 
Bände fallen Hess, und der einzige SieherhelfBank^ 
für eine, obwohl sehr vage, Jahresbesiimmung die An^ 
zeige der Name» des Landeaherm und Ptohsiee ver^ 
bteOei. 

Ungeachtet dieser bedeutenden Mängel wird dieser 
eeUene Codex den öeterreichisehen GeseMehisfreunden 
manchen Nutzen oder wenigsiene einiges Vergnügen 
gewähren, wie auch der einstige Hofarchivar, Ferdi" 
fumd von tVeieslebenf der diesen Codex prüfte^ in 
einem HandeehreAen an das Stift, daUrt wm 8. JVb* 
vember t768, sattsam bezeugte. Seine eigenen Worte 
darüber sind fdgende: ^Ich gestehe gar gerne ^ dose 
ich im Lande unter der Ums Ha hieher kein eo präek^ 
iiges Denkmal des grauen Alterthums gesehen habe^ 
als eien dieser Codex IVadMonum istf Ja iei erkühne 
miehf zu behaupten, dass kein Kloster uneerm 
Vaterlande mit dergleichen diplomatischem Schatze als 
nur Khstemeuburg zu prangen vermag* leh werde 
nimmermehr aufhaben, dieses noch von den Zeiten des 
frommen Markgrafen Leopolds herrührende Alterthum 
zu verehren^ zu bewundern und anzupreisen , ja jeder 
Cränner der Wissensehaften, bevorab ein DiplomaHeuSj 
hat Vrsach über Ursach, dem Stifte unendlich verbun^ 
den zu eeiUf dase sieh noeh dort ek^ solcher d^^lama^ 
iiseker Coded^ verwahrt befindet** 
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In diesem Buche erscheint eine grosse Anzahl 
längst ausgestorbener, aber ektsi im Lande iheUs durch 
Besitz, theils durch Thatkraft ausgezeichneter Fami- 
lien, deren einstiger ^ame und getragene Würden hier 
der gänzlichen VergessenheU enirissen mrden* 

Auch für die Topographie des Landes unier der 
Enns ist dieser Codex von besonderem Interesse, da 
in demselben eu^ AnxaU fnm verschollener ^ ofi nickt 
unbedeutender Ortschaften erscheint, und von denen 
sich aus Nebenumständen zuweilen deren einstige Lage 
so zienUiek besämmi angeben läset f obwohl bei mini- 
eren derlei gewesenen Dörfern sich durch Vergleichung 
mii andern in den Urbarien vorkommenden Orten ^ die 
ehemalige Lage dersdben nur zmveilen mehr errathen 
als beslknmen lässt. 

Die Namen vornehmerer Personen und vieler 
Orioekaften^ auek einzelne WortCf weleke-die Auf- 
merksamkeit des Lesers in Anspruck nehme» iOrßen, 
wurden bei dem Drucke eigends hervorgehoben^ und 
wo es für saekdienlick oder ers/friessliek gekalten wurdCf 
für selbe am Snde die möglicke Brläutemng darMer 
beigefügt y deren meiste sick auf genealogische und to^ 
pographiseke, zuweilen anek anOguariseke Bemerkung 
gen und Andeutungen beschränken* 

Ganz Neues für Genealogie kann hier nicht gege^ 
benwerden, daim Codex meist nur einzelne GUeder oder- 
Uger Familien sieh finden, und selten sieh eksMeikreres 
dieser Art darhiethet. Dieser Ursache wegen wird dort 
awek meist auf schon bekannte kistorisek'genealogiseke 
Werke und Abhandlungen hingewiesen^ ab aufUwAer, 
Cäsar^ CaiieSf Fez, Hanikalerf Weishern, Wissgrill, 
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KolU de. und einige wenige andere schriftiiehe Hilfa^ 
fniiiel. 

Da die Abzieht der Bekannimaekung dieses Saal' 

hnches nicht dahin geht, weitläufige genealogische 
Abhandlungen %u liefem^ noch das beschränkte Wissen 
des Schreibers dieser Vorrede selbes ermöglicht, so 
werden die einzelnen im Buche vorkommenden Adels- 
glieder darum herausgaben^ um sie entweder als 
Vorfahren oder als MUtelgUeder den bisherigen 
genealogischen Büchern und Tabellen beizufügen, 
um so mehr, da die durch das Saalbueh bekannt 
werdenden Adelsglieder auf sicherer Wahrheit beruhen^ 

Was die bisher unbekannten, oder ehedem mit 
andern Namen belegten Ortschaften betrifft, so wird 
van sdben, wo möglich^ ihre einstige Lage und Be* 
nennung angegeben, md so viel aus den fortlau" 
feinden Vrbarien des Stifles ersiehUich oder auch 
nur zu vermuthen ist, über ihren Untergang geredet, 
oder ihr Verschwinden doch wenigstens angezeigt werden* 

Um das Auffinden der im Codex porkommenden 
adeligen und sonst bedeutenderen Personen, so wie 
vieler im Buche vorkommenden Orfschaften zu erleich" 
fem 9 ist am Ende des Buches eine genaue Inhalts- 
anzeige über dieselben beigefügt, damit so nach 
meinem JEhrmessen den Liebhabern der Vaterlands^ 
geschickte und ihren bescheidenen Forderungen nach 
Möglichkeit Genüge geleistet werde. 

Mit dem Wunsche , zum Frommen der Ge- 
schichte des Landes unter der EnnSf eiwas NiUzU' 
ches geleistet zu haben^ mit dem Danke für die gütige 
Aufnahttie der im Jahre 1815 herausgegebenen 
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SeMeksah des Stiftes wtd der Siadt Khstemeuburgj 

in weichem Uuche 170 Stücke des hier an das Licht 
zu tretende» 8aalbuches und über 200 der merk'^ 
würdigeren Urkunden des siiftliehen Arehives he- 
kanni gemacht wurden j und jetzt mit der aufrich" 
Ogen Bitte um bescheidene Zurechtweisung md Be^ 
lehrung über die gewiss mit unterlaufenden Fehler 
und Mängel, wünsche ich recht baldige Bekannir 
maehung noch unaufgedeekter Quellen dieser und 
ühdieher Art zur Forderung einer genauen und «m- 
fassenden Pravinzialgeschichte meines Vaterlandes 
unter der Enns. 

Klostemeuburg am 1. Jänner 1851. 
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Notam fit canctis Christi fidelibus qaod dominus 
Rudolfus de ChirchliDg^ imno incarnacioms domini 
MCLXXXVII tradidit Sanete Marie iDNiwenbarcbtriabene- 

ficia G r i i c L a n 1 1 e t e n pofita pro reroedio anime fue uxo- 
ris fillorum et parentum fuorum hac facta pactione ut de 
patrimonio ecciesie nostre diiaf iiineal' cum agrii' Tuif et 
filua Chirchlinge pofitaf ipie et uxor fua nomine Wille- 
birgif per dief uite fue poffideant pest mortem uero utri- 
usque reaertantiir in ufof ecciesie nostre, nec aliquif fiUo- 
rum aut amicoram iure patrimonu aut beneficii ualeat eaf 
sibi uendicare Huius rei teftef sunt, f 

Per cht a de Nivüdorf filiaGerungi cenfualis ^ 
est ad V {quinguej nummof similiter Chvni^untfilia Ulrici 
i|ai imtfrater Gernngi de Nivndorf eundera cenfum foluit. 

f Radio de Steten tenetur reddere in XII de- ^ 
nariis cenfoalibus in festo sancti GeorgS fingnlis annis* 

Notum fit cunctis Christi fidelibusquodPerbtoldus 4 • 
de Widnik fponte fe obligauit in cenfu triam denario- 
rum in festo sancti Michahelis annif fingulis soluendorum 
adiecto tali pacto ut quicuaque teneat fuum hofpicium 
poteftate siue propln^ius (sie) siue extraneus eundem 
eenfum annif omnibus administret. Teftef funt huius pacti . 
Richardus. Hainricus de Hofpitali. HertingosUlricus cru- 
eifer Gerungus molendinator. Sifridus Ulrieus de noua 
strata. 

Nouerint tarn prefenles (|uain futori qiiod dominus AI - ^ 
bertus de Chernebrunne de uoiuutate uxoris lue et 
onmium Überorum fuonun legauit omnes redditus quos 

r«iitet «tc. IV. Bd. 1 



COD. TAADITIOXUM 



Iiabuit in Wenzen sdo rff scilicet curiam et X curtes 
fuper arain beate vurginis in Newebarch quos continno 
quidam Albertus dietus de WensfienTdorffttfeepU 

de manu domini Ny c olai prepositi N e wen bürge n- 
sis tali forma quod qiiamdiu vixerit V denarios in feftn 
sancti Michahelis annis lingulis miniftrare debeat pro eis- 
dem et sie teneutor ad quoacunque dicti redditus deuoi- 
^untur. . 

e Notum fit cnnctis Christi fidelibus quod ego Hainri- 
CHS dietus Chlevber poffeffionem quam aput dominum Si- 

bo tonem de Hadmarftorf et generum fuura Ortol- 
fum cornparaui preiente »loininoNy colao venerabili 
p r e p 0 sit o et uniuersali capitnlo Npwenbnröconsi apud 
aram beate virginis Marie eidein eeclelie ad cenrum x 
denarioruminfefto sancti Micbahelis annif fingulls foluen- 
dorom volantarie delegaui* Huius rei teütes sunt Walcbems 
vitriarios Heinricus de Augia, Walebunus de bofpitalt* 
Hertwieus ^ener mag if tri curie. Ortolfusde Hadmarftorf. 
Marchwardus Chlevber. Heinricus Wikman Ernoft. Pero. 
Dietricus de Hadmarftorf Rudlo de Mukeraw Marchart 
feruus Wikmanni et alii quam piuref. 
7 Notum fit tarn prefentibus quam futuris quod ulnea et 
curtifquam habet dominufWernbardus de Sti^aftorf 
in NiAborch post obitum ipsius in iuf eedere debeat c u - 
ftodif. 

e»Dpr. Notum fit cunctis Christi fidelibus quod Sifridus 
de Grifenftein etuxor fuaAlhoidis et filius 
fuuf Cvnradus et filia fua Margareta donaue-> 
runt ecclesie beate Marie in Niwenburch Rvdegerum de 
Critaendorf qui ipsorum prius proprius fuit. vnde eon- 
uentionaliter decem talentis acceptif a predieto Rvdegero 
ipsimi ab eis abfolutum ecelesie iam dii^e perpetoaliter 
raancipauerunt. Huius rei tefteffuntprepof itu sDicte- 
ricTis. Albertus prcpositus de faneto Georgio, 
Dietericus de Wildenhage. Cvnradusdetfowe. Die- 
tericus de Iffendorf, Albertus defffendorf. 
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Rade^erusde Iffendorf. Hartmudos de Werdarn. 

Anioldus Vbelacker. Dietricus de molendino. Arnoldus do 
Grifenstein.Truchmannus de Grifenstein. Walther.Sweblo. 
Dietricus de Critzedori. Borhtoldus Ciiunther et frater 
fans Albertus. Heinricus Planche. 

Robertus molendinator comparaoit vineam vnäm litani 9 
ad fanctam Jacobum apiit domuiiiiD Palonem eu 
stod em ad femiendnm quatnor denarios iSngulis annif in 
feftü saiicti Micbahelis fuper aram beatc virg-inis. 

HenricusChlevber comparauit apudLeupoldumman- 
fum unum data proprietate super aram iieate virginis 
de qua feruire tenetur X denarios fiogulis annis in fefto 
aancti Michalis. Teftes funt Walthems uitriariiis. 

Notnm lit omnibiu fcire volentibue quod domina u 
Genta de Rufpaefa in remedium anime foe et viri fui do- 
mini Henric i dicti Pircham quoddam beneficium in 
K ern erb r\ iiii e dimidium talentum foluens cum wi- 
fo d e Ecclesie Newenburgensi post finem huius sue vite 
tradidit poiHdenduni. Huias rei teftes funt dominus Tl- 
rieua decanus Newenburgensis. Dominus Vlriena de 
Povmbureb. Dominus Henricus de. Ebergozinge. Do» 
minus Pabo euftos dominus OrtoHus eanonici dominus 
Vlricusdc W oll'k erfto r f. Dominus Hugo de 
Rufpach. Chunradus. 

Notum üt omnibiis Inlelibus Christi quod Eberhardus 
Leupoldus, Hainricustratres in Sinewelveldreüdentef 
predium quod ibidem aput Sighardum pro quatnor libris 
comparauernnt de voluntate ipsins 8» (Sigebardi) dele- 
gauerunt fuper aram beate Marie virginif in Newenbureh 
ad XXX denarios annis Angulis in fefto saneti Micbaelis 
fuluendoruui. Huius donacioms teftes sunt. Dominus Otto 
plebanus de Newenbureh. Waltberus vitriarius. Hainricus 
de Camera. Tninto. Walchunus. Meinhardus Spereyfn. 
Hert .... (Uerimeus) Hainricus de Schenpach. 

Notum fit tarn pofteritati quam prefenü etati quod 
Adalbertnf diaconuf frater noster emit Xill marcif quod"> 
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dam predium ßtam Hadmarefdoft de Adalbermie et 

uxore eiuf Ricgardi. et filia eius qaod tradidit fuper 
altare fancte Marie post obitum fuum et filii fui Dietmari. 
Huius emptionif et traditionif teftef sunt hi. Comef 
Detdiricus et Bruno et Adaibertuf berba uituli et 
filiuT eius Adalbero, et Gnndalzar de Zeminaten et 
Hatemarue et Erquenbertuf et frater eioa Niso et Hugo 
et Leutboldue de Widenic* Chonradof de Oororf et Add* 
bertaf de Mtrf. Hainricus camerarius. Luitfridus et 
Guntdolduf. et ipfe innrchio Liutpolduf et filius eiuf Adal- 
bertus in prefentia qhonim (mc) totum confirmatlun eft. 
magna turba fuoruin altante. 

Prefenti intimamus etati fiirreffure preferibimos boc . 
et pofteritati qaod Aefeuwinuf Neaenbufgensia eccleaie 
canomeuf poft obitum fuum m a n e r i u m et bortom Neuen- 
burcb lltom et uineam ad altare fancte Marie pöteftatioa 
manu tradidit. Huius rei teftef funt Engilger. Piligrimuf. 
Tiemo Egilof. Vrliuch. 

Marchio Liupoldus dedit mancipium are sancte Marie 
Niwenburch Adelbart de Adelath cum fuif seqnacibas. 
scUicet Arnoldam et Wolaelinen Cundoldnm Walcban 
Albern. Adeln, Chunigunt. buius ret teftef sunt. Piligrimos 
et filii eiuf dwinna et Albrecbt. Livpold de Newn- 
burch Alrio frater eius Prunrieus. Harlirit cocus. Dilma- 
rus de Widnicb et plures alii. 

Notificamus tarn prefenti quam future pofteritati quod 
qaidam mioifterialis marchionif Luboldi Bobpo nomine 
cmn morti pronmus eilet tradi inffit pro remedio anime 
fue omniumqae parentum fuorum ad altare fancte Marie 
NneenbmHsb oineam nnam Pbafen f tetin fitam etquid- 
quid fundi Rizendorf habuit. Quod totum fic comple- 
tum est per manus fratrum nionira Rodberti et Hodegeri 
in die depolitionis eius. Huius rei tcftes sunt. Hugo mit 
dem munde. Anfhalmns de Sickindorf. Tagino 
miiea Ryperti etR&dolfdeBirbomen. Pero« Geruncb 
et alii multi« 
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Notum fit Omnibus fidelibus Christi tarn futurif quam 

prefentibus, quod quidam 1 1 o b i 1 i i v 1 r nomine P o t o 
tradidit ad altare fancte Marie qaandam ancillam nomine 
Chunihilt pro Te et pro parentibus eius. Huius rei teftef 
Amt. Chanrat filias eius et Hehinricus filiuseios etallus 
UehiDricus et Rubertus Logili et alü multi* 

Notifieainus tarn futoris quam prefentibus quod qui- 
dam tiobilif horoo nomine iMarwardus de Crncen. 
legauit ad altare fancte Marie Nuenburch Re^enbardum 
et iiliam eins Azilen enm tribus liliif eius Mej^enhardo, 
Oegero RodoUo et Ülia fua Hildegarde. Mahtbilt cum 
filiabuf foif una nomine Dienmt alia Acele Pertoldo filio 
fuo eadem eausa ut fingulif annif unus quifque iftorum 
pro redlmenda libertate V nummof perfoluat. quod Ii per 
duof aut tref neglexerint annof quarto perfoluant. Hec 
legatio facta est M"'* C"* XX** Hl anno incarnalionif do- 
mini. Sub marehione Ii {Leopoldo) et coniuge eius A^-neti. 
Adftante Kodolfoaduocato. Huius rei teftef funt.Adal- 
ram filius eiusdem aduoeati. Regenhart de Hundefheim. 
Odalrihe deTrunnen. Dietmar de Gozoldtngen. Bern 
de Perfinihe. Sigefirit et alii multi. 

Intimamus omnibus lidelihns Christi tam futurif quam 
prefentihuf quod vidiia Adalrarni nomitie Ger- 
trud pro remedio anime fueet Adalrarni dedit ad altare 
fancte Marie virginis duafuineaf cum iure fuo Holarin- 
brun fitas fine omni contradicione (s/c) virorum ac mu- 
lienuii. Huius rei teftef Adalbero de Hipilinif. Hawart. 
Pilgrim. Engilbert Nordof Purchart et alii multi. 

Notum esse uolumus ouuiibus in Christo uiucntlbus 
quod canonicuf NuenburenAf congregationif Obolduf 
nomine emit uiginti marcif ad Perdolfum de HeruleC- 
d o r f et ad tref litiof eius quid quique ibidem fundi ba- 
bebat. Quod fupradictuf canonicuf ad altare fancte Marie 
tradi rogauit per manuf eiusdem uiri et üKorum fuorum« 
Hanc emtionem et traditionem teftantur Bilegrimus frater 
Oboldi et tilius fuuf Rodevvinus et Hauuart de Uuideniche 
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Adelauar ceUenarius marcUoms. BrSnrieus piftor cano* 

nicorum et frater eius Adelramui et alü mulli. 

Notum fit tarn pofteritati quam prefenti etati quod 
canonicuf Nuenbure'eiifir con^egationif OtpoldiiT nomine 
erait XV marcir quoddain predium Ritindori iitum ad 
abbatem EDgilsalchum M e d i 1 1 i h c cvai confenfv fratrvm 
fuorum et advocati Lupoid! marehionif illius 
lod et fecund i advoeati Radolfi. Hoins rei teftes 
fant Wichart deModihalmiftorf prlvi^nuf eius Odal- 
falcliuf et Hugo mit dem mundi. Hebiiinan de Medillichi. ' 
Sevrit in Sevirt miniHer abbatif et frater eius Adoüolduf 
et fuuf frater Goeiwinuf et Obertuf et frater eius Wic- 
fridus et fuuf frater Adalbertvf et Adaibertvf frater Opoldl 
et Erehinbertvf frater Oboldu 

et Meginhardvf de Drasidichirchn et aflftante Stare* 
frido monacbo et adallolodo monacho et Lupoide mo- 
nacho et priore qui poftea abbaf effectvf eft n o^ 
mine Erchinfridvf. 

ille XV marce quaf Opoldvf dedit abbati pro predio 
\h\ Ritindorf abbaf dedit pro tercia parte decime ibi 
Wichindorf et pro tercia parte decime vini ibi DraA- 
diirchin iDud notum eft Deo et angelif fuis. 

Notum ftt Omnibus quod marchio Liupoldus dedit 
Opoldo tale predium Rietendorf rogantc ahbate 
E n eril fc a 1 c 0 cum fratribus fue eongregatiunif vt dele- 
garet ad aram sanete Marie pro remedio anime fue. 

Notvmfit quodRudolf?f ad vocatvf dedit Opol- 
do tale prediom quod fitvm est Ritindorf rogatv ab- 
hatif. Huiua rei teftef funt. Adalramvf filius advo- 
cati. Sigihardvf milef advoeati et frater eios Reghardvf» 
Hoc factum eft MCXVll anno incarnationii Domini. 

Notum iit Omnibus Christi üdelibus. quod Ortholfuf 
filius Sigitohi confenfu patris fui tradidit potenti manu ad 
cnicem Sanete Marie Hizjlam aneiUamfuampro V denarilf 
annoefoluendif. Teftef. Gumpoldus filius aaroniCRudolfus 
miles Sigithohi^'Wifint. Maa&ilinus firater ancille eiusdem. 
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Notificafmis Cbristi fidelibus tarn futurif quam pre-* u 
feutibus quüd quidani Peringeruf nomine tradidit ad al- 
tare fancte Marie Nuenburcnfif ecclefie ancillam ftiam 
Jrmingart nomine, ea de caufa ut fingulif annil ad iupra- 
dictum aliare pro redimenda Ubertate v perfoluat numof. 
HulaTrei teftefsunt per aureftraetiBilegrioiusfraU^r Opol» 
di et filiin Aiuf Rodewinos et Adelwardof. 

Intknamus ommbuf fidelibus Christi tarn prefentibuT t6 
quam futvrif, quod tref fororef Mazilinl pro remedio ani- 
maruiii fuarum et parentum suorum tradiderit (tradide^ 
rini) ad altare Sancte Marie Vir^inif Nuinburc quoddam 
predivm quod ipfe babuerunt Hanthal Mifveldiet 
MasUiiiTf frater eamm oineam foam ibi fitam et II {duad) 
vineaf GTndramiftorf Ataf post obitnin Maldini et 
fororvm rvaram sine omni contradicione {sie) viroram ae 
muliorvm. lluiiif rei teftef funt Hilfunc Piligrim filiuf et 
Hadewin Adalramuf. Adalwart Wicharl Pruarlt lie. 

NotificamusChristilidelibustam iVtvrif quam prefentibuf «TX 
(|uod Rvpertvf etRvodegervf de S i ekln dorrrogalv trat- 
rif eomm RTodolfi tradidemnt ad altare Sancte Marie Vi rgi- 
nifNaenbiircenfif ecclefie manerivm voTm Pacchindorf 
sitrm sine omni coniradictione virornm ac maliervm* 
Huiuf rei teftef Pilgrimus etRuodewiuuf filiuf eius Willi- 
halmuf de Poiigin et Adalbertus de Safingan et alii multi. 

Intimamuf omnibuf fidelibuf Christi tani fvtvrif quam aöX 
prefentibuf quod Odalricuf de Chirlin tradidit ad al- 
tare Sancte Marie Virginis rineam Cbirling fitam et ma- 
nerivm vnvm in eodem loco cum brafis («c) frif etlTer« 
Tum nnvm nomine Irziman et vni (peki) alia mandpia 
Re^ifnolt, Heina, Hei ilnet A'Aala Hazacha Heriburc, Ge- 
ribircOdalrihe fine omni contradictione virorum ac mu- 
liervm ea de caufa vt fmgulif annis ad fupra dictum altare 
pro redimenda libcrtatc y perfolvant numof. Huius rei 
tedef funt Tie mo deChirling. Rudolf, Pertolt, Otto, 
Adam frater eins Oarman« 

Notum fit omnibuf Christi fidelibuf tarn p jftcrif quam 19 X 



8 



COD. TRADmONUM 



prefentibtts quialercia parf decunaramiDAdaleht data 
fit in eoncambiiim eidein eceleaie facieiite Ref^lmaro 

Dehocp at auic Ii f if c cclc s i c episcopo, et petente mar- 
Litera ^^Q^e Livpaldo. Concambium autem hoc est. 

IVIanfuf unuf in uilla que dicitur Bukkendorf, et 
uinea apud Cbremefe. Hulus rei teftef funt Adalbertas 
filius marcbionif. Erneft et frater eius Dietricli de Cb 6- 
livbe*GebdbartdeAdal^erfpacb. Ifker de Trane* 
^ Notmn fit emnibus fcire capientiboa tarn faturifqnam 
prefentibuf, quod quedam nobilif domina nomine 
Svenelült tradidit ad altare Sancte Marie uirginis 
Nnenhurch qucdara mancipia Lodolfum. Turing-iim. Odel- 
fcaicbum. Weceien Regenbertum. Gepam. Wiiiin. Walt* 
conem. Brneatea. Rodegeren. Diemonem» Mabtbildam 
Teodericom eine omni eontradietione niroram ac mnlie- 
rum ea de eanfa, at fingalif anntf pro redimenda libertafe» 
unumquotque mancipium V nummof perfolaat ad predi- 
ctum locum, quod fi per duoF aut ti ef aiinof neglexerint, 
quarto perfoluant. Huius rci teftef funt per aurefadtracti. 
Pilgrimufet Rodewinuf tilius eius ac Udalricnf et Adai- 
vaart, et Lifung« Adelbertus et ceteri multi. 
81 latimamns omnibua fidelibuf tam presentibua quam fu* 
torif qualitor nirnobilb nomine Cb onradusdeRonego 
tradidit ad altare Sancte Marie pro remedio anime fue 
parentumque fuorum quandam ancillam nomine Perhtam 
cum fililf et filiabuf fuis fex ob eenfum quinque nummo- 
rum. Quorum nomina hec funt. Eppa. Eberwin. Chönrat« 
Fridrich. Mstbthild. Wirat. Huius rei testea sunt Engti- 
ger* Dietricb* ErniA. Ogo* Adlber* Perinbart* 

Notificamuf omnibuf tarn futurif quam preaentibof 
quod marcbio Leupolduf com conjug-e fua Agnete et cum 
filio suo Adalberto Gezemanum cum duobuf tiiiif suif Eber- 
harde et Liupoldo ad altare Sancte Marie tradidit in fer- 
uicium, quod sibi debuerunt prefente domno Oppoldo 
canonico et Vmmone canonico et compluribua aliis tarn 
laicirqqamelericif.. 



V 
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Notifieamiir omnibus Christi fiddibos tam pofterif 

quam prefentibus quod T r ü t a ii x o r A n f a 1 m i d e H e z e- 
luaiMurwiiin tradidit ad aitare Sancte Marie Virgiiiif 
duaf ancillafDietmutam Hiltg^ndim« Huius rei testef sunt 
Odalricuf de Suuerigan et Albertus filius eiusdcm. 

Adam de Chirelüiiigiu Engilgems. Pertalf ii£ Hierma- 
rith. Ottofilins Mardnonis LeupoKdi Pilgrimaf« 

Notiftcanras tam presentiom etati quam et fnceeffbre 
posteritati. Quod quidam Richolf et Allman quoddam 
niancipium nomine Wolchmar ob censum quinque nura- 
morum ad aitare Sanete Marie delegaverunt. Huius rei 
teftef funt. GiAlbrecht. Adlher« Adlhart. Wichman. Adl- 
, ram OttUo. Maiehort 

Notom Sit cunctif qaod SigeCridof filius Megengo« 
tradidit Sancte Marie aneillam nomine Berbtam fingvlif 
annif pro cenfa quinque denariorum» Huius rei testef 
sunt. Burgharduf et Adam et EUenmot et ceteri. 

Notum fit Omnibus tam futurifquam prefentibus quod 
Adeibero de Hipelin tradidit ad aitare Sancte Marie 
Nöuuenburgenfif eedesie aneillam unam nomine Joditam 
ob cenfum quinque nomoramsingalir annif perfoluendam. 
Htttns rei leftef font Cadohb et Wigbart et Herbert et 
Gerolduf et ceteri quam plurimi. 

Notitlcamus Christi fideiibus tam futurifquam prefen- 
tibus quod marcbio Lopolduf et filiuf fuuf Adelbertuf tra- 
diderint ad ailare Sancte Marie Noauenburgenlif ecclesie 
oirum unum nomine Esele cum uxore fuaEccba et tribiis 
filüf fuif Ottone* Waltone etHeinriebo et duabos liliabuf 
Enfilrata et Adeibaida. et tota posteritate eorom ob oen- 
fum quinque nummorum. fingulif annif perfoluendomm, 
quod fi per duof aut tref aauof neglexerint. quarto totum 
perfoluant. Huius rei teftef funt. Hademaruf. Adeibero. 
Marcuuarduf. Piligrimus Lotpolduf et ceteri multi. 

Ad idem predictum aitare beate Marie eifdrm trade nti- 
bus delegatifunt Rvdegerus cum filüf et uiaore fua. Huius rei 
teftef funt Werinbardvf. Hartmcuf. Guntberuf Starfridus. 
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9» Notnm At omnibus Christ! fidelibus qualiter quidam 
nomine Adcluolk tradidit ad altare Sancte Marie Vir^i- 
nif fundum vruefkprune quatuor beneficia et tref curtef 
et pratum vnum et hec mancipia. Helikam. Perhtam et 
tiiiof eiuf. Lodewicum* Liapoldum item Perhtam cum tiiiif 
quatuor. Hadomutheum quloque filüf vnum quemque pro 
cenfu V denariorum fingulif annif foluendo* Quod fi tribuf 
annif neglexerint et quarto non eorrexerint prefato altari 
ftipendiario iure diseruient. Teftef Hartwig Iluch de Me- 
delantfdorf Gerhoh. Otpold, Prunrieh. 

Notum fit omnibus tarn futurif quam prefentibus quod 
Adelbertuf marcbionis Lopoldi filiufad altare 
Sancte Marie Nouuenpurg pro anima uxorif Tue Adel<* 
hait dederit quandam uillici cnrtim in uilla que dicitur 
Adelricbeftorf potentiua manu absque omni contra- 
dlctione. Huius rei teftef funt. Cadolt nobilif. Wig-hardus 
Cadelhocb. Ergenpertus. Piligrimus. Gerung. Gondolt 
de Retilinperg. Adelbertus* Toring. Sigeboit. Adclger. 
Adelbero. Tietram, 

41 Notum fit omnibus scire cupientibus tarn futunf quam 
presentibuf. quod quidam nobiiif homo nomine Otto de 
C15bentorf tradidit ad altare Sancte Marie Niuuen- 
purg VIII mancipia scilicet. Matbildam Golderünam. Guut- 
poldum. Eberanen. Hirzen. Mathildam. Ritgardam. 

Cum omni poslerit;ite corum ob cenfum v numorum fin- 
gulif annif perfoluendum. Huius rei teftef sunt per auref ad- 
tracti. Pilgrimus. Gondolduf. Sigefriduf. Adam«Adelbertu8. 
4SX Intimamuf omnibus Christi fidelibus tarn pofierttatt 
quam prefenti etati. quod Sigelohus de Treuenfe 
tradidit ad altare Sancte Marie Nouuenpurgenfif ecclesic 
pro remedio anime sue quinque uineaf Cremefe fitas. 
Huius rei teftef funt. Marcuuarduf de Hintperg. Piligri- 
muf« Adelvuarduf. Gundoiduf et ceteri quam plurimi. 

43 Super idem altare beate MarieThiemo quidam fifiam fu- 
anJodittam ad cenfum V numorum delegauit.Huiu8 rei teftef 
faatSta]fridor.Terenbardur.Öda]ricuf.Httgo,Ercbenberluf. 
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Notam fit omnibus Christi fidelibvf. quod En^el- u 

tich de Sulcen ad altare Sancte Marie Nouuenpurg 
tradldit duofmanfur in uilla, que dicitur Vüaingen. fine 
omni contradictione. Hulus rei teftef funt cognatus eius 
Bcrhtoldus engelüiichur* Piligrimus et Rodeaviaas et 
multi alü. 

Intimannif ombibus hic comorintibttf Um ftitorif quam ^ 
prefentibiiSy quod qaidam nomine Bero de Willebal-Ber« 

mefpurg tradidit ad altare Sancte Marie uirg-inif Nouuen- 
purg* quoddam mancipium nomine Rödolfuiu cum omni 
pofteritate fua fine omni contradictione iiirorum ac mu- 
iierum ob cenfum quinque denariorura ad supra dictum 
altare pro libertate fua perfoluendum. Huius rcl teftef 
fiint. Wolfgemf de Imicinestorf* Adelbero de Hippelin. 
Piligrimua et filina fitnf R5devriniif« Adeluuart et Tiemo 
Sigefirtduf et ceteri multi. 

Audiant tam posteri quam prefentef quod adeberuf *6 X 
diaconus quecnnqne a marehione Lopoldo prt ftila habuit. 
eodem marchione annuente et iubente Saocte Marie in 
Noauenpurg tradiderit p r e d i a prata. c u r t i 1 o c a. Scili- 
cet apud Leuniftorf* Eneineftorf et Traficbiri- 
eben« Vineaf etiam de proprio emptaf« bnias rei teftef 
funt Piligrimuf et filii ejus Adcluuarduf. Tiemo. Wifent 
Adelbertuf et Engeigeruf. et alii multi. 

Similiter Wecelo presbyter beneficium apud Seil- ^7 x 
tah e Sancte Marie tradidit quod poftea mutuatum nepoti Vezüo 
fuo Plli^rino deHuruuem reddidit» et aliud beneficium 
apod Sineaneldefaelten pro eo accepit* annuente 
roarcbione et congregatione. Huius rei teftea funt. Oerolt 
Cadolt. Heinricus de Lenginpacb. Regingcrof de Stmce* 
Rerhtolfufde Molenpach. Heinricus de Guntram- 
meftorf. Adelbreclit. Scado. Eberg-er de Hirtentorf. Ascbe- 
uuinuf. Pillgrimus et ülii eiua et ceteri quam plurimi. 

Notum fit etiam quod quidam de Cremife nomine 48 x 
Enze cnm uxore fua Adelborga tradidit ad altare Sancte 
Marie NSuuenpnr nineam unam in fopradictanilla fitam 
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pro renwdio ammtnim fuanuii. et pro remedio anime (ilü 
ftti HiramtDni et ceteroraoi parentum meonim. Huius p 
rei teftef fanUMareunarditf deHintper j^* EtHAc. 
Ödalricuf Adalunartuf et ceteri malti. 

*9X Notum facimus tarn lulurif quam prefentibus. quoa ^ 
Hugo Hugo (|uidam pro anima uxoris fue Druthe et Odalfcal- ' 
eus frater mulierirtradiderint fuper altare Virginif Marie } 
predium apud Liezam. Teilef. 0 delfcalcus de Mo- 
delaoefdorf. WcUgeruB. Frideriei]a.Odalrieus de 
Miee. RTdolfus ÖdaMciis etRudolfus frater eine. Ger- 
bardm* Heinricos. WendiaTdiiB* 
50 Notificamus etiam omnibus biccomorantlbuf tam fu- 
turif quam prefentibus. quod dominufH er b o d e B u c h e 
decanus noster tradidit ad supradictum altare pro re- 
medio anime sue ^inqpie mancipia poteftatiua manu, ob 
oensmn qainqae nomorom Ai^^if aonif perfolaendum« et 
becl!taiitQOinioaeorum.LAtprehtPiligrim.MageniiC Tiesa 
Lüt^rt. Hiiiiis rei teftef fimt. ÖddricoT de föreringen. 
et Eng-elbertus et Hug. Adeuuart. Brunricb. Richwinus 
et ceteri muitL 

51 X l&L quoque fant teftef comutacionif quam dominuf 
Swarzo feciü qm uineam de horpitali ibidem fitam pro 
qaadam uinea ecclesie Nosdorf fita et pro ano maiifii 
comroutaait 

sa Notum etiam fil omnibus bie comorantibnf quod idem 

Erbo de Buche canonicuf et decanus Sancte Ma- 
rie tradidit ad fupra dictum altare Berbtolium cuo) dua- 
bus filiabuf fuif Wentelmutta et Adelheidis cum omni 
pofteritate eorum ob cenfum quinque numorum. Huius 
rei teltef fönt Marcwarduf de Tulbingen« Piligrinnf Adel- 
unartnr Ponricof et ceteri multi« 
53 Notifieamnftam prefenti ^tati quam fatar^ pofteritati 
quod Hertuvicuf Nouueupurgenfif ^cclesi^ canonicuf et 
Sancte Agatha parrochianus tradidit Sanct^ Ma- 
ri^ quedam mancipia fcilicet Salemannum et filium eins 
iterum Salemannum aUvm cum filio fuo Engelbertum et 
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]ie£i iiliameiiisHeilvTibaiii« Altmannum Lutprandum. Aselain* 

gini 8igeliotoiieni*Heinriinim*Sigefridiiiii*IÜ 

if^. r^dam , cmB omni pofteritale eoram ob cenfain quinqae 

:enarioram, Huius rei teftef funt. Hademanif. Piligrimaf. 
qüj^ »Valebrün. Adeluuart. Tierao et c^teri multi. 
/et). Notum fit omnibus fcire ciipienlibnf tarn futuris quam 
line prefentibuT. quod quidam nomiae fUigelfridus de Chiri- 
Mi' c h e n n tradidit ad altare Noaaenpufgeniir^cclesi^ quinqae 
idi maneipia potostatiaa maav pro remedio aniui^ fa^ el 

uxorif fa^ Adelhridif. ob oenfam quinqoe doDarionini fin- 

g:ulir annir perfoluendum. b^c autem funt nomina eoram. 
IV Ercbenpolduf. Re|2:enoldaf. Irmcnofardif. Hiltegardif. Ri- 

childif. Huius rei teftef funt Piligrimuf. AdelUuart« Tiemo. 

Prunricb. Eroest et Gozwinuf et ceteh quam plurimi. 
gl Simili modo fcire uof defideramuf quod idem fopra- 

dietuf Herbo decanus tradidit Sanet^ Marie fenmm nnun 
^ nomine Hartm5t. eo tenore ut Angnlif annis perfolnat ad 
»j,, fapradictum altare qirinque nmnos. Hains rei teftef Amt 
gj Adakuartttf Piligrinuf. AdelbertuT. Mecelinus et ceteri 

multi. 

ii[ Hoc etiam uobiT notifieamuf quod Margareta de Wi- 
f deniche nzor Lotpoldi tradidit ad altare Sanet^ Marie 
g feronm unam nomine Adelberonem. ob cenfom qoinque 
namorom« Hnins rei teftef fvnt* Ödalricnf et filiae eins 
, Adelbero et Adelwat et Adelb^tof« et alii mniti. 

Intimamnf Omnibus Christi fidelibuf tarn futuriF quam 
prefentibuf quod uxor Orthwiiii Adelheit. ad altaro Sanct^ 
Mari^ Nouuenpurg dederit quoddam predium in Proder- 
dorf fitum et uineam apud (_hic loeu$ est taeuua) pro re- 
medio aaim^ predii^ niri foi et oeteroram parentum fuo- 
rmn fine omni eontradictione uirornm ac mnlierom* Hnius 
rei teftef funt per auref adtracti. Otto de Acblant et 
fratres eiu&WaltcunufetPerhtolfuf, etTitma- 
ruf de Engel fca lebe fuelden. et Regenberuf deStoice. 
et Herbortuf. et Huc. et Adeibertuf de Home, et ceteri 
quam plorimi« 
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»8 X Notum&t omnibiis CluristtfidelibiM. Epponem de Steine 
thelonerarimn ecclesiam cumtribvs uineif et predio 
Gemse fito. pro falnte aium^ fu^ super altare beat^ 

Mari^ Nouueaburgenlif ecclesi^' (klegauilTe. Ea uidelicel 
condicione ut una uinearum C a m h e posita in prefencia- 
rum reditus Nouuenburgenß ecclesi^ fin^lif annlf perfol- 
ueret* Reliqu^ du^ cum predio et predicta ecclesia poft- 
qoame uita difcederet. Hutus rei teftef funt. Adhclberode 
Poehche Rudigeruf et filius eius Regenbertuf Wilanduf. 

Notum fit eonetif in Christo renatif. qualiter Adel- 
bertuf 11 oster aduocatuf tradidit fuper altare beat^ 
Mari^ lin*"^ mancipia En^ilam et filiam eius Mathildam et 
eiusdem tiii^ natof. Ebergerum et Adelheidem unumquem- 
que pro V numif annue foluendir* Huius rei teftef funt. 
Heinricuf marchionif filiuf Adelbertuf de 
Perge Adalbero deGrizanafteden.Adeipreht de 
Ivditendorf« Gandolt de Patefdorf* 

M ^ Notum fit Omnibus tarn futurif qaam prefentibuf quen« 
dam Purcbardum earpentarium. predium fuuin S u e c h a n 
fituui pro falute anim? fiie. ad altare beat^ Mari^ Nuen- 
burgeniir ecciesi^. post uitam fuam tradidilTe. Huius n i 
teftef funt. Gebehardua comef de Puige Kadolduf. 
Pilegrinma etfilios AnifRvdeTuiniw Adelwardns et ceteri. 

^< ^ Ad idem altare qaidam Uerenhardof com nxore fua 
Sigela carentef prole uineam unam S u i n e fb a r t fitam pro 
falute anim^ fu^ delegauerunt. hac uidelicet condicione ut 
post uitam utriu fqu e predicte feruiretecclesi^. Huius rei te- 
ftef funt Hugo. Piiegrimuf Hartwieuf. Lvdewicuf. Rubertuf« 
Notum ftt Omnibus Cbristi üdelibnf quodPocco mini- 
fterialis L. (Leopoldi) marchionif per mannm Engelberti 
auoneulifui predium Nuenfidele fitumpro fidateanim^ 
fu^ ae faorum parentam fuper altare beat^ Mari^ Nuen- 
burc: iine contradictione omnium delegauit. Huius rei te- 
ftef funt. Engelbertas. Pilegrimus. Erchenbertuf Gerunc- 
gvs. Sigebertus. 
^ Ad idem altare beatf Mari^ Pertoldvs et CStnegandis 
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pro fahite antoif fuf ac faonmi filiorum dorfale pre- 
c i o f a m tra^derant. 

Intimamuf omnibus Christi fidelibus tarn futurif quam 6% 
prefetitibur. quod Ebergeruf mancipium nomine Adalram- 
mvm per manum Adalrammi aduocati fine contra- 
dictione omnium super altare beat^ Mari^ Nüenburgen- 
fif ecciefie ad cenfuni V nammoiram delegauerit; Huius 
rei teftef fant Adalrammuf aduocatas.Starfridtts*Chadol* 
das. Adololdvs de Fefol5ue« Thiemo. 

Notum üt omnihuf ; tarn futurif quam prefentibus ; quod 
Vrluch et Gepa uxor fua. lluuonem famulum fuum ad pre- 
dictum altaro beat^ Mari^ ad cenfum V denariorum dne 
contradictione omnium delegauerunt Uuiuareiteftesfunt. 
Adal warduf GosaiimTs Hartwicvs. Diemaraf. 

NotificamoT tarn prefentibiis quam ftitimf ddalriemi ^ 
de S&aeringen et oxorem ipsius Mahthildiro* Wolfram- 
mum famulum fuum ad altare Sanct§ Mari§ Nüenburgen- 
Af ecclesi^ ad cenfum V nummorum fine contradictione 
omnium delegauiUe* Huius rei tei^ef funt Hegnolduf eius- 
dem ecclesie canomcus. Leupoldufde Gpltgeben. 
Etbwinus de aUk Adalbertas filius Peligrini. Wdalricuf et 
RMegeriif filiiipsiosVdalrid Aafidmufl Gotfridva. Rafol- 
duf. WoUramuf. Paso. 

Notum fit omnibuf tarn futurif quam prefentibus; quod 67 X 
Adelht'idif de Med dich pro falute fua. ac uiri fni 
fabri Engeidei uineam etpredium ibidem fitum fuper idem 
altare beat^ Mari§ deleganit. Huiuf rei teftef funt Wolge- 
rtis EngeUebaleh gener fauf» Pertolf Zugelinch« R&dolf« 
8o. HiJemania Spede« Notum BlI omniboa Christi fideli- ' 
biis;quodHanricu8 de Purftendorf per maniraifrn- 
trisfui Perhtoldi ad altare Sancte Marie quoddam predium 
Purftendorf fitum et tria mancipia ad cenfum quinque de- 
nariorum tradidit. Huius rei teftef funt Poto de Malaeifdorf 
et Adalbero de Purftdorf. Adaluarduf. Otto. Engelhardus. 

Notum fit omnibus ; tarn futurif t|uam prefeutüuf quod 69 z 
Hademaruf Spede: pro atiim^ fu^ fuorumque predecelTo- 
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rom falute duofmanfof Pranfindorf iitof fiiperaltare 
beat^ Mari^ fine ommain contradictiene Niwiikire d«ie- 
pait HaioB tradieionif teftef Amt Godefrit Rawont, Ge- 
rohe. Eudeger. 

70 Ad idem altarebeat^ Mari^ : Sterfridus octo mancipia. 
fingula ad cenfum V denariorum fub predicta condicione 
delegaait. Quorum nomina hec funt. Irmengart. Dvda. Ir* 
mengart. Herebure« Tiemuth« MsttUh. Ricbeza. Vdalrich; 
Hains tradicioma teftef fönt. Regengerh« Einehelfcale. 
Hvinrieiif de Cebingen. HademaniK 

71 Ad idem altare predict^ ecclcsi^ Purchardus Adselber- 
tum ob cenfum V denariorum delegauit, Hiiius rei teftes 
funt. RegenwarU Ydalirit. Aerbo. Dietmar, Adalram. VUo 
WUlehaiffl. 

n X Notam At omnUras fatorif ac prefentibiui qualiter Ere- 
Imdw omne prediam famn Egcabarc fitnm pro Milte 
anina^ fu^ ac mariti fot Ercbenberti faper altare beat^ 

Mari^ Nuenburc nulle contradicente delegauit. Huius rei 
teftt*r funt Theodrieus. Pertoldus, Ad^elbero* Pertoldas» 
Adaelbe ro. Sigefridus. 

73 X Ad idem altare beat? Marie N\ enburgenfif ecclefie 
AdhelberofilinaWolcherideY m einef derf niDeaniE f ee« 
cindesdorf Atam pro falote anim^ patrif Ali dekganit. 
Huius teftef funt. Starfiriduf. Cadoldvs. Adhelbero. Kamunt. 
74 Notificamus omnibus tarn futurif quam prefentibus 
quod Hartwicvs de Lubendorf famulum fuiim Engil- 
Ittben luper altare beat^ Mari^ Nuenburc ad cenium V de- 
nariorum delegauit. Huiuf rei teftef funt. Gifelbertuf de 
Nuenburc. We9BeloOrtwinuf.Dietmaruf* Sigefridus.Adel* 
bertttf« Einbertuf. 

7ö X Ad idem altare beat^ uirginif Mari^ Rvpertuf de H e* 
z 1 n g e n contradidit beneiicium Adalbert! Rizendorf ß- 
tum pro falnte anim^ matris fue Gnatie. alionimque fuo- 
rom predeceÜorum. Huius rei teitei* funt Adhelberode 
Burchtrtdefdorf. Ernost iudcTs Adalbartduf* Ydal- 
rieus. Rodevbof. Hainricus. 
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Notam &i Omnibus fiiturif ac prefentibus ijuod Adel- 76 
hferdus muiifterialis L. {LeapoUi) Marchionif uineam et 

beneficiumWidemch fitum. fuper altarebeat^Mari^Nuen* 
burc pro falute anime Tue delcgauit. Iiac uidclicet condi- 
cione ut post obiium (aiim fine omnium heredum fuorura 
contradictioneuAbusferaireteccleii^. Huiusrei teßefrunt. 
Vdairicusde SuiuueringenHainricos filiasPodo- 
nif. Gerehoch« 

Ad idem altarepredict^ uirginif L. (Leopoldua) maf^ 77 
cbio delegauit HU®' mancipia ad cenfum V denariorum de 
Widenic Enchonem cum duobus filiif fuif Ebergozo et 
Gnannelino de Encineitorf. Gottinum. Huiuf rei teftef funt 
Arbo decanuf. Regenolduf. RüdolfufdeChirchelin- 
Geninguf. et Pertoldus de Regenoldefper« 78 

Hoe quoque fiientio tranfire doIuiuts quod hadeloch 
de HeimenbarG. offerenf fnper altare heat^ Mari^ AI- 
bam cum Zonain focietatein fraternitatif nostri,^ l ecepta. 

Super idem altare beat^ uirginif Mari^ Adelhaidif de 
Sparewarfpach dclegauit quoddam maneipium ad cen- 
fum quinqut* denariorum Trutam nomine prefente filio fuo 
Rudolib. fauiv8 rei teftef Tunt. Wdalricvs et Rudolfvs filii 
Aimmonif etHeinricvs filiusYlfogni deRorignenwifen« Adal-» 
bero de Vcinfe et Volfheras. 

l'reiVutl notificantes etati fuccelTure indicamus pofleri- 80 
tati quod marchio Lupoldus ad predictum altare dele^auit 
duo mancipia ad censum quinque denariorum de En fei- 
ger ferne Marcwardum et Gifilam. Huius rei teftef funt 
eiusdem ecolesie deeanos eanomcns. Prmiricvs difpenfator 
firatmm. Eberbardvs dlfpenfator marchionia. 

Notu'm ftt Omnibus inChristo renatif.qualiter qiiidam.N« Bi 
{nomine) Albertus Marchionif cellerarius tradidit. Wdlf- 
gerum proprium feruum fuum. super altare Sancto Mari^ 
uirginis pro V denariif annue foluendis. Quod Ii tribuf an- 
nif neglexerit. et in quarto non emendauerit. prefato altari 
rtipendiario iure inposterumdefemi et Teftef. 
Marqwai t deBarftendorf Wemheras« HessUo* Heflb. Alrieb. 

Fontes etc. I?. Bd. % 
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8« X Notamfit omnibus faturif aepf efentibiM; qualiterEng^el« 
berluf et oxfor fua Hildepuit deLuzino dimidium man- 
fum apol eandem uillam fitam tradederont faper altare 

S. Marie uirginis pro remedio anim^ fup. Huius rei te- 
ile f Arn t Eng-elbertusdeSconehrin Chadoie de 
buica. Starfrit de bribliz. Pertoldus de birbom. 

83 X Notum fit omni popalo dei qnaliter quedam N. (no- 
mine) Sigila tradidit vineam apud G u n d.r a m e fd o. r f. fa- 
per altare beat^ Tirgiaif Mari^ et duo maneipia. Swene- 
iiÜthain Has&kain et omnem posteritatem earnm. nnuin- 
quemque pro ceiüu V denarioriini anniie foluendorum. 
Quod fi tribus annis neglexerint et quarto non currexe- 
rint. Stipcndiarius ^celesi^ roaneat. Teftef. Rüdewinus* 
Hartwicb. Philippus. Raffoldus. Eeinbcrtus. Armoldus* 

Bk Notum lit umverf^ Chrifti ^celesi^ qoaliter prepo- 
ntQs marchionif N. {namku) Gea&otradideritinma- 
nu8 Epponif ferunm raom Chiinonein* iit dele^aret eam ad 
altare virginifMari(^ pro cenfu V liuunuorumlin^ulif annif 
perfoluendo. Quod fi tribus annis id neglexerit et quarto 
non emendauerit. prefato aitari ftipendiariusper- 
petuo fern US permaneat* Qu^ omnia Chüno adimpleuit 
adivoetif teftibaa luf* Thiemone. Adidberto. Seriino* Ge-' 
behardo. Örihgo. 

85 1 Notificamaronmibns Christi fidelibas qnaliter Eberol- 
fus piftor marcbionif L, (jLeopoldt) manerium unum cm- 
ptiim pecuniaS. Mari^ delep^auit ad altare eiusdem Nuen* * 
bürg, ütum Hafelbach. Huius reiteftef funt Rapoto de 
Gnannendorf. Haimo. Perbwinus. Ifinrich. 

86 x Notum £t tarn prefentibus quam abfeDtibus. qualiter 
marcfaioLiypoldas cum nobili compare fuaAgnete potenti 
manu predia becPhirbomin.Niuwenpurg. Luiben V uineaf. 
Paden. decifnatiüneinque curtif fu^ in manum c o m i t i f 
Gebe bar di tradidit Niwenhurg-enfi ^eclefi^ ad honorem 
Sanct^ iMari^ anno incarnationis domini M. C. XIIT. Indi- 
ctione V.Tefiesco m ef W e rgandus.HartwicusUadi r i- 
cuse.t filins eins. Bernbardus. 
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Patoftt omiubus Cjiriati fidelibas qualiter HeinrieuB et - 
Egilbertus nutn patrif fui orneam uniiin apud Rorigwifen^^to«»^ 

tradidit ad altare S.Marie. Ihiius reiteßeflunt. AdHlram- 
• mus de llolerenbrunen. Odalrieus Protfvvent. Ifinrich. 

Notum fh omnibuf Cbristi iideiibus, quod Eber de 
Griiubingen et filius eins Hartniduf tradiderunt ad altare 
Sanct^ Mari^. Berthadl aneillamraam ebeenfain qi]inq[ae 
denarionim fingulis annis. Httiqs rei teftefAint. Hvgo 60- 
defndos. CSenine. VdaircalcosAdhelauartlnnotefeatfide- 89 
Hbus uniueilir. qvod Gezelinus faper altare Sanct«* Marie 
dedit postobituiii Tuum et uxorif fue. meliorem faani uine- 
am cum carte et a^rif ad eam pcrtinentibus. sub teftimo** 
nio Ercbenberti. Adelrami. Engelgen. Luboldi. 

Nduerintimiaerfi fidelerquodHebereiochetaxor eins go 
Gotbta et filia eiosN. aoper altare Sanct^ Mariie dederant 
unamiuneam ad Widnic Ütani. huiiis re! teftef famus. WU 
chardus.Hemicui.VValilierus.Walcbuii.Ililtheradur.Cou-. 
raduf. 

Pateat omnibus; quod marebio Lubolduf iullU filium 91 
fuum Adelbertum Sagiare faper altare Sancte Marie 
baf capite cenfaf qdnqaediBniurionmi. Seilicet Jvditham* 
et Aldemod. cum filiis faif et Meregrath. Quod teftantar 

Botho. Hanricur.Hadeinanif«BieiN;bolduf.Heribordiuf.Hugo. 
Meinharduf. Lubolduf. Heberharduf. 

Notum fit omnibus Chrifti fidelibuf quod Adaiber et i)3 
uxor eius Benedicta, tradiderunt ad altare Sanct^ Mari^ 
filiamUolradi nomine IN rtham^ huius rei teftef funt. AdU^ 
her« Poppe« HerwinuC Adalwardof Chahilmuf« Waichim« 
Wille, et frater eras Saaränan« RoTdolQaf« 

Notum iit tarn fntarif quam prefentibus quod marebio 93 
L.(jL60/>oWtf«) cum manu Wezilini diaconi tradidit fuper 
altare Sanctf^ Marie predluiu iitum Seiltpach. et diiaf 
iiineas apud Gundrameldorf cum quatuordecim utti-' 
usqae fexuf mancipiif« Qaorum nomina hec. Heegericas* 
eam tribof lilüf« Bevemannuf com filia foa. UodalricaTeom 
forore faaHilthegart« 'Wifo. cum Riehildi« Adaiger« Solas 
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BrAnwart Vinitor« S^ruili condicioni. hi subduntnr Pil- 

grirauf et Vridrun, ob cenfum V denariorum hec. fic fta- 
bilita funt. ut ß forte quod Deuf prohibeat, canonicus 
Ordo. apollülleus, etüniuium excellenti(Vimiis in aliuni mu- 
tatusiucrit. ad fuof pofierof propinquiorei redeant. Huius 
rei teßef funt, Hernift et frater eins. Dietricuf 
filii Rabotonif. Odo etUartwieas Hanricus niiuf 
Haderici. Gebebardusde Adalgerefdorf. 

9k Notum fit Omnibus qaod qaidam nomine Gnennelo et 
uxor eins Azela et Coneza et Trotman et ilirznian et dier- 
mot. dederunt Sancty Mario dimidium talentum pro re- 
nedio anim^ fu^ insuper poUiciti sunt se hücdaturorom- 
nia qu^ habebant. uel qu^ iaborando comparare poterant^ 
preter Tictui et ueftitu {pesiUuii ^^cettmaf ut dief obi- 
tus eorun cum ceteriT nominibua fratrum affcribatur. 

96 Notum erit (Nouerit) tarn prefenf quam fucceflura po- 
ßeritaf. qualiter Enljluip potellatiua mann duo mancipia 
delep^auerit Tupor altare Beate; Mari<^ iHHiiine Luitgarl, 
Trota. huius rei teitef funt. per aureftracti Goziio. En- 
gilbrecbt. Heinrihc. Hertfrit. 

96 Notum Ai Omnibus fidelibus in Cbriato quod Wolf* 
ker de Suebchant pro anima Herrandi, et pro anima- 
bus omnium parentum fuorum unum manerium feuWelf- 
h 0 f i h i n tradidit ad altare Sanct? Marie;^ nirg-inis Nuhing- 
buro poteftatiua manu et apsqne omnium contradictione 
buius rei tellef funt. Ludiwihc Cbuonrat. 

97 Notum fit Omnibus fidelibus in Cbrbto quod quedam 
matrona nomine Christina de Preitenuelde pro 
anima matrif fu^ et pro animabus omnium parentum fuo- 
rum quandam ancillamfuam nomine Werherat tradidit ad 
altare Saneti Petri ad Niunburc poleftatiua manu et abs- 
que onnnium contradictione ea conditione ut perfoluat 
quinque denariof ßnguiif (annt«) ad idem fupradictum al- 
üure et libera fit ab omni feruili opere« HuittS rei tefief 
fdnt. Egilolf. Engilbreht. Trubtlieb. Poppe* Haunart* Gun- 
dolf, Ticmo. Lnitpolt et alii quam plnref. 
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Nouerit omniuin Christi lidelium tarn prefenf etaf quam 98 
fuccelTurapoftentar, qualiter quidam nobiiirFridebrech no- 
mine Meg^engoKum aoinine} tradiditad altare Sancti Petri 
adNiünbürchpoteftiaa(j9o^«9#al^ifa)nftnQ(inafiif)' aba- 
que omniam eonfradietione ea conditione ut perfoluat 
quinque denariof linoulif annif ad idem fupra dictum 
altare et über fit ab omni ferulH npere. liuivi ^ rei teftef funt. 

Mcgenwarht. Poppo. GundoU/riemo.Odalrich.Erbo. 
Oeroltli. Izo. Stgefrilh. He^L Onanneman. Gundacher. 
Herebol et alii quam piuref. 

Notam fit Omnibus fidelibos in Christo qQod'quedam 99 
matrona nomine Rihkart de Ohirligni pro anima 
mariti fui et pro aiümabus parentum fuorum quandam an- 
cillam nomine Hiltikart trailidit ad altare Sancti Petri ad 
Nuinburch potesiatiaa manu et absque omnium contra- 
dictione ea condictione ut persoluat qainqae denariof fin- 
golif annif ad idem fupra dictum altare et libera fit ab 
omni feruiti opere. huius rei teftef funt. Hadamarus. Poppo. 
Jzo. Wifint. Wdalricus. Maginhardus. Pertolduf et alii • 
compluref. 

Sciant quique Melef Christi qualiter dominuf Odal- loo 
ricusdeStiuene tradidlt fuper altare S. Marif Vir- 
ginia pro .remedio anim^ fu^ predium omne fuum qubd 
babuit in loco Livbefdorf pro commutatione dotif ec- 

defi^ Gademenfif. Teftef Li vpoldns filius marchionif. 
Ernft ivdeus dictus. Hademarus et Irater eius Adalbero. 
Heinricus. Heribordus. Geruii^uP. 

Nouerit omnif in Christo renatus qualiter Eppo et 
uxor eins Irmingart tradiderunt fuper altare beat^ Mari^ 
Virginia aneillam fuam Waitheidam de Swinwart. pro 
cenfoi V denariorum annue soluendorum. Si tribus anAis 
neglexerit, et quartonon lorrcxcrit. prefato altari iure ßi- 
pendiario deferuiat.Teftef lludolfusdeKichelingen. 
Cüradus cognatus eius. Markwart. Berwinus. Giülbertus. 

Notum fit Omnibus Christi lldelibaf quod quidam N. iOi 
{mrnme) Perhtolduü et uxor eius Ecela tradiderunt fuper 
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altare Sanct^ Mari^ uineam fttam in loco Suinwart di- 
clo et feruientem fiium Renoldum. Ad idem altare We- *. 
ronliardus et uxor oluf Sijiila vineamin eodem loco fitam 
utrumque post mortem ipsoruin. Tellef funt harum tradi- 
• cionum.Ernifto iudeiifdictuf. Ad e 1 b e r t u f d eG r i t f an- 
fte.de* Dietmaraf de Ganandorf. Rudolfus. Sifridus . 
prepofitttf« 

103 Notam fit omnibns Chrifti fidelibns ; quod cuiusdam . 
n o b i 1 i s uiri nomine M a n e o I d i d e A x |) a c Ii feruuf 
nomine Haiiirlcus predictodomino \\X m^rcaf perfüluit, 
ut eum in manuf uuircliionir Luipaldi deiegaret ea uide* 
licet conditione ut üd monafterium quod ipse eligeret 
per mänof eins tfaderetiir* Hüius rei teftef fant Adal-» 
bertof et Laipalduf 'filii* marchionif. Otto et frater 
eiuf Hartwich de Leginpach Waltcbon de Mach 1 an t 
Adelpreclit de Perere. Odalrich de Swarzenruite. Erniit 

104 co^rKnuine iiukur Ii( riman de Kadigenbrunen; Predictuf 
uero marchio rogatu ipsiul Henrici ad altare Sanct^ Ma-' 
ri§ Nuiwenburch ipfam in purißcatione eiufdem beate uir- 

' ginif pro cenfu V denarioram tradidit; Caiiif traditionif teftef 
adhiUtI fant per auref traeti; Ott o deMacblan t Wolf« 
her et frater eiuf de Teg6mwacb. Gunther de Heebindorf, 
Dietrich de Sviiiestisfo. Heriman de Radigenbrunnen. 

105 X Notum fit Omnibus in Christo renatif quod quidani nir 
. nomine Mecito deAnthalmefueldc tradidit ad altare 
Sanct^ Mari^ uirginif feruum nomine Rupertum ea con- 
ditione lit fingalif annif ceiifum V denariorum ad. fupra- 
dictum altare persohat. Huius rei teftef funt« E^po de Wi- 
enna Rudolfuf de Simmanningen. 

406 Notum lit Omnibus tarn futurif quam presentibus, quod 
quidam uir Ecelo de Wirichlarin tradidit ad altare Sanct^ 
Mari^ uirginif feruum nomine Uermannum ea conditione. 
ut fingulif annif cenfum V denariorum ad fupradictnm al- 
tare perfoluat. Huius rei teftef funt Henricus Romanua 
Marchwarduf cemmentaritts Megnhart Gumbertuf futor 
WigoU Odutrich de Pufinpergc. 
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Notuni iit omnibus Chriili üdelibus; quod quidam uir 107 
nomine Giindolt tradidit ad altare Sanct^ Mari^ predium 
Bruderdorf fitum et omnia mancipia suaad cenfuni xi de- 
nariomm, absque berede obierit. Huius rei teßef funt 
Trunt Gerharl Heinrich Heriman Reginfrit Wiather. 

Notam fit Omnibus Christi fidelibns quod quidam no- 108 
mine Adam cum uxure lua Lina tradidit ad altaro Sanct^ 
Mari^ Nvenburch ancillam nomine Adelheidam pro eenfu 
V denariorum. Huius rei teitef funt comefDietricus 
Gerölt de Pocbifrucce Wicharl de Strancfifdorf Bruno mi- 
nifterialis Dietrici Comitit. 

Notom At omnibus in Christo renatif» qualiter Ofri-» 109 
e u s de Ori b an e f t e t e n tradidit ad Ibpradictum altare 
ft rnumnomine Gerunsfum ob cenfum V denariorum. Huius 
rei teftef funt Perihtoltco^nomioe diaboluTGundoU Zosso 
Hartwich Adallier Frunruch« 

Pateat tarn abfentibuB quam prefentibus qualiter mu- uo 
lierquedam nomine Geppa tradidit ad fupradictnm altare 
ancOlam nomine Perhtam ob cenfum V denariorum pro 
remedio anim^ uiri fui Sertonif. Huius rei teftef funt 
Wecilo Heinrieb, item Heinrich, Marcwart Adalbreht, 
Heceiuib. Tiemo. 

Nouerint omnes Christi fidelef quia Gerboto facerdos 111 
Ane omnium contradictione tradidit ad altare Sanct^ Ma- 
ri^ quartum dimidium manerinm fuum Winelinftorf 
dominofho comite Ditricoprefente atque ftabiliente. 
Huius rei teftef funt morefolito aure tracti Gundoit ZoITü 
Gorunch de P a bi fdorf Tiemo deChirclingen 
H artuich br eui collo Adam cementariuf Heinrichde 
Pufinperge et fratcr eiuf. 

Item fideliborChristiintimamuf qualiter qnedam uiduatisXL 
nomine Eba et filii eiuf tradideruntad altare Sanet^ Marie 
duof agrof incampoanferif litof. Huius rei teftef tbnt 
GermuntMefifnhart Perhtolt Lifunch RüdoÜ Tiemo Siirit. 

Notum lit (unnibus Christi lldelibuf quod quidam uir Iii 
nomine Ifiurich de Genftrihendorf dedit feruum no« 
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mine Si^lohum fuper altare Sanct^ Mari^ ob censum V 
denariorum post obitum fuum. Huius rei teftef Itnil Si- 
hrecht R\ doli Hetwiii Odilfrit Erbo filiuf eiusdem Wirnt. 

Pateat cunclis Christi fidelibus qualiter Garmaii tra- 
didit ad altare Sanct^ Mari^ ancillam nomine Mathiidatn 
ob cenfam V deDariorum« Huius rei teftef funt Rrdolf 
deCirchlin^en (sie) T i e m o de eodem loco Perhtold 
de Reynoldefper^e et filiureiuf Hartwich breui collo. 

Roboretfuo teftimonio quisque fidelif quod matrona 
quedain religiofa nomine Tvta deEllfaren. tradidit ad 
altare Sanct^ Mari^ quendam faniulum fuum nomine Ol- 
falcum per manum Prvnwardi de Widnich« ad cenfuram 
V denarioram. Quod ut ratum permaneat in teftimoniuni 
dacuntar Prvnrieos* Adelbertus eementariuf Hartwicus 
qui cognominatur breue Collum. Rudwinus. Que etiam ea- 
demdiefuccedente paruo interuallo delegauit matrem eius- 
dem fui famuliquem iradidcrat nomine Hirmigart fub ea- 
dem conditione.quod fuo teftimonio memorie comendant. 
Wichart. RüdolFuf. Nendinch« Engelbertus.Arnolduf. Prvn- 
wardtts. Pernhardvs« 

Notam fit Omnibus tatn (uturif quam prefentibus qood 
ego, Hermannus dei gracia Auguftenfif eccle- 
sie episcopus. dum irem cum Cefare Henric o in 
communi cxpedicione in Ungariam , inueni quofdam de 
tamilia mea nomine Encen etuxorem eius Heisn. Diepol- 
dum et uxorem eius« Richilt et Ozin fratremDiepoldi* Rein* 
geram etuxorem eius Waeein* Rapotonemet axorem eius 
nomine Hiltegart et fororem Perngeri Irngart. hof pro 
falute animQ me^ et pro peticione eorum potestatiua 
manu prt'fente marchione Liupoldo. ceterifque mini- 
fteriaiilms fuif. fuper altare Sancte Marie Niuuenburc 
adannualem cenfum V denariorum cum fequenti pofterita-' 
te. femota omni contradictione contradidi. Huius rei funt 
teftef. Prunwart pifcator marchionif Livpoldi. Hilfonch 
de Rorigenwifin. Livpoltde Wideniche: Onane deEncin- 
ftorl' et Albrci'lil. Vvmi de PuAiihci^c tl Alramus coquus 
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marcMonU Liupoldi. Tieme de Chirohlingen. Wi- 
tint de Cieendorf (Cricendorf) 

Notumtittam pofteritati quam prefenti etatiquod d o- 117 
minurOpoldus S. M. canonicus dimifit fratri fuo Er- 
cbinberto et Hahichin uxori eins confenfu fratram fao- 
ram carnalram et fpiritoalram utilitatem predü Rieten- 
dorf quod emerat ab abbate En^ilfcalco de Medilich et 
delegauerat ad aram S. M. prefente marchione L. ea 
ratione vt post mortem eorum rediret ad ecclesiam. Quod 
et factum est, nam ipfismorientibus üne liberif et hic fe-* 
pulüf idem predivm fiiieuUa lite fubMarqwardopre« 
pofitoccclesiarecepit. Huius emptionif et Selegam 
tioniftefies funt germanus eiasdem Opoldi. Albertus Harl- 
wicus Pili^rimus Wichart de Modilhalmidifdorf. Odilfcal- 
chus Hu^y-ü initinunde : minifteriale^ tnarchionif. Ebirman 
Seurit miniiterialif abbatis jet Meinharduf de Traifchirchin 
et alii quam pluref. 

Nouerint uniaerfi iidelef quod ecclefia Niumburgen- 
fis concambium fecerit cum domino Heinrico feniori Ca« 
fte 11 a n 0 deMediliebipro pralo Rietendorf* lUf bene- 
ficia Gundramfdorf. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibuf, quodmarchioLiu- it9 
poldus prefente As^nete marchionüTa et domino Hartmaono 
huuis loci prepofito et duobuf capellanif. Luitfrido et 
Rudberto Selmin pro malto et grato feraitio quod ei £er- 
ttierat Albertos de Nusdorf» poteftatiua manu ipsios Al- 
berti rogatu tradidit filiof eius Ottonein et Albertum eum 
predio quod ipse marchio poJTcderat in eodem loco. ro- 
gans prepofitum Hartmanum eofdein puerof eodem predio 
inheneliciare. iubenf cum minationibus ut equaliter inter 
eof diaideretur et hoc ea conditione ut iiliof habituri 
essent. cum eodem predio perpetao iure ecclesie Nev- 
burgenll feruirent« Si uero filiif carerent legitimis et ad 
eeelesiaro (itoit) pertinentibus. iterom predium fine omni 
coutradictione rcmaneret ecclesie et luinquam haberent 
potestatem uendcndi uel poncndi alicui pro ajiqua re. 
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120 Notum At omnibas Christi fidclibuf qood marchio 
Liupoldus prefente Agnete marchionilTa et domino Hart- 
mano prepofito et duobus capellanif Luitfrido et Rudberlo 
Schelme pro multo et grato feruitio quo ei seruierat AI-* 
bertuf de Nuzdorf pote£Uktiua manu ipsias Alber ti rogatu 
traididit filiof eiua Ottonem et Aibertam cam predio qaod 
ipse marehio polTederat in eodem locorogans prepoAtmn 
Hartmannum eofdem puerof eodem predio inbenefieiare. 
iuhenf cum minationibus ut equaliter inter eof diuideretur 
et hoc eaeonditione ut fi filiof habituri essent cum eodem 
predio perpetuo iure ecclesie Niumburgeoii feruirent« Si 
uero filiif carerent legitimis et adecclesiainnon]pertinen** 
tibus. idem predinm fine omoi eontradictione remaneret 
ecclesie et nunquam haberent poteftatem uendendi uel 
ponendl alicui pro aliquare. Huius reiteftes sont.Timo de 
Chirchlin^en. Sarlo de Chalwenperge. Diepoldus et frater 
eius Hendingus de Alfe. Rudwinus de Willendorf. Hart- 
wicus Chur&half fenior« Adam cementarius et aüi quam 
plures. 

m Notum fit ommbuf Christi fidelibuf tarn futurif quam 
prefentibuf qaod marchio L. prediam Rokerisdof cum 

Omnibus ad idem predium pertinentibnf poteftiua (poie- 
ftatiud) manu tradiditad altare S. Mari^. huiuf rei teftef 
funt per auref tracti. Comef Wori 2;"andvs. Theoderi- 
cvs. Hernist, Kadalhoc, Gerolt, llapo to , Starfrit. Gvndal- 
char. Anno dominice incarnationis m. C. XIII Indictione V. 
m Notifico tarn abfentibuf quam prefentibus qualiter mar- 
chio L* cum nobili compare fua Agnete quedam predia 
potenti manu. Scilicet Pyrpomin. Niumburc. L o c u m d i- 
c t u m P a n. Quinque uineas Padan decimationemque cui:tis 
fue in manu com itif Gebe hardi tradiditNiumburgenfi 
^cclesi^ ad fublimandum honorem Sanct^ Mari^. Anno 
ab incamatione domini M. C. XIII Indictione V. huius rei 
teftef funt per auref tracti Weregaudvs. Hartwicvs. Hadi- 
ricus et fiUus eius Heinricvs.Bemthardv8. Hoc decretam 
Ii quif uiolauerit. cum impiif in inferno deputatvs fit. 
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Notum fit Omnibus Christi fidelibuf tarn futurif (juam 18S 
pr^fentibuf. quod umrcbio L. potenti manu tradidit ad al- 
tare Sanct^ Mari^ predia tria pro quibus Abbati de Me- 
delich eeelesiam Ravoldefliaeh conceffit. Prediorum antem 
nomina bec fimt. Birchaa« Haltmansdorf.Hiedan^if- 
puiefQn. Annoabincarnätionedomini M. C. XIII Indictiö» 
nc V iiuius tradicionif teftef funt. Hadericvs- et filii 
eius. Heinricvs. Hapoto. Werlg-andys. Gvndalcbart. 

Notum fit omnibuf (jbristi iidelibuf tarn tüturif, quam mc 
prefentibus qaod Otto Medelichensis Cafteila 
nuf ad erucem Sanete Marie Manburgenfif ecelesij^ 
totom prediam fdmn quod habet Miss ot cmniiinea nn4 
ibidem exiftente. nec non cum feruuif (sie) et ancilHs eo- 
dem lüco habitantibuf potenti manu tradidit. Nomina au- 
tem mancipiorum hec Amt. Sigihardvs. Adalmuot. uxor 
eius. Ortuuinus Kruuinvs fingelbur^fet filii. fili^que eo- 
randem Anfelmus de Pronnen. Piligrimufmilef Heinrici« 
Anno demiDieeincarnationisM. C. XIUI iDdietionev. bmmi 
traditionif teftef fiint per auref traeti. Pabo Herchengemf 
frater eius. Ruodigeruf Sororii ipsius Üttonif. Odelricuf 
de Sufri|2;en. Meginwarduf. Wicpoto frater eins de Grin- 
eing. Piligrimus. Tbeodericuf de Teopolic. Hiirungvs de 
Prato Harundinif. Gotefridvs fratruelis eius Rvdolfuffiüuf 
Immonir. Tiemo et Cvraduf. Poppo de Circbelingen. 
Eog^lgeraf de Nionbarc* Wisant et Cvradvs de Crieidoif« 
Hartutens. Theodericus. Heinricus. Rattingvs. Theode- 
licus. Uvdolftif. Robertuf. Wichot. Uerimannus. Ikibotus. 
Adelbertus. iiawinvs. Bernolduf. Arnolduf.Vdelricvs.Oois- 
eumquehanctraditioDemdeitruxerit ininferno deputatvsfit. 

Item intimamus, quod eodem die Yderieuf tradidit ad w 
eandm erucem uineam qu^ est Suueringan et manfvm 
qui eft Orisanftetin. huius rei teftef funt Ödebricuf domi- 
nnf ipsinf. Meginuuarduf et Wicpulo frater eius. Piligri- 
muf. Enfi^ilsferuf, et alii plurcf. 

Ileai iiUiinamus quod Eppe deNu'^dorf ad eandem cm- 136 
cem uineam tradidit, que oft Grinziingan* Uuius rei teftef 



Digitized by GjJfBgle 



28 



COD. TRADITIONIM 



funt. Piligrlmuf. de Teopilic. Cliifo. Walbertof« 8i^« 
fiszo« Luipolduf. Item Lttipolduf et Sarelinnf« fratraelef 
Luipoldi femorif. et alii plaref. 

*W Item intimamuf quod idcm Otto duo mancipia. Ha- 
zetrut et Luipinannum inHiper uineam cum area inMys- 
sov ad eaudem crucem tradidit. huiusrei teilerfunt. Hein* 
ricus dcErila. Marcuuarduf de Hinten berc. 

1^ . Notum fit omnibnf Christi iidelibuf tarn prefentibnf 
quamfuturif, qvaliter Wichardvs. Tiemonem. liberamaDa 
absque omni contradictionead altareS.Mari^ tradidit. at 
finffulifannif ibidem V naiiimor {mm (oliiat. Imius roi teftef 
fuafc Heiiirievs. VVeido. Sizo de nouo toro. Tiemo et Pur- 
charduf de Holerinbruncn. VVillebalin. 

m Notum fit omnibuf fidelibuf In Christo quod Woltger 
de Suehehanti pro anima Herandi et pro animabus om- 
niom parentain fuomm unum maneriam« Zowelfos- 
singin tradidit ad altare S. Mari^ Nouenbure potefta- 
tiua manu absque omni contradictioae. Imlus rei teHef 
funt, Ludewlc Chörat. 

130 Nouerit omnium Christi fidelium tarn prefenf etaf quam 
aacceiTara pofteritas Albericum et uxorem ejus Riebegart 
super altareSanete Marie Nwenburcb Oepen cum liberif saif 
äd cenfara annualem quinqae denariorum absque omni con- 
trBA\iiiione(tradidi88e)M\imsre\ sunt teftef. Ence deWide- 
niche frater eiufdem Gepen. Dietmar deprenominaio loco. 
Adelram de Niweuburc cocus. Hartwicus. Prunricb irater 
Adelrami. 

181 Item intimamus marcbionem Liupoldum super altare 
Sancte Marie Nuuenburc Gotelint de Widenicb cum libo'* 
rif fuif semota omni ambiguitate tradidiffe. Teftef. Hartfrit 
cocus. Perbtolt hufere. Truhther de Niuenburc. Wiceman* 

V 

Huiuslee^ationif teftef per aureftracti funt. Odalricus. Re- 
ginmarus. Meginhalmus. Pertuliluf.Liutwicus. Gerbarduf. 
132 Legauit autem predicta eadem matrona Ridpurcb fu- 
per idem altare Sancte Marie subteftibus (eausgue?) pi*e- 
nominatifxx (ftjr»»tf) mancipia, quorum nominabec funt. 
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Cholo. Erimbreth. Adalbartli. RSdolf. Adulhalm. Deto. 

Selint. Vroiiior. Hercleucli. Gutelitit. Mahthilt. Tota. Ge- * 
nint. Idala. Tota. 

Notum fit tarn t'aturif quam prefentibus quod marclüo 13S 
L* {ßji opoldus) cum mana Wezilini diaconi tradidit fu- 
per altare Sancte Marie predium faum Sciltpach et 
duaf üineas apud Guhdrammefdorf com XIIII iqmhtorde- 
eini) utriusque fexur mancipiif. Quorum nomina hee^ funt 
Hecgericus cum filiif fuif Gezemannuf cum filiif Aiif Odel- 
ricus cum forore fua Hiltigarth. Wifo cum Richildi. Adel- 
ger foluf. Brunwart uinitor feruili conditione* bi fubdon- 
tur Pilgrimuf et Vridrun ob cenfum vdenariomm.hecfic 
ftabOita fant ut fi forte, quod Deoa probibeat Canonieus 
ordo apoftolieas et omnium exceHentiiliiniis in älivm mu- 
latus luerit ad Tuns pofteriores propinquiures redeant. 
Hu ins rei teftes Amt Hernist et frater eiu s Dietri- 
cus fiiii Rabotonis. Odo et Hartwicus. Hauricus 
filius Haderici. Gebebardufdc Adalgerftorf. 

Notom fit Omnibus Cbriati fidelibos quod Eberbarduf tu 
de Simmaningenet filiuf eius Connradus.tradiderant 
ad altare Sancte Marie Bertbam ancillam fuam ad cenfum 
quinque denariorum lingulis annis (sohendum)* Huius rei 

teftes funt. Hugo Adelwart. 

Innotefcat fidclibus uniuerfif quod Gaudanus (?) su- i3ö 
per altare Sancte Marie dedit post obitum faum et uxo- 
ria fae Melicii uniim predium vna cum carte et a^s ad 
idem pertinentibus* Sub teftimonio • • • • Adelrami Eogil« 
geri Leupoldi. 

Nouerint uniuerfi fidelef Christi ffuod Ebemberus et tS6 
uxor eius Bertha (?) et filia eorum super altare Sancte 
Marie dederunt uineam apud Widnic. huius rei teftes fant* 
Wiebardoa* Heinricus^Wältberus.Waicbon « • Cinradaa. 

Pateat omnibusCbriati fidelibuf qood marchio L*(£reo* 
poldtis) iusserit filium fuum Adalbertum fagiare fuper al- 
tare Sancte Marie !iaf capite cenfaf quinque denariorum 
(«te) scilicet Juditham Hademund cum filiif fuif Meregari. 
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Qaod teftaaliir« Poto. Heinricuf. Hademanif. BerdioldoCr 
Ha^o. Meginbarduf. Lrapoldnf. EberharduT. 

Notum fit Omnibus in Christo iidelibus; qaod Adhel- 
bertns et Concgunt uineam fuam Medeiic fitam fine 
Gontradictione omnium iuper altare bcat^ Mari^ Nuen- 
bargenfifdelegauerlnt. £a uidelicet condicione ut poft obi- 
tum utriiifque deferoiret ecciesi^. Hoias rei teftef fanl* 
PUegriiniis» Adalvardva. Sigefndas. Randoldof. et ceteri. 

Notvm fit Omnibus Cbristi fidelibus tarn prefentibiis 
quam fu Iuris quod domina Mahthildif de Alp am po- 
tenti manu tradidit ad altare Saiicte Marie Niwenburch. 
cum fiüalua Helena et pro redemptione aoimc fue et 
omniuDQ parcntum fuorum. viUam quandam Rvtta- 
ren nomioe, buios rei tefites sunt« Sifridos de Wite- 
gendoif. Reginger de Stoyee. Willhalm« Swiker. 
Vlricus fenior etianior de Yalehenftaine. 
Swewf Hainricuf. Wernhart de Lancendorf et frater eius 
Dietricb. Tiemo. Rahwin. Adlbrecht de Winelh. Regeii- 
breht. Aibero. Hainrich de Asparn. Chaezelo. Leu- 
polt. Geruncb.Lvtwin. Dietricb deAlgerfdorf. Rüde- 
ger* Ortolf de Aum. SiboU de Vlricbefchireben Goswin de 
Tern* Gerandi.OQndolt de Habtfdorf eeteriqne eomplures. 

Notificamof omnilnu Cbrifti fideUbus tarn foturif quam 
prefentibus qualiter Eberolfuf piftor marchionif. L. mane- 
riumunum emptum cum pecimiaS. Mari^Ie!>'aiilt ad altare 
S. M. fitum HaMbacb« Uuius rei teileliunt Rapoto deGnan- 
nendorf. Heimo. Periwinvs. Hifenricus et alii quamplnres. 
141 Notum fit cunctis Xi fidelibuf tarn prefentibus quam 
futnrif quod marcbio L. predium in R^kerisdorf cum om- 
nibuf ad idem predium pertinentibuf pofeftatiua inanu tra- 
didit ad altare Sancte Marie. Huius rei teÄef Amt per au- 
ref tracti comef Werig-anduf. Theodoricuf. Hernift. Ka- 
daboch* Gerolt. Rapoto. Starcfrit. Gundaikar. Anno in- 
camationis domini MCXlll. indictionev« 

Notifieo tarn prelentibufquam faturif qualiter marcbio. . 
L« cum eompare foa Agnete quedampredia potenti manu« 
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feilicet Pirpomin. Nrambore. Lipan. V, uineaf Padin« de- 

cimationem que curtif fue in manu comitif Gebehardi tra- 
didit Niumburg'cnli ^cclesi^ ad ruhliniandam honorem. S. 
Mari<^ Anno incarnationis domini M. C.XIII. indictione V. 
.Huius rei teßeffunt per aureftracti. Comef Werig^anduf. 
Hirtwicuf. Hadericuf et fiiius eiusHeinricuf. Perinbardor« 
Hoc deeretum qotf iiiolaiierit cum iinpüf in infenio de- 
patatvs ftt* Amen« 

Notum fit omnibuf Cbristi fidelibuf tani futurif quam 143 
prefentibus. qualiter Heinricuf et Engelbertuf nutu patrif 
fui. Vineam unam Roriguuilen ad altare S. Mario tradidit, 
Huius rei teftef funt Adelramuf de Hollareobruneo. Vdel« 
ricns ProtTuenta. Jfenricb de Bretenuelt. 

Item Dotum At omnibus.qaod quedam molier nommeMot* M 
teret gener ipsitts Walebfin et oxor eiasdem Birinna tradi- 
derunt ad idem altarc S vifterum et Perhtam fini; uli fannif ob 
cenfuQi V numorum. hnius rei tellef i unt Walthervf de ¥ u fi- 
n e n HaemarusSpate. V delfcalcuf de W eiuarenbrunnen. 

Intimamus omnibus Christi fidelibus qualiter Ea p o t o 145 
ad cmeem S.Marie in uilla Tbeodorici quae jacet in 
ripa flumuiisSmidaha. manfam imnmtradidtt* hoiiis tra£- 
eioiuf teftef fnnt Adalbertvs frater ipsius* Lnipoldnf Adal«* 
uuardvs Piligrimus de Topilicha et ceteri. 

Notum fit omnibus Chriili fidelibus tarn prefeiitibuf 1^6 
quam folurif. quod marcbio L. potenli manu iegauit ad 
altare S. Mari^ predia tria pro quibus abbati de Medeüch 
ecclesiam Ramaoldefbacheonceflit prediomm aatem no- 
miiia hee fant. Birchaa* Hadamarifdorf. Ifiedongirpiu- 
gaa, Hinus tradicioniT teftef fiint. Hadericvs. 

Sumerhilt et filia eius Eberhtit ad eeiisuui V denario- 147 c 
mm (tradidrrunf). 

Item intimamus quod idem marcbio L* eraci S.Marie im 
Niumburc forum Woldeisdorf et uineam cum inhabi- 
tadone Nionburc conceffione et rogatn Wochonif tradi- 
dH poBt obitnm liiam. Hains tradidonif tefief fant per au- 
res tracti. Heinricas de Her il aha* HekerieafdeCvpha- 



32 COD. TRADmONUM 



ran. Adalram de Muleheimin* Uartwieus et frater ehrs 
Otto et aUi quam plnref» 
149 Notum fit omnibos Christi fidelibos tarn prelentibuf 

quam fulurifquod Erkinbertvs. Gorzenfif caftel- 
1 an US ad eandem cnicem Niuniljurgenfif^cclesi^üillain 
W eila n d i cum omnibuf ad illam pertlnentibus nec non 
mancipia X Radelhohuen potenti manu cum cenfu (cM- 
0eMu) et uoluntate Ho&rici eognati fui com predia erant 
tradidit anno ab incamaüone domini M. C. XHII. Indte- 
tione VI in prefentia marcbiomf Livpoldi. Hnios tradieio-* 
nif teilef füllt, Anfhelmus deprunnen. Adaloldufde T a- 
tindorf Odelricuf de Chobatif pure. DietmaruT milef 
eius. Wolkeruf de S v e c h a.n t a. Weilanduf de H o n i n e f- 
dorf. Rvpertuf frater Heimonif. Rvpertufque frater eiuf* 
RvdegerufdeSichendorf.Hugo deLeuifdorf* Heiv 
kengeniT frater Pabonif et alii. 
160. Intimanras omnibns Chrifti fidelibns, qualiler MazeK- 
nus ad crucem S. MariQ uineam unam tradidit Bitam 
Chremefe. post obitum eius. buius Ii adiiionif teftef Amt. 
Werigandvs comef. Adeiram. Eberhart. Odelricuf 
de Chobatifpurc. 
161 c Notum fit omnibuf Christi fidelibus. quod Otto ca«^ 
atellanns deMedelichi ad crucein* S.Mari^Niumburgen- 
fif ecclesi^ Hizelam cum puerif faif. feilieetHeileam nxo- 
remMeglnwardi potenti manu tradidit fub hac condictio- 
ne quod iuigulif annif in j)riina dominica post Epiphaniam 
V denariof debeat perioluere. huius rei tei^cf Amt. Liu- 
poldus de WIdenicbi. Adalwarduf cellerariuf. Adalwarduf.- 
pureharduf • Herimannm 
t6% Notum fit Omnibus Christi fidelibos tamfiiturif quam 
prefentibuT; quod Oese X areas apud.Piugum litaf ad 
crucem S. Mari(^ Niumburgenfif ^cclesi^ cum iina uinea 
potenti manu tradidit. üuius rei tcftcf fimt. A d al b e r- 
tusiiliusmarcbionirL. HvbertuTPerhtoldus.Megia- 
hart. Adelber* Adelram. Adelwart. Eberhart. Gunther» 
Werigandus comes. Ödclricus. Adelram. Rvdeger. Liva&o. 
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Notum fit Omnibus Christi fidelibus ; quod Ortolfus 153 
filius Sigilohi confenfu patrif fui ad crucem 8. Mari^^Hi- 
silam ob cenfiun fingulif annif V denariorum potenti ma- 
nu tradidit« Hoius rei tefief funt* Gundolduf fiUuf Aaro- 
nif. Rvdolfof milef Sigilohi. Wifo. Maulinos firater eiaa- 
dem ancilie. 

Item intimarous omnibus Christi fidelibus; qualiter 
Izo propriam ancillam fuam Hilpur^am ad altare S. Mari^ 
tradidit. üt lingulif annif ibidem V denariof perfoluat. Hu- 
iiis rei teftef funt. Ilvdolf. Pillgrim. Rvpret. PUker* HoH- 
man Partolduf» Pertoh. EngilberU Wolrat 

Notificamus amnibus Christi fidelibas tarn pr^fentif 
etatif quamfuccciirure pofteritatif. qualiter Reg-inbertuf pro 
redemptione anirnc? fu^, atquc parentum fuorum ad cru- 
cem S. Mario maneriiun uriiiiii abfque omni contradi- 
ctione post obitum Tuum tradidit. iitum in uiiia qu^ dicitur 
Goinuarin. et uineam nnam iuxta Prnnni n ütam. Hu- 
ius traditioniTtefterrunt per aareftracti. Otto* Hugo« Adal-* 
wart. Wermharduf« Ldpolduf* Volehrat* 

Notum fit omnibus Christi fidelibuf; qualiter Odel- 
ricuT de Vehidorf pro remedio tam anim^ fu^ quam 
parentum fuorum ad enicem S, Mari^ predium unum po- 
tenter per manum Ebonifpost obitum fuum tradidit* buius 
fraditionif tellef fuat per auref tracti. Cvnradvsco« 
mef^GebehardTseomef. Emift. Ekeridi* WeriIÜla^• 
dvs* Oenmc. Erkinbertva* Heinrieof. 

Notum fit Christi fidelibus tam futiirif qaam prefen- 
tibus, quod Rawinus de C irt an ar potenti manu dedit 
fiiper altare S. Mari^ Gislamcum filiis faif fcilicet Gult- 
chero et Hacacha et Wieiba ac cum omni polleritate ip- 
fius pro cenfu V denarioram* Huius rei teftef funt. Wi- 
landus de Siuniz« Leupoldns* Cunradns* Rndwin* Vrleac. 
Pertolt« Henricaf Marchort« Cunthenrs et Odalricuf* 

Hoc quoque filentio tranfire nolmnus, quod Wecili-'^^ 
nus presbytor de llurwen. manciplalua Odalricum cum 
filia fua Pecila et nepotibus M^nbardo et Megingaudo« 

Föntet «te. IV. Bd, 3 
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SeUnt. Adelheit Rvdölfiiin cum uxore Lnifkart tt ffiis 

Chviirado et Arthemia. Christiha cum iiliis Rolando et 
Fridburch cum filia eiusdem Arthrmia. Enzuiannum cttm 
uxoreTrvta et filiif Mareluvardo 1 1 (ivhthero. Hartungum« 
Judittam Ebenim in manum Geroldi co tenore delegauit, 
ut ea illi traderet» cum filius eius Tiemo tradt peteret* 
Quo rogante ipsanuincipiapredicliifQerpldaf fiq[»6r altare 
iSanete Mari^ fagianit. ot annuuin cenfum V nammoraiii 
perfoluant. Quod teftantur Sterin frit de Pezilineftor i. 
Otto cognatus eiusdem. Woliram de Pubinchir- 
c h e n. Sifnt. 

159 Itfuii Ai^nef MarchionilTa tradidit duo maneria Win- 

%r d i f f e n d o r f iita. Quod teaantnr Odalrich Penfwin. Rv- 
doif de Pa singen. Ädclbreeht Rvperhf df» Hesingen* 

ICO c Item Truta' deM6rperge triadidit Perhfaoi Geptm 
Cuneguruiem. Quod teftantur. Ödalricus de Suueringen. 
filius eins Adalberlus.Marcliwarduf. Nankeruf. 

161 C UemAgnes marchioniila tradidit ad idem altare. Hirz et 
.moremeiusAdelheidaiiiet filios eiusWifluiben et Gifilam 
ad cenfum V denariorom fingulif annif perfolaeadonun, 
quod Ii per tref annos neglexerint, et qnarfo non correxe- 
rint. ftipendiarivs (sfipendütrii) eidero ecelen^ iur6 per- 
petuo permaneant. Quod teftantur. 11 a d e m a r d e C h ü n- 
rinpfcn. Adeb de Purcharteftorf. Prünwart de Winnen. 
162 Odalrich de P rat i f. Rvbertus de Hecingen. Siroili modo 
fcire cupimua omnef fidelef quod Prun dePufinperge 
delegauit per manum Gebehardi a (sie) de C h a d e 1 h o 

mi;Ü3I P 6 g e manena Hadmarftorf fita* Tefltef sunt Otto 
de Lenginpacfa. Ottode Machlant. Werinhart de 
Jii Walther de UulTe. Adelberl de Grizanfteten. 

V 

Odalrichatc. Uamüntde UalchenfteineHerimantiliufPrün. 
Sifrit Walch. 

]ü3 Ad Aipradictum al tare Waitheruf deSwadorf tra- 
^'^'*'didit uineam unam Dröz fitam pro aniraa uxb ffu^ Ma- 
thilda« Quod teftantur Prun de Puflnpeor e« filius. 
eius Herimannus. Rvperht de Siekindorf. gGerunch 
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de Padin. Frihart filuif Waltheri supradicti. Henrich 
de Pufinperge. Perahart irater eius. Henrich 
de Gorf. 

item 60 1 fcal c de Atti n gen tradidil ad idem al- I6t 
tare hec mancipia. Wiaman* Egilolf. Rapoto Perbta. Gh 
Ala filia eins. AdelbeHus filitia eiua. Hasicha foror eiua» 

Waltpurch. item Waltpurch. Geppa. Uichilt. Adclheit. Ra- 
poto Dipolt. Gezman. Quod teftantur Garman de Paden, 
et Dipolt. Rvdolf de Chirchelingen. item Rvdolf. March- 
wart, Adelgoz. Oao. Evperht. 

Innotefcat eunetif fidelibus, qualiter quidam bomo no- las 
mine Horandaf tradidit ad fapradieinm aitare per manum ^SSH' 
nobilif viri, Sterchfridi unum manerium et aream 
Porz fitam, et duo maneria et duas areas fitafad S a n c t a m 



Margaretam. Sub teftimonio comitis Gebe h ardi 
de Pu^en. Ottonif et Harluvici fratrum deFienginpacb. 
Wolfberi de Pill in cbirchen. Hugo de Lihten« 
stein. Henrich de Gundrameftorf. 

Simili modo feiendom eunctis perfcribimas« Qualiter 
Adelbertof aduoeatuf • • • • 

Chanrat de Ritinpurcb tradidit ad idero altare m 
ob cenrum quinque denariorum hec mancipia. Irmigardam 
uxorem Horandi cum filiif fuif. Tvta. Iniilg^arda. Mahthilt. 
Dimüt. Heriburch, Horant. Quod teitantur Heginger de 
Stoiz. Sterichfrit. Chadolt. Wolfher et Adelbero de Imi- 
siiieftorf. Rypreht de Hesingen. Otto de Molten. 

Nolum eaae cupimaf, quod Alron de Eginpureb et Eber |^ 
maritus eius tradiderint ad altare Sanct^ Mari^ uineam 
Chremefe fiiam. post uitam amborum. Quod tellantur Rv- 
perht de Ruftpach, £rcbinger de Gozlaren. Perhtollde 
Suinllic. Werigant-deMuhfi^» Adebreht deSuueringen. 
Herl bort de Gorf. 

Similiter Wernhart de Sebwiawart delegauit ad altare lee c 
supra dietvm uineam in eodem loco fitam, com duobosman« 
cipiif. Ditmaro et filioeius. Teftes funt DitmardeWinchil. 
AdelbrehtdeSuuveringen. Prunrich»Henridiaurifex. Sii'rit. 

3* 
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170 C Similiter Ödalricli ot binrich fratref de Irmuelde 

tradiderunt ad idem altare Maz^ilinum ad cenfum V nuramo- 
rum . Testes sunt Perhtold de L u d m a r f u e 1 d e. Retwin. 
Me^inwart. Herrant. Marchwart Popo. 

171 C Item Imma tradidit ad idem altare Perhtam. Qvod te- 

ftanturAdebero de Purcharteftorf. ChvnoyRvperhty de Rv* 

poldeftorf. Winther. Adelram de Holarbrnneii. 
nsC Item Sifrit de Sulce delegauit ad idem altare Bald- 

winum per inanum Ödelfridi ad censvm V nummorum. 

Teiles Tun t Hertwich. item Hertwich. Herbo. En<rilperht, 
173 C Similiter Willihalmus delegauit per manum tratris Ali 

Hirzmanni mancipium nomine Prun ad cenfum V denario* 

mm. Teftef sunt Arnolt. Odalrieb Wefigani Gnanno. 
174 Similiter Rether delegauit per manvsGeniD^.ancillam 

nomine Christinam. Quod teftanfor Altmaa« Meginwart* 

Prünwart. supra dictus Gerun^us. 

175 c Similiter Arnolt de Pongaran delegauit per ma- 

num Pezirici mancipium nomine Perhtolt, ad cenfvm V de- 
nariorum. Quod teftantur idem Peziricb.Ottwinfrater man- 
eipii Sibreht. Reginfrit. Wolfker. 

176 c Item Luipoldas de Radigeiftorf tradidit mancipium 

nomine D\% ad cenfum v denariorum in prefenti absque 
omni conditione. manerium uero in eodem loco fitum fub 
conditione huius peregrinationif ad Sanctum Jacobum fi 
non reuertatur. Quod teftantur Perhtolt item Perh- 
tolt. Rvdwin« Engilberht Esunan« Hemift* Adalhart* 
Hertwich. 

Similiter Wicpoto de Hort tradidit ad idem altare 
Gerbirg et filium eins Wicpotonem ad cenfum V denario- 
rum. Quod teftantur. Otto Heinrich. Hirzman. Perhtoldus 
diabolus. Adclbertuf de Nuzdorf. 
178 C Hoc (juoquo fylentio tranlire nolumus quod dux L lu- 
poid uf fagiauit fuper altare Sanct^ Mari^ Machtildaoi 
cum fratre fuo Rvdinundo. ad cenfum v denariorum. Quod 
teftantur Ade Iber tusComef de Pogen Qdalricus de 
Stiuvene* Beno. Meginfrit* Hartwieua. 
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Simili modo Ajo^nef marchionissa tradidit ad idem al- 
tare Engilbim. cum Ullis Enffüchint et Heilrat. ad eundem 
cenfvm. quod tcilantur. Adelbertus coinef supradictus» 
Otto de Maohlant. March wart de Hintperge«. 
Perdoldus diabolus- Gnanno« Cha»rat. 

Scire Melef Christi aolamua. quod Dietmar de Pa« 
bestorf tradidit ad altare Sanct^ Mari^ Azilam pr« cenfu 
V denariorum. huius Pei sunt teftef, Si^tVit. Marchuuart, 
Eberhart. Witolt. Ekkerlch. Rep^infrit. Gozwin. 

Hoc finiiliter memoria retinenduni cotnmendamus.quod 181 
Christina deTulbicrnen. Pro falute patrif ftii delegauit ui-^j^^^ 
neam de Chasilinifdorf. Qood notif teftibus confirniianiiis 'itSÜ' 
fcilicet Hinrico Hiffanirdorf. Hortolfo de Alar an» Eppo 
de CbaBiltnirdorr. Ödalricos deTnlbi^en.RSdolf de Td- 
na. lUdolfus de Lewraran. Gothfaicus de Predio. 

Tarn iuture etati fcribcndo defig-namus inemorandum is-iß 
quam prefenti quod de Trüngen. liödolf de uiila qu^ dici- 
tur Cumpotingen trndidit Sande Mari^ ad Neunburch 
ad V denariof eeiifualef.fingulif anniTperfoittendof. Hace-» 
lam et filiaf eins Goldmn et Gifelam» hrnus rei teftef sunt* 
Regnfrit. Hertwtc, pellifieef. Bckerieh. Rstwin, fahri. 
Wentila. Algart, Hizila. Hemma. Helicka. Engelbrecht 
pißor. Marchort. Naenker. Leutwia de foro. 183 

Item ad rememorandum fignanms qualiter Eber- 
hart de Stailaren tradidit ad aram Sancti Go* 
tehardi de Nunbure, vbi hospitale paupemm statu« 
tum est heneficium adWilantefdorf fitom« pro reme-^^^^^*- 
dio anim^ Geriet cujufdam fui amiei. Cuius rei teftimonio 
fubscripti funt, Regnbotü et IValei eius iMai t hordus mi- 
niftri comitifTheodrici. Marchort eanui arlus. Regn- 
wart. Otto. Hertwic. Folr*tt de Pirpoum, et iilius eius. 
Denotarutts et traditof a manu cuiusdam Cumberti üacer-is^iC 
dotif. Mengosom. Ekehardum. Pernoldum fratres. et RS- 
doUum. Me^bertum fratres ad altare Sanet^ Mari^Neun* 
bore« liberal! tributo v denariorum fub teftimonio borumy 
qui fubfcripti funt. liodoit de Sancto Andrea. Richer. 
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189 c Item nouerint tarn Aituri quam prefentef, qtiod KM* 

winiis quidam deNeu nburg^enfi foro et Chuniza uxor 
Tua cum utiqiie abfque libcrirexstiterint. tradiderint ad al- 
tare Sanct^Marif NViinburc domum in quamanebant« fa- 
mulof ectam Aiof Ad i hei dam et filiof cius Engldium et 
Heinricnm cum pofterif ipformii ad V eenibales nüromof 
per annom* Paerum quoque Dietrieom nomine quem de 
eaptinitate ahfolnerant« et literalibiis ftndiif applicnenint« 
eodem liberal! iure donauerunt. Sub tali ergo conditione 
perfecerunt. ut quoadusque ipfi uiuerent fruerentur. po- 
ftea vero ücut düpofitum elTet abfulueretur. Teftef autem 
huius rei funt. Adlbero de Purchartefdorf. Cbvnrat Saxo. 
Adlhart.ChonratfilmI>temaridePolan. Gerunc et Bertolt 
de Hedricliefdorr. et deforo WUlelirehtMenghartfiitorefi 
186 Prefenti intimamus etati. fucceffur^ perferibimua po<* 
«^^•■•.fteritati. quod quidam Oholduf vui beneficiaet Iria mane- 
•fSu ria appr^ciala. quadraginta marcis. apud S. Margaret- 
fteip^ tarn iita. pro fua fuorum que predeceHorum falute. dele- 
gauitpermanus Hadamar i nobilis uiri de Cop bar 
ad altare Sanct^ Marie Nouenburch* prefente aduocato 
nostro duce Lvppoldoeo tenoreat predieto Oboldo 
ex fopra feripta pecunia. XX. marc^ darentar. qaod et 
factum eft. buivs rei teftef sunt per auref tracti. Tbe o d e- 
ricus Com es de Kri cenefteine. KadoU de Bulka. 
Starfrit de BezceÜneftorf. Hadmar de Cvphar. Hanrich 
de Gundrammeftorf. Herbort de Gumpentorf. Gepehart de 
Kadloberperge. Berctold : Wernardufde Encinfdorf XXX 
denariif annatim tenefur eedesie nostre« 

Memorif Chrifti fidelimn retinendwn denotamnf qnod 
^^ijW^Adlberlus a duo c atus ^cclesi^ dei genitricif Mari^ 
*2wir Neunburcli prcdiiim quod G e cen d orffitum.decem et VII 
beneficiif diuifum iUuuque VI curtiolif adauctuui est, manu • 
Sopbi^ nobilifmatron^ lu^ taü intentione donauit* 
quatenuffibi parcntel^ quoqae et proli. necnon 
Adlbeid^ priori fa^ coniugi oblatiofieret» pro re« 
medio peccati« bif igitar teftibus qaof AibfcripAmus ISuio- 
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dltmn est. ChaÜolt de MForpeixe. Adlbreht de Horde. 
Regnger de Stoiee. Egeno de tihoueii. Marchort de Uint- 
perge. Ödlrich deSuuerintr^^ ii. Heinrich de PertoldefdfM f. 
Gerunch aureuT. Wernhart de Lancendorf. lieideiirich 
de Mannefwerde. Leupolt de Peugen. Adlbero de Uitten- 
dorf* Ordib, Odlrich* Chadlhoch de- Afparen« Ödlrich de 
Tulbingen. Bnglbredit'de VaUienfteine* 

Referat ad memoriain plebis. unufquifque fidelif. qua- * 
liier matrona qu^dam nobilifGinia dicta fimul cum<ii*j{ui|^ 
filio fuo Potone. roGfatu ceterünim filiorum eius Iradidif'^"" 
beneficium Eberfdortiitum ad aram Sanct^ Mari^. . 
Quod teftantur Wdench de Tulbingen« Bertold. Uapot 
de Piirfitendorf. Hemricuf. Wigantde Gnaoendorf« AnThalm 
deSparimeriefpach* Eberhart de Mounieh.Wigiiaiit de 
G. ^.{Gnanendorf) Wernher de Fridbrehteftorf. 

NututD ßt Omnibus Christi lidelibus tarn prefentibuf 189 
quam fulurif quod Imiga de Uelce tradidit ad aUare S.'Älü; 
Mari^Nuenbureh beneßcium Uerolifdorl pro remedio ani-««£H«j- 

fu^. Illlus rei teftef funt Ö d i 1 r i c h d e lU» rn er. D6- 
rioe de Salzpurcb. ÖdUricus de Wilantefdorf. Katoll de 
Hörne. Adelpertns de Sioeringnen. Ordlieb de Afparen. 
Otto de Echendorf. Rapot de Sti netund endorf. 

Simili deferiptione cunctif notificamus quod Hartwi- 190 C 
cuspro cenfu quinque denariorum tradidit ad arani Sa iicte 
Mari^AdGla(m),Pertain etUegnoldum cum poslcris fuif pro 
anima Wübircb fororif fa^« buiuf. rei toller sunt. Dietmar 
de Gnannendorf. Wigant de eadem uilla. Walther de 
Perfenbage. Philippus aurifex. Ödalrieus de Tulpignen. 
Egino de Vietiove. Engelbreth de Genftribendorf. Wolf- 
her. Wernhart de llahenllein. Gandolt. Brunrich fenior. 
Adelman von Ad e 1 r 1 1- h t e ft o r p h. 

In memoriam cunctorum tidelium Christi fcribendo tat 
eommitimos quod Wielant de Thrafdorf in prefentia 
wtorif Gfaeppen ipfa uolente et propriif manibus perfi- 
eiente ad aram Sanct^ Mari^ beneficium tradidit quod 
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Thrafdorf et Man;-niiin de Salchendorf. Megenhardum de 
Nuenburoh* Hainricum de Ueluwin. Regenbertum de 
Nuendorf. Siboth. Wernhardum deGuneinefdorf« Petraoi 
cementarimn. Hartfriduoi |»ircatorem.Rodewiiitfmcoc«iiD« 
19» Hoe eciam notum elTe ttolumus quod HvLgo ieL\h^ 
dorfCeiteffteine beneficium quoddaml^rtunfendorf fitom ad al«* 
»■^ Vtare Sanct^^ Marie Nuenburch tradidit et eorum qui sub- 
Tcripti funt teHimonio fanceiuit. Hertwich de Ebendorf. 
Rodwin de Neunburc. Rcgaott de Altmannefdorf. Eber- 
hart et Rapot de Walchonefcbirehen« Heinrich de 
Miftelpaeh» Odirich de Rute;, 
mc Megwardns quidam de Wideniche Sanete Marie 
Nemiburch tradidit Potonem nidelieet et fratrem eiaa V 
cenfualibus nummif annuallm foluendif et hof quof fub- 
fcripümus teftimonio alTcinit. Odliricus de IriDuelde. Pe- 
truf et Jobannef L a t i n i. HerttVit pifcator. Magnhart ce- 
mentarius« Engeibertus piftor» Heinricus SweuuT« PertoU 
mercator. 

194 c TradiditWolfertis quidam ad altareS. ncte MarieNeyn-* 

bnrcHennonem ad cenfam annnatinivnuiiimoniiii. de quare 

teftef funthi. Eberbart cocus. Otto de Cbirchlingen* 
Sigbart de Snuerlng^en. Roprebt de Uornice. Gerunch 
de Neuiidori. Engibreht de Ipp h e. Er^lliart de Peiig^en 

195 C Intimamus ^tati fidclium taiu lutur^ quamprei'enti. qua. 
ditX»^liter Adelbere dePurchartefdorf.Hadmut uxor foa dele- 
(s;';!;^.gaaerimtab8^ adaltareSanet^Mari^ 

iure perpetuo p redium qnod Spariwarefecke fitum est* 
cam nniaerfif appenditiif eultif et incultif.Snfnper et familiam 
illic commoranteni. Heinricum uidelicet cum uxore fua et 
fratre ipfius et forore eius , et ancillam Leucardani Enirl- 
fcaldi vxorem de Neunburc cum fuif filiif. duas quoque 
uineaf illic Neunburc iitaf et cuncta illlc habita donaue- 
rmU Teftificatom est autem his quaf rubfcripfimus perfo« 
nir» Marchort de Hintperch. Wiehert et Otto fratres de Pir« 
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bom. Ödlrich de Suueringer>. Pertolt de Eng'lbrehtefdorf. 
VVinther. Hettilo de Habefperc. Chono et Eber de Hsed- 
richefdorf. Adlbreht de Widaiche et frater eius Hodwin. 
Rodolf de CUrlingen. 

Item eo traditam defifpiamus uineam unan Medtteh 
fitam aLeapoIdo qaodamfiibeifdeiiiteftlbarcoafiriiiataiD« 

Intimainiif omnibuf Chrißi fidelibuf qualiter Poppe de 197 G 
Garmanefdorf ro^atn fratrif fiii Arnolfi. tradidit ad al- 
tare Sanct^ Marie V mancipia finpilif annif ob cenfumV 
denarioruni. Quorum nomina sunt hec. R a t o ] d u s« lia- 
t ol dus. Wiefrit« Leupman. Chviniaa« huius rei 
te Aef Fant. 

Notom fit in Chrifte fiddibas, tarn prefentibus, quam m c 
fotorif. qnaliter duo fratref. Wigman et Reginbertuf tra- 
didei unt ad altare Sanctv' Mari^ Fridiricum, Angulif an- 
nif ob cenfum v denariorum. Huius rei tellef funt« Adl- 
varduf. Luipolduf de Vidn'K'b. 

Item intimamuf omoibus ( Iiristi fidelibus qualiter R6- 199 
dolt'uf de Misfowe tradidit ad altare Sanete Mari^^*'^ 
potenti manu totum predium fuum ibidem Atom post obi- 
tum fanm* Huius rei teftef funt per auref tracti. Ötto de 
Loteilorf. Eplfehalcuf de Iwaneftale. Ortolfuf filiuf 
Bertülii de N ade n d u r f. et alii pluref. 

Item iotimamuf qnaliter Rosinuf de Miffoe le- sooc 
gauit ad altare Sanct^ Marif Gernianelinam proprium fer- 
uum fuam* ob cenfam V demirioram fingolif annifr Huiuf 
tradicionif teftef funt. Ödalrienfde SigeA'ingen« Lvpoldof 
de Widenicb. Herchinberturiiliuf Berchtolfi. Egino, fer- 
uienf magiftri fcolarum. Gerbob. alius Egino. 

Intimamnf omnibuf Chrifti fidelibus tam prefentibuf 201 c 
quam fiitiirif* qualiter marebio Lvpolduf una cum com-|^Ap»' 
pare Aia Agnete et filio fuo Adelberto* rogata atque fa- ^ - 
mntata Ottonif prepofiti tradidit ad altare Sanete Mari^ 
parroebiam Walebenftein una cum famulifet ßtmula* 
buf \\ olfoIdum.Wifonem.Gotefridum.Riwinum.Bercbtol- 
dum. VVirmnam et infulam .M u g e r o w c Atam posl obitum 
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enudem OUomf prepoAti potenti manii, AAis rei teftef 
fantperaureftracti.Lttpoldiif filtufOtacheri mar- 
chionir. Lutolduf filiuf Wereg'andt eomitif. 

Otto dapifer marchionif. Theo dericuf f il i uf Rapo- 
t o ni r.StarbfridufdeBriblis&Babo deGottineffelder 
Beringeruf bauuarius. 

aoac Notum At omoibus Christi fidelibus, qualiter Megiiw 
warduT et Gener ipAuf Otto tradideraiit ad altare Sanet^ 
Mari^ predium mnun et nineam com area Griasingen, 
Hniuf rei teftef fant AnThelmof de Brunnen. ÖdalricudT de 
Sigefringen et milefipfiuf eiufdem nominif.et duofratrefOt- 
tonif. Welanduf et Ötelinuf. Ensrilharduf fororiuf illomm. 
ao3 Ifdem («tc) atteilantibar tradidit idem Meginwardaf 
proprium fenmm fui nomlnif ad illad idem altare ob oen- 
ftun Angulif anniT V denarionun pro remedio anim^ he 
fimnl omnium parentam faorom* 
tOfe Notum At omnibns Christi fidelibus qualiter Gnmpo 
de Medelie tradidit ad altare Sanct^ Mario quandam par* 
tem predü fui ibidem iacentif. Scilicet duaf areaf et fe- 
decim iugera et unam aream in alio loco qui dicitur 

vtikm. V e 1 e we n. cum tribus iugeribus eonceffione domini raar^ 
chionif« Huiof rei teftef font Gumpo de Wurbea. Hein« 
ricuf Hanlhelmi filiuf. Gotefriduf filiuf PopponifiLttpol* 
dusfiliusHemefti iudicis. Ramunduf filiufOdalricu Adel- 
harduf forroriaf Oddonls prepolUi. 
205 Intimamuf omnibus Christi fidelibuf qualiter Odalri- 
cuf de Svueringen tradidit ad altare Sanct^ Mari^ vineam 

*'Jm' et manfum unum Regenoldefberch ßtum. huips rei 
teftef funt. AdeiberoCincho.Gerunch deTuibin^en» 
Oerhoch* Adelwarduf cellennariua. Hawart de Wid-» 
nich. Diemo de ehirchlingen. 

a06C Item intimamus omnibus, qualiter Re^eiibrecht et 
Adelholduf. tradiderint ad altare Sancti^ Mari? Perhtam 
cum Vli'''" üliif ac filiabus fuif. fin^ulif annif ob cenfum V 
denariorum. huius rei teftef funt. Leupolduf. Hawart. Pi-^ 
ligrimus frater Opoldi. Sivrit de Muiingen. WoUblt de foro.» 
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Notum llt Omnibus Christi fidclibus tarn prefentibus «€7 
quam tuturif. qualiter Adalbertvs frater nofter tradidit ad 
aitare Sanct^ Mari^ puerum fuum Ditmaruinpotentimanu. 
Uuias traditionif teftef multi perhibentur. 

Hec intimamiir oamibtts bonif. qoaliter Tronto de loco tos 
qui didtiir Graben et uxor eins Geppa tradiderunt «d aitare 
Sanet^ Mari^ ima enin predicto puero pro cpiataor mareif 
quaf tradidit illifAdelbertusfraternosler. |tredium quuilha- 
buerunl Struphiu^^en fitum. Huius Iradiüonif teftef f^f- 
per aureftracti sunt. Adeiwardus etfllius eius Hugo. Lea- 
poldufde Widniche. Engclgenis. GaimandcChirchlingen* 
WalbrAn HeHlinuf« Diemo. Si|^harduf. Idem teftificantur 
fopradietam Dttmari pueri traditionem« 

Notnm fit Omnibus Chrifti fidelibus quod Heinrieus M9 
dux tradidit Gifilam cum puerif Tair x^lberonem, et Pem- 
g'erum Ricbkardum fiiper arani Sandte Marie ad eenfum 
Y denariorum. huius rei teitcffunt. Engl Ibcrtus iudex Wich- 
pot deHezmanftorf^HercbinbortusetWolfkenis dcGors. 
Siglohuf et Vlricua camerarii ducif Otto et Sighardus 
Pargmannus de Helarbnmne.Biidolfi]8 de Hafelpach Otto 
et Wicbhardus de Pirboum. 

liiüinanius oumibus fidelibus tarn 1 iiturif quam prefcn- •^•^ 
tibus; quallter uirquidam nobilii tradidit ad aitare Sancte 
Mari^ tria mancipia, fcilicet Ropertum. GeroldunK Wen- 
tilam« ob eenfum v denariorum. Huius rei tellef funt* En- 
gelgems. Ooesil. Ingram» Peringer. Cbono. Prinwart. 

Intimamus omnibua bonif tarn prefentibus quam et fii* 
turif. qualiter Livtpolduf de I bisekke cum com- 
pare fua benedicta duo predia tradidit ad aitare Sanct^ 
Mari^ Ellingen et Odenbrunen cum duabus.uineif 
post ßnem uitf Ai^ et comparif Ai^* ea conditione & üne 
iiiüf morerentür predia integra remanerent. fln aliter pre- 
dinm dimidinm ex tote. Huius rei teftef sunt per auref 
tracti Chadolt de Zokelfdorf. Pabo etfrater eins Erchen- 
gerus de G o 1 1 n e f f e 1 d e. Perhtoldus. Ernist de Miche- 
len&eten« Merboto deMulebach. WicbardusdeUchentale. 
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Niso de Oorf* Gebolf deLitaha. Livtpoldua d« Widniehi»« 

Gerungs de Tulbin^en. 

Inlimamus omnibus bonif tarn prefentibus, quam fbtn- 
rif. Quod ductrixBoemicaGerbirch tradidit ad al- 
tare Sanct^ Mari^ potenti manu predium Mozlich 
tvm quod dicitnr Neubach exceptif VI beneficiis ibidem 
locatif* qoB erant minifterialif fii^ Cecilif. post obitnm 
fmuii. niad feftifieaiitiir per anref tracti. Reg^enf^raa et 
filius fuus eiusdem noininif. de Sancto Ypolito. A d e Ib e r* 
tas marc h ionif fi 1 1 u r. Manegolduf de Achefpach. 

Item intimamös omnibus Christi fideÜbus; qualiter 
Adelgoz de Gor£ tradidit ad altare Sanct^ Marie poa 
tenti manu manfum unum Egenburch ütum. huius rei te* 
tef funt» Manegolt de Acbefpaeh. PUigrimaa frater 
Otpoldi. Heffo« RodgeniTde Enmefdoif. 

aUC Notum fit omnibus fidelibuf tarn futarif quam prefen- 
tibus quod Hifenrich et uxor eius Methhilth tradideruut 
ad altare Sanct^ iMarit; Hyzelam cum filio einf Adelinan- 
no ea de caufa ut fingulif annis ibidem quinque nummof 
perfolaant. huius rei teftes aantPilgerimna frater Opoldi 
et Adelwardof et aiii pliires« 

ai5C Notificamus Chrifti fidelibua tarn prefentibna quam 
fncceffurif omnibus; qualiter Wdalricus de Uibidorfx 
mancipia ad altare. quod proprio delijß^erent arbitrio dele- 
ganda. Heinrici fui fideliffimi. eomifit fidei. Ei^ ueroexo- 
rantibus; Henricuf ille a fupradieto poteilate (ibi tradita 
W. {Wdalrico) ad altare Sancte Marie delegauit con- 
dicione V denariomm fingoUf annif perfolaeDdormQ. Qao* 
rom foBt hec nomina« Porcbbart Adlheit. Poppo. Geb- 
hart* Genmch. Heinrih. Luitolt. Selint. Jadit. Criftina* 
deleofacionif huius teftef funt Wilant. Luipolduä. Ha- 
vart. Xi/.o. Piligrim. Tiemo. Yfmrich. Goail. 

aieC Item notum fit quod Lanzo de Suinvart cum uxore. 
eiusdemque filius W. fua cum cömpare. ob V nammor 
fingulif annif perfolaendof Meginhardom ad allere Sanfrte 
Marie uno uoto. poteffiaa («i'c) manu tradideronti» Cains 
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rei faat teffificatpref Wdalriciis. de Saaerbgiiu Pertolt. 

Wdalricos. Yßnrih. 

Prefenti uotiiicamus etati. fucceffure predicimuf po- ^^'^ 
fteritati. Quod predia Hitindorf fita a marchione Tiuipoldo 
Neaenburgenfif eedefie i'ratribus tradita. Ebergeruf mar- 
chioneL. prefente et auctoritate fratnim aimiiente fic re- 
demit. Quia VI manf uf Mantfuverde fitof. et annm Herol- 
tifdorf, altemm Tegi naindorf fitam reftttnU. huius rei , 
funt teftef Adlbero. Chelbergraf Wolfker de Ymicinifdorf 
Wdalricus de Süveringen. Gerunch de Tulbingn. Perin- 
ger Uztrinch. Adlvart eellenariiif. 

Item notuoi iit omuibus; quod quidam Ehero. Tue pro^^/,^^,,,, 
falute animf • agrum apud SanetumMiehaelem fi tum lorun! u "i 
ad altare Sanete Marie tradidit. Tradicionif cuius fant '4 
teftef. Hsertnit. Ebero. Meginwart. et alii pluref* 

Intimamus omnibus Christi fidelibns. qualiter Alber- ue* 
tuf de Nußdorf: uineam ibidem litam ad altare Sanct^ 
Marie tradidit. huins rei runtteftef Goswin. Hiso etidem 
Alb er tuf et alii plures. 

Notificamus omnibus Christi fidelibua tarn futurif quam M 
prefoitibus. ^od Anfiialmus deBrunen» pro salate anime 
lilii Tai Asonis manfum onum Birbomm fitum. ' ad altare 
Sanct^ Mari^ fine omni eontradietione tradidit. haius rei 
teftef funt 0 d a I r i c u f d e W a 1 c Ii e ii f t e i n Erlewiu de 
Miilclbach. Rodegeruf Conradus et alii imilli. 

Intimamus Christi fidelibus tarn futurif quam prefen- 
tibna; quod marchio L. cum filio fuo Adelberdo uillam que 
uoeatnrZebaldewinif poteftiua (sie) mann tradiditad 
altare Sanet^ Marie, hniiie traditioiüf Amt teftef. Regen- 
brbet. et Ilms eiusWerenliardttf et Riberdus et alii plures. 

Notificamuf omnibuf Christi fidelibus tam prefentibus 
quam tuturif. qualiter Hartwicuf de Valchens teini 
rogatu uxorif fu^ Chvnis^ adcrucem Sanct^ Mari^ VII man- 
dpia mulierum ac uirorum post obitum tarn fuum, quam 
Qiorif fui^ potenti manu tradidit eo teuere, ut üngiilif an- 
luf unufquifque uirorum VI nmnmof mulier quoque V ad 
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prediclam eracem afferat. qae lex fiitnr^ pofieritati illo*- 
mm eft adtribnenda. Qaorain nomina fant liee. CMriiia. 

Giiila. Pezala. xMethilt. Gütifrit. Peziman. Marga. huius 
rei teftef fiint. Adalwart. Uawart. Piicher« Weilant. Adal- 
ram. Hart wie. Pato. 

223 C Item notificamus qaaliter Arnolfaf eodem die quendam 
feruientem ad idem allare potenter tradidit ad coti dia- 
nmii ufum conTratrum. Cuioa rei teftef Amt. Adal- 
wart. Aalram et eeteri supra dicti. 

«2% C Notificamus omnibus Christi lidclibuf qualiter Hifen- 
rich tradidit ad altare Sanct^ Mari^ Hizilam fingulif 
annif ob cenfum V denariorum. huius rei teftef funt. 
Adalbertuf frater Nizonif de Chorf. Piligrimus frater 
Otpoldi. Garman* AdaibarU Wifo« Gundoldiif. Otto« 
Lodewie« 

as5 Item notifieamus omnibuf Christi fidelibuf. qnafiter 

Volcholdvs et filiuf eiuf Adalbero tradiderunt ad altare 
Sanct^ Mari^. daas uineas Graz o ii fitas. huius rei te- 
ftef funt. Gerunc de Patlan. Lodewie de Grazou. Vrid- 
rieh de Engelfcalefefuelde* Wergant. Odalricvs Saabeh 
Ganther filiuf Wergandi. 

«16 c Intimamua omaibua Christi fidelibuf qualiter Gebhar- 
duf deCemerleup coneeflione Mengom feraam iinum 
Ebergerum cuius proprius erat ad altare Sanctg MariQ 
tradidit. huius rei teftef funt. Nizo de Pila. Leiudpoldvs 
de Wi'dnich. et alius Leiudpoldus frater uxoriffu^. Adal- , 
' warduf Henricus et alii. 

jlS7C Item intimamus qualiter Amolduf et uxor eins Regln- '. 
tifkda tradiderunt ad altare Sanete Mari^ IDh mancipia. 
Ifenricvm Azaetinum. Adelheidem ob eenfum V denario- 
rum. huius rei teftef funt. Piiigrimus frater Otpoldi. Ha- 
wardus. Wifo Asrlcus. Hiltpret. 
228 Notificamus omnlhus qualiter Pertholdiis de Svlnftige. 
tradidit ad altare Sanct^ Mari^ uineam unam Neuenhurch 
fitam. huius traditionif teftef funt. Megenwardus et Wio- 
pot fratref eius. Herbordus« Magaua et alii pluref. 
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Item initiinanias omnibas qvalHer Jadita tradidit m 

neatn unam pro anima uiri iui Ditmari ad altare Sanct^ 
Mari^. huius rei teftef fiint. Trutmannus. pater ipsius Cha- 
zelinuf. Ebergerus et frater eius et Leiudpoldus de Wid- 
nicb. AlberoHliuf Apponif et mnlti alii. 

NotificamiiB Dmnibiis pofterif qaaliter Ebereluiidiis t80 
tradtdil yineam ad altare Sanet^ Mari^ pro remedio vxo- 
rir fhe. Ootte. bains rei teftef Amt. Adalwardus. Wifo de 
Cricendorf. Pillgrimus frater OtpoMi. Pertholdus cbociis 
marcbionif. Gotfridus. eius. Eberchindus. 

Intimamus oamibus fidelibus Christianir. qualiter 931 
Ufonguf et nmi» eius Gepa tradidemnt duaf aineaf et^^^^^^ 
are am unam Rorigwifen. Ataf ad altare Sanete Marie« rf^jj;; 
Bioa rei teftef Aint per eurem traeti. Adelwardns eelena» 
rioa. Ödalrievs filius Ymmonif. Gotfriduf. Adelrammus 
quocuf marcbionif. 

Tt^m intimamus oranibus Christi fidelibnf. qualiter 232 
Eegpaoiduf de Haßmenburch tradidit ad altare Sanete tSSSi 
Marie, quatnor maneria in uilla Prellenebircben. pro re« 
demptioae anim^ patrif et matrif. Hi sunt teftef per auref 
fraeti Adelwardus eeUenarios. Pifigrimua. Tridrieaa de 
Willradifdorf. 

Notum iit Omnibus Christi fidelibus. qualiter Vridricus 2a3 
de u i II a VV i i r a d i tradidit ad altare Sanete Marie duas 
uineas Unieinefdorf fitas cum duabua areif. poft obitum 
fuum et fiUi Tai propria manu, pro remedio anim^ fii^ et 
parentnm fuoram» Huiua traditionif teftef sunt per auref 
traeli. Vridricvs de EHenbereL Hugo de Stedendorf. 
Otto dapifer aiarcbionis polenf. Anfhalnius de Prunnen. 
Adelrammuf de Holeprunen. Rogenbertus de Peneincren. 
Hii^o filius Germundi. Idem Tunt etiam teftef fupradict^ 
traditionif Regnoldi. ^ 

Notum At Omnibus; qaaliter Aerbo Alias Arbonif. tra- m 
didit potenti manu ad altare Sanete Marie b^e mancipia 
eb eenfum y denarionim. feilicet Herebingerum cum prole 
fua uideiicet Leupoearde et Hiidicardi. et fororem eiuf 
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Leagcardim com prob foa Ödalrieo et Ktanro et Wer- 
gando et Ercliengera et Dimodi. Höing rei teftef sunt 

Wolfher de Haemenburch. Uodolf Stubich. Gerungos 
de Tulbingin. Adelbenis de Hippliiiefdorf. Gumpo pre- 
pofitus. Adelwardus celleanarias* Wernardos de Enuoe- 
Morf. Gundoldus. 

«86 C Intimamuf omnibuf fidelibuf tarn futurif quam prefen- 
tibaf. qualiler Ofchg^erof tradidift ad altare Sanetf Marif 
ancillam Aiain propriam Heselani ob cenfonifiii^if annif 
quinque denarioruin. Huius rei teftef funt. Otpolduf. Vocan. 
Litpolduf longuf. Beringeruf. W altheruf. Berenharduf. 

S36C Item intimamuf omnibuf. qualitcr Gerun^nf de 
Päd an tradiditad altare S»nct^ Marie M«bUiildim pro 
cenfo V denariorum« 

«37 C . Item Gondoldos tradidit eodem neuem maadpia ea« 
dem lege rcilieet.M»bt1ii1dim. Perdiam.Waltpurgim.Cbri- 
stinam. Rapotonem. Rodigerum. Hazicham. Dicz,en. Hi- 
7,ilara. Teftef. Rodolfuf aduocatus. Hsertincde 
Paden. Hiltpret de Gnanendorf. Adalbero deHippilinif. 
Adelherde Medliche* GundoldusdePaden.el ceteri. 

aase Intimamns omnibus qualiter Piligrimos diaconuf d« 
Mißelpa h tradidit ad altare Sandf Marie Ur mancipia 
feilicet Henricum Irmigardim pro emta V deoariomm. 
Huius rei teftef sunt, Piligrimus frater Otpoldi. Adeluuar- 
duf cellennariuf. Poppo.Wolframmuf. Goezil. £ber. March- 
uuardus. Rodwin. 
a39 Notum fit tam futurif quam prefentibus ; quod quidaiD 
minifteriatif marchionif L* Nizo nomine de Cremefe« eom 
morti proximof eilet, tradi ioffit ad altare . NuenbureiiAf 
ecclesi^ prediom onom et olneam onam Chircirelinen fitam. 

Tis?' in alioque loeo qui dicitiir ce Wazendori predia tria et ui- 
neam unam per manum uxorif fue et filii fui Herbordi. 

Quod totum fic completum in die eius depolicionif* 
Huius rei teftef fönt Adalbero frater eius et filius fuoa 
Herbort Adelot Uolo et Babo frater eius Hademamf frater 
Adalberontf Ereheberdof fiUoa Beredoldi et alu moltL 
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Notum fit Omnibus tarn futurls quam prefentibus. Qua- 
liter Wolandus anuuente Marchione tradidit Herrando 
post obltiim fuum vineam unam Niienburch fitam. et Man- 
fvm unumUadmarefdorfsitvm cum duobvsservis eacon-i 
ditione: ut post obitiim eiusdem Herrandi Xeruiat eccle- 
si» senii autem dent censvm fingolis annis V denarios. 

Item pateat omnibus qaod hagoni eadem die pari con- Ml 
ditione tradidit uincaiii Chiichlingen sitam. huius rei te- 
ftcs sunt. Otto. Otpoldvs. Swarzo. Adalberus« Hartmaa- 
nus. Ymmo. Adaiber tus. 

Notum ßt omnibus tam fvtvrif quam prefentibus qoa- 
liter pertoldvs filius Cumponif annvente Lapoldo mar- 
ehione tradidit ad altare Sanct^ Marie virginif vineam 
apnt rorinwilin hnius rei teftef IhntAdalpero CSielbirgraf 
Erchinbret EngÜger et alii multi. 

Intimamus Christi fidelibus tam riitvrif quam prefen- 343 
tibus quod vidua Odalrici et filius eius tradidit vineam 
badin ad altare Nuenburenlif ecclesie huias rei tefief Hör* 
tvwin nepof eius purchart Gozilin. 

Notum fit omnibus; quod Wilanduf deEcbmdorf post tu 
Titam fuam et Mulierif fue tradidit vineam vnam aput 
Nuvenburc fitam et curtem et asfrof. Iii ad altare Sancte 
Marie V. liuiiis rei teftel iunt Udalribic. Adalbero Cbelo 
Eugilo^er et alii multi. 

•Intimamuf omnibus bonif qualiter Otto prepofituf fezS4ftC 
fua mancipia ad altare Sanet^ Mari^ ad perfolneudam per 
fingulum annum eenAim quinque denariorom tradidit. 
Elbwin. cum filiif fuif Leutwino et Wefinth. Hirfburc. 
Pertohlt. Hartwich. Huiuf rei f unt teßef per aureftracti. 
Wolfolth. Pabo. Harthunc. 

Intimamus Christi fideiibus qualiter Sigiboto dePor-stec 
riahai m Haaaeham ad altare Sancte Marie virginis ob 
ceofvm fin^if annif quinque denariorum tradidit» Huius 
reiteftef Amt Reginbret Ödalrihc. Adalwart. 

Notum fit Christi fideiibus qualiter Crvciman vineam 247 
fuam Winchlarin ad altare Sancte Marie virginis post 

roatei ttt. IV. Bd» * 
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ntam fuam tradidit Hmiis rei teftef foiit VfiAat de Cricin- 
dorf Sarile Adaliier Wolarat Ornnratiifl. 

«W Notum fit Omnibus Christi fidelibuf taiii prefentibus 
quam futurif. Quod dominuf Adelgoz de Afparau 
tale predium quäle ibi po£&det delegauit poteuti manu nullo 
contradicente per manum cuiasdam nobilif nomine Pw- 
tiioldi fiUo fao Adelgosfio fabdiacono etpofituitam 
ambonnn saper «Itare Sancti Pangralii ceterorum^e 
(anetonim pro anima marehiomf Levpoldi paremtamqiie 
fuoruiii ea conditione ut filius eius predictus huius ecde- 
si^ fit procurator. Quod fi contra dicatur. tunc irritum 
fiat buiu^odi pactum. Proximus beref quüibet predium 
omiu iore ofui fuo adnertat* et in eaf manus eandemque 
poteftatem orientalis marchie redeat vnde com faif 
anteeeCToribas illud eertiOtiiie fusceptiun* Teftef fontle- 
ftationif huius ab aure tracti. Pertholduf. Chadelhoch. 
Adelram. Appo. Aribo. Adelbero. Regenboto.Regenprehl. 
Heimo. Eb er man. Gerboto. Regenpraht. Stranei« Adel- 
wart. Uatolt. Engelbart. 
MC Notum üt Omnibus Cbristi fidelibns^ qnaliter Lvtpol- 
dvf Maiebio amraente eonjuge fna Agnete tradidit ad al- 
tare Sancte Mari» V. maneipia Domini Waldonif excep* 
tif filiif pilgrimi et exccptifX pabonc et filio fuo pilg^imo 
et adhuc Vil quof tradidit Otpnldo CanoiiicoNuinpurcgen- 
fif ecclesie. Huius rei teftef lleginbret de.... Irbin Mar- 
ebort de Uintorf Gerung drofo Huc et alii multi. 

tso Intimsmvr fidelibns Cbristi qualiter Rudolf vT dedit 
potenli mann aineam foam Nninborhc fitam ad^ altare 
8ancte Marie virginis annnente coninge fua Disan absqae 
omni contradicione virorum ac mulierum. Huius rei te- 
ftef funt.. Ifi de Sancto Michahele Gagni de Widinibe 
Rudolfvf faber et alii multi. 

SSI Notum fit Omnibus Christi fidellbiis, qualiter Rudol- 
fvf fervuf Babin de Gotinfvelde tradidit vineam fiism 
Aftiebinftorf fitam ad altare Sanete Mari^ virginis 
Nuinbure potenti manu absqae omni contradictione viro- 
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tm ac muliervin. Huiiif rei teftef fönt Piligriau Adabum 
Prunrihc et alii multi. 

Notum ftt ildelibus oinnibus Christi qualiter Lupol- 85* 
dvs marchio annvente conivg'e fua et filio fuo Adalberto 
tradidit ad altare Sancte Marie Virginis manfum cvmpo- 
nif rogatv fuo finc omni eontradictione vironim ac mulie- 
riun« Haius rei teftef fönt Adalbero Chelbirgarf Anfhalm 
de Brun Adalwart Reginhart mflef adyocati per manym 
advocati nostrt Rvdolfi. Hec facta fiint inproxima 
eppidomada (hebdomada) eppiphanie domini. 

Sciendum l'it omnibus (jaod marclüo Leupoldus tradi-263C 
dit supra aram Sancte Marie Mahthilth cum fiUa fua Hilt- 
gant fecundum petitionem ipfarum cum omnibus postcris 
fui8.«d cenfom V« denarionim.Haiu8 rei teftef AintRantol*- 
dos de Steirfrit alram cocus Gosutn. Hecberidi de Neu- 
burcb. et alii quam plures. 

AniioM. C. L. III» Adelheidif de Flinfpach tra- 
didit uineam im am ibidem Rtam agrif locatam ecclesi^ 
per manus liliorum Tuorum Leutoldi et Ockozi. Te- 
ftef funt Ar ool du f marituf ipfius* Otto, fiibkemf 
de Pufinperge« 

Hoc quoqne notum At qood qnedam Uber^ perfon^WG 
de Miebelendorf. Oeppa mdelieet et filu einf Leupolt 
et Herdegen cum uxore fua Leucarda et Hiltegart furor 
ipforum deuouerunt se annuum ccnfum V nummorum^ad 
altare Sancte Marie perfoluere. TeHtef buius rei Tunt. 0 1- 
richdeHohenperge: Fridrich de Rorpach. Gotfrit 
de Retnpucb. Eberbardus aduena Ellenhardus de Albona. 

Item Pertoldvs de Hadmarefdorf delegaoit eo teuere mc 
Wolfkerum et Lantfridam ad cenfum V. nummorum. ut ft 
triennio fupersederint iure feruitutif mancipentur. 
Teftef rei huius funt Gundoldus Ercbinbertus Leupoldus 
de Cbalwenperge. Ortwin. Guntherus de Siveringen. 

RegnpertusDipoldusde uilfa limilitertradiderunt ber-S57C 
tarn et belcam ad cenfum. Teftef funt Woluoldus Leut- 
fridus Rneligerus. 

4« 
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268 C Frater Waltherus eodem modo tradidit Ottonem 
ad ceniuiii. tcftef funt Witoldus Adelrammus Wernheruf. 
%öS Sciendum quoque quod duxlleinricus contradente 
Chuorado de Hoffteten et forore fua rogatu Chuoi- 
gundif matrif ipforum dclcgauit in manum comiti^Leur 
toldi Vin beneficia Stallaren fitaecdesie deleganda. 
Teftef fant Wernhart de Lancendorf Heinrich de Miftel* 
baeh Pertolduf uitelluf. Warmunt de Echendorf. Ru- 
dolf de Chirciilingen. 

426OC Rafolduf Cecus Gerun^m delegauit ad cenfum V. 
denariorum. Teftef funt Wolfherus. Leupolt Cocus. 
Leupolt de Chalwenperge Helmwich Walther. 
M AUmaiiDiis famuluf ecclesi^ cum compare faa Berta 
tradidit ecdesi^ uineain talaren fitam eo tenore« at*poft 
obitum ipforum illuc deferuiat. Teftef funt huius rei 
Witoldus Arnoldus frater eius. üoticalcuä. Wichardof de 
Tatendorf. 

S6iC Geroldiif de Fr ategefdorf tradidit Chunigundam 
ad cenfuiD y. denariorum. huius rei tefitef funt Ad Iber o 
deChunringen. Heinrich de Pachperge. Chonrat de 
Ritenpurch. R ap 0 1 de M e dli c h e« 

968 Wicharduf de Straneifdorf et dimut uxor eius 
tradiderunt ecclesi^ predium Ilug'ef chi r ch en fitum. 
pro remedio animarum fuarum et marehionif Leiipoldl et 
domine Agnetif. et omnium parentum fuorum. ailante et 
confufciplente aduocato duce Heinrieo. addictis 
teftibus hif quorum nomina confcripfimus» Comef Le a- 
toldus» Wernhardus de lulbach. et filins eins <}ebbar- 
duf. Chadolt de Mourberge et erbo frater eins. Adlbero 
de Purchartefdorf. Adlberde Chunring-en Adlhoro Puch 
(Ä^tm)Wern]iart de Lancendorf. ditmar de Gnannendorf. 
Adlbret de hörne. Leupolt de Guncinefdorf. Germunt de 
Neunbnrcli. Ulrich de Suueringen. Engebretde Widnich. 
Ratolt de Churingn« 

M Marchie Leupoldus et uxor eius Agnef tradidenint 
Gotilidam etHeicilam et Ooldrudam et altam Goldnidam 
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et Altmananm fratrem eias et Ricuin et Hainricum filimn 
eins et Perdiam. 

Gerbirch de Grincingon pro remedio anim^ uiri fui 
Olriei tradidit ecclesi^ dimiduun iiineam ibidem ritam eo 
tenore. ut pos! obitum fui utrius illuc defcruiat. et Almut 
ad cenfum V denariorum cum filüf fuif £berono* Rumut. 
Gerdrut. Liukart. Jutta. Mathiltcuropuerif fu«s. Germundo, 
Hartwieo. Menhardo. Wolfkero. Wolfhero« huius rei te« 
aef funt Adlfcardus de Widnieb. Wolfker de Toblich. 
Otto et Anfhahnus de Grincin^cn. Witoldus de Widnich. 
Rudwinus cocus. Hainelbertuf de Monte. 

Ortuinus prcshyter frater noster tradidit ad fenii-266C 
cjum ecclesi^ iure proprietatif Marchordum perhardum. 
id coiirum autem Rucilam. Itam et infantef eius Ulricam 
et Wiradam. teEef Witoldus. 

Warmunduf de Ecbendorf tradidit ecclesie tria aHo- ^ 
dia de P u cb e f p r un n e n fita. Teftef funt ipfe Warmun- 
dusetDitrichhomo ipfitis Adibero deCbunringen et liomo 
iplius Pertolt. et Ditricus S u e u u f. 

Pernbarduf cecus de tulna tradidit Adlhcidim et fiUof ^^^^ 
ipfios Werg'andum et berbordum ad cenfum V nummomm. 
Teftef Amt Mingoms LeopoltlongusHeinricas. Hemmt. 
Heinrich eementaritts« 

Ditmaruf puer de Gnannetidorf tradidit ecclesie Sanet^ *^ 
Mari^ V. beneficia pigarten fita. Teflef sunt ditmaruf pa- 
ter ipfius. Wichardus de SU aneifdorf Chonradus de Geb- 
ninef. RatoU de Ekrielu fdorf. Wicbard dePirboum. Wi- 
ebart filius Chadoldu Uadmar bomo dnmini Wichardi. 
Heinrich de Chahiperge. Geruneh filius Fridnine« Wttolt 
Gotfcaich. 

Chonradus accolitus frater noster tradidit ecdesi?*'^^ 

famulof fuof ad cenfum V. numorum Hermannum et 
ofpirnam uxorem eius et Eberlindim et pucros eius. Her- 
manniim Ol ton ein Uehwinum. Irmgardam Leucardara Hei- 
cam. Teftef funt de Neufidile Riwin et Pertoidas filius eius. 
Gandoldus coens. Wernhardas faber Impertus cementarius« 
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sTi c Berta CKAIbeHi tradidit bertam ad cenfom. teftef fant 
Witok Adlram Rudwin Sifrii 

»W Item notum fieri decerniraus quod Otto de N eu fi- 
del e emit tria beneficia Wlflinefdorf üta a domino 
marchordo prepofito XII talentis tali conditione: 
utiprcet fucceiloref fui post ipfum annuatim XXX arge n- 
teof perfoluant ecelesi^. Teftef funt Englbertna. Wolf- 
kenia Rapot Eberwin. Altman Pranricb. 
173 c Hemma nidiia Ebermanm tradidit Chwii^ondam ad 
cenfum V denariorum et matrem ad cenfum unius nummi. 
Teftef funt Adlliardus de Widnich. Regnpertus Ortolfus 
Chunrat fabri, Leupolduf. longuf. 

274 Gundoldus iturus ihero foli mam tradidit 
agnuD quem de Christina emerat» Teftef funt Herrandus 
fraler ipsius. WoUhenia. Otto* et Adelbertas frater eii» 
de Nindorf. 

m AdlbeidifiulTumatriffuc? Erlin dif de Slienpacb 
tradidit uineam unam Nuenbiirch fitatn ecclesi^ fecundum 
difpofitionem d o m in i S i o 1 di mariti fui, qui prins in uia 
peregriaatioQifobierak«Tefteffunt.RatoldusdeEkcriherdort. 
Frldricus Saxo.Ramund de Home. Dietrieos de Maleifdorf. 

Sciendnmqaod marchio Ota-chr delegaaerit in 
mamis coiiisdam Ootfiidi deTovnichtria feudaHein« 
ricbefdorf fita ea ratione, ut quo Cbunigunt de 
Tlonchenfteine peteret traderet. Quod et raclum est. 
lila ergo petente Gotfridus delegauit Sancte Marlr Nuen- 
burcb. Qae postea annuente marcbioae cum liiüf Tuir tra- 
didit eidem ecclesi^ vi beneficia in eodem loco üta. Cuius 
rei teftef funt Adlbert Ödiriens fiUi ipfins Chonigundif. 
Heinricb de Cebingen. Cbadolt de Harroze. Mardiort de 
Siglfdorf Almrieh de \ ifchaha. Hertwich de Potfacke« 
Oprechtde Wichherfdorf. Heinrich de Grazowe: 
2T7C RudolfufdeChirchlingen tradidit ad cenfum 
V nummorum. Wolfkerum et Wergandum. Teftef sunt 
Englbreht de Wfdnicb. Wolfher. Wicpret de Rinulo. Ru- 
dolf, Rudolf. Sifrit de Werdaren. Otto Weigant firatref. 
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Rapato de Chriceadorf traditö Oerlnidini ad eedüam^^ 
V.denarioram. Teftef sunt WeeSo Rcgnpret fidirL Otto 

Encechint de Nußdorf. Megahart Lonaus. 

Ratoltolt de Grawaren tradidit uiiK am Teftef 279 

hwm rei sunt de Siceudorf Gunther Krbo. Ulicaich Otto 
Ympret cementarli. 

DouuDiif Ernft preabyter frater noster tradidit ad cen« ^ ^ 
sam V. nuniinorttm Liatoldam. Durinchardoiiu Adalheidim. 
Teftef aimt Wolfolt AdelliTet. Adelbero. EreUnger. 

Notom fit fidelibus Chrifti quod Volcradus de Odelri- 
chirkln tradidit fuper altare Sancte Mari^ Adelmüt de 
Griricingen cum filiif fuif. Eberolt. Rihmut. Gerdrul. 
Jaditta. Luikarda Mahthilt cum filiif fuif. Hartwicus Wolf- 
genu et Megenhardos. huiiis sunt teftea« Heinr« de Chal- 
weiibei^«RTdolf«EncechmtAdelliartderPeheim.Weridier* 

Waltrieb de Crismdorf tradiAt' Megegomm boloa w 
rei teftef funt Wifento Henricus. Rodolfuf. 

JNütuui dt cunctif Christi fidelibus quod quidain facer- 283 
dof nomine Egno tradidit ad altare Sancte Mari^ nouem 
mancipia. Hiltigunt. Rodolf. Mahtilt* Gerdrut. Ita. Perhta« 
GoldmnuRodolf« Wolfker. EtHerdingum ad proprietatem« 

Notam At omnibus Cbristi fidelibns ^od GennundusMC 
daof minifterialis tradidit (bper altare Sancte Marie, isla 
mancipia Mahthilt et iilior filialque eins, quorum nomliia 
sunt. Hemma. Gifila. Adelheit. Heinrich. Adelbreht. Ge- 
rolt. Huius rei funt teftef. Wolfher. Wolfker de Tobiich. 
Hartwich Churzlialf. Pere. Yrmnolt. Wolfram. 

Notum fit cunctif Gbnati fidelibus; quod qmdam no-^c 
miiie Cbadelbobus deHarrose parroebiano foo dornino 
Hrinrico qooddam predium fitum Cbirebeim fob ea 
condicione tradidit. ut omni eius eontradictione reuiüta 
fuper altare Sancte Marie Nwemburc dele^aret. fumopere 
petenf. et peticione eius annuentef nee infeodaretur nec 
uenderetur. Huius rei funt teftef. Ortolf de Perorute. Ifin- 
rieh de Irnvelde ; Gundolt ex familia eiusdem ^ odesi^* 
Hartwic. Gotfchalcb. Engilbrebt. Rudeger. 
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MC Notam At eonelis Christi fideUbus qaod dominiu 
Adelbertus de Tiemendorf. traffidit fiiper altare 

Sanct^ Mari^ ad cenfumy. denariorum. Perhtam cam 
filiif fuif. Hainricum cum filiif fuif. Hvius rei teftef fuiit. 
Rödolfuf Hseremannus. Sig-chardus. Adelbcro. Encequint. 
ft67C Notum Omnibus Christi fideiibus iU quod dominus 
Engildic deQoluib e. tradiditfaper altare Mari^Ger- 
dradam. ad cenfumV. denarioram. hoc teftantar. Ditma- 
ni8« etHetlo. et Gantheras pater ipfins muGeris* 
288 Notum fit Omnibus Christi fidelibuf, quod Comef 
Heinricuf de Wolfrathufen tradidit per manus 
Vdalfchalci nobilis uiri de Walde, Super altare 
Sanete Mari^ pro falute anime fu^ predium Bucken- 
dorf tria beneficia et pratum« et Cewentindorf duo 
benefieia et Martin fprunneii tria beneficia. Huias rei 
sont teftef» Comef Wolfkeras et frater eins Ge- 
behardus de Stain. Pabode Slnnce. Heinricaa de 
Schalinchaim. Chunrat de Raiftingen. Ade^bero de An- 
torf. Liebart de Tulecbing^en. Albrich de Niware. Hein- 
rich Tretemuzil de Babendorf. Chunrat* Heinrich* \\r 
rieh Foto. 

Notum fit cunctif Christi fideiibus qvod doroina Adel« 
heit pro remedio anim^ niri foi. Opoldi tradidit faper al- 
tare Sanete Mari^ vineam Phafenftent. Huius reite« 
ftes funt. Gerungus de Subinhirtin. Adelbertus« Heinricus. 
Richardns. Heinricus. Albertus. Rudwinus. 
990 Notum Omnibus Christi fideiibus quod dominus 
Regenbertus de Stire, tradidit fuper altare Sanet^ 
Mari^ omne prediom qnod poffederat in loco Ertpnrc et 
Grube. Cum filia fua Otiliga. et hoc per manus cuiusdam 
nobilis uiri Pilgrimi nouem marcif ab eadem eeclesia re- 
ceptis. Huius rei teftes funt. ipfe Rengeubertus et idem 
Pilgrimus. Wolfgerus, Vdalricus. Hartvicus. ©t iilius eins« 
Wolframmus. Herrant. Megenbardus. 
asic Notum fit omnibus quod dominuf Arebo de 
Stire delegauerit fuper altare Sanete Marie Dimuth et 
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Herburgam ad cenfum V. denarlorum et hii (sie) teftef 
sunt. Adaelharduf de Uvideniche. Witoidus. Haertwicus. 
Amlborfus. Encechint. 

Notum cuactif Christi fidelibus quod Heinricus Trete- 892 C 
miits per manuf douyni fui Heinrici de Wolfrat- 
hlife n. Tradidit foper altare Sancte Marie ad eenfumV. 
denariorom. Megeno^ozvm et Öse. Hnras rei teftef fant 
Rüdolfus. Dvringvs. Adelbertus. Pabo.Megenwart.R5doI- 
fus. Wizeman. Encequint. 

Notum facit omnibus Christi fidelibus qnod Domina 293 
• J V t a pro anima fororif Ai^ Richgadif defunct^ tradidit Tuper 
altar^ Sancte Marie predium in loco Oppoldiftorf. 
Huios rei teftef fant. Hartnit frater eiuA de Sahfin- 
gangen. Tieino Perhtolt Adelbertiuu Wilrat Nice« En- 

gilbreht. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus, quod Werinhar-*94C 
dus carnifex et Airammus tradiderunt Aiheidim ad cen- 
fum y. denariorum cum omni pofteritate fua fuper aram 
Sanete Marie. Huius rei teftef fant. Heinricoe. Herrantiu* 
Witolt. Rudolfttf de Pirehinwart. Rudigems de Heril- 
fperg^e.Hartwicns Charzhalf Rudegenis de Harroz. Ghiiii- 
raduf Tru^man. Rubertus cocus et alii quam puref. 

Notum Tit Omnibus Christi Udolibus quod Gundolt in 
extreme uite sue unacum Ualca. eoniuge fua delegauit 
^cclesi^ Sancte Marie agros V. et cnrticulam unam iure 
cinili. quod et ipsa perfecit post obitum ipfius ad altare* 
teftef rei sant Rudolf. Wolfker. Wolf her. Herrant. 
Dipreht. Heinrich. Gotfrit. 

Item notum fit Christi fidelibus. Quod Liupoldus et^^^ 
uxor fua Benedicta de Regenoltefberg tradiderunt 
Lam^wip fuper altare Sancte Mari^ ad cenfum v. num- 
monim. Huius rei sunt teftef. Germunt. Megengos« de 
Werd. Wolfber. de Niwenburg. Wolfger. Pero. 

Item. Notum fit ennctis Christi fidelibus quod MalhiU W ^ 
dis tradidit ad altare Sancte Marie llltrudem post obitum 
fiHim per fingulos annos ad v. denarios etfilium eiusdeoi 
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Megenwardum infamnlainm eecIeBi^^Hoias reite- 
ftef Bant Gotefnt de Udarlmiimmi. Tniente de Ounde- 

ramraeftorf. Hainrich de Niwenbur^. et Sigiboto et alii 
quam plures. 

Item Notum fit cunctif Christi Jideiibus, quod quidam 
fidelif homo nomine Poto de Maleistorf, ^adidit ad 
altare Sancte Mari^ vineam in eodem loco fikam pro re- 
medio anim^ fratrif foi Sindrammi, et parentom faonim 
dedit quoque predinm in loco qui dicitur mAftrenc fnb 
tali conditione. ut duobus datif talentif rurfum illud ipfe 
Ubere poffideat. Huius rei tedef sunt Chiinradus de Go- 
watef» Dietericus de Maleiftorf. FolemaruTAmoU Sige- 
bard de eadem uilla. Sighart de Viehouen. 
^ Friderieor tradidit Oifelam ad V. denarlot Cnios rei 
teftef fiint. Chnnradnr et Wludo. et firatref Martinof et 
Odalricnf. Rudgeruf tradidit Chunradum ad V. denariof. 
300 Huius rei teftef funt Gundramus et Wefgrimus fratref de 
Encinftorf. et Sifriduf de Mulewert. et Wol%eruf de 
Chricindorf filius Wifintonif» 

Notum fit cunetif Christi fidelibttS quod quidam homo 
nomineHainricaC de W e r d e per manuf Herwici. Wifen* 
tonif. Bberiiardi. Sifridi. Alberonif de Wolfclierftorr trap 
didit ad altare Sancte Marie famulum fuum Hanricum et 
filiof eins Hermannum etOlricum et Aefchuvinum ad V de- 
nariorum cenfum. Huius rei teftef funt« Wolfherus. An- 
flielmus. Pilgrimus de Niwenborc* 
^ Notum fit qaod Dietmams rufus et uxor eins Livkart 
de Grinzingen« tradidit Sancte Marie Niwenburch» post 
* nitam fnain et filii foi Dietmari. Cartienlam nnam com 
uinea adiacente. ihi Grincingen iitam. Huius rei teftef* 
Witoldus. De Widuiche. Anfhalm de Grincingen. Hier«- 
man. Altoif. Wichpot. Perlivp. bi omuef de Grincingen« 
Otto de Nuzdorf« et aüi quam pluref. 

Notum fit cunetif Christi fidelibuf quod quidam Uber 
homo Hartmanus nomine de Raffendorf tiadidit ad al- 
tare Sancte Mari^ predium quod poiTedit in uilla fnpra 
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dieta confentientibiis more eins Richarda et filiia eioa. 
Altmanno« Ditrico« Ottooe« Hainrico. ea eooditione. qaod 
ei preMtimiis nouale in filua nostra ad uitam fuaiii 

et niiorumfuorum et filiorum filiorum fuorum (sie), ut post 
lioe ad ecclesiam redeat. huius reiteftef funt de i{)fa uilla. 
RaiTendorf. Gotbolt. Hagene. Acelin« Megenhart* focer 
ipfius* Hartmanni. Ratinc Selaws. Merger cognatus eias. 
GunÜier et filios eius GuntharL Dietmaruf Rodolfus et 
omnee prioref uille eiusdem. De Nivaburch« WeUhenia. 
Pilgrimus. Purchardus. llainricus. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod domina3ü4C 
Perhta deMovnich tradidit f uper aitare Sancte Marie 
famulam unam nomine Jvdittam. Huius rei teftef funt« 
YdelTcaleb. Perhtolt. Livpolt. Rempreht. Ekkeiich. 

Notum fit omnibiis in Citrieto eredentUios. qaod qui- 806 c 
dam Ebermanmis nomine com nxore fna Jutta de Help- 
ranfdorf tradidit fuper aitare Sanct§ Maii^^ ad cenfum 
V. denariorum. Engelbertum. liichizam. Hainricum. Se- 
fridum. Ortolfum. Dietmarum. tiaduich. Huius rei teftef 
funt. Vlrieus de Purftindorf. Rudolfus CeUerariua. 
Hainricus de Chalenberge. RadoUos* Radigerae. Macelo. 
Rahwinus, et alii quam pluret 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Hainricus 806 
de Svvarza per manum Otach ari m archionis de 
Stire delecff^nit huic ^cclesio allodia TTIT'^' Chabifken 
Ata* cumfilia rororis fu^ nomine Gifeleu; prefente duce 
Hainrico prefat^ ecclesi^ aduocato. Huius rei teftes funt 
Rapoto de Putine. Odalrieus de Bzenbach* Odafaricus et 
SüHdns fratres de Chranecbbercb. ISfiriduB de II ich 
lines. Hainricus de Lancencbirchen. 

Notificamus posteritati future Quod Hainricus fupra 307 
memoratus per manum domini fui prcfati marcbionis Ota- 
chari inpi^erauit predium faum quod habuit in uilla que 
dicitur Stinkindenprunnen. huie^cclesi^ proXXXW. 
talentis. Quod dux Hainricus buius ^edesi^ aduocatos in 
(uam fiiflcepit defenfionem. donec ab ipfo Hunrico vel 
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aliquo heredum eius predicta reftituatur liuic ^cclesle pec- 
cunia. Quod fupra dictl teHantur teftes. etalii quam plu- 
res. In quorum prefentia coUaudauit. ut fi ipfi vel bere* 
dibns Alis uendere placeret* nulli preter ad hanc eccle- 
Mam emendam daret neqae inpignerarent« niai pro tanta 
peconia. qaanta ((ptantam) a nobis amotaavenint* 

C Adebertusadnoeatiis tradtdit foper altareSaneto 
]VlarIe Niumburc hicilam et bertam et Gozam ad cenfuni 
V.denariorum, Cliunradus et Tegliub. Herman. Hartfrit 
Herbort hos tradidit Lnpoldus ad cenfvmV. nummonim. 

9 Notificamus canetif Cbristi fidelibus qaod oidaa C bal- 
bohide Talbing^en pro ipaius anim^ redomptione 
duoaUodia vrolfeftale« sitaprefente daceHainrico al- 
tari Sancte Marie delegaverit. Quodteftantar Ernft Co- 
ro e f Rembertus pater eius et Herbordus frater eiusdem 
Hadmvdis. (*>dalnciis et fnitcr clus Silridus de Cbranech- 
berc« Odah icus deSwara^enrüt. OdairicusdeAlarn.Eber- 
man de Afparn. et plures alü. 

1^ Item notificanius Cbristi fidelibus quod Adelbeidis 
foror nostra filia Rainrici qui dicitor unn6t prefeDta 
patre et fratre Adeloldo ceteris consentientibus allodia 
U" ifi uilla que dicitur Nuzcin^en. altari Sancte Marie tra- 
didit. Qnod teftantur Hoholdus de Hörne, Duo Adelberü 
et Rudigeri de Mertinefdorf* Perbtolt de LiupoldiCdorf* 

1 Item notum facimus omnibas Christi fidelibus quod 
qaedam miilier ex altera parte danubii nomine Heilea tra- 
didit ad aram Sancte Marie in die fnfceptionif filii fui Die- 
trich confentieatibus fratribus et fororibus ciufdem pueri, 
curtile unum cum agris illic adiacentibus in uiila que di- 
citur Ho wen. Huios rei teftef funt Chunradus. Rakke- 
leub« Churat Rüdiger. Alram. Gerancb* Rudigen bi om- 
nes de foro ex altera partd danubii* 

I Cunctif Christi fidelibus notum esse uolomus quod 
dominus Ödalrieus de Afparn tradidit altari Sancte 
Marie pro redemptione animo uxorif fue allodlum in uilla 
^ue dicitur Walchünf chirchen aliud quoque in uilla 
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qae Maffindorf noncapatur. dun uiDeA ibidem ftta* 
Post obitum Tero Amin duof mansus in Wihfelbrnn- 

nen. Quod tcßantur Pevhtoldus de Le^enbach. Adelber 
de Potendorf Ödairicus Luck cognatus eius. Chunra- 
dus de Wolfeftain. Hütebrandus Erchengerus et 
Perbtoldus de Afparn. Pilgrimus* et Eberbardus homines 
eiofl. Wolfkeras de Tobilicke* Adelbertos et Otto frater 
eius de Nussdorf. Pnmricus et Amelbertus* 

Notifieamus eanctis Christi fidelibns qnod Adelram-sisc 
mus delegauerit allari Sancte Marie Adelhadim et liÜos 
eius Geruni^iim et Arnoldum ad cenl'um v . denariorum 
post obitum. Quod tcstantur W^toidas. Ödairicus. Ydalri- 
cus Guman. Wernbardus carnifex Rvdolf de Rvkerfdorf. 
Rodigerus« Inajigiiii« Heinrich 'Hinre* Herrant. Amelbret 
et alii« 

Cunctif Christi fidelibus notum fit, qaod Otto desi^C 
Nuf d orf i t uruf hierof olimam tradidit fuper al- 
tare Sancte Marie prediiim fuum in quo ipse fedebat cum 
uineis duabus. Gonderam^torf predium unum cum curti 
uiflamunde. Octo maneipia sex ad cenfoin v. denariorum 
fingqlis annis perfoluendis, Hartuicom cum fiUif fais Ru- 
deuino. Chnnrado« Hainrico. Inni^art. Walcfaun. Hnius rei 
teßef sunt. Prunricb. Witolt. Alram. Hugo.Wolfher. Wolf- 
ger cocus. Heruicus. Germvudus Imius ^cclesi^ cenfualis. 

Notura fit omni Christianitati. quod ego Engela, in aiö 
tempore marchionif Livpoldi et prepofiti Uartmanni. me 
et Itberof meof. abiniufto dominio.cum iufto dei iudi« 
ci o* Scilicet caljdo ferro. Sanet^ Mari$ Niwenbureh re- 
tinui. adeenfumv.noromoram retinui.Mabthiltllainricus. 
Tuba. Berhardus. Iluius reiteflef funt* dominuf March o r- 
dus deHintperge. dominuf Hugo de Liebten- 
ftaine. Herbort de Cumpendorf. Chunradus. Perant* 
Prunwart pifcator. SIfridus. Gozwin. Witolt* Tiemo. 

Cunctis Christi fidelibus notum esse uolumus quod 316 C 
qaidam de Rucgerfdorf nomine Rapoto tradidit saper al- 
tare Sancte Marie, mancipium onnm nomine PerAoldum 
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ad cenfum V denarioram. Huius rei teftes sunt Willihel- 
mus Camorarius. Piligrimus. Helmoich Leupoldus et alii 

^am plures. 

317 C Notum At omni Christianitati. Quod quidam Pilgrimus 
et uxor eius Gerdruth. Dederint super altare Sancte Ma- 
rif • Hademut et filiam eins Eberhardum eoin omni po-* 
fteritate (ba ad cenfam T. denariorom. Huius rei teßef 
sunt. Wilhalmus. Pilgrimus. Otto. 
318 Notum fit eunctif Christi ildelibus. Qnod qutdam 
nobilif domina de Afparn Mahthildif nomine. pro 
remedio anime filii fui Kvderici. firadidit fuper altare 
Sancte Mari^ Niwenburch. doaf uineaf. Medelich pofitftf« 
duo aHodia. Witrichefdorf* poAta« Hniiis rei tefief Amt. 
Ylrich proprins eins. HaTärieh. filius dos. Lirpolt de 
Monte. Rwtolt. Toler. HeceL Wilbalm. Perlitoidus et 
alii plures. 

319 C Notum fit omni Christianitati. Quod domina Had- 
mal de Widenich pro remedio anim^ fa^ tradidit fuper 
altare Sancte Marie eurtim Widenicb fitam. et duo man- 
eipia fua J\iten« et Geroldnm .filium eius« enm omni sua 

posteritate fua (ßuperfluum) ea conditione. ut fi tref 
annof fuperfederint, deincepf ferui ^cclesi^ fint. Huius rei 
teftef funt. W oliher de Foro. Item WoICberus filius eius. 
Heruic. Hugo. Hecel. 
aaoc Notum fit omni Chriftianitati. Quod quedam Lvchar- 
dis dedit aneiUamfuamMergardam. ad altare Sanct^ Ma- 
ri^ ad cenfum V. denariorum* Huius rei teftef Amt Livpol- 
dus long'us. Ortvvinuf. forftare. Meinwardus. 
3«! Notum fit Omnibus Chrifti fidelibus quod Adelbertus 
de Hörne pro remedio anime Adelheidif uxorif fuc tradi- 
dit ad altare Sancte Marie duo beneficia (xrincingcn fita. 
Hoc teftantur. Ratoldus frater eius. Witoldus de Wide- 
nicb* Prunricuf. Otto de Nuzdorf. Wemhart de Grincin- 
gen. Rüdwinuf cocuf ducif. 

Item notandum quod quidam Sigehardus de Holar- 
brunnea delegauit in manum Ottonif de eadem uilla. pre- 
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dium IQ eadem uilla fitum. tradendum ad altare Sancte 
Marie pro remedio anime Aie» Quod et factum eft« Teftef 
huins rei fiint Sigehardus liomo eiusdemOttonif« Tiemo 

homo eiusdem. Hugo homo ecclesie nostre. Hervicuf. 
Waltherus m il e f de Stritdorf. Wolfherus de Foro et fiiius 
eius Wolfheruf. 

Notum fit Omnibus Chrüli fidelibus. quod Hettelo323 
de Stranildorf pro romedio anim^ fu^ delegauit faper 
aram Saact^ Mari^ Uineam unam Griozingen* quam fibi 
emtt Wigoldns de Widenich homo ^cclesi^ nostr^. bac 
de caufa ut candem uineam* post obitum fuum traderet 
^cclesi^ nostr^. uel certe precium uine^. tref uidelicet 
mareaf argenti. Huius rei teftef funt. Anfalm de Grinzin- 
gin. Germimdtis de Grinzingen. de eadem uilla Ditma- 
ru& In loco autem vbi delegauit eam predictns air. ta- 
stet ut post mortem fuam* eltet ^eclesi^ aLuerunt tefieC^ 
Genmgus uir domini Chadoldi de Straninef- 
dorf. Egelüllus, homo domin^Dimonif, et idem Wigol- 
dus qui predicto niro comparauit eam. 

Notum üt Omnibus Cbristi fidelibus quod Peribolduf M 
de y r U uge f to r f peregre profecturus fvpra aram Sancte 
Marie cum uxore fua Adelheid^ tradidit potenti et libera 
manu vineamunam Bvfinberg pofitam post foam oxorifque ; 
fue uitam ac(^ac)facta pactione ut nullam uendendi uineam 
habeant poteftatem. Ouam ß coacti egeßate uendiderint. 
media pars pecunie qiie iiista coemptione decem erit ta- 
lentorumreddatur ecelesi^. Huius reitefterfan|. Woltgerus 
frater uxorif Pertholdi. Livpoldus* Dietiparus de eadem 
uilla Witoldus de Widiaieb. Abrammue et.aüqui plures« 

Notum At cunetif Christi fidelibus. quod domina ass 
M ab tbildis^DcTreuf dorf manu ruapontentiua(«}c) 
fine omni contradictione delegauit fuper altare Sanct^ 
Mari^ Niwenbiircli. portionem patern^ fubilanti^ qu<? ei 
contigit ex bereditate. pro remedio animf fu^ et paren- 
tum fuorum. Scilicet duo feoda quorum unum fitum est. 
Zutecbfdorf alterum apud Treufdorf» ad quod pertinet 
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unam hob« Huios rei. teftef sunt, domioof Chiumdus de 
Pttfenberch. Ulrieus et Perhtoldas de En^elbrehtef- 

dorf. Ylricus de Slifperch. Anflialnras. Item Anfalinus. ! 
Camerarii ducif Alrammus de foro» Prunricli de Monte. 
Rvdi^erus. de Hecelfperch. 
326 C Notiuu fit Omnibus tarn prefentibus quam pofteris quod 
Gvntherus de Smida delegauit libera manu faper aram 
Sanete Marie Altamamiom cum filio fuo nomine nuitfo. 
ad eenfam V. denariorum. Haiaa rei tefies sunt Sifridus 
Marchuardus de eadem uilla etpvnricus. Wolfgerus. Rud- 
bertus et alii quam plures. 

327 Notum fit cunctis Christi üdelibus. quod domin uf 
Tiemo deWurmze pro remedio anim^ fa^* delegauit 
Aipra aram Sancl^ Mari^ Niwenburch. per manum VI- 
riet de Oritfiinfteten. duo allodia. ibi Y d u n g e f p e u g e 
fita. Hains rei teftef Amt. Albertus deHornne Qsic) Adel- , 
bertus de Ebergozziingen. et Hartnidus fratcr eius Cbun- 
radus et Adelbertus frater eius de Pacental. Perhioldus 
de Wurmze. Ylricus de Alarn. Wiiardua de Gritfanileten. 

323 Notificamus cunetif Chrifti fidelibus, quod Eberhardus 
filius Hunold^de Swinwart et Ricbilt mater eius 
delegauerint fiip^aram Sanet^ Mari^ Niwenbureb. pro 
remedio anim^ patrif fui Hunoldi et uxorif Aie Ricbildif 
et omnium liHorum et filiariim fuarum. uineain unam. ibi 
Swinwart politamet hocrimi confenfu omnium fratrum et 
fororum fuarum. Huius rei teites sunt, \V erenber us Camera- 
rius* Albreht filius Wo] üeri de foro.Germunt liliusGermundi 
de Niwenburch. Rudigerus pifcator. Alramftius de fpro» 

389 Notum fit cunetif Christi fidelibus tarn futuris quam 
prefentibus quod dominuf Otto de Pirbom potentiua 
manu omni contradictione remota. delegauit fuper aram 
Sanct^ Mari^ Niwenburch. quatuor allodia. in uilla no- 
stra ibi pirbom. sita. cum tribus filiabus fuis. Quarum 
duaf quidem in prefentiarum cum ipßf prediif claustro 
nostro contradidit terciam uero adhuc paruulam domi 
retinuit. hoe pacto* ut posteaquam esset feptem amiorum. 
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\it reliquif duabus fororibus fui£ in clautftro no«tni soctaret 
e|. Quod fi ut fepios accidit moite ud alia quaeamqae oo- 

cafione impodiente. uel illam quam iam diximus uel aliam 
^ qiiamcnmque. filiarum fuanim. fimiliter feptem annorum 

hoc enim ipsum induitum est el a magistro et fratri- 
jg^ bus Dostri£ mclufif duabus fororibua oostris filiabus Aiif« 
iB sociare non naleret afBrmauit fe nequaquam predia qoe 

tradidit uel omnia^ uel partem. ^cderi^ noatr^ itdle auf- 

fem. sed in perpetuum cum duabus filiabus quaf recepi- 
1^ mus. nobis uelle dimitterc. liuiusreitefteffuntWikhart de 

Pirbom. Arbo de Mergerfdorf. Perhtold de Velarbrunnef 
ig( OttodePaden.Rapoto puer de Fitten. Viricuapuer. 
^ filius Ylrici de Tribanfwinchel. 

'% Notum fit Omnibus qui tenendo fidem Christi. Chri-. $30 
stiani dig meruerunt* quod dominuf Wolfkerus de 

\. Scachefperch. potentiua manu delegauit fuper altare 
j. Sanctv^ Mari(? Nivuuenburch cum filia fua. duo duorum 
uirorum beneficia. U a k k e l i n e f d o r f fita. hulus rei te- 
. ftef. Ortlieb de Widern uel t. Haiderieb tiiius domini 
g Wolfkkeri h^c bona delegantif. Uainrich de Chambekke. 

Perhtoldus de Rusmannfe. Item Perhtoldus de RnsB* 
^ mannef. Alwicb de Gorfe. Chunradus de ZokkelfdoriL 
f Willehalm de foro Nluwenburch. Engelbertus Grecuf. 
; et filius eius Engelbcrtus. bomiuel ^cdesi^ nostr^. AI- 
rammus. et Prunricus. 

Notum dt cunctiT Christi fidelibus. quod domina 331 
Perhta de Pirbom et filius eins Livtwinus. pote»- 
tina manu tradiderint fuper altare Sanet^ Mari^ pro 
ammf domini Wichardi. uiri fui et patrif eiusdem 
pueri (remediü) beneficia U etcurtlle imumHintper^e fita, 
Huius rei teftef sunt. Albertus et frater eiusHartnidus de 
Ebergo^ingen« Germundus de Niwenburc. Livtwinus puer. 
de Pirbom. Helmbertus de monte. et alii quam plures. 
I Notum fit cunctif fidelibus Christi* quod dominuf m 
i dux Auftri^ Hainrieus annuentibus uxore (Theedora) et 
filiif fuis tradidit Sancte Mari^ NiwenburQh. eo iure qua 

Fontes etc, IV. Bd* 6 ^ 
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Ulli fenuebaotfAlhaidam uxorem Perhtoldi de Nivfidl emo 
omnibiis ezfe genitit ael generandif, Hains rei tefief fönt« 
Albero deChnnringfen.Rapo to deSconenber: 

Otto de Purchartfdorf. Hamrich de GundramTdorf. Cha- 
doldus et filius eius Wichardus de Straninefdorf: Hain- 
ricuf canil de Miste Ibach.Perhtoldas delwanftal. 
Wernhardas de Rabeofteine : Oitolfiis de WincbeL Hain- 
neos de Ranmoldespaob. 

Notom At Omnibus tsan prefenlibos quam fofnrif qaod 
Riza soror nostra tradidit fuper altare Sanct^ Mari^ Ni- 
wenburch. se et partem patern^ fubstanti^ qu^ contigit 
.eam. duo uidelicet duorum inrorum allodia. ibi Stochstal • 
fita« Huius rei teftef funt. Perhtoldus auunculuf eius de 
Iwanftal. Chanradus filius fororif eiusdem et frater fo- 
rorif Rihafien. Reinperbt de WuWlinefdorf. Reinperbt 
UeltfciirpL Ernfto de WolTlinefdorr Wolfker de Er- 
labe. Arbo de Iwanftal. Oppoldus de Pahtfdorf. Mar- 
chort der Inger. Hartwich Vuftel, Pilgrimus came- 
rarius diic i 1. hominef ^cclesi^nostr^. Alrammiis. Husfo. 

Omni Cbristiaoitati notum esse uolumus. quod domi- 
nnf Hainriens de Swarzah omni contradictiooe re- 
mota» totam predinm sanm Stincbenbron ütanu nobis 
Niwenburgenfibos pro XXXV talentif inpignoratum« tra- 
didit Sanct^ Mari^ Niwenburch. per manus nobiliffimi 
ducif Außri^ Hainrici. In precium autem ipsius predii. 
nof Niwenburgenfes fratres. peccuniam quam debuit di- 
mittentes. quatuor ei beneficia Oemcbabifken poAta. 
addidimus. infuper etlam prelibatipredii quandam partem 
tradidit in bereditatemfili^ tn^ Alhaidi nominoi quam cum 
ipsa bereditate in consortium fororum nostraram recepi- 
mus. Teiles sunt. Otto de Jiengenbach. Virich de A f p arn. 
Albertus deCIiunringen et filius ejus Had ma- 
rus. Hugo de Ratifpona. bominef ^Gclesi^ nostr^ Prun- 
ricus. Am^Ibertuf. 

Notum fit canctif Cbristi fidelibus qUod quidam no bi^ 
Iis bomb Pabo nomine. deSlfinee. pro ^imf fu^ re-> 
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medlo dclegauit fupcr altare Sanct^ Mari^ Niwenburch. 
per manum matrif fu^ Elifabet nomine et uxorif fuo eius- 
dem nominir. tria beneficia.' R a k k c n d o r f poiita. Huius^ 
rei teftef sunt. Hanricus Vnnot. Otto de Miffov. Al- 
brecht de Pfafenfteten. Hainricus de Plewenich« Chitoradua 
etTagno deZokelfdorf.Marchwardu8 et Albrehtas de Ni- 
wendorf.Oenm^s deRakendorf. Gorawurasde Chiowe* 

Notum lit cunctif Christi fidelibus. quod Ainmut d e 339 
foro ex altera parte Danubii. pro remedio anim^ 
matrif fu^ delegauit fuper aram Sanct^ Mari^ Niwen- 
burch. Ivttam cum omni pofteritate fua, ad cenfimi. V« 
niuDiiioniiD* Haias rei teftef sunt* de foro ex altera parle. 
Hainrieh« Albreht* Walchon. Herman. Wercher: frater 
«tiam predicti dele^iorifPil^rimas nomine, qoi tmieten>* 
porif non ailuit. poßea rogatu fratriffui. alTenrum exbiboit. 

AnnoM.C. LXVIITI incarnationis domin icf>. Otil ia de 337 
Modelan fdorf delegauit fuper altare 8anct^ Mari^ 
Niwenburch. potentiua mann« uineamnnam* Drafchirchen 
Atam* et mancipia feptem et decem» ad cenibm. V« dena- 
riorum. hoc interpofito pacto« ut fi cenfom fibi impofitom. 
tribus ex ordine annis foluere neglexerint. in famulatum 
ecclesi^ nostr^ redacti. deineepf famolorum (sie) more 
deferuiant Huius rei teftef sunt. Alrammus de foro. Ra- 
pholtderGarware«Hainricus de foro.itemHainricuscemen- 
taria8.Gerungus homo ^edesi^ nostr^.Rubertoa Perhtoldus 
eocj nostri. Hainricna coci nostri* Nomina antem manci- 
piorom h^e funt. Chadeloch. Albreht. IViderieas. Genm- 
gus. Walchun. llerbot. Regenbertus.Hailca.Mabthildif.Ita. 
Perhtrat. Adlhait. item Mahthildif. itemAdelhait. et filii eius 
duo. Albreht et Sifridus et foror eorum Margareta« 

Eodem annodomina IleilwlchdeSconenchirchen* tan- 838 
nuente (sie) niro Aio. Vinco, tradidit faper altare Sanct^ 
Marif Niwenborch ancillam fuam nonune Juttam nxorem 
hominif ^cclesi^ nostr^ Horandi.eo iure quo ipsam polTe- 
derat. Huius rei teftef sunt. Sifridus. Chalhohuf Rudige- 
ms de Sibenprunne. hominef ^cclesi^ nostr^. Witoldus 
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de Widenich. Hu^o et frater eius Abertus* Hartwicus« 

Churzhalf. Item Herrandus de foro. et Ulricus item de 
foro. Pil^rlmus camerarias. 
889 Notum lit eunctif Cliristi lidelibus quod fratcr noster 
filius domini Wolfkeri de Erlhae. Sigehardus tradidit 
fiiper aram Sanet^ Mari^ Niwenburch« ea die qua fe ip- 
som obtalif et uinculo regularif nit^ eonftrinxit« uilliea- 
r«mi«ki|ioneiii Perfnicke fitam. confentientibaf et annuenti- 
buf fratribuf fuif» Wolfkero. et Eberhai do. Huius rei te- 
ftef funt« Chodoldus et filius eius >Mcharduf de Straneif- 
dori^ Walther US filius domini 0 ttonif deMiffo we. 
Geningas et Egilolfiir hominef domin^ Dimudif. 

340 Notum fit Omnibus tarn prefentibuf qaam futorif. qaod 
Gerbireb foror nostra. tradidit fuper artare (aUare) Sancte 
Mari^ Niwenburch se et partem patern^ fubstanti§ quam libi 
mortuo patre dedit mater fua domina Chunecundis de IVf 
delansdorf. prefentibuf hominibus quos infra. in teftimo- 
nium delegationif introdueemuf. sunt autem tria bene- 
fieiaReipaeh fita. Hnios rei tefof sunt Wiebard us de 
Arnftaine. Vlricua frater eias de^Gadem. Hu^o 
de Modelanfdorf. PerhtoldasdelwanftaK Vlrieuf de Gund- 
ramrtlurf.Arbo de Iwanstal. hominef^cciesi^^nostr^. Alram- 
mus. Amelbertus. rierungus. 

34t Notum Ai Omnibus Christi fidelibus quod Aibericus 
tradidit Ubera et potenti manu fuper aram Sancte Marie 
Nimnburg maneipia quorum nomina fubseripta sunt 6e- 
pam nidelicet et fororem eins Pezilam. Gerbobnm et Ecu- 
warduin et filios eius Acilam. etOfpil et Mathildam Fiide- 
run. Wilint. Perthaiii. Hermannum et Willibirg. Mergar- 
dam, Huius reiteftes sunt Albertuf filius marcbio- 
nis« Otto de Mach] and. Star fr! d de Peailinefdorf : 
Herbort deCumpndorf« Tiemo de Chirgling. 

348 Notum fit Omnibus quod Riesa de Suueringen tradi- 
dit Pertham ad cenfum. V. denariorum. 

343 Notum facimus tarn prcfentibus quam futurif quod 
Heinricus et irater eius Ylhcb tradiderunt ad altare 
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Sanete Marie. Heinricum ad cenfum. v. denariorum pro 
remedio matrif fue: Heileh. Huius rei teftes sunt Die pol- 
dus de Winne. Anfholmus camerarius et feruuf eius 
Rapoto. item Anfhelmus Uitricus (UiH) eorumet dominus 
Tmthlieb, et hominef^cclesi^ nostr^Hartiucus. WitoldoB. 
AlraiDmus«Amelbertii8« Vuolflieni8«etfiKiiseb8Uiiolflier« 

Intiroamos tarn prefentibns quam poftms in hoe loco 
domino lauiulantlbus. quod Gundolduset iraires ipfius 
Hilfunc et Wallherus filii domin i. Ottonis 
de M i ffa ü deleg^uerint fuper aram Sanete Marie in die 
« depofitiomf eius. uineam unam addito agro quo colatur 
alqoe putetur. Spencingiii loeatam. Huius rei teftef sunt 
DominusHeinricus de Randuoldefpach ei fira« 
tres eins Albertus de Pborofteten. et Gerungus de Siur- 
prunnen. et Otto eiusdem Heinrici fiUus. Siboto ei 
Vvdalric US hominef ipforum. Vvolflier de foro. Helmvvlc 
et hominef ecdesi^ nostre; Witoidus. Alrammus. Uartuui- 
cus et alii quam plures* 

Notum faeimustam fntnrif quam prefentibus concam« 
binm cum domino Wal Iber o deSikkendorf factum. 
Nam feudnm quod habuimus Sikkendorf fitum dedimus 
ei pro unius uiri beneücio et pago et prato que leg'itime 
poflederat in uilla Zventendorf dicta. addito talento hif^dSSL* 
que dedimus ei. Huius rei teftes sunt. ComefGebebar- 
dus de Rebeg^o we Chadoldus deSeuelde. Vdal- 
ricus de Aljarn. Addbero de Chunringen* Wernbart de 
Rabenfteine. Pertholt delwanftale. OrtUeb de Wideraelde. 
Heinriciis de Püoeliper2:e. Rudberlus fraler Wallberi de 
^iikkondorf. Horum fiipra feriptorum trlVunonio fulcimus 34öb 
quodprobauimusiegltimirteüibus quod dominusHein- 
ricus deMiftelbac)i obpignerauerit nobis uineam pro 
quinquaginta talentif Ii auferretur« nobis predium qvod 
tradiderat nobis cum filia fua Adelbeide Welvven uel 
Chupbaren fitum. Vineam nobis obpigneratam emerat 
a doinino Purchardo capeliano. 

Notuia üt tarn futurif quam prefentibus quud comi- 3^6 



Digittzed by Google 



70 



COD. TRADCriOmM 



tef de Sala Heinrica« et Sighardnf del^nerint 
permanus domini dacif Heinricill (diw) predia Wolff«- 
pac et Richerfhowe rogatu Hinrici de Polan et Dt- 
tonif ad fabfidiummatrif et rororiTeorum aputnofconuer- 
farum et pro remedio anlmarum earundem et aliorum 
parentum fuorum. Huius rei teftcs sunt* Chünradvs co- 
me r d e P i 1 ft e i n e. Alber de Chunringe. Irmfrit de Gna- 
nendorf. Gerolt de SafTengange Irmfrit de RöteleiH 
fteine. Ohriftan et Friderieh de Heimbure. 

3^7 Notum fit Omnibus tamfuturif quam prefentibuf, quod 
Margahretta tradidit ad altare S. Marie Gifelam et filiam 
eius Adelheidem at {ad) cenfum. v. denariorum. Huius rei 
tefter funt. Prunhicus et Hartuwicus de Newenburc. W i cp 
( WiqMktv* Widert) deChirchlinge n.Otto Chunradus« 

848 Notum At omidbiis Christi fidelibusquod Otto de 
Ladendorf pro remeffio anini^ fue etcognati Tai Rvd« 
berti apud iiof icpulti cum duobus fiUif Alis Adelrammo. 
et Hugone et Heruuico fratre fepulti. tradidit ad altare 
Sancte Marie Niumburg beneficium unum Sirneifdorf 
fitonu eo tenore at post ipsius decelTum in ofum Niwen-» 
baigenfium fratrum cederet.Hcuus rei teftef sunt Anfhel* 
mos et Gerangaa de Hakgia« Wernhart de Hak|^. Heio- 
rieii9« Pertbioldus. Liapoldus, 

349 Notum lU cunctis Clirisü fidelibus tarn prefentibus 
quam futuris. quod dominurOrtolfuf deWaidho uen 
fundum Pernharteilai. habaitinbeneficio a domino £ik- 
keberto dePerneckke. HicdominufOrtolfusferaicio 
fiio promerait qaod idem dominoT faus Ekkebertaf eoa- 
dem fbndamPernhartefial. quemhabaitin benefido. pa- 
ratuf fuit sibi dare iure hereditariö. Cum aatem hanc 
circa fe domini fui Ekkeberti clementlam certo cognouif- 
fet. uidelicet quod quemeumque ipfe viel! et. prc dictum 
fandom iore, sibi hereditariö traderet. rogauit eundem 
dominnm faam. at eondem fundum. quem fibi iure hercdi« 
tario tradere paratus esset inmanof cniosdamnobittf aurt 
domini Cbanradi de Afcbabe delegaret* ita..qood 
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ideih dominaf Chanradus eandem ßindam delegair^ i|uo«- 

cumque Ipso dominuf Ortolluf eumdelegare rogaret. Quod 
et ita ikctuiii est. Ouo facto, dominur Ortolfuf rogatu do- 
mini fui. Ekkeberti« tradidU euadem fundum Sanct^ Mari^ 
Niwenhurch.iu coDcambio pro fando£marf do rf Ato« et 
pro aliif. Qatmm XLVtalenta fampta sunt de uendito pre- 
die Richpo^enpacli. et XX deuineaaeDditaNuBdorf. 
et IUI'"' de uinea uenditaMegenhartfdorf. rebus mobi- 
libus. {ilufquam nonnaginta marcaf ualentibus et ipfius 
Ortolfi rogatu prefatiis Chunradus delegauit eiindem iun- 
dum in manuf domini ducis auÜ.ri^ Hainrici. ad defendea- 
dum ^eclesi^ Sanct^ Marie Niwenburch. Post boc fiictuin*. 
domioiirMan^ldus eiusdem domini Ortolfi priaigniisl mo^ 
nit qoerimomam coram pre&to duee Hainrieo fedente 
pro tribunali in iudiclo eundem fundum dicenf esse fuum. 
Ad hulus qiierimoniam dominuT dux. uocauit dominum 
£kkebertum et dominum Oriolfum in iudicium. Qui cum 
liocati coram duceadessent. et querimoniam domini Mane« 
goldi audiaisaent-dominufOrtolfuffargeiil^ dominum faura 
Ekkebertum rogaait. ut eandem fundum quem fibi libera : 
mann dederatfoKta dementia fibi defenderet Surgenfita* 
que dominuf Ekkebertus et accepto prolocutore dixit 
fe eundem fundum iure hereditariopolTediiTe: ufquead idem 
tempus quo ipse domino Ortolfo eum tradidit. Quo dicto. a 
domino duee et a circumRantibus dictum est. ut fi boc 
nerbom ydoneif teftibns confirmaret.eum potentem fiiiite. 
eundem fuhdnm domino Ortolfo iure hereditario tradere. 
Ble Rne mora. teftibospredictumuerbum eonfirmauit Qui- 
bus patratif. dominuf dux quefiuit fententiam. quandoqui- 
dem hoc conrii mafiet. quod eundem fundum iure heredita- 
rio ficut dictum est» liabuiiret. fi ei eundem fundiim do-* 
mino Ortolfo quem eodem inbeneficianerat. iure heredi- 
tario tradere licuüTet. Cai omnino bene licuiffe ex fententia 
publice adittdieatum est« Rursus dominos dnx aliam qne* 
fiuit fententiam qn (jjuandoquidem) coram fe rattonAbi- 
liter determinatum esset, ü aliquis ulterius de hoc coiam 
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aliquo iudice uel feculari uel spirituali. refpondere debe- 
ret. Continno ex fententia adiudicatum est. nullum un- 
quam hominum. de hoc quiequam refpondere aücui de- 
bere. In eadem itaque hora dominus duxHaiaricus. fundiim 
•Sanct^ Mari^ Niweabvreh Emarfdorf fitimi* et alia bona 
mobiiäk« Muadein domin^. delegauit in marnia donuni Ek- 
Iroberti* in concambio fempiterno. |»ro fimdo illo 
•"•Pernharteltal. Omnium horum. qu§ dicta sunt, teftef funt. 
Chunraduscomef dePilenllaine. et fraterfaus 
Sifridus. Comitef de Scalahe. Hainricus et 
frater fuu» Sigbardos. Ekkebertus de PeriH 
ekke.Ckiiiiradii8 de ArndDefpach. Chadolduade Stra^ 
ndfdorf. Oebehardos de Chaloebefper^e. Albere de 
Chunringen. Hainricus de Puchpcrge. Erehenbertus 
de Gorfe. Ortliebus de Widemelt. Marehwardus de Stain- 
perge. Ortolfus de Winchele. etfraler fuusPoppo. Hain- 
rieos de Chambekke» Chonradus Tolr. Vlricus de Tri- 
banef Winchele* Albertus de Pba&fteten. Pilgrimus 
de Miffan« Geroidas de Sabfenganpe. Wolfkenis de 
Egenbnrcb. et filius fuus Hainricus. Albertus de Minnen-* 
bach. Waltherus de Sikkendorf. et frater fuusRubertus. 
Perhtoldus de Iwanßal. Albertus de Horn. Ortolfus de 

o o 

Ifenperch. Vlricus de Vlrichefchirchen. et frater fuus 
Irmfridus. et sororins fuus Tiemo. Siglohus et frater fuus 
Otto, de Helarbronne» Vlricus de Hintperg. Otio de Pir« 
bom. etPeiktoMos nitdof. et firater Aras Hainricus. Her« 

mann US de Hirzperge. Otto de Piuchartefdorf. Hainricus 
de Plauniche. et alii quam plures. Hif ita peraetis domi- 
/nuf dux Aufiri^Heinricus fepe dictum fimdum Bernhartf- 
tal faper altare. S. Mari^ Niwenbarj^ mann foa noUo re* 
elamante delegauit et perpetuo inre irrefragabiUter 
poffldendnm eonfirmanit. Facta est autem bec delegatio 
a domino duce Auilri^ Heinrico anno ab incarnatione 
doiiiim : M*. C\ XLXX. P. Indictione IUI". II kalen : Aprilif. 
feria lliv in pafcha. Cuius delegationif teilef fubfcripti 
sunt. Liupoldos et Heinricus filii prefati dacit Otacha- 
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rus marchio de Stire filius Otacharl Livtwin de 
AzlUnefdorf. Engilber de Cluirtilvvanch et Vlricus frater 
eius. Ölneus et ^ater eius Aibero de Vihouen. Frideri- 
cus de Mirfdorf. Otto de Hoaen. Rapoto de Sconberch. 
Aibero de Chanringen et filius eius Hadmarjie 
Werinbardas de Rabenslein et filius eius Hadmarus Vi- 
ridis de Hintperge Chonrat de Placental. Harnith de 
Sachfengan Ha^dwigif. Gerdrüt. Eber. HerbotU Timo. 
Heinrich. Gifil. Burchart. 

Notom ßt Chrifti fidelibus quod Hetthel de Grabene ^ 
cum uxore fua prediom quod in eodem ioco pretio com- 
parauerant hoc pacto dederint Niwenburgensi ecclesie^^ 
ut post uitam utriusque illius ecclesi^ fratribus feruiret. 
Huius rei teftcs sunt. Steucno et Pertholdus fratres ipsius 
Otto de Tuln. Sigifridus et £cbricus uillici ecdesie« et 
alü quam pluref. * 

Notnm &t ommbuf Christi fideUbus quod Ridolfufde^^^^^^^ 
Chalinperge ^edesiam in eodem loco pofitam Uno heue- 
fido Niweudorf Ato. dotaint. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Werinhar- 35« 
dus et uxor eius Adala de Grincingen tradiderint fuper 
altare S. Mari^ Niwenburg duaf uineaT Nußdorf ütaT 
-eo pacto. ut post deeeflum ambormn in ufum fratmn in 
eodem cenobio deo mHitaodum eederent. Huius tradi» 
domf teftes sunt Otto de Nußdorf et frater eins Adelber- 
tus VViloldus. Prunricus Hartwieus lamuli ^cclesi^. 

Notum lit quoddomino Vlri co fenio ri de Pern- 353 
ekke. pro curia illa Hohenburch pofita et pro Om- 
nibus appendieüf ipsius curie. Niwenburigends ^celesia 
tradidit in concambio, quatoor benefiriaOdantefdorf &ta. 

Notum Al Omnibus Christi fidelibus* quod dominuf 3M 
Alg^erus de Egenburch. tradidit filio fororif fu^ 
Gnanelino fundum Egenburch situm. hac conditione. ut 
finü;ulis annis ipse Gnanelo. folueret Sanct^. Mari^ ]\i- 
wenburdi. XIL denariof. usque ad obltum suum. Post 
obitum uero ipsius Gnanelonif. Guntfridus et uxor dus 
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Hailca« fiUa predictiSliianelomf* debent habere eundem 

fundum hoc pacto* ut fingulif annis foluant Sanctc; 
Mari^ Niwenburch tref folidof. Si" uero fupradleta 
Hailea* filia predicti Gnanelonif. absque liberiT obierit. 
nir eius Guntfridus. debet habere eodcm pacto. usque 
ad obiAmn fauin. Poat obitimi uero ipfiua* faiidaa debet 
redire ad parentelam mulierif« Hoiiie irei tefief Amt. 
Gnanelo de E^enburch. Ainmüt. Charlo. Dietrich. 
Gundolt. Herman. Pilgrim. Gerunch. Omnef hi de Ni- 
wenburch. Herbrebt et frater eius Gimtfiridus de Ed^ 
genburch. 

asa Notum At tarn prefentibiia qöam fiituris quod ErcheE- 
bertua femor caftellanos de Oorfe quoddam prediam 
Egenbareb .Afiiin et qnendam feroum Amm nomine Si^ 

beroiiem qui prefato predio inbeneficiatus erat, delegauit. 
fuper altare Sanct^ Mari^ Niwenburch. ea eonditione ut 
idem feruaf pro obtentu eiusdem heneficii. cenfum a 
NiwenburgenficenobioperfolaendamRomane 
^eclesi^ Romam deferret: uelfpadonem ac* 
eominodaret: Quam delegationem predicti Ereben* 
berti filn. Erobenbertas et Wolfgorus renonanerant no- 
bis infinuantes quod prefati Sie:beronif beredef ex patre 
eo defunclo dimidlum talentiim pro obtentu .ipliiis bene- 
ficii finguiir annif perfoluere. deberent. Huius renouatio- 
nif teftef Aibscripti sunt. Heinricus de Pochp^rc et Alias 
eius Hugo» OrdiolAis de ledolCTperge. Haideorieus. et 
Otto Alii Wo%eri de Egenbureb. Cbonratb deftatlin- 
fprnn et Arater eius Sigifridus. Eberhardus de Piugen* 
Algoz frater Sigberonif. Erchenbertvs iilius Ercbeoberti 
iuniorir caftellani de Gor f. 
156 Notum iit tarn preXentibus quam futurif quod Eber- 
hardus de Wienna et uxor eius Adala. uineaf Aiaf quas 
babnerat Otacberin uendiderit ecclesi^ NiwenbnrgenA 
pro XL. V. talentif et marcif. Qne uendido facta 
est fub prefentia et teftimonio eorum qui uineafin eodem 
monte poftederunt et poffident. 
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Notoift ftt tarn fbturir qoain prcfentilN» qaod Herbor» 8W 
das de Rnl^iach in artiealo mortif difpofbit ecclesi^ ^Gk . 

vvcaLurgenfi. uillicationem Cliatternberch. Quam 
dux Heiüricusdelegauit fuper nltare S. Mari^ Niwenburg. 
luxta eandem uillicationetn idem Uerbordus difpofuit ec- 
clesi^ Scotomm duaf uineolaf agrif dirpoHtaCquaf eccle- 
flia Niwenburgensis acquifiuit a Scottif coneambia unina 
maoeru He Teendorf fiti« 

Notiim fit tain futurif quam prefentibus quod Rodol- 858 
fuf Drirr de Vellerbruii in agone iniirmitatis fue difpofuit 
ecclesi^ Niwenburg^ensi beneficivm unum apud Mar-. . 
quarsdorf fitum. quod delegauit uxor siia et iiberifai 
fuper altare S. Mari^ Niwenburg. 

Notnm flt euactb Christi fidelibos quod quidam sse 
Priino de Oarm an sdorf habet de nebis beneficinm 
Lize pofitum. Quod poü mortem ipsius in ufum debet 
redire ^^cclesi^, 

Notuüi fit Omnibus fidelibus quod quedam Chuni- 369 
gundif de Trebfdorf. se cum predio fao uidelicet 
daobas beneficiif Hagenbrun et uinea I cum agrif difpo- 
fita* et beneficio nno Flandorf tradidit faper aram S. Ma- 
rif Niwenbur^. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Mathildif de 36t 
Livbef iilia Manig-oldi foror noftra. I!'' beneficia Wart- 
perge et Tig Ata que ad illam hereditario iure deueneraot . 
tradidit fuper aram S. Marie Niwenborg« ^ 

Notum fit tam fiitarif quam prefentibus quod Wl« M 
riens de Sconehirchen cum filia faa Periha fo- 
rore nostra tradidit fuper altare Sancte Marie Niwenbnrg 
m beneficia Zo h enfunfd or f. et ll Erla et pratum 
Eiedendorf. et filuam Medelich et in articulo mor- 
tif difpofuit ecclesie nostre beneficium unum Pretten- ^SST 
Uelde. 

Notiün At Omnibus Christi fidelibus quod Albertus ass 
deLieebten ftei n tradidit ecclesie Niwenburgenli pro 
anima sua iil' beaeiicia et dimidium Z ohenfunfdorf. 
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m Notmn llt mnnilnu Christi fidelibus quod CUnradas 

de Iloffteten uendiderit ecclesle Niwenburgenfi tria be- 
ätajiin. neficia pro nouem talentifapud Stallani iita. et ibidem 

IUP' beneficia pro octo taleatis. prefat^ eccleai^ in uadi- 

monium pofuit. 
365 Notom fit tarn prefentibus ^am iuturis qnod Niwen- 

burgenBs eeeleBiacam RaithaflaneDstecelesiacoiicambiaiii 
KfMu ..fecerit danf ei aineam Chremefe fitam pro mol^dino 

Uüiouen fito. et pro IP" uineif. * 
8(6 Notum iit Christi fidelibus quod Otto de Leufdorf 

tradidit ecclesi^ Niwenburgenfi Ii" beneficia Gebnfdorf 

Ata« et uineam Chremefe Atam com filia fua Margareta 

forore nostra. 

867 Notam At Christi Adelibna qood Niwenburgensis ^o- 
e». desia cum Pingartenbergenli ecdesia eoncambimn ferit 
'■ffi^ tradenf ei aineam Chremefe fitam et a^rof quofdam pro 
•^•'uinea et beneficio Widenicb et pro uinea Niwenburg. et ^ 

filaa que Gefvent dicitur. ' 

868 < Notum üi Christi fidelibus. quod Wolaoldus Niwen^ 
siiiu la burgenAf conversiis tradidit ^odesi^ NiweDburgenfi uineam 
^*^''*^Coniiarn fitam. pro qua plenarte obtinenda genero i 

eiusdem Woluoldi. VI. talenta predicta eoclesia dedit. 

. 569 Notum fit Christi fidelibus quod Niwenburgenfif ec- 
' desia coram duce et optimatibus Auftri^ concambium fe- , 
cit cum Chalobo de Talbing, qui tradidit ^cclesi$ 

v*;^ X. beneficia Pirchenwart Ata« pro tribuf beneficiis Die- 
poldefdorf Ati£ et pro nouem beneficiis Gnage Atif« et 
pro predio Chamerliran Ato fopra dieta yero tria benefi- 
cia Diepoldefdorf fita contulit (^celesi<? donilna Heilea de 
Uibouen pro predio quod ecclesia ISiiwenburgenfif apud 
8ebach habuorat. 
370 Notvm fit Christi fidelibus quod Chunradus et Pertha 
de Mvibach tradiderant Niwenbnrgensi eedesie pro filia 
quam habebant Sophya nomine benefida hee. Ecelesiam \ 
et cnrtile qnod wl^o dicitnr A nfidil etbeneficinra Se- | 
bach llotinpuch in. quatuor beneficia. Ze windin j 
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manfom oniiiii, Tratmanfdorf beneficia« noveiii. ex^-» 
bu8 mi"' inevlta. In reeeptu quoqoe Chunrafi fiitrif So« 

phye beneßeium Hittindorf. 

Item C h ü Ii r a (1 u s , e t P e r t Ii a d e M v 1 b a c h con- 371 
cambivm fecerunt cum ecclesia Niwenbure^en fi. tradentef 
tria beneücia et tria curtilia. nee non et Yineam* He- 
roltfdorf pro tribus beneficiif que habwmus in TiUa 
ipforttm que dicitar Chelchdorf* 

Notam fit omnflras Christi fidelSbuf quod quidam W 
Gumpoldus de Eginpurch tradidit S. Mari^ Niwenbiircli 
vineam. sitam in monte domini Wolfkeri de Sehaf- 
perch. liuiug rei teftel sunt omnef Per cbnoak eiiüV 
dem montir. 

Notum fit omnilrofi; quod domino Rudolf o dem 
Chirchlingen prepofito duciSf conceffinras ni« 
neam in eodem loco fitem, nt dementer tractet hominef 

^eclesi^ nostre in officio fuo, hoc pacto, ut post uitam 
fiiam, et uxorif eius ad ufum ecclesi^ redeat. 

Notum fit tarn prefentibus quam futurif. quod domiaa 374 
Irmgardif de Poranftorf tradidit ^cclesi^ Niwu- 
bnrgenft potentiaa manu dno beneficia Poranftorf Ata 
a^frum quoque et pratum ea coaditione : ut Qrtolfnf m3efe«tw. 
de Poranfdorf. qui eifdem beneficiif ab ea beneficiatus 
fuerat« ab ecclesia quoque beneficiaretur et poste- 
ritas fua. perfolueretque eidem ^cclesi^ annuatim. V. 
folidof. Quibus beneüciatus idem Ortolfuf a domino Oot- 
fidialcö eodem tempore prepofito. talem sibi deerevil 
legem-: ut fi in fefto. S. Martini V. folidof non persol- 
uerit* per quatuordecim nöctef. X. folidof perfoluat* 
QuoT Ii iiec tunc perfoluerit. beiieiiclum transeat in ivs 
^cclesi^: babeatque ^cclesia liberlatem idem benelicium 
alteri preftatum ad meliorem statuere utilita- 
tem* Huiosrei teftes sunt* Otto de MiffoT. Prunri- 
eus de Sparwer^aeh Ramunt de Lengenvelt. Arbo de 
Sincindoiif. Irinfrit de Durrinpach. Oeruneh de Ramvolf- 
pa€b. Pilgrim eognomento Mofiriter« Otto. Marehwart. 
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Httflio de Stadlov. Ortolf de IbifTeMe. Ortölf de Pl«l- 

pach. et Albertus frater eins. Chalhoch et Rudigerus 
frater eius de Mulbach. Wigolt. Dietmar. Albertus. Alt- 
man. Herman de Miilov« Wifinto hooiiner fcclesi^. 
Trutman. 

875 Pateat ctmctis Christi fidelibus. tarn foturis quam 
^prerentibus. qdod qaidam minifterialia dncis Li?« 
"^•ir^poldi. nomine Sintramm HS. tradidit dno beneficna Uta 

Ekerichifdorf. fuper aram S. Alari^ pro remedio anim? 
fu?. qu^ tunc recepit ufque ad finem uitp fuo pro. X. de- 
narüs annuatim inde foluendif. Uuius rei teites funt. 01- 
ficus de Pufindorf. Huch de Ladendorf* Marchwart 
Seherf. OrtUep deWolfpaizing. Meinhart de MaiinfdorC» 
CkSnrat de Drozze: Winther de Prante^: Chinrat firater 
eius. Rodiger de GawatT. Chonrath. 
^ Postea prefatus Sintrammus oeeifur est. et in die 
fepultur^ ehis uxor eius nomine Perhta et propinqui 
eins de predictif beneliciif fe ad altare S. Mari^ abdi- 
cauerunt: De hac re ifti sunt teßes. Albreht de Slinpach. 
Wernhart de Mergerfdorf. Meinhart. Trimil« PerhtoU 
de Wrmz. Chanrat de Hofluten. RSdölf Sv. ChSnral 
de Piifinperqb. et tref filii Ali. Wernhart. Poppo. Pruno. 
Meingoz. Irinfrit de Gnandorf. Prunricb. Heinrich* et 
frater fuuf. Rodigerus* et alii quam plures. 
377 Prefenf et futora nouerit ^taf. quod dominnf 
«M^ ^Perhtoldus et uxor eius noimne Juta de Rorbach 
pelegaaerint fuper aram SaneteMari^ tria benefida con- 
ftiü^fenciente filia fha« I. Rorbach. IL Haginprunne. III. Chn- 
«jjjf nifprunne : pro remedio animarum fuarum. post mortem 
fuam. Huius rei teftef sunt. Ramiint de Lengenveit. Otto 
Marcfalch. Rödigerus de HeciÜperge: Herman de 
Stocmdorf. Chonradus et Hermanmis puer Urbani. Alher 
et Chönrat de Rohinftain* Otto de Liftnich« Hugo de 
Heeilfperge. Ridolf Otto, et Rapot omnef de RokerP- 
dorf. Ch6nrat Trugman. Herman fororius eius. Olricus 
pelliiex. Heinricus de Widnich. Wartman. Heinrieus de 
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Trebifitorf. Perhtolt firater «ins. Walrab et filius Albe^ 
tos. Heiaridi. WiUehalm* Altman* Engilbertus^ et Anul- 
bertuf bominef f cclesi^ Perbtolt We^irpbd. Otto de 

Erchinprehtif. Dietmar de Wifindorf. 

Notuin fit cunctif Christi fidelibiis ; quod quidam mi- 378 
niilerialii ducif Livpoldinomine liödoifufdeChircb- 
lingin et vxor eius nomine Gerdrat. ßlius quoque eo* 
nun Ridolfüft. tradiderint fuper altare S. Mari^. V. be- 
neficia Orisuiftem pro remedio anintarom fiiaram« Hii ^ 
sunt teftef adhibiti. Heinricus de Planchinftein. Chonra- 
dus de Pufinperch. et filius eius Pruno. Otto de Wolf- 
paizingen. Dietrich de Werdarn. Ramunt. Ölricus de 
Rezze. Engilfchalch. Dietricus. Seibker. Perhtolt. de 
Ifanrdorf« Herbort de Lewarm R&diger : Goihfcalch. de 
Werdam. Livpolt de Povmgartin. Heinricus* Meiagos. 
Emfto de Pufinperge. Ölriciis de Dietrichtorf. Ridiger 
et lluditrer. Livpolt et LivpoU de Sconchirchin. et alii 
quam pluref. 

Pateat tarn futurif quam prefeiitibus. quod quidam 
minifterialis ducif nomine Ramuadas et uzor eius nomine 
Ohimigundif pro remedio animaruiti fnaram pöst obitom 
eorum tria benefida in.Zwentendorf delegauemnt Aiper 
aram S. Mfari^. et fub tali conditione. quandocumque 
unum illoruiii aut uinea aut decem talentif redimere uel- 
lent in j>oteftate oorain confifteret. Huius rei teftef sunt. 
Gundaiorus de Stire et eius militef. Engilfchalch 
de Hucinbach. et Dietricus. Chönrat et frater eius Al- 
bertos de PaeentaK Prunricus. Otto* Sahnan. Otto* 
Chonrados de Pufinperch. et filius eius Pruno. Heinricus 
de Planchinftein. Engilbreht de Nordernbach. Rodolfde 
Chirchlingin. Germunt. Dietricus de Werdarn. Wifint. 
Herbort de Lewarn. et alii quam pluref. lÄe tref delega- 
tionef quaspredixi. iact^sunt. anno dominiM.C«LX}ÜL VII. 
indiGtione* V. fob prepofito Gotfchalco. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus. quod quidam mi- 880 
nifterialis eomitif Ohinradi de Pilftein nomine. 
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Rapoto de Ckrie^ndorf. delegauerit. V. mancipit« 

videlicet Heinricum et Rihzam fororem fuam cum filüT 
fuif omnenique pofteritatem eorum luperaram. S. Mari^: 
ad. V. denariof annuatim foluendof. et fi per tref annof 
non perfoluerint ferui Ant ^cctesi^. nisi fe ad eundem 
cenfum redimant. Huius rei teftef sunt. Ramunt de Len- 
genvelC. Eberhart Wichart* Merbot de Hintperdi* Du- 
rineh* Rodolf. Reinpreht* Heinrich. Reinpert, Meinhart. 
Ebergcr: Heinrich. Dietmar: PerlUolt. Ulrich. Cliun- 
rat. Hi omnef de Chricendorf fuerunt* 
Svb Gokschaico prepofito. 
S81 C Post hec paruo tempore interiecto« prefatas Rapoto 
ancillam fuam nomuie Irmgard et filiof eins Heinricum. 
Perhioldum« Albertum. omaeinqiie pofteritatem eormn 
tradidit 8. Mari^ fub eadem eonditione qna et priores. 
liU tertef sunt huius rei. Hartwich Churzhalf. Herwicb. 
Livpolt. Eberhart monachus. Meingoz. Volmar : Eber- 
hart. Ropreht cocus. de Chricendorf Chonrat. Alber: 
Bngildich pater mancipionim. Heinrich. Rodolf. Mein- 
bart. Heinrich. Herlieb. Gerunch. et atii quam ploref* 
Svb Oot. ppo. 

38a Cognofcat omnif etaf utriusque fexus. quod quidam 
minifterialif ducif Livpoldi nomine AlbertusdePhaf- 
fteten. tria beneficia Pcrnrut. et diio Gunthar fdorf po- i 
tenti manu luper aram. S. Marie delegaverit« una cum 
nxore fua pro remedio anim^ filii M nomine Chalhohi 
oecift. eadem die ibidem fepalli» fub eadem eonditione 1 
relieta eins nnnm benefieium Radinpmnne de'patrimonio 
fuo et duaf uineal' Gundramdorf tradidit. Iluius rei teftes 
sunt. Wem Albertus de Phafftetin. Otto cognatus eius 
de MiiTowe. et fratres eius Elfo et Chalhoch. et Alber: | 
Chalhoch de Mülbach. Dietricus et frater <^ius de 
Lihtinftein. Rapoto. Alber de Selwiz. Heinrieus 
de Steinpereb. Ortolf. et fiBus eius Gerunch deRaQ^ach. 
Heinrieus de Ifertinfidn» Hugo de Modlanfdorf. Heinri- , 
cus de Durrinpach. Otto de Mulbacli. CliaUiocli Ahlar; . 



Digitized by Googlj 



CLAUSTRONEOBURG. 



Chünrat et frater eins Gerunch de Vuzrprunen. Ölricus 
dapifer. Perhtolt de Wrmiz. Sifrit de Mülbach homo ^e- 
desi^ Perhtolt. Marchort. Rodiger de Hecelfpeiga* Rd» 
diger de Malbach« Chonrat de Werde : Heinrich Titelar : 
Chonrat et Albreht de Pacintal. Hartnit deSahftngange. 

Nouerint omnes Christi fidelef tarn iuturi quam pre- 383 
fentef. quod quidam minifterialef tref fratres de Pufin- 
perch. noinina quorum h^c sunt. Wernhardus» 
Poppe. Pruno. cum matre faa domina Wille- 

bireh tria beneficia et cvrtun Eber hart fdorffaper'jS 
aram« S.Mari^ pro remedio aniuif patris Ali Chonradi 
et animaram Aiamm delegfauerint Vnde ifti per aurem 
in teftef tracti sunt, Irmfridus de Gnandorf. Fridericus 
de Paftperch. MegingOÄ de Pufinperch. Heinricus de 
Ebergozingen. Willehalmus camerarius Chalhohus de 
Pufinperch. Ortolfuf. Reinpot de Trebifiorf. AlbertuTde 
NuBdorf* Rodiger de HedUjperch. Ramimt de Lengin- 
▼elt Wildunch. ChSnrat Herwicns iniler. Aitman Ter* 
uus. et Engilbertus. Wernhart. Erniii Chalhoch. Hugo 
milef. Perwin de Stomardorf. Hugo de Stetin« Me-> 
giogoz. 

Svb Got. pi^. 

Notam fit onmibiu kathoUe^ fidei coltoribna« quod SM 
Liopolduf dux Aaftrie tradidit 8. Mari^ pro remedio 

anim^ fu^ ifta maneipia pro. V. denariif annuatim Fol- 
uendiC Goz. Rapot. Eberhart. Wentil. Perhta. deRu- 
kerftorf. Huius rei teftef sunt. Heidinricus de Gorf. 
Wernhardus de Mergerfdorf. Heinricus Titlar : Chonrat 
Trugman. Heinrich Wrmil. Herwich. Ridiger Sibhar: 
Aitman* Engilbreht Rodiger. GhaOe. Otto* 

Pateat omni pofteritati fideliom Christi, quod do« 395 
m i n a C h ö n i g u n d i f d e M i n a e b a c b eonfenfu fratrif 
fui R & d i g e r et sororis fu^ domin^ T b t e n tradidit. 
S. Mari^ pro remedio anim^ fu^ unam vineam apud Ra- 
dendorf. Huius rei teftes funt : Chraft de Amzinfpaeh« 
Rödiger de Müinebacb« et Rodiger filius eius« Heinricns 

FmiC«! eU. IV. 94. 0 
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et Chunradus militef eoruai. HartwicusChurzhalf. Perh- 
tolt et dioaradus Tru^man. Chunradus miles. Bald-> 
winn* Livpolt Heinricus de HiDtpereL Daaekwart. et 
dii ^putm plnref. 
386 c Nolum 6t Omnibus ChriBli fidelibue. qaod quldam 
M 6««. miRifterialiB comitif Ch5nradi de Pilstein. nomine Ölri- 
c u s de S i a w e 1 V e 1 (1 e n. tradidit Reinpern feruum fuum 
de Chrizendorf fuper aram. S. Mari^ ad. V. denarlof 
annuatim fülueudof. IM teilef sunt. Willehalmus came* 
rarius. Heinricus Titlar. Perhtolt Chalhoch. Herman* 
Albertus bommef ^cdesi^. Eberhardus ferans diMdffe. 
Tratman pifcator. 

387 Notificaraus omnibus Christum colentibus tarn futorif 
sufcGot-quam prefentibus. quod duo fratres quorum uocabula 

sunt Marchwardus. et Olriciis de llintperch 
mlniileriales ducif LivpoldU una cum matre fua nomine 
T l) t a et fororibos (vi£ absqoe omni eontradictione. in 
die fepultnre patris eonun noraine Ölriei tradiderint. 
S* Mari^ omniqne eonoenfni Uc domino famnlantt uilli* 
wjgf^Hjäüonem apud Wolfkerfdorf pro remedio anime patrif 
fai et animarum fuarum. Huius rei tcftef sunt Olricus 
de Trutmanfdorf. Ortwin de Gunipendorf. Herbort de 
Potendorf. Heinricus de Steinperch. Herwicus de Chu- 
^pninne. Hartwiens de Velwen. Uelphant. et Mar- 
ehort .et Heinrieus de Hintpereh. Heinricus de 
Trebfdoif. Otto de PirboTm. Dieiber et Waltdion. Die- 

V 

tricus et Dietricus de Hintpereh. Olricus et Sifri- 
dus frater eins de Chranichperch. Heinricus et 
Walther de Olrichfehirchen. Heinricus de Wolfkerfdorf, 
et Hartmanaus. et alii quam ploref tracti sunt per aoref 
in tefteH 

388 Notum fit cnnctif Christi fidelibas quod quedam do- 
mina mioifterialis Liupoldi ducif H»dw ig* if nomine de 

W rmze una cum filio et filia Pertho l do et Per h tn 
in remediuia anim^ filii fui Rvdigeri tradidit fuper al- 
tare fancti Micbahelif Archangeli in bafilica predivm i. 
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Miffawe fitvm. ad illuminandvm idem altare ia perpe-M»yM.w. 
tuum. Huias rei teftef sunt. Geroldus de Sahfengange. 
Chunradus et Albertus fratres» de Pacental. Heinriciu 
Ebergozinge. Wolkenis de Hezmaneftorf. Gerungns. 
Chviirados. Hago de Wnnse. Pertholt de ülalmanEorf. 
Alolt de Ricendorf. Pertholt de Heiligenperge« Gundolt 
de Ha e endo r f. Cumpo de CeiBelperge. Alolt de 
Hezmanftorf. Amelunch de Meinrailorf. Meinhart 
de Swinileie. FriderichdeHezmanneftorf. Albertus Hech. 
Ditonarus Lerz. Marchwart Tavflaer homines ecclesi^ 

Nouerint etiam omnee Chrieli fidelef* qaod eadem see 
domina Hadewigif de Wrioze eodem die Tiia com dfdem 

liberif tws Pertholdo et Pertha pro remedio anim^ pre- 
fati filii fvi Rvdigeri potenti mana tradidit super altare. 
S. Marie Niwenburcb. predium. 1. (pacuum) &tum« Uaios 
rei teftef sunt qid et fupra. 

Pateat omoiboa Clunsti fidelibus tarn fotarif quam 390 
prefentibiiA. qood qaedam minifterialis nomme Chuni'» ^ 
gundis eonütiffe de Plane Ken ftein prefente domina 
fua et fub manu eius predium quod liabuit TrebefdorfJ"'*** 
tradidit S. Mari^ pro remedio anim^ fu^. et fe ipfam in 
communem focietatein fororum nostrarum deo uiuum fa- 
crificium obtulit. Huius rei teßef sunt. Wernher de 
PI e i c h e. et frater eius Heinricus» Marchort de Swinze. 
Manigolt de Pogin* Otto de Haga* Maginf de Steine. 
Raronnt de Solce. Ortolf de Snlce. R&dolf de Oum- 
perhfvelde. Maginf Cholbe. Willehalm de Sbrin- 
cenbacb. Heinricii Vogil. OttodeWefen« Wiüebalm 
camerarius. 

Nouerit omnif ^taf fidelium Christi, quod qaedam 39i 
minifterialis dneif L. (LeopMiJ nomine Jota de Ror-^ISoä; 
baek tradidit S. Mari^ Aloam apnd Trebfdorf pro 
remedio anim^ mariti foi Perbtoldi in die fepultur^ fu^ 

et X. mancipia in feruof pro remedio anime filii fui. no- 
mine Chönradi fabmerfl annuente liiia fua nomine 



Digitized by Google 



84 



COD. TRADITIONUM 



Choni^unde et marito fuo nomine Gotfirido. Hains 
rei tf'ftef sunt. Heinricus et Irater eiusReinpotdeTrebf- 
dori'« Ramunt d«^ Lengveit, et fororius eius Heinri« 
COS. Prefatus Gotfridus et homo eins Hartwicus de 
Plesperge. Reinpot. Deinhart de Siifperge. Al- 
bertos et fratref Ibi Ölrieus et Hainricus de Rorbach« 
Huch et Rüdiger, hominef (^cclesi^ : Durinch Huch de 
Steten. Ernft de Trebrdorf. Wernhart. ErnE de Pufia- 
perge: et alii multi. 

Nomina mancipiorum sunt hec. Durinch. Dietmar. 
MeinharU Eberhardus et Durinch. Gerdnit Haiwich* 
Perhta et Perhta. Adela. 
39fi Cognofcat omnif ^taf tarn fiitora quam prefenf. quod 
quidam nobilis vir nomine Ölrieus deAfparn. nna 
cum filio fuo nomine Chonrado pro remedio aiüm^ 
uxorif fuc nomine Aiheidis in die Tepultur^ eius tra- 
didit dimidiom beneficium Maffendorf. Sauct^ Mari^ 
in ufum fratnmi hie deo feruiencium. Hofais rei tefteC 
sunt Oerolt de Sabffingange. Heinrieus de Swe- 
chint. Selbker de Afparn. Chono et Cbonrat fratres 
eius. Uodigor filiiis martertere (sie) eorum. Vorich 
de Afparn. bigeloch de Wolffial. Ölricuf et alü quam 
pluref. 

393 Patefacifflos mverfif Christi fideUbus. quod qaidam 
de fideUbus Christi in Winna nomine Reingerus eam uxore 
fua nomine Huna contulerit fe ad converfationem nostram 

cum omni fubilaiiLia fua. videlicct cum tribus uineif et 
tribus domibus in Winna. et XX. VUL talentif et XX. gar- 
radif vini. Huius rei te£te£ sunt* Wirnto i rater pre- 
dict^ domin^ Hun^. Prunricos. Ramunt. Henrleus. 
Hartwicus Chnrzhalf. TiTtricus. Piljpnnnis. Diepolt de 
Winna. Hugo. Rodiger: et aliL 
394 C Cognofcat omnif otaf fidelium, tarn futura quam pre- 
fenf. quod quidam vir nomine Hartwicus de Tevnde- 
ten in Ibfvelt. ancillam fuam nomine Alheit cum 
filiabus fuif omniqne pofteritate fua tradidit SancteMari^ 
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in Nivnburch ad v. denariof annuatim perfolueiidof. 
Huius m teSef sunt. Idem. Hartwicns Willehalmus came- 
rarius. Fridericus de Chalwenperc. Rüdwinus. RudüÜVs 
Fridericus. Ortolfus* Heinricus. wrmil. et alii quam 
pluref. 

Notmn fit ommbus Christi fidelibus qaod domina 895C 
Margareta eonfenfu domini Oermundi mariti 
BVLU pro remedio aniin^ Dietrici filu sui tradidit ad 

illuminandam pcrpetuu altare Sancti Johannif apostoli 
vineam VVidnich fitam. et mancipia quorum nomina hec 
sunt. Pernhardus cum uxore fua et Uli", puerif. Soror 
eiasdem Rihza. Fridenin com .IUP. puerif. Hartnidns 
cum Iribas puerif* CbSnrados cum filia eiua Ditlint Die- 
mwi cum fiÜa Gerdrvt cum puerif duobus« absque om- 
niom mortalium contradietione. pro remedio anim^ fu^ 
et filii fui Dietrici. Huius rei teftef sunt Germundus 
maritus das. Marchordus de Hakin^on. Chonradus 
milef domini Germvndi* Gvndoldus decimarius. 
Albertus Hache. Albertus fervus magiftri nostri Got- 
fehalei« Hartwiens Chunshalf. LiTtricns« Sigebart et 
filius eius Wigoldos et alii quam plures* 

Tarn proieütibus quam luturif iiotum facimus Christi 8^6 
fidelibus quod quidaui Albero fratcr Ottonif de 
Myffawe in Jerololimitanam expeditionem iturus ü non 
rediret uel quandoeumque terminus uite adueniret. tradi- 
dit fuper altare Sancte Marie Nlwenburcb dao beneficia 
in Slun^e; Huius rei teftef funt Albertus de Pbaffleten. 
Otto de Myffawe frater eius. Elfo Pil^imus Chal- 
hohus Ortolfus de Mulbach. Heinricus de Herten- 
ft a i n e. Arbo de Pleibenich. Albertus, item Albertos 
de Nußdorf Friderich Otto Eberwin. 

Nouerit uniuerfitas tarn prefentium« qoam fobfequen- ^ 
tiuni. quod Agnef relicta Alberti de Pbafenfte- 
te n in die de^ofitionif eiusdem mariti fui. pro remedio 
eius anim? delegauerit fupra aram S. Mari^ Niwenburch. 
uiilicationem Uamuoldefpach. omni fopita cpntradi^ 
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ctione. Huic rei teftef sunt adhibiti. Ditricus deLib« 
tenfteine. Hia de Glogeniz. Otto de Miffawe. 
Pilfpnmur Ciudohas OrtoUvs fratres de M^lbacb Albero 
tnarfelialeus. Hardnidvs de Salifen^ange: Heinrievs de 

SteiiBbercli. Hainricus de Durrenbach. Wernhardus de 
Eiterbach. Vlricus de Poreifdorf. Hainricus de Herten- 
fteine. Forthlib Sifrit ChaiobRud^r fratres de Mülbach. 
Hainricus de Phafenfteten. Ariio de PIcünich. Eadem 
die prefata Agnes« nietitiieioiiem mariti fui. qoam uinenf 
inftitaerat ifdem (iMem) testibus pmcriptie. uatifonH 
nilms ad efectam (Hc) perdmdt «äKeatioiiem mneam et 
curtim delegando ad aram beateMari^ vir^nifea condi- 
*titione {conditione) ul eapeila Sancti Nycolay. ex hac iu- 
giter lumen incenfum habeat. et fepulchrum marchionif 
in capitolio (capitnlo) perpetualiter illuminari debeat. 
Hane inftitadoiieiii qui irritam fecerit perpetoo anathe^ 
matj fubiaeebit. 

Nouerit omnif etaf omnium fidelivm quod quidam 
Cbunradus de Mergerf dorf deleg-aueritfaper aram 
Sancti Nicolay pro remedio anim^ fup quendam ivdevm 
Heinricum ad cenfum. V. denariorum fingulis annis per- 
foluendum. Liutricus Englbertus« Wolframmus Albertus 
Hekke. iVidericas Chaleiäergar: sunt tefief adbibitj. 

Notorn fit cunetif Christi fidelibos qnod malrona que- 
dam de Uorinwifen Juta nomine cum filiis fuif 
R5dolfo et Heinrico et Eberharde. Ortolfum 
quendam, tradidit ad aram Sancte Marie, ad. Vque 
denariof annuatim perfoluendof. Huius rei teftefsuntp« 
aurem traeti. Cbanradns uidelicet de Sancto loco. 
CUnrot Tmgiiian* Wichperht. Hartwicus Cbwnahalf* 
Cholo. de Chalwenperge. et alH delegatoref. 

Pateat cunctif Christi fidclibus tarn fiituris quam pre- 
fentibus. quod quidam miniilerialis ducif nomine Otto 
de Puchsprunne cum manu uxoriffa^ nomine Chu- 
nigundis et fili^ fu^ delegiverit predinm apnd Puchf- 
prun. qaod tnnc inhahitabat quidam nomine Gotfridiis« 
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faper altare Sanct^ Mari^ in Niwenburg. pro remedio < 
aniin^ fu^: in iifum fratnini ibidem deo feruiencium. 
Huius rei teftef sunt. Hoihricus de Glogniz. Perhtolt de 
NiT&del« Ortol de Grizanfteten. Wigant de Puchfpruii. w. - 
Eberhart de Pirpovm« Ölricue filius einsdem Ol- 
toniH Ernft de PrQnfdorf. Riiriniis. e( alit 
pluref. 

Nouerint cuncti fidelef qood Dietricus filius 4oi 
Die tri ci de Lihtenftaein annuente matre et fratri- 
^busiiiif in Mceptione fororiffue delegauit altari Sancte 
Marie tria beneficia Sirnifdorf. Huius rei teftef funt 
Wernber de Ebenaelde^YbrichEfeL Wernbarl de Ai- 
tirbaeb. Oemnch. Geraunt. Gcnineli filioe JaQgirid 
Ilolebrunne tria predia in monte. mtui^ 

Notuni fit Christi iidelibus M a r a r e t a m d e W o 1 i f- ^08 
tal in die fufceptionif Adelli cidi s fororif f u 9 una 
tum matre eiuadem pueUe Cbunigondi amicif fuif tunc 
{mfontibos fine coiitradietiGDe delegaffe allari Saniste 
Marie predia tria^mrtilia VIII**. cum agro. et filua Holei^ 
bran. et prato WilandefdoTf. fliiiiM rei teftef fimt 
Hartunc de Kiwe. Dietmar de Kernerbrun. Vlricusafi- 
nus. Rudlfrenifde Rorbaeb. Rudbertus. de Radive f/la- 
dimne) : lleinricus uitnlus Gun&el. OrtolL Otto. Hart*: 
^fpiens Kurzhai r Engelbertus Aoniiaiu Germandni. Her«*, 
vAcm* helle. Marchwardue. 

Notam fit eanetir Christi fidelibaa ^d EngU uxwm C 
Crerungi de Otakringin in die obitus Ali delegauit adaram 
Sancte Marie Hailcam cum puerif fuif. Huius rei teftef 
sunt. Hartwicos Churzhalf. Rudifi^c rus de Hecilfperge. 
Albertus de Widnik. Uelmwicus miiefecciesie. Albertus 
Uotfcbir : Riwin. 

Notom At quod Meginwardus tradiderit uiaeam pro 
remedio aninie uxorif foe Albeidif. Teftef sunt Vhrictts 
frater eins Rubertus cocas. Ditrkus. Wernbardus filius 
eiusdem Albeidif. 
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Notum fit cunctif Christi fidelibus quod domihuf Ödat- 
rieiu Ikcerdof de Saneto Oeorgio Siadelo« cum 
Mathilda forore foa iradidenftit ad aram Sancte Marie 

uineam et curtim in Nulfidil fitain. Huius rei tofl-cf sunt. 
Chunradas milef. Herwlcus Uorfchil. Hainricus SmidiL 
Riwinus de Afpinfdorf. Rudoifus. Hainricus Mundolf. 
Hartwicos Churzhalf et filius fuas Harlwicus. Hermaa 
cum patre foo Chmurado Trugmamio. Otto et Hainrieus 
de Stadeli« 

Notam At canetif Christi fidelibas quod Chunradas 

camerarius annuente fratre suo Eberhardo delegauit fu- 
per aram Sancte Marie ita fi fine heredibus perman- 
ferit. et post mortem fororif Tue Willibirgif uineam unam 
in monte ecciesie fitam. Huius rei teftef sunt« Manegoit 
lagir: Hartwicos ChursbaU* et filius fuus Harlwicos. 
Wolfkeros cocos* Eberhardus frater eiosdem Chunradi« 
Oerungus de Hakkingin. Vlricos filios filä foi de Haldn- 
gin. Willibirg etAlheit furores eiusdem Chunradi« Mein« 
goz Schiebe. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod domina Aga- 
tha tradidit ad aram Sancte Marie mancipia tria ad cen- 
taoL V* denarionun« Radolfom* fiimolum räum. Ottonem 
quoque» et Perhtam fororem eins. Hoios rei teftef aont 
Oermunduf milef* Cbunrados milef eios. Starfrit. Her» 
man de Saneto Martine. Hartwicus Churzhalf. Ru- 
dee^enis de Hecüfperge. Ludwicus De Rorbach. Hart- 
friduspeiiifex. Rubertus cocus* Helmwicus milef» Hermaa 
Crochil. Engilbertos* 

Notom At tarn prefentibds quam futoris« quod Hain- 
ricus Wat famulus claustri cum fe profecturom esse ad 
Sanctum Egidium decreuilTet. prepeditus ah inimi- 
cif fuif qui eum grauiter fauciaiierant. confiUo amicorum 
fiiorum pro eadem profectione dcle^auit ad aram Sancü 
Egidil vineam unam et curtim Widnik ut de reditibus 
ipsif idem altare perpetuo iUuminetur. Huius rei tefief 
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sunt. Ditmarof Lerz. Altmannus frater defuncti. Her- 
wicasUorfchiLPerhtoldus Uutrar. Wifiuto. Popo. Luticus, 

Nolam fit cunctif Christi lidelibiis q[aod vidua do- 
mini Wikkeberti (ßradUU) unam mneam post mor- 
teib duorum filioniin faoruin ea condidine (ctmäUhne) 
ut per eandem uineam fos (fous) n oster liberum 
habeat t' meatum {Iransrneaiuni). Huius rei teftef 
sunt Vlficus frater ejus Herwicus Helle. Hcrwieus Vor- 
fchil. Hainricus et Rudolfuf (Wtehar) de Straneifdorf 
Oerwicus famulos eins* Rudgeras KninchiL Hartfrix 
cemeatariiis« Geningas Haitwieos et Albertus feroi map 
gistri nostri. Ernft nanta. 

Notum fit tarn prefentibus quam fuluris quod domi- 410 
nus Weruiherus prepoiitus eodem anno quo epifco- 
patus apicem alTecutuf eft tradidit ciillodie inAilam 
Nuzdorf lUam. Huius rei teftef fant. Albertos de Nuß- 
dorf* Item Albertuf Chunradus* 

Item notifieamos tam prefentibiis qoam ftttm4f»qiiod 4it 
eodem anno annuente ipso Werinhero prepofito domina 
Margareta tradidit ad altare Sancti Johannis apostoli 
perpetuo illuminanduin. rurtef quaf habuit Widnik poll 
obitum fiiiim* interim uero fioguUT auDÜ* perfolait. VI. 
foUdof. 

Notom At eonetif quod quidam Hainricus nomine de 
Wifindorf tradiditad altare Sanete Marie beneficiomWar* ^HäL 
perch litum. Huius rei teftef sunt. Vlricus frater eins, 
Ditmarus et frater eius Herman de Willn-Reinmarus de 
Wifindorf. Herrant in foro. Hubertus cocus. Hainri- 
cus pellifez« Perhtoldus in ecclesia. Piigrimus 
in foro. 

Sab eifdem teftibus patruiif eiusdemHainrici tradidit 413 C 
mancipium mram Wifindorf vacunm nomine ad cenfum. 

V, denariorum. 

Notum fit cunctif Christi tidelibus quod Vlricus 4i4C 
minutor. .Marcbwardus quoque. nauta de Cricindorf 
cum liberi esserit. pro Adate tainen animefiiedeuouerunt 
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fe faper altaie Sancte Marie: cenflim. V« denarioran 
perfolaturof. HoiuT rei teftef fant Chmurat Traginaik 
Herwich Helle. Herwich Uorfcbil. Frideriei» Chailinper- 

gar: Hartwicus Churzhalf. Perhtoldus Uittrar. 
%ia€ Notum fit Omnibus Christi fidelihus quod Halnricus 

de Valwa tradidit Luikardam de Alpin 1 6 ad ceafiim. V. 

deoariomm cum filiis faif. 
416 c Hartwicus furdus tradidit ad altare SancteMariemaih 

eipiumfaiun (t^aetftfifi) nomine ad cenfiim. V. denarionuD. 

Huius rei. Teftef sunt. Chunrat Trugman. Engilbertns 

in furo. Hainricus Smidil. Ekkardus plauftrarius. Vlri- 

cus pifcator. Hermaonus fororius Trugmanni. Eroft 

nauta. 

447 C Notum fit tarn prefentibiia quam futurifquod Ortol- 
fuf et Chunradus de Clemenfdorf tradidenint 
Meinhardum de Nnzdorf ad cenfum. V. denariomm* 

Huius rei teftef sunt. Hartwicus Churzhalf. Hainrieas 
de Wr m i z. Rudolfuf et Ortolfuf de Nuzdorf. Chunra- i 
dus de Sancto loco. ' 
41S Notum ät cunctif Christi fidelibus quod domina Ger- 
drudir de Acinpru,|cke delegauit ad aram S. Marie | 
dno benefida post mortem Aiam. Cnrtif quoque quam 
babet iuxta Ibroref ecelesie debetor; { 
410 C Cos^nofcat omnls etaf quod domina Jutta de Gorf tra- 
didit ad aram Sancti Andree apud fororeffa- 
mulaf fuaf ad cenfum. V. denariorum Elfpct cum puerif ^ 
fuif. Ludwieo et Mahthllda. Gerdrudam fororem eins- | 
dem Blpet cum filia faaOfimia« Juttam quoqae etmatrem 
fmim. 

4S0 Notmn fit cnnctif Christi fidelibns quod dominuf 
Wolfkerus clericus tradidit ad aram Sancti Nicolai cur- 
tim unam cum uinea iuxta fanctum Martinum. 
4» Notum fit cunctif Christi fidelibus quod U d a i r i c u s 
afinns cognomine. in fufeeptione fororif eiof tradidit 
^ISt predium Prvnfindorf doorom talentorum et XXX* dena-* 
rioram de aqua qiie dicitorWorfladi. eadem dieUlricvs 
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Struno aduocatiam quam ul tulerat. refignauit preterca&U 
uam et perchreth XII'^ uinearum et XVI. iugera qo^^ 
fimiiiter male habuerat ecelesi^ reftituit. Horum teftes 
sunt Herwicus de Chernerbrunne Vdalricus de Bugen 
Hertwieus CboreehalT et filius eins Uertwich et finglber-* 
toB ofiieiariiis firatref eiuf Pertolt Herman« llrica« 
Stran. Vlricus. 

Notum fit cunctif Christi lidclibus quod Clmnradus 
de Arbinge pro remedio anime fue. Patrifque fui 
£ agil dich et Hiltigundif matrif Tue. tradidit ad 
altare Sancte Marie post morteoi faain fi heredef habae* 
ritneene. dttoprediaetmolenduiQmnmim. SubinheTre. 
Huiusreiteftefsunl IpseChmuradas» Weeil UlachiheBse. 
Otto et Sifrit de Chuliube. Engilpreht iudex. Hartwicus 
Churzhalf. Rudger de Mulbach. Rudger Gogan. Hain- 
ricus pellii'ex. Herman pellifex. Perhtolt Snabil. Otto 
carpentarius. Demhart camerarius. Idoogas de Vtiatal. 

Notam fit conctif Christi fideliboa qood Ditmarus 4i3 C 
Len aimiiente filio fooHerbordo tradidit ad altare Sanete 
Marie Ninmburcb mancipium fuum Alheidim nomine cum 
filiis fuif ad cenfum. V. denariorum. Huius rei teilef sunt 
idein Herbordus. Chunradus iniler. Ludwicus. bawarus. 

Notum fit Christi iideÜbus quod quedam Kikardif 
nna cum iilio AioOttone in diedepoficionifmariti fai pa- aJiSK; 
trif eiuadem pneri Ottonif de Miffove deleganit al- 
tari Sande Marie prediuA I. Sl&nse et dao Durrenpadi» 
Hoc teflificantur Chalohus. fratcr defuncti. Pilgrimus 
de Swaraenowe. ChaUiohus et frater fuuf Ortolfuf de 
Mulbach. Dietricus de Lihtenllaine. Hartungus et frater 
fünf Adeloldus de Chiawe« Chunradus de Afparn. Hain- 
ricos fenior de Uertenfteine* Rndolfas de Chirchelinge* 
Hainriens de Ulrieherchirchen« 

Eodem die prefentifous eifdem teftibus Chalhohus 
frater eiusdem Ottonif pro remedio anime fue delegauit Hudoiu: 
altari Sanete Marie predium I. Slunze alter um Durren- 
liache ceaiuaUter fingalis« f. (adUeef) annif a fe perfol- 
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uendof undecim iiummof. In pentocoften et ut post obi- 
tum fuum fine contradictione uxorlf fiue liberorum ce- 
dant in ufur fratrum. Hoc teftiticantur teftef prioref. 
W Notum fit Cliristi fidelibus quod Walthenis quidam 
de Wolmunzefperge cum celeris amicis fuifpost 
mortem cognati fui Chunradi cniiif eadem mnea fint de- 
le^auerit mneam anam altari Sanct^ Marie hac condi- 
cioüe ne eadem iilnea uel uendicione uel conecffLi a fra- 
trum ftipendiisleparetur. Hoc teftificanturidcm Waltherus. 
Chunradus Engelfcalcuf Pertholt afflnef eiuT. Rvdwia 
cementariusFriderich Chalenperger. Reinolt cocus. Meio» 
gosuf Seiche« Englpreth Amman. Quidam fratrum MeiD* 
gosus cellerariue Rudgeruseustoa. DietrieuePorger« 
et qoidam fratres laici Hainrieus Ootfridus* 
W Nouerit posteritas fidelium. quod domina Liucardif 
■^ffl'^de Mocen annuente filio fuo Friderico nemine con- 
tradicenteobtulit altari Sanct^ Mar 19 duo beneficia Gnage 
pro remedio anim^ fu^. Hoc tcilißcantur. Waltmanmar 
ritusipaiuf» Germunduf dapifer duciffe* Wem- 
hemfibrtwieus* Rudgerufet Ludwicus de Rorbaeh Dit« 
marus. Walrabclericus Hainrieus Titalcr. WuUkeruf uor- 
ftar Wolfgeruf liber. 
kiS Posteritati lidelium fub teilimonlo eorum quiprefen- 
^iÜ^'' tes erant inünuamus quod dominus Hapoto deLithen- 
ftaine in fufceptione fili^ fue Chunze delegauerit al- 
tari Sancte Mari^ duo benefieia Poiftorf uullo contradi- 
cente. et eadem puella annuente« Hoc tefiificantar 
Germundus de A c e 1 i n f d 0 r f. Gotfridus Ahter Hainrieus 
de Pvnriches. iiapot Rovber. Poppe plebanus in Lau- 
gefsehe. Chunradus de Mofrab. Rvdpertb de Cbrei- 
thepaeh. Gerwicb de WIdinfdorf Rvdj^erufEninchii« Her- 
mannus Gocceral Ylricus Mulich« Pertholt Tiemo coei« 
Oundoldus UuUer. Walrab dericus Chunrath pictor. 
Dietmarus uillicas de WillehalemPdorf. 

Notum lU Christi fidelibus taui prefenlibus quam fu- 
turis dominum Ortolfum dcUufpacbin depolicione 
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fliigiu Ortolfi. per manum fratruelif Ali Wernbardi 

et uxoris eins G ifile de Mergerfdo rf delegauit 
(delegasse) ^\i\)cv aram Sancte Marie Niumburch pro re- 
medio anime fue tUiique M predium Meinharfdorf omni 
fepita contradictione. Huius rei tcftef sunt per aurem 
traeti* Sifridus WaUe. VIriciis de ChunifpriraDe« idem 
Werinhardiu de Mergerrdorf. Vlriciia de WoUkerfdeif. 
Hcrwicus et Ditmaruf frater eins de Charnabrun. Arbo 
de Guehe. Heinricus de Prünrichef bominef predicti Or- 
tolfi. Adeloldus. Heinricus. Rulanduf decanus de 
Sancta Agatha« Chunradus clericus de Ru& 
pach. Hutwicaa Cliiirfthalf. Wifinto milef. Radger 
Subioliar: Timo coeos« hominef eedesie. 

Notum fit cunetif Christi fidelibus qaod ecciesia 43 
Niumhurgenfif concambium fecit cum domino Hain- 
rico de Durrinpaeh dato sibi predio uno in eadem 
uilTa pro duobus beneficiis Müfitrineh fitif* Hoc teftantur 
fubfcripti teftef« Chunradus de Afpam. Rapot de Alta. 
Cknnrat et Otto de Durrinpaeh« Gennimdiif nnlef» Bad- 
gerne et Ludwicus de Rorbach. Hermannns de StSein- 
dorf. Rudgerus Subinhar. Engilbcrlus procurator. Eber- 
gerus et Hainricus de Hafelpach. Chunradus pictor. 

Notum fit cunctis Christi fidelibus quod dominuf^; 
Ortolfuf de Rafpaeh tradidit ecciesie Niumbargeofi 
pro remedio . amme. fae vineam Meinharfdorf £tam. emn 
cartili et agrif difpofitam. Huius rei teftef sunt Wem- 
hardus de Mergerfdorl. Arbo de Püche. Vlricus de VVi- 
tigerfdorf. Vlricus cognomento Chalbe de Grizanftetin. 
Alolt. Innvrit. Pabo. item alius Pabo. Hartmut de Ruf- 
paeh. Rahwin de Stocherowe Albreht de Seggigin. 
Chuuradus fftcerdos de Rufpach. Hainrieus 
facerdoe de Stainpaeh. 

Notum fit cunetif Christi fidelibus quod Liupoldus^; 
d u X A u II r i e et S t y r 1 e cum f i 1 i i f tradidit ecciesie w. 
Niuraburgenfi filuam et inontem Sinwelberch rogatu 
prepofiti Werinheri* Huius rei teAef sunt Chunradus 
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comef de Pilftein. Sitridus coinef de Moringin. Erhaft 
de Aneinfpach, Hadmarus de Chunringin. Wiclikardus 
dapifex« Alrammus de Hovidor£. Marchwardus* Genuw 
gus. et Erchinberius de llakkin^tn. 

493 c Notom At eunctif Christi fidelilms qaod VlricoB de 
Vrind^rf traffidit Hainricmn de GaUis ad eensum« V. 
denariorum. Huius rei teftef sunt Hartrudus de Sahfin- 
^n. Fridericus de Haimpurcb. Hainricus de Rotil- 
ft a i n. Walrab clericus. Cliunradua camerarius« PerhtoU 
Snabll. Perhtoi Chinioch. 
484 Notom At oranibos quod Hainriciis de Makiafdorf 

B. «. coneambiiini fecit camNiwenburgenA ecclena de daobus 
beneficiis Muftrencbe: receptis ab eo in eadem uilla ains 
duobus beneficiis eoram duce Friderico. et miniße- 
rialibus fuis. Huius rei teilef funt Otto de Puclipercb. 
Chunradus de Hufiiutio. tres fratres d«^ Merehen- 

o 

fteine: Hugo Vdalrieus Wichardus. Irinfridus. Rudolfas 
de Rehartfowe Fridericus de Haimbarch Hainricas 
de VIriehescbirclien. 

435 Notum üt cunctis Christi fidelibus quod Hugo de 
''iSlpV Modt'lanfdorf concambium fecit cum ISiiweiiburgenfi ec- 

elesia de duobus beneficiis Recepacb datis aliis duobus 
uno Grincingen altero Nusdorpb per manum ducis Fri- 
deriei. Huias rei teftef fant Vbrteiis de ClMmigefpriiiise 
RiidoIAis Stnbeeh. Rapoto deUaldienbereh. Otto de Ra- 
mifpereb. Wicbardus daplfer. 

436 Quidam Herhordus de Lau decke minißerialif ducif 
Friderici. tradidit cum filia fua. Ilir'. beneficia Ifinhartf- 
torph et dimidiom Zuwentendorph Imic ecclesie p man 
doc. f. (per manum dvcis vel dicti Friderici*) ethi funt 
teftef fabferipti* Werenberus de Grispach« Radolpbas StiH 
beeil. Ydalrieiir de CShanigefpmnne: Hugo de ModelanP- 
dorf. Herewicus de Chernerbrun. Meing-ozus. de Hindir- 
bercb. Cbunrados de GerlobeL Hugo de Parawe. et sdü 
quam pluref« 
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Hm* qtddani Otto homo ecciesie tradidit ecelesie 43^ 

uineam Wideniche et perchreht alteriuf ui nee ui- o tt 
delicet urnam pro remedio anime Tue et uxorif Tue Me- 
thilt nomine pro peticione ipfius. Huiiis rei tellef funt. 
Perlitolduf Sulde : RudigeruT de Mülbach. Albertaf de 
Widnich. Hainricus Titilere» Ghunradus pietor. Egelber* 
tat. Riwinuf hominef ecdeflie. 

Notnm fit cimetis Christi fidelibns qood domina W 
Chunigundis deHintperge obtulit daas uineaf in w 
ChaVinperge Sancte Marie post obitum fuiim. Huiuf rei 
tefteffunt Rudofns (Jiudolfus) miles de Wolfgerefdorf 
Hugo nauta. Eticho Arnolt. Alram. Rvdof Liupolt. Ar- 
noh. Heriwidi. Engelurit Ludwicli. Radof* Eberhaii 
earnifex* 

NotificaniQs nniaerfe pofteritati qood domimis Haiii- ^ 

rieus de Micbelftetin cum coniuge Aia Mathildi de- 
legauit Sancte Marie beneiicium R u d h e. Huius rei te- 
ßef iunt Wernhardus Erinfto Ortolfus fratres eius« Rud- 
genif de Hittendorf. Nordolfas de Stritdorf. Ludewicos. 
Hartliditt». EDgelbertus lioimiies eios» Herwiena« Per* 
tholdu- Tatarer. Wigoldua Ghunradiis mOaT Cbaaradaa 
faber. 

Notificamos uniuerfe pofteritati quod dominuf Pilgri- 
mus frater Haimudif et uxor fua Perbta pro remedio " 
anime sue et patris tradiderint uineam in Uengeilperc» 
Hoius reiteftefsunt. Hartungusde Chyowe. Ludwlcos 
da TrUianfwinehel* Leupold aon Naglaren* Vlrieus Hut- 
ftach* Chanrat non Qerlds. Arlio de Puehe. CShanrad 
aon Hoven, Wolfker in foro Wülfhart de parrochia: 
Purchart norfter. Friderich de foro. Vlrieus (dictus?) 
Direnmän. Germundus miles. Rudinch de Pvnfinperc. 

Notificamus uniuerfe pofteritati quod d^wiiiia Chu- 
nigUDdia de RadoTD« ad altareS.lüarif pro remedio 
amne fii^ delegaoit n*. b^nefieia; in LivpoldefHor£ ''^j)* 
Huiusrei^ftef aaotLtt^dwicQa deTribanfwinciiel 
iVaier eiusdem Ghunigundif. Hartungus de Ciiyowe. Ru- 
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dolf de Chirchlinge. Chunrad uom Gerlos. Arbo de 
Püche. Heinwich de Grbz. Germundus milef. Vlricus 
de Hizzinge. Chunrad uon HilTowe» Vlricus Direnman« 
Hainricas aon Eberfdorf. Rudgems de Muibadi, Perb- 
told SnabeL Albertus de Nazdorf* Geranc homo eccle- 
sie. Helnwicb Uzenuoreß* Albertus uou Chafaren. 
Chunrad uon Hoven. 

4M Notum fit cunetif Christi iidelibus quod domina Al- 
heidis de Hacenbruk et filius eiusOrtolfus tradide- 
rint oineam agris difpositam in Winzurle. Hains reiteftef 
sunt. Hugo uom Aigen. Hartunc de Cbyowe. Chunrad 
uom HoYto. Chunrad uom Gerlos« Hainricus uon Her- 
tenftain. et Ortolfus frater eins. Arbo de Puche. Hain- 
ricus deEberfdorf. Relnweia uon Siitdorf. Gerunc homo 
eeclesie Meincfoz Slrlir. 

W ^otum üt ciinctis Christi iidelibus quod quedamGer- 
drudis in Niunildel delegauit ad altare Sancte Mane pro 
remedio anime fue et uiri fui Vlrici uineam in Widniche 
post obitum fmm* Huius rei tefief Amt WiAnto miles 
Englbertus Ammannus. Diepoldus Pilgrimus in foro 
WoH'gerus. Chunradus pcrchmaifter Fridericus« Hert- 
wicus Eberger. Richer. Rudrer. Ekerich. 

444 Memorie Christi fideiium retinendum defigoamus 

D. if. qualiter matrona quedam de Drafchirchin iuta nomine 
pvedium fuum quod penef nof habuit Phaf&etin in manus 
domini Mengozi Cellerarii tradidit. datif XK^ IP* talenüf. 
Huius rei teftef sunt plebanus de Dräfchirchen. Hainri- 
cus perchmagifter ducis et WichlVid de eadem uilla. 
Perlholdus Amandus de Arnftain. Vlricus milef 
de eadem domo. Walchun. item Walchon et Eberhard 
iilius eins de Tatindorf. Arnoldus et Hainrieus de Phaf» 
ftetm. Gerungus de Otakirin. Biwinus Hugo frater eins 
Albertus et Otto de Nasdorf. Harwieus Charahalf homi- 
nes ^cclesie. Deinde una filiarum eiusdciü Jute cum ipsum 
pactum infrine^ere uellet ad nof deueniens. tandem a 
prepofito Dietrico deoicta aceepto talento un4 cum matre 
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jfupef ältiire SaiMite Marie dele^uit. Quod teftantnr te* 

ttef fubnotati. Hainricus Witliardus frater eius de Mo- 
dilafdorf. Chunradus do Arnilain. Chunradus 
Tnigman HermannUs fororius eius. Gemngus de Otald- 
rin« Engilbertus amaaduf et ceteri hominef ecdesie qaos 
fop^a notauimufl. 

Item nnraerfe pofteritati infiniiainiis quod Rapoto de M5 
V e l w e n cum filiif fuif delegauit fuper altare Sancte J;,^, 
Marie predium in eadem uilla fitum pro remedio anime 
fiie et filiorum fuorum quod foluit fingulif annif denariof 
XX". IIH"* Hü sunt teftef. Orlolfuf de Miftilbach» Pero 
de Huemdorf. Rigeras de Hoven Haiiirieiis de Taidin«^ 
fpran. Alrammiis de AlrieKfdorf. Walrab clericiusk 
Wolfkerüs cöcns cum fratribus Mt% 

Item iilentio non pretereundura quod domino Hain* 4*6 
rico de Malinsdorf concefrimus rü<:;atu ipslus duo i>.w- 
beoeficia Müftriacb« ea conditione ut post obituui fuum 
hl ufuf ecelesie redeant. et in fignum huius conditionif 
XXX** numos fingulif ännif perfoliiat^ Post obitum uero 
{peius dätunim fefpopondit doo alia beneficia in eadem üilla. 

Hoc eüam memorifj fidelium commendare digimm 447 
euiauimus. quod quid am Vlricus Til ins domine Chu- D.fj. 
nigundif de Radün cum delegatione doonim beoe* 
ficiorwn Liapoltfdorf quam matei" ipsius pro i^emedio 
anime eins et filiorum fecerat« irritam faeere conaretun 
peniteneia daetus. omni contradietione femota. ipfa be- 
neficia ad altare S. Marie delegauit Huius rei teftef sunt» 
Hugo de Paraw. Hainricus de Trefdorf Chunradus mi*- 
lef. item Chunradus de Radun. Otto Graecer. Engil-^ 
bertus Amandus Marcbwardus Hainricus Ortolfns 
Otto KariathiAnus Romaer ferni magistri« . 

Item fciat quifque fidelif qüod dominnf Hugo de 448 
Parawe ituruf Jerofolimam generali expeditione dele- »»l^ 
gauit ad altare S. Marie Ii non rediret uita comite bene- 
iicium Hnuilin quod X. foluit folidof» pro remedio anime 
fue* Cuius delegationif teftef fubnotauimus« R&gerua 

FontM etr. IV. IM» t 
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ianior deDrozc. frater Purcharduf frater Hertingus fra- 
ter Friderlcus. Wolfkerus cocus et frater eiusRainoldu$ 
Orlolfuf Sindrammus ferui ccclcsi^. 
449 RoiMiret fuo teftimonio qulfque fidelif quod domioof 
0.1^ Chunradus filias domini Ylriei de Afpara cun 

p«üfemieprofectunis esset Jerofolimam onmem qnerimoniam et 
litem diu enm ecdesia injuste habitam pro predio Po- 
ll n b r II n II c luiü W i h f i l b r u 11 11 c (p i n d ante aliquof 
aniiof dominuf Viridis pater ipsiusCliuiiradi pro remedio 
anime Tue ecciesie eoatulerat. m prei'eatia dueif Friderici 
et minifberialiiiiii fuomm qui tone ibl prefentef erant. 
depoMt. acceptif a fratribiis XX^ taleotif. Hoc teftantur 
HartwicusTviDuott Chraftde Amcinefpacb. Haidinri- 
CQS deGdrf. Dietrieus deLihtinftain. GerolduT de SaMn- 
gange. Addoldus de Chiaw Rudolfuf etHerbordus 
fratref de Potindorf et alü quam pbiref. 
%50 Simüiter aduoeatus ecciesie Had marus de 

ü.Tjr. Ckun ringe acceptif Vqae talentif bona Had riebe N 

dorf ecelesie reftituit. 
451 Item noaerit quifque fidelif. quod vidaa qnedaiii de 

^ ^„ Stranifdorf. Swicmut nomine pro remedio anime fue 
et mariti eius Hainrici riliomnique Marchwardi et Albe- 
ronif. fratrumqueEödolii et iVierbotonif quorum duo IVa- 
ter uidelicet uidue Rödolfuf etfilius Marchwar- 
dus profeeti erant tune temporif Jerofolimam 
delegauit fuper aram Sanete Mari^ in manoa domini VI- 
rid decani. dnaf nineaf qaaf penef nof habebat in Hen- 
gifperch in montc doiiiini Wicliardi da Seiicld fine omni 
contradictioiie. Hoc toilanturMerboto Iratcr uidue. Per- 
noldusdeloro. Tiemo cocus et filius eius Ticmo. Fridericus 
Buzil. Vlricos de Hafilbacli. Parcbardus Hugo Hertingus 
Fridericns fratref de dauftro* 
4^ Noaerit tarn prefenf etaf quam fntora pofteritaf quod 

E.!dSS: dominaf Hainricns de Imcinfdorf ituruf Hiero- 
folimam delegauit ad aram Sanete Mario Niwenburcli 
qui etiam ante pluref annof delegauerat quicquid iundi 
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hahuit Encindorf in alia parte fluminif pro ve- 
inodio anime fue et uxorif omniurnque parentuin fuorum 
eo uideiicet pacto vt Ii non rediret üne omni coatradi- 
etione post mortem morif Aie in ufaf ecclesie cedant« Hoc 
teftaatar Hadmanis de Chanringe Irmfirit de Onandorf 
Aibero et frater eins Chunradus deOttinftain. Wemhar^ 
dos de Michilftetin. Ortwinus de Sancto Johanne Chun- 
radas de Galprunne. Alber de Poin^artn et frater eius 
Hadmar. Perhart de Dirnllain. Adilbertus de Stadiluve. 
Aibero de Eacinfdori' Dietmar; Rögerus de Mulbach 
Engllbertus Amman. Pertboldus Snabil. Ylricna 
miilich* Nantrdt Geningos hominef ^cclesie* 

Item cmqne fideliom pateat qaod dominufOtto de %S8 
Pvhcperch profecturus rofollmam uoä cum 
coniuge fua Petriffa nomine quam in clauftro eo tempore 
detinebamus. delegauit fuper aram Sancte Mari^ pro re- 
medio anime fue et uxorif manfum unam Goindorf. et 
beneficium Ifinhartfdorf quod de ecdesia Niwenburgenfi 
habebat proprta uolontate remiAt. eo tamen pacto si re- 
diret» Vqne talentif ipfnm beneficinm redimere liceret 
sin autem. ecclesie defcruiat. lluius rei teftef fubnotaui- 
mos. Chunradus de Rilinburch Luitoldus inilefipsius. 
Cbuaradua clericus. Waltherus milef ambo do Pühperch. 
Prunricus de Gorf. Hugo de Tutindorf; Chunradus car- 
pentarios. FVidericus Bnsil. Gerangua hominef ecclesi^. 
Ipsmnbenefieium Ifinhartfdorf Hugo frater ipsius Otto- 
nif eedesi^ contulit dum Jerofolimam iret cum duceLin- 
poldo. 

Notum fit tarn futurif quam prePentibus Christi Ilde- 4.>vx 
Ubuf qualiter puer Lüpalduf patre fuo Leupaldo mar- e'? 
chione cum ceterif &pientibus ordinante ftabililfime tra- .; 
didit ad altare Sancte Marie uillam Alpiitowe pro """^ 
neaello farto marehionif ac Pirehinwart et Pircha* Huius 
faniffim^ cambicionif teftes fuat c o m ef G ebeharduf 
de Puc: en. Leutolduf comef. Pabo de Slunce. Hart- 
wich dePurchftalOtto deLenginpach Geruiduf de Elfaren 

m 
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Herimannus filiuf comitif Oebehardt Siarichfrit de 

Pezili Uedorf. Werinharl de lulpach et alii quam 
pluref. 

465 X Innotefcat cunctif Christi iideiibuf qualiter Engilhar- 
BiiUkart duf de Lutftorf. tradidit ad altare S. Man^ haf capite 
cenfaf Cheeilmuni Maathildam Megnhenun Hacichaiii^ 
Mef nhilt Hicilam A abfque herede legitim^ coiüugii obie« 
rit ; hujus rei teftef funt Rudolf de Chirchlingen. Gerunch 
dePucha. Gundoltet Offo Odalrich de Sigindorf. Perhtolt 
deRegnoldefpergc. Gurapolt de ToHin^en Altman de Sip- 
pach. Marchwart de Anoperge Megnhart. 
466 Hof autem Engildium fcilicet et Ditmamm tradidit 
absque contradicione heredif. Quod teftaatur Gerbocb 
Wolfher Adalbreht Sindram March wart WitoltHartwieb. 

Nüfcat pofteritaf et prefenf qu^libet ^taf quod Lupolt 
et uxor Ik'iiuaa de multiplici aggere hoc est de ... 
aren cum fiiiif fuif tradiderint ad altare &• Marie Folch- 
radum ob cenfum. V. denariorum. Haios rei testes funt 
Wemhart de S ta I dal p »rg e* Hemft iodeaf. Tiemo Sig^ 
frit Rf doir Hac de Wine. 

438 X item ititimamuf canctir Christi fidelibuf qnaliter mar- 
chio Liiipalduf tradidit ad altare S. Mari^ Otlonem ce- 
uientariura ob cenfum V. denariorum. Quod teftantur 
Leupoldus n lius marchionis Waichvii de Mac blande. 
Adlhroht de Perge. Chvnrat de Simelburch. Hadmar de 

^ ^Chyffaren. Ditmar de Engilfealehefaeld« X. Hoc qnoque 
filentio tranfire aoliuDuf qaatiter Leopölduf roarchio trar 
didit ad fupradictum altare fcruum nomine Ditmarum ob 
cenfum. V. denariorum. ut fi per tref annof neglexerit 
et IUI" non correxerit. S ti p e n diariuf iit eidem ^cclefio» 

460 X Item cunctif innotefcat iidelibus ; quia Leupolduf puer 
marcbio. filiuf marchionif. Megngoto faeerdote roganiso 
et contradente coiaf iariferaAt ad allare.: S. Marie tra^ 
didit faof capitecenfof utriufqiie fexfif. eim filiif fttif« fcili- 
cet Sigmar Heilicam Erminhilt Libam. iluiuf rei teftes 
iunt. Heinrich filiuf marchionif^ Pabo. Ekirirfi. WerP"^ 
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kart de Stadalperch. Irmnolt de Durrinpach. Otto de 
Machlant. W»ilchva Strovogel. Odalrich Protfuende. 
Marcwart de Uintpercli. Heinrich Gundramiftorf. Wi 

MarchioLivpolduset uxor eius Agneftradiderunt.Go- 
telindaraetHicelani enm liliif fuif* Perhtham etGoldnidam 
et aliam Ooldradam et Altmannum fratrem eins, et 
Rihnn et Heinricum filram eins. Hoias rei teftef sunt. 
Wergant. Adelolt de Gorf. Walchun Strovogel, 
Otto frater eius. Gozwio. Siurit. famuli eiusdem ec- 
clesi^. 

Item ; Christi uidua. H« tradidit ad altare Sancte «aa 
Marif Wifonem ob cenfum. V* denariornm. Hoc teftan- 
tar GeroIdusdeEUarin. Oddo de J5cinftorf. Dietmar 
de Gnannindorf» Marcwart de Iffaniftorf. 

Nofcat poiloritaf et prefenf qiieUbct etaf. qualiter 4ü3 
Heilika cum filiif fuif in prcreiitia ianerif uiri fui B. tra- 
didit S. Mari^ Niweiiburg uiUicationem et duaf uineaf 
agrif difpofitaf Raeein dorf £itaf, Huius rei telles funt. •)!}««;• 
Gebehardus eomes de Pagen, et filiuf eias Heriman. a'.'iuH;i;' 
Geroldos de Elfarin. Otto de Machlant. Hertwich Ae'^JS^T 
Rudi nie he. Waltherde Treifma. Ditrich de Sperch- 
fteten. Otto de Molten. Heitfoich de VVe^ilftorf. Irm- 
nolt de Durrinpach. 

Item ; Irmnolt de Durrinpach per manum comitif 
Gebehardi post fuiim matrifiiue obitum ad altare S» Ma- 
ri^ fagiauit prediam qaod peccunia comparaüit. preterea 
eörtim. Huivs rei teftef Amt Walther de Treiftna. Hertwich 
de Rüdnich. Dietrich deSpercfteten; Otto de Möllen; 
Heitfoich de Wezilftorf. Otto do Machlant. 

ftem Deotricuf per manum Egenonif tradidit ad altare 
S. Mari^. Rvdolfum et Adelheidam ob cenfum* V, dena- 
norum. Httinf rei teftef funt« Deotrienf de Spercfteten. 
E^ino dePlauniche. Odalrich de Suneringen. Adal- 
per de Honinftorf. Rvprecht de Houefteten. Sifrit 
prepofitus. 
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466 Item. Wirnt tradidit Weeilonem iid altere 6; Mtrie 

ob cenfüin. v. deaariorum. Quod teiiaatur Hermaii de 
Hundcfhem. et frater eius* 
467 Idem tradidit Irmgart post obitum fratrif Ali. filinm 
eins Heinricum et duof fratref eiuf in prefenti; Teftes 
fant Perhtoldus Tuiue {ßiabolu») Adaiwardos« 
Gerharduf. Heinriens« Peter amiei cementarii* Gebolf« 
*^ Item* Cerat et axor eitis fanka et filios eoram Eki" 
*)£2^^ncuf tradiderunt ad altare S. Mari^ uineam INIedelich 
fitam posl obitum fnorum. Quod teftantiir. Perhtolt 
diabolua« Germimt de Puch. Ortwin« üeinricus Megn-^ 
hardus. 

469 Item. Wifo et dxor eins Benigna tradidenmt ad fupne 
dietnm altare ancUlam nooune Meginpureh* Teftea fimt 
Adalbreht. Gozwin. Leupolt Gotfrit. 

Item Adalbero de Purilindorf deleg'auit, per manum 
R^^^^ii cenobio S. Marie et fratribus illic manentibus pre- 

««•iMe. ^jj^ eadem uiila fitum. Icilicet duaf uineaf cum reli- 
quo predio fuo et curtim unam et XXL maneipia Gerrich« 
Wicbnant filiuf eins. Wifinanna et fifia eins Anala Me** 
ginhart. Wolfker Siboto et mater mos Ifistla. Matlnltet 
Wentila filia cius etMaaegolt. Iluius rei teiles fmit Eber- 
heruf. Wolfker. Friderich. 

Item Gerdrut de Potendorf tusor Rudolfi. et 
filia eius Adalbet tradidenmt ad fapradictam altare 
prediom Waa&ichind orf fitam pro remedio anun« iiiri 
Ali fopradieä; Hniiis rei teftef swit Perhtolt Anflialm 
Megnhart Heribort Adlbero Cbvnrat Rvdolf Reginpreht 
Irmfrit Udalrich Otto Adalperbt. 
478 Adalbertus diaconuf Hiorofolimam pergenf conceffit 
Regnoldo de Ilcimpurch magaam uineam quam primitus 
tradiderat ad hofpitale. cumque renerfuf auferre neliet« 
marchio Leiq^oldus inianiit domino prepofito Hartmanno 

i)aiML*ut amicabiliter et frateme inde difponeret* Regnoldna 
itaque cum aflfirmaret Tibi eile tiaditam ea condicione ut 
bene auctam et piantataut tandem redderet ad hofpitale 
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pro lUttte anime utriafqae qaod prepöfitus 'eo rogante 
conceflit. 

Item; Heberharduf de Pochefmclie tradidif ad m 

altaro S. Marii; unuam ac^rif dirpofitam Ceni a rftorf jE««».^ 
fitaiii cum mancipiit" ad idom pertineutibus per nianurn ** 
Hadeinari de Chuffaren. Huius rei lelles sunt. 
Hernift de Treifma et fratref Hertwicli Waltber Otto do 
Hachiant Sifrit Weifo Cunrat de Winnlage. 

Notam fit onmibos, Christi fidelibus qualiter Gumpo 
prefente domino Ottone etLeupaldo marcbione ^^o»»*' 
et iam altera iiice iiniuerfa predia fua pro fua iuorumque 
predecelTo! um falute. delegauit Nucnbiirch ad altare S.*- 
Mario hac uidelicet coiiditione. ul pratum Swechant fitum. 
Medc!i(^Ii m quolibet campo im«* iogera cum uniuerfif 
faif bonif Veluven pofitif fe etiam uiuente reditaf fc*-f* 
desi^ inaneant« reliqua uero fine omni infeftatione ac 
ininria hereditarid iure poflideant ; Si autem ab hac uUa 
ablVfue liberif et fine uxore difcelTerit. ouuLium rerum 
fuarum poHeiiio predict^ traditioni fubiaceat. Huius rei 
testea sunt. Huc. Haxio. Heirich. Cbuarat. Ramimt. Pi- 
%rimiis Odalrich. 

Item; Dies tradidit altajri S. Marie uineam Prmi« 475 
fitam« Huiua rei testes siiiit. Germunt Peir: Gvnrat Jf^.*"« 
Cranf. Engelujar Peir. Eberger de Pa^intale. Arault 
Rindercicbe. 

Item ; Marchio L. et Agnes, tradiderunt ad altare S. 476 
Marie Azilani. et tref liliaf eius. Onan* Ventilain. Perh- 
tam« Quod teftantur Heinrieb filius marchionis« DipoU 
de Chager. Wiepoto* de Hezimaiioiftorf. Perhtott de 
Soinftie. Regwartde Genftribendorf. Sifrit prepoAtuf. 

Prefenti intimamuf ^tati. fuccelTui f» prercribiinus po- 477 
fterit.iti. qualiter domina Hazicha de T e I ri n wach^*^*** 
tradidit ad altare S. Marie predium fuum ütum in ioco 
qui dicitur Ötendale et Veiuvaren. Huius rei teftes sunt. 
Henrich fiUuf et Otto de Lenginpaisb« Arnolt Heinrich. 
OsM» de Stitt^ne Gerhoch de Sobenbirte* Ödalridi de 
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Ipha. Sigeloeh de Pirpomen* Eber eognaUu memoratf 
domin^ Hertwich minifterialis eiufdem. 

*?8 Prefcripta Hazacha Iradidit Gerlolium fuper altare^ 
Sancte Marie ob cenfam. V. denariorum. et liuius rei 
telles sunt illi qui et in anterior! caufa teiles exlliterunt» 
479 X Nofcat prerenr^tafatquepofteritaf. quod MARCHIO 
Lenpoldns tradidit ad altare Sanet^ Maii^ Septem manei-» 
pia* qoomiii noniina sunt h^c . fili^ quoque eiuf. Ferhta* 
Adalheit« Mergart. Geppa. Gifila. Imisa. Quod teftantar. 
Gerhoch. Timo de Chirchlinsfcn. Adelbreht de Nuzdorf. 
wo Item Odalri( h de Saueringen et lllil ( ius Adalbertus 
et Ödalricus tradideront ad altare 8. Mari^ feruum no- 
mine Rvdwinum. ob eenfum. V. denariorum. Huiuf rei 
teftefaimt. Otte de Masilineftorf. ÖiUadeUiir. Wie- 
poto de Grinzingen. Adelwart. Perhtolt TiueK Gnndolt 
Zoflb. Gundoit de Pabiftorf. DUmaros de Gottinef- 
uelde. 

481 Notum fit Omnibus Chnstl fidelibiis qualiter Adelwar- 
dus de Cirhcpach tradidit ad altare 8. Mari^ Tvtam 
cum filiif fuif Rvdogero. Leutoldo et Judita. Teftes sunt 
Walther de Miffoue. Megnhart. Poppe. Rudwin* 
Sifrit. Ödalrieh. Emofto de Blichilinfteten, 

1*8 Prefentef et pofteri nostri fidelef diligentia uestr^ 
notificamus qualiter Adelbertus aduocatus uiilam Engil- 
falchefuelde ab Ekeberto comite emit. quam in 
nianum marchioniTLeupoldi predictuf comef cam coniuge 
Willibirch et filio Ekeberto contradictione omni 
tacente delegauit. ut marchio ipfam ^eekai^ Sanct^ äA 
Genitrieif Mari^ in ahari delegaret. et predictuf Adeiber- 
•*j|f*"^tus pro iila uillam Strup hingen Icgltima commuta- 
i.tione pofllderet. Quod concambium qu§ traditio ro^ante 
Ann» im Adalbert© facta est anno domini. M^ C". XXX*. YP. indi- 
etione. XIIH. Idibus liuiiL prefidente Patauienli ^cclefi^ 
pontifice Regininaro regente eongregationem Nea« 
poiitanam prelato Hartmanno. Empta oilla. po« 
ienti manu tradita. Teftium quoque nobilitaf eil adducta. 
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quorttm sunt hfc*noinina. Otacfaarns marchio de 
Stir: Ditricus coineJT. Leutoldus comef. de 
Pleg-en. Willehaimus de Räminften. Ditricus de 
Adel g- er (p ach. Adelbertuf« Viuftrize. Diprant de 
Chttftilwanch. Starchfridtts de Peeilineftorf. Wal- 
thems de Treifm» Sigehardas de Flaece. Wolfkeru^ de 
Lancenehireheii. Pernhard de Trfine* Per Ii toi das de 
Suarzhahe. Pruno de Füsinpcrch. Ilcrmannus de 
Suar^ahe; Igilur XVI\ kalend: Julil marchio Leupolduf 
predictum predium Engilfalcheiuelde ^ccleli^ S. Mari^ 
delegauit. quod pro uilla Struphingcn traditum prelalus 
monafterii cum fratiibus fufeepit. Teftef mhilominiis no- 
bißtate diuitiifque prediti delegationi font adhibiti. M a r-* 
chionif Leupoldi filius Leupolduf. Adalber- 
tusdePerge. Rapoto Suarcinburch. 

Nouerint uniuerfi fidelef. quod Perhta de Megnhar- 483 
tefdorf tradidlt ad altare Saact^ Mari^ ancillam nomine 
Adalain. ob cenfum y. denarioram. Qood teftantur 
Adalbero de Purcbartefdorf. Rudolf de Cbireblingeii. 
Wolflier der Marblcb. 

' Heferimuf uobif fidelef prefentef et pofteri quod mar- m 
chio Leupoldns Herimannum captiuum a domino fuo red- 
emit. et redemptum in manum Emelti Miebilinfteten 
delegaoit. qaatenuf ipfum ^ecleai^ Sanctf Mari^ ad cen* 
rain: V. nununonmi traderet» Tradicione manu Ernefti 
kl altari peracta. teftef traditionem (ecnti sant. Sifrit. 

Notificamuf diligentia uestr^ prefentef et pofteri. ^bä 
quod lleginharduf. cum uxore fuaTuta de if f a n e ft o r f 
Kihkardam cum duobuT iiberif fuif ^cclesi^ Sanct^Mari^ ' 
in altari tradidit. ut annuuni cenfum. V. nummorum per- 
roliiat* Hoiiie rei teftes sunt* HemifU de Michilnfteten. 
Leopoldiie de Code Ik* Ödalricb de Werdaren. 

Nouerint uniuerfi fidelef. quod quidam uir nomine 48$ 
Marehwart. et uxor eius Macicha dedenint quandam an- 
cillam nomine Ueiikam ad altare S* Mari^ ad cenfam. 
V. munmonun. 
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^ SimiKter Risman et Adalheit dedenitit, Waltrieam 

ad eundcm cenfum. Quod teftantur Reginfrit. Uidegerus 
de Perfnich. Purohart. Summan. Herlwich. 
^ Item. Preipiter Odalrieuf delegauit ad idcm altare 
per manum domini Perhtoldi hof feruof Fridericum et 
Efcwiniuii ad fapradietum cenfam. Teftef sunt« March« 
wart» Nenker. Hertwidi. Retwin. Lentwm. Adalbreht. 
Hertwich* 

^ Nouerint uniuerß fidelef quod Azila deChremefe tra- 
»«?7r. didit ad altare S. Marie uineam in eodein loco fitam pro 
remedio anim^ fu^ et uiri fui priorif Ebergeri detuncti. 
post finem mi^ fu^ et Gruzilonif uiri fui. Quod teftantur 
Merboto et Odalrich de Chremefe. Siwin Adam cemeii* 
tariuf* Marehwart SSfrit de Medelidi. Engelger plctor: 
Quam traditionem idem Grvtilo postea iirroauit teftanti-* 
bus iilif. De Chremfe Dietmar. Merbot. Friderich. Me- 
genhart. Wolfolt. et Fridericus de Uuiiina« Ortauinuf 
presbyter. Timo famulus ^cclesi^. 
WO Item. Gotfrit delegauit ad altare S. Marie b^ man* 
cipia. Henricam et ChunigiuidaiD. per manum Adlbardi 
patrif eoram quique etiam abfoluit eof a femitio do- 
mini fui. Testef sunt Wolfkerus. Herimannus ChunradaT. 
Adailu eht Nanker: 

SimiUter Gerwin et uxor eius. Matbilt tradidenmt ad 
^gg^fc altare S« Marie uineam Widenich fitam post finem mte 
ambomm. TeAes sont Adalbreht. Otto* Fridericb. 
Perbtolt. 

498 Simili mo(lo Liukart de S a 1 ch ind o rf tradidit Adal- 
heidam ad ccnrum. v. denariorum. Tefies suntAdalwart. 
Hugo. Poppe. Wilandus. 

493 Similiter Popo de S aichin der f tradidit ad aitare 
S. Marie. Himicilam ob cenfirm. V, denarioram* 

494 Prefenti intimamns ^tati« Aicceffar^ perfcriUmiis 
pofieritati. qualiter dominos Ernifto de Chatub. 
prefente L. {Leopoldo) marchione. fdio quoque eius 
Ottone* ragante Wizilino prefpitero tradidit ad altare 
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S. Marie Richildum ad cenfum v. denariorum. Qtiod 
teAantur. ipfe marchio Leupoldus* iiliuf eius Leupoldus 
iauenif marcliio. Adalbertus adttocatus« Chadoldus 
de Pdlcaha. 

Item^ Adalbrelit de Horn tradidit ad idem altare« 495 

Diemut. Wichardvm. Ortwiiium. Goldrun. ob cenfum 
V. denariorum. Teftef sunt GuntherufAdalbreht Hortvvin. 

Item* Megingo:& de Werd* tradidit Chünigundam et k96 
filiam eius Ödalricum. H. ad eundem cenfum. Teftef 
sunt» Maginf et Sifrit» Adalberttts de Horn* Wilant de 
Moaniebe* Ditmarof. Reginwart« Chunrat» Oerolt« 0- 
daliiclu 

Item. Richiza de Iliwancftale. dedit ad idem altare. 497 
duof manfuf in loeo qui uocatur Zweluohffin en» d».«». 
Quod teßantur. Odalricuf. Wolfker. Adalbero. Wern-»*»^'"* 
hart. Geruncbu Wernbart* Ditricof. Cboorat 

Item. Chunigunt de Afparen. et filinf eins 4M 
Cbunrat tradiderunt ad idem altare duof manfuf Wul 
uiiaeilorf. et uineam unam Nvzdorf fitaui pro remedio "0«^' 
anime Potonif de Afparen. Huiuf rei teftef süq!. 
Adalbreht de Horn. Odalrieb de Tribanwinchile. Eppo 
de Winna. Iftnricb de Simmaningen. Leupolt de Ce- 
delce* Otto deWuma. Vtilo fratereiuf. Reginperhtde 
Pebemchireben«. Herrant de Ibife. Engilbrebt de Iphi. 

Item. Adalbertuf Stuhf. tradidit ad idem altare k99 
prediuin G e b e n i n Ii o r f fitiim. Cuiuf traditionif teftef pr. a om 
fünf, lieginpreht de Leuraren. Wolfker de Medelicb. "•"''"^ 
Gerunch. Sigloch de Rifinperge. Trimiirlt. Eberhart 

Similiter» Hiltpurch de fingiUcalchefdorf dedit ad 6OO 
idem altare. per mannm Engilfcaled Hiltigosum ad cen- 
fum. V. denariorum. Huius nn teftef fiint. Peter. eUUto 
cemmentarü.Ratolduf. Perhtoidus. item Perhtoldus. Wal- 
tberof. 

Notum fit fidelibuf. quod Wolfcanguf et Belmia oxor 601 
eins de Purcbftalie* tradidemnt ^cclesi^ S.Mari^ P^*u.7ile^. 
dium quod fitum est Rorigenbach. fcilicet dimidium 
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manfarn et uineam. Huias rei teftef funt. Henrich et 
Adelraminuf de Gunei netto rf. Ödalrich. et fÜmf elus 
Adelbertus de Suueriugen. Ditmaruf de Winchel. Perwin 
de Liibindorf. Ödalrich de Egicineftor f. Ridoif. dd 
Sigeharteftorf. bueftitur^ teftis est Ditmanis pre- 
dietuT. 

Notum fit cunctif ildeiibuf qualiter matrona quedam 
nomine Mahthilt tradidit ad idem altare Wiphett cum 
filia Liucarda et puellam Elfmüt ad cenfum. V. denario« 
rum. Quod teftantar: Winthervs Francas«. Sifridus. Rv- 
dolfiif • Nenkenif« 
^ Ad idem altare tradidit Oticha ancillaai nomioe cum 
domo foa post obitum famn. Qnod teftantar Stfrit Rv« 
degerus. Amolt. Adabreht. Peter. Georgius Gerdt. 
^ Similitcr Adelliardus Boeimis prefente coning-e fua 
Mum'ram^rAdidit ad idem altare manerium VVidnich iltum cum 
WSfc. uinea ibi.&ta* post obitum fuum. Teftef sunt. Hadmar de 
Chanringen. OsodeGrie. Engiiger. Waltehua. March- 
wort de ChircUieini. Wolfrat de H fi n d o r f. 
m Item uxor Rvdolß de Chircbpach. tradidit curiam cum 
tribuf a^rif pro remedio eiusdem mariti fui prefente fra- 
^ *^'''tre eius Odalrico etiam tefte. Alii aut(em) Ilfunch deRo- 
ringenwifen. Adelher de Huruen Sigifrit(AarO fiiiuf. 
Opponif. Lanzo de Herzogenparch. 
600 Notam fit eunctif Christi fidelibos, qaod donninuf 
v*n^daxAaftri^ Hainricuscurtile quoddam camqnodam 
adiacentc agro in quu barr oe Ii 1 an us noster in 
alia parte Danubii fedet. delcii^auit fuper altare. 
S« Mari^. legitimo concambio* pro iiio iolo curtili. aliif 
qainqae curtilibos reeeptif. ineademciuitate pofitif: 
Hnhs rei teftef sunt* Albero de Chunringen. Vlricas de 
Hintperge* Wemhardos de Rabenflaine. ^erhtoldiis de 
Ywanft^al. Adelbertas de Phaphftetin. Oandoldas de 
Owe. Vlricus de lludenich filius Eberhardi. Rrunricus 
de Grumbenow. Adelbertus de Nuj&dorf. 
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Notum fit cunctif Christi fidelibus. quod domina 507C 
Gerdrudif de Yriendorf: tradidit fuper altare 
Sanct? Mari^. Niwenburch. quatnor mancipia. ad cen- 
fum. V. denariorum. quorutn nomina sunt h^c. Engelrat 
cnm fiUo fuo Hainrico. Alhaidif cum fiUa fua. Hacika. 
Httius rei teftef sunt« Choftnice deNiwenbardi* Hertinch 
de Yriendorf. Reüipreht cum dnobns filiif Mf de Treuf- 
dorf. Perhtoldus de Horbach. Herhört do Niwenburch. 

Eadüiii die et eifdem teftihus Reinprebt de Treufdorf 508 
renuncianl icculo. cum confenfu iiliorum fuorum 
iTftdidit fuper altare 8. Mari^ Niwenburch. fe ipsum et 
agrum quendam ad decem iugm* LWbental fitum* 

Notum fit euDctif Christi fidelibus quod quidam milef sosc 
de Ltvbef Albertus nomme. tradidit fuper altare S. 
Marie Niwenburch Tcraum fuum nomine Waltherum. ad 
eeiifum. V. denariorum. Huius rei teftes sunt. Ulrich. 
Ifenrich. Hainrieh. Uerrant. hi omoef de loro. Rudiger: 
Megengoz Perhart. bi de monte. 

Notifieamus omnUras Cbristi fidelibus. quod uidua 5io 
quedam Cbunegundif nomine de Prunefdorf« tradidit 
ad aram. S. Mari^ Niwenburch omni contradictione re- 
mota. duo benolicia. et IUI", curtef Lize. pro reraedio^«. 
anim^ mariti fui Hainrici. apud nof fepuUj. Teiltef sunt. 
Reinpreht de Chrophenüaine. Hainrlcus de Miftel- 
baeb. et frater eins Chunradas de Chambe. Irmfridus de 
Gnandorf« Ulridi de Hintperge. Arbo de Mei^erfdorf* 
et frater eins Ortolphus de Ruftpacb. Ulricb et frater 
eius Albertus Struner. deValchenftaine. OrtwindeCum- 
pendorf. Chunradus et frater eius Albertus de Pas^ental. 
«t alii quam pluref. 

Eadem die eademque hora. domina Agnif de &ii 
Stainbercli annuente fiUo fuo Hainrico» pro reme- 
4i0«]um^iilijfai Marebwardi de Tulbingen* eadem 
die apud nof fepultj. delegauit ad aram S;Mari^. Niwen- 
burch. duo aliodia. Hintperge poiita. Huius rei teftes Hutptri» 
sunt iam fupra npminat^ perfon^. 
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6if Notum fit Omnibus Christi fidelibus. quod dominuf 
Willebalmur barrocbianus de Idungefpeuge. et domiouT 
Wiilehalmus camerarius ducifllainrici. et Rudigerus ee* 
eus. de Niwenburch. ona die. hi tref bominef* fub eif- 
dem leftibas. tradiderunt tref uineaffuperaltare. Sanct^ 
Mari^. poft obitam fnuiii. Huius rei teftes snat. Werii- 
lierns. Herraodiis Pnmriciis de foro. Wittoldus de Wid* 
nlcli. Tiemo. Ortwinus de Stniphingen. Piligrimus ser- 
uus 9cele.si('. Item Prunricus l'eruus de Niwenburcb. 

513 Notum faeimus tarn prefentibus quam futurif. quod 
Hartwicus de Gundramfdorf. com duobus fililf fuif Elbe» 
roae etArooido; delegauitfiiperaram. S.Marif« uineaia 

Taittia. Talaren pofitam. receptif hae de caufa. XX. II*** talentif. 
Teftef sunt. Rudulfus de Chalwenperge. Wiilehalmus 
camerarius ducls. Wemherus Irater eius. Germunt de 
hocloco. Witüldus de Widenich. Arnoldus de Medeliche. 
Prunrich« Hartwieh. Pilgrim. hominef fcelesi^ noatr^. 

514 Notum üt omnibos Christi fidelibus. quod quedam 
inalier Alhaidis ndmiäe tradidit* S. Mari^. uineam Chu- 
nigefprune fitam^ per roanum Ell]petif fili^ Ib^. 

616 C Notum iit Omnibus Christi lidelibus. quod Huna de 
w. pp. Rietendorf cum uxore fua. deleg'auerunt fiiper altare 

S. Mari^ Niwenburcb. h^c mancipia cum omni pro- 
prietate fua. Wecelinuin* Herrichum. Uiricum ad cea- 
iam. V. denarioram. ad proprietatem aatem. Alhaidem* * 
et filiam eius Perhtam. et filium eius Rudigemm* Haius 
rei teftef sunt. Vhricus der Goman. Hecelo. Herrant« 
Livtriciis. Vlricus feruus cuftodif. Herman. Hi omnef de 
ifto loco. 

516 c Notum iacimus omnibus hominibus quod Ahrammus 
de foro. tradidit ad aram. S. Marif. dao mancipia 
GerungumetAmoIdmo ad cenfum. V. deoariorum. Hains 
rei testes sunt. Herrant. Ifengiro. Vlricus. Hainricos* 

Hartwicus. Ameibertus. hi omnes de hoc loco. 

617 C Notum fit cunctif Christi fidelibuf quod dominuf 

Wolfherus de foro. per manum domin^ Gerdrudifdo 
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Chirchlin^en et per manmn cognati fui Vinci de 
Rezze. delegauit fuper altare Sanct^ Mari^ Niwenbnrch 
pro remedio anim(> fu^. tria mancipia. qiioruin nomina 
sunt h^c. Ekkehardus. Willehaimus. Eberhardus. Teftef 
Iii sunt. Vlricus de Rezze. Willelialmus camerarius du- 
cif. ilartwiciisliomo^celesi^nostr^* Ybicus der Goman« 
Herrant. Ifengim de föro. 

Notum fit cuuctif Christi fidelilnis quod Albero de ßia 
Chunringen. et filius eius Hadm anis: iuHione 
ducif Anftri^ Hainrici. curtiie quoddam Chalwenperge w^m- 
filujn. quod Hainricus de eadem uilla prius. poftea Ra« 
dolfuf Rudolfi cellerarii fiiius poiTederant. legitimo con- 
eambto dederunt pro curtiU qaodam ^cdesi^ Niwenburi- 
genfismeadeniiiinapoflto«inqao torenlar fratQni(«tV) 
pofttum erat, quod utilitati ducif magif conuenire uide- 
batur. Huius rei teftef sunt Otto de Furchartefdorf. Irm- 
fridus deGnafiendorf. Erchenbertus de Oorfe. Cbunradus 
de Stritwifen. Wiefaardus de Arnftaine et fratcr eius 
Vlrieus de Gademe. Albertos de Home* Oebehardus de 
Selwis. 

Notum fit Omnibus fidelibus quod dominus Geruuicus 519 c 
frater noster tradidit fuper altare Sanet^ Mari^ Niwen- 
burch Wicpotonem. E^elolfum. Wolframmum et Wal- 
tradam fororem eorum cum omni pofteritate fua. ad cen- 
fum. V. denariorum. Huius rci teßes sunt. Heinrich de 
Norpbretefdorf« Herwicfa. Heinricb« Imzo. fapminef 
de Niewebvrdi. Livpoldiis de Irmvelde* et alii quam 
plures. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Heinricus 520 C 
de Halle et uxor illius cum filiif fuis. Chvnrado et Liv- 
karde. tradideniot libera manu. S. Mari^ Niwenburch 
ad eenfam. Y. denariorom« Livpilt etfiliof eins. Megen«» 
war dum. Pertbam* et ludittam. et omnem posteritatem 
eomin. Teftes sontHeeelo. Pilgrim. Rabewin. Heinricus 
latinus. Heinricus alter. Rodpret. Albret. omnes de 
monte* . . - 
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521 C Nolum fit Omnibus Christi fidelibus quod quidam 
Timo de Graüftorf: tradidit ad aitare Sancte Marie 
Nuimburch libera manu Encimannum cum. UIV filüT fttif 
Sifrido. Richilda. Walchttn. Arnolde« ad cenrum anmuH 
lern. V. denarioram^ Huius rei teftef sunt Ylricua mi" 
niitor« Wernhardus de domo hofpitTm. Wolfkeru» 
iudex. Chunradus Uogel. Marchwardus plavUrarius 
Gundoldus piftor et alii quam pluref. 
59t Sciant etiam uniuerA fidelef quod domina H i 1 1 i g a r t 
de Rvfpacli pro remedio anim^ mariti fui Herbordi 

ck.t«r». deleg^auit adaram* SancteMari^ aillicationem Chatern- 

K^. berch ipfo dlfponente: nuUoa Habens liberof preter 
filiam in cunif pofitam nomine Gifilam. Qn^ etiam adatta 
et marito tradita ne dampnum aliquod cadem pateretur 
ecclesia, quicquid esse poterat fui iurif cum eompare fuo 

w.n. Uverohardo fecunda delegatione conHrmauit. Huius de-* 
Ic^ationif tarn priorif quam pofteriorifteRcs fubnotauimos« 
Heinrieus et frater eins Chunrat de MiftUbach. Tiemo de 
Wrmas. Haerbo de Mergerfdorf et frater eias OrloUV 
Otto de Burcharfdorf. Pilgrim camerarins. Willibalm 
camerarius. et frater eins Wernher de Niumburc. et all i 
quam pluref. Secunde deiegationif teftes sunt. \V ernhart 
maritus eiusdem Gifile. Gotpolt Engildic de Mergerfdorf. 
Herwicb Ratolt Eberhart, de Choernerbrunne. HsBrbe de 
Goldarn. Rvdolf de Eneinefdorf. Reinbret de Trefchir* 
eben. Ortolf de Marqnarfdorf. Diepolt et frater eins 
Liupolt. Heinrich de Ernfbrunne. Hartwich wen der 
Wife. Heinrich der Chelner. Charle. Witolt homo noster. 
et alii quam pluref. 
623 Notum fit omnibuf Christi fidelibus quod Chan r a- 
duf* Ortolfuf. Ru dogerus filii domini Ortolfj 
de Clemeofdorf in die .depofieionif patrif ipforum 

Tmom- tradidemnt S. Mari^ Nevmburc beneficium nimm Poben- 
dorf et unum curtile in eadem uilla. Teftes sunt Gundol- 

V 

duf de Owe. et frater ejus Rudericus. Albertus de Pa- 
^entaL Cumpoldus et Werinhardus de Mergersdotf. 
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Ctiaradvs deNevmburc et fiUiis aius« Liulricus. de Nevm- 
burc« Wicart de Hafen ec. 

Notvm At tam prefentibos quam futoris quod domi- M 
ms Willehalmus de Michelftetin et uxor eins 

Hiltegart preleiitibus ciinctif filiif et fiUabus ipforum 
tradidcrint Neuenburgeiiri ecclesie omni contradictione 
remota. unam beneficium. et duaf uineas Fpafenitctin 
{sie) ßtaf. Icgltimo eoncambio. pro tribus beneficiiT 
Parfliiidorf et Hittindörf fitif. Hains tradieionis teßes 
fabnotaaiiniis« Ruberta8* JUidigero8« Regingerus. ftmi- 
liares nostri. et fiUi domini Willehalmi. Alber. Halnri- 
cus. Otto. Erniil. Ortolf. Sibot. Elbvvin. Ekkehärt. Die- 
tricus. Sibot. Hainric. Ludewicus. Rempot. liuhreht. 

Notum üt tam prefcntibus quam futur^ po&eritaUf 
bominibus quod domina Wirat.relicta domini Al- 
beronif de Pote,iid<^rf pptentiua mana delegauitad 
aram. S. Marie pro receptif filiabns fqis Gerdrudi et 
Mathildi fororibuf nos trif. tria allodiainuiliaque 
uocatur Lancendorf et II*, curtilia. et alia ir. Teoda 
Peringerfdorf fita. Hii sunt hominef bona pofiidentef. ' 
Eberhart eapentarius (^) Willihalm. Rvdolf. Eelnhart. 
Rypert Acili« Gczvin. Walch5n« Huius dele^ationif te- 
ftef sunt. Herch^nbret eaftellanas de Gors. Wolfger de 
EgiiAurcb. Otto iiiias «ins. Otto* Dirirre. Perhtolt de 
Peugin. .Gerunck de llak<iin. Wernhart de Gors. Wal- 
ther et Alber coi^riati de Uaeliez. Dietrich de Lancindorf. 
Wernbart de Engilrichefdorf. HeinricL Uoholt 
militef domine de Potendorf. 

Notum fit ornuibos Christi fidelibus quod a domino 6S6 
Alberto et fiUo eins de Horn an^um unom Grio- 
cing* ütvm quatuor talentif comparauimus. Teftef sunt 
Herwi( US de Charnerbrunn. Rodolfus et lllius eius do 
Chirlingen. Marquuardus Enpldic Anflialmus Gerungus 
Olricus. Marquuardus. Granes hi de Hacgiu. Germundus 
Wicpertus Liut^icns Chonradus. Hartwicus de Niwen^ 
bore. Heinricus et frater eius Rapoto. Henviciis. Uein- 

FoBte« ele. IV. Bd. S 
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ricus et frater eios Rapoto. Herwicus. Heinricus et fra- 
ter eius de Encinilorf. Harthungiis et Vlricus de Horn. 

687 C Notum lit Omnibus Christi tidelibus quod quedam mu- 

w. ff. lier nomine WiUibirgif uxor Ödalriei Gimani in manam 
firmtris nostri domini Richen tone temporif barroehiuu 
doo mancipia delegaoerit ea ratione, otipse post mortem 
fuam ea fuper aram. S. Mari^ delegaret. Quod et ipfa 
obeunte faetvm est. Nomina ipforum mancipiorum sunt. 
Chonrat. Chonrath. (Fratres sunt.) TeHei' sunt Germun- 
dvfl, Livticvs. Woifgerus. Eberhardus monadma Ifin* 
grimos. DratUebos Ameibertns Odalricos Otto. 
5W Sacerdof quidam de Pircliinwartin Rvdigenw noBune 
ituruf Hierufalem pro remedio anim^ fu^ parentumqoe 
fuGrum delegauit ad aram S. Marie uineam quam habuit 
in monte nostro. ea ratione vt poft exceitum uit^ fu^. 
cedat in ufam ^cclesi^* Hnius traditionif teilef funt Eu- 
doUof de Pirehinwarle. RMolf de Rvkkerfdorf. WoUger 
proevrator de monte* Chforat. Eber. Pilgrim. 
5se Ifin^m de foro detentns infirmitate difpoAnt ^celesi^ 
uineam post mortem uxorif fu^. quam poßea eo mortuo, 
ipfa uidun Matthilt nomine prompta uoluntate. cum filiif 
quos ex eo babuit. Pertoldo. lAngimo Pilgrimo. pro re- 
medio anim^ eiusdem lAngimi delegauit ad aram. S. Ma- 
rie. Hniiis delegatiohif teftes Aibferip&mns. videUeel 
Chvnrat et frater eins Rvdigems de HedUperge. Cotpolt 
Herwic. Rvdiger Chvnrat Trugeman. Richer. Rapot 
Wolfger omnes de monte. 
630 Notum fit omnibos tarn prefentibos quam futurifquod 

ff ^ * ^5* qnidam minifterialif durif Anftri^. L. {Leopoldi) Albertus 
nomine de Hom^ cum fororibus Aii8Chvni(pmdiGerdmdi 
pro remedio patrif fei Alberti. n* benefiria in nilla qne 

tSaZlt- diciturGrizanftetten delegauit ad aram. S. Marie omni con- 
tradictione remota. Huius rei teftef per auref tracti sunt 
Aibnotati. Liutwin de Azüinefdorf. Liupolt Siodram de 
Malefdorf. Herwicb de Keamerpmnnen. Haidenricb de 
Malmefdorf. Pertholt de HeiUnginperge. Friderich. Hvgo« 
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Alber. Arnolt. Wernhart de Alberndorf. Heinrich de En- 
cinefdorf. Reimpot et filius eius Eberger de Hiicindorf. 

Kvdolf et ttxor eius Gerdrut de Rvkerldorf tradide- 53i 
rant ad aram. S. Marie uineam« Huius rei teftef sunt 
Heiliger« Wifi. Wolfger* Rvpret* 

Matrona quedam Mathilt nomine in leclo egritudinif 63a 
fu^ difpofuit ec'clesir' Niumburg uineara quam ea de- 
functa maritus eius Eiig"ildiech de Hakingin nomine op- 
tuiit ad aram. 8. Marie pro remedio anim^ eius omnium- 
queparentnm raomm. Hnias rei teftesaunt. Marchwardas. 
Odalricus. Otto* Wiehart Wichpret* Wolckehis. En- 
gilbret* onmea de Hackingen. 

Quidam minifterialif ducif. L. {L opoldi) Ortol- 633 
fuf nomine de Rvfpach cum lilio Gerungo pro 
remedio anime uxorif eius. Hiltigart. tradendo dele- 
gauit ad altare. S. Mari^ benefieium cum uineaMeinhar-M^jj»«^ 
tifdorf. Huios delegationif teftea annt Chadoldus et 
Wichardos fratres deSeuelde. Wembart de Mergerfdorf. 
Harthnut de Sasengange. Irmurit de Vlrichifchirchin. 
Chvnrat et Albrct fratres de Pazintal. Herbort de We- 
cilindorf. Rapot de Ecliindorf. et frater eius Hartmüt 
de Stokkarawe. Sighart de Eberfdorf* Marewart Com- 
polt de Rvfpacb. Walther Renne. Hirz de Haideri- 
ehifdorf. Heinrich de Mergerfdorf« Otto AdiloltPern-* 
hartde Wolfpezasingin. Hariwidi Liatrich Rudolf hominef 
^celesi^ nostre. 

Item notum facimus cunctif Christi fidelibus quod 
Rvdigerus acoUtus frater noster in die conuerfionif ^ i*!* 
fa^ delegauit ad altare. S. Marie allodium NldirliKe 
annttentibus fratribas faia Ortolfo et Chvnrado fimalque 
delegantibus pro remedio animarom omnium parentnm 
eorum. Huius delegationif teftes sunt, Livpoldus de 
Maleifdorf. Gvndoldus de Awe. Tiemo de Grvbe. Wirnt 
de Pacemannefdorf. Engildieb de Mergerfdorf. Gerunch 
de Pbauendorf. et fratres eiasdem Rvdigeri* 

8» 
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535 Notom At ißa legentibas qaod Vdalrieus de Ual- 
uifSS c^iii^ft^ii^ miniilerialirLiupoldi ducifcx nuper 

. ducta uxore nondum habenf liberof. post mortem eliam 
fratrum iuoruin. anao M\ C". LXX^ Vlir. in re medium 
anim^ fu^. ecclesi^ Niwenburgenfi prediuai qood habuit 
^SiSilll^-Meinhartifdorf iüxta MArlingia pro taleotif. 
LXX\ aendidit. et uenditam lüper altare« S. Mari^ dele- 
gauit. qua ctiam pecunia predia fratrif fui Alberti a 
uidua eiusdem Bertrada redemit. Deinde in confirmatio- 
nem facti predium ^cclesi^ iam uenditum. et in falutem 
Aiam raoraaiqae.parentum et pofteritatif delegatom. Se- 
cundo enm uxore faa Heiige Ualchinftein coram ^cclesia 
prefente prepoBto Wemhero fuperrelii^aiaf exdufo 
praoo ingenio deleganit. Utriofque ^autem delegationif 
teftes sunt. Geruncli Irater eiusdem Vdalriri de Cigol- 
tifperge. Wernhart de Rabinilein. Albret de Hörne. 
Liupolt de Maleifdorf. item LiupoU de Modelanefdorf. 
Heinricus et Albertus de Svbinbirti. Heinrieb Mvtil. et 
filius eins Chvnradus. Dietmar frater HeiDrici. Albrich 
rbo de UalcUnftein; Ramut de MiSilbacb* Diepolt de 
Wienne. Otto. Hartwich. Heziman. Gerunch. hominef 
9celefi<> nostr^. Post hec idem predium in manufducif. 
L. aduocati nostri. ^cciesi^Niumburg^enfituendum Winne 
tradidit. Huiusrei teftef «unt prefectus Ratifponea* 
fis Fridericus. Vdalrievs de. Afparn. Fridericus de 
Wolfgerfdorf. Crapb de AmcinifpacL Alber deCbvnrin- 
gin. et filius fuuf Hadamarus. Wiebart de Seuelde et 
frater fuuf Chadoldus. Albertus de Phampftetin. Irmfrit 
de Gnannendorf. Poppo de Gnage et frater fuus Vdalri- 
eus. Dietricus de Lietenftein. Wdalricus de Trvt- 
mannefdorf. Sindrammus de Ebersdorf. Rapoto de Pu- 
tene. Otto et frater fünf Adeloldus de Cbiov. et alü 
quam plares. 

536 QuidamReiogerus de Alricbifdorf pro remedio anim^ 

fu^ omniumqiie parentum fuorum. delegauit ad aram. 
S.Marie uineam in monte domini Friderici de Perge 
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Stilliuridi poAtam. et tria mancipia ob cenfum qaiii- 

que denariorum ßn^ulif annif perroluendum. Huius rci 
teftes sunt Svikkei;. Ebirger. Herwicb. de liingili- 
niffe. Heinrich« Ydilrich de Neumburcb. 

Matrona quedam Sophia nomine relicla domini 637 
Heinrici de Leübs cum filio Heinrico pro filia 
Oerdrvt nomine quam in fororem fafcepimds potefia- 
tiua manu tradcndo delegauit ad aram S. Marie, duo 
feuda Vrlevb Udorf. Teftes huius dele^ationif sunt. V'J^'«- 
Nizo de Gioenici pater pueri. Chvnradus de Chambe. 
Alber de Echindorl*. Vdalricus Irmurit de Vlrichifehir- 
cbin. Heiorich SiboU filü domini Vlrici. Item Vlricb. 
Otto de Levbe. Gerhart de Glocnici« 

Notum fit cunctif Christi lidelibus quod dominnf 
Otakarus f ilius foror if n ostre Perht en de Po- w. ».p. 
lan profeeturus Hierofolimam difpofuit cum duo- 
bus germanis fuif Hainrico et Ottoneut famulum 
funm Daringum nomine cum filia fratrif eiusdem Jutta 
delegarent ubi ipsls potiifimum uidebitur. ad cenfum. V. 
denariornm sed ipsif utiliflimom ftbi arbitrantibus. dele- 
gati sunt fupcr aram Sancte Marie Niumbureh. Huius 
rei teftcf sunt. Mercbo. Chunradus de Polan. Volcbrat. 
Suithart. Gozwinus decanus noster. Kicherus presbyter 
Hermannus et Gundoldus fratres ipsius. 

Notnm fit Omnibus Christi fidelibus quod Liupolduf 539 C 
dnx. (luOpeticionem Wemheri prepositi tradidit S.Mari^ 
ad lioneftum ferulciuin. tref filiof et duaf filiaf Gerungi'^'p;;*»- 
de Holarbvnne. Reimpotonem. et Ottoncm. et Rudo!- 
fum. Chunigundim. et Elliram. Huius rei teftef sunt. Ge- 
behart de Ivlbach. Virich de Afparn. Hadimar de Ra- 
binftain« Vlrich dapifer. Ludwigh de TribanawinchiK et 
frater fuus Menhardus. Heinrich et.Albero. et Otto vi«- 
tuü de Ließniche. Marcwart Pecftain. Ortolf de 
Clemansdorf. Ortolf de Sufriugin. Vlrich de Rori. 
Germunt de Mwenburch. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod nobilis dux M 
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Anno 
mini 
rarnat 

M.C. 
LXX. 



«^AäSri^. Liupoldos filios Heinrici dadf ea die qua dele- 

gauit fuper altare : S. Mari^ predium Meinhartifdorf. in 
viuL ipfa delegatione indulfit ^cclesi^ omnem (uiiarifiufticiaiii 
jori.jatt.feculare uidelicet et forenfe iudicium in tribus uilllf 

«aas ••ea- 

Pirchinniwartin Tie mental* Harro ze quod et phus 
rogata domini Wemheri prepositi ^celesi^ fiogulif annif 
fex talentia redim^dom preftiterat Ula die propria pie- 
tate monitus. abfolute indulfit. et ut namf ^cclesi^ abf- 

?lFd^ que uccligali quod mutam dicunt libera ab omni exa- 
•Irom vnd ctione in Bauiiariam afcendat permiüt. Horum omnium 

uJ** teHes sunt. Otto de Niefte« Otto de Afheim. Vlricus 
de Afparn. Livtwimis de Sunneberc. Alber de Uiebo* 
uin. Siadram de Eberfdorf« Otto ChatbUi Heinrich, Kn^ 
gilfcalch de Pranfpereb. Vlricus de Chirftetin, WUihal^ 
mos Gerungus de Niuenburg. 
"Trf*" Quidam Otto de Zofunfdorf un4cum coniu^^e fua. 

641 N. non habentef liberof pro remedio animarum eorum 
fine contradictione omnium mortaUum uineam quam ba- 
baerant Medilichi tradendo delegauenuit ad aram Sanete 
Marie post mortem utrommque. RecepeniBt etiam ab 
fccieeia uineam ibidem pofitam ea eonditione nt qui prior 
eorum obierit pro redeaiptione ipllus anim^ ad ^cclesiam 
redeat. Huius rei teftes sunt. Thiemo de Struphingio 
Amelbret Hartwich. Albret f rater Gerung!, hominef ^c- 
clesi^. Chvnrat Trvgemam EngUhart pellifex. 

MS Item notnm &cimas cunctif , eanctis fcire uolentibus 
qnaliter domimif Ydalricua de Trvtmannidorf 
propria temeritate litem nobis intulit in daobus benefitmf 
^'Jil?* Grincingin que dominus Albertus de Hörne cum 
filio eiusdem norainif filiabusijur tribiis ßne omni 
contradictione pro remedio aniui<,' uxoris eius Adelhei- 
dis delegauit fuper aram. S. Mari^ teftibus ex more 
notatiC» Agmm etiam ibidem pofitum que (quem) domi- 
nus Marchvardus cuftos a prefato Alberto confeufo filio- 
rum. IIII''^ talentif cmerat , et qii^ (m) ipse ab incolif ibi 
emerat, fimill modo abiltulii^ yu^ Iis diu protracta. hunc 
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fandem finem baboit qaod aeceptis ab ecdesia. VOII; 
talentif et LX* denariia. fuper bif quibua fe contendabat 

debere foluere rcilicet. VI. talentif ^'cclesie recognoiüt» 
et cum filio Adalbert o. uxore« filiabusque tribus an- 
nuentibus et contradentibus; in propria domo fuper re- 
liqaiafSanct^ Marie, videlicet fuper crucem mino- 
rem a domino M. (Marekvardo) illac ddatam delegauit. 
Hmua delegatioiuf teftes saut ipse videlicet Vlricus cum«* f*^ 
ßiio» Irmurit deRoetilnfteine. Hartnitb de Eberf o- 
zingin. Rennbot et filius eius Ebcrg^or de Hucendorf. 
Hug-o Saccn.s de Rufti. Albret de Rakkintal. Wolter 
de Wiennerherberge. Ortlieb Friderich. Altman. Kraft 
Marcbwart Vlricb. bi omnef de Trvtmannifdorf beminef 
ipsiiis. et confangoinei« Forcaf Ungarna et afii quamplnref* 

Noaerint fidelef ^eleai^ tarn inftantif temperif quam M 
futuri quod quidam dueif Auftrie minifterialif 0 tto no- sbjiji^m 
mine de Rieben ich delegauit ad aram. S. Mari^ cum 
matre et uxore iiliaque Elspet nomine» quam fororibua 
nostrifadianxitf tria beneficia in loco qai dicitur Yelwen ▼•ibt-. 
qae fokant per annum im. (blidoa et XF« denariof* eo 
pacto Tt predium quod babnit Tvln^ a domino dvce in pr.^» 
bcneficium liberc huic acquireret ccclesi^. quo facto* 
predium quod ipsvs (sie) delegauera ad cum rediret. Huius 
dele^ationif teHes sunt fubnotati. Videlicet Heinricus 
frater eins dem Ottonif. Ydilricb de Ulricbifcbirchin 
com fiüif Heinrico Sibotone. Heinrieh de HcMiwaffti.. 
YArtUieb de Mdlbaeb. Reimpret de VbernboIcL 
Gbvnrat von Imeigin. Quam delegationem mortue eo- 
dem üttone relicta ipfius J v ta noiniae cum liliif quos ex 
eo habuit Hainrico et Ortolfo, qui prius defuerant 
ne dampnum aliquod ^cclesi^ proueniret. feeundo deic- 
gando confirmauit teftibaa Xdbseriptif» VideUcet Vlrico 
de ChanigiAruQne aminculus nida^: Wernbart filius 
domini WUtibalmi deMicbilnftetin. HarfanAt de Smida. 
Chvnrat fupraTcnptüs. Hertinch frater barrochiaui de 
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' * ■ 

Sig^hartifebireliiii. Gundolf de Haeendorf. Rahewin boaur 

domini Vlrici. Willihalm camenirius. I/mtrich. 
544 Eadcm etiiun die proiatus Wernliardus agente pre- 
'uieX"* posito. W,()^f^>riiAero) promptiilime delegando roborauit 
concambium factvm ab ^cdesia cum patre üratribosqae 
fuis eo extra prouintiam morante« Teftes sunt idem fape- 
riores* Poftea in Wienne petente eAdem nidna com pre- 
posito. W, dux. L. {Leopoidus) prefentibus eiusdem 
uidu^ amicis precipue fratre eius Hvg'one von Imeigia 
qui putabatur inpedire. cum ipfa tradcndo idem predlum 
in fuam defenfionem fufcipiendo coniirmaiiit. et hoc te« 
ftantur maioref Anftri^ TidelieetLivpoidas comef de Blei« 
gen. Ekkebertua de Bernekke. Oebebardna de Iy* 
Mdi. Otto de Afbeini* Vlriens de Aljarn. Albero de 
Chvnringin cum lUio Hadmaro. Irmurit de Gnannendorf^ 
Virich de Hinlberge. cum ir» (duobus) liliis Viriea 
Marchwardo* Herwich de Chernerbrunne. Meinhart de 
TribanfwincbiL cnin IP» (duobus} fratribus; Rapotone 
Alberone« 

646 Nonerint fideleftam fatiiri qnam prerentef qaod do- 
minus V 1 r i c u s de G a d m i minifterlalif ducis cum uxore 
fua et (iliir pro filiabus fuis Herrat Jvta quas nimüT 
eius infillendo precibus in lororef recipimus omni 
cpntradictione remota tradcndo delegauit com eif ad 
ptttHdorf^aram» S. Marie II* aliodia Pvfindorf cum prato ibidem 
iaeente. Hoc teßantnr dominus Heinrieos de Mifiilbach* 
Dietrich adolefcenrde Volratifmur. Kar). Heinrich. 
Liupolt. Herman. Rvdig^er. Albret. Vromut homines ip- 
lius. Hartwich Torli de Foro. Harfwic. Churzhalf. Liut- 
rich. Ezlo de roonte. Rvdiger alber coci ducis. Wolf«- 
ram de foro. Heimo frater domine Margarete. 

646 Notom fit Omnibus tarn faturis quam prefentibus qnod 
Albero et Albertus filii domini Alberonif de 
Velze tradiderint ad altare. S. Marie Niumburg pro 
remedio animc^ patriT eorum. omniumque fuorum paren- 
Huii«a«fftum unum benelicium Hitiudorf fitum. omnicontradictione . 
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remotft. Hnius rei teiks sunt. Wolfe^er Poto de Chrvelf. "•J;,«^«»* 
Heinricus de Durrintal. Egino deBirboin. Liupolt Chvn* w.p. 
rat. Pilgrim Vyelant* Pertram. alius Chonrat. Omnes 
hi de Vez56. Wergant de Hittindorf, qui colebat idem 
benefieiam. WilUhalm camerariiui« Otto de Niifdorf. Wi^ 
tolt de Widemcli. 

Notam At omni pofteritati qnod domina Perthade 5%7 
S e u e 1 d e cum f i 1 i i f W i c h a r d o et C h a d o Id o pro "'i'*;^''** 
falute anime niri fui Chadoldi dcleg'ault ad araiii S. 
Marie aineam apad nof litani* Huis rei teitef sunt. Virieii 
de Stoyce. Tiemo de Breitinwide et filii eias Chvnrat et 
Gotfrit* Alber domini Heinrici filius de Zebin- 
gin. Chvnrat de Pazintal. Tagno de Parti z. Ekkolf 
Gerunch de Lize : Alber de Langintal. Ylrich. Rvtfaart. 
Heinrich et illii eius Gotfrit et Regenwart, et alii quam 
plures. 

Quidam Marchardus et uxor eias Elifabet von Mi- 
garmannif tradiderunt ad aram. S» Marie IP iugera 
et dimidiiiiii in eadem nilla Zemigarniannif. Huius 
rei teftes sunt. Vlrieus et alias Vlriciis de Heroldifdorf* 

Amilbertus. Hertin^-us Vlrieus hominef ^eclesie nostre. 

Omni Christianilati notvm facimus qualiter quidam 
Gundoldus ducis. L. {Leopoldi) miniEeriaiis de Prudir- ^ ^ 
dorf. in infirmitate poßtus cum uzore fua Heilka filios 
non habentef. tradiderunt in manos cuiusdam Ratoldi 
cognati fui benefidum ibidem fitum in prefentia borum 
faominum videlicet Vdalrici Reinoldi. filius {sie) Vlrici 
camorarii ducif. Heiiirici de Sancto Christoforo. Liu- 
poldi Iliclieri mfticorum ibidem, ea ratione vt pro falute 
animarum eorum delegaret ad aram S.Marie. Quod idem 
Ratoldus post mortem eius ut promiferat deuotilTime de- 
legando impleuit Et hoc teftantar Gotfrit Herwieh mili- 
tef duciffe domin^ Helen^. Wiehart Heinrich nepotef 
domini Prünrici de Chrvmbinowe. Wernher 
cognatus eorum Ludvvicus de foro. Reinnoldus de Strit- 
durf. Rodiger Sibret carpentarii* Ricker. Hubertus 
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PerihoIdusfratTM. Pertbolt Snabil. RSdiger. item Rod^ 

ger Reingerfilius Rvdolfi de Rokkerfdori". hominerecclesi^. 
oöo NotuiB üt tarn tului if quam prefentibus quod dominug 
Waltherus de Myffowe m cxtremif pofitus pro re- » 

phkpkito. medio anim^ fu^ difpofuit ^cclesi^. ir. allodia Phafftetio, 
qu^ ßatim eo defuncto fratres ip&iis dominus Otto« 
Oandoldus Elzo Chaiohus Albero ad altare« 
Marie proprie deleganerunt. Teftantar hec per aaref 

«jjji moniti dominus Gerung de P Ii u f p r v g n n e n cum filio 
Chvnrado dominus Albertus de Piiariletin. Viridis de 
Vlrichifchirchin. Aiber de Echindorf. Hainrich de Hagi. 
Wiehart de Pirbom. Heinrieh de Blebimch» Ortolf de 
Poreisdorf, Wiepot et H»rbo deSieindor£ Lvdwidi 
et Ungrim de Blebinidi. HaiDricli fratres et Livpolt de 
Hadrichifdorf. Chaloch etDrvfinch deFrisilarn« 
Sil Item notvm fit qaod dominus C b v fi r a d u s de Mul- 
bach delegauit proprie ad aram. S. Marie prediiuii quod 

<:>m;J^*«^ habuit CholeiTdorf. et Hannidorf. cum fiiiif 

*^ Ottone. et Vlrico pro falute anim^ fu^ uxorifqae 
eius Perthe apad nof fepult^. et filiorum «juos habebaat 
Huios rei smit fobnotati. videlicet Ortolf de Meinhar- 
tifperge. Pertholt de Oekerldorf cum fratre Wolf- 
gero. Engilfcalcus de Stcendurf. Otto de Chvnradis. 
Hugo Pertholt de Oekerifdorf. Gerliart de Pirbom. Or- 
tolf de Turai. Dietrich de Durrinbacb. Hartunc de 
Cbelindorf* Chvarat de Veke. AloitdeElze. 
^ Ipfa etiam die eademque hora quidam minifterialis eo- 
mitis Hallenfis Marehwart nomine cum fiUo Hartnido dele- 

MtiMTMtgauit hof hominef quos habuit Mukerowe. ad censum. 
V". denarlorum. Herwicvm. ElUfi. Mergart. Hiltpurch cum 
omni poHteritate eorum. videlicet Eiti cum fiUif eius Chu- 
nigunt. Hartwich. Heinrich. Leucart. Elfi et Cbuoigunt 
Rvdolf etCkanigimt. HUtigoot Leucart. Cbunigttiit HU» 
tigunt. Ortolf. Teftea sunt Dietrich et filius oiusLeupret. 
Pilgrim de Mukerowe. et Otto de Porzinbrunne. Heinrich 
von 1 m w i l p r e t i f. et reliqui fuperiores* 
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Item memoria comendamm qood donrinvs Rodol- 563 

fuffeiiior de Clialmperge uendidit ^cclesi^ uineam v^«^« 
quam ibi ex arbuftis plantauerat et ad afum perduxera4 
pro L\ talentif. conicniu uxoriT fu^. Hadimvtfilie» 
qve ipfius Gerd rat nomine, acceptif ab ^cclesia« 
XXX*. y« talentif* XV« pro falute anim^ fa^ eeelesiedimi- 
fit Hoc ifa esse teftanlor AibferiptL videHcet Rodol* >^ 
fvs filins eins quem ex priori coniuj^e habuit cumtilio 
pai uulo eiusdem nominir quorum eliam consensu et ma- 
nuf delegatione foper ervcem minorem coram W. ( WTer»- 
kero) prepolito factum cft ante monafterium et 
dominuf Cäionradus de Mvlbacb euius uxor ipfa die fe« 
pulta est cum daobos fiUif Ottone. Vlrico Engilfcaleus 
de Standorf* Hvpo Otto fratres domini Chin- 
radi. Gerhart de Pirbom. Rantolt Dirwize. ilem llantolt 
dir groze. Rodolf Gerrat de Nuzdorf. Herbort Lvdwicb 
Fridericb. de Chalmperge. Albret fcruuf domini Evdolfi 
item alius Albret. Reimbot filivs Hermanni de Sterma- 
rifdorf» Pilgriau Cbonrat Sveuuf. Hartwieh Liorich; Rv- 
dlger. Hermail. Helmivieh honunef ^lesi^; Vlricli 
medicDS domini Rfdolfi. R^doIAm ninitor cum filio Liv- 
poldo Chalmperj^e. Iii in domo domini Livpoldi pincerne 
vbi tunc fuit lilia doiaini Rvdolü. dominuf Otto de Gal- 
pranne. Wernbart de Gundramfdorf« Ortolf Hainrich 
pergemeiftri. 

Notum fit tarn prefentibus quam futarif qaed^cdesia ssk 
Niomlmrgeiifis concambiumfecit cum domino H e r b o r do 

de Potindorf. danf sibi II*', beneficia Perngerfdorf pro 
aliif duobus que babuit Zvent idorf. Hoc actum est, coram 
duce L. (Leopoldo) Cremif et domino Alberone filioque 
ipsius Hadmaro de Ghvnriogiiu et domino Ottone de 
Pureharfdorf. 

Notum fit Omnibus Christi fideUbus quod dominus w 
Hartvngtts de Seonovve cum filiif Heinrico 

Choiirado pro rcmedio anim^ fu^ filioruinquc fupra- 
dictorom delegauit ad aram. S. Marie* li% beneficia fui 
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Gr«ir«rii.pretlii Gdmvarn eo pacto vt post obltum eius proprio 
deferuial fcciesic;». Hoc teftantur per aures tracti Otto 
filius domini Heinrici de Ohiovve. Ernllo de 
Marbach» Herbo de Pvche« Vli'ieus de Ulrifchifchirchin. 
tunc feraüf. Heinrieus cogpiatos eiua de Ebiigozingiiu 
Sigliart Baavaras.; Marcbvart Helmwich Ylrich Pertbplt 
bominef ^ectesie. dominus Wö1%ervsRyg'ocape1lanidaeis. 
äöü D 0 m i n u f 1 r m u r i d u s de 11 t i l n ft e i n pro falute 
anim^ fuo. et pro lilio Tiivtwino quem fnfcopiinus con- 
fenfu uxohf fu^ N. liliorumque quos babuit tradidit ^ccle* 
si^ beneficium Encinifdorf. fine omni contradictione pro- 
prio deferaire. Hoc te&uitar per aaref moniti. Livtvinus 
firater ipsius de Sunninberc. Sindram de Bberfdorf. 
Rvdmar militef eius Heinrich de Ekkarifow^ LiupoU fer- 
uuf domini Sindrammi. Purchart Rvdiger homiiier ^c« 
clesi?. 

Notum quoque esse aolamus tarn futurif quam nostre 
etatif hominibus* qaod a quodam Rodwino domini Hein- 
rici fr atrif La poldi dueiffamolo. pecunia predium 
Rietendorf fitvm« comparaaimus. pecunia vero qua partim 
domino Hainrico pro confenfu. partim ipfi Ilödwino cuius 
erat predivm. partim iplis compoiitionif nostre coopera- 
toribus data est. ad quinquaginta uno tarnen minus, ta- 
lenta est computata. Ipfam autem delegationem dominuf 
Hainricas ipfo Rodwino petente et nulio nec fratre fuo 
faltim contradicehte« fuper aram Sancte Marie« prefente 
et agfente domino Wernbero prepofito et fratribus fuif 
fecit. Huius delegationis teftes sunt. Hartungus de 
w. pp-Sco n 0 vve. Poppo de Gnag". Pertholt. et f rater eius Wi- 
chart de Arnftein. Viricus de Chunigifprunn. Ortolf de 
Clemenf. Livpolt pincerna. Marcbwart et Livpolt. et Al- 
breth de Medelicb. Sifrid de Manfwerd. Hugo et Viricus 
de Mercbenfiain« fratres Ödalricas de Tefelfowe* et fra- 
ter eius Wernhart. 
."»58 c Prefatus quoque Harttungus de Sconnowc ful) cifdeni 
teiiibus duo benelicia Gönuar Ata. ita ut post mortem 
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ruam dominio ^celesi^ deuenirent eodem die fuper aram 
S. Mari^ delegavit. 

lllud quoque notum fit posteritatj qiiod dominuf Her- 5§9 
bordos dePotcndorf delegaverit ad altare beate virginia. 
Magnf de C i f m a n fd o r f eam filiif Suit ad cenfvm. y. 
denariormn» Coiua rei teftes sunt Hartnit de Sach- 
fengange. Ylrieus de Chircbaim. CfaSnnidiis de Ti^in. 
Odalricus de Wiglinfdorf. Hetil de Sachfengan^e Eber- 
|j;erus et frater eius Odalricus de Potendorf. Cbönradus 
Trugman. Uerbordus taber de foro. 

Nbuerint etiam onmes fidelef Christi quod dominus 660 
Hainrictts frater.Liupoldi dacif in die depofitio- 
nis Dxorif fo^ domine Ricbze filie regif Boemie 
apud noffepult^\ libera et potenti manv pro reme- 
dio prefate uxorif fue tradidit et delegavit fuper aram S. 
Mari^ predivm cui nomen est Korenwifen cum uincis 
agris hominibtts. filua. cultis et incultis. Teftes suht qui 
prefeateis. fuemot: Ortmn et frater eius Huch de Mer» 
cheDfiein, Poppo de Gnage. Hartwich de Scoiia«i:e. Al- 
bret de Ebergozzingen. Ortolf de Clematfdorf. Gundolt 
Struz. Ortolf de Gundramefdorf. Elbewin de Aichawe. 
Rudger Vozel. Willehalm de Simmannigin, Albret de Pa- 
zentale. Engilfchalch de Prünfperch. Harlwich Churz- 
half. Gerunch Albret. frater eius« Marchort Altman ho* 
minef ^cdesie Ladwich et frater eiusRapoto'deTribanC- 
winehel. Pertelt Chftlbel Odalricus Asinus. Vdalricof 
Roffil. Ru d ol f S cro f f a de Chi rli ngen. Rudolfus 
iunior de Chalenperge. iJerwich de Cbaraebruuue. Liu- 
polt pincerna* 

Item nouerint poAeri. quam prefeutes* qualiter do- 5Ci c 
mina Margareta de Yolratefmür cumfilioDittrieo 
tradidit fuper aram Sancte Mari^ Niwenburg ad cenfum. 

V. denarioi uro llerlint cum tluoNus filiif fuif. Sighardo et 
Wernhardo. Huius rei teftes funt. Dittrich filius 
elusdem domine. Hartwich. Chunrat Trugman. Voichmar 
Uainrich WrineL Rudger EnincheL Pertolt. 
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66t Pateat tarn abfentibus qaam prefentibus quod quedam 
uidua Pertha nomine, cum iiiio feniore Chvnrado pro re- 
medio anime mariti eius Hugonif de Okerfdorf de* 
legauit ad aram. S. Marie dimidium beneficium Herol-* 
iiNMi«rfdifdorf. Teftantur boc dominus Cbonradiw de Melbach 
frater defuncti Pertliolt Wotfger. firatres de Oekerdorf« 
ChSnrat Weelant de Uelse. Otto Ifino fenii defuneti 
ipaias. Rvdi^er. Ludwicb hominef ^ccle&i^. 

663 Quidam Popo de R a z 1 n d o rf. ducis. L. (Leopoldt) 
minifterialis« pro iaiute anim^ fu^. delegauit ad aram. 
S« Marie, mneam quam babuil in barrocbia nostra. Hoc 
teftaDtur« Hartnidos gener eins de Mvkerewf * Oemocb« 
Ridiger. Wolfram. ^ 

W% Item dominus Vlricus de Ulrichifchirchin 
bw.*4«rf cum filio Chonrado quem ad litteras pofuimus. 
delegauit ad aram S. Marie, molendinum quod habnit 
Swabdorf. Hoc teftantur dominus Heinricus du- 
eis. Ih iLeopoUK) frater. Heinricus SiboLdae 
filii domini Vlriei. Viridis dapifer. Albero marfalc. 
Chonradus de Riede. Thiemo. HelmrichdeHauchisbercb. 
Heinricus. de Ebergozinpn. VVillihalm camerarius. Ge- 
nincb iilius domini Ortolli de Rufbacb. 

665 Notum fit cunctis Cbristi fidelibus quod dominus 
8.k.M. Hainricos de Mift Ubach ad dirimendam fitem inter 
evm et ^cdeeiam Niwenburgenfem exortam de predio 
quodam Velwen pofito ioxta Vtental quod cvm filia 
fna Adalbeida nomine, dederat cidem ^cclesi^ tria 
beneficia et 11". curtUia. poftta Velwen iuxta Mara- 
bam. delegauit. S. Marie Nuiuenburg. et quartum in 
eodem loco pro alio beneficio Vuluinilifdorf fito* quoram 
duo ftatim in poteftatem nostram traximos. reliqua post 
mortem, eins poflidenda expectabimus. Hanc delegatio* 
nem peticione patriT fui. Oplunia uiia cum marito fuo 
Hadmaro confirmauit. et limüi modo fuper reliquiaf S. 
Marie uidelicet fuper crucem minorem abfque omni con- 
tradictione in nilla quo dicitur Sconowe inxta Had« 



Digitized by Google 



CLAU$TRON£OBüAG. 



127 



marfteine (confirmauif). Huius legitim^ traditionif 
teftes sunt dominus Adelbero de Chunrinpfin, et Rapoto 
de Sconeoberch iratrueiis elus. Otto de Plawenich. Elfo 
de MUTowe : et frater eins Waltherus. Ortliebus de Win-» 
cliiL Ramhardas procurator domimAdilberonif deChun» 
ringin cam doobas filiif Rumhardo et Ottone. 

Quidam minifterialif ducis L. {heopoldi) Liupoldus W6 
nomine in extreraif pofitus difpofuit ^cclesi^ pro anim^ 
fu^ remedio duo beneßcia Eberfdorf. qu^ poftea eo de-si>«"<«^ 
foneto frater eins Sintrammus delegando deuotiHime im- 
plenit prefentibns teftibus fciUeet Livtvino de Soninberdi. 
Wernhardo et Poppone fratref de PuSnbercIi. Ortolf de 
Clemenrdorf. Rödolfuf de Chirchlingin. Wolfger uf de 
O^kerfdorf. Hartwicus Toril. 

Rapoto caftelianus Piitinenfis pro anim^ eius uxorif 567^ 
remedio Sophie nomine tradidit ad aram. S. Marie, be- 
neficiomStinehinpranne. HocteftanturConftantiofl, Hart^^^«^ 
wich Toril* Liytrieh. Chvnrat Trngeman. 

Comef Gebehardtts deRebegave extrema W 
agens; tradidit in roanus comitif Chonradi de 
Racbez beneiicium in loco qui uocaturL6. ea inierpo-"«»«!^* 
fita conditione ai pro falute anim^ eius delegaret ^eclesi^ 
NivenbuTg. Quod poelea idem comes in prefentia dueis. 
L. (^Leopoldi) WiennedelegauitfoperreliqaiaTS. Marie* 
iiidelieet faper crvcem minorem a domino Ootfcalco fira- 
tre nostro illuc delatam. Quod ita factum esse teftantur 
ipfe delesfator coraef. dominus Ott o de Lenginbach. 
Cbraph deAmicinfbach. Hadmar de Chonringin. Wichart 
de Seuelde. Wiebhart de Zebingin. Alber Marfcalch. 

Hii sunt teftee prati qnod deiegaoit deminna Herwi- 669 
eos acceptis ab ^cclesia. VI. talentif. Hadmaros de ChAn- 
ringin. Wichardus dapifer. et^ frater eius Chadoldus de 
Seuelde. Hugo de Ottinfteine. Vdalricus cognomento Afi- 
nns. Dietmaras frater eius de Herwici. 

Domina Oerdrudis de Perthold ifdorf longa 570 
cum defieeret infirmitate eoram abbate S* crucia. et 
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Scotoruin pro remedio anim^ fu^ difpofuil ^clesi^. ir. be- 

ftwMO. neficia Prunni in manu preposili W. (^Wemhen) doic- 
ganda ad aram S. Marie. Hoc ita iactum teilantar. Per- 
noldus de Wei nL Hermannus de Stocindorf. Item Her- 
maDUUS homo domini Ekkeberti de Peraekki. Hartwich 
Gerongug hominef ^cclesi^^Luipoldas homo. ipsios domine« 
671 Vidua qoedam EUif nomine in infirmitate pofita difpo- 
B«». fuit ^cdesi^. II*, benefida Rezse. et I. oineam. quod ea 
. moriente lilii eius Wernhart. et foror eins Gerdrut dele- 
• gandü impleuerunt. Quod ita factum teilantur Chonradus 

et Vdalricus fratres de Liz.i Herbordus. Albertus filius 
domini Hugonis. Ortolfuf de Usi. Chonradus de Ma- 
leifdorf. 

6T2 Quidam milef de P enge rieh Liebart nomine pro 
iMiAnm. remedio anim^ uxorif fu^Rizin. i\\ curtiiia Holerbrunne 
(Jradidif) : Hoc per auref tracti teilantur. Odalricus 
filius domini Ottonif de 11 o 1 e r h ru n n e. Olto marfalcli : 
Willihalm camerarius« Chonradus gener magistri Ortwini 
Vorilare. Arnoldus. 
573 C Notum fit Christi fidelihns quod Gerdrudis et fi* 
w^»p. livs eivs Rudolfus de Chirchlin^en. delegaoe- 
runt ad altar^ Sancte Mari^ Liveart. ad ceid'am. V. num- 
1110 rum. Teftel funt huius rei Hartwich furdus. Fridericli 
puer. Chunrat. Hainrich.. Remperht. Rvdiger. de Chri- 
cendorf. Perwin. 
67% Haidinricus et Otto filii domini Wolfkeri 
de Schahifperge in die depofitionis eins delegaue* 
runt ad aram Sancte Marie* villieationem 1¥eci- 
»iwfcwk. 1 i u d i s. vel (videlicet) Uli*" beneficia Eg^nburch. Hoc 
teftantur. Fertholdus de Ivvanftal. Wichart de Seveld Al- 
bero de Zebinge. Chunrat de Pacintal. Wolfkerus de 
Hecimanfdorf. Hugo de Modelai fd orf. Irmfrit de Vi- 
riehefchirehin* Wolfkerus de Chre vlis« 
6n Notvm fit conctif Christi fidelibos quod domina Ma- 
thildifdeAfparn tradidit Sancte Marie. III!»' beneficia 
Luipoltr4orf. Huius rei teltef sunt WerenheruiS de Rv-s 
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1 e n p e r g e. Wicpreht de Chirehpach. Otta et Hartwie 
de Chirchelinge. 

Tarn prefentibus quam fiitarif notum fit qnod domina 
Ckunigandir de Rorbach foror nostra eo tempore 
qno apud nof fancte religionif liabiturn induit curiam 
fuam quam Rorbach habuit et in qua fuit. com duobus 
beneficiis Hecilfperge eeclesie nostre quoaduTqueH 
jpsa uiueret feruitura reliqait Eaolutif autem tribuf an- 
nif quibus Uberam in curia et beneficiif illif diJ(]ponendi 
facultatem habuimus placuit amicis eiosdem Chunii^^undif 
Gamm Flörbach quia ea quamdiu ipsa uiueret earere iion 
poterant a nobis abfoluere ita uidelieet ut ipsi dao pre- 
dicta beneficia Hecilfperg-e pro perpetuo eeclesie nostre 
manfura ad delegandum faper aram S. Marie, cum id ab 
eo a nobis exi^eretur in manum domini Perbtoldide 
Engilprebtifderf delegarent addito uno beneficio de 
poffeOionibus einsdem Perhtoldi Vtechdorf fito. Hec 
autem delegatio facta est a domina Gerdrude de 
Galprun et filio eius Ottonc. et domina Juta 
predicti Perhtoldi uxore. Ad illofenim duo bene- 
ficia Hedlfperge hereditario iure pertinebant. tercium 
uero ut nof facUioref et in dimittenda curia promptioref 
effemus dominufPerbtoldus addiderat de fuo^ Huius au- 
tem rei teßef sunt qui prefentcf fuerunt. Otto de (ialdrun 
et lioraineffai Sighardus HaHnfchal. et VValtherus, VI-, 
ricus Afmus. et homo fuuf Reinbertus. Ditmarug de 
Cbunifprunne. et homo fuuf Weinhardus. Siglochus de 
Chamidirun. Luduuicus de PocbuUfe. Rudgerus de He- 
dlfperge. Ernifto de Pfifinperge. Werinhart cognomento 
de Nnrare. Duringus de Rorbach. Albertus de Galprun. 
cum duobus fratribus fuif Gotfrido et Vlrico. Hainricug 
de Galprim. Rudbertuf de Sancta Margareta. 

Tempore autem Liupoldi ducif agente Werinhero 
prepofito fupradictus Perhtoldus uiuente adbuc forore 
Chonigunde delegauil fupra aram Sancte Marie que dele- 
ganda flifeeperat« tria uidelicet beneficia duo Hecilfperge 

Fontes etc. IV. B<t. tt 
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unum Ytechdorf. Et hi teftef fubfcripti por aurem sunt 
traeti. Willohalm camerarius. Choftniz. Herwich. Liv- 
trich. Wollker homo ^cclesi^, Rodigerus de Uecii^perge. 
Wol^reht de Wecilinfdorf. 

678 Prefens ^1 ftitara naaeiit «tat qaod quidaio fami- 
wf. w«r. liarif noster Pilg-rinras nomine de Willindorf. an- 

" nueiite fratre ipsius Heibordü. oanaa que circa liofpitale 
nostrum habobat in manum domlni. Wernheri. preposlti 
ea condiüone tradidit. ut ü ipfe Ime liberif uita deceÄerit 
omnia que illic fni iurif sunt, in ufvs cedant paiipemm. 
Haivs rei tefiea sunt. Heinricns de Imeeinfdorf. Oer* 
iniint. de familia eeclesie nostre* Hartwiens* Chonihak* 
Luitricus. Ilcrwicus. Wolfram. Altmannus filios Alt- 
manni de Tatindorf. Eberan. Enciehint carpentarius. 
Herbort frater ipsius qui tradidit. Albret üüus fororir 
duadem. RTdgems de Mülbach. Chunradvs Trugman« 

670 Notnm At omniboa Christi fidelibos qaod Hainriena 
«p. G.<ii.de Swarzali Iradidit pro filio fiio Wolfgero benefieivm 
nnym Pruderdorf fitvm. Cuius rei teftes sunt. Wilhalniiis 
camerarius Hainricus VVrm de familia ^cclesi^ Pil^imus 
Rodgerus Cbal. Rodgerus de Mvlbach. Rodgerus Enin- 
cbiL Marqwardus Tvfer. 

680 Domina Gerdrudia deOalpnmne cum filiif fuifOttone 
T-^'^ tone milite« Alberto. Heinrico tunc feraif Olrico omnem 

depofiiit qnerimoniam et iitem diu cum ^celesia iniufte 
babitam pro prcdio Hecilfperge. quod ante aliquof annof 
ad feruicium ec(*l<*si<» tradiderant. et dolcii;"ata fecimdo 
delegando roborauerant. Hoc teftantur dominuf Herwi- 
cus de Charnerbrunne. Heinrich. Rödolf fratref de 
Encinfdorf. Wermut de Stetin. femi domini Herwici. 
Hugo de Mark a. Bkhartde Cbnnif^nnmne. Durinch de 
Reze. Hugo de S tetin. Tiemo de Strupliingen. Rödolf 
de Pirchinwart. Rodiger de Hecilfperge. Reinger de 
Stritorf. Geruncb bomiuef ^cclesi^. 

681 Omniboa Christi fidelibusprefentibusacfatarifnotam 
.p M.reh.e8ge eupimns. quod qaidam frater NiwenborgenAfChun« 
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radus nomine tunc acolitus ordlue. pro fuo fratrifque 
Rodinfi^i et omnium parentiim fuoram remedio dele^avit 
ad aram. S. Marie mancipia hcreditario iure ad fe per- 
tinencia post mortem firatnf fui Rodin^. ad quem pri- 
mogenitorum ivre eadem mancipia pertinebant Defunclo- 
qife. enim utroque parente eiosdem fratrif* noverca eins 
quam pater post mortem matrif illius duxerat. uoluit ea- 
dem mancipia in feruitutem l'uaui redigere, ßliorumqae 
quof ex eo habehat. Qua propter coram domino duce 
ecclesi(^ aduocato eidem fratri iufticia queüta hereditario 
iure idem hominef adipdicati sont» dato eif infaper ad- 
uocato. Cholone de Chuleybe qaem uidnum liiüiebaiit* 
Qnof bominef cnm omni pofterilate eoram fab prepofito 
Marchardo idem iVater. C. {Chunradus) delegavit ad 
annualem cenfiiin finsTulif annif perfoluendum, 0«^l>«s in 
altarl traditiT et luiceptiT te^I ex more adductisunt. Vi« 
delicet Albero de Chunringen. Wernhart deLancendorf. 
ÖlTchalcb. Arbo de Modelanfdorf« Hugo tone puer : Ra- 
poto de Medelicbe« Riwin de NiyfidiL et filias eiosPerh- 
tolt* Imbertos cementarius. Mancipiomm nomina sunt 
hec. Herman et uxor eius Oipim. Herman« Otto. Rabe- 
win. Irmgart. Livkart. Heilea. 

Nouerint iidelef ^cclesi^. tarn inllantirteoiporirquam 682 
futiiri. quod quidam ducif minifterialls Otto nomine de wcm. 
Biabeniebe. delegaverit ad aram« S. Mario com matro 
et filia EUpet nomine : quam collegio fororom nostrarum 
adiunximus. tria beneficia in loco qui dicitur Velwen.vuk«. 
que foluunt per annum. XIU. folidof. et XV. denanoP. eo 
paeto. ut predium quod habuit Tulne a domino duce in 
beneficium libere buic acquireret ecclesie. Quo facto, 
predium quod prius deleganerat ad eum rediret. Haius 
delegationif teftef sunt fubnotati« videlieet Heinrieus fra* 
ter eiusdem Ottonif Ölrieb de Ölricbfcbircben* et filins 
eius Hainricus puer. Sibut. Heinrich, de Hohenwart. 
Vortliel). de Mülbach. Rempreht de Obernhoice. Chün- 
raU Vonemegin« Wolfger. Roprehi bominef ^cdesi^. 

9* 
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683 Sciendum est etiam. quod quidam miniilemlis epi- 
scopi Pataviensis. Marchort nomine de Wer da n. confi- 
lio domini Ortwinipresbiteri auanculi Tai tradidtt ad aram. 
S. Mari^ pro remedio aniiii^ matrif fuePetrtfle apud nof 

fepult^. jnediuiii quod ante delcgauerat doiuinuf Ortwi- 
chok*»orf iius in uilla qu^ dicitur Cholerdori' in ufum ^cclesic; pro- 
prio decedere. Optulit et aliud predium buic uicinum eo 
tenore. ut fi obierit fine berede, buic fcruiat ^eelesie. 
conceiTif sibi ab ^ecLesia doabus mneif Rorinwifin ufque 
ad diem mortir fu^« Huitts rei teftef fttbrcripllmiis« Tide- 
licet Walther. de Werde. Afchvin. Pugo de Werdam. 
Wißnt de Cbrisenduii. Wiilehalm. Herwicb. Hecel de 
monte. 

68% Notum At Omnibus feirc uolentibus; quod doiiiina 
w«.. ff. J Uta de Blabnicb relicta doiniai Ottonif cum duobua 
fiiiif qnös ex eo babuit. Ottone et Ortolfo. pre^ 
diumTulne quod ante delegauerat pater eorum pro forore 
eorum. quam ante annof aliquos fufceperamus fine contra- 
dictione delegauerint: Teftef sunt Olricus aiuincuhis eo- 
nim matrif deChunifprunne. Rabewin homo ipliiis. Wern- 
hart fiiius domini Willebalmi de Micbilfteten. Ortolfus de 
Grube. Herbort de Witigaif der f* Cbarlo de S t o v- 
inarfdorf. Cbunrat Vonema^en« Harmot de Smida* 
Hertineb frater barrochiani de Sigebartrehirebeiu Gkin- 
doli de 11 u c endo r 1. Willehalm. Livtrich. 
585 Ipfa etiaiu die prefatiis Wernhardus. agente preposito 
Wernhero promptillime dclegando roboravit concambium 
factum ab ^cclesia cum patre fuo et fratribus; eo extra 
prouinciam iDorante. tefief aantidemfaperiorer. 

Notum fit canctif Christi fidelibus; quod dominuf 
wini.ff.IIerbordu8 de Chircb linken cnrtim unam Dazm 
Garmanf pofitam pro duobus talentilab ^cclesiaNiwon- 
burgeuli eomparaverit. hac interpofita conditione. ut post 
uitam fuam et iiiii fui quem primum (j)ost) emptionem 
iftam babuerit. nec dum enim aliquem habuit. vel certe fi 
filiom non habuerit. p08t uitam filii fororif fu$ Chonradi 
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in ufam ^celesi^ et proprietatem reuertatar« In teftimo- 
nium haius emptlonif ipfe Herbordus perfoluere debct 
iingxilif annif denariiun unuin. Quando hoc factum est co- 
ram preposito VVernhero. prefentef aderant. Albero de 
Garniauldorf. Witolt. Hartwich. Hugo medicus. Herman 
de StoTcendorf. PerhtoU de Nivfidel. Altman tunc puer. 
Geruncii. PUg^rim« fenii magifiri »ostri* Hi omnef sunt 
liominef ^cdesi^ nostr^. Olrieh deHadmardorf. Ropreht 
pater eiusdem. Hartunch de l^ichdorf. 

Quidam Sifridus de Tulne cum uxore fua Hadinot öö7 
nomine pro remedio aaimarum fuarum delegauerunt adwtro.pr^ 
aram« S* Marie uineam Ghun hefteten fitam. ea con- 
ditione« ut qui prior eorum obierit in feruicium ^cdesi^ 
pertineat Hoc teftantar. Chunradus Trugman* Livtrich. 
Hartwich. Chnrzhalf. Heinrieh Wrnd. 

Similiter quidam Heinricus Wrml cum uxore fua »bö 
Adalheida. delegavit ad aram. S. Gerdrudis iu elemoJi- 
nam pauperum uineam quam babuit iuxta borpitale. pro 
iSalute anime Tue omniumque parentum fuorum. Et hli 
sunt teftef« Hartwieb. filiusque eins eiusdem nominif. 
Otto« Chunrat milef domine Margarete* Heinrich. Rich- 
pert. Volchmar. Livtrich. et alii quam pluref. 

Hü sunt teftefqui teftantur qualiter domiiiurSintram- 589 
mus. Ii. (^l^fopoldi) ducif minillerialis difpoluit ^cclesio 
nostr^ in prefencia domini Wernheri prepositi et domini 
Hadmari duo beneficia Horn post obitum eius. videlicet««»*- 
dominus Cbadoldusde Sevelde. Olrieh de Purftin<p 
dorf. Wichprebt. Albertus de Nozdorf. Livtrich. Wolf- 
rammus. Chonrat Truo^cmau. et alii quam pluref. Recepit 
et ab ecclesia in beneficiom curtile. 1. in foro tranf Da- 
nubium. 

Notum ßt cunctif iidelibus quod duo fratresGotfridos 590 C 
et Luipoldus de Genftrindorf, tradideront fuper altare« w««. n- 
S. Marie quendam Engilbertum ad cenfum. V. denario* 
nun. Hoius rei f eftef sunt, qui tunc aderant. Hirsman. 

Pcrbtolt. Hainricus. Livtolduä. 
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691 Item notam At omnilms; quod Marehwart et Qxor ' 

w. n. eius Elifabet de Gannannf tradiderunt ad aram. Ma- 
ri^ Niwenbarg duo iugera et dimidium in eadem uilla 
Garmanne f. Huius rei teftcf sunt. Olricus et Olricus 
de HerolfdorL Amibettos* Hertiiigas. Ölricos homioef 
f cdesi^ noatr^. 

M , Qoedam uidua Frideran nomine in Winna. cum filio 
fuo Heinrico. tradidit ^cclesi^ nostr^ cnrttle annm cum 
adiacente uinea. pro filio fuo nomine Rödolfo. quem ea 
petente in fratrem recepimiis. cui eliam Wernherus pre- 
positus remifit* ea conditione. ut post obitum eius redeat 
ad eccleaiam. Hoc teftantar conduef eins qui dicootiir 
VergmiK&e in Winna. 

aas Herrandua de foro pro remedio anim^ filii fai Rod* 
gen. tradidit ^celesi^ uineam post finem nit^ Tue. 

od^ Similiter Hecil de monte in depoiitione uxoriffue; 
N. tradidit uineam post finem nii^ fu(^. 

695 Intimamus future poilerltati* quod Dietmaro de 
Hardeke datif. XIIII. talentif concella sunt nonem be- 
n«;;;'^;»*neficia Heinrichfdorf Uta. ea eonditione. ut post mortem 
utriosqne ipstus viddieet et uxorif foe. redeant in prifti- 
num ufum ^cclosi^ cum uinea eiusdem Dietmari. Pulca 
Ata. H^c acta sunt coraiu domino duce Hiliu ico. et AI- 
berone de Chunringen. et filio eius Hadmaro. et düiuioir 
ipsius Dietmari et aliif quam plurimif. 

68a Notnm fit Cbristi fidelibos; tarn futurif quam prefen* 
tibus quod contentio inter frajtres Niwenbargensis ^cde- 
si^etdominmn Ortolfnm de Ifinbereh pro benefido 
C el dramendorf pofito et eidem ^cclesi^ tradito a 
domino Gotfrido de Huninfdorf predicti Ortolfi 
patruo div agitata. tandem anno domini M^ C. LXX°. 1% 
agente domino duce Heinrico multif coram teftibos Cbre- 
mif in domo quondam domini Pilg^imi. fic est terminata« 
OrtoHuf de Ifinbereh a domino Wembero Niwnburgenfi 
prepofito in caufam tractus et ivre fori fuper quodam be* 
neficio Celdramendurf pofitum in manum eiusdem 
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ducif abnegata omni proprietate eidcm ^cclesi^ delegan- 
doin delegavit. hac interpofita pactione. ut ipse atnimqae 
beneficiom usqae ad diem mortif fu^ pofllderet et fe de- 
fiincto. ^cdesia NiwnburgenfiC et a patrao fao Ootfrido 
de Hanenfdorf oblatum. et alteniin a fe per manum du- 
cif delegatum. fopita omni contradictione afRnium polTi- 
deret. In hmns rei moiiimentum. et proprietatif nostr^ 
moniinentuoi per Angulof annof in fefto. S. Martini, ^o- 
desi^Niwnburgenfi Tab teftimonio prefendom treffoluere 
fe pactuB est denarios* Huiua rei teftes sunt* Cbunra- 
dn« comef de Pilfteine. Otto de Lengenbaeb. Ölri- 
cus de Afparn. Hadmarus de Chüfarn. liivpoldus de 
Stamheim. Albertus de Chambe. Albern de Chunrin- 
gin. cum filio fuo Hadmaro. Albero de Zebingin. Wi- 
cbardus et Chadoldusde Sevelden. Ercbinbertus deGorf 
et frater fauf Wolfkems* Mardiordos de Tige. Cbon- 
radus de Stritwifen. Pmnricuaet treffilii eius. Diettnama. 
Pponriciis.' Azzo. deChrmnpinowe« Sifridus Waife. Pruno 
de Cid old ifperge, 

Notum fit Omnibus fcire uolentibus quod dominiif 097 
Afpinus domin i marchionil Livpoldi capeilanus. tradidit . 
^celesi^ 8. Marie Mwoburg. uillicaftionem Grawarn 
pofttam« 

Da^ nine^ debentur ^cdesi^ Niwnbargenfi in monte 608 

pofite. post obitum Ricbkardif uidu^ Hermanni uüif. 

Notum fit ciinctif fidelibus, quod domina Gerbirgif ö99 
mater domini Heinrici deMiftelbach in morte 
virifuiErlwini. tradidit ^cclesi^ nostr^ beneficiuui 
W]dinfdorf fttam quod pretio comparauerat. quod wi.in.- 
faccedentikis annif dominuf Heinr icas f ili us eiiia da<- 
tif* V. taleiitif reeepit. hoc paeto. ut post obitum ipsius 
rcdiret in ufum ^cclesl^, Quod pactum dum infirmare 
niteretur. conuictus est uerif alTertionibus in curia 
Niwnburcb in prefencia ducif ac duciile. Huius facti 
teftes sunt. Heinricus de Gundramfdorf. Otto de Gobatf- 
purcb. OIrieus de Stovce. Wiehardus et Chadoldus de 
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Sevelde. Wernhardus de Rabenfteine. Albertos de Herd* 
Wichardus dp Veftenbereli. Alberto et Ölricos frater eins 
Stmoe. Ludewicus deTribanfwinchi]. et firater eiusMein« 

hardus. 

600 Notum fit (luod uxor doinim Albcronif de Gnm- 
p i n d o r f in morte uiri M tradidit ecciesie nostre beoed« 
cium Pninne fitum. 

601 Prefenf et futura noverit ^taf, qaod quidant familiarif 
w«n. n noster PQgrimiis nomine de Willindorf annnente fratre 

•i««>- ciusHerbordo omniaquo circa holpilalc nostrum habebant 
in manum domlni VVernheri prepositi ea conditione tradi- 
derint ut ü ipse fine liberifuita decelTerit. omnia que iüic 
fui iurif sunt, in iuf cedant paupemm. Huius rei teftef 
sunt* Henrictts de Imcinfdorf. Gennunt de fiunilia nostre 
eedesie. Hartwieus Churzbalf. Livtricb. Herwicb* Wolf- 
ram. Altman iiiius Altmanni de Tatendorf. Reinber de 
Hadmarfdorf. Eberan. Encichini carpentarius. frater eius 
Horbort qui tradidit ea. Albreht tilius fororif eiusdem» 
lludiger de Mülbach. Chünradus Trugman* 

602 Pateat Christi fidelibus tarn futurif quam prefentibus ; 
o«i«.pp. quod dominuf Heinricus de Steinperch minilte-' 

rialis dueif pro remedio matrif foe die illa qua apud nof 
«•«ftff. fepulta est. fuper aram. S. Marie beneficium Iluitinperch 
litum tradidit. Huius rei tcftof sunt. Horwicus et Irater 
eius Dietmar: de Dharnerbrunne. Marcbwart« et frater 
eius Olrieus de Hintpercb. Otto de Pirpovm. Marebwarl 
Molinne. et frater eius Ölricus Cholbe* Marehort deHlnt- 
pereh et alii quam pluref. 

603 Notum üt cunctif Christi tidelibus; quod dominuf 
G»». pp. D i e t r i c u s d e L i e h t e n ft e i n trn di dit nobis tria bene- 
sinwiorff. ticia. unum Pomgartin. duo Sirninfdorf. una cum filia 

fua nomine Wirat quam in fororem fufcepimus. Huius 
rei teftef sunt» Waldman Frifinger» minifterialis. Wern- 
hardus deGundramfdorf. Chalhoeh de Siebinbirtin« Chon^ 
rat de Rapotinftein. Rapoto de S. Petronella. Herbert. 
Gerolt* Kcinoit Heinricus hü omnes de. S. Petronella. 
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Heinrich MalUiii* Heinrieh de Perga. Altmaii homo ^c- 
clesi^. 

Sub eifdem teftibus; eadem die per manum prelkti 604 
Dietrici de Lichtenftoin traditum est l>eneficium ^cclesi^ 
nostr^ Chrotindort' fitum cum Olrico fcolare queincii«i«r 
fufcepimas in fratrem annaentibus fratribus eius. 

Cognofcat tarn fatura quam prefenf ^taf. quod do- 606 
ininaMargfareta de Miffowe uxor dominiEber- 
hardi de Eriahe, tradidil nobis cum filia fua nomine 
Kihs^a duo beneßcia Uta Durriii])a('h. Huius rei teftes »"""r«»» 
sunt. Wernhart. Dietrich. Rapoto. Heinrich. SitriU Al- 
broht. Hü omnes sunt de uiila Rawna. Wolfram. 
Hartfrit. Amelbreht. Tiemo cocus. Sibreht« Richker* 
earpentarii. Wigolt. MarchwarlToflare. Albreht Heilant. 
Marchwart minufor Reinolt. Gotfrit. hü omnes bominef 
?cclesi^. Otto. Pruniieli de Chrumbenowe. Wifint. Chun- 
rat et Eberhart fratref. et alü quam pluref. 

Notum facimus cunctir Christi üdelibus quod quidam 606 
nomine Alhardus et uxor eius nomine Juta de Tulne an* ««u»- 
nuente duce Livpoldo delegaoerant in proprietatem ^c- 
clesi^ poat mortem ufriosqne nineam Povmgartn fitam 
et tref domof in Tulne. et XV. curl( f cmn agris adia- toIod, 
cenlibus in Sazunge pro XX. talentif et diinidio. pro C 
remedio animarum fuarum. tali conditione« vt ü quif fu- 
per haf curtef et agros adiacentef querimoniam fecerit. 
et fe aliqnid iurif in eif habere prohauerit* eadem talenfa 
^eieaie nostr^ perfoluat. 

InAiper tref homtnef tradiderunt ^cclesi?. ad cenfum. 607 
V. denariorum. Vlricum uidelicet et Irmgart. et matrem 
ipsiusGerbir^am. Et hoc ilti teftantur. Diepolt deWinna. 
Wicpreht milef. Irmfrit de ülrichfchirobin. Choftnia. 
Livtrich. Wolfram. Hartwich (burzbalf. Heinrich de 
Alfe. Manigolt, uenator ducif. RodolfdeTnlne. Hainrich 
Wrmle« Pilgrim milef. Ridiger Challe. Heinrieh Mundolf. 
Harchwart Tfiflar. Engilpreht et Herman de MilTowe. 
Albreht Luzclman. Riwin hominef §cclesi§. 
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608 C iCedl 8ub eodem teftimonio Friderich do Rore iradidil 
eodem duo mancipia Adlbertum. et Pertratam. co uide- 
licet iure, qaatenus qnamdiu uiuerent* anauatim. V« 
canfaalef nummof perfoluerent. 

€09 C Item. SImili conditlone Ödlricns quidam de Gnannen- 
dorf tradidit eddem Diepoldmii. fub teßificatione fiibfcri-^ 
pfomni. Pertolt de Piirfitndorf* Eberiiart de S«vareii« 
Ödlrich de Leweraren. Ma^^nhart cementariuf. 

610 Christi fidelibus noturn fieri decernimus qualiter 
Heinriciif de Pe rtoldef dorf per manum Mathildif 
uxoris fue tradidit ad aram Sancte Marl^ uillam qu^ di- 

h.^"<r<;rf Wiliehalmifdorf« Haius rei teftef funt Adelber 
^türdTfrater eiusdem Heinriei Heimo de Heting^n. Adaiber de 
'"M^'Barebarteftorf« Redi^er de BrAnnen. Rabot de Sin- 

mannin. Heidinricli de Beutzen. LeupoU de eadem uilla. 

Adlbret. Adlhart (de) Hecingen. Heidnrich coij^natus eiuf. 

611 Nouerit religio fidelium quod quedam Freuza uidua 
>• Erchenberti caCteHani de Gorf manfum noDmEncioefdorf 

Atom ad altare. S« Marie uirginif Neanbareh omiii con- 
tradietioiie exdufa delegaoit. eoruraque qnifabfcriptifunt 
teftimonio confirmanit Herman de Reidenprunen. 
Wolfrat de E^enpurch. Odlrich et Rodolf de Cig'eif- 
dorf. Wefefrim etHirzman de Encinefdorf. Eberhartde 
Wecelendorf. Rödger de Neunburch. 
Bie Item notum ßt cnnctif hiinc titulam legentibus qood 
dax Leapold?s redituf iUof Egnburcb Atof qaof a Neon- 
burgenfi ^cclesia cambitionif conditione tranhiiiitare dif- 
pofuerat. interuenientc morte Hirzonif ciii eofdem bene- 
ficio donauerat. mymoratc; occiesiv Tub eorum qui fubfcripti 
(tesfimoniö) funt refitituerit. Pertolt ChelbeL Megnhart. 
Huc de Medliche. Adlbreht Stuhfe. Facta est antem re- 
legatio eadem manu Leute Idi comitif iuflione ducif» 
613 c Hoc etiam eftimationi fidelium indagare caraui. quod 
quedam Elifabet deFornice eidem ^cclesie roaneipium 
quoddam. anciüam uldelieet nomine Alheidaui tribularu» 
iure donauit. teftibus huiusmodi alTignatis. WUant eius- 
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dem (^loci?) Heinrich. Witolt de Widnich. Eberhai t de 
N\ ecelendorf. Englbreht aurifex. Hertwich pcliifex. Ed- 
giidi. Manno de Neunburch. 

Tradidit etiam e6deai Leutfriduf ^idam de Swin* 61% c 
warte feraom uoom nomine Heinricnm« ad. Y« denariorum 
mnvum tributnm. fab teftimoDio eorom (faof fobfcripfi- 
iiius. Marehort de Hintperge« Eberhart de Se waren. 
Hemian de foro. Manno. Giflbret. HorlUvic. 

Defignamua quoque delegatam ad altare. 8. Marie 615 C 
midierem qnandam Gotta uocatain» et fiLiuin eins Eber- 
winom. a uidua quadam Prunnebilde« canfa anim^ fiHi 
Ali Eberhard!« Teftifieanter boc elerici Adlbrebt Adlbero. 

V 

Ymmo. Odlricus filius eius. etceteriquiprefenteffuerunt 

Hoc quoque memoria fidelium commendare fcripto oioc 
curauimus. quod Truta uenerabilifilla matrona 
de Morperge ancillam unam Brigidam feilicet l^ali 
traditione ad altare 8. Mari^ Neunfaurcb. donauit. quod 
teftantnr Ernft. iudeus« Herbort* et uir eins Heinrich de 
Cumpendorf. Ötil. Opolt de Alfa» Wolfrat Megnbaft 
Otto de Mourperge. 

Hoc quoque fummopere memorandnm decornimus. 017 C 
quod Wernbarduf quidam de Ualcbinfteine manrum unum m;^»^ 
qui Ottentale lituf iacet beat^ dei genitriei Mari^ Neun- 
borch legitime delegauit. et coDuenienti teftimonio con- 
firmauit Hacb de Miftlbacb. Rndingema. Ratoldas« Gun- 
dolt. Alwich. Eckerich. Altman. 

Item fidelium Christi nouerit hnmllltaf quod quidam *H8 C 
Wicpoto de Orte dei^auit in manum uiri fui Waltheri 
ancillam unam Goltpurgam uidelicettradendam ad altare 
6« Maii^ Nettobureh* quod cam faetum faüTet« tefiibaa 
eonfirmatom est Pertolt. Sighrebt» Wergant Gundram. 
Heinrich. Eberhart. Hertwich. 

Sciendum etiam est quod Chonradus de Wif- üI9C 
k e n t a 1 e delegauit in manum cuiusdam Adlberti ancillam 
iinam {suatn) Gotam nomine tradendam ad altare S. Ma- 
rie Neonbiireb quoA lq;itime peractom tefiibua hit affig- 
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natum est. Altiuan. lluj>relit. Chunrat. Pilgrim. Engl- 
fcalch. ' 
6S0 Memorabile qaoquc recenfemus qaaliter Erchengecul | 
de Zweirohfingen tradidit. S* Marie Neunburch predmm 

ll^^ qaoddam Hercindorf fitttm quod fa^ poteftatif eratpro 
•tSL reeompenlatione predii alterias Zwelfohfingen et Reg n- 
hartfdorf pofiti. et XIIII. talentif argenti. Teftef huius 
reisunt. Hvc dcLihteffteine. HeidenrichdePeugea. 
Pertolt de Swinilige. Uoperht de Ruilpach. 

621 C Seiendum eciam quod Truta quedam de IMourper^ 
tradidit ad altare. S* Alun^ Neonburch famulof fiio( Wolf- 
kernin« Goxelinam Rodgeram Ekericam. Erneftonem 
Mergardam Tab teftimonio iftoram. Ödlrieh Wolfram, de 
Suueringen. WolfkerAdlbrehtRodwin. Regnfrit deNeon- 
burc. Heinrich Eberger de Chalwenperge. Marchort de 
Purftendorf. 

6sa Tradidit et dux Leupoldof ad idem altare molendinvo 
quoddam Chremefe in quantom fui iurif erat. Tefiantor 
hoc Otto de Len^enpaeh. Marcbort de Hintperge« Bäe de 

Lihtenlleine. lloim ich de Miftelbacli. 
683 C E6dem dclcgatum Englfcalhnm quendam conficna.rmis, 
quem Goticalcbus quidam manu Toberaci tradidit« et teili- 
tnonio fubfcriptorum firmauit» Altman* Timo« Marchert 
Ridwin. Gotfcalch* 
614 C Delegauit etiam Re^hardus feniof faof Pertoldam et 
Chonradiim ad altare S. Marie Neunburch. tali uideJlcet 
tenore. ut ii ufque ad tercium amnim indictiim ceiifum 
pretermiferint. feruili conditioni ibidem fubdantur. Te- 
ftantur hoc Altman« Pertolt Ernf\ Gotfcalch. Sifrit. 
6S6C Item defignamns qaod Herb ran t de Macblaot 
tradidit e6dem femum niram nomine Waltheram» annuali 
cenfu. V. nummorum. teHificatione fubfcriptorum. eidem 
^cclesi§ feruientium. Engilbreht. Huc. Marchort Tiemo. 
Gundolt ilertwieh. Hcrtlib. Megnwarl. 
626 c Item Gifela de Uolereprunnen deleg: auit ad altare S. 
>*«'Mari^ manfum unnm Domttleiifdorf. pro remedio 
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aniiTK? uiri Ali Pertoldi. Teftantur hoc Gerunch de Mi- 
die lenlize. Adlber de Chunringen. Hartunch de 
Ruhenekke. Juburt deTribanfwinchele. Otto dePirboam* 
et frater eius Wichart. Sigloch de Praderdorf* 

Similiter Erinbrefat de Owe in Trangowe tradidit adm c 
idem ahare Marehordam quendam et Heilcam filiam eraa 
ad cenfum. V. nummorum. Teftef huius rei sunt. Sifrit 
de Strupphiiiixon. Adlbrehtlatinus. Sibreht Chonrat. Wolf- 
ram. Engibreht auritex. 

Notum fit etiam hoc Christi üdelibus qaod dominaassc 
CarUfima. tradidit ad altare 8. Mari^ Bertham nzorem 
En^lberti. ad annoiim cenfrm. V. nommoram. Quod te» 
fiantur* Chunradus Pacho. Marchwardus. Rvdolf. Witolt. 
de Widcnieh. 

Simili modo Aöfnef marchioniffa tradidit ad629AC 
idem altare. Goldam adeundcm cenfum. sub teilimonio. 
ftvdwini. Reginfridi. Meginwardu Retwint Adelberti« Re- 
giowardi* 

Item Adlheidif qnedam delegatiit eodem Adalbertam 630 C 

famulum fuum cenfu. V. nummorum. Teftantur eciam hoc 
Prunrich. Rodolf. Eberger. Arnolt. Heinrich. Gnenechini. 

Hocquoque ailignandum ccnfuimus. quodEkchoqui>63i C 
dam delegauit oodem Ödlfcalcbum quendam equali con- 
ditione* fub teftimonio eonim qui fubfcripti sunt. Woluolt 
Perenger. Hern Perenger Roperht. Wernbart, Engldi 
Tiimo. 

Itidem eddem Chunigundif quedani de Rull- 6:^2 
pach delegauit poteftatiua manu predium inihi fituni cul- i 
tarn et incuitum. quantumcumque fcilicet lui iurif luiile"^bl' 
memoratam est. Afciuitque teftimonio perfonaf fuhfcri«* 
ptomm nommnoi. Leutoldus comef« Poppo de Win- 
dele. Adlbero de Grifcanifteine. R Adolf de 
Circhlinge. Germont. Sindram de Maleifdorf. 

Sobfequentibus etiam aflcribimusqaod uiduaquedam 633 
Cifala fcilicet de Male i fd o vi duo maneria pro oblatione ^ 

I avn da«! 

ad altare S. Marie donauit. eo tenorc ut post obitum 
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fuum tVatribus illic miniftrantibus deferuirent. Adhibiti 
teftof hi fiint. WoltVat. fiüus ipsius Cifel^ Chonrat. Otto 
et Walclion de Machiant« Chadolt* de Morperge. 
Wergani de Muchfnice. 
€3%A0 Item notandum quod Erehenger tradidit. S. Marie 
EckehardiuD cenfii. V. deDariorum rogatu Megnbardi de 
Winne, quem delegauerat prias in manam eius idem Megn- 
hardus fub cadcm conditione. quod rite peractum teftan- 
tur. Rudolf (m oder ftervus). Herbort de Winaa. Hein- 
rieh de Roriginwifn. Odirich de riao. OtUo. et Otto. 

636 Intimandum fideliam memoria feripfimos. quod dni 
Leapolduf pro redemptione peeeatonun fiionnii tradUBt 

JSäp".^^ altare Sanet^ Mari^ Nennlmreh predium qaoddam 

rhiiiwwt« Pirchinenwarte. fituin. in quantum fui iurif erat, fimul 
cum manbiplif et animaUbiis, Dtlegatio aiitom eadem co- 
mitif Leutoldi manu rite peracta est» Tellantar hoc ideiu 
Leutoldus et eomef Teodrieus« et eomef Hei^ 
mannus. Adlbertus de Perge* Otto etHertwicus de 
Lengenpaeh. Wolflier de TergerenwAeh. Heitfolcli de 
Rorbach. Baldmar de Balfeace. Hertnit. et Chonrat 
de Treifem. Hue de Lihtenfteine. Hadamar de Chopha- 
reu. Wernbart de Ualehenfteine. 

^6 Item. Noaerint fidelef Christi quod quidam Prun per 
maniun Regngeri de Stoice tradidit. S*Mari^ Neunburch 

Arnim« agrum unam Egenenburch fitam. et per lieentiam dueif 
Leupoldi. Teftantur hoc Hadmar de Chopharen. Megnhart 
de Treifem. Eirno de Uihouen. Hüc de predio. Sigbolt 
de Slienpach. Chadlboch de Afparen. 

637 Notificamus cunctif (idelibtts tarn futurif quam pre- 
fentibus quod qnidam de Levrarea nomine Lerpaldos 
pro Tua parentumque faoram animabns quendam fui iurif 
femum nomine Ditricum abfque nlla eontradietione tra- 
didit ad altare S. Marie Niwenburch. pro cenfu. Y. num- 
morum fing-ulif annif oftereridorum. ea conditione ut fi 
intra tref annof memoratum cenfam non reddat proprie- 
tati huiuB ^ccleaif fubiaceat Hoe teßantur Siboto et Hein- 
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ricus de Awe. Regnfridus de Encinftorf. Pemhardus de 
Widoic. Chvnradus et Wicpoto de ifta uiUa. 

Ignotum elTe nolumus quod Vdalricus de Hecemanf- 636 c 
dorf et uxor eins Jaditta tradiderimt ad altare S. Blarie 
Newenburc. pro remedio animaram faamm qaendam 
feruum nomine Heribordum ad cenfum. v. denariorum. 
Hoc teftimonio confirmant. Eriiiilo et frater eius Chvn- 

o 

rad. Rvdolf de Chirclingen. et geuer eius Vdalricus. . 
Chviiradtts caq^entarius et PrvnriclK 

Nolum fit codctiC Christi fideübus quod Agnes 689 C 
marchioniffa petieione Richcardif ipfam eandem tra« 
didit fuper aram Sancte Mari(^. cum omni pofteritate fua 
ob cenfum. V. denariorum. Tcftes sunt huius traditionif. 
Albret de Nuidorf. et ßlius eius Otto. Heiaricus de Chalm- 
perge. Witolt. Hartuicb. 

Eedesi^ fcripta fint nota fidelibus ifta* qood maiv 
chio' nobilif Heinricaf cuius placet optima 
yirtys. per roamun nobUillim^ Agnetif matrif fn^ daaf 
euiusdam fui uillici de RadigcMiprün filiaf. quarum una 
Helica altera Chvnigunt nuncupatur. tradidit ad altare S. 
Marie pro cenfu. V« nummorummiiitibuseademconfiliaa- 
tibus patre quoque et matre earum hec ficri poßulantlbus* 
Hains rei tefief fant Otto de Machlant. Pabo filiusPabo» 
nif de Slince. Heinricos de Gundrammeftorf. Timo de 
Houefteten. Engilhart de Levtenpach. Heribordus de 
Winna. PertoldusdeWurmcz. Wolfker filius Erchenberti 
de Gorf« pater earum Limpolt mater Irmigart uocatur. 

Item ecclesi^ fidelium memorie commendamus quod M c 
qoidam de Leucinefdorf nomine Adeihalmns pro anim^ 
fu^ remedio qaendam feruom nomine Hermannam tradi- 
dit ad altare S. Mari^ pro cenfu. V. nummorum. Huius 
rei teftef sant Engelj^cr de Widenich. Megnhart de foro. 

Notum fit fidelibus quod üdiilfcalcus cum coniuge 648 C 
Gifda D e k de Gokingendorf, dute filiali dedit filie fue* 
Tutil cum filiif Henrich et Dimüde famulof dedit. Hof fa- 
malos feilicet Tutil cum filiif Henrich et Dimüde ^cclesif 



Digitized by Google 



COD. XaADlTiONUM 



Neweiihurgenfi fuper altare tradidil Nortwiaus de Gokin- 
dorf ad cenfum. V. nummorum. Huius rei teftes funtFri- 
dcricus cum filio fuo Phylippo et uiro Walthcro de Ru- 
prehtirhooen» famtfli ^ cclesie Gotefcalcus et Roduinuf. 
6%3 Nouerit ecclesia qaad uidua Chonradi Heillea tradidit 
fuper altare S. Marie quoddam prediam Leupoldef- 
d 0 r f fitum. Huius rei teftef funt. Jubart de Tribancfwin- 
chel. Henricus et Leupoldus fratref eiuf de Maleiftorf. 
Rempreh t de Ruft. Adelbertufde Jagernueide. 
644 c Notißcamas cunctif fidelibus tam fatarif quam prefen- 
tibos qaod qaedam anaf nomine Hilteg^nt qiiandam ancU* 
lam nomine Leakart tradidit fuper altare S, Marie pro 
cenfu. V. nummorum. Huius rei teftef sunt Fridrtcus cum 
filio Phylippo et uiro Waltheru auniicef. Nurtwinus de 
Gokindorf. 

646 C Nofeat pofteritaf et prefenf quclibet etat', quod quidani 
Rudigeras cum coniuge Trota et filio Walbrano tradidit 
fuper altare S. Marie, pro cenfu* V. nummorum quoddam 
maneipiom nomine Duringgum cum oeto liliif. Huius rei 

teftef sunt Si^ebertus carpentarius. ürloc {Urlucus) de 
Yrniiueldo Erneilo et Gundrammuf et Ekkericus famuli 
^cclesi^. 

646 c Nouerit omnif Christi ^cclesia quod quedam uidua de 

Chirchlingen nomine Uirgina pro cenfu quinqoe nummo- 
rum. tradidit puellam nomine Heluuich« Hains rei teftea 
sunt EkkibertusAdelbertus Heinricas deaUIabae* Prun- 

rieh Harl.\\ ic famuli huius ecclesi^. 

647 Nülcat pofteritaf. et profenf quelibet ctaf. quod Ort- 
liebus de Afparn manfum fuum 0 r o 1 f s t a l fituin {ira ip' 
derä). Haue delegationem fecit Poppe de VYinchel. Huius 
rei teftef sunt Hugo de Maigen. Wicman de Adalhartf- 
perge. Wolfker de WinchiL Ortolf fiUus Popponis Adal- 
ram uir Hugonif. 

648 C Notum iit cunctif fidelibus Christi quod Enggila de 

Encinefdorf dudum detuncta per manum Gnannonif de 
eadem uilla. tradidit fuper altare S. Marie quoddam man« 
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cipium nomine Altmannum pro cenfu. V. nummorum. N. 
Huius rei tefief lunt Rudwinus. Gvndoldus. Ekkericus« 
Emefto. Henricus. Megnhardus famuli ^cclesi^. 

Notum fit omDi ^cdesi^ qaod uxor ChadoldiTrota de 6%9 G 
Pulca pro remedio aniin^ fa^ tradiditfuper altare Sancte 
Mari^Niawenbarch qaoddam mancipiom nomine (vacuum) 
pro cenfu. V. nummoram. Hoc tcAanturOdalricus et iUiuf 
e'ms Adalbertus de Suueringgen. Witoldus et Prönricus 
iamuU ^cciesi^. 

Prefenti infimnmas etati et fiitur^ pofteritaii quod 650 
Perbtoldos de WurmesB pro faa uxorifqoe fa^ anlma 
manfttm Smnwart fitam tradidit fuper altare S* Marie. m«i..* 
Huius rei teftef introducimus hof. Adalberonem de Gril-*'**^ 
fannefteten. I^lierger de Pacintal. Hecilo de Ebergoaziin- 
gen. Penno de Wilratif. Wilrat de Eroldefdorf. 

Ignotum esse nolumus quod Walchun cum iixore 661 C 
Gifela de Gebeninefdo rf tradidit fuper altare S. Ma- 
rie* aneillam faam nomine Chvnioen cum* üHif ad 
eenfum. V. nummoram. Hoc teftantor Wolfker. Agafo 
Proni icus. ecclesie famulus. Enzimannus. et IdungguTde 
Perwolfefdorf. 

Notum fit Omnibus, quod Eberhardus parrocbianus 652 c 
deBerbardefdorf cum adhuc uiueret* tradidit fuper 
altare Sanct^ Mari^ aneillam faam Enzam cum qaatuor 
filiifad eenfam quinqae nummoram. Hos dominaB ertha 
caofa confirmacionif iterata delegadone Aiper idem altare 
tradidit ad eundem eenfam. Hiiiuf rei teftef sunt Wygol- 
dus de foro. Otto de Nuzdorf iainuli occlesi^ Hirzman 
de Chircbilinggen. Engilpreht auriiex. Nomina dele- 
gatoram. Ifenricus. Wernehardos. Erchinger« Adai- 
rammof. 

Notam fit eunctif fidelibus. qualiter Meginbardna« <t63C 

et Margareta de Hertilinifdorf tradiderunt fuper al- 
tare Sanet^ Mari^ Dituiarum. per manum Hecberici de 
Meginhardii'dorf. ad cenium. V. nummorum rogatu Adel- 
beronis de Gumbendoril Huius rei teftef fant Bertoblt 
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* 

d i r d u 1 n c r. Odelricuf de DocliefdaL L|udolduf. et 
Liupoldus de D r a f c Ii i r c h o n . 
654 Nofcaat omnei' fidelef. quod Oslo de Garmannef- 
» Hggg do^rf predium fuum ibidem fitum potenti manu tradidit 
fuper altare S. Mari^ absque uUa eontradictione* Hoc 
teQantar* Ernefto faber. Marchwardiis. Hertwicus. Rod- 
winus. Wigolt. Gundolt. et Otto famuli ^ecleäl^. etPrvno 
filius eiusdem. 

t»6ö C Idem Ozo pro remcdio animarum parentum Aionim 
deleofaueroAt («ic) fupcr idem altare aneiilam nomine 
Gifilam cum fiUo Rodiberlo et filia Sigüa et Ortolfum 
queodam* Ödalricnm nnnm. Engelbertum unom. aliam 
8{^l)am et unam Cbvnigunt. Mater eonim Maoedia dict-* 
tuiv Hoc teftantur predicti teftef, 

656 G Notum facimus cuactir fidelibus quod Adalhardus et 

AdjsLolt de L i z z e delej^auerunt S. Marie ancillam fuam 
nomine Adalbeit cum fUiabuf Gepa et Hacicha. ad cen- 
£vm» nummorum« Hoc teßaptur* Pr&nwart de Wide^ 
nicli. Engilgecos. Enzo et Fridericus de fuperiort 
einadeni nominif uilla. 

657 C Notum fit tarn prefenti etati quam futur^ pofteritati 
; quod Agnefmarchioniffa tradidit Sancte Mari^ pro 

fua. maritique fui anima cuiuadam tref iilias fcilicet Elr- 
haridam Perhtam Wermpurgam. ad ceoTum* V. nummo** 
nii|i«'Hoc te&antnr Hertwich« Churzhalf. GesBeraan pater 
eai^nm.' et quidam Adabnumniia* 

668 0 Referat ad memoriam plebif unusquisque fidelif quod 
Gerungguf de Lizze tradidit ad altare S, Mari^ quendam, 
feruum nomine Hartmannum ad cenfum. V. nummorum. . 
Hoc teftantur. Gotfcalcus de Lizze. Engilbertus aurifex. 
Adalbertufcementarias. Willebaimus ioculator de feala* 

669rC Qoc quoque filendum non est quod%Reguibardos de 
ÜelarbrSnnen deiegauit fuper altare S. Mari^ mancipium 
fuum Perlituldum ad euiak m cenfum. Hoc teftantur. Si- 
gcbertus carpentarlus Marc war dus (ilius HertMcju Me^ 
genwiirdua. et Weri^^rus iamuli ^ccleai^. . / . . 



Digitized by Google 



GLAUSTRONfiOBURO, U7 

Notificctur cuncüf crcdentibus quod Ag-nef mar- G60,O 
chiuniffapost obitum fuum ancillam fuam Azilam , 
delegauit ad altare S. Marie Niuvenbürcli ad cenfum. V» 
nummonim. Huius rei teflcf sunt Engilbertus p r e p o fi« 
taf Heinriciis et Manno fikkerieus. Pertoldus, Rember^ 
tos faber. 

Rem notifieamua ennetif mnentibus tarn fhtorif quam e6i 

prefeiitibus quod Mathilt uxor Rodolf {Rudolfi) de 
Chirchlin^en cum tiiio Rodolfo et filia Benedicta posl 
obitum mariti tradidit uiaeam ibidem Aiam abique uUiuf 
contradlctioiie faper altare Sancte Marie. Hoo teßantur 
Odairieof gener emfdem* Pertoldiis famulof ^lesi^* 
Wiefridi» de Mnrlingen« Pertoldus de Reginpldef^ 
perge. 

Sciant fidelef uniuerfi quod Herimannus presbiter de 66ii 
Wdelrichefchirchen ecclesiam dei et Sancte Marie dita- 
uerit uinea una areaque Utif in loco (jjmi dicitur Grin- , . 
cingnen abfqjae omni eontradictione in perpetaum tefti- 
mooio illovam qai prefentef aderant. foilieet Primrieiy' 
Hartwici, Tymonif. Sygberti. Eng'eiberti^ Hainrici. Afv 
noldi de Enciiisdorf. Adelbertus gener eius qui iiec tri^ . 
buit. Cuntheri. Enhardi. 

Notüicamus cuoctif Christi iidelibus quod marchio 663C 
Liupolduf tradidit foper altare Sancte Marie lUchmat ^ 
et filiam eiaf Adeibait. com omm pofteritate foa ad oeii'- 
lom* V. denariorom« Haios rei teftef fimt Jiiüpoldas de: ; 
Widnieh. Hftrtuich de tnoiite*. Pranrich. Rudolf, faber. *\ 
Afeuinus. ^ - . , 

Notam fit cunetif Christi fidelibus quod quidam do- 06* C 
miaiif de WidaBiinefdorC. Rapoto nomine, potaatu {im) 
manu ^eli^gvoit fiiper aram Sanct^ Mari9.iNiweabttfob«> ^^ 
ad ceaflmi. V« denarionuii. Welftberaio. «t Alfmamm^ ■*l 
et Tralam eom omni pofieritate ei^riim« Hpws ret teftes^ 
sunt. Trütmannus lanirich. Horandus. Gotawinus. Sifri- 
dus. Prünricb. Ekkericus. faber. Hartwich et alii qu^m ü . i 

pluree.' ' • ..y;-,^^ 

10» 
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66S Omnif etaf otriufque fexuf cognofeat qnoA domina 

A (1 1 1 Ii a i di s relicta domini Ottonii' de Vol- I 
c h i f d o V r doaium Alberti Hekh hominif ecclesie. quam I 
talentif XVl*^. ab ^cclesia emerat. propria pietate monita 
ipfam domum pro remedio anime Tue fuper araoi Sancte 
Mari^ delegamt. prefenlibus filiif eiusdem AdilbertiPraii- 
rico et Alberto* qpii etiam eadem hora delegationif Fe ab- 
dtcaueront eadem domo in manos eiasdem domine. pre- 
fente domiiio Dietrico preposito eo pacto ut ab ecclesla 
eadem talenta reciperent quo predicfa domina obtulerat. 
que domus post mortem ipsius domine perpetualiter fe- 
mota omni contradictione in ufaf cedat ecclesi^. Hoc 
teftantuF per aarem moniti Rogerus de Mulbacb. Hari^ 
wieas Chureibalf. Cbnnradus caroerarias, Herwicas 
^ Vorfehil. Seurit uinitor hein^ozus Scikhe. Chunradus 
Triio^man. Hermannus der Schiihunt. Otto Sünchinnar 
de ioro. 

666. Nofcat tam prefen£ etas quam fbtura posteritas do- 
PP. D.minum Willebalm um plebanum de S tauce dele- 
gaJTe faper aram Sancte Mari^ in die beati Augusfini 
nineam Toblicb eonfenfu Cbanradi Wirtfapht Percbmaiftrf 

in cuiuö uioiUe uinea ipsa lita eft eo uidelicet pacto ut co 
uita decedente post mortem quoque duorum luuenum i 
quorum unus Willehalmus nomine et alter Petrvs fine 
omni contradictione hereditarlo iure deferuiat ecclesie 
Niwnburcb« Huius rei teftes Amt Hainriens feolafiticas. 
Albardus de Winne. Chunradus de Houen« Wifinto de 
Eng^enpevreh* Chnnradas de Winne. Albero de Nuz- 
dort. Altmannus. Herlwicus. Gerungus- Marchwardus 
de Nivfidel. Rudolfus fdius Hermanni homines ^cclesi^. 
Chunraduf de fancto loco» Albertus de Arenftain. 
Hainricus de Planebenperge. Albero de Ricendorf. 
Wifinto ferui magistri. Ipse Chunradus Perclunaifier. 
667 NotiGeamus omni pofteritati quod quidam 
D. PP. delegauerunt famulum fuum Sifridum fuper altare. S. Ma- 
rie Nivenburch ad cenfum. V. nummorum. Huius rei 
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n teftefsunt OriUebus de Tulbinge. Tttring^fi Poppo. HaiQ- 

J^ ricas Englbertas Hainricas. Albertus. Oerunch. 

^ Nonerint cuneti Cbristi fideles quod Fridericus liber 668 

(!c Talienftein. ohtulit altari Saacte Min-i^» Niwcnburc, 
^ Geililam liliam Ebergeri de G elandefduri. ad ceufum. 
, V. denarioruro. Huius rei te^f sunt. Ebergerus pater 
^ eius. Agnes mater eins« Heinricus Val'L. Meinwardus fra* r 
^ ter Engberti. Rudigema de Rorinwifin« Arnoldos Ratfac. 
, Rudolf US de Stoicendorf. Liupoldaa filios Eberhard! 
^ pifcatoris. 

ji Notum fit Omnibus quod quidam Cliunradus deHouen öod 

deleg-auit Sanct^ Marie agrvm fuum post decelTum fuiet 
^ uxorif Tue Gerdrudis tali pacto ut iilius eorum Cumpol- i 
I dus talcntum acclpiatetaiurifditioC»^) recedat. Cuius rei 
. teftef sunt Rinwiaus* Liupoldus* Woluelo. Cbonrados. 
Hainricua. Ebermanniis. Otto. Fridericus. Vlricus. Cbun- 
radus. Eberharduf. Hainricus. llermannus plebanus. 

Intiraamus et hoc omni fideli quod matrona quedam 67o 
Mathildif nomine oh mo Ig i^iii (jnolestias) quibus pro D. ff. 
marito fuo Hainrico de Michilftetin affligebatur 
delegauit fupör aram Sauetö Marie beneficiumHolabrun. b*!*^ 
eo pacto ut curtim ab ecciesia quam circa ecclesiam 
beati Gotbardi babebat poflideret. ea uero uita decedente 
beneficlum quod delegauerat et ipfa curtil in ufufcamere 
Tororum perpetuo cedat. rellef Heruuicus de Kharina- 
bruDoe Werahardus Dietricuf militef ipüuf. AdiLbertus . . 
coguatus domine Engiibertus amman. Herwlens Hell'- 
man. Cbunrados Tragmaiu HermannusCokirl. Haiaricas. 
Mundolf. 

Nouerint omnes quod quedam Rihza tradidit Ridol- 67t 
fvm ad aram S. Marie Nivnburc- ad cenfvm. III. dena- 
riorum. Teiles Vlricus Cholban et filius ciusdem VVoluol 
Reinbertus cocus ducif. UaLoricus maritus predicte ma- 
lieris. Hugo Lvtwinus. 

Noueriot cuneti Christi fideles quod Sigmarus de m 
fupertori Widenihc obtulit Levpoldum feniam fiium p-»^ 
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ad oenlbm tnvm denarionun in amraneiadone 8. Marie. 
Huius rei teftesf Rudgenw de Mulbahe* Hevtwieiis. CHhi»- 

half. Rudwinus ia Ibro. Vlricus niger. Rvdolfus prauus. 

Vlricus de Widniche. Chnnradus de Widenihc. Rvdwi- 

nus. Rvdingus. Vioee iacent vna Xuper £kke altera ia 

Chuhehegrabeii. 
m Nooerint emicti Ckristi fidelea qaod*qiiedaiii Gerirar* 

gir monialis obtalit ad altare. S. Mari^ NiweiAiirdi tria 

inancipia Willibirch. Jutam. Chunigaint ad cenfum. V^*. 

dtMuirionim. Huius rei teftes sunt Albertus miles. Her- 

inannus Kokeri. Chunradus Trugeman. Alberlus. Haiii- 

ricus Wigoldus. 
ef^ Notum fit Ghriati fideUbugpreCentibiia^t fiituria quod 

domina Chunigandis de Hintpereh delegaoitad 

' allare Sancte Mari^ Niwnbnrcb ad cenfum quinque de- 

nariorum Halnricum. Pertlioidum. Ottonem. Hadelauch. 

Chiiniirimt. Willibirch. Friderun. Adelhaidim Kuez. 

(^Huezfy Huius rei teftes sunt Livpoldus de Nagelaren. 

Rudegeras de Mulbach. Herwieb UoeCkei. PtU^^riiuus de 

Willeiiderr. 

a7S Noverinl concti Ohrist! fideka qnod Albeidis de 

Wienna obtulit ad altare Sancte Mari^ Niwnburcli. post 
mortem fuam ad quinque denariörum cenfum Perhtam. 
Huius rei teftes sunt Livpoldus de Nagelaren. Rudegeras 
ileMvelbach. Henvicb UorfkeL PUgrinnis de Wittendorf* 
M Nolam At Cbriatt fidelibas tarn prejEentibos qmn fih* 
tnris qnod AdoloUtts et nxor eins MatUldirde Muke- 
rowe delegauerunt ad altare S. Marie Niwnburcli ad 
cenfum trium denariörum Gerlint et Alheidim filiam eius- 
dom. Huius rei teftes Wolfkerus in foro. Rvdegerus Pulif- 
hart Diepoldus* Eberhardus camerarius. et fifater eins 
GbonradasTrogmaii. Pilgriimia pdlifiox« HertördiMM faber« 
INotum Bi dbristi fidelibus qo^d qaidam Friderttcw 
tradidit fe ipsum potenti manu et filiam fuam Mfpetni'ad 
aram S. Marie ad cenfum quinque denariörum. Huius rei 
■T. teftes sunt Pügrimus de VViUenderpb. Aiwinus^ WiÜAtu. 
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'militcf eeciesi^ Herwicus Chunradus. Pernliart Livpoldus 
de Nagelarii.UerwicasVorndl. Chunradus vnii(sie) (ff»- 
; triarM). 

NÖQOTtnt cancti Ciirbti fideles quod quidam Hainri- 67B 
eas cum nxore AiaHerrat et iiiüs fuis Ortolfo. Dictmaro 

' Elifabet filia fiia de Engelbrehtfdorf. dele^aue- 

' runt ad altare S. Marie Niwnhiirch. Chunradum. et Fri- 
dericum matrem iilius ad cenfutn quinque numinoruiu« 
Huins rei teftos sunt Rvdegerus de Griphenllein et frater 

' ipsiua Chunradus de Chiiaendorf. Dietriciis de Griphen- 
-ftein. Pilg'rimus de Niwnborch. Dietmarus de Engil- 
b rehtefdorph. Vlricus de S to vmarfdorph. Her- 
niannus Wifintp. Livpoldus de Eii^iibrehtefdorph. Meing^oz 

' Schiclu 

Notum Ht cunctis Christi fidelibus quod Hartwicus 679 
Churzhalf delegauit ad aram Sancte Mari^ ad cenfum 
quinque denariorum. Rudgerum filium Mathildis. Huius 
' rei teftef fnnt. Rudwinus Irater ipstus Altsmamras auün* 

culus i\ius. Pilgrimus de Willindori. Chunradus de Wi- 

• nen. Albertus de Widenike. Geriinch. de Otacfarinne. 
Creninch. Albertus irater ipüuf Gcruiigi. - 

Nouerint cuncti Christi iidelef quod quedam Irm- 6S0 

- ^ardifdePeian defiincte utro (ho in remedtum aniine i» vp* 
utriuaque delegauit ad altare Sancte Marie Niwenhureh 

' quicquid habuit Polau, tref uiflieationes unam ad prefenf 
' et iiineaf. et quinque. hominef. Rosrenim. Duritigmn. 
' Opoldum. Chunradum. Liupoldam. iluius rei teftef suht. 
Chuaradus de Pacintal. GerolduT. HartnidulVde Safen- 

• gange. Hainncus de Ebergozingo. Hainricus. Irnfriduf 

- de Uirichefehirchen. Liutwinus de Pirbovm* WernMrt 
de Mergerfdorf, Wolfkerus de ChTaalfe. Vlriihif 'de 

• Br u c h u e 1 d. Hartnidus. Ditrich. Wido. Chunradus Swe- ^ 
uuf. Rudgerus de Mulb(rtcÄ). Hartwich. Hugo. ' ' 

Nouorint cuncti Christi fidclef tarn prdentef quam 6öl 
futuri quod dux Hainricus de Meli ch obtulit ad äl- 
tere 'S« Marie Nnrenburg. infttlarquafdam cii^ea ¥^llV- 
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^efdorf. Huias rei teftef sunt. Sifridvs marfhalcus» 
Rudgeruf. Hainricus. de Manfwerde. WolfkeruT pin- 
eerna. de Aichowe« Marehwardva Granfiü de Melich. 
HainrichVareldePadiikChanradas pro f eeato r«Riidolfiif 
de Hor^enfe. Waltberus capellaims. Hainricns Her- 
zoge. Ditrieiis de Prunne. Otto de Willendorf» Hantelt. 
Albertus de Drafehirchen. Leo de Gumpoldefchirchen. 
Ortoifus de Clemenf. Hugo de S. Margareta. Gerunch. 
Amolt de Otaehrinne. Albero. GenmchdeNuzdorf. Lud- 
wich SweauL Purchmaa deChagaran* QemnehGaftchiiet 
Riwinna* Hugo frater eias. de Stritdorfl Ortolfde Mifiil- 
bach. Liupoldus de Puch flieh. ChonradvaSHch. Perh« 
told Schuld et Ortolf frater eius. 

682 Notum lit Christi fidelibus. quod qnidam Eberhardus. 
D. rv- de Poumgarten. delegauerit uineam Xuper altare Sancte 

Mari^. Niwcnhurch. Huius rei teftes sunt Ortoifus. de 
MIAeibach. Liupolt Puchfliehe. Rvdegerus* Liupoldus de 
Cbalenperge. Engldich« Swithart Eberhart. Meingozus. 
Seiche. Reinbreht. 

683 Notum cJIe uolumus cunctls Christi lldeKbus quod do- 
D. pp- minus Chunradus plebanus in Valchenßein. fuper aram 

Sancte Marie Niwnnburch delegauit uineam. Challvai-* 
perge fitam. emptam ab amanno eiusdem loci, pro ipsa 
tarnen redpienf aUam* Widoich fitam quoad uiueret. post 
obitum ipsius in ufam. et potestatem predicte ^cclesie re- 
uerfuram. Huius rei teftes sunt. Eggilbertus L a ni a n n u s 
(Amannus). Lvdvicus Sweuus. Livpoldus de Naglaren. 
Wifintouuorller. Rvdger. Livpoldus de Chaivinperge.Wi- 
goldus. Perlholt de Widinich.Timo cocus. Hainrich. Mvn- 
dolf« Hugo. Abbero de Ricendorf* Seurit. Perthoit» 
Fridericus HuppeL Alram. 
es« Notum fit cunetif fidelibus Christi quod Altmannus 
bomo ^celesi^ ob remedium aniau/ fu^ tradidit ad altare. 
S. Marie ad cenrum. V. denariorum Hainricum Chren. 
Huius rei teHes sunt Enzchint carpeutarius. Hartfridus 
lapic(ii(a)* Chunradus pictor. Chunradus dornalor 
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(lofMfof )• Pernf eins faber. WoUkenis et Reinoldos et 
Rndolfiis cocL ^^cclesi^ Frideriens Pa&d« Tuno eocois» 
Sibüt H6tir. 

Nouerint cuncti Christi fidelef tarn prefentef quam «85 
futuri quod foror Gerdrudif vidua Vlrici deleicauit ad al-««» »w- 
tare Sancte Marie vineam Challinperge Atam pro reme- 
dio anime Tae. Hains t& teftef sunt Rudgems de Mtd* 
bach* Liapoldas deNaglarin. Ludwiens Snewis. Riwinus. 
StarMt. Diepoldüs. Hartideh Churahalf. Hermannus ' 
Strabo. Ebergerus. Hainricus et filius eius Mundolf. Wi- 
finto et Chunradus frater cius de Ei^inpurcli. Wolfkerus , 
et lieiDoldus coci. Fridericus Fusui« Hugo de Sthtdorf. 
Timo cocos. Perhtoldus Snabil» 

Nolmn fit Christi fidelibos qaod quidam Purehardtis <8S 
de Pifcholftorf. delegauit ad aram Sancte Marie Wal- 
cbunum de Marchwarftorf. cum filiif et filiabus fuif. Wal- 
chunuui. Henricum. Gerdrudim. Chunigundim. HUtpurch. 
Huius rei teilef funt Henricus Titilcer. Tietmarus de 
Porfinprunne. Rvdwious lapicida« Reiaoldus. ft vdol- 
fiis coci. Meinhardos. 

Notum At canctif Cbristi fidelibos* qaod qaedam^do- 669 
ninaKimigandis nomine, pro remedio anime faetradidit 
fuper allare Sancte Marie Nivmburg. unuin beneficium. 
Alherfdorf. ea condicione ut fex talentif a liliif fuis 
redimatur. ü autem non redimatur perpetuo ecclefie de- 
feniiat. Huius rei teftef funt. Ludwicus Sueuus. Rogerus 
miles. Ortolfus. Hartwicus Kurzhals. Gerwieas. Ulricns. 
Hermamias miles. PerhtoldvsKifliiich. Albertus, hominef 
ecelefte. 

Notum fit pofteris quod frater Otto delcgauit altari 68§ 
Sancte Mari^ Niwonburch quinque ciirtes et tres feiuinas 
Herbureh. Wentil. Gerdrut in cenfu V'*''' nummorum. Huius 
rei teftes funt. Perwin de L i v b e n d o r f. Herwicus. Chun- 
radus. Guntherus. Ortolfas. Sifridus. Hainricus. 

Notum fit Christi fidelibos quod Heilwicb de Parawe S89 
delegauit altari Sancte Marie ad cenfum quint^ue dena- 
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rionun» Pertlioldnm. SifridTin» Alhmdim. Haiiis tefies 
«litt Rinwiniw. Radgeras. Orlolfos. Wigoltns. Ensecbint 
Ditricos. Herbordus. Otto. Dietmarus. 

090 Notum fit Christi fidelibus quod quidam Riidolfus de 
Chalnperg'e tradidit fuper altare. S. Mario, ad cenfmi. 
V. nammorum. Wolfkerum. Liupoldum. Gerdrudam. Her- 
radam. Herlindam. Perhtam. Hoiaf rei teftef sunt. Otto« 
Badolfvi. Gebehart 

m Ndtom At canctif Christi fidelihas; tarn prefentik» 
quam futuris qualiter domina Gerdrudif foror nostra 
de Tvmprünne. pro remedio anim^ fu^ delec^auit fu- 
per aram Sancte Marie virginifper manus famuli fuiDi- 
trici famulam Cbanigundim ad cenfum. V. nummoram.tan- 
naatim perfolaendom. Hoias rei teltes fuat Hainrieas Sidh 
del* Hainricas de Ricendorf* Pernoldus. MelnvardiiSi et 
«Iii. et etiam dele^auH fflios eiasdem. yinenm et Eberonem. 

60a Nouerit omnis pofteritas quod quidam Pilgrimus cum 
forore fua Chunicrundi dolon^anit fiiper altare Sancti? Ma- 
ri^ Lvdwicam ad ceniam v«"* nummorum. Cuius rei tellei* 
sunt Herwicus de Chaernobrunne. Engelbertas« Chunnh 
das* Geraach* Chanrat RTdolfiis. 

69S Notam At conetis Christi fidelibas qaod iquUm 
dominus} Wilhalmos in Staust plebanns daas in- 
neas Sancte Marie Niwnburch. post obitum duorum iune- 

«»»«^- num Wilhalmi et Petri et duas curtes hofpitali post ol)i- 
tum eorundem legauit. Iluius rei telles funt. Heinricus 
fcolafticus Alhardvs de Winne. Chunradus de Hoaen. 
WiAnto de Egenpurch* Chanradus de Wienne* Albero 
de Nnzdorf. Chunradas Perchnieifter. 

^ Nouerit omnis etas quod quedam Liveardis de AI- 
richstorf delcgauit Sancte Marie Nivmburch. ad cen- 
fum quinque nummorum Fridericvni. Rudolfum. Perbtol- 
dum. Chunradam« Ottonem. Rizam. Mathildem. Geppam. 
Hnios rei teftes sunt Hartwicos Chirrzbalf. Marchwardas. 
iudex* Alrammos. Ootfcaleus. Perhtnidus. Chanradus. 
RvddUVs. 
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Notum fit cunctif fidelibus qood qiudam Rudgero^^ 695 
^^er manum morif fue dekgauit Sanct^ Marie ttineam in 
A\ i<lnicli. Huius rei teftef fuai Engelbertus. Albertus, 
iiudgerus. Perhtoldus. Wifiato, Liutpoldus. Heramonus« 
Ettgelbertus. ' 

Notam fit nniaerfis poateris quod Herwicus de ew 
Karnerbrynne per manom fiUj fu Vlriei dele^ait 
Sancte Marie Niwnbvrch. qaatoor eartef Chunigefpvn 
Huius rei teftef sunt. Wolfkerus. Weinhardus creneri elus'^jjj^ 
Üitroarus. Hainricus Prenae. Hugo. Aibero. ilainricus. 
Duriiigus de Rcze. 

Nouerit oranif ctaf quod Irmigardlf pro anima uiri €97 
Ali delegauit ad altare Saude Mari^* ad cenfam trium 
nummoram* Liypoldvm. Huius rei ieBtet sunt. Alber- 
tus. Rinwiaus. Ludwicus. Gu^&man. Witolt. Vlricus« Liv- 
poldus. 

Notum fit Christi fidelibus quod domina Mathild'if de 698 
Michilfteten delegauit Sancte Marie unum beneficium 
Holerbrunne, fub cenfii VI naiiimonimpo8tobitiim£iam. h.i.. 

_ * brunn» 

Haias rei teftef sunt Dietmarus de Chemerbmniw» Bv- 
dolfaf de K3nrcblinge. Rinwinas. Engelbertas. RYdoUnf. 

Perhtoldus. lludgerus. 

Ipso tempore domina Chunig'undis de lliatperch et 699 
domina Albeidis de Uolcbefdorf duos manfus ecclesi^ 
per manum ducis refititaere. 

Ncraerit aniuerfa posteritaf qaod domina qnedam Too 
Agatha nomine deleganit Sancte Mari^ Niwnburcli ad 
cenfum quinque nummorum. Vlricum et Rihzam. Huius 
rei teftes funt Ulricus Mulbart. Rinwinus. Liupoldus. 
Diebricus. Hartfridus. 

Noncrint omnef Christi fidelef quod Cfannradnf Ibo- m 
larif delegauit Sancte Mari^ Niwnburck ancillam. Anm 
Chmtgnndim ad cenfam nommonim* Huiasm teSes 
ftmtPoppo plebanus in Lauch f eh. Rvdgerus.. Lud- 
wicuf. Rinwinus. Rudgerus in Ziftinfdorf ple- 
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m Nonerit uniuerlii pofteritaT quod dominos Ootef rir 
ins eamerarius frater noster cum Qxore fua 

forore nostra (lclc!j;amt ecclesie Niwnburgeiüi fub 
anouo cenfu XXX» numniorüin post obitum utriusque ui- 
neam et domum in Niwnburch. Dietrico preposito et 
fralribus prefentibos unlueriis. Huius rei teftef funt Otto. 
Engelbertua. Rapoto. Perhtoldus. Channulaa. Hemriciu 
Titeler. Mansliwardtts. Poppe* Hainriciia. 

m Notiiieaimis rniiueife pofteritati qaod qaedam Alhei- 
dis de Liubanfd orf delegauit famulum fuum Sifridom 
Sancte Marie Niwnburch ad cenfum V«". nummorum. 
Huius rei teües funt Ortliebus de Tuibinge. Turin^s. 
Poppe. Hainricus. Eogelbertus. Uainriena. ChunraU AI- 
bertns. Gerancb« 

70* Notam At ommbiia Christi fidelibua qaod mdoa que- 
dam Chunig'undir nomine in reroedium anime Tue delegauit 
Sancte Marie ad cenfum qulnque nummorum Chunradum 
famulum fiiiira. Huius rei tellef funt Rapoto. Ludwicus. 
Rinwinus. Hainricus. Hainricuf. Rvdgerus. Gerwicus. 
Perlivp. PerUielU 

TOS Notum At cunetif Christi fidelihes qaod quidam Hilt* 
poldos et axor faa Richkart de Stallarn in remedtmii 
animarum fuarum delegauit Sancte Marie Niwaburcli ui- 
neam Pufinperg fitam. ut poft excellum uite utriufque 
illuc pertineat. Huius rei teilef funt LudwicuX milef. Ri- 
win milef. Wi&nto miles. et fratres ipfius Heinricus et 
Ebro. Tiemo cocos. Heinricus cocas. Perhtoit mileC de 
Arnftein. Bberhart. Meinwart* 

906 D Noaerint tarn prefentef quam futuri quod dominus 
Gotefridus deCulelolfperi^e. delegauitfuper aram 
Sancte Marie beneficium Iladegue Radechve. pro 
reme dio anime uxoril fue Oerdrudif. Huius rei teftef sunt* 
Vichart. Irinfrit de Uirichfchirch. Gotfcalcus. Pilgrim* 
Dietmar. Engelbertas fratres. Gotfridas. Ortlip* Meinhart. 
Veldwart. Hennan. Peringer bominef daoftri. WiAnto 
miles. Hugo. Remger. 
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Notum fit Christi lidelibus quod quedam Richkardis 707 
obtulil IVmetipsam cum uniuerfis filiabus et üliis Alis et 
uniuerfa postehtate fua. Sancte Marie in Niuvnburch ad 
cenfum trium nummorum. Huius rei teftef suntLYdwieiif 
Chunradus pietor. Lvdwicus» Rvdwuios. VIriciis. 

Nooerint cuncti fidelef Christi qaod domina.Oer» MD 
birgifde Iwanftal d el eg^auit fuper aram Sancte Marie • 
Nivnbureb. tercium dimidium beneficium. Hucfkirih. 
Huius rei tcilef sunt Ortolfus de Asinbruk. Dietmar de 
Ratelperge. Eberwinnus de Stevze. Hainricusde Rebgo. 
Siboto de Mifiilliach. Herbort« Wlcbon* £bero de Pir^ 
boiD* Engilbertos. Werinhardius. 

Cuncti fidelef Christi nouerint. quod ErKveb. cum mü 
uxore fua Alliait, delegauerit uineam fuper aram Sancte 
Marie Nivnburch. Huius rei toftef sunt Wifinto. Herwicus« 
Hertingus. Meinwardus. Sifridus. Wolfkervs* 

Nouerit aitmerfa pofteritaf quod Wolfkerus de Hez- 7io 
mannefdorf per manum eoniugif fae et fiüi Tai delegaait 
Sanetf Mari^ Niwnbnrcb ad eenihm quinque nummomm 
Albertum. et Cbristinam. cum pueiis fuis Haidenrico. 
Wolfkero. Gerdruda. et predium Aicbenftuden. Cuius 
rei teftefsunt Dietmarus Marfcalch. ^Ibertuf Pvaul. Wer- 
bandus de Pvfenperch. Ortolfus filius fororif eins. Dio- 
tricas de Savinftige. Hainricus de Swinftie. Otto deRuf- 
paeb. Rndolfuf de Heranannefdorf. Albero de Nusdorf. 

Noucrmt cuncti Cbristi fidelef lam prefentes quam 711 
futuri quod dominuf Chalhohus deMiffowe re- D. P. 
nunciauit iuri fuo quod habere uidebatur in quodam pre- 
die Polan. quod domina Irngardisin remedium animei^oi»* 
mariti fui beate memorie Alberti de Pasental. post 
mortem quoque foam delegauerat fiiper altare* S« Marie 
Niunburch. renunciauit inquam coram reliquiif fanctorum 
condicione facta pro receptlone filie fue in confororem 
dominarum nostrarum. et XX. talentorumfolacione. Cuius 
rei teftes sunt hü, Pil^rimus de Swarzenowe. Vlricuf de 
Gerbartefdorf. Cbonradas Hirtel de Celle. Helmode 



Digitized by Google 



158 



COD. TRADinOXUM 



Fr a t i g i n n e f d o r f . Albero de Pivgen. Heinrieus Kam- 
bel. Dietber de Pnicendurf. Filgeiiradc Tannenberch. 
Pertoldus de Houelin. Rudij^erus de Mulbach. Liupoldua 
de Nagelaren. Hu£^o de Stritdorf. Chonradus pictor« 
Hemricus de Rukerfdort Wolkeros eoeos. et «Iii quam 
plare«. 

712 Nouerint omnef fidelef Christi tarn fmfentef qoara 
p futnri. quod domina Sopliya de Gerhardeldorf manu filii 

fuj Vlriei pro commutatioue domus quam Alheidis de 
Uolchenfdorf defuncta reliquerat delegauit fuper aitare 
8. Marie Ninnburch duo hcneficia Drucuelda* Chnius 
rei teAef saut Ylrieh de Gerfaardefdorf« Chonrat 6at- 
f^bA^ Chiinradiis Bawarus. Heinrich Prant. Liupolt ile 
Naglarn. Pilgrim de l^aaaeubercL Chuurat de Ikrel- 
bah. Ludwicus Sweuus. 

713 NoUlicamus poileritati quod quidam Fridericus cum 
D.FP. Alhaida de Livbanfdorf delegaaerunt famiiluin fuuin Si- ; 

fridum ad aitare Sanote Marie Nivfünirch ad cenfiuu. V. ' 
nummomm* Hoins rei teftef annt« OrtUehus de Talbingo. 
Duringus. Poppo.Hainricus. Englbertus. Haini icus. CIiub- 
rat. Albertus. Gerungus. 
7U Nouerint omnefjbam prefentes quam futuri quod domi- 
D P. nuf Wifinto Vorftareet oxor eiusRisa delegauit fuper 
aitare Sancte Marie Niwenborch* ad cenfouL T. deoariiH 
ram. Rudgemm de Wioiuu et Meinfridum filium eias. et 
Tutam einsdem filiain* Huios rei teftef sunt Hainrieus 
T e b fd o r f. Liupoldus de Nagelarn. Tnitman Span. Chnii- 
r.it Stürm. Herman Uorftrer. Wuluoldus. Elbgail. Die- ' 
poidus de Sancto Martine. Hvdger frater Trutmanni Span. ; 

715 Nouerit omnif etaf quod dux Auftrie Liupolda« i 
potent! manu delegauit Sanctf Marie ad cenfum triom i 
denariomm Gerdrut. Hedwic. Giftl. Eber Tiemooenk | 
Herbort. Purehart. HainricL Huius rei teftes sunt. ' 

716 Notnm fit Christi ßdeiibus quodChunigundis dele^a- ' 
ttit Sanct^ Marie ad cenTam quinque nummorum per 
manuni filij fui Vlrid Oerwicum. Perhtam cum foa poft«* 
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ritate. Item ßenedictam cum fua fobole. Item Hedwigam 
cum fua postoritate. Item Wichardum» Item Dietricum« 
Hij teites Ludwicus Sueuus. Eapoto Volle. AltoiailDUS* 
Chunradus pictor. Altman. Chunradus mlles. 

Nouerlt omnif eiaf quod Otto de Hakkinge del^^ii 717 
Sanctf Mari^ ad cenTum ^nque nommommCliriatuiaDiL 
Hiniis ra teftefftuit Rudolfiis de ChircUiDge. Helmwi« 
cus de GniLQ, Livpoldus. Ludwicus milites. Hartait» 
Trutman. 

Aoaerit .omniT po^teritaf quod quedam Pertha pro 718 
remedio anlme fu^ delegauitNlwenburgeoAeeclefii^ duas b^i«^"» 
domos in Chremif unam balaeariam et alteram manflo* f*"*»^ 
nariam. Caius rei teftes fant Rinwin. Wolfkeras« TIridi» 

Wernhart. Albrelit. Ylrieli. Ekkei ich. SitVidus. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod quidam Her- 719 
mannus delegauit ad altare Sanet^ Mari^ Niwenburch ad 
cenfam truim denariorum. Waltheram et Hiltam. Huius 
rei'leAea fant Perktoldus. Rndgems militea. Haimadoi* 
Pilgrimas et alii qaam plores. 

Notum fit Christi fidelibus quod quidam Hainricus. 720 
de W a 1 r f p e r c h delegauit ad altare Sancte Marie Niwn- 
burch ad ceiirum quinque denariorum Cundoldum. Huius 
rei teftef fant. Otto. Item Otto. Gandoldus. Ebro. Her- 
mannos. Duringus Mssil Hermanniis Gundoldiuu 

.Nouerint onmes Christi fidelef. quod quidam Livpol«* 7!bi d 
dos cum more fua Wilchint. dele^adt ad altare Sancte 
Marie Nivnburch. agrum Treuidorf ad cenfum trium 
mimmorum. Ouod leftificantur. lu v nomina llolip. Chun- 
radus. lidigiknar. Wernhardus. ChsBZier« Hainricus. 

Noamnt onmes Christi fideles tarn prefentef quam mp 
fiitarj quod quidam WiGnto* delegauit ad altare Sancte 
Mario Nvmbnreh. GKilam. ad cenfum* V. nummorum. 
Huius rei teftef sunt Livpoldus de Naglarn. Ilaitwicus. 
Churzliair. Reiwiüus. Röwinus. Hogerus de Mülbach. Re- 
ginoldus eocus« . 
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7S8 Nouorint uniuerfi quo d quedam Alheidis obtulit Sanct^ 
Marie Niwenburch ad cenfum V*. denarionim ancillam 
fuam Hailcam. Cuius rei ieiles iuot Livpoldus. Rinwiüus. 
Radgerus. Engelbertus« Wifinto. 

'3'%4 Notum fit omnibas qnod domiiiaMieidis de Grip fe- 
tt ein ebtalit fenuun faumlbidgenim adeenfain T<~. de- 
nariorum. Caius reiteftersuntSiaridus. Rndgeros* Cbun- 
radus. Engelbertus. Perhtültlus. Wifinto. 

725 Notum fit Christi fidelibas quod Hainricus de Walrf- 
percb del^auit ad altare Sancte Marie Niwenburcb* 
Hermannam ad cenfum. v. nummoram« Quod hec nomina 
teftificantor Cbunrados Roolf Herman Pernbart Engd- 
gier Enindolt Hainricus. Herliep. 

726 D Nouerint Christi fideles. quod Sigehart cum uxore 
suii). fua predium quod im Statin habuerunt fcilicet curtem et 

uineam in remedio animaram fuarum fratribus in Nivn- 
burch delegauerunt. Huius rei tcftes sunt Marquarl fwe- 
UQS« Albrebt poCkeiin« Hundt decimator. Marquart de 
Mels. Hogo cementarius. Hainricus in monte. EngeUeal. 
cus. Adelmam. Wifinto. Cbunrat. StamC Ylfcalcus. 

727 D Notum sit Christi fidelibus quod Pertha in remedio 

anime fue duaf domus unam balnearoam et alteram in 
qua habitabat sancte Marie Niwnburch delegauit. Fluius 
rei teftes sunt Sifridus Cremmfis et fiüus eins Hunoldus* 
Rfigeros Subenliar Liupoldus Naglam Reiwin HtrtF 
Wiens ChanibalC Lirpeldos Lydwicus Sweuus Huge 
Wifinto. Uvofkerus. Perhlolt Skult. 

7«8D Nouerint lidelef Christi quod Tuitwinus de Pirbom 
delegauit ad altare S. Marie Nivnburch duo beneficia 

wiiwto. Wilrates. Quod hec ncmina teftificantor. Vlricus deKer- 
nebranne» Marquardo^ de Uelwen. Hainricus de Eber- 
gozinge. Ortolfiis de Rukersderf. Diepoldus Sifridus 
WcBife Perhtolt. fkult Rogerus de Mulbach. Reiwin. 
Livpoldus de Naglaren. 

729 Notum fit cunctif Christi fidelibus quod Lvdwicus de 
Sigretingen delegauit uxorem uUlici de Smida« 



V 
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HailcamcumfiiiisruifBaidraiiuiio. Sindrammo. Witigone..d 
Heimone. Hainrico com omni posteritate. Hiiius rei te&es}^^ 
sunt Eberhardus nobilif de Rud eni ch et filius fiius da* 
p'ifer Ulricus. Rudolfus Suenos. Herwicus iudex. Wikber- 
tus, Willeliahn. Germunt. [finglm. 

Noucrint quique üdeles qiiod quidam Gotfalcus dele- 730 
gauit fe ipsom Sanct^ Marie Niwcnburch ad cenfum vi°'. 
denariorum. cuias rei teßes suntWolfkerus Uorllar Wolf- 
kerus. Vlrieiis* Vlricas Cholban Ulricus Mulich. Chan- 
radus faber. 

Nouf rint poilcri quod quidam Ilanricus natione Ba- 731 
wanis ubtulit Ic ipsum Saneto Marie cum uxore fua 
Beuenna eiusque tiiio Ditrico ad annuum cenfum duorum 
nummorum.Hoc teftantur Vlricus Cholban Hanricus Smeh 
Eberhardus peUifex Hanricus Vlricas ineiforef Eberhar- 
dus Rudolf Marbar« 

Nouerit omnif posteritas quod Vlricus de Malmanf- 732 
dori* ti adidit beate Marie Niwenburch adcensum quinque . 
nummorum Uainricum cum poHerif fuif cuius rei teftef 
sunt Perlitoldus Engelbertus Binwinus Liiqpoldus Rvd- 
geraa müitef. 

Nouerit omnif etaf quod dominus Hainricus de Uefe- 733 

lawe rogatu cuiusdam Alheidif delegauerit Sancte Marie 
ad cenfum V«"*. denariorum ancillam Hiltigvnt cum fuif 
posteris cuius rei tcftef sunt. M. Wi2;'ant do Clam 
Hermannus Hertwicus GerunguspiebauusOrringusPerh- 
toldus Hainricus« 

Notom fit Omnibus quod quidam Arnoldus de Wid- 73% 
nich cum uxore AiaLivkardadelegamtAiperaram Sancte o»*- 
Marie uineam ea condicione ut ipse et uxor fua eam 
poffidoant iifqne ad tormimim uite fue post mortem vero 
utriusque ipiorum cedat ecclesie. Hoc teitantur Liupold 
de Naglarn Rinwinus Vlrich Mulicb Chunrat Albertus 
Eberhardus Chimrat Eninkil« et alii quam plures. 

Item notifieamus omnibus quod domina Gifela de 735 
M c rg e 1 i'd 0 r f ia depullcione fua tradidit buic eeclesie 

Foatea etc. IV. Bd. 11 
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benefieiam PrunTdorf. Hnias rei teftefsant. Loipoldos 

pincerna Hugo Liupoldus Rinwimrs Diepoldus Albertus. 

736 Memorie cunctorum C(jminendaiuiis quodquidam \V1- 
ricus iradidit lamulum fuuiu Ortolfuin ad cenfum. V. nutu- 
morum aanuatira perroiaeadYin« Hulus rei teftef sunt Hao- 
ricQs de Hafelbach Tra^man Span Eberliardus Chvnrat 
faber Dietricos Radoirus. 

737 Notificamus tarn prefcnti etatl quam future pofteritati 
quod duminuf Hanricus de Tulnbowcum uxore Aia 
domina Alheit in die qua dominaVirgina quo fuik foror 
eiusdem domine Alheit eonforüo fororum nostrarum 

rid^. iuncta eat* deieganit predium nnom et dimidiam £kken- 
dortAiper altareSanete Marie omni eontraetione fopita* 
Hoc teftantur Hanricus plebanus de Herzogen- 
burch Diepoldus Sighardus Heiinannus Amman Cri- 
ftan. VIricus de Pirclunwart. Hanricus Rvbberdus. Mar- 
quardus f e r (uus) ecclesie. 

736 Notmn fit Omnibus qaod nidua doonni Cbalhohi de 
l>.7^ MüTov per manum fiUi fui fopita omni contradictione de- 
legaoit ad aram Sancte Marie Nimboreb duo benelicia. 
^i^T wf^um Durrinbach et alivd Sluns fitum. Hoc teftantur VI- 
ricus de Valkenbcrcli llenricus de Hertenftein et filius 
Tuus Ciiolo deTruchfen. Otto de Miffov Ortolf de 
Roneberch Otto de Vukla. Otto de Werde. 

739 In eodem loco et eadem die domina Margareta de 
Gerlohf tradidit ad aram Sancte Marie manfom nnam 

'»•«•'•'«'»•Holerbrun fitum. Hoc totlantvir fiipia fcripti. 

740 Eodem anno domina C Im n i u n t de S Ii e n b a c h 
pari confenfu liberorum fuorum pro remedio anime Tue. 
et fuorum delegauit ad aram Sancte Marie duo beneficia 

pr.tte» Praitinfe ea condicione ut ipsa ei deferuiant qooaduf* 
que uixerit et post obitnm eins in ofimi cedant ecclesie. 
Vt ergo hec dele^atio rata permaneat. ipsaunumaorenm 
annuatim in die Saiicti Georij perfoluit. 
7*1 Nouerint oranes quod relicta domini Wolt kcri de 

» ir. He&manfdorf in depo&tione fiUi £uu Heinrici* pari 
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confenfu liberorum Aiorum delegauit ad * aräm Sande 
Marie, ia Niwenburch prediom. Ruftpach Atom. qaod 
tempore Herwich colebat. omni ivre aduoeäti remoto« 

Hoc teilantur: Vlricli Efel. VlricK de Carnarbrunne. 
Irnfrit. de Viricbefchirchen. Alhret Puzil. Alber de Vucla. 
Engihart. de Eng iL Vlricb de Halnnech. Wernhart de 
Pvfinpergfe. Rüdiger de WoU'kerfdorf. Ma. Her. (magi^ 
sier Herrandus)* Haidinrieh de Swinfti^^ Chunrat. aman- 
nns de Genftribendorf. Walther de Hezindorf. Ortolf 
de Rukkerfdorf. Hartwic.Churzchalf.Wifint deEgenburch. 
Geruncb de Otachrinne. Vlricus Mvlich. Rudigerus de 
MiUbach. 

Notum fit Omnibus; quod quidam Arnoldus de Ring«* 742 
lioMorf« Liupoldttm. et dominuf .Otto, de Stetildorf. Or- 
tolfum fratrem Linpoldi Hermannvni Heinrici.amanni de 
Halilpacb. et Tratman Span. Et Reingeri de Hademarf- 

dorf qui tunc aderant vice liberorum et vxorif utriufque 
tradiderunt ad aram Sancte Marie. Niwenburch. ad een- 
fam. V. nummorum hüneetillüm. Teitef. Ditricus. Mein- 
hart de Hafilbach. Alram de Hoierbranne. Reinger de 
Nimabnreh. Perhtolt. VlriehMvlieh. et Chunrat frater eins. 

Eodera modo fub eodem cenfu. Rudolf, et Rapot. 743 
fratres (ilii Elnwini. tradunt. faiiiulam fuam Elifabet. ad 
aram S.Marie Niwnburjh. TeftesPerbtolt. Virich. Rein- . 
preht. Chunrat. Eogilger. Ditricus. Lerrer. Wernhart. 

Similiter dominuf Hanricus de Waldcfpereh tra- 7^ 
didit ad aram Sancte Marie NivnbureFridericam ad cen- 
fum. y. nummorum. Hoc teftantur. Geronch. Herm:m 
Heinrich. Perhtolt. Liupolt. Mazil. Liupolt. Rudolf. Ruther. 

Notum fit Omnibus quod dominuf AI b er 0. de Stal- 745 
ek. cum fratrefuo domin 0 Ottone. ob remedium anime 
matrif fue. Vr ovce. cadem die qua apud nof fepulta est 
tradiderunt ecdesie Nivmburg predium in Tuln. et tref t^.. 
curtef ibidem fitaf que perfoluunt tref folidef cum iure 
montif quodPerhcrebt dicitur. quod XXX\ nummofreddit. 
ea condicione ut curtef fororl fue Elifabet, que in clauftro 

11 • 
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est dcferuiant. post obitum vero eins in ufvm cedat ee- 
clesie. Hoc teftantur dominus Hugo de Aigen. Henricuf 
de Stritwif. Meinkardus dePvnfperge* Chuorat de Huflut. 
Wifint de Egenburg. Trutman Span. Reinger de Hade- 
marsdorf* Heinrich de Rokerfdorf* et plaref alij. 
VI6 Nonerint omnes quod quedam Ghunigondis de Hint- 
perch. delegauit fuper aram Sancte Marie in Nivnburch. 
Gerdrudam ad cenfam annuatim perfoluendum quliujue 
denariorum. Hoc teftantur. Albero« Hartoit« Otto* Rein- 
beiiiis in Widnieh. Albertos. 

747 Memorie pofteromm eommendanras qaod dominuf 
Chunradns de Rietenberch prefens in depoficione 
vxorif fuc dominc Chunig^ ii ndif delegauit ad aram 
Sancte Marie. Nivinburch duo predia Nivindori prelenti«- 
bus filiif Chunrado et Ueinrico* 

748 Notum fit — helfteten deleganit Aiper 

aram Sanete Marie ^ qoinque denarionun. Of* 

femiam cam fifio et filiabas« CKAla etElisabeth 

et Chunradum p — - — _ — teßes sunt. Vlricus Chol- 

ban et Albertus filius eius. Wichardus de Mar- 

chinftein* ErnEo de Michelftetin. Sifridus de 

Grifenftein, Albertos SoTman, Gotfridas Artus* 

Herbordos Penee* 

749 Notom etiam At onuiibas qyod Emfto de Wi — — 
tradidit fuper aram Sancte Marie alteram dimidium be* 

neficlum in ^ eorundem teilium. Ylrico uide- 

licet Cholban. et reiiquorum. 

760 ^ Notom fit Omnibus quod quidam Wikerus de Pataoia 
ad aram* S. Aiarie NiTnbordi tradidit Marqnardvm ad 
cenfom* T. denariomm. Hoc teftantor* Diepoldos* Chon- 
radus Eninkel de Himberle {herg) Walther in Widnik* 
Reinbertus cocus Eppu. VVolfkerus cocus. Wemher cal- 
cifex. Purchardus Englmarvs. 

751 Eodem modo fub codcm cenfu Rödolfus tradidit R6- 
gervm ad aram. S. Marie Mvnborch* Teßes Engibertos 
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Ro^rus vterque de WidDik Ditricus in Plmtengis Mar- 

quardus. Hairicus. Hainrlcus. Uaimo. 

Notiim fit f|Uüd Herman deleqaiilt fuperTöi 

aram Sancte Marie. Rudolfum {fora) de Chricendorf 
ad cenfuin trium denariorum annuatim. Hmus rei 

funt tefief miles de Pora et frater eins Chanradue 

Rudelfiis HermaDiius. Sirridus« Herlip fecimdus. 

Notum fit prefentibos et faturif quod Gerdrudif de 753 
W oÜHal delegauit Ileinricura feruum eius annuatim ad u. jj;. 
cenfum quinque nummorum. Hiiius rei teftcf funt. Virich 
Mulich Trutman Span Marchwart feruul eccleeie ple- 
banufde Nelinb. 

Nouerint omnef CSiristi fidelef dominam Heinrieam75iWi 
de Walfperch dele^alTe faper aram Sancte Marie Hein- 
ricum fingulif anuif ad quinque nummof. Hoc teftantur. 
Heinricus Brenne Liupold de Naglarn* Riwinuf milef 
Hertwieh Chur^half. 

Notum fit Omnibus quod dominuf Pruno de Pu-7550 
fenperch ab remediam anime fne. («Q Wenibardi vt.n- 
eom eiosdem filiif tradidit ecclesie in Niwenburcfa« bene* 
tieiiim. Eberharfdorf. Hoc teftantur Ulricos de Rorbach. E»er. 
Meingüzur de Pufenperch. Rudcgerus de Mülbach. Ulri- 
cus Mulich. Perhtoldus de Ricendorf. 

Notum fit prefentibus et l'uturif. quod Hert ni dus^öü 
deRTprehtfdisdorf deiei^uit fuper aram Sancte Ma- w. ^ 
rie in Niwenbareh Chunonem famnlum funm ad qoinqae 
nnromof. Hains rei teftef funt Philippus ui^arius 
fuuf. llenricus. Fridericus. Chuaradus. Albero. Herbor- 
dus. Wlfach. 

Notum fit Omnibus quod quidam Perhtoldus de Tul- 757 
hingen cum nxore fua Helka delegauit fuper aram Sancte w.i?. 
Marie uineamea conditione nt ipse et nxor fna fruantur ea 
qnamdiu ipsi fuperstitef fberint Si nero ipse Aue ipsa 

poft ohitum non reliquerint heredem. non tarnen adian- 

ctif aliif uxorihus; revalienifraaritir predicta uinea in ufuui 
cedai ecclesie. Sin hahuerint heredem fupradicta cou- 
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ditio effeL tu careat. Huius rei tellef fuiil. fupra memora- 

tus Perhtoldus. etuxorfua. LivpoldusChalochuseb 

Rvdgerus Ditricus. Rewinu£. Kaa&chint Rvdoifvs. 
768 Notum fit oonnibiis qiiad quidam Sifridus de Stra- 
nek et uxor foa Petri/Ta deleganerunt fuper aramSanele 
Marie in Niwenbnrch quataor feminas cam omni pofteri- 
täte ipfarum ad cenfiim diiorum nummorum. quarum no- 
mina funthecGerdi iidis. iterum Gerdrvdis. Mahthilt Chu- 
nigunt. Huius rei tellef funt. Livpolt de Owe Rudger de 
Mvlbach Wernbart cocus* Marcwardus. Gotfnt. Virich« 
"SAd Nolum fit Omnibus« qaod qiiidam Chalohus de Ches&- 
w.vF linftorf com oxore fiiaHiltgart tradidit benefieium poft 
»j*«^«- terminum uite utriufque Drehffenbouen. Huius rei 
teftof füllt. Tiuio Gweld. Pilgrimus de Eberftorf. Gotfrid. 
Virieus Cbunrad. Rapot. Erb. Eberhart. Wernbart. 

Notum fit tarn prefentibus quam futurif quod quldam 
^•1?* Henricus piebanus de Tratmanfdorf. cum confenfa fratria 
fui Vinci nig^. delegauit Aiper aram S. Marie in Niwen- 
burcb. uineam in monte dapiferi iitam: eopacto. utquam- 
diu ipfe piebanus et frater Tuufuixerit. predictam uineam 
poiTideant. post obitum uero ipsorum cedat in ufus eccle- 
sie ipfe uero Virieus interim carradam uini perfoluat. 
Huius rei teftef funt* Hartvicus amannus. Rudgems de 
Mvlbach. Wolfkerus in foro« Fridericus predicti montif 
amannus. Virieus Cholban. Wolfkerus filius ipsius. 
Heinriciis de Rizindorf. Geruncli de Zwetel. Wolfkerus 
deWiddich. Eberbardus. Fridericus. Meinhardus deMvr- 
linge. Guntberus* 
761 Nolum fit Omnibus prefentibus et foturisquod quidam 
miles Wichprebtus et uxor fua Chunigundis cum filio fuo 
Vlrico contulerint eeelesie nostre pro remedio animarum 
i'uarum et parentuiii iuorum nuUo contradicen»e fcilicet 
abfoluta et libera tradicione tale prediiim montem iiinca- 
rum nomine. Ifingrslbn et alium qut dicitur Ricben- 
graben. et uillicationem Zohenfvnfdorf in quo modo 
ttinee Ate sunt cum iure montis quod uxor predicti Wik- 
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preliti Cbuhi^ndis dorn aloeret in fuis redittbüs habebat. 

et niuam qiie uoeatur Töpil. et pratum quüd adtinebat 
curi§ fu^ fupianominat<? et ulripam in monte donaini Ot- 
tonis de Hekkinge ^Ltain. Huius rei teRes sunt« 

Notum fit Omnibus quod Ferch toldus Prunnaere. de- 
leganit. Jtittam. famulam. faam. faper altare beate Marie 
in Nivmhareh. ad cenfam trium denariomm fingulis annis. 
ut ipsa et omnis pofteritas eins fit dtinceps libeia ab 
ipso. Huius rei funt teftes. V\ üUkeius. ilenprehtus. Chu- 
chenmeifter. Gerungus. imfridus. Chunradus Priwe. Wai- 
ther. Livpoldus. Wifinto. 

Notam fieri cupimus tarn prefentibus qnam faturis 
quod qaedam Pertha de Tain, ob remedium anime fue ^* ^ 
uldelicet et filii fui. in pcregrinatione defuneti. uineam 
quandam in Clialinperch. litain. fuo nullius alterius arbi- 
trio fubditam. fuper aram Sancte Marie in Niwenburch 
auimo libenti {tradiderit). huius rei factum nuUo fibi 
ufurpante. Huius rei teftes sunt* Hsrtwich Chvrxhalt 
Heinricas Frenne. Vlrich de LeTben. Diepoldus. Heinri- 
eus. Levbfvn. Chunradus Mülich. Albero Enfer. Ditricus 
carnifex. Herbordus de Michelßeten.. Vlricus de Pir- 
chenwart. 

Notum fit cunctif Christi fideiibus quod quidam de Tek 
Sleinbach Otto nomine* eum uxore fua« Chunigundi« de«* w.f^ 
legauerit fuper aram Sanete Marie in Nivnburch* quen- 

dam Eberbardum in Mukkerovve. ad cenfum annuatim. 
V. denariorum. Hoc teftantur llapot. Vofche. Perhtolt 
W-11-ar Riwinus miLes. YlricusdePirchinwart. Mein wart. 
Schikke. Liupolt. 

Notum fit omntbus Christi fideiibus tarn prefentibus. w w 
quam futuris in perpetuum. quod quidam Ortolfiif de 
Weltendorf, et quidam Gerungus. de Hugefdorf. 
quendain Heinricum iu lapidea domo pro VI. talentis li- 
bertati donatiun ipfo annuente et petente. altari Sancte 
Marie in Nivmburch cum omni pofteritaie fua. ad cenfum* 
V, denariorum. perpetoo deiegauerunt prefente omni 
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conueiifa Nivrobur^ifeiiA. et teftibof uirif honeftis. quornm 

hec sunt iiomina. Harhvicus ammannus. Ricluvinus Die- 
poldus. Heinricus. de Rukerftorf. Heraiannus. Reniipret 
cocus. WoUkercocus. Meinwart Schikke. Irnfritdecanus« 

166 W Notificamus uniuerfilati Christi fidelium prefentium 
et fiituronim« quod dominuf Gbalhohus qaondani pleba- 
nnf in MoTzliecIie* nullo eontradicente deleganit fo- 
per altare Sancte Marie in Nivmburch vineam et cartim 
cum capella inibi Uta. Huius rei teftes fimt. Hartwicus 
Churzhalf. Richwinus. Heinricus de Rukerftorf. Rudg'ems 
de Mülbach, et Rüdolfus filiuf eius. Perbtoltus Chiflincb« 
Perbtoldus filins eios. Diepoldas. Otto Torftar. Daringas« 
^Herman Gigeriz. et Heinricos frater eias Liupoldus de 
Angia. Hefaricns incifor. et Vbicus frater «na. Waltlie« 
ms. £j^aftchnecht. Wifinto frater Hartwi("i. 

7(i7Wi Notiim fit Omnibus Christi fidelihus. quod quedam 
nobilis matrona. Gerdrudis nomine de W a i g e r b e r c h. 
iine omni contradictione per manum cuiusdam Chunradi 
de Inmerlffibe delegaait füper altare Sancte Marie m 
Niirmbarcb quatuor beneficia in Nainbartftorf fita 
quorum unum in prefenti predicte ecclesie feruitio eodem 
quo ei dem matrone feruierat fubiacet. reliqua uero tria 
post obltum ipfius cedant in ufum ecclesie. Hocteftantur. 
Poppo fcolasticus. Hartwicus Churzhalf. Rudgerus de 
Mülbach. Diepoldoa Heinricus de Rukerftorf. Hcrman Gi- 
gerls. Riwinns Daringas Vlrieos de Livben. Chunradus 
delnmerlehe Dietriens filius Ortolfi. Otto filiusPrennonia 
Ortolfuf de Rukerftorf Rüdolfus filius Rudgeri. 

768WI Notificamus cunctif Christi fidelibus quod dominuf 
Chunradus deRul pach plebanus. preter uineam 
quam antea a conuentu NiymbargenAconeeiramhabuerat« 
rineam qaam cpridam Meinwardas tantam quamdiu aiae-* 
ret. habait. confenfu totias ecclesie fimili modo Abi foli 
ad tempus uite fue concessam fufcepit. vineam nnam 
quam propria pecunia emerat , vt cum predictif duabuf 
uineif in ufuni ecclesie perpctuo ccderot fuper altare 
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beate Marie dele^nit Huiaa rei teftef fant Herman Gi- 

geriz. Hertinj^us. Huofo de Livbcs. Wichardus. Ulricus 
incifor. ChunradusdePirbovm. Hartwic ioculator. fiber- 
hart. Wifinto. Hugo. HartmaoQus. 

Notum (ieri cupimus. cunctia Christi fidellbus quod 769 
eoftos Rvdolfus confentiente prepo&to WiAitooe be- 
neficittin cum filua ReinoltTperge concelOtOttom deNvB- 
dorf forftario ducis tantam ad dies uite ipfius non here- 
dibus fuis ad (nmm) ut fingulis anms de eo. Vi. folidos 
perfoluat cuÜodi in die Sancti Mychalielis. Huius rei 
teftessuut. Frumoldus. Wifnto. prepoätus« Ylricua Stvhfo 
Meingozus feriptor Wifnto fcriptor. 

Notificamus uatuerftf Christi fidelibos tarn prefentibds m 
quam faturit. quod qaidam minifterialis de Winmur w.m. 
Ernfto nomine omni cuntradictione remota delegauit fu- 
per altare Sancte Marie Niumbureh beneficium in Eberf- 
torf fitum ad illuminandam lampadem eiusdem altaril ia 
perpetaom. ob cnius delegationir(facte Ifora] roemoriam) 
qaamdiu inxerit predictun beneficium in poteftate habcr-* 
bit et ei quicumqne cuftoa ecciesienoatrefceritannnatim 
(dimidiam denariorum libram) perfoluet. Huius rei teHes 
sunt, ipfe Ernfto qui delegauit et filius fratris eins Hein- 
ricus de Michelfteten Herman Swabel. VV ernhart Sinelzar. 
Rudi! de Wienna. Pilgrim de Nivmburcb* Heimio de 
WolfkerAorf. Herbordus de Michelfteten. 

Innotefcat cnnctif Christi fidelibns in perpetaum quod m 
qaedam nobilis matrona de Ghirehlingen WiHi-w.pp. 
biergif nomine pro remedio anime filii fui Uüdolfi 
apud nof fepulti ad illuminandam lampadem perpetuo be- 
neficium Praitenvelde. altari beate Marie Nivmbarch f*^- 
deleg^auit« Huius rei teftes sunt. Heinricus de Chircb- 
Hng^en filius ipfios. Otto de Planehenftein« Dietri- 
cus de Crieendorf. Heinrieus feruuf ipsius. Hanntit de 
Werdarn« Herbordus de Michelfteten. 

Notum fit tarn prefentibus quam futuris quod qucdam 772 
Chunigunt cum uiro fuo Eberhardo obtulerint famulum 
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fuum Livpoldum fuper altare Sancte Marie in Nivmburch 
ad cenfum. V. numnionim cum omni pofteritate fua. Huius 
rei teftes sunt. Pilgriaius de Eberfdorf. Hugo de Hä- 
tz Intal. Dietmarus de Mvkkerowe. Heinriciis frater 
Diepoldi. Rvdolfus de Geizrukke. Rapot. Diepolt. Her- 
inan. Gigritz. Heinricas de Rvkkerfdorf. Ortolfus de 
Rukkerfdorr. 

TT.! SimilitcT nütifieamus quod Gundakarus de Villa, 
ontulit Sancte Marie NivniLurcli. quendam Heinncum 
cum omni po£teritate i'ua ad eenium« \\ nummorum« 
Huuis rei teftes sunt. Hermän Gimritz. Albero ^Infer. 
Heinricus in domo lapidea. HeinrieusSweaos* Hein- 
riciis de Rvkkerfdorf« Rvdil feruus. 

774 Nouerinl uniuerfi quod Chunradus de Rofen- 
bercb. in fufccptione lilie fu^ Alheidis in clauftruiu 
pari conleniu iibcrorum Tuorum qui prefentcs aderant 
obtulit fuper altare Sancte Marie Nivmburch uillicationem 
"^lär Pradirdorf &tam. cum fuis appenditiis» Hoc teftantor 
Heinricus de Swinftie« Rapot de ProTnfperck« Chanradus 
de Lengenfolt^ Albertus de Wetztlindorf. Hugo de Swln* 
ftic. Albertus de Tya. filius Heidenrici. Meinhart de 
Swlaftic. Ditricus de Sewarn. lieinirorns deHadiiiarrdorf. 
Heinricus de Rukkerfdorf* Wiünt. de sancto ioco. Wi- 
iint. amannns. Marquardus ecclesiafticus* 

T75 Notum fit nniuerfis Christ) fidelibus quod Tata mor 
* Heinrici Bawari. nineam in Bufenberc iltam foper altare 
Sancte Marie delegauit. et ipsa fub cenfu. XXX'". denario- 
rum eandem uineam. ad tempora uite fu(? tantum. polli- 
debit. Hoc teilantur Adiiolt. Walchun. de Crotendorf. 
Berwart de Stadelowe. Eber et Waltber de Halpenlowe. 
Rudiger de Ringeiinlle. Rvdolf. Cunradus* Vlricuf. Die- 
poldos« Reifipertas de Rufpach. V a 1 ch e n ft e i n e. Sta- 
delowe Afparn plebani. Livtfriduf presbtter Hert^ 
wicuf Reinbarduf Heinricuf phificuf Heinricus et Ortolfuf 
milites de Ruegersdorf. Dietricuf. Otto Heinrich Ruper- 
tttf et alü quam pluref. 
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Notum flt tarn prcfvntibus quam futoris quod 6er- 776 
firudif cum esset libera fe ipsam tradidit* luper aram 
beate Marie uirginif ad cenfum duoruni denarionim an* 
nuatim tefte Kyflinf o et alüs quam pluribus* 

Notam fit Omnibus Christi fidelibns. quod quidam tti 
Ditricuf. Hsefibcr in c u r t i b c a t e M a r g a r e t e. A r- 
daeha;r perttnonti eonftitutuf cum über esset inftinciu 
diuino fimul et proprio motuf arbitrio fe ipaum optuUt 
ad altare beate et feinper uirginif Marie, in Nivenbnrg. 
ad cenfum trium denariorum fin^lif annis. quem ipse 
foluet quodad uixerit et filii eius et omnis progrenies 
{progmies) ipfiuf poll eum omni tempore. 

Vxor uero iplius. Perhta. nomine cum a quodam. 77S 
Heinrico de L6 Pernoldi ciuifWinneniiTülio de proprie- ^ 
täte folllcitaretur in tantum quod etiam captiuitatem per 
«Ulis uiolentiam incurrUTet« intertientn. Herbordi tunc 
plebani liberari meruit tali eonditione. ut prefata.' Perhta 
predicto Heinrico de L6 duo taleiita folueret et eandem 
predictuf plebanus luco Heinriei fepe memorati de Lö 
ad altare beate uirginif cenfualem duorum denariorum 
iingnlir annif delegaret« que omnia fuif locif et tempori- 
buf Itudiofe peraeta funt. Cenfum quoque predigte mulie- 
TiT dmnis fueceffionif eorum'femineuf fexuf cum nupferint 
«t deincepf fi forte uiduate fucrint quamdiu uixerint per- 
foluere debebunt. Cuius rei teftef funt Herhorduf pleba- 
uuf. Heinricuf decanus. Chalochur canonicus de Arda- 
rher. Sintram aurifex Chunrat Mvleich. Dvrinch venator 
Vlriefa de Livben, Rappoto Yolfo. Heinricus de Rukerf-* 
dorf« Otto de Alpiltav« et alii plures. 

Notum fit tarn prefentibuf quam fuluris. quod Bertha 779 
d e ii ü ua ciuitate uineam in Struneperge fitam. 
fuper altare Sancte Marie in Newenburc manu potenti 
delegauit. Huius rei teftef sunt Wiehardus faber. Hainri- 
cus lapicida. Chuniradus TacU« Gotfcalcuf. Hainrieus Mil- 
ehetophe. Hainricttf Oevman* Vlrieh Pazoware. Ree aa- 
tem acta sunt tempore Chunradi Colftan prepofiti. 
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t80 Omnibus Christi fidclibus. tarn futuris quam prefen- 
tibus. intimandum utile duximus quod VI ricus nobifis 
miDi&erialis de Wolfkerfdorf per manus fitiorum 
raoram Ylrici item Vinci Wernhardi et iixoris fae Berthe 
et filie fae Oerdrvt« delegtuit ecclesie Sancte Marie m 
üiHipraa. Niwenborch dao beneficia* inOdenbranne. que felufiiit 
eidem ecclesie annuatim duo talenta denariorum. Huius 
rei teftes funt. Hcrman. Petto de Steten. Rüdiger von 
Wolfkersdorf. frater eiusdera Vlrici. AbrehtTonW^eceln- 
dorf. Fridrich von Vlrichcschirche. Ottmar fcriba 
de SanetaAgatha. Vlrieh de Azenbnik* Vlrieh von 
TroYlmanefdorf. Wernbart von Dobra« Item Poto von 
Steten. Liupolt Flanf. Wolfchanch Flans. Bertbolt von 
EiwanftaL Marquart von Niwetibureh. Ditrich Scber- 
phincb. Alber von Ricendorf. Wifent von Egeoburcb* 
Ditrich von Dobra. Cbuorat von Dobra* Diprant von Al- 
hrebtefdorf* 

^1 Notam At omnibos quod qnidam Diepoldus de Gen- 

ftcrndort. dirpofuit pro remedio anime fue ut lin^ulis 
annif in fefto Michalielis dentur ecclesie Nevmburg-ensi. 
XIL denarii percreit de quadam vinea quam nuper emit 
qaedam Gifila a quodam Walchuno. qoicumquc autem 
eandem vineam babuerit. dabit eofdem denarios dicto 
tempore et non tenebitnr inri montif interesse. Teftef 
sunt Wifmto Levtwinus decauus. Dyepoldus. Rvdigerus. 
Walch uniis. 

Notificamus tarn prefentibus quam futuris quod do- 
minus Cbvnradus de Chranperge in die omninm San- 
ctorum &mulam brom Heinricum libertati donatum prefente 
Obvnrado preposito omniqne capitulo fuper ahare S. 

Marie obtulit non ad perfoluendum aliquem cenfum. fed 
perpetuo ibi feruiturum. Huius rei testes sunt. Idem 
Chvnradus qui predictum famulum obtulit. totumque fra- 
trum eapitulum Chunradus de Aranfperc^e. Perhtoldus 
Wegbvphil. Heinricns Rufte. Chvnradus Mvlich. Heinri- 
eus Prentil. Wiilnto amannus. Herbordus eqvs (fm 
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eques), Il^inricus iudeji. Otto magister cellarii. Rudwi- 
nus in foro. 

Notum fit Omnibus; tarn preientibus quam futuris 783 
quod domina Jvtta de Ritenburchc in die Sanctii 
Egidit tradidit benefieium Seyserdorf prefente preposito 
Chonrado omnique capitalo faper altare. Sancte Marie 
non ad perfoluendum quicquam nisi duo talcnta. Huiuf 
rei teftes funt Hainricus de Vtendorf filius maglstri 
cellarii Rvdlo Rvdwinus Wilmto amannus Wifinto p e i ho 
m agi sie r Rudolf Scherfinhc Chimradue Wagener Chiiii* 
radus Prev et alü quam plures* 

Notum At nninersis Christi fidelibns tarn prefentibua 78% 
quam futuris quod Rudgerus Rcet et Hiltigart uxor eius pp C 
in natiuitate beate Marie Virginis dederunt Villi, talenta 
pro remedio anime eorum ad foluendam uineam in Cba- 
iinperbc. Huius rei teftes sunt Lutulnus decanus Vlriena 
cekrarius Hainricus de Radiin Hainricus de Eiiergozsing 
Walthep camerarius Ditrihc ammanus Wilmto de sancto 
loco et alü quam plures. 

Ea quo aguntur in tempore, ne labantur cum tempore 785 
teftimonio litterarum folent roborari. Notificamus igitur 
uniuerfis Christi fidelibus; quod Grimo de Vreiftat et 
fiiins eUis Sighardus libere cnm confenfu omnium con- 
fangoineomm faorum delegaueront Rudgemm filinm fuum 
fuper altare Sancte Marie in Nivmbvrch proximo fabba- 
tho poil diem Sancli Martini, et hoc fub preposito Chvn- 
rado et Livtwino decano. et llainrico hofpitalenre. et 
camerario Walthero. Hnius rei teftes funt. Otto de Ot- 
tenftaein et Hvnel de Tvlna Spifm»ifter* Maifter celle- 
rarii Otto» et fiKos eins Ottricas. Dvrbgos. Tsnator. et 
Fridericos de Chricendorf. Vlricus Niger Rvdwinus Wllor 
Hainricus de Riceiulin f. Hainricus de Rvkkerftorf. Allici o 
de V e V h t a. Hecelo de W a 1 p v h c. Hainricus de L o z- 
perhc. Chunradus gener Mvndani etipseMundan. Mser- 
chelo filius Sighardi» Vlricus. chelner.^ Wifinto de sancto 
ioeo. et OrtoUiis confubrinus eius. Vlricus de Levben. 
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Chmtherns nrfius« Hainricus inaritiis Reiche, et FVideri- 
cos Titrarius. et Waltherua filiua eivs. etalüqnampläres. 

78« Notum llt omnibus prefens fcriplum leg-entibus quo»l 
ego. Heinricus. luidolR mag"! fiiiuf ex teßaeione patril et 
arbitrio proprio in remedium aniin^ me^ ceafum annuuoi 
libre dimidie vovi me datanim de quarta parte uinee in 
fefto Martini* et eandem cenfum pcrfoluet ad quemeimi- 
que predicte partif facceffio devoluetar. Quod II pre- 
fumptionc uel negligentia prefcripto termino cenfus de- 
bitus perfolutus non fuerit c iiftof Niviibiirgeiiiis monafterii 
in ufus fuof ri'diget pariem uinee Tupradicte. Huius rei 
teftesfunt. Fridericos decanus. ChunradusdeLUienvelde. 
Dominiu Perengerns. Ortolfus de Pvfenperge« Wifinto 
de Egenburch. Reingerus de Hadmarfdorf. Heinricua d«* 
Rizendorf. Gvndüldus Zveteler. Gerungus Zveteler. Hein- 
rieus de Rvkerfdorf. Heinricus PrenteL Ortolfus de Rv- 
kerfdorf. Chunradua Wagner. Hugo Yalager. Vlricus 
Niger* Perlivb. 

787 Notum fit tarn prefentibua quam fiitaria* qiiodquidani 
Heinricas de Praintlech racione cuinsdam beneficii* 
fe in triginta denariis annuatim in fello beati Georii per- 
fülucndif obligauit cenfualem. eo uero dccedente. idem 
beneücium comparatum. ad eccleaiam Sancte Marie in 
Niunburch libcre pertinebit. Huius rei telles funi domtouf 
Wemhardus de Naterbach* DominuC Heinricus de Raor- 
baeh. Ditricus uillicus de Pircheinwart et alii quam plu- 
ref uiri nominati. 

788 Notum fit tarn prefentibus quam faturis. quod domi- 
nus Albertus de Werde delegauit fuper aram Sancte 
Marie quendam Hrt'inricum Sueuum. anniiatim pro cenfn. 
V. denariomm perfoluendo. Huius rei teßef Amt* Hugo. 
Perhtolt* Chellermaifter* Dietricus ammanus* Rvdwbus. 
Fridericus de Chirechlinge. Gerunch. Sindram. 

789 Sciant uniuersi prefentem lecturi paginam. quod ego 
e.». W ernbardus de Pvfinperg. de conienfu fratris mei 

Popponis in depofitione firatris nostri Prvnonis. 
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Niwenburgensis eeclesie caDonici. manfum tinam in £ 2k ii s- 
per.g. libere contali* dicte ecdesie ob remediam anime 
fratris noatri. Vt autem hec delegatio rata permaneat et 
inconiiIfa.(«tc)diixieamlbbferiptirteMbi]sroborandäm.q^ 

nun nomina hec funt. Theodora d u c i f i'a et capellani 
eins. Pabo. Andreas. Ilerbordus. Siboto. Ylricus de Cher- 
nsebrvn. Sifridus de Melch* Dietruarus de Horbach. Hain-- 
ricus de Rukkerfdorf. Hainricus de Horbach. Engiberttts 
de Rvkkerfdorf. Rvdolfos de RvJikerfdorf* RTdolTus de 
Pirebnwart* Aloldus de PorfinprYone. Hainrieiis 
Prentel. Chunradus de Smida. et Wiiitherus frater fuus. 

Nouerit prefenf etaf. et futuraChristi lidelium pofte- "^üo 
ritaf quod dominuf Kaihoch us de Hohinila; in libere 
contulit ecciesie beate Marie, ob remedium anime Tue« 

m 

manfum nnum in Straiphing. et cartim in Ymzinfr 
dorf* et ut hec deWgatio rata pei^neat* fabfcriptif 
teftibiis daximus eam roborandam. quorum nomina hec 

funt \ l r i c u s de W e h i n g-. Chalhochus de Tiilbing. 
Otto de Hiede. Hainricus de Hetzmanfdorf. En^elbertus 
de Rvkkerfdorf. et Or^olfus frater fuuf« Gundoidus cocus* 

o 

Ylricus Mundanas. 

Omniboa prefentem paginam infpieientibus nolo in- 791 
notefcere« qnod ego Thvringus uineam. in Galt ein 
fitam. ecciesie Niwenhur^enfi ob remedium anime mee 
tradidi deferuiendam. Quud ut ratum permaneat. cedu- 
lam hanc teftibus fubfcriptifuolui roborari. 
Quorum nomina funt. Pninricus* Heinricus de Ebergoz- 
%ingen. Ortolfaa de P?fenperge. 

Notnm fit Omnibus Christi fidelibus, quod quidam uir m 
nomine Ditricus de Zwentendorf et uxor fnaChunigundis 
uouerunt fe daturos annuatini. fuperaltare Sanete Marie, 
quinque folidos et X. denarios Testes Pern^enis de Dre- 
zingen» Ammannus. Reingerus Trufelo. Chiriinc. Humbelo. 
Heinricus de L i z z e« Heinricus Hubefch. Denf. Wolfudo 
eoram hofpitali« Rapoto. Holzel. 
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Notum fit tarn prefentibus quam faturis. quod ego 
Vlricos de We hingen ecelesie MwenburgenA. in 
recompenfationem dampnoram multoram qae ei intali 
nillieationein inRvpolftal ßtam contuli poflidendam* Hains 

rei teftes funt. Chünradus. Nicolaus. Ortolfus de Griffen- 
Hein. Wernherus. Hecilo. Kadoldus orphanus. Cha?rlin- 
gus. Ghvnradus de Crunipach. Sigelochus de Pirbovm. 
Engelbertus de Rvkkerfdorf. Dietmar de Horbach. Ca- 
peUaniis de Hafenekke* Heinrieus fiUus domini Kadoldi 
de PoTngarten« Vlricus WeBitsel. Dietricus Schin. 

Vniuerfi prefens fcriptum leeturi fciant. quod ego 
Heinrieus iudex, uineam ecelesie Sancte Marie contuli. 
et ne quif donum hoc hebetare adtemptet. prefentem pa- 
pnam f(ibrcriptif teftibus roboraui. Quorum nomina funt. 
Heinrieus de Porto. Heinrieus de Eiche we. Fridericns; 
de Chritsendorf. WezitseL Vlricas filios Liubmanni.! 
Pnrchardns de Wienna. Hu^o. Heinrieus deLiaze* 
Wemhardus. Rvdi^erus VVefcbe. Gerun^us officialis Ha^rt- 
wicus PrcBntef. Ortwin. 

Que geruntur in tempore, ne cum proceHu dilabantur 
temporLs. fcripture memoria perennantor. Hinc eft quod 
uniuerfitati omninm innotefcere uolo. me Hogonem de, 
M^lichfdorf. manfam in Rietental« annuatim. IIil«. 
talenta feruicii perfoluentem. ecelesie Sancte Marie con- 
tulUTe. Ne ergo huic dationi aliqua fuboriri polTet ca- 
lumpnia. prefens fcriptum fuharatif teftibus confirmaui. 
Quorum nomina sunt. Theodora daeiHa. Livpuldus. Eeim- 
pertos. Wernhems. Ekkebardus. capellani daciiTe* Otto 
de Stalekke. Aloldns de Wifen. Otto Valchenaer. Chvn- 
radns Priwo. Rvdelo magister eurie. 

Nouerit quifque fidelif. quod dominuf. Vlricus Afi- 
nuf quatuor perfonaf de Engelrichllorf Perhtani 
uidelicet Diemudim« Alcheidim Frederieum fuper aitare | 
beate uirginif pro remedio anime fue delegauit earacione 
quod femper com omni fua pofteritate, eenfaali iure fin- | 
gulis annif folnere teneantur quataor denarios et hoe in 
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ipurificationc Sancte Marie facientes. Huias teftes funt 
^jloiiimas Pabo cuftos Oominas Rudej^enis domiiiaf Or^ 
«tolfiis* aaminiif Otto. Ifem donumis Otto, dominuf Vlricus 

magister hofpitum dominuf Vlricus de Aiundorf et hü 

Canonici. Layci vero teftes funt Perchtuit wart» 

( Luipolt« Ileinricus. Woliker. Dietmar Albreht Grantner 
prHerbort et alii quam plnres. 

Notum £t uniaerAr Christi fidelibus tarn prefentibus 797 
^ quam fiitarif. quod Perhta Weberinn ob remediom anime ck fH««. 
; fue contulit Sancte Marie in Niwenburc. dimidiam par- 
^ Xem iugerif uinee fue fue {sie) in loco qui dicitur Ge- 
^,rfwent. Huius rei teftef funt Arnoldus Decanus. Wern- 
l^j herus cußos. Chvnradus filius Nithardi (pd Nitheri) 
glDitricos ^plebanus de Dresing. Ditrieüs ammannns. 
^^Fridericas calcifex. Tnrdlo in Augea. Mchardus in 
Widnik. 

Notificamus tarn prefentibus; quam futurif ((/tmd) 
^ quidam Ekkericus Fvtcrcr cum coniuge fua. Heilka. pro 
remedio animarum fiiarum tradiderint ecclesie Sancte 
r Marie in Niwenburch uineam qaandam in Zohinfmfedorf 
. fitam. infnper predicta coniox ipsios Heilka post obitam 
, fuum alteram uineam cum domo et omnibus que habet 
j predicte ecclesie donauit. Huius rei teftef funt Arnoldus 
decanus. ileinricus de Ebergozinge. Vlricus Stvbechnaige 
Ueinricus Chramer. Herbordus frater Altmanni. Rudber^ 
: tos camifex. frater ipsius. Slifperger. Heiaindorfier : ••••• 
Notum At nniuerfis Christi fidelibus. qnod qaedam 799 
matrona nomine. Alheidif Zwetlaringerio et filius eius. c. t^i,. 
Albero. contulcrunt ecclesie Niwenburgenfi uineam Win- 
grabe fitam. ob remedium animarum fuarum etoranium 
parentum fuorum. Huius rei teftef funtChvnradus prepo- 
«ittis Tob quo ifiud teAamentum factum est» ^noldus 
decanus. Prunricus. Albertus de SwM8(teigy Vlricus 
de Chiandorf. Diepoldus. camerarins. Heinrieus cuftof* 
Wernherus. et alii de conuentu fratrum. Laici Ditricus 
Ammanus Gerungus amanuus hofpitalenEs* Heinrieus 

Foatea etc. IV. Bd. f S 
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i n s t i 1 0 r Herbordus maritus prediete mulieris Maritas 
Sidlinne. Slifperg'er* Radbertas carnifex. frater ipsios 

Rudbcrti.Meinwoi'dus inagistcr cuiie. el alii quampluritni. 
800 Nofcant uniucrfi qui prefens fcriptum legerint. quud 

c.i;;t. quidam Gotfridus fuper N i v f i d i 1. cognomine Libman, 
pro remedio anime uxoris Tue. Riolr/e et anime Tue. ob' 
tuUt fuper altare Sancte Marie in Niweoburch* dimidiam 

i'ZZ Qui^f. fite faper Laim^rvbe itä tarnen ut ipso uiuente 
predictam uineam babeat. post obitum uero ipsias libere 
et ablülute cedat ecclcsie fupra dicte, Vt autem liec de- 
leg-atio rata habeatur. leftibus fiibfcriptis roboiainui». 
Quorum nomina Amt. Arnoldus decanus. Heinricas cu- 
(ios. de Ebirgozinge. Wernberus hofpitalensis. Gerungus 
amannos in cfpitali. Chanradus Hofmaifters Svn» Mein- 
wardos magister carie. Heinricus Heizndorfrer. Albero ' 
gener Meinwardi. Libman mvrator» Heimricus filius Ge- 
rungi amtnanni in ofpitali (6fc). 

801 Notum fit uniuerüf Christi tidelibus quod quidam 
cvpb. Wernberus in arcta ftrata uerfuf Sanctum Martinum 

obtulit domam Sanete Marie ob remediom anime Aie et 
uxoris et filii fai et omnium parentum fuorum. uineam 
quandam fitam retro amplamftratam. fab tali forma 
ut uiuente uxore et lilio. predicta uinea ipsis cedat. post 
obitum uero utriufque libere et abfolute in poteftateni 
Niwenburgenfis ecclesie redigatur« Uuius donationis te- 
ftef funt. Heinricus cuftos de Ebergösinge. Wernberus« 
ofpitaiensis. Reimbertus plebanus Sancti Martini* Zech- 
maifter Albret. Alrammas. eiuef de Niwenburch tranf 
Danubium. llatoldus gener Yl)rarli. Ditricus Pintar. 

802 Notum fit Omnibus tarn piefentibus quam futuris. 
quod Hawardus filius Hermanni de Mukarowe 
delegauit quandam puellam nomine Tutam. super altare 
beate uirginis Marie ita quod singulis annis in natiuitate 
Sancte Marie di»bet foluere* Y. denarios cenfuales. Huius 
rei teftes sunt Cbanradus prepofitus Heinricus de Bbir- 
goBzioge« Waltberus qui luac fuitcuiluäOrtol^usdeGrei- 
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finftein Gotfridus de Rorbah Hartwicus Radio de Hie- 
mnge Hemricus Scolaris domini Waltheri. 

Notum fit omnibits Christi fidelibns tarn prefentibus ^ 
quam futuris. quod Vlricus Afinus le j^auit fuper al- 
tare beate vir^inis, Percbtam viduam fartoris domini 
Ebrani taiiter quod femper* cum omni fua poileritate , V. 
denarios iingulis annis foluere debeat cenfuales* Tentes 
sant dominus Vlricus decanus, dominus Vlriciis de 
Povmbarcb, dominus Ortolfus de Oiiffenfteyn* dominus 
Henricus de Horbach et alil quam plures. 

Notum fit Omnibus tam prefentibus quam futuris, 804 
quod Pilgrimus de Polan. Villi, beneficia, nonum 
dimidium^apud dominum de Streitwefen, et de R a f e h e n- 
berck apud dominum Ottonem de Stakekke (fors 
Stalekke) comparauit, libere, proprietate eorundem, ad 
feruicium LXXX. denariorum, in die Sancti Oeorii, altari 
Sancte Marie, dele^ata. Teftes sunt dominus Vlricus 
decanus dominus Vlricus de Povmberch. et totus con- 
uentus* dominus Ditricus oflicialis, dominus Wiünto* 
Rvdgerus magister curie, et alii quam pluref. 

Notum fit cnnctif fidelibus; quod Chunlgundif filia 806 
Heinrici) cum effet libera ad aram beate Marie fe tradi- 
dit ad perfoluendum annuatim cenfum trium denariorum 
in aüumptione beate iMarie virginis. 

Qttidam Hainricus de Otb t ik filius Gundoldi. per 806 
Qxorem Aiam habet agnun cuftodie Oebsdorf fitum 
qai foluit duos nummos* quem ei contulit uxor fua Chu- 
ne^ndis filia Leupoldi de Pebeunr^tte. Tefl;es. Had- 
Hiarus. Eberger. Reinher. Chunradus caleifex. Churat 
smit. Friderieus Cinfmeifter. filius Cinfmeifter Frideri- 
cus. Perlholdus Chvntter. Rvdolf feruus custodis. Hein- 
rieb To^he. Friderieus frater eiusdem Heinrici de Othik. 

Ad fanctum locum feruiunt Custodie Niwen* 807 
burcb quinque ch^rtes. medium talentum. et X. denarios. 
et obuluin. pro D inft. et Tage wer c h et W if o de. 
et decem et octo pro Wrgedinge. 

IS* 
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806 In Grinztfigen. funt quataor bencficia et qv'inque 
cvrtes. Beneficia feniiunt. deccm foUdos. et decem dena- 
rios. ze dinft. et curtes feruiunt septuag;inta fex. dena- 
rios. ze dinlt« Beaeficia autem cum cvrtibus. feruiunt. 
XX Vn*^. denarios ze Wifode et ceteris feitis* in natalj. 
in pafcha. in pentecoftes. Serniunt aero quinquaginta. 
1111°'. denarios. ze Ta^werch. et actoginta denarios. 
ze Fvrgedinge. preter curiam Wifintouis apud Sanc- 
tum Mycliaheiem qua foluit tref folidos et decem 
denarios« 

ao9 Scianl omnes tarn prefentes quam futnri quod Albero 
et uxor foa Gifla uendiderint quandam yineam , Heinrica 
Pinter confensn domini Ottonis de SIeTnis. ita quod 

ecclesie beate virginis XX. denarios de ipsa vinea reddat 
in fefto Sancli Michachelis annis fingulis et perfoluat pro 
remedio animarum ruaruiii ecclesie nostre cenfum deuote 
huiusmodi delegantes» Quandocumque uero vinea pre- 
dicta uenditnr. yendens XX« denarios. et emenf eandem. 
X. denarios. nostre debet ecclesie fimiliter e:diibere. 
Teftes sunt dominns Arnoldns decanns. dominus Hein- 
ricus de Ebergessingen. dominus Vlricus de Gnannen- 
dorf. dominus Hetzlo. dominus Ortolfus. dominus Otto 
de Arnsperg^. dominus Otto magister iniirmorum. domi- 
nus Ditricus oflicialis. Fridericns rufus. Vlricus Sneider. 
Liupoldus in ftrata cecarum Vlricus ibidem* Herbort 
ibidem. Ebenner Cbrelle. Rinbertus* ibidem* Liupoldus 
notarius. et alii quam plures hec per manum Ortolfi Vel- 
1er, et camerarü fratrum luorum, et uoluntatem optimam 
fingula contigerunt. 

810 Hugo Vazziher comparauit apudHenricum de Leizze, 
aream unam, ad feruiendum nobis, im«*, denarios annis 
fingulis de eadem. 

Sil Notum fit Omnibus Cbristi fidelibus ; quod e^o Di- | 
Iricus de Zwentendorf , emi unum predium aput Geruu- . 
gum de iian i o t sp a c Ii, et lecfaui illud fuper aram beate 
uirginis fub hac forma quod ego debeo« X. denarios in - 
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feßo Sancti Georgii de eodem annis fingufis exbibere, 
ob falutem atiime mee, et meorum parentum omnium de- 

lunctürum. Uuius rei teÄes sunt, dominus VIrJcus doca- 
rius, doiiiiniis VIricus de Paiimburch , dominus VIricus 
magister hospitum, dominus Pabo cultos, domious Kud- 
gentt de Wienna. dominus Heinricas PirchanoB« do- 
minus VIricus Afinus« Hertwicus gener magistri 
Curie ei alii quam plures. 

Notum fit Omnibus Cliristi fidelihus , quod Gerungus 
de Scherdingen debct altari beate virginis , XII'^. dena- 
rios deferuire. de quadam vinea, constituta in Gaitei, 
Uta Velwengrab en. quamidem. G. {Genmjfus) iicto 
altari ad huiusmodi cenfum legauit perpetuo. et non am- 
pfius perfolaendum« 

(Aaf iM Btckadte alt Tltd MI q«cr:} 

CBegistnm pHuUeffumm a fufejtowUonm manu 

■ 
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Vorwort. 



Än das Saalbuch des Stiftes Klosterneuburg reihet sich 
f/leichsam als dessen Fortftetzung eine Abschrift älterer Ur- 
kunden j die grösstentheüs dieses Gotteshaus betreffen^ an* 
Dieser Codex f aus ^6 Pergamentblättern in Quartform be- 
wtehendi Hai %ur Arekips' Signatur: Cbartulariimi Archivi 
seciuidiiiii* 

in diesem Buche finden sich üher 80 Abschroten alter 
Urkunden, die nach beinahe vollständigem Verluste der Ori- 
güuUien zur Quelle geworden sind, für deren einstige Exi- 
stenz uns 9päiere Urkunden und andere Documente die 
Vermeherwng g^en, 

GeedMeben wurde dieueu wufeiteSaälbueh tn der nsoeiten 
Hälfte des IS, Jahrhunderts nett und zierlich, doch nicht mit 
gewissenhafter Genauigkeit. Auch die chronologische Ord- 
nung mangelt in diesem Buche, und es entsteht die Vermu- 
thung , dass es in der Zwischenzeit in fliegende Blätter zer- 
fallen^ dann in diesem Bande ohne alle Berücksichtigung 
zusammengeheftet wurde. Da auf der Rückseite der Blätter 
anfänglich oft viel Raum leer gelassen wurde, so schrieb 
man auf solchen fipätcr auf gcfundciie Urkunden , wenn sie 
auch nach der Chronologie an einen andern Plötz hätten auf- 
gezeichnet werden sollen. Die Blattzald scheint erst im 
i6. Jahrhunderte eingezetcknet worden zu »egn. 



186 

Auch neun Abuchr^en kaiserHeker Diplome finden eiiA 
öl dieeem Buche, welche damab tu etifOkhet Verwaknm§ 
gewesen stc seyn scheinen, und hei deren Rückffabe sufei 

zurückhliehen, und zwar die Schenkungen K. Ucinriche III, 
von den Jahren 10^3 und 10^^, erstere an Markgraf Adal' 
hert, die andere an einen gewiesen Riziman enthalten , und 
tisu Vrkundenhuche Ehsiemeubwrgs unter Nr* I uitil II ab" 
gedruckt sind. 

Ven den m diesem €kfpiaWudte enthaltenen Urkunden 
wurden im erstgenannten Werke M Stücke abgedruckt, und 
die meisten derselben finden sich gegeben in Bcj^nhard Pez 
cod. dipl. bist, epist., und 27 werden hier zyni erfttenmal der 
Geschichte veröffenilicheif und somit die beiden ältesten ChoT^ 
iutarisH dieses GsUeshttuses gänsUeh bekamii gsgehen. 



Digitized by Google 



187 



Sieben imd zwanzig unbekannte Copien 

ULS dem 

flsweyten Chartolare 

Jüoftemeiibur^sclieiu Stifts^-Archives. 



L 

Kaiser Heinrich DI. sehenkt dein Harikgrafien Adallieri ima seiner übe' 
jgattiii Froyna dreissig königliche Unterthanen in der Gegend des Zu- 
sanmenflnsses der heyden Za^bftebe. Ulm den 21. April 1048. 

In nonune fimcte et indiaidue trinitatis» Hainrictts 
dinina fanente dementia Romanoruin imperator Auf nftus. 

Nouerint omnes Christi nostrique fidel es tarn futuri quam 
prefentes qualiter nos ub interueutum nostre dilectilfime 
confortis Agiietis imperatricis Aug^ulie marcliioni Adelberto 
et eoniu^ Tue Froyze de nostro predio XXX^regalea 
maofos in cireiuta daoram fliuninnm que dicuntor Z a i o w a 
ttbi Gonfluont fitos in proprium tradidimua* cum omiubus 
fuis pertinentiis. et cum omni legitime iure qnod ad nos 
pertinuit. id eil areis. agris. terris. cultis et incultis. 
pratis. pafeuis. campis aquis aqaarumquc dccurlibus. mo- 
üs. moiendinis. pifcationibus* Aluis. uenationibus. exitibus 
et reditibus. uiis et inuüs. queßtis et inquirendie* et cum 
omni utiKtate« que uHomodo inde potent prouenire. Ea 
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uidelicet ratione. ot predietnf marchio Adelbertas. et con- 

iux fua FVoyza de predicto predio liberam amodo po- 
tcftatemhabeant. obtincadi tradcndi commutandi («te)pre- 
cariandi uei quitquit illis eollibiierit inde fatiendi. Et ut 
hec nostre auctoritatis traditio ütabilis et incoDuuUa per^ 
maneat omni euo. hoc preceptnm inde conrcriptum mana 
propria corroborantes RgiBi oostri iapreflioiie iuflunuf 
insigniri. Datum XI. kalendas inai* anno antem Incarna^ 
tionis Domiiü MXLVIII. Indictione I. anno autem domini 
Hainrici tertii regis imperatoris secnndi ordinatioiiis 
eius XX. regni quidem Villi, imperii aatem II. In nomine 
Domuu. Actom Vlme feliciter Amen. 

IL 

Kauer Heinrich IV. schenkt dem Miu'Icgrafcn Leopold (dem Schönen) 
Mchsig kdnif liebe Unierthanen in dem Walde IU|;aci mit Ananahine 

Falkenstein«. 1076. 

In nomine fancte et indiuidue trinitatlf. Heinricuf di- 
nina fauente dementia m« Quos in feniitio noatro tarn 
deuote quam debite perfenerare uelle mdemos libenter 
in fais petitionibus cito uolumus exaudire. inter quos 
Liupoldum marchionem nustrum refpeximas« quem quia 
iidelcm nobis perfeuerare credimus. petitionem eins fieri 
adiudicauimua* Si quidem petitio eius talis eil ut ix man* 
loa in Rogaca filva in pag'o Öfter riebe in conu- 
tatn ipsins Abi eoncederemua. vnde eofdem h manfos In 
loco fupradicto eidem mardhtom excepto Yalebenftein 
cum Omnibus appenditiis. hoc eft utriufque fexus manci- 
piis. areis. edifitiis. pratis pafcuis. terriscultis et incoltis. 
uiis et inaiia« aquis aqnaruDique deeurfibos. moUs* mo- 
lendinis. piscationibäs. quefitis et inquirendiav ac cum 
wmi ntilitate qae ael fcribi oel nominari ]iblerit in per* 
petaun. tradendo firmammos firmando tradidimiw. Cni'iis 
traditionis teftcm cartam prefentem fcribi iunimus» quam 
ut intra apparet propria manu corroborataiu. et figilli 
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noftri inprellione infignitam ornnb giBlieratiomfl tarn fu- 

ture quam prefentis notitie reliquimus. 

Anno dorainice incarnationis MLXXVI Indictione XilU 
VI kalendas. anna autem domni Heinrici ordin {ationia) 
qoarti re^XXll. Actam Ratifpone in. nomine Dominife- 
Uciter Amen. 

ni. 

Probst Di«tnoli verleiht Gottfried dem Kämmerer und seiner Gattin 
Goldmne auf Lebenszeit Leiten. 1205. 

Memorie innotefeat prefentinm et fatnronim. quod 
ego Ditricus Niumburgonfis prepolUus communi conuen- 
tus quam capituli alTenfu. Gotfrido camer ario et 
uxori fue Goldrune omnia quibus beate memorie Pemol- 
dos a nobis erat infeudatus* per dies amboram feraire 
permiA finitis antem diebus utriufqoe predicta feudo (jde) 
monafterio Sancte Marie in Nuimbnrcb. nt antea fint 
aftricta. Actum Incarnationis Domini MCCV. Indictione X. 

Probst Dietricb Torleibl Gottfned dem Kiaunerer nnd seiner Gattin 
Goldmne tinen Weingarten und Haas sn Weidlixig gegen jährUebe 90 
Denar anf Lebensseit , dann fftnf Leben sn Linpolstorf und einen swei- 
ien Weingarten sn Weidling ancb auf Lebensneit dd. 16. JSnner lt06. 

In nomine fancte et indiuidue trinitatis. Ditricus Dei 
gratia Ninmburgenfis prepolitus vninerfis hec scripta le« 
gentibus vel audientibus lalutem in perpetnum. Amen* 
Amieos qaos expertos amor femper reprefentat probatos 

largiori benignitate nos conuenit amplecli et negotiis eo- 
rum ad nos habitis condifrne fauere. Inde eft quod in ne- 
gotia dilectorum nostrorum uidelicet Gotfridi camerarii 
in Wienna et uxoris fue Goldrvne. vna cum tote capituio 
et connentu nostro. unanimiter eonfenfimos. et pactmn 
qnod interest ad quem debeat conftare terminimi. feri^ 
ptis et fi^llo ecclesie nostre aHirmauimus. Nouerint igitur 
tarn piefentes quaiu poileri, quod nos predictis amicis 
nostris« uineam fitam apud torreotem Widnicb, que 
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fuit aliqttando lilie Hermanni in campo. per dies uite am- 
borum pofTidenda conceifimus. et eodem modo curtim 
que luit aliquando Chvnradi Trv^emanni. de qua fcilicet 
uinea et curti* predicti üdeles foluunt annuatim ad mo- 
nafterium nostnun. uidclicet fuper altare Sanete Marie 
triginta denarios« ad inditiam nostre fraternitatid qaa 
. deiiote participauernnt Similiter eonceflimiis rifdein per 
dies uite amborum quiiKjae loüdo {sie} in Livpolftorf 
cum fuis appenditiis poiTidcnda. et eodem modo uineam 
fitam aput iam dictum torrentem Widnich. que fuit aii-* 
qaando Wernhardi plebani in StraniCtorf. futnrls au« 
tem diebtts uite utriiiTqae Ibiiicet Gotfridi el Goldnine 
hec que prelibafa conftant monafterio nostro. at antea 
fint aftricta. Actio curtis Cbvnradi Trvi^manni et uinee 
filie Hermanni facta est anno incarnationis Do mini MCCIIIL 
Indictionc VIT Nonis Nouembrls. Actio uero predii in 
Llupoißorf. et uinee plebani in Strane^rf facta est anno 
incarnationis Domini MCCVI Indictione vnil* menfe Fe- 
braario in qua (quo) menfe prefcripte actiones manife- 
ftate funt coram canonids ecclesie Niumburgeosis. 

V. 

Probst Dii'trifli liattp Gottfried dem Kämmerer und seiner Ehe wirthin 
einen Hol zu j\euburg auf Lebenszeit verliehen, und dehnt diese Ver- 
leihung nun auf seine zweite Gattin Gertrud aas. Neubur^, den 

14. Angasi Iftll. 

Ln nomine Amcte et indiaidae trinitatis Amen. Cum 
mens bnmana niebil capiat. qnin deleat illat (sie) etas eft 

nientif fcriptura fidele jfigillum. Nouerint ergo moderni et 
con^nofeant polt iuturi quod Gotfridus in Wienna came- 
rarius* curiam quandam in Nuinburch domum continen- 
tem. que olim fuit Chunradi qui dicebatorTrugman quam 
Abimet et üxori fae Goldruni beate memorie« a religiofo 
Nionburgensi collegio diebus nite fui utriufque compara- 
uerat. alten deinde coniugi fue. Gerdrudi uidelicet de 
Wildenhagen prefate Goldruui poftmodom fubrogate 
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a uenerabili prefcripti cenobii prepofito nomiae Ditrico 
toto «ffenfam prebeDte eapitulo per tempora quoque uite 
fue conquifiuit. hoc mmirum pacto at collatum benefitiam 

i|uod uiilgo füiiat L ei pgeding-e. ipsis cum heredibus 
aut preter heredes de medio factis. fine iilla mora et in- 
terdictu ad eos quos prius contingat habere refpectum« 
Cui beneficio ne rationabilis reluctarctur uieiffitudo con- 
cambii. uiiieam quandam in Nainbarch iam sepedicto. in 
loco qiA dicitor Povnlant. fitam ipse Ootfridns et bec 
eadem uxor eius Gerdrudis canonicis eifdem |M)st obltum 
fuum relignata ipsis preterea area concelTa manu eqiia- 
namitcr potefiatiua delegauerunt. Verum ne congruus bic 
•t a Jiemine interdictus in pofterum fortaiTe tractatus. a 
qaoqaam irrilari queat ant proeaciter retraetari« affixo 
ipsias ecdesie beate Dei ^enitricis fi^lli munimine et 
idoneorum fubfcriptis tcftium uocabulis paüina eft pre- 
fens iideliler roborata. Accidit itaque bic traotalus in ui- 
gilia affiuuptioais ranctiiliine Dei genilricis Marie, in ea- 
pitulo ipsius monaßerii anno incarnationis Christi MCCXl* 
Indictione XIUI tempore Ottonis imperatoris. 

VI. 

Herzog Ltopold. VIL bekialliget den Vergleich, welchen Probst Wal- 
ter mit Otto von Plankenstcin geschlossen hatte, dd. 5. Marz 1221. 

In nomine fancte et indiuidue trinitatifi» Amen. Liu- 
poldns dei gratia dux Anfirie et Stirie* Intimarunt nobia 
Waltherus prepoAtus et capitulnm Niumburgense et 
Otto minifterialis noster de Plancbenfteine. 
qiiüd ipsi queftionem que inter ipsos uertebatur. fuper 
uinea que uulgo dicitur Planchenfteineri iacente in ioco 
qui uu^o dicitur Widniche. mediantibua quibusdam uiris 
fioneftis amicabiiiter terminarmit* feeundum tenorem an- 
notatam« Prepofitns Aqoidem com confenfa cäpituli 
ctam mneam eidem Ottoni perfonaliter concelTit. hoc eft 
tantum perfone fue et eius uxori que cftfilia Wichardi 
de Sancto Vito tantum quoad ipsi uiuerent poilidenda 



9 



192 COD. TRADmONUM 

penfione qae uulgo dicitur Perehreht in figniiiii domi-' 
nii eibi relenta. Venun pro hoiiismodi concellione feeta 

predictus Utto ti ia talenta denariorumWienensis monele 
prepofito numerauit. Ilde data prouiittensquodinpofterum 
ecclesiam Niumburgenfem in prediis luU que uiolenter 
occupaaerat niülatenus ^rauaret. Huius teftes fuerunt 
Hamricus deeanos Rvdolfus Wifiato Hainriciis abbaf. 
LWtwuiiis EDgelbertua* Eberbardas de Radvn et firater 
funa HainricQS. PreTtirieus Cbunradns Ebiiiiricas Strvno* 
Albero d© Stranellorf et iraterfuusHerbordus. Marcbar* 
dus. Chunradus de Gadin. Hainricus. Mcin^ozus. Heimo. 
Albertus. Wernherus de Zelking« Yiricus Stubfo. 
Rvbertus Yiricus» Hainricus de Ebcrgozzinge. Wifinto« 
Wiebardas de Saneto l^to. Otto Plancbenfteine« Vlricoa 
de Cbircblinge. Vlricos de Stiuen* CbmiTadiia de Yfowe* 
Harnmt de Werdarn. Wernberus Chello. Wifinto fcriptor. 
Acta fuiit hec Niutnburch in domo prepofiti. anno incar- 
nationis Domini MCCXXI. III* Nonas Martii. Ne qua ergo 
inpofterom a succeiloribus predictorum exinde quefUo 
fufeitetur ad atriufqae partis in^antiam prefentem pag^- 
nam foper boc fideliter confcriptani nostri figflli appen- 
fione muniuimus et fanctientes nt fiqais contra eam te- 
mere ucnerit. indignatlonem incurrat et prupter hoc pe- 
nam debitam non euadat. 

m 

Probst Walter fOit Connd Hirtil etn Leben sa Hinberg anf Leib- 
gediny. Nenburg am t. Septenber Itll. 

In nomine fanete et indiuidne trinitatis* Waltberus 

Dei gratia Noimburgensis prepofitus et totus eiusdcm 
lociconuentus. oranibus in Cbristo tldclibus tarn prefen- 
tibus quam futuris. falutcm in uero falutari. Ne ceca 
bominum memoriam iuretur obUuio et ut posteris mali 
toUatur snfpitio prefentem paginam fabrcribi decreuimus. 
Notnm igttur facimna tam prefentibua quam fiitaris CbrisU 
fiddibns. qnod ego W.((Uieru9) Ninmbargenaia prepo- 
fitus. cum conrenfu totius capituli domino Cbunradu 
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tniliti Hirt 11 in Himperch et uxori cius Bencdicle 
bcnefitium quoddam in ilirapereh sub annua penllone 
dimidii talenti precarie. quod v\l^ariterdicitur Lei p ge- 
dingte eoncelB* Huius rei teütes funt domini et canonici 
eiufdem ecdesie» Heinricas decaniu. Rvdolfus Wtennen- 
As. Livtwinus Talnenfis. Engelbertils Uber. Prvnrictts. 
Eberhardus et Ii ater eins Heinricus de Radvii. Haimo. 
Miiigdz-us. IJciiirlcus Sueuulus. Wiftnto. Heinricus abbas. 
Cbunradus Trugmannus et alii quam plures. Acta funt 
hec in Naimborch anno incarnationis domuii M*ee"xig In- 
dictione VIII quarta Jdns Septembris* 

vm. 

Pro&fti WiUter TtrleOit Ulrich dfeni ProfoA^tlu» 4m Heraofs aaf seine 
und tdlnee Sehfilere Lebentzeit einen Weingarten sa Qrinxing. 

eire. 

In. nomine fanete et indiaidue trioitatis. 

Ne res gesta. fluxü temporum obliuionis pati debeat 
dif^endia nel detrimentam» neeeffarium eft scripture be- 
nefitium. que nodos contentionis explicans. expaadit per 
fiios apices iieritatem. Proinde ego Walthcrus dei g;ratia 
prepoütus totufque conucntus in Nuimburcb. onmibus 
prefentem paginam infpecturis fignificamus. quod nos do- 
roino Heinrico Patanienfi canonico domini 
clucis Anftrie prothonotario* uineam inxta Orin- 
Tting fitam que quondam Pcrhtoldi de Nüzdorf fuerat. 
rebus et obfequiis fuis mediantibus ad tempora uite Tue 
concefllmus. quam nobis refignauit hac conditione. nt 
fcolari fuo .Heinrico Karintbiano. ufu fructum eiasdem 
uinee ad tempora nite eiusdem fcolaris eoncederemos. ut 
polt mortem ipsius in ufam ecciesie redeat noslre. Cmns 
petitioni contrarie {contraire) nolentes. collationem 5p- 
sam fcripto prefenti inlTimus lirmari. Iluius rei teliesfunt. 
Waltherus prepofitus. Heinricus decanus. Wifinto. Livt- 
winus. Rvdolfus« Heinricus abbas. Engelbertus. Cbun- 
radus. Heinricas. Strvno« PreTnricus et alii quam plares« 

Fontes sie. tV. Bd. 13 
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IX. 

Probst Walier verleiht Calhoch von Gnandorf auf seine and neiifr 
Galtin Lebensaeii swei Weinf Arten sq Grinzinf . drc im. 

Notiiin fit Omnibus tain futuris quam prcfentibus. 
4juüd. e^o Walthcrus licet inmeritus Niumburcfensis pre- 
. positus. de confenfu totius eapituH. domino CiiaioQho uiro 
nobindeGnandorf. duas uineas in Qrinzinge AUa. qua» 
nobis Perhtoldus «»ufdem uille ineola pro blute anime foe : 
4ederat. tantam lemporibus uite Ihe et luom eins cen- , 
teil poHIdendas. Et ne boc commune decretum cuiquam ' 
infringere Hceat. aut ne liercdcs predteti uiri nobilis C. 
aut uxoris eius poft obitum aiiiborum uiolenter poilideant 
fi»;\\\i nostri appenßone et gloriofiffimi prineipis Dostri 
Liupoldi ducis Auftrie et Stirie roboramus in etemuiu. 
Teftes buias rei funt. Rvdolfus de Potendorf« Hadmanis 
de Svnnebcrcb. Albero de Swarzenawc. Vlricus de 
Wolfkerllori et alii quam plures. 

X. 

Probst Marquard II. gibt Ulrich dem Notar dr>s Herzogt mehrere 

Weingärten auf Leibgeding. Neoburg 1226. I 

I 

In nomine fancte et indiaidue trinitatis. Notum fit 
Omnibus, tarn prefentibus quam futuris. quod ego Mar- ' 
quardus tunc temporis Mumburgensis prepositus ctun : 
confenfu Chnnradi decani et totius eiusdem ecdesie ca- 
pituli. domioo Vlrico domini dQcisnotario et in i 
Wedinfdorf tunc plebano oiaeam que Lnz nimcupatur. 
et aliam uineam paruam quadratam in Grinzing retro 
uillam fitam. et iterum aliam uineam in Hungerpergc 
nouellam quas prius magister Hcinricus Zobelinus eo 
iure quod in uidga Lipgedioge dicitur a noatra polledit 
eeclesia* aliam qooqne uineam in ^^fl(perge qiluim d^i- 
HUB GotGridus Sweuulus etiam iure preferipto a iiostFt 
retinuit ecelesia aliasque duas uineas in dem Wingraben 
quas magister Heinricus pbyficus in fuis habuit ulibus. • 



oiyui^L.^ Ly Google 



CLAUSTRONBOBURG. [95 

prenominatb domino Vlrico notario. tantam ad tempora 
uite Aie contali. Post difceffum'ucro ipsius VIrici omni 
fcrupulo ambiguitiitis remoto in poffcflionem et proprle- 
tatem omnes prefcripte uinee ccciesie reuertantur. Adma- 
iorera ergo huius coUationis confirmationciD prefentem 
paginam figillo domini dacis et nostri chori roboratam, 
et in dtto paria confcripfam afrique partI uniim par tra- 
didi. Haias rei teftes fünf. Liupoldus dux Auftrio 
et Stirie. iMarquardiis IMumburgensis prepoiitus. 
Chunradus docanus. Liutwinus cullos. Heinricus abbas. 
Heinricus et Eberhardus de Radvn. Heinricus Sweuulus. 
Heimo. Chanradus de Gadern. Albertos deSwansteig. Vl^ 
ricas StviTo et alii quam plum. Datum « oenerabili Mar- 
qiMrdoNivnbargensi prepofito in Niumbureh. anno incar- 
nationis domini M"CC"'XX''Vr. indictionc XV. 

XI. 

Probst Marquard II. gibt Otto Vorster, dessen Gattin Gertrud and 
*ilirero Sohne Otto ein Haus auf dem Walle aa Neoburg Burg« 

recht, circ. 1326. 

Notom fit Omnibus Christi fidelibus. quod cgo Mar- 
quardns tunc temporis in Nuimburch prepositus cum to- 
tius capiluü confenfu Ottoni Vorftir et uxori fue Gertrudi, 
lilioque Aio iuniori Ottoni post mortem domini Hartungi 
de Cbeowe* nifi bona uolontate ipsius HL antieipetor. 
domnm quandam« apnt uallim fitam. eo iure quod dieitur 
Purchreefat concefli. fub tali conditione. ut ipsi annuatim 
ecciesie XXX* denarios porsoluant. Si uero prememo- 
ratus 0. et uxor fua. et predictus filius fuus fine genera- 
tioae proijs decefferint. et alii iam duo filii dicti. 0. Di- 
tricus et Rvdgems* prefatam domnm eodem iure polGdere 
noluerint. nifi eeclesie X talenta dederint in poffeflionem 
non nnttantur. Huius rci teftes funt. Marquardus prepo- 
situs. Chunradus decanus. Hainricus bofpitalcnlis. Hein- 
ricus cclerarius. Vlricus Stviille. Rvpertus. Diepoldus et 
totum capitulum. 
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• XU. 

' Probst Conrad I. mleihl Conrad Wagner nnd seiner Bh^rlMa 
Alheid «in Haut su Weidliag fof en Jabrtaaina nil den Voriieball 

dea RÜckfalleB. 1229. 

Notum ßt tarn prefeatibus quam futuris« quodego Cbun- 
radns ecciesic Niumburgensls prcpositus. cam confenfa 
totiiis eapitttli. contnli domiao Cfaurado (aus) Wagnero 
quoddam cartile fitam in Widnich. in bonis* qne domina 

Margareta contulit ccclesie iure quod dicitur Purchreht. 
Alb t»li forma ut ipse Hngulis annis det nobis in feilo 
fancti Martiai unum talentum. et domine Albeidi de- 
narios Hou e c i ns. et fub eodem eenfu babebit iÜud (iHos 
faus post obitum fuuni« Si autem nendere noluerit debet 
nobis prefentibns tali perfone iiendere. quo polfit nobta 
eundcni cenrnm perfuluere. Si antem alicui nendiderit 
qui ad taiitain paiipertatem deucnorit. ut hunc rcnfum 
])crfoluerc non ualeat. prcdictum cartile ad eeelesiam 
reuertetur. i^retcrea nuiiquamlicebituelCburado(sio) uel 
iilio fuo iftam donationem nostram cum fubfcriptis te- 
ftiboa factam aliquatenos immutare* Taftes fönt. Chan- 
radus prepositus. Ebro deeanas« Heimo celerarios. Ylri-* 
CLIS Stvhfo. Helmericus. Arnoldus. Heinrieus de Ebcr- 
gozzinge. et alii quam plures« Facta Tont h^c anno do- 
mini M«CC'*XXVUU% 

XIII. 

Prolut Conrad I. vertauscht mit Magister Hebixich dem PhyBiber 

Bwei Lehen za Qunberif. 1S29* 

Nouerit tarn prcfentiiim quam füturorum etas fidelium 
quod ego Chunradus licet immeritus Niumburgensis pre- 
positus de bona uoluntate et con£tanti petitione tratriim 
omniunt. dno benefitia« in parno Hymperch Ata qua 
prins pofledit Marquardns elericns frater do* 
minorum de Hymperch. magiftro Heinrico profeP- 
fione pbyfico. contuU cum omnibus adtinentiis diebus 
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iiite fuc püiTidenda. ubicuiiquo fuerit locorum iiue iiitVa 
lorminos terre. fiuc extra, prefatus uero nmgifter Hein- 
rtcus. ut pote uir prouidus in recompenfationem predi- 
etorom beneficiorumeccleslc Niumburgensi« polt dies fuos 
conlulit benefitimn fltam in uiila Hympereh cum fais ap- 
penditiis. quod idem Heinricus einit a quodam milite 
Chnnrado nomine, com confenfa omniam heredum eiuf- 
dem. hoc excepto. quod fi forte ipse Heinricus aliquibus 
debitis fuerit obli^alus. tunc de ufufructu illurum bene- 
filiorum primi anni po^ obitum eius eadem debita perfol- 
uantur. Et ne hoc noftirum commune decretom cuiquam 
uiolare liceat aat infringere figllli nostri et capHoli ap- 
penfione robonmins in eternum. Teftes haius rei funt. 
Chiinradus prepositus. liiutwinus decanus. Heinricus 
abbas. Eng'elbertus. Cliunradus de Mulbach. Preunricus. 
Eberhard as. Heinricus de Radvn« Acta funt« hec anno 
doiDtni M'GCXXVIUL 

XiV. 

probst Conrad I. verleilit den drei Bradem ron Haderslorf swei Le- 
hes daeelbef enf ihre und ibrer Sdhne Lebenszeit am jilirlicbe vier 
Tdente Zins und dem Terbebnlte des HeimfallsreeMes. t2t9. 

In nomine fancte et indiuidue trinitatis. Amen. No-« 
tum fit omnibus tam prefentibos quam futaris. quod eg^ 
Cimnradas Niumbüifgensis prepositns com confenfa totius 
eapitnli contali tribns fratribus. Heinrieo et Ylrico et . . • 

de He dr ef tur i' duo beneBtia Uta in eadem uilla iure 
quod dicitur Purchreht. fub hac forma ut fincfulis annis. 
in die fancti iVlicbahelis perfoluant ecclesie Nuimburgensi 
duotalenta denariorum Wiennensismonete« quod fi iilo die 
illo («tc) non foluerint* sequenti die tenebnntur dare« qna* 
tQortalentaeinfdem moneteet habebunt indntias perfoluen- 
fiilla Uli*'' talentaufquc ad tertialdus Octobris. diemuide- 
licet quo proximo poft feftuin Michalielis celebratur fc- 
ftum fancti Cholomanni. Si autera illo die fupcrfedorinl. 
ila ut gualuor talenta non foluant. ipsi de cctero in pre- 
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dictis prediis nichii omnino iuris habebunt, sed eadem 
predia lioe omiii eoniradietione reuertentur ad ecdesiam 
cum onmibiu mobifibiia. qae in eis uraenfa fiierint. 
Si aatem dictt fratres de hüs prediis eenfnm fflbi fta- 

lutum fuo tempore foluerlnt. poffidebunt ea ipsi. et filii 
eorum quos leg-itimo matrimonio genuerint tempore uite 
fue« Si autem abfque legitimis heredibus deceilermt 
tiulli de cognatioDe eoram ali^t iuris habebunt in pre- 
dictis bonis. Vxores antem eonmdem fratrum* qaas tanc 
habnemmt com ipsis predia eontuUmns II poft mortem 
ipsopum Aipeniixeritit. babebunt ea ad terminum uite 
fue. fub predieto cenfu. et Ii duxerint alios uiros et genu- 
erint ex eis liberos. nicbil pertinebit ad eos de bonis. 
(ed poft mortem earom. predia predicta cum omnibus 
mobilibiis. que in eis inaenta fiierint ad ecclesiam reuer- 
tentur. Hane autem donationem nostram. ut ex utraqae 
parte ftabilis permaneat. dominus noster duxAuftrie 
Liupoldus. qui eft aduocatus nofter. figilli fui 
karactere coniirmauit. Teiles huius rei sunt. Hadmarus 
de Sunneberch. Pügrimus de Eberftorf* Ortolfus de Ruk- 
kerfiorf. et alii quam plures« Acta ßuit bec anno Cbristi. 

Kccc'xxvmi, 

XV- 

Herzog Friedrichs II. Entscheidung in (1er Streitsache des Stiftes mil 
der WUtwe Conrad des Schwaben über Häuser und Weingär.teo, die 
SU Leibgediug gegeben waren. 1231. 

In nomine patris et filii et fpiritus fancti« Amen. 

Notum Ut omnibus tarn prefentibus quam futuris. 
quod poft mortem Chunradi Sweni militis ciuis Wiennensis. 
qui bomo ecciesie Niumburgeosis* orta eft cootentio 
inter predicti C. relictam uiduam. que ecclesiam jam 
dictam de omnibus polTeffionibus quas babnit idem C. in 
ChaJnper^e. tam uineis quam cnrlilibus dicente eeelesia 
eafdcüi poireliioiies fibi attinerc. iure quod dicitiir J^ipg'e- 
dinge uiüua autem attciUutc fuas eäa iure quod ioiiat 



Digitized by Google 



GLAUSTRONEOBURG. 



199 



Porchreht. annuatim de duabus fuperioribus uineis et duo- 
1ms curtilibus que iacent in uilla predicta. duas urnas 
uini salutnras predicto ecdeste. de inferioribus autcni 
uineis et evrtiUbas que ex eppofito fimt totidem* Sic 
autem conyemt eedesia cam aidna illa ut onus filioruin 
Chv(iirarft) Piberonis qui fuerunt ncpotos fepius dicti C. 
Svveni poft mortem ave (ßviae) equaliter cedat ecelesie 
Niumburgensi quitquid {pwlquey do ahis duobus Heret. 
et ut fupradicte poJIeflflones hih tribus uidelicet duotnis 
liliis et filie Pibere nepotibus. C* 8weni poft mortem aue 
equaliter diuidantur. ita tarnen quod filius ft ille qui cedit 
occlesie sine beredibus decelTerit. rcTiqui duo pueii IVa- 
tres eius poflideant pretaxata bona lihere et fine ecelesie 
uel altus inpulüoDe. Si uero alter idorum sine beredibus 
debitum bumanitatis exfolueiit* ad alium poiTeffiones Ii- 
bere deuoinüntur. Si deniqae omnes tres sine beredibus 
ttocante domino uiam ingreffi fuerint uniuerfe camis« 
diete poireiliones fine aliquo impedimento ad ecclesiaBi 
reucrtantur. Statutum eft autcm ut pro bac traditione 
det uidua ecelesie Niumburgensi XL talenta Wiennensis 
monete. Fcicta fult bec cohuentio cum eoofcientia do- 
mini ducis Frtderici dueatus eins primo et commi£Ea dua- 
bus caiptis. quanirn unambabet nidua et nepotes eios. alte- 
ram fibi ccclesia feruauit. Utraque autem litera ut magis 
fit autentica. confirmata eft domini ducis F. figilli muni- 
mine et conuentus ecdesie fupradicte* Acta funt bec cum 
bona uolontate Cb. propofiti et totiiis conuentus ecelesie 
sopradicte. anno domini WCC'XSSV, coram biis teftibus 
quorum nomina fabfcripta funt. Chonradus prepoAtus. 
Liutuinus decanus. Helnricus. Eagilbertus. Prünricus 
et oinnes domini de conuentu. 

XVL 

Probst rnnrnd I. verleiht Irnfried von Himberg auf seine Lehenszeit 
einen Weingarten Weidling- gegen Leistung de« Ücrgrecbls und 

ZehemU. 1232. 

Cum corpus bumanum alterationi fubiaceat et cor- 
ruptioni. et cum aicbii fit. quin deleat etas. ideo bonorum 
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ac proborum. ac nobiliutn facta fcripto redigere utile eft, 
ac ualde necessarium. Inde eft quod ad notitiam prefen- 
iium ac iuturorum copimas peruenire quod ego Cboa-* 
radus prepositas domus fancte Marie in Niumburch eom 
unanimi cimfeasu fratmm meonun Irnfrido de Hintperch 
uineam unam fitam in Widnich. f antam ad ipsius uite fae 
tempus conceffi ita tarnen quod ius montis. quod dicitur 
Perchreht. et deciiuam foluat ecclesie. Ipso uero dece- 
dente iibere et iine omni contradictione ad ecciosiam 
nostram redeat uinea predieta proinde promifit tempore 
neeeffitatia fideliter ftare pro ecciesia noatra. Vt antem 
talis concefBo ürma et ineonnulfa permaneat. Hgilli fui 
et nostri inprefllone confirmauinius. Huius rei tolles 
funt« dominus Hcinricus dePrün. Otto de 0 1 1 e n ftei n. 
Vlricua de Wczlinfdorf. Otto magpißer cellariL Wifinto 
amannua. Acta fönt hee. M*€CXXX*n'. 

XVU. 

probst fjoDvad v^leUii Gerang von Qitakrin die KlrehiUtt da^^lbct 
auf LebeBMeit ndt dem Helmftllareehte aller dort vovfindigen Uten* 

sll^n. Ohne Jahreoangabe. 

CSianradus Dei gratia Niumburgensia prepositns 
umaerfis Christi fidelibusprefentibnshanc paginam inrpe- 
etaris in uero falntem ftlatari. Per prefens fcriptum ne* 

tum facimus uniuerfis tam prefentibus. quam futuris. 
quod nos de rommuni confilio et ronfenfii rapitiili nostri 
feodaliter contulimus Gerunge de Otakeringe et üllo fuo 
Engelberte, ibidem quandam aream que uocatiir Chirch* 
Aat. cam omnibas nineia ancnltia et aliia polTeffioniboa 
incultis. ad tempora ipsorum ntiliter exeolendam. ea 
uidclicet ratiune. ut fi utrumque mori abfque berede 
conligerit. dicte poffefRones et uinee fimililer cum patri- 
monio eorum. quod nobis et ecclesie nostro contulerunt. 
mdelicet oineam in Cbalnperge duas uineas in Gaizlvehen 
Tineam in Gerraftorf an dem Qewling, vineam de 
PhremfliteQ. domum un$un in Aa&To fitam in foro. de-* 
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mnm alteram ibidem in der Hophftrasiie* infuper pome^ 

ria et ac^ros ad nos libere deuoluuntur. Si uero ipfum 
Engelbcrtuin filium G. heredem habere contig-erit. ipsi 
heredi Patrimonium patris cedat. vince uero et puiTelH- 
vncs supradicte. cum aliis rebus mobiiibus ad nos rede- 
unt pleno iure, preterea prebenda unios domini ipsia 
eontalimus» ifa quod eam non requirant« nifi urgente 
interpofita neceflitate, Vt autem prefens cartula perpetuo 
robur habeat firinitatis. eam tam figilli nostri, quam 
%iUi capituli noftri iccimus munimine roborari. Huius 
rel tedes funt. Arnoldus deeanus. Prunricus Albertus 
de Swana. Vlricus Recbpoch. Heinricus de fibergosin^* 
Weroberos frätres. Waltberus. Diepoldus. Reinpertus. 
plebanus fancti loci et alii quam plures* 

XVllL 

Probit Cttnittd v«rleiht Conrad von Himborg und desoen Gattin die 
Beittiiuif ▼om Beifvodile und Zohend von ihrm Woing Srten sn Nnts- 
dorf ftof Lobensneit» dann |^t or ihnen ^en Weinfarlen no Kireh« 
lliaeby woi^egon sie versprechen, dorn Gottcsliause ein Lolien sa Pen- 
gon na hinterlaooen. Ohne Ort nnd Jahreoaogabe- 

In nomine fancte et indiuidue trinitatls. 

Nouerlut tam prefentes quam iuturi. quod cgo Cbnn<* 
radus Niumburgensis prepositus de confenfu totius capi- 
tuli* domino Cbunrado de Hinpereb et nxori fue ipso 
defoneto* decimam quandam et iufUtiam que ius montis 
nuncupatur. de uineis hic et in Nuzdorf fitis. que duo 
iugera continent, et dimidium uAiue ad obitum ipsorum 
relaxaui. et hanc eondonatlonem prefata uxor Aia ratam 
habebitt eo mortuo uirum alium non duxerit legitime 
babendum^ Si aateqi prenotata domina iterato cum aliquo 
in pofterom Intime eontraxerit« a tali condonatione nee 
non relatione alienata. predictam decimam et ius montis 
priftino iure de eifdem uiiieis tenebitur donare. Ceterum 
ipsi dicto domino Cbunrado fpeciaiiter uineam unam que 
fila eil in Cbirpaeb ufque ad extremitatem dierum fuorum 
contoli poffidendam. qut e conuerfo in remiffionem deli- 
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Ctoram fitorum <M>iirenro et affenfo uxoris fue mediante. 

poft ipsius emigrationem. benefitium unumin Pensen cc- 
clesionostre contulit liberaliter et perpetuo poflidendum. 
Ne autem promiHum partium utrarumque in futurum all- 
quisualeat admchilare. figilli noatriet dictidominiChim- 
radL munimine prefentem paginamduximiifiroborandani. 

XIX. 

Heinrich Pl;irrer zu Trautiiianslorf vornincht dem Stil'te einen Wein- 
gaHen, doch soll sell)(^r erst nach seinL'3 Bruders Tode an dasselbe 
gelftngeoi Probst Conrad ^^ibt ilicsom IManne den Weinorarfen am 10 Ta- 
lente zu kauten. Ohne Orla- and Jahresangabc. 

Notum fit tarn prefentibus quam futuris. quod ple« 
banus de Trutmanfdorf nomine Henricua in 
leeto ^ritudinis polltna quandam mneam ob remedinm 

anime fue. ecclesie Niumburgensi difpoAiit. bae tarnen 
conditione appofita. ut eam f raier faus VIricus. agnomi- 
natos niger. quamdiu uiueret poflideret« Ted fratre de- 
funcio dicta uinea emn fructibus fuia. ad prefatam eo* 
desiam deueniret. Plebano autem pie memorie def uncto 
petiit dominus Vlrieus frater fuus« ut prefatam uineam 
fibi redimere concederemus iure proprietatis. Ego autem 
ChunradusNIumburgensis ecclesie prepositus. cuai totius 
capituli confenfu. sepedictam uineam. Vlrico uendldimus. 
Abi et heredibus fuis et omni pofteritati fue. perpetuo 
poffidenda iure proprietatis. Vendidimus autem eam libi 
pro deeem talentis. Ne autem bme Tonditiom. procelTu 
teniporis poffit calumpnia fuboriri. feeimus adhiberi tolles 
ydoneos. quonim nomina funt hec. Otto magiiler cellarii. 
Duringus venator.Ditricusfilius Ottonis inag:ii\ri cellariiVVi- 
finto de fancto loco. Hvdwinus. Hugo clauiger. Bertingus. 
Heinrieb Prentel. Hertwicus frater fuusetaliiqnamplures. 

XX. 

Ucrlhold von Nussdorf vermacht dem Stifte vor seiner Reise nach 
Compostella vier Weingarten. Ohne Orts- and Jahresangabe. 

In nomine patris et filii et fpiritus fancti. Notum fit 
umuibuä tarn prefentibus quam futuris. quod Perhioidus 
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de Nuzdorf dum peteret limina beati Jacobi. inprefentia 
tarn uiciuoruiu quam parentum faorum. quorum nomina 
exprimemus in fine claufule* annöente uxore fua Alheit 
teftamentum fecit. qaod fiue redirel. ad propria. fiue noD 
femper firmiim et ftabile pennaneret In qao teftamento 
pro remedio aniine fue et uxoiis fue difpofuit ecclesic 
Niumburgensipoilobitiimutriufqueuineamqucrefpicit col- 
larium fuum quod uulgo dicitur Winhavs et umeamqueüta 
eft* iaxta aineam Sighardi de Wienna et tertiam dneam 
qaam tunc polTedit gener ipsius. post obitam utrinfqne. 
et generi M quartamqae nineam quam habuit a domino 
Wolfkero de Goldarn. si post mortem eius. uxor ipsius 
uiuens adhuc (ine defectu necelTariorum poJTet eam a fuis 
profcctibus abaiienare* Hoc igitur teftamentum ut dictum 
eft legitime eelebratum quia predictus Perhtoldus femper 
integrem confiftere aoluit fub tenore priuilegii» figillo 
dominoruro Niumbnrgensium robörare daxit necesse cum 
fubfcriptione nominum corum qui huic teftamento perfo- 
naliter afluerunt. Quorum iiomiiui fiint hec. Albero miles 
de Nuzdorf. Albertus de Aichenjtrun. Sighardus de 
Wienna* Rvdgerus deChalnperge. Walbrvn. Gerrat. Rar 
tolU Wolfker* Heinrich Swaiger« Germvnt de Orinzinge 
et fraJter eins Heinricas de Nuadorf. et alii quam plures. 

XXI. 

Verti«g zwischen dem Probste von St Georg nnd dem Pforrer zu. Her- 
zogenburg, wodurch ersterer die Pfarre Herzogenborg zu dem daliin 
flliersiedeltaD Stifte erhfilt, letzterer die Pfarro Traiflnburff (StoU- 

bofen) aberkAmmt. cir. IVA» 

Datum pro memoria. E. (ngdfchaleus) prepositos et 
conuentus fancti Georii. Significamus omnibus fcire 
uolenlibus quod nos iiiter ex una parte, et dominum C. 
in Hcrzogenburch quondam plcbanum talis compoiiiio 
interuenit* quare necesse fuit ut moaafterium beati Georii 
transferemne ad eeclesiam in Hcrzogenburch nec ple* 
banos faluo iure fuo nobifcam Rare poterat ad inftan- 
tiam et mandatum domini nobüi episcopi de bona uolun- 
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tele nobis cefftt plebairas memorati» ecclesiam Aiam in 

manus domini episcopl refignando. quam Ipse dominus 
de liberaliUte benig-nitatis fiiae nobis contulit iit iuxta 
difpofitioncm ccnobü ibidem locaremus nostrorain me- 
niiun fundamenta. Nos nero in reoompenfationem refi- 
gnate prebende contulimus plebano ecclesiam nostram in 
Traifemburch com omni iore barrocbiali. preter quod no- 
bis refcruauimusuillas.quefunt intraDanubium et Traifma. 
pofite cum deeimls fuis. tarn minoribus quam inaioribus 
excepto quod in hm etiam coDii^ere debeat decimales 
denarios. Cetenim promiAt fepedictus plebanas quod 
iifqae ad medium qoadragesime fe tranaferat ad aanctom 
Oeoriuro. nbi nos com conuentu. ecclesiam illam at pro 
diebus uite fue poflideat. nostro nomine conferamus et ß 
placet eidem mauere et habere domicilium circa parro- 
chiaiem ecclesiam. aream competeatem ipsi aflignabimus. 
et quales nobis domos in Herzogenburch reliquerit 
eqaiualentes reftaurabimus nbieunque uolaerit eafdem 
apnt nos coUocare« Dabimus et iam falices pro lignis. 
et fcnum circa parrüchiam. iuxta quantitatem illarum 
quas fe nobis alferit reliquiffe. Promittimus etiam fra- 
terne dilecüonis benefitiura cum omni diligentia exhi- 
bere. dammodo et ipse uerfa uice nobis dignetur uicem 
rependere ficut fficit Acta (ant hec mediantibos niris 
nenerabilibns. M. preposito P. decano sancti Ypoliti et 
H. plebano de Mawer. fpecialiter ad hoc negotium per 
dominum episcopum deputatis et ne polTit in irritum 
reuocari fi^i domini episcopi munimine roboratur. 

XXIL 

Ptpsi Innocens IV. ertheilt a«m Stifte auf einigre FwtXt^ge Im Jahre 
einen vienigtägigen Ablass. Afsissi den ftS. Jon! 1253. 

Innocencius episcopus fervus feruorum Dei. Dilectis 

filiis .... preposito et conucutui ecclesie S. Marie de 

Neynbureh ordinis sancti Auguftini Patauiensis Dyoe- 

ccsis falutem et apostolicam bencdictionem. Licet is de 

cuius manere uenit ut Tibi a fidetibns fuis digne ac lau-? 
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dabifiter feruiatnr. de luibondancia pietatis Aie que me- 

rita supplicum exccdit et uota bene feruientibus multo 
niaiora retribuat quam ualeant promereri. volentcs tauien 
popuium acceptabilem reddere Clirisli iidcles ad compla- 
cendum ei quaß quibusdam illectiuU muneribus indul- 
gentüs feilicet et remiifiombas iauitamus ut exinde red- 
dantor dioinegpracie apclores« Cvpientes igitar uteeclesiam 
vestram quo in honore gluriofe Marie virginis est prout 
afferitur dedicata. congruis honoiibus frequeutelur ora- 
nibus uerc pcnitentibus et confelKis qui ad eandem eccle* 
Slam in die dedicationis ipsiua. et in fe&iuitatibus eiufdem 
uirginis caufa devocioiiia accelTeriQt anniiatiin. de omni* 
potentia Dei misericordia» et beatoram apostoloram Petri 
et Pauli auctoritate eonfifl. qoadraginta dies de imuncta 
sibi pciutencia mifericorditer relaxamus. Datum Afiffii 
VIII. Kai. JuliL Pontiiicatus noftri anno X. 

XXIU. 

Papst Innoeens IV. gibt Probst Conrad IL die Vollmacht, Kleriker 
Dttd Lajen, die wibread der KriegaUafe dnreb Kirehenbraad in die 
Excoinmmiieatioii Terfallett eliid» aiiter gewiMen Bedingungen loean« 
apreeben. Aadesi den ]. Jnli 1S63. 

laüocentius episcopus feruus feruoruin Dei. Dileclo 
filio . . . preposito ecclesie de Niuinburch ordinis fancti 
Augaftini Patauiensis dyocesis falutem et apoftolicam 
benedictionem. Petitio tua nobis exhibita eantinebat« 

quod nonnuUi clerici ecclesie tue fubiecti. ac homines 
ipsius ecclesie de corpore excommunicationis fententiam 
iacarreruüt loca reügiofa ac ecclcsias guerranuu tempore 
incendendo. quare de Oalote ipforum foUicittis nobis bu- 
militer fupplicaftt. ut prouide ipsis fiiper boc paterna 
follicitudine curaremus* Nos itaque de taa eircamfpe» 
ctione gerentes in domino liduciam pleniorem. abfoluendi 
clericos. et laicos predlctus iniuneta eis penitentia falu- 
tari ab bujufmodi fententia iuxta iormam ecclesie. ac di- 
fpeafiiadi com eifdem clericis» fuper irregolaritatefi quam 
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eiinde contraxerunt. Uberam tibi concedimus auctorititc 
prefefitiain facultatem. proaifo quod ipsis dampna f^f&» 
fatilTaeMuit competenter. Datam Afiffii kalendis Julii. 
Ponüficatus nostri anno vadedma. 

XXIV. 

Probst Conrad II. verleiht dem Pfarrer von Russbach einen Wrin- 
garlen auf Lebenszeit, zugleich ala frey vom Bergrechte und Zchcnd. 

ddü. 1. July 1253. 

In nonune domiiu. Literamm ferie roborantur. qne 

fub tempore feruanda buinanis ufibas deputantur. Notum 
Sit ergo Omnibus tarn prefentibus quam futuris. quod nos 
Cbunradus Dei gratia prepoHtus ecclesie NiumburgeniU. 
uniuerfo nobis aniuionte capituio« doraino W i 1 b e 1 m p 
magiftro« uenerabili airo. plebano in Ruf- 
pach uineam inLangewifen nnncapatam com iure mon- 
tid et deeimali liberaUter pro tempore uite Tue contulimus 
podidendam. propler feruitia. fue dilectionis nobis exhi- 
bita et exbibenda. Ne igitur nostre conceffioni aliquot 
inpofteram preiuditium irrogetur. banc nostri priuilegii 
Iraditionem. figiUi nostri munimine roborari duximus ne- 
ceiEurtum teftibua fubnotatia qui biis ioterfnerunt. Domi- 
nus VIricusdecanna. Dominos Heinricos de Ebergosinge. 
DoiuinusChunradusdeLilgenvelde. Dominus Pabo cuftos. 
Dominus Rudgerus. Dominus Hezlo. Dominus ürtulfus. 
Dominus Otto. Item dominus Otto magifter infirmorum. 
Dominus Nicolaus. Ditericus ofiiciaiis. Wifinto de iancto 
loco« 6* plebanus de Holebruno. Otto plebanus de 
Lavxfey. Actum et datiun anno gratie M'CCHJll* Ka- 
iendia Julii XP indicäone. 

XXV. 

Papst Alexander IV. erlhcilt dem ProbsU' ilio I^rlaubniss, »ich der Pon- 
iificalien zu bedienen. Anagni 15. Octob. 1260. 

Alexander episcopos feraus feruorom Dei. diiecto 
filio N.(fco/ao)preposito ecclesie Nevnburgensia ordiois 
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fanetl AuguAini Patiwieiisia dyooesis fiilat^ni et apofto- 
licam benedietioneni* Ecelesie tae Religio fub regida 
ibidem virtatum Domino laudabile obfequium exhibetur. 

nec non et kariffimi in Christo filii monasterü {Copista 
mtpersedü hie aliqua verba) Rogat docemur Uluftris 
ducis Auftrie deuocio. quam ad federn apoftolicam habere 
dinofcitur permanenter, vt eoclesiam ipfam faoore apo- 
stolico profeqaentes eam apoftdicb graciif honoremua. 
Ilinc est quod Nof perfone tue ut in dieta eceleria. nec 
non aliis ecclcsiis parochialibus et locls, eidcm ecclcsie 
pleno iure fubiectif. mitra et anulo ac aliis pontificalibus 
uti libere valeas aucloritate prefentium induigemua. Nulii 
ergo omnino kominum Ueeat hane paginam noftre concef- 
fionis infringere* vel et aufu temerario contraire« Si quia 
autem hoc attemptare prefumpferit. indignationem omni- 
potenlis dei et beatorum Petri et Pauli apüstolorum eius 
fe nouerit incurfurum. Datum Anagni ydibus Octobris 
Pontiiicatus nostri anno VL 

XXVL 

£rs]»Mchof f riedrieh Ton Salalmrg v«rleiliC der SlifUkirelie einen 
vieraigtigi^en Abläse. Sftlabarg den 5. Kevember 1274. 

Nos Fridericus Dei ^ralia fanete Salcz.biirgoiisis 
eeclesie archiepiscopus ApoHoUce fedis legatus. Yni- 
nerfia Christi fidelibus falutemin omnium faluatorc. Sanc- 
torum meritia inclyta gandia illos alTequi minima dubi- 
tamos qui eomm patrocinia per condigne deuocionis 
obfequia permanenter illumque ucueranlur in ipfis quo- 
rum ^loria ijjsi est retributio meritoruni. Nos itaque qui 
ialutem augmentare cupimus popuii Christiani ut l'acilius 
poffit eterne beatitudinis gaudia adipifci. omnibus qui ad 
feftam dedicationis eccleaie Sancte Marie in Navenburch 
Patanienfia dyoeesis« et in folempnitatibus ipsiua glo- 
riofe uirginis deuote accelTcrint confriti et confeffi. XL. 
dies in quolibet prcdlctorum feftorum de iniuncta eis 
penitcntia mifericorditer relaxamus. et in ipso tcilo 
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dedicationis vnam annalem limiliter relaxamus. Datiim 
Salczburgc. anno Domini ArCC"Lxxuijo Nonis Novembriü. 

XXVII. 

Bischof Johann von Chiemsee verleiht der Stiftskirche einen Tier- 
sigtägigen AblMs. Salsburg den 6. December 1274« 

Jühiiiines I)ei giatia (Hclesie Chicmensis episcopus 
vniuerfis Christi lidelibus saiutcin in faluatore. Sanctorum 
muritis inclyU gaudia ülos aUequi jninime dubitamus« 
qui eoram patrocinia per condigoe deuocionis obfeqtiia 
permaDenter iUumque ueoerantur in ipfis qaoram glorii 
est et retribntio meritoram. Nos itaque qui falutem au^- 
inentare cupimus popnli Christiani ut facilius poffil etcrac 
beatitudinis gaudia adipifci. omnibus qui ad fcftnm dedl- 
cacionis ecclcsie Saiicte Marie in ^^evnburch Patauieusis 
dyoeesia* et in foUempnitatibua ipsius gloriofe virginis 
deoote aceelTerint contriti et confeffi XL dies in qnolibet 
feftorum predictonim. et in fefto dedicaeionis ynam an- 
nalem de iiiiuncta eis penitentia mifericorditcr relaxamus. 
Datum Salcziburge. anno Domini M''C€''LXXim« Nonis 
Decembris. 
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ErläHteniDgeD mi ADUiertoDgeiit 



1. Diesekon Üngst erlofscheiie Famiiio der ObirdH 
finge gehört BU den titesten Gescbleehtern des Heiren* 

Standes in Oesterreich. Sie sassen auf ihrer Burg za 
Kierling, in oder neben welcher sie sieh eine Capelle 
erbauet hatten, und auf deren Stelle jetzt die Pfanrkkche 
und der Pfarrhof erhauet sind; sie fahrten selten im 
IS« JflihrkiiDderte das Pridieat J!)ombn§99 sack mog^m 
sie sich a%smeni so genannt haben, wie sie andi jedei^ 
seit in dem Saalbuche aufgeführet werden. 

Der erstbekannte dieses Geschlechtes in den stift- 
lichen Urkunden ist Poppe, der im Saalbuche in Nr. 124 als 
Zeuge ersebeinet; also im Jahre 1114 am Lehen war« 

Der nacfastbekannte ist Herr Rudolph von Kierlmg^, 
der in letalen Vierlel des 18. Jahrhunderts lehte, und 
sicherlich schon Vorfahren mit dem Herrnnamen lührte, 
welebe in dem Schlösschen zu Kierling ihren Sitshatten, 
imd daselbst auch wohnen mochten. 

Ton diesen seinen Vorältem» oder wenigstens Vor-^ . 
fahren, sind zur Zeit des heiligen Leopold am Leben 
gewesen Adam, Ulrich und Tiemo, wie die Stellen Nr«_2d \ 
und 205 erweisen, und Frau Rickard, die man in Nr. 99 
findet^ mag deren Mutter gewesen sein. VVicpot oder 
Wicpert lebte um das Jahr 1140, ohne dasssichbe** 
stinimen lässt, ob er Ulrich*s oder Tiemo s Sohn gewesen 
sei» und findet sieh im 84b7. Abschnitte. Rudolph wird 
Nr. 632 lAs Zeuge gelesen, und dieser verehelidife sich 

Fontes ttc. IV. B4. U 



Digitized by Googfe 



210 ' COD. TRADiTlONUM 



vor dem Jahre 1157 mit Frau Mathild, und aus dieser 
Ehe war ein Sohn Uudolpii und eine Tochter Benedieta 
entsprossen» Nr* 661* 

Herr Herbnuid von üjerlinf war im J. 1170 noch 

unverm&hit odor doch kinderlos, machte an das Stift 
eine VergTibinii; Xr. 586, und lehtc yielleichtals ein Nach- 
geborikor bei der Familie zu Kicrliiig-. 

Der vorgenannte Rudolph verheirathete eich mit 
einer Frau Gertrud, und ward des Herzogs Leopold VI. 
Mnisterial« Nr. 578. Ihr beiderseitiger Sohn , der auch 
Rudolph biess, nahm eine Frau Namens Mathild zur Ehe, 
undzeu^te mit ihr dieSohne Rudolph und Heinrich.Nr.771. 
Ersterer derselhen hatte eine Frau Wilbirg zur Gemahlin 
und vergabte, Nr. 1 , drei Lehen an Klostemcuburg, und 
erseheint nach Wisgrillü. 38 im J. 1188 als Zeuge. 

' Ein vielleidit von diesem abstammender Ulrich 
machte im J, 1233 mit dem Stifte ein Abkommen, wo- 
durch sein Caplan zu Kierling die Erlaubniss erhielt^ 
gewisse pfarrlicbe Gerechtsame in der Capelle daselbst 
auszuüben, worüber eine eigene Urkunde gcfertigel wurde, 
die in Fischers Urkundenbuche Nr. XLll* su lesen ist« 

Um diese Zeit scheint sieh diese Familie in Linien 
gctheilct zu haben , vielleicht mit dem Willen, Kierling 
zu verlassen , da man nun nichts mehr Sicheres weiss, 
als dass Konrad von Kierling im J. 1282 sein Haus zu 
Kaumberg verkaufte, und Dietrich, Ottokar, Gisla und 
Margareth sich in das V. 0. M* B. mögen fibersiedelt 
haben, und die letzte sidiere Nachrieht ist, dass Gisk 
sich 1287 an Otto von Rastenberg verehelichte. 

Das Wappen der Chirchlinger lasst sich aus dem 
einzigen an die angeführte Urkunde angehängten Siegel 
nicht ganz bestimmt angeben^ da es blos ein gewöhn- 
liches Wachssiegel ist, auf dessen länglichem Dreiecke 
oben zwei, unten aber ein. Stern rieh zeigen, mit dcar 
Umschrift: Sigülum Vlrici de Chirchling. 

Grischansteten ist Kreuzstetteu im V. U. M. B. 
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Das beigefügte Kreua soll vielleicht die ermao» 
gelnden Zeugen vertreten. 

2. Niundorf ist vermuthrieh jedes an der Strasse 
nadi Wiener-Neustadt TorTraiskirchenliegende Nendorf 

3. Stetten, * ein hinter Kornenhorg zwischen Sebam 
und Flandorf liegender Ort. 

4. Widnikist das gegenwärtige Dorf Weidling, seit- 
wärts Klosterneuburg im Thale unter dem Kahlenge- 
bicge, damals in das obere und untere Dorf getheilt. 

Der am Rande stehende Buchstabe G deutet auf den 
damaligen Probst Wisinto, der auch Gissinto geschrieben 
wurde, und von 1216 bis 1219 der Probstei vorstand. 

5. lieber das Geschlecht der Karnerbrunner bandelt 
Wissgrill V. 23, und dort wird dieser Albert als der erst- 
bekannte dieser Familie aufgeführt, und seine Vorfahren, 
irielleicht Grossvater und Vater, mögen die in Nr* 696 vor* 
kommenden Helwich und Ulrich gewesen seiiu Die. 
Schenkung geschah zu Probst Nikolaus I. Zeiten, d. i. 
von 1257 bis 1279 und sicherlich in den erstem dieser 
Jahre. 

Wenzensdor^ gegenwärtig Wenzerstorf an der Zaym 
im V. U. M. B. 

6« Hadmarstoff , nördlich Von Kdmeubuig, heisst 
jetzt Harmanstorf. Siboto mag dort jenen Freihof be- 
sessen haben , der später ein Eigenthum der Kloster- 
frauen zu Tulln wurde. 

Bernhard von Strastorf mag zuStronstorf V. U« M.B* 
{gesessen haben» 

Custos, der das Beste der ICrche zu besorgen 
hatte, und bei Klosterkirchen wurde der Pfarrer mit 
diesem Amtsnamen be/ieichnet. 

8. Das Bergschloss Greifenstein, ander nordöstlichen 
Spitze des V. 0. W. VV. auf einem steilen, aber nicht 
viel hohen Felsen erbaut, ward unter oder bald nach 
Kaiser Carl des Grossen Zeiten, wie zu yermuthen, von 
einem Bischöfe von Passau als eine Donaubeherrscberia 

14« 
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erbaut. Die Bischöle iiH'»i»'on nun auch bald Castellane 
dahin ^esiellt haben, die Adelige oder wenigstens zum 
ftitterstande gehörige Männer waren, und sich entweder 
gleich aofaiiglieli , oder etwa ihre Nachkommen den 
Namen von diesem Schlosse beigelegt haben. 

Wissgrill bandelt III, 390 von dem Gescblecbte der 
Greifensteiner als einer Adelsiamilie, und Dietrich von 
Greifenstein wird wirklich in iinserm Stiftbriefe als 
Zeuge gelesen. Nach ihm wären also Sifried und seine 
Cbttin Alheidf der Sohn Konrad und die Tochter Mar- 
gmreth su Anfang des 13. Jahrkunderts einzusdialten* 
Die Zeugen Arnold und Tmehmann von Greifenstein 
scheinen nur dort ansässige Leute gewesen zu sein. 
•Das ereignete sich zu Anfang des 13, Jahrhunderts, 
als Dietrich Probst m Klosterneuburg war, und Albert 
•difese Würde zu Herzogenburg und zwar neck auf d«r 
Georgginsel von 1S04 bis 1214 bekleidete. 

Bei den Zeugen Konrad, Albert und Rndger, ist bei 
den Ortsnamen überall ein Abkürzungsi&eichen über den 
ersten Buchstaben gesetzt, und wahrscheinlich iMissow, 
d.i. Meissau, und Missendorf, d. i. Missingdorf, zu lesen. 
Werdarn aber ist das heutige Wordem, gemeinhin Wie- 
ring genannt« von seiner Pfarre Andrä vor dem Hagen- 
thaie gegen die Donau gelegen. 

9. Schon lange mag am obersten Ende Klosterneu- 
burgs eine Jakobscapelle gestanden haben, und die um- 
liegenden Häuser wurden nach ihr benannt, und auch 
jetzt heisst noch dieser Theil das Jakobsviertel. An der- 
selben Stdie steht gegenw&rtig eine Residenz der W« W. 
K.E. Mecbitaristenh-Congregation mit einer nenerbanten 
Capelle dieses Apostels. 

1 1 . Dem Prädicate nach zu sehliessen, gehörte die 
Familie von Russback zu dem vornehmeren Adel. Aus 
dea in dem Saalbndie vorkommenden Individuen dieses 
Geschlechtes llsst sieb aber keuie Staimntafel entwerfen^ 
mid nur dflrftig angeben^ in weldidr Reihe sie sich ein- 
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ander gefolget haben mögen. Frau Judith oder Gäuta 
mit ihrem Manne Heinrich, der den Beinamen Pirchanfi 
vermntblidi Birkhahn« f&hrte, und wahrscheinlich nur 
sugeheirathet hatte, sind nicht die ersibekannten Glieder 
dieser Familie, sondern es finden sich mehrere Vor- 
ffinger von Russbach urkundlich vor. 

Frau Hiltigard ward um das Jahr 1 1 68 Witwe von 
Herrn Herbord von Bosbach, Nr. 622, und ihr war das 
Töchterlein Gisela in den Windeln surQdcgeblieben« 
Der nächstbekannte von Rnssbach ist Ortolph, ein Mini» 
sterial des Herzog's Leopold VI., also um das Jahr 11 80, 
und war verheirathet mit Frau Hiltigard, etwa der vor- 
genannten Witwe, för d^en Seelenheil er mit seinem 
Sehne Gerung einen Weingarten an die Stiftskirche^ 
Nr* 533, spendete* Naehhin erseheint, Nr. 633, Ku* 
nignnd von Russbach, und um das Jahr 1196 Herr 
Ortolph mit seinem verstorbenen Sohne Ortolph Nr. 42l>. 
Lauter Vorgänger Heinrichs und der Frau Geute, die 
vielleicht sidi hier eben so wenig sicher anreihen lassen, 
ab der Zeuge Herr Hugo von Russpach,Nr* 11. 

Wisode bedeutet dnen Naturaldienst an Fruchten, 
•Biem, Schmalz, Hühnern oder Lämmern und Schweinen 
auch Gänsen, und wird in neueren Zeiten darum auch 
Küchendienst genannt, und war bis auf die letzten Er- 
eignisse in ununterbrochener Ausübung geblieben. 

12. Smerelueld ist das heutige Simonsfeld, ein Dorf 
im V. II. M« B. unweit Bmstbrunn* 

13. Im Original steht durch einen Schreibfehler Had- 
ifiarefdoft statt dorf , und war einst ein nicht geringer 
Ort am kalten Gansfe bei Tattendorf, der nach Angabe 
der Grundbücher 18 Lehen und 4 Hofstätten zählte* Im 
14s Jahrhunderte war das Dorf in voller Blüthe, und 
ging im folgenden Säculo wahrscheinlich in den Kriegen 
mit Matthias Corvinus zu Grunde. Ein Hadmanstorf, 
jetzt Harmannstorf liegt bei Korneuburg. Wahrscheinlich 
ist letzteres gemeint* 
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Der bier vorkommende Graf Dietrich war der 
Scbirmro^ des Stiftes St. Nicola bei Passau, und 

schenkte 1125 mit Uebcrciostimmung seiner Gattin 
Adelheid an das Kloster Formbach a!l ihren Besitz m 
Fornibach. Sieh Monum. boie* lY. 221. Aber auch in 
Oesterreieb muss der Graf wobl bcf^ütert gewesen sein, 
da er öfter in stiftlichen Urbnnden erscheint, wo andi 
als Zeugen sogar seinige Dienstmannen gelesen werdea« 
Zeminaten ist ein jetz.t ganz unbekannter Ort. 

15. Adelath ist der alte Name des Dorfes AUaod 
Unter UeiÜgenkreuz. 

16. Hier ist Pfiiffstetten bei Baden damit gememt, 
und der Naebbarsdiaft wegen ist unter Risendorf wabN 
seheinlieb Rittendorf zu verstehen, das damals bei HnoiH 
berg gelegen hatte, und von welchem nun gänzli( h ver- 
schollenen Dorfe oder Hofe im Saalbuche einige Maie 
die Rede ist. 

Es wäre audi mdglicb, dass statt Rinendorf Kri- 
sendorf gelesen werden sollte, da gerade in dem Saal- 
bucbe das bei Klostemeuburg liegende Kritsendorf mehf^ 

malen mit Weglassung des ersten Buchstabens sich findet« 
Unter Sickindorf ist Sittendorf bei Heili^^enkrcuz 
zu verstehen. Welcher Ort Bierbaum bier.amEUiiebmen, 
lässt sieh nicht bestiomien, da dieses Namens sich mdi- 
rere DörCrar ui Unterosterreieh finden« 

19. Welches Adatrams Witwe Gertraud gewesen, lisst 
sich nicht bestimmt angeben, und nur vermutben, dass 
Adalram von Perg'e ihr Mann gewesen sei, der im Stift- 
briefe als Zeuge eingeschrieben ist« Dass auf dieser 
Blattseite ältere Traditionen aufgezeichnet sind ver- 
schlägt dieser Vermutbung nichts, da der zu oberst und 
jener zu unterst geschriebene Act nur erst naeb der Hand 
Wer beigefuget wurden, auch die Schrift eine spätere 
Zeit anzudeuten scheint, allerdings jener Adalbert hier 
angenommen werden kann, der erst um die Mitte des 
12« Jahrhunderts verstorben sein mag. 
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20* Unter dem Namen Herolesdorf ist 4as Dorf Hö- 
verfttorf ausserhalb Mistelbselisa verstehen. 

21« Der im vorhergehenden Abschnitte Obold ge- 
schriebene und hier Otpold gezeichnete Mann war einer 
4er ersten weltlichen Chorherren an der ersten kleinen 
Collegiatkirche, und wurde nach des ersten Frohstes 
Otto Tode zum Vicar des Collegiums bestimmt, weil der 
von dem Stifter» dem Markgrafen, gesetzte Probst» sein 
Sohn Otto» noch ein Jüngling von 1% Jahren war, dann 
von seinem Vater erst auf die Schule nach Paris ge- 
schickt wurde, und also längere Zeit von dem Stifte 
abwesend bleiben musste. Nach zwei Jahren besuchte 
Otto seinen Vater und das Stift, und beschenkte letzteres 
mit vielen aus Frankreich mitgebrachten Reliquien» und 
kdurte wieder auf die Hochschule zurück« Das ereignete 
«ich im Jahre 1 1 24. Opold blieb der Stellvertreter des 
Probstes, scheint aber nach einig'en Jahren gestorben 
%u sein, wenigstens früher als Leopold das weltliche 
Cborherrenstift in ein reguläres verwandelte, da bei die« 
oor VeriUidemntt Opolds nicht mehr erwähnet wird. 

Muik» wo Engelsdudk Abt war, wird hier MediHihc 
geschrieben. 

Modihalmistorf ist wahrscheinlich für das unfern 
von Baden liegende Möllerstorf zu halten. 

Der Advocat Leopold ist der Markgraf selbst» der 
Untervogt Rudolph der Vater Adalräms von Perge* 

Der Prior su Mdik» .1121 Abt dasdbst» > scheint 
hm dem Antritte dieser Würde seinen Namen in Erchen- 
frled umgetauscht zuhaben. Ob sich solche Umänderungen 
bei Ucbernahme einer Abtei öfter ereigneten, kann noch 
nicht nachgewiesen werden, obschon es eben nicht un- 
möglich ist» hierin die Päpste nachahmen zu wollen. 

Weikendorf im Marchfelde heisst hier Wichindorf. 

29. Hier ist bestimmt ausgedrückt, dass Rudolph 
der Advocat, doch hier sicher nur Untervogt, Adalram 
mok Sohne hatte» der als Zeuge aufgeschrieben ist* ^ 
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26. Hanthal-Mifweldi» der Name eines nuaganz 
onbekaiintea Ortes oder Hofes^ ond la; in der Gegend 
▼on Chudramstor^ audi wird er ausser diesec Btelle 

weder mehr im Saalbuche oder in den Urbanen gefunden. 

27. Pacchindorf, spätfrhin Buttendorf. Dieses Na- 
mens liegt ein kleines Dorf in der Pfarre Reinprechts- 
polla im V. O.M. B. und ein zweites oberhalb Zwentflii.- 
doif imfem der Denan im V. 0. W* W. 

^29. Kilb im V. 0. W. W., ein Pfarrdorf, hmsl hier 
Cholivhe. Zu dem hier aufgezeichneten Zeugen Isker 
von Traun seheint der in Nr. 18. anjs^efuhrte Lhich ein 
Bruder zu sein» Die älteste Erwälmung der altadeligen 
Familie Traun. 

30. Sollte die Torkonmende Adelsfrau SveneUlt, 
TieHrieht dteGrossmotter des Stifters, noch amLAen 
gewesen sein? Unmöglich ist diese Vermuthung eben 
nicht, da Ernst der Strenge im Jahre 1075 in einem 
Alter von erst 48 Jahren gestorben war, und sie konnte 
jetat eme achtiigahrige Matrone sein. 

31. Ronego, ein unbekannter Ort oder aaeh em 
Personen^PrUieat. Kdit wahrsckdnlich, daas Rohr* 
eck im Isper thale dafür zu halten sei. 

33. Frau Gertrud, die Gemahlin Anselms von Atz- 
mannswiesen, des Sohnes des hochberühmten Feldherrn 
Anno unter Markgraf Leopold dem Schönen, macht hier 
eine Gabe an das Stift Nach Bemard Link soU die 
Frau £e Stammutter der Ckunringer, Lichtensteiiie und 
anderer adeligen Familien sein. Auf der Stelle von Ajr- 
mannswiesen soll Chunring erbaut worden sein. 

36. Unter Hipilin ist wahrscheinlich Höflein an der 
Donau zu verstehen, oder Hippies hinter Kamabrunn. 

39* Dieser Abschnitt läuft wieder unter beiden 
lumnen, und also später angeflickt und störet die Ordnung. 

Unter Vruefkprune ist nach Einsicht der Urbare 
Feuersbrunn im V. U. M. B. zu veri^iehen. 
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Cvrtis wakraebcaiiUch gleichbedeoteiid mii Hoi^ 

40» Ans d«r hier «rfgweidhiieteii StoOe eraiekt maa 

deutlich, dass Leopolds Erstgeborner eine GemaMin 
Namens Adelheid hatte, da man doch zweifellos an- 
nehmen muss, dass man zu Klosterneubura: zuverlässig 
ihren Namen wnsste, und ihn auch als den gewöhnlichen 
in das Saalbiich werde eingeschrieben haben. Diese 
Addheid mag abw baU, vidlleicht fai der Gdiurt ihres 
ersten Kindes gestoriben sein, und Adalbert sich darauf 
mit der Frau Sophia in zweiter Ehe verbunden haben, 
von welcher später noch die Rede sein soll. Nach Ri- 
ckards Angabe heirathete Adalbert im Jahre 1132 des 
ungarischen Königs Rela des Bünden Schwester und 
des Hersogs Afanas Tochter, die den Namen Hedwig 
hatte, und diess soll aoeh nicht in Abrodo gestellt wer« 
deo, denn es ist ja nicht unmöglich, ja sogar bis in die 
neuesten Zeiten durch gar viele Beispiele wahrscheinlich, 
dass sie den mehr polnischen Namen Hedwig mit einem 
dem deutschen Sinne mehr zusagenden und so mit Adel- 
heid vertauscht, oder wenigstens den neaen dem Torigen 
YorgesetsBt habe. 

41« Der hier vorkommende adelige Mann Otto fthrto 
den Namen von dem noch an der Schinida oberhalb 
Weikerstorf an der Poststrasse liegenden Dorle GkMH 
bendocf oder auch Klaubendorf* 

Der Platz für den Namen des letzten Mancipiams 
ist unausgefSlit geblieben. 

42. Sigeloh war zu Trubensee, geg^Ober der Stadl 
Tulln am linken Donauiifer, ansässig. 

44. Wahrscheinlich das bei Baden liegende Dorf 
Salz, da Engeltich au<^h Hiezing eine Besitzung 
hatte, die er an das Gotteshaus vergabte. Ausserdem 
lic^ zwei Dörfer, Ober-nnd Untersulz, im V. U. M* B« 

46. Predktm dne Wirthschafl, eurittoem Hausgnmd, 
vielleicht auch das liauö zu einer kleinen Wirtbschaft selbst« 
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Das beuuiftorf mag Leesdorf bei Baden» viel- 
kidil das eben nicht ferne liegende Leobersderf, 
vom Volke nur Loiperstorf genannt, sein, so wie En- 
cinefdorf da.s hei Mödliug, Enzerstorf am Gebirge, 
mehr als ein entiemteres Enzerstorf hier ansbunehmen 
sieh eigneU 

47. Sciltaha ist8cbUtmiimV.0.M*B*Haruaen, 
Hftrmiro V« 0. W. W., und M ol e n p a c b wahrscbeinlieh 
Mfihlbaeh unfern des Kampflusses, einst der Sit» c^ner 

Adclsfamilicy von der einzelne Glieder im Saalbuche 
vorkommen. 

49. Apud Liezam, Ober- oder Unterleiss im 
V.U. M.B. Mou seein unbekannter Ort, der diess eine 
Mal in dem Saalbuche vorkdmmty und nicht leicht fiir 
Mataen genommen werden kann, da es eher Moosbnm 

bes&eichnen dürfte. 

50. Herbo oder Erbo von Bucbo oder etwa Bueb- 
berg war Decbant der weltlichen Chorherren^ und wird 
darum bemerkt, weil es vielleicht einer, der frühesten 
FUle ist, dass ein Kirehenwurdentriiger su Anfai^ des 
l'S. Jahrhunderts in Urfcundim nnt seuieni Familiennamen 
aulgezeicbnet erscheinet. 

53. Unter dem Patrocinium der h. Agatha sind in 
er Umgehung des Stiftes die Kirchen zu Hausleiten 
und Pyrawart bekannt; ob Hertwieb an einer dieser bei- 
den Kirdien oder an emer noch andern dieser Heiligen 
Pfarrer gewesen, Iftsst sich hier nicht bestimmen* Wdl 
damals noch Weltpriestcr als Chorherren an der hiesigen 
Kirche angestellt waren, so konnte auch Hertwieb der 
Pfarrer in die Samnung der Chorherreu eingetreten sein 
und den Pfarrertitel beibehalten haben. 

64* Welch ein Ort oder Kirche unter Chiriebenn 
sa verstehen sei, unterliegt vieler Schwierigkeit, da im 
ganzen Lande kein Ort ilhnliehen Namens vorbanden ist, 
und doch wenigstens im Lande unter der Enns ein 
solober, wenn auch verschollener gewesen sein muss» 
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bi der Gegend von Hanns soll einst ein Kirehheini 

gelegen haben, und der Ort Kleinharras gehört jetzt 
zur Pfarre Hohenrupperstorf, deren Kirche hoch und 
auch frei gelegen, vieiieicht, dass sie mit diesem Namen 
belegt Wörde. Diess eine Muthmassang« 

. 67* Das Dorf Bruderdorf liegt no^wärts von Sto- 
ekeran bei Niederboilabrann. 

Gewiss Otto von Maehland^ da auch hier das näm- 
liche Abkürzungszeichen , wie schon oben Nr. 8 vorge- 
kommen, und den ausgelassenen Buchstaben il/ bezeichnet. 

68. Gemie seheint hier ein Versehen im Schreiben sn 
sein, da der Sache nach Krems ma seteen ist* 

Die Kirche» welche der Maathner von Stein hier 
dem Stifte schenket, doch mit der Bedingniss, dass sie 
'erst nach seinem Tode in desselben Besitz, übcrgfehen 
sollte , scheint eben selbe zu sein^ die Kaiser Conrad 
an Klostemeiiburg vergabte, oder aber durch seine 
MaehtvollkommeiAeit im Jahre 1139 snsprach and da- 
von in Fischers Urkandenbucbe Nr. X. die Urkonde abge- 
druckt ist. Dort heisst es, dass die Kirche auf dem 
Kremserberge liegt, mit einem königlichen Unterthane 
und Garten bestiftet ist. Nach der Hand erscheint sie 
mit dem Namen Altenbärg und wurde vom Stifte einem 
Wellpriester verlieben* Schon lange ist diese Kirche 
nicht mehr in Händen des StiAes, ohne dass man weiss, 
wie sie in andern Besitzi übergegangen ist. 

59. Der Advocat Adalbert ist hier sicher des Mark- 
grafen Sohn, da er mit dem Bruder Heinrich und Adalbert 
von Perge als Zeuge genannt wird* 

Wo Judithendorf gelegen, ist unbekannt, w^n nicht 
vieDeicht das beutige Jedlerstorf. 

60. Gebhard Graf von Buige fauch im Boig^reich 
genannt) war der Gemahl Frau Hildburgs, der Stifterin 
von Altenburg ober Horn. Diese Grafen waren Reichs* 
grafen, aber in Oesterreich am Kampflusse und um Horn 

. begütert und vieUeicbt ganz sesshaft. Die Gegend 
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fShrte auch von flineii den Naro^ Boi^reich, der auch 

gegenwärtig noch nicht gäni^lich unbekannt isU 

6 1 • S u i n e fb a r t ist das heutige ScWeinbart uSlchat 
der Hochleiten im V. U. M. B. 

62. Der Ministerial des Markgrafen Namens Bucco 
flehenkte dem Stifte eine Wkthsehaft m NeoaiedeU d. u 
am Neusiedeloder Neusiedlergame %n Kloatemeiibarg, 
einer Vorstadt, durch welche der Weg nach Weidling fuhrt. 

08. Das einige Male vorkommende Purstendorf oder 
Burstendorf ist gänzlich unbekannt, wenn nicht Pistorf 
©der Püchsendorf im V. 0. W. W» gemeint ist. 

69. PrunsindorfgegenwSrtigPrimendorfander Za3ra» 

70. Heinrieh von Cehingen, nnnZöbing, unweit Lan- 
genlots am Kampflasse, Sohn oder Enkel jenes Alber 
von Zebingen, der in einem Mölkerdiplome zu den Zei-- 
ten des Markgrafen Ernst 1056 — 1075 vorkömmt, lebte 
um das Jahr 1130 und ist eine Hanthaier II. 370 un- 
bekannte Person. Ob jener Heinrich von Cebingen, der 
1169 in einem Instmmente fBr Admont gelesen wird, 
der gegenwirtige Heinrich sei, mögen bessere Daten 
entscheiden. Hanthaler sind die Cebinger von 1209 bis 
1268 bekannt, und spricht am a. 0. von einer jungern 
Familie dieses Namens unter K* Friedrich IV., die von 
der altem verschieden sein soll. 

73. YmdneMorf und Efcedndesdoff mag wohl das 
nSmliche Dorf srin, das jetst Langensersdorf heisat* 

74. Lubendorf ist Leobendorf ob Komeuburg, was 
die aus der Umgegend beigezogenen Zeugen wahr- 
scheinlich machen« 

75. Hiezing heisst hier Hesingen, und ist es auch in 
Nr« 44, wo es den Naimen Voadngen fiihrt. 

76* Snitneringen, das gegenwärtige Sivering. 

77. RegnoldeQier ist das Reinsberg hinter- ScheiblM 
im V. 0. W. W. 

79. Sparevvarspach ist Sparbacb binterMödling, wo 
in dem Hofe oder Sehlösschen ^parwariseke eine ade- . 
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li^ Familie geliaiiset haben ma^, die aber schon um 

lüese Zeit ausß;estorben z.u sein sclieint. Bekannt sind 
nur die hier genannte Adelheid mit ihrem Sühne Ru- 
dolph und Primrich, der um 1160 lebto. Das Schlöss« 
ehen Sparewariseek besass dann Adalbero von Purchar- 
taHAofff (Bufkerstorf) und vergabte selbes mit allen Zu- 
gehorungen an Klostemeoburg« Nr» 196. 

Unter den Zeugen wird Adalbero von Ucinse^ [das 
ist von Je^elsee an der Donau^ genannt. 

80. Wo das im 12. Jahrhundert bestandene Engel- 
gerseme gelegen, oder unter welobem Namen es noch 
eiistirt) ist mchl bekannt. 

81. SHfmiiaHo iure wird gleich mit den Worten: 
prefato aUari sHpendiario iure impofierum deferuiet^ 
und in Nr. 84 siipendiariuaperpetuo [eruus permaneat 
erklärt, also dass er bei Vernachlässigung seiner Frei* 
lieU für immer verlustig wird. 

8k« PrepofituB marehianif sagt so viel» dass GeM 
ein ¥Oft dem Markgrafen atfgeetellter Amtsverwalter 
Mnes sMnigen Gutes» oder auch ein seiniger sogenannter 
Hausofficial gewesen, und über eine Dienerschaft die 
Aufsicht zu iühren hatte. 

85. Gnannendorf, das heutige Gaindorf an der 
Sdindda unweit Ravelsbach. Dort war einst ein Edelsitz 
und der Ersthdcannte dieses Cvesehleehtes ist der hier 
ab Zeuge auf^tende Rapoto» dann nemit Haeh9r in 
Ausir. ex archiv- Meliic» illuat. beim J. 1178 einen 
Irnfried, und Hanthaler recms, äipl. genealog*L 325 
einen Kalhoeh 1209 und 1217 und Otto 1290. 

86). Markgraf Leopold und seine Gattin Agnes 
machten die hier angeführte Schenkung durdi den Gra- 
fen Gebhard von Rebegau, von dem schon Nr. 60 die 
Bede war, nnd aasriinliehci M&nner und swar des ersten 
Ranges, wartsn die anwesenden Zeugen. Der zuerst Ge- 
nannteist Graf Wergand, auch Werigan und Weriant, auch 
Weriand geschrieben, war ein Sohn des Kärnthner Mark- 
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grafan Ulriehund Sophiens» der Tochter desUngarkdnigs 
Belftl. und mn Brader des Mark|^rafen Poppo Starkhanil 

(auch von Souneund Zeltschach) und des Grafen Ulrich. In 
der grossen Fehde zwischen dem Kaiser und Papste, 
die auf gar viele deutsche Bisthümer einwirkte, nahm 
Graf Werigand bei der streitigen Wahl zum Erzbisthuine 
Salsbnrg die Partei Bertholds gegen Gebhard und spa^ 
ter gegen Tiemo. Im Treffen bei Saalfelden sehhig We- 
rigand im Jahre 1095 Tiemo aufs Haupt, nahm ihn ge- 
fangen und hielt ihn fest als seinen Gefangenen zu Frie- 
sach in Kärnthen. Graf Berthold von Sponheim und 
Ortenhiirg befreite aber bald den Erzbiachof, ging anf 
Grai* Werigand los and sehlug ihn dermassen, dass er 
dessen ganze Macht semichtete und des Erzbisdiofs 
Conrad I. von Salzburg Biograph schreiben konnte: 
Werigandua tjui m ioia Carinihia poieniissttnam do' 
minaiionem habehat fundiius contrittis et ad nihilum 
redactus esL Im Admonter Saalhuche aber steht: Ad 
Radelia manaus^ f»o« noUs Weriandus cotneB Ira^ 
adU pro seelers f quod in Venerabäem AreHei^ 
scopum Thienumsm esmmiseraL Femer ist Werigand 
aus einer Schenkung an St. Nicola bekannt, die sich in 
monum^ boic» IV. findet, und er mag sich dann viel in 
Oesterreich au%ehalten haben. Im Klostemeulfurger 
Saalbuche erscheint er zu dreimalen im Jahre 1113, und 
das Todtenbneh de9selben Stiftes sagt am 19. April ohne 
dem beigesetzten Jahre: Comss Wer^ant lakus. 

Der drittgenannte Zeuge ist Haderich und sein Sohn 
Bernhard, und es ist nicht zu zweifeln, dass sie beide 
zur Seitenlinie der Babenberger gehörten, von deren be- 
wussten Gliedern in Nr. 93 weitläufiger gehandelt wer- 
den soll. 

9d* Sciltpaeh ist Schildbadi an der Trasra in 
der Pfarre Tfirnits, dort schenkte der fromme Markgraf 

dem Gotteshause Klosterneuburg einen Wii thschaftshof, 
und bei dieser Schenkung waren äusserst bemedkens- 
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werthe Zeugen zugegen. Diese waren Eriiest und Diel«^ 
rieh, die Sohne Rapoto's, und Heinrich, der Sohn Ha- 
derirhs, dio als zur Familie der Babenberger gehörige 
Glieder hier näher hetrachtet werden sollen» 

Arenpeck} Cospinian, Pessina, HaAelbach und die 
Uostemeaburgisehen Tafeln, deren Autor Suntheim ge- 
nannt wird, sagen, dass Markgraf Ernst, der Gross- 
valer des heiligen Leopold, einen Bruder Aibreclit mit 
dem Beinamen des Leichtfertigen gehabt habe, gegen 
welche Meinung sich aber Calles I. 423 gar ernstlich 
verwahret. Dieser Albert soll nach Angabe des erstem* 
eine polnische Prinzessin zur Frau gehabt haben» wa 
Pemeck gehauset, kinderlos gestorben und zu Heiligen- 
kreuz beerdigt worden sein. 

Mag Calles darin Recht haben, dass nie ein Albreeht 
der Leichtfertig*© genannt, des Markgrafen Ernest Sohn 
und Leopold des Schonen Bruder gewesen, und die 
von ihm erzählten schlechten Streiche und Theten hlos 
schändliche Erdichtungen seien, so werden die andern 
Chronisten doch darin Recht behalten, dass Leopold der 
Schöne einen Bruder gehabt, der nebst andern Besi- 
tzungen auch Güter zu Pemeck und in der Kampgegend 
besessen, und selbe auf seine Nachkommen vererbt 
habe. Der Sohn Emests und Bruder Leopolds des 
Schönen fA>ll nun aus den hier vorkommenden Andeu- 
tungen im Saalhuche mit dem Namen Haderich auf- 
gestellt , und so viel möglich zur GewLssheit erhoben 
werden. 

Dieser Haderich residirte wahrscheinlich auf der Burg 
Modling, die schon Markgraf Heinrich I. als Wehre ge- 
gen die nahen und oft feindliche Einßlle machenden 
Ungarn erbauet hatte, und erhielt von seinem Bruder in 

der Umgegend manches Allod zu seinem Unterhalte, 

ja auch andere Familieng-fUer, wovon einige am Kamp 
und andere bis Pemeek hinauf zerstreuet lagen. Er 
verheirathetesich mit einer uns dem Stamme und Namen 
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nach unbekannten Person und zeugte, als aus dem Saal- 
buche bekannt, drei Söhne: Heinrich, Rapoto und Bern- 
hard genannt. Der letzte, Bernhard, mag früh gestorbfn 
oder ausser Land gezogen sein, da ausser seiner Zeugen- 
Schaft in Nr. 86 seiner Peraon nirgend mehr gedacht winL 
Die andern Bruder Hebrich und Rapoto wurden «i 
Lebzeiten des heiligen Leopold und mit dessen Mithilfe 
die Stifter des BenedictinerstiftesKleinmariaÄell im Wie- 
ncnnaidc, sollen der bisherigen Meinung nach, unver- 
ehelicht geblieben, sogar Layenbräder zu Mariazell ge* 
wordäa, und ab solche auch gestorben sein* AU diesem 
widerspriiAt das Saalbuch, und führt daher zu cmer 
Untersuchung über die Lebensperiode und Schicksale 
der in Rede stehenden sechs Personen, die hier als zur 
habenbergischen Familie, dem Saaibuche nach, zu be- 
fruchten sind. 

. L Haderidi war, wie schim gesagt, em S<dm des 
Markgrafen Emst^ der Oesterrneh von 1056 bis 1075 

verwaltete, und jünger als Leopold der Schöne, sein 
Bruder, der im Jahre 1051 cfehoren war. Er erscheint 
das erstemal in einer Göttweiher Urkunde vom Jahre 10ö3, 
da dieses Stift durch neuerhaltene Besitzungen in der 
Waldgegend des nachmat^en Stiftes MaritflEell mk de» 
Gttem Haderichs in Nachbarschaft kam, und tn welcheiB 
Instrumente Haderich mit dem Titel eines Markgrafen 
benennt wird. Der damals jung'e etwa dreissig Jahre 
zählende Haderich hatte also von seinem Bruder- e%ene 
Guter zu seinem Lebensunterhalte angewiesen^ und sass 
TermuthBeh mit Hannen und Knappen auf der Buig 
Mödling, um sich emen etwaigen Ueberfalle der Ungarn 
sogleich entgegt nstellen zu können. Ob er damals ledig 
oder verheirathet gewesen, darüber ündet sieh Insher 
noch keine Nachricht. 

Ausser dieser Stelle im Göttweiher Archive wird 
Haderich im hiesigen Saalbuche im Jahre 1113 gefunden, 
und leztlich erscheint sem Name in dem im Ja^bre 1136 
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ausgefertigten Stiftbriefe für MariaaeU, wo es heiast: 
HekirieHS «I Rapah filH Mgenui vki Haderiei. Das» 

Haderich in der Urkunde für Göttweih Marchio. 
zu Klosterneuburg im Saalbuche ohne Prädicat und im 
Stiitbriefe für Kleinmariazell als ingenuus vir gelesen 
wird 9 kann für die Identität der Person nichts ver- 
sehlagen, da wahrseheinlich bei Lebzeitendes Mark- 
grafen alle Söhne den Namen Marl^raf führten, wie das 
Saalbuch Leopold V. bei Lebzeiten seines Vaters 
Leopold IV. bald juvenis marchio auch puer marchio 
und filius marchio , bald schlechtweg fiUm mar^ 
thianiä hebset. Selbst Papst Innocenz U. nennt in sei- 
nem Schutabriefe fiir Klostemeubnrg an den Stifter 
Leopold dessen Sohn A. (Adalbert) hei Lehseiten des 
Vaters im Jahre 113^ marchio^ wie im Ufknndenbnche 
Nr. III au lesen ist. Aber oft werden die Söhne bloss 
filü marchmm genannt, und die anze Titulatur scheint 
bloss willkürlich gewesen zu sein. So mag man es bei 
den Lebenstagen des Vaters gehalten haben, da noch 
keine bestimmte Nachfolge lar die Söhne bestand» und 
der Kaiser nach Beliehen einen ans den Söhnen des vor- 
herigen Markgrafen eben so v:nt auswählen, als wohl 
auch aus einer andern ilim beliebigen Familie den nach- 
zufolgenden Marktraten ernennen konnte. Ersteres war 
auch der Fall nach dem Tode des heiligen Leopold, da 
nicht sein Erstgeborner, Adalbert^ sondern der Zweit^- 
geborne» Leopold, znim Nachfolger inder Markgrafschaft 
bestellt wurde. Haderich mag also bei Lebzeiten seines 
Vaters Ernest aus dieser Ursache den Titel Markgraf 
gefuhrt haben, und zu Gottwoih mag man, während 
sein Bruder der Markgrafschaft schon vorstand, ihm aus 
früherer Gewohnheit) oder, um ihm nicht wehe zu thun, 
oder gar um m schmeicheln^ in die Urkunde den Titel 
marchio aufgenommen haben. Hat er auch sonst nur 
als ein ansehnlicher Mann mit oder ohne Beisatz eines 
Ehren eiiels gegolten, so benimmt das seiner Abstammung 

Föntet etc. IV. B4. Jö 
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lind Würde «beii so wenig, als den S5lnien des heil; 

Leopold, von denen nach dem Absterbea des Vaters 
keinem mehr der Titel Markgraf bei^eleg't wurde. 

Das Todtenbuch von Kleinmariaaell» das aber nach 
der Heiligsprechun|f Leopolds aus einem altern nan 
Tielleieht mcht mekTorhandenea Oödex fiberschrieben 
worde, saflam 15* Nevember Leopoidi Mardd' 
onis pairui fundatorum nostrorum' wodurch Haderich 
der Vater, der Stifter Kleinmariazells, zu des heil. Leo- 
polds Bruder erklärt wurde; aber diess beweiset bei | 
weitsm nooh nicht diese gar < nahe Verwuidtscbaft, denn ! 
eibnial konnte der damalige Abschreiber sich irren and | 
statt propairum unr p«irHu9 schreiben, ja er konnte 
ih der genealogischen Kenntniss und Geschichte un- i 
wissend sein, ja vielleicht aus Sucht den Stiftern recht 
viel Ehre und Ansehen zvl verschaffen, sich diese Ver- i 
Wandtschaftsvsrwechslnng erianbt haben. 

- Wäre /^drfnnit richtig, so w&reesmissliclimit der Be- 
gebenheit SU CMttweib, da Haderich im Jahre 1 083 erst 
im neunten Lebensjahre sein und so gewiss noch nicht 
eigene Güter besessen oder verwaltet haben konnte. 

Wann und wo Haderich gestorben, und wo er seine 
Boheslätte gefiinden, darüber wird schwerlich mehr 
6ine Antwort gegeben werden kSmen« 

IL Haderichk S^ne vraron Heinrich, Rapoto und 
Bernhard. Letzterer erscheint in Nr. 86 mit seinem Vater 
Haderich als Äeujofe, und später geschieht desselben nie 
mehr Erwähnung, er ist also entweder noch in Jüngiings- 
jnbren verstorben, oder hat sich irgendwo in oder ausser 
Oestomsoh angewedelt, fcnni, man iBndet ihn söit dieser 
Zeit nie mehr aufgefilhrtoder erwiimt« Diebeiden andem,- 
Heinrich und Uapoto, wurden die Hauptstifter von Klein- 
mariazell vor dem Jahre 1136. Ihr Oheim, Leopold 
der Heilige, half ihrem Bedrängnisse bei Errichtung der 
Kirche dsHTck Uebemahmedes Baues ab, und der Stiftbrief . 
mrde am S« Fehn 1136 m Kiostemeuburg gefertiget. 
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In dieser Urkunde nennen sicli die Brüder Heinrich 
und Rapoto Söhne des ani^esehenen (ti^emu) Mannes 
Haderich und führen das Prädic^t von Schwarzenhurg, , 
jener SUdt» die sie von ihren Eltern ererbt, und deren 
Dasein nur noeh darck die Roinen in ond «niidiis Dörf- 
chen Nöstach^auehNdsIni, sieh darbieM, nnd in welchem 
Dorfe noeh die in Verfall zu ^erathende Martinskirchc 
stellet, welche bis auf Kaiser Joseplis II. Tfig-eeine Pfarr- 
kirche war, wo dann deren R( chte auf den Hafiierbcr^ 
abertragen wurden. Diese ^tadt Schwarzonburg mit 
ihr^tt ZiigehSvnngeny dann swei Dörfern bei Polka und 
Besitiungen am Kamp und hinter Nenstadt vmrendeten 
sie zur Dotirung* ihres neuen Stiftes. Sie versprechen in 
der Urkunde , dass alle diese Güter Kleinmariazell von 
nun an gehören sollen, wenn sie sieh auch verheiraten 
ond Kinder zurücklassen sollten. 

Der Tradiäon nach sollen beide Stifter bei der £r- 
banung der Klostergeb&nde selbst Hand angelegt ^ und 
üherdiess Heinrich nachhin sich als Laienbruder in das 
Stift begeben und dort als solcher sein Leben he* 
schlössen haben. 

Rapoto hat sich» nach der Aassage des Saalbuches» 
mit einer nidU bekannten IVaa wehelicht, die ihm we- 
nigisteQs die swei hier genannten Söhne Emest und Dtet- 
ricb oder Theodorich g;ebar, welche zum mindesten so weit 
heranwuchsen, dass sie als Zeugen in das Saalbuch ein- 
gezeichnet werden konnten. Wie lange Rapoto nach 
der Stiftung noeh gelebt, ob es wahr, dass er^^eichfalls 
nach Tradition, zuletzt za Mariazell Laienbruder ge- 
worden, ob er wMdich ab solcher dort odw als Welt- 
mann an einem andern Orte verstorben, und wo seine 
Gebeine beerdiget wurden, bleibt vermuthlich für immer 
unserm Wissen verborgen. 

HL Kmest lind Dietrich werden Söhne Rapoto's ge^ 
nannt, und werden im Saalbache als Zeugen mit ihrem 
Onkel Heinrich, dem Bruder ihres Vaters, aufgeführt. 
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Der Zeitpunct, inwelcliein sich diess ereignete, magun- 
gelahr für das Jahr 1 1 'iOaiigenommcn werden, und dieBru- 
der dürften damals im gereiftem Jünglingsalter gestanden, 
oder sdion die männliche Periode erreicht haben. Lebte der 
Grossvatei Haderich noch, so war er ein Greis bei »ieb- 
sig Jahren, nndihr Vater, so wie dessen Bruder Heioriclf 
Männer gegen fünfzig Jahre alt. Wo diese Brüder ge- 
lebt, was sie als babenbergisehe Abkömmlinge etwa 
an Würde bekleidet, oder ob sie, ab s&um Ritterstandc 
gehörig, irgend eine Burg 2u bewachen, oder welch an- 
deres Qeschift' sie betrieben haben, daiür haben wir 
nicht einmal einen Anlass %n irgend einer Vermnthung. 
Aus diesem Stillschweigen dürfte vielleicht geahnet wer- 
den , dass sie noch in der Blüthe des Alters das Leben 
verlassen haben , und wenn ihr Vater alle seine Sohne 
vor ihm in die Ewigkeit Yoraosgegangen sehen masste, 
ihn mit seinem kinderiosen oder unverheirateten Bfiukr 
veranlassen konnte, sieh wenigstens durch die Stifbing 
eines Klosters ein Denkmal zu setzen. Vielleicht, 
dass Heinrich und Rapoto in stiller Zurückgezogen- 
heit ihre letzten Lebens tage in dem einsamen, damals 
noch im tiefen Walde Hegenden Kleinmariazeü za- 
hrachten, und etwa wirklich in den Mönchsstand getreten 
sind, oder etwa Rapoto seinem Bruder nur GeseUschtft 
zu leisten sich entsclilossen bat, und wenn sie bis ans 
Ende dort verblieben, auch in ihrer Stiftung beerdiget 
wurden, alles dieses ist nicht zu beantworten. 

96. Seu Welfhoffhin, d. i. suZwölfaxingaader 
Schwechat. 

97; Breitenfeld war ein Dorf nahe bei Weikendorf 

im Marchfelde gelegen, wie es auch Hueber bekannt war« 
100. Stiuene, jetzt Stifern im V. O. M. B. 
Gaden, eine Pfarre zwischen Mödling und Heilifir^*"- 

kreuz. batte also schon im 12* Jahrb. eine dotirte Kirche. 
103« lieber die Herrn von Macfaland hat Kurs im 

dritten Theile seiner Werke eine eigene Abhandlung 
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geschriebeiiy und hier mag nur beigefugt werden, dass 
im Saalbuche noch zwei Stellen sich finden, wo es heisst, 
Olto de Maehlani ei fratres eim Waltcunuf ei Perh^ 
tolduf. d^nn: Her brant de Machlant 

106. Anthalmefaelde ist wabrscheiidieb Ams- 
ielden unweit Florian im Trannkieise« 

108. Chraf Dietrich von Wasserburg besass das ober 
Korneuburg über Leobendorf jetzt in Ruinen liegende 
Schloss Kreuzenstein, und scheint sich in selbem oft 
aufgehalten zu haben, da er mehrmalen in stiftlichen 
Urkunden erscheint* 

III* Wluelinrtorfist Kleinwülferstorf auf der 
RScksette des Berges von Kreuzenstein in der Ebene 
^eleg-en, w ar damals ein Eigenthum des Grafen Dietrich 
von Wasserburg". 

P abiftorf das heutige Pastorf im V. U. M. B. 

112. Campus anferis, Gänsefeld, so hebst noch 
zuweilen ein Theil des T. 0. M* B. 

113. Oenftribendorf, das jetzige Ob«- Oän* 
serndorf, von Korneuburg nördlich liegend. 

1 1 5. T V t a d e E 1 f a r e n. VierOrte mit demiNamenEl- 
sarn linden sich im Lande unter der Enns; in welchem 
aber die Familie dieses Namens ihren Wohnsitz gehabt» 
bestimmt auch Wissgrill Ii. 398 nicht 

Die hier vorbommende Matrone ist aber als eine Ahn« 
frau der von W issgrill aufgezählten Männer vou Eisarn 
zu betrachten. 

116. Bischof Hermann von Augsburg zog mit Kai- 
ser Heinrich V. un Herbste des Jahres 1 108 in den Krieg 
nach Ungarn, und beide hielten sich auf dieser. B«ise bei 
Markgraf Leopold, der des Kaisers Schwager war, 
kurze Zeit auf. Der Bisehot fand hier einige Verwandte, 
die sicherlich als Colonisten nach Oesterreich gekommen 
waren, und machte selbe der neuen und kleinen Colie- 
giatkirche zinsbar, wozu die Ministerialen Leopolds und 
verschiedene Zeugen. beigezogen wurden. 
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117. htdie Stelle, aus welcher sieii ergibt, tum 
der Codei erst unter Probet Marquard ]. susammenastt- 
adireibea anfefiui^en wurde. Nebst den Miniateriden 

des Markgraien finden sich auch solche des Abies 
van Mölk« 

118. Caftelianus de Medilichi, Bntgvogt 
ton Mödlin^. 

119. Die hier aufj^eidinete Verhukang einea Qu* 
lea voL Nuasdorf an eanen afehem Albert daaelbety der 

dem Markgrafen viele und angenehme Dienste geleistet, 
ist hier nicht gan^ getre u ausgedrückt, auch nicht durch 
Zeugen bestätiget, darum selbe gleich auf der Rück- 
seite des Blattes richtig gestellt und die anwesenden 
Zeugen beigesetzt sind. * . 

120« bt wordieb die nemlicfae, bis auf das dort aus- 
gelaasene Wort non^ vorhergebende Terhandlung; Die- 
ser ist nac h der ganzen Breite des Blattes geschrieben, 
und nach deren Beendigung der übrige Raum leer g^elassen. 

121. Da diese Schenkung im Jahre 1113 geschah, 
SO ist SU denken, dass die neben dem Grafen Werigand 
Torkommenden Zeugen Emest und Dietricb die Sohne 
des gleiebfalls geseiefaneten Rapoto, also uur Babenberg 
gischen Familie gehörende Männer, und die nämlichen 
seien, von denen Nr. 93 die Rede war. 

122. Diese Tradition ist schon Nr. 86 vorgekommen 
und irrig hier wiederholt, doch findet sich ein kleiner 
Unterachied, dass hier statt des dortigen hrikem hkat 
Ihpm (atc) geschrieben ist. Unter den Zeugen findet sich 
neben dem Grafen Werigand, dessen Titel verschwiegen 
ist, auch Iladerich mit seinem Sohne Heinrich, ein 
Bernhard von dem nicht gesagt ist, dass er auch s^ 
Sohn sei, wie in Nr. 86 von Bernhard gesagt wird. 

Das geschah wieder im Jahre 1113, und den Schiusa 
maehl eine Verwunscbungsformel gegen alle, die sieh 
an dieser Schenkung eine Verletarang Rauben wfirden, 
welche Bekräftigungsart sehr selten im Codex erscheint. 
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123. Pyrchaa, ist vermuthlich für Pirawart B« 
nehmen, da Harmanstorf und Jedenspelg^en auch im 
V. U. M. B« liegen, und nichts bekannt ist, dass das 
Stift jemals wl Pyra in V« 0« W« W. ma». Besitaunig 
gdiabl hüte. 

Auch diese Tradition gesehali im Mire IIIS« und 
Haderich and Heinrich sind anwesende Zeugen, und sind 
hier vor Werigand dem Grafen eingezeichnet* 

124. Otto war Burgvogt zu Mddling, und zwar zu 
der Zeit, als Haderieh» der Ohm des Markgrafen» daselbst 
reaidirte. Da diese Barf , als eine Grenifeeftiing gegen 
Uagam, eines tapfem Mannes bedurfte, so dfirfte Otto 
gewiss ein Ritter gewesen sein. Dieser Burgvu^t 
muss zu Meissau und auch anderwärts beträchtlichen 
Guterbesitz ofohabt haben, da er sein ganzes Eigenthum zu 
Meissau an das neue Gotteshaus vergabte* Ob er nicht 
etwa snr Familie der nräehtigen Meuwauer geborte, 
konnte hier wohl in Frage kommen, doch laset sich 
selbe nicht ganz bejahend beantworten , und bloss ver- 
muthen, er möge zu den Stammvätern dieses in Oester- 
reich durch drei Jahrhunderte blühenden und glänzenden 
Geschlechtes gezählt werden können« Davon wird in 
Nr. 199 wieder die Rede smn. 

186. Toopilic ist das beut^ Döbliiig ausser- 
halb der NussdorferUnie bei Wien. 

127. Erila, Erla, ausser dem Wienerberge, und 
das Hintenberc ist Himberg an der Schwochat« 

Der freigebige Otto ist der in Nr. 124 als Castellan 
von Mödling voijgekommene Mann^ der noch andern Be- 
sits Bu Meissan na verschenken hatte« 

131. Dieser Abschnitt ist der letzte anf der Rück- 
Seite des neunten Blattes, und das hier als zehntes fol- 
gende Blatt zeigt, dass hier wenigstens ein Blatt man- 
gelt, denn die Seite: 

132 beginnt mit den Worten; MmuB hgatitmis 
ie^s, woraus aus Mangel des Zusammenhanges diese 
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Bemerkung sur Gewissheit wird, um so mehr, ila sieh 

in dem ganzen Codex kein Blatt findet, wozu die ange- 
führten Anfangsworte passten. Der Text von Nr. 132 
fängt nur noch an: jLegauit autem predicta eadem ma- 
irma Bidpurch etc. ; von dieser Frau findet sich aber 
im ganzen Bache nicht die geringste Erwähnnng, wo- 
durch sich offenbar zeigt, dass wenigstens ein Blatt durch 
Zerfallen des Codex verloren gegangen sei. 

Die Vorderseite dieses nun mit 10 bezeichneten 
Blattes, auf welcher die Xrn. 132 bis einschllessig 138 
geschrieben stehen, hat durch Feuchtigkeit und Schmutz 
vieles gelitten , und das Badinnesser mehr verdorben 
als geholfen, nnd daher manche Worte kaum mit Be- 
stimmtheit zu lesen. Doch sind eben nicht erhebliche 
Stellen hier verzeichnet, ja manche an andern Orten im 
Buche wieder zu finden. 

133. Die ganze Stelle ist 'm Nr. 93 schon gelesen 
worden. 

134. Unter S immanigen ist Simmering unterhalb 
Wien zu verstehen. 

138. Diese Stelle ist in zwei Zeilen am Rande des 
Blattes aufwärts laufend sehr schön geschrieben , was 
also erst später g-escbehen sein mag". 

139. Wissgrill behandelt 1. 16^ die Familie Asparn, 
und die Frau Mathild mit der Tochter Helena waren 
ihm schon aus dem Saalhuche bekannt geworden. Ebenso 
sind bei demselben, V^ssgrill ID. 16, jene Falken- 
steine , die in dieser und an andern Stellen des Saal- 
buches vorkommen, aulgezählt. 

Das hier vorkommende Dorf Ruttaren hatte einst 
an der Zaya gelegen, ist aber längst zu Grunde ge- 
gangen. Alherftorf, vielleicht das gegenwartige 
Ollerstorf im V. U. M. B. 

141. Diese Schenkung Leopolds ist schon Nr. 121 
vorgekommen und hier wieder von Wort zu Wort 
eingetragen. ' 
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142. Gleichfalls eine sclioa Nr. 86 zu lesende Gabe 
des frommen Markg^rafen, doch ist selber hier die gegen 
Verletser des geschenkten Gutes au^gesproche Verdam- 
roang beigesefot. 

143* Das schon Nr* 87 aufgeführte Geschenk eines 
Weingartens %n Rohrawiesing, ist hier etwas in Worten 
correcter als dort gegeben. Bei dem Zeugen Isenreich, 
ist hier sein Wohnort, Breitenfeld, ein in der Pfarre 
Weikendorf V. U. M. B. gelegenes längst verödetes 
Dorf (siohe Hueher), beigesetzt. 

144« Fusmen ist ein anbekannter Ort» nnd konnte 
etwa bloss im Namen des Dorfes Ffissling im V. 0* M. B. 
eine Aehnlichkeit finden. 

Weluarenbronnen ist der Markt Velabron hinter 
Stockerau. 

Villa Theodorici ist Dieterstorf an der Hör- 
nerstrasse« oberhfdb Stockeran. 

146. Eine Schenkung des heil* Leopold, die in 

Nr, 1123 ebenfalls, und noch mit näherer Bezeichnung 
für Zeit und Zeugen zu finden ist. 

148. VVoldeiftorfy das heutige Wullerstorf im 
V.U. M.B. 

149. Erchenberty der Bnrgvogt m Gars am Kamp- 
flusse, gab entweder das Dorf Weinling Im V. 0* M* B* 
oder yielmehr das einst hinter dem Michaelsberge gele- 
gene Wielerstorf bei Grossrussbach, von dem auch noch 
später im Grundbuche Meldung geschieht. Aus dem 
heigesetzten Jahre 1114 ersieht man, dass Brunn, Tat- 
tendorf, Gobelabm^, Schwechat, Hennerstorf ^ Sitten- 
dorf, Leesdorf als bedeutende Orte bestanden, da Ritter 
in mebrem derselben wohnten. 

155. Goinuarin, das heutige Gainfarn unfern 
der Stadt Baden. 

156. Vehidorf ist Viehdorf über der Yps bei 
SSnseneck. Da die Schenkung va den Zeiten des heil« 
Leopold geschehen sein muss, wie aus den Zeugen er» 
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hellt» 80 gehört Ulrich ven Vehidorf m den Vörfkhren 

der bei HanUialer II. 306 aulgezählten Glieder dieser 
Familie. 

157. Cirtanar, ein ganz unbekannter Ort; kaum 
mödite damit Ziersdorf gemeint aeio. 

16R. Der Priester WeseUn n Hürm lebte eidier 
m Zrit des heil. Leopold, da unter den Zeugen 
auch Wolfram von Pnbenkirchen erscheint, derselbe 
Mann, den der Markgraf im Jahre 1134 an Papst In- 
nocenz II. abschickte, der sich eben auf dem Coneilio 
zu Pisa heiand. Der Zweck dieser Sendung war von 
Seite Leopolds, seine neue Stiftung dem apostolischen 
Schutse KU empfehlen, was auch der Papst durch ein 
Oegenschreihen an den Markgrafen beseitigte, mid mr 
Gegenerkenntniss von dem Stifte einen ihm jährlich zu 
überreichenden Goldgulden forderte. 

159. Widiffendorf, etwa Wiesendorf bei Wei- 
kerstorf. 

160. M6rperge, das heutige Msilberg oberhalb 
Stockerau* 

V 

161. Odalricus de pratis, Ulrich von Wiesen, 
ein Vorfahre der bei Haiithaler II. 364 erst vom Jahre 
1283 bekannten Männer von Wiesen, 

162. Chadelhofperge mag Kalkspurg im Thale 
von Liesing gegen Kaltenlenlgeben sdii. 

Ueher die Familie von Lengenhach ist Hanlhaler IL 
8. 62 nachzusehen; doch ist dieser Otto einer der Vor- 
fahren der dort angeführten Glieder dieses Hauses. 

Ueher die Bisamberq-er \v\rä das aus dem Saalbuche 
ZU Entnehmende in Nr. 383 zusammengestellt werden« 

Julbach scheint das im Mohlviertd noch Yorhandene 
Schloss dieses Namens zu srin« 

163. Swahdorf ist Schwandorf an der Fbcha 
oberhalb Fischamend. 

164. Attingen, das einstiofe kleine Dorf Octting, 
auf dem Berge von Klosterneuburg gegen Uadersfeld, 
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und gegenwärtig eine Wirtlischaftebesltzang mit dem 
Namen : der weisse Hof. 

165. Porz ist gäji&lich unbekaant, wenigsteiis iia 
Lande unter der Enna. 

Adsanctam Margaret am« ao wurde Hftflcni 
an der Donau viele Zeit genannt^ da die hi»L Margareth 
daselbst Kirehenpatronin ist. 

Pillinchirchen, entweder Prellen ehirchen an 
der Leytha oder Bohmkirchen unweit Persehling, das 
naeh Weiskem L 84 einst Berenkirehen auch Pergen« 
Urchen geheissen, und Uirieli daaelbet 1 136 den Namen 
von Bemclureh gefäbrt kabe« 

166. Ist ein irrig vom Schreiber begonnener 
Anfang. 

167. Ritinparch ist eine bei Horn gestandene 
Kirche^ um weldie damals vielleioht ein gleichnamigea 
Dorf gestanden, voder hier benannte Conrad seinen 
Aufenthalt gedonunen hatte* 

168. Gozlarn und Muhfiz sind zwei ganz unbe- 
kannte Ortsnamen. 

170. Irmuelde ist vielleicht Ulmerfeld bei der 
Yps, und Ludmarfueidoy Lumeiield bei Murstetten 
V.O. W.W. 

175* Pongaran, vielleicht, nach verbesserter 
Aussprache, eines der mehrern Baumgarten. 

176. Radigeiftorf ist Rodingerstorf nördlich 
von Eggenburg V. 0. M. B. 

177. Hort wird wohl Hart bedeuten, aber welches 
der bri Weiskem aufges&hlten sechs gleichnamigen 
Dorfer hier angenommen werden soH, dafifür findet sich 
im Saalbuche kein Grund der Bestimmung. 

178. Der hier angeführte Herzog Leopold ist 
Markgraf Leopold V. , aber der Herzogstitel kommt ihm 
von Baiern zu , welches Land ihm sein Stiefbruder K. 
Conrad Iii., nach Aechtung Heinrichs von Baiem, als 
Her2M>gthum verliehen halte. 
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Unter den Zeugen ist der erste Graf Adalbert von 
Bogen oder im Boiecreiche, des Grafen Gebhards Sohn, 
der aber in seinen jüngern Jahrea und noch früher ge- 
storbeo^isty ab JasomirgoU, sein Soha Leopold YI«, 
geboren war. 

IHese Tradition gehört also aieher aswUchen die 
Jahre 1139 and IUI* 

181. Alaran, sicherlich Ollern, zwischen Mau- 
erbach und Froindorf im Tullnerfelde, wo sich einst eine 
sich davon nennende RitterfamüLe aufhielt, von der 
Caloch im Jahre 1318 lebte. 

18t. Das hier genannte Dorf oder Hof Cum po* 
ti ng e n ist gänzlich unbekannt. 

183. Stallaren ist Stalleni, einst jenes grosse 
Dorf, das abwärts von Eupoltaii gegen den Russbach 
gelegen hatte , und durch Kriege im iünfzehnten Jahr- 
hunderte zu Grunde ging. Noch jetzt heisst sein ehe- 
maliger Burgfriede das Stallingerfeld, dessen Oriinde 
theils die Eupoltauer, theils auch andere nahe liegende 
Ortschaften bebauen. 

Schon in den ersten Tagen des Stiftes wurde das 
Spital sammt seiner Kirche erbaut^ und in selber zu 
Ehren des heil. Gotthard ein Altar errichtet. 

185. De Neunburgenfi foro, d. u Kor- 
neuburg. 

186. Hadmari nobilis Tiri de Cophar. Die- 
ser Herr war der Stifter Zwetels. lieber das Ge- 
schlecht der Chünringer von Kupharn handelt Wissgrill 
weitläuhg II. 42 — 79. Ka dl o hefp erge mag nach 
der Zeugen Wohnort tür Kaikspurg, wie es auch schon 
so geschrieben vorgekommen, genommien werden. 

187. Adalbertus aduoeatus ist der Erstge- 
borne des he'd. Leopold, obwohl Herr Stüh meint, es 
dürfte Adalbert von Perge sein , der auch mächtig und 
Advocat mehrerer Gotteshäuser gewesen. Doch die be- 
trächtliche Schenkung, die Adalbert durch di^ Hand 
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seiner Frau an das Gotteshaua machet, dürfte wohl eher 
im Sohne des Stifters, ab einem andern zugetraut 
werden. Zudem steht im ältesten Todtenhuche am 

25. März : Adelheidis marchioniffa hec tradidU Gezen- 
ffnrf. während Adalberts von Perge in diesem Nekro- 
loge nicht einmal erwähnt wird« 

Diese Schenkung muss zum mindesten im Sommer 
oder Herbste des Jahres 1137 geschehen seint denn 
Adalbert starb ja am nächsten 7« NoTcmber* Seine 
erste Gemahlin Adelheid , von andern Hedwig genannt, 
war spätestens im Jahre 1134 gestorben, worauf er 
sich mit einer edlen Matrone (ich meine Witwe) Namens 
Sophie verheiratete. Wer sie von [Geburt oder ihr er^ 
ster Gemahl gewesen, wird nicht gesagt, aber das Wort 
noHUg mairma scheint die Vermuthung zu begrfinden, 
dass sie aus einem vornehmen Hause entsprossen, und 
CS dxirfte eben nicht sehr gewagt sein, die Mciiuingf auf- 
zustellen, dass sie die Tochter des Herzogs Heinrich 
des Schwanken von Baiern gewesen, welche am 28. Octo- 
ber 1120 von Leopold dem Starken, dem Mariegrafen 
von Steiermark, Witwe geworden. Dieser st^sehe 
Markgraf hielt sich ja oft bei Adalberts Vater in Oester- 
reich auf, und so musste i^ie auch der Sohn persönlich 
gekannt, und konnte sie m seiner zweiten Frau darum 
leicht gewählt haben. 

. Wir erfahren ferner aus dieser Stelle des Saal- 
boehes, dass Adalberts erste Ehe nicht, wie gewöhnlich 
gesagt wird, unfruchtbar gewesen, sondern mit einem 
Erben gesegnet war. Ob dieser Sprossling* männlich 
oder weiblichen Geschlechtes gewesen, ob er einige Zeit 
gelebt oder bald gestorben sei, oder virileicht die Ge- 
burt dieses Kindes der Mutter und etwa dem Kinde zu- 
gleich das Ldien gekostet habe, darüber lässt sich aus 
den im Codex stehenden Worten nicht einmal etwas 
orp:rubeln. Mutter und Kind sind zu Klosterneuburg 
beerdigt. 
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188« fibmtoif« im yiersehafieii JaKriiunderte Eber^ 
hartstorf, vom Volke Erperstorf genaimt » liegt an der 
Perschling im TuIlnerfeJde. 

189. Velce ist Fels im V* U. M. B,, und Stinc- 
tond e n d 0 r f vermatUich das heutige Stinkenhniim in 
demselben Kreise. 

190. AdelrieJiteftorphy Adelreiehesdori^ auch 
Alrichsdorf^ em Dorf, miweit Angern am MarchflQsse, war 
ein Eigenthum der Babenberger, und Adalbert, Leo- 
polds Erstgeborner, schenkte um das Jahr 1126 dem 
Stifte einen Mayerhof in diesem Orte gelegen. Spä- 
terfain gii^ daa Dorf im Kriegsgetümmel gänzlich so 
Gmnde. 

191« Velnwio, Fehn oder Vehn. Dieaes Namens 
liegt em Dorf im V. V. W. W. bei Moosbnmn, das andere 

im V. U. M. B. nächst Gölzendorf am Weidenbache. 

192. Hug-o de Lihtefteine erscheint mehr- 
malen im Saaibuche, wie auch noch einige Glieder die- 
ser bbchanaehAlichen Familie Hanthaler U. 72 handelt 
irrilUiafig Ton den Liehtensteinen, aber «ua dem LUien« 
felder Ai«bive fllngt er ^at die Reihe deraelben mit den 
Jahre 1209 an. Die im Saalbuche vorkommenden Glie- 
der haben in folgender Ordnung gelebt. Dietrich und 
sein Sohn Dietrich um 1170. Dietrich und Rapoto, sein 
Sohn oder Bruder, um 1175. Dietrich's Tochter Wirat 
trat iun 1190 in das hiesige EVanenkloster, und einige 
Jabre sj^ter aoch Chunse oder Kon^^d, eine Toditer 
Rapoto's von IJebtenstrin* 

Walchonefchirchen, sicher Waltersk ircheu, 
rechts der Poststrasse nach Nicolsburg- von Poystorf aus, 

Rute, Yermuthlich so viel als Heute» dessen Nbt 
mens mehrere Dörfer im Lande sind. 

Pietrns et J ohannef Latinif durfte vielleicht 
mit Ackersleate sn übersetsen sein, und zwar nach der 
Stelle im Sachsenspiegel libr, S , art. 44. Et cum in 
numero esseni pauci, üa quod a^ros cuUurw tr ädere 
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tmniode nom poment, fugaih gi inierfedk iomkU^ 

Tkuringorum relüjuam geniem, ut operaretur terra, rf- 
vere permiserunty ialia eis impmentes jura, guemad" 
mdum adhuc camistuniin condi'ftomffmLatinorutn, und 
m9iTi.k6*,ememda est LoHBormHy^BmamtimiejaUas 
ggrieolarum. 

194. De Uornice heisst vielleidit voa Forckegg, 
ihfl, ah der PerscUtng gelegen, im Jahre 1426 an' 

Geor^ den Schecken -vom Walde au&getaudcht wurde. 
Gegenwärtig" Fercha g-euannt. 

195« Spariwa r efecke M .vermutkiich ein zu 
Sparhaüh gewesenes Schleaaeheiv Ten dem sehen Nr. 79 
ErvrahnoDg geschah. 

ld7« Ratoldus. Ratoldus. Wicfrit. Leup-, 

man. Chviniza dürfte wohl zu lesen eeki: Ratoldus 
pater. Ratoldus filius.W icfrit filius. Leupman 
f i Ii u s. C h T.i n i z a f i U a. 4^6ugen sind kein^ beige- 
fichheben. 

199. R o d 0 1 f u s de Mi ffo w e und im folgenden 
Nr. 200 Ri «11109 dei Miffoe. Zwei Glieder die- 
ses 4irriten sdmn im Anfange des zwölften Jahrhunderts 

m Oesterreich begüterten ansehnlichen, dann mächlii^en 
und ausgezeichneten Geschlechtes. Das Saalbiu Ii wi- 
derspri^t offenbar der Meinung Cuspiniaus, der die 
Meifisauer erst mit Albrech), dem 3ohne Kaiser Ru-^ 
dsIplB.l., nafßh Oesterreich kommen lässt, durch diese 
osd andere seine Stellen. Oh das am Abhänge des 
Mai^nhartsherges liegende Schloss Meissau, jetzt der 
Familie Traun gehörig , von ihnen er hauet, oder ob 
sie ihren Familiennamen von dem schon bestehenden 
SeUem odMrdem hart am Fu£[^e des Mannhartsberges 
damals vorhandenen Orte Meissau genommen, wird sieh 
scbverlieh mehr sieher stellen lass^en. /Diess dahin-? 
gsstellt, wisseninr mit Gewissbeit, dass mehrere Olieder 
dieses Ueschlechtes das Laadmarschalhimt und auch 
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andere Wörden mit Anszeichnun^ bekleideten, und, ihrem 

religiösen Sinne gemäss, ausiliron ^^rossenReichtliüiüern 
die Kloster St. Bernhard im Boigreiche für Cistercieii- 
serinnen, die Carthause zu Agsbach, unterhalb Molk, und 
das Chorherrenstift m Dürnstein gründeten und dotirten» 

Einige der frühem Glieder dieser Familie sckräen 
in der Krdie m Meissau beerdigt worden m sein, an- 
dere in dem Kreusgange sa Klosterneaburg, wo sieh für 
sie ein gemeinschaftlicher Leichenstein befindet, mit der 
Umsclirift: Offo. Gertrudis de Miffowe. Otto, Aloldua 
fiiii eorum Mc sepulti funt. HequiefcaiU in pace. Spä- 
ter mögen einzelne ihre Ruhestätte in St. Bernhard, 
Agsbach und Dumstein gefanden haben» 

Da bei' den wenigen bestimmten Andeotongen (wr 
Familie nverbii 1(1 11 ng' in den Klosterneuburger Urkunden 
sich von da aus für die Meissauer kein bestimmter oder 
wohl sicherer Stammbaum erwarten lässt, so soll hier 
nur die Aufeinanderfolge der im Saalbuche mid einigen 
Urkunden erseheinenden Familienglieder nach Mog* 
lichkeit zusammengestellt werden. 

Nach diesen Schriften käme an die erste Stelle Otto, 
der Castellan von Mödling, der im Jahre 1114 Güter zu 
Meissau besass, und nur dieser Besitz ma^ht es wahr- 
scheinlich, er mochte ein Familienglied gewesen sein. 

Radolph und Ruzwin, vermuthlich Bruder, lebten um 
1122, nach ihnen muss ein Otto gesetst werden, und 
. Vater Walthers von Meissau war, der um flS6 lebte. 
Gleichzeitig sind Albero, Gundold, Hilsunch und Wal- 
ther, letzterer starb kinderlos, und waren Bruder und 
Söhne des vorhergehenden oder auch eines andern Otto 's ; 
Pilgrim, Engelbrecht und Otto waren Söhne entweder 
Hilsunchs oder Oundolds. Otto hatte eine Frau Namens 
Rickard. Seine Sohne waren Waliher, Otto, Gundold, 
Elso, Kaihoch und Albero. Von diesen Brüdern hatte 
Otto zur Gemahlin Frau Gertrud, und die war die 
Mutier Älolds, der noch 1248 am Leben war, aber 



Digitized by Google 



CLAUSTaONEOBURG. 2k\ 

nahrseheiDlidi unvereheGcht starb, luidmil seinen Eltern 

Otto und Gertrud und seinem Bruder Otto zu Kloster- 
neuburg beerdigt wurde. Walthers Ehefrau Jutta, 
d. i. Judith, hatte den Sohn Otto geboren, dessen Frau, 
Elisabeth hiess. Wessen Tochter Marg^eth gewesen» 
läflst sich aus den vorhandeneii Docamenten nicht be- 
stimmen, nur ist gewiss, dass sie ucb an Eberhard von 
Erla Terehelichte, und mit ihm eineTochterRichza gewann. 
Hanthaler rec, dipL IL 1 OS , führt mehrere Meissauer, 
anfangend mit Otto, 1257 bis 1363 auf. Von ihm sind 
vier verschiedene Wappen der Meissauer veröffentlicht, 
so wie auch Philibert Hueber in Aiiui»> ex atekiv* Md' 
He* ühutr. und Duelfius. welche bekannt machen, in 
Urkunden des Stiftes erscheint mehnnalen Herr Ste- 
phan von Meissau, der Marschall, und zwar /.um letzten- 
mal im Jahre 1001^ Heideiueich als LandmarsdiaU im 
Jahre 1373. Siehe Urkundenbuch. 

Im alten Todtenbuche desStiftes werden nur wenige 
Meissaner gefunden, und die sind ohne Angabe des Ster^ 
bejahres: Gertrudls de Meifsav, 22. Februar. 
Otto de Mifsü w, 17. Feb ruar. Calho ch, 9. Apr. 
W a 1 1 h e r u s , 16. Apr. Otto, 11. Maj. Otto, 
26. Maj. Otto, 23. Sept. Eichkard, 25. Junii. 

Aus dem Nekrologe der Carthause Agsbach lassen 
sich für die spätem Meissauer folgende Notizen auf- 
sählen; Heidenreich, Marschall und Mündsdienk, starb 
am 12. October 1381. 

Ag-nes von Kunriug, seine Gattin, starb am 26. De- 
cember 1387. 

Otto, Heidenreich's Bruder, der zweite Stifker, starb 
am 7. Mirz 1440. 

Agnes, dessen Gattin, f am 15. Dec'ember — 

Johann, der zweite Sobu des Stifters,}- 2 I.Juli 1397. 

Leutold, ein Neffe dos Stifters, f 25. Mai U03. 

Leutold, der älteste Sohn des Stil tersit ohne Erben 
18. August 1383. 
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Georg, der dritte Sohn des Stiften» f ^^^ne Erben 
»1. October 1297. 

Bemliard und Wolfgang^ S5line des Herrn Otto, f 

1. September 1^29. 

Nach Prevenhuber wäre die Reihenfolge der Meis- 
sauer so zu stellen : * 

Otto I. 

Walther, Gondold Elfe 1168. 

Otto n«, Gemahlin Gertrud. 

Otto m. 1253t 1866. AloldusvelHeinricus 

piuce rna. 

Otto IV., uxor Elisabeth de Sunnperch. 
Riehardus, Joannes, Qeorgius f ratres. . 
Stephanus I.,ax«r Margaretha, 1266. 
Otto V. 1292. 
Step banne II. 1314« 

Ulricu£>, Conraduä, Haidenricus, Bernar- 
dus, Leopoldus fratres. 

Otto VI. et ultimus 1 1440. 

Von den hier abgehenden Personen findet sich nichts. 

Iwaneftale ist Eibesthal, an der Strasse nach 
Wolkerstorf. 

Nadendorf, entweder Nonndorf oder Nodemdorf. 

200. Da hier als Zeuge der piener des Schulvorstandes 
angeführt wird, so ergibt sich aus demselben als natürlich, 
dass 2u dieser Zeit za Klosterneuburg eine Schulanstalt 
gehalten wurde, die aus mehrerenLehrern bestehen musste» 

201« Magerowe oder Muekerau war eine Insel in 
der Donau, oberhalb Klosterneuburg, welche Otto, der 
erste Probst der kleinen (Jollegiatkirehe, als ein Fami- 
lienerbtheil besass, und die er auch seiner Kirche nach 
seinen^ Tode zu überlassen sich erklärte. 

Walch enftein ist das Dorf Falkenstein an der 
inährischen Grense. 

yornehine Zeugen werden hier aufgeAhrt, nur das 
Dorf Gottuiesfeld, wovon sich Babo schreibt, ist unbekannt. 
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SO^. Vele wen ist Feibern hinter Marialaferl, im 
V. O.M.B., wo das Stift diese Besitzung bis zu Ende des 
siebs^ebnten Jahrhunderts, als zum Amte Eutenthal ge- 
hörig, inne hatte. 

Warben könnte Wurnitsfi, V. AI B., oder 
Wurmla im V. 0. W. W. sein. 

205. Cellenarius könnte, von cella abgeleitet, 
einen Hüttler bedeuten, die nur geringe Giebigkeiten und 
Dienste zu leisten hatten, denn so heisst es hei Pez 
Bern* thes* aaecd. I. p. 3. col. 70« Decem celienariiz 
ex Ua quaiuar dant eeremHae situlas 20* Duo dafd. 
SO denarios el aUi duo SO denaHos; duo sine eens«. 
«' 208* Strophingen, das noch bestehende Dorf 
Strupfing, gegen die March gelegen. 

211. Ibifecke, so viel als Ipseek, war eine Burg 
oder Schioss an einer unbekannten Beugung des Ips- 
ftnses. 

Ellingen, das heutige Pfarrdorf Oclibg an der 
Uriy die sich dann bald mit der Ips vereinigt. 

Odenbrun, ein in dieser Gegend nun verschol- 
lener Ort. 

212. Ductrix Boemica Gerhirch war eine 
Tochter des Markgrafen Leopold des Schönen mid 
Schwester des hdligen Leopold, nnd an BorciYoy von 
Böhmen verheiratet, ward Jaromirs Matter, endlich im 
Jahre 1124 Witwe. Sie lebte dann im folgenden Jahre 
im Fraiienkloster zu Göttweih , ohne gerade Nonne zu 
sein, denn eine Göttweiher Urkunde vom Jahre 1171 
sagt nur: fdids auiem memarie Gerbirck pMimaAm 
Milte saneUaumie haiüum mA obedieniki eomeraata 
e&i oftiolfi» de €Miwieo nM mox übkm eepulia qid* 
escit in Domino, 

M Qzlich, heut zu Tage Mäusling, hinter Dürnstein 
liegend. 

213. Diese Schenkung gehört wieder fiist in das 
erste Viertel des snvölften Jahrhunderts, so wie alle, 

16 • 
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bei denen Pilgrim, der Brader OpoMs» des Slifltofieaft) 
ab Zeuge beigezo^en ist 

217. Von spilterer Hand am Rande wird Hitin- 
dorf für Hel/ondorf pfcsetzt. Teginzindorf, viel- 
leicht so aufzulösen: zu Günselsdorf. 

218. apud sanctum M i cliaelem, d.h. zu Heili- 
genstadt, wo der Ersengel Michael Patron der Kirche ist 

Sit* Zebaldewinif, eine ganz unbekannte Be- 
sitzung des Stiftes, von der sich keine Spur in den Ur- 
barien vorfiadet. Sollte in Oesterreich, mit Weglassung 
des Vorwortes ze oder zu sich ein etwas im Wortlaute 
passender Ortsname finden, so müsste gelesen werden: 
zu Ballweis, ein Dorf über der Krems im V. 0. M. B. 

223. ad cotidianum usum eo nfratrnm. Der 
Kirchen- und Chorgesang wurde im Mittelalter gemeinhin 
tisus genannt, weil in den Kirchenbüchern die Modula- 
tion der Singstimme durch eigends dazu gewählte Zei- 
chen angedeutet wurde, die man nur aus Uebung kennen 
nnd gebraueben lernte. Es heisst also: Arnolf gib 
seinen Diener zum tftglichen Musikdienste entweder im 
Gesänge oder in Instrumenten. 

225. Grazou, das heutige Grossau zwischen 
Gainfahrn und Merkenstein. 

226. Cemerleup ist gänzlich unbekannt, wenn 
nicht Zembling gemeint ist» das unfern des Kamp liegt, 
oder Kolbnüns unfern Pnlkaut und Pilakann Biehdi 
bei Mölk bedeuten. 

2S2. Hsemenburch, wahrscheinlich die Stadt 
Haimburg an der ungarischen Grenze. 

233. Villa Wilfadi und das unmittelbar in 
Nr. 232 Torausgebende Willradifdorf wird dasselbe 
WilratB bezeichnen, das am Russbadie gelegen hatte 
und im ffinfzebnten Jahrhunderte auf unbekannte Art in 
Grunde ging. 

236. Gerunguf de Faden. Von dem Ge- 
schlechte der Ritter von Baden kommen nebst diesem 
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flenmg glrich in der nächstfolgenden Stelle noeh Här* 
tinc und Gundold und noeh andere an andern Orten des 
Saalhuches vor, die alle alter sind als die bei Wissgrill 
L 290 auigezählten Glieder dieses Geschlechtes. 

237. Rudolph der Advoeat, eigentlich Untervogt, 
ist der von Perge, nach Herra Stüla Stamontafel 
des Herrengesehleehtes. 

239. Mit dieser Stelle fangt das siebzehnte Blatt 
des Saalbuches an, auf welchem lauter Traditionen ver- 
zeichnet sind, die in den erstem Jahren der Entstehung 
des Stiftes demselben gemacht wurden. £in Beweis, 
dass die serfaUenen Blatter des Buches ohne Rücksicht 
auf eine Ordoniig siisammengelesen und so geheftet 
wurden. 

246« Porrinhaim, dieser Ort kommt diess ein- 
zige Mal im Saalbuche vor, nicht einmal über dessen 
Lage kann eine Vermuthung aufgestellt werden. 

Als ein zußlliger Gedanke hier die Frage: Sollte 
etwaderNamePacUeim aus Porrinheim entstandensein? 

248. Adelgoz, wahrscheinlich der Frau Mathild, 
die in Nr. 139 vorkömmt, Gemahl, kennt Wissgrill 
nicht, ebenso wenig den Sohn Adelgoz, Subdiacon im 
Stifte. 

Das Land wird in dem ältest bekannten Seelgeräthe 
fir den frommen Markgrafen wriewkMa marehiä ge« 
nannt, und auch Leopold nannte sich im Stiftbriefe för 

KlosternenhuTgmarchioorienialis^ woraus zu schliessen 
wäre, dass diese Benennung bis zur Erhebung Oester* 
reichs zum Uerzogthume fortgedauert habe. 

249. Diese Schenkung Leopolds mit seiner Ge» 
maUui Zustimmung in die Hand des Vicars Opold ge- 
geben, gehörtaboin das dritte Decennium des 12. Jahrii. 

251. Azic h i nftor gegenwärtig heisst es 
Ataelsdorf ober Juden an im Tullnerfeldc gelegen. 

253, 254. Ersteres wurde erst später am obern 
Rande des 1 8. Blattes angesetzt» und steht in sonder« 
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barem chronologischen Widerspruche mit der ur- 
sprünglich ersten Stelle dieser Seite, da in den obersten 
von dem noeli lebenden Stifter Leopold die Rode ist, 
und dieses, Nr. 254, das Jahr 1 153 an der Stirne trägt. 
Die riektige Aogtbe dieser JahresBaU wird noeh durch 
die am Rande beifeaeteten: Marek, pl.^ Marqnardder 
PrSlat, bestätiget, der das Stift von 1142 bis 1 167 Ter- 
waitete. 

255. Ölrich de Höh e n p e r g e , eines der ältesten 
Adelsgeschlecbter des Landes, über welches weitläufige 
Abhandlangen Hantbaler IL 26 und Wissgrill IV. 379 
geschrieben haben , doeh Hieb ihnen der hier vorfaNii- 
mende Ulrich unbekannt, der in das zwölfte Jahrhundert 
gehört, und also von dem in Wissgrill vorkommendea 
desselben Namens, der noch unter Herzog Friedrich U. 
lebte, verschieden sein muss. 

256* Wird die dreijährige VemaehlasBigang d« 
SttAes mit der Knechtsehaft bedroht. 

269. Der hier benannte Herzog Heinrich ist jener 
mit dem Beinamen Jasoinirgott, folglich, so der Titel 
von Oestorreich als Herzogthnme gnlt, geschah die 
Handlung nicht früher als im Jahre 115li. Dock daauck 
Heinrieh nach seinem Bruder Leopold zum Herzoge von 
Baiem ernannt war, kann der Titel auf dieses Land imd 
ein früheres Jahr gedeutet werden. 

Ueber Konrad voa Hofsteten lässt sich nichts Be- 
stimmtes hier anflehen, da wir nicht wissen, ob er in 
Oesterreich oder in BaierA ansässig war. Weder bei 
Hueber noch bei Hanthaler oder Wissgrill wird einer 
Familie dieses Namens gedacht« und war er auch nur 
ein reicher Privatmann, so ISsst sich nicht sagen, ob er 
zu Hofstetten an der Bielach, oder in jenem hinter Melk, 
oder dem bei Gainfahm jetzt verödeten Hofstädten sich 
als W ohnender bciunden habe. 

Der hier vorkommende Graf Leutold ist jener von 
Piayen oder Plein oder Piagen. 
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Wenn Warmunt von Echeudori zu der von Wissgrill 
Ii. 353 aufgeführten Familie ritterlichen Standes von 
Egendorf gehört, so ist er an deren Spitze m steUen. 

862. Fratigefdorf istFrattingsdorfimV. UM. B. 
bri der Zaya. 

263. Straneifdort, j elzit Stroiistori', ein Markt bei 
Laa g€gen die inähnsclie Grenze. 

HugeTchirchen ist Uauskirchen an der Zaya. 

fiersog Hemrieh verrichtet in eigener Person die 
Dienste des Advocaten des Stifkes bei dieser Schenkung 
in Gegenwart anselinlicher Personen, als des Grafen 
Leopold von Playn, Bernhards vun Julhaeli und dessen 
Sohnes Gebhard , Chadold's und Erho's von Mailberg, 
Adalberos von Chünring u. a. m. Ist Kadolt ein adeliger 
Cbunringer, so ist er bisher unbeachtet geblieben. 

267- Pttohefprannetti das heutige Pobbmnn im 
V. U. M. B. 

Adlbero, d. i. Albero oder Adalbero ron Chün* 

ringen ; über dessen ganzes Geschlecht verbreitet sich 
weitläufig Wissgrill IT. 42 und Hanlhaler I. 281. 

272. Wlflinefdori ist Kleinwülierstori, neben 
Oberrobrbacb im V. U. M. B. gelegen. 

274. Gundold scheint bloss eine Wallfahrtreise fiir 
sriae Person gemacht m haben. 

27Ö. Sigbold von Schieinbach scheint dem vorher^ 
genannten auf der Pilgerfahrt Gesellschaft geleistet zu 
haben, aber et starb auf der Reise an einem unbe- 
kannten Orte. 

Ekerihefdorf ist Ek^kerstorf am Leisserberge. 

276. Ottokar ist der V. Ton Steyerniaik» also fUlt 
diese Schenkung zwischen die Jahre 1164 und 1177« 

T o v n i c h und T 1 o n c Ii e n f t e i n e sind zwei unbe- 
kannte Orte oder Schlösser oder IjIosso Bui «2:en, wahr- 
scheinlich hinter Neustadt in dem damals zu Steiermark 
gehörigen südlichen Theile Oesterreichs, oder sie lagen 
tiefisr in dem Steirerlande über dem Berge Semmering. 
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Vielleicht durfte dann unter Tovnich Tunowitoy unter 
Tlonchenftein das ScUoas DonkeUtein su ver^ 
stehen sein. 

Bei Cäsar i4fiw. Sf y r. I. 868 wird es Duakenstein 
geschrieben, und eine Frau Cuniiiuiid mit sehr vielen 
Familiengliedern aufgeführt , von welchem Geschlechte 
die Meinung ist, dass es aus Franken nach Steiermark 
gekommen, und dass Gerlach der erste Abt Von Rein 
aus dieser Familie gewesen und aus Franken gerufen 
worden sei. 

285. H a r r 0 z e , zwei Dörfer im V. U. M. B., und 
sind durch die Benennunsf klein und ^ross von einander 
SU unterscheiden. Grossharras ist ein Pfarrdorf hinter 
dem langen Thale, Kleinharras liegt bei Pierawart und 
gehört in die Pfarre Hohenmpperstorf , deren Kirehe, 
wie schon Nr. 54 geäussert wurde, vidleieht Kjrddieim 
genannt wurde. 

286. Tiemendorf, vermuthlich Diendorf im 
V. 0. W. W. 

287. Qoluibe, entweder Loiben oder Kilb* 

288* Graf Heinridi von Wolfrathshausen war em 
Sohn des Grafen Otto von Wolfrafhshausen, der das 
Stift Diessen in Oberbaiem gegründet. Der Grossvater 
Ottü , der Alte g'enannt, hatte, nach der Vermuthung 
des P. Hieronlmiis Poz, Justitia die Tocliter des Mark- 
grafen Leopold des Scliönon, zur Gemahlin, und so war 
also Graf Heinrich mit den Babenbergern in Verwandt« 
Schaft. Bischof Heinrich von Regensburg war der Ya- 
terbroder diecf^s Grafen Heinrich, und darum schickte 
der heilige Leopold dem Regrnspurger Bischöfe Hülfs- 
truppen, als dieser mit Heinricli dem Stolzen von Baiern 
in ib'ehde lag. Später kam Bischof Heinrich zu Leopold 
nach Oesterreich, als dieser sich mit mehreren Kirchen- 
obern über die Einführung der regulirten Chorherren su 
Klostemeuhurg berathen wollte. Als der Bischof wieder 
zuruckreisete , begleiteten ihn Leopolds jüngere Söhne 
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Konrad und Erneat; enterer asog von Regensbur; auf 
die Schäle m Paris, letzterer aber Uid» noeh läng'ere 

Zeit bei dem Bisclioie, und das wird durch die am 
13. November 1133 zu Siuintbaeh ausgefertigte Urkunde 
bestätigt, da Ernest in derselben als erster Zeuge auf- 
tritt ; Eme$lMa fiUus marekümis LütpoUü Mm^ Mc. 
IL 188. 

Aus dem Gesagten geht nun hervor, dass in den 

sechs bekannten Töchtern Leopold des Schönen noch 
Jnstitia hinzugesetzt werden müsse, die am 30. Jänner 
eines unbekannten Jahres starb und zu Danin<:ien in 
Baiem begraben wurde, denn so heisst es im Nekrologe 
▼on Diesaen an ihrem genannten Sterbtage : JusiUia 
eemeHfa sepvUa Dmhgm mahr H^nriei RaüS' 
panenSis epUeopi ei (Hhnis eomIHs fumdaiarU mtM. 

Graf Heinrich starb am 1. Mai 1158 und beschloss 
die Andechsiscbe Linie von Wolfrathshausen. 

Udalfchalci nobilis uiri de Walde. Ob der 
Stammvater dieses Adelsgeschleebtes ans Salzburg, 
Kämthen, Steiennark oder Oesterreich gewesen, liest 
sich nicht entscheiden, und nur sagen, dass dieser 
Udalschalk weder bei Casar in seinen AnnaL Styr. noch 
in Hanthalers reeens diplom. erscheinet. Bei Cäsar ist 
der erstgenannte dieser Familie Leopold, bei Hanthaler 
heisst er Ulrich. 

Das österreichische Schloss Wald liegt unfern der 
Perschlingim V* 0* W* W. und späterhin ist diese Linie 
der vom Walde dem Stiltsarchive durch mehrere GHieder 
derselben bekannt. 

ComefWolfkerus etfrater ejus Gebhar- 
dus de Stain« Den Namen Stein tragen mehrere viel- 
leicht nicht von einander abstammende Familien, und 
«ind fast in allen Ländern deutscher Zunge zu finden. 
Einige Familien dieses Namens mögen sich wieder in 
Linien getheilt, und den Namen an verschiedenen Orten 
lauge forterhalten haben. Das Geschlecht in Steier- 
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mafk bat sieh, nach Caflam Meinung, schon im awolCton 
Menlo in vwm Linien g^etheilt, woven fie eine in Steier- 
mark blieb , die andere aber an das kaiserliche Hof- 
lager zog, wo einer Namens Wolfker bald den Grafen- 
titel erhielt, dessen sich Gebhard in der Steiermark 
nienab erfreute. Ob diese beiden wirklich Brüder, 
oder auch nur von einer Linie gewesen, ist nicht su ent- 
scheiden, und eben so wenig, ob Wölfkers OrafiMititel 
ein bloss persönlicher gewesen, oder ein solcher, der ein als 
Amtstitel auf einem Gaue oder Bezirke ruhender war. 

Die Glieder der österreichischen Familie Stein, die 
Hanthaler II. 266 aufzählet, sind sammtiich junger ab 
die im Saalbuche erscheinenden. 

S90« Es ut nicht wahrscheinlich, dass der hier vor- 
kommende Reginbert mar Dynastie der steiriscben Mark- 
grafen zu rechnen sei, da dieser Name dem Annalisten 
Cäsar gänzlich unbekannt ist, und so wahrscheinlich nur 
der Besitzer eines Hofes oder Hauses in der Stadt Steier 
gewesen ist. 

291. Claar macht in somen Annalen L 872. eine» Ae- 
ribo von Ramenstein Meldung, und wird derselbeim J.1 188 

in einer Admonter Urkunde genannt. Vermuthlich war 
dieser Aeribo ein Bruder des vorgenannten Reginbert, 
oder ein seiniger Verwandter , die zu gleicher Zeit zu 
Klosterneuburg anwesend waren, und von ihrem Besita« 
thume im Lande unter der Enna an dieses Gotteshaus 
cane Spende machten* 

293. Oppoldiftorf war ein Dorf miteinerMüUa 
und lag an der Zaya, ist aber längst durch Kriegs- oder 
Elementaninfalle zu Grunde geg'angen. Unfern davon 
liegt jetzt ein Dorf, das Olferstorf, Ollerstorf und 01^ 
gerstorf genannt wird, und vielleicht den Namen von 
Oppoldbtorf sum €hrunde haben mag« VieUeicht, dass 
letateres dahin nadh seinem Verfalle fiberhauet wurde. 

295. Der doppelte Name Wolfher kann aus Ver- 
sehen zweimal geschrieben sein, aber auch, wie mehr- 
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ömIs vorkSniinti swei Zeugen deeselbeo Namens su- 

kommen. 

298. Maleiftorf, entweder Möllerstorf bei Baden 
oder vielmehr MoUendorf bei Städteidorf V. U. M. B. 

Mu f t r e n Mauslrenk, auch Austrenk im Y. U. M. B. 

Gowates* Vernrathlieh Gaobitsek im V. U. M. B« 

801.* Werde, entweder Wordem im Tullnerfelde, 
oder W5rd an der Trasen. In letzterm scheint die Fa- 
milie Werd, die des Ritterstandes igfewesen sein mag, 
ihren Wohnsitz g'ehabt zu haben, von derHantbaler ll.34(> 
einige spätere Ürlieder anführt. Von Heinrich sagt er 
in der Anmerkung, das« er beiDneliins in dinem iostru- 
mente von gelesen werde. 

SOS.NtwahinßlmnoßraprefHiimu&fWiSlaBgen^iBB 
Stift gab ihm die Erlaubniss, in seinem Walde eine be- 
stimmte Strecke auszuroden und a&um Feldbau ^u ver- 
wenden. 

304. Mounich« Da in Oesterreich kein Ort dieses 
oder ähnlichen Namens vorkömmt, so kann Frau Bertha 
von München geboren oder dort ansässig gewesen sein. 

805. H e 1 p h a n fd 0 r f ist ein unbekannter Ort, und 
nur das Dorf Helfins bei Russbacb bat einige Namens- 
ähnllclikeit. Da bei diesem Gescbafte ein Zeuge von 
dem g:anz unbekannten Pürstendorf eingezeichnet ist, 
so könnte auch dieser verscholiene Ort in der Gegend 
des Rossbaches m suchen sem* 

306. Heinrich von Sehwansaa, welches hinter Rohr 
im Gebirge liegt, Avird damals als zum steirischen Adel 
gehörig betrachtet werden niüssen, besonders, da auch 
Ottokar der Markgraf von Steiermark den Traditionsaet 
sm verrichten obemonmien hatte. Ob Heinrich in dem 
besagten Schwartau, oder in jenem am Steinfeide näher 
hei Neustadt gehanset, bleibt nodi unentschieden. 

Nach Casars Annalen ist dieser Heinrich von 1148 
bis 1166 in steirischen Urkunden i^u finden. Caesar 
1. 754 etc. 
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Ohabifken, ein Ort, der sieker hinter Neustadt, 
neDeicht selbst hinter dem Semmeringberge in der heu» 
Ilgen Steiermark liegt oder gelegen hat, weil Heinrich 
von Schwarzau die Uebergabe seines AUodes durch sei- 
nen Markgrafen OUokar vollziehen liess, so ist dieser 
Ort um so schwieriger m entrathseln , da dessen bei 
Cisar gar keine Erwäknung geschieht, und der Ort 
TieDeicht einen doppelten Namen hatte, nnd der tob 
Ghabisken verschwunden oder vielleicht der Ort auch 
ginzlich verschollen ist. Die Zeugen sind alle aus dem 
damaligen Nordsteiermark. 

309. Zu Tulbing, nächst Königstetten im Tullnei^ 
felde, sass ein adeliges OeseUecht dieses Namens sehen 
im Bwdlften Jahriiunderte, von welchem mehrere Personen 
im Saalbuche vorkommen. Geruneh sehen im Jahre 
1128, wie auch Marquard, Irnfrid 1158, nnd in beiden 
Stifthriefen für die Schotten zu Wien, und zwar unter 
den Ministerialen von Oesterreich. Chalhoch lebte um 
die Mitte des zwölften Jahrbonderts, Nr. 309. Später ist, 
Nr. 181, die Tochter Christma nnd Nr. 888 der Zeuge 
Liebbart bekannt, und Berthold mit seiner Gattin Heib 
lebten, nach Nr. 757, um 1220. 

Ein anderer Chalhoch erscheint als Zeiig^e 1255 in 
Ottokars Judenbriefe. Hadmar ist auch Uanthaier IL 
297 bekannt, und Wolfbart wird von Hueber sammt 
dessen Siegel aa%ef&hrt. Wann nnd wie dieses Oe* 
sädeebt erloschen, ist eine unbekannte Sache. Wied« 
sieh Nr. 369. 

Vrolfeftale ist WoUsthal unter Heimburg an der 
ungarischen Grenze. 

Wer Graf Ernst, als Zeuge angeführt, gewesen seit 
ist unbewusst Ebenso, wer der Bruder Herbord war, 
dessen Schwester Hadmud, die Wittwe Chidbodis von 
Tulbing, gewesen. 

310. Adelheid war eine Nonne des hiesigen Frauen* 
klosters , daher wird sie eine Schwester genannt. 
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311« Hofen waren swei kleine Dörfer vor Komeu- 
borg, die im vieraelinten Jahrhunderte der Veirthei- 

digung wegen ab^/iürts gebaut werden mussten , und 
nicht mehr bestehen. 

312. M a r f *m d 0 r f , später auch Mechsendorf, einst 
ein Dorf am Poysbach gleicli unterhalb Poystorf, das 
schon vor langer Zeit au Grunde gegangen ist; al>er 
nooh eine Muhle steht am Bache und die herumliegenden 
Aecker werden noch jetsitdasMechsendorferfeld genannt* 

W i h f e l b r 11 n n u m hiess damals das heutige Pot- 
tenbrunn unterhalb St. Pölten. 

Chunradus de Wolfeftain. Eine alte von dem 
Schlosse Wolistein in der Gegend von Göttweih , dem 
es auch jetst gehört, sich nennende Familie, die auch 
Hneber und Hanthaler bekannt ist« Dieser hier genannte 
Konrad ist älter als der bei Hueber pag. 14 Nr. 5 an- 
geführte Perehtold und die bei Hanthaler 11. 366 ver- 
zeichneten Familienglieder. 

315. Ein sogenanntes Gottesurtheilf so s&urZeit des 
heil. Leopold und des Frohstes Hartmann vermuthlich 
11 34 abgehalten wurde. Das einzige Beispiel dieser 
Art in der hiesigen Stiftskirehe. Schon Papst Stephan VL 
wallte die Ordalien abgcischaftt wissen, aber noch in 
dem Fridericiaiiischen Freiheitsbriefe für Oesterreich 
im Jahre 1156 wird des Zweikampfes als eines recht- 
lichen Entscheidungsmittels selbst für den Landesfiirsten 
gedacht Erst das Landrecht, das Herzog Leopold VII. 
der Glorreiche gab, hatte den Ootterarthenen anch in 
Oesterreich ein Ende gemacht. 

Der Zeuge Herr Marehord oder Marquard von 
Himberg muss im hohen Greisenalter gestanden haben, 
denn er scheint der nämliche zu sein, der nach Wiss- 
grill IV. 335, schon im Jahre 109% in einer Mölker- 
urknnde als Zeuge gelesen whrd, denn der nächste Mar- 
quard dieser Familie lebte erst m Ausgang dies zwölften 
und im Anfange des dreizehnten Jahrhunderts. Sein. 
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ZeitgeBOSse Hugo von Lichtensteiny der oben Nr. 16S 
vorkam, warricher der österreicliisehen Linie angehorig, 

und noch mehrere Lichtensteine kommen im Saalbuehe 
vor, die den Personen dieses Hauses hei Cäsar und • 
Hanthaier vorangesetzt werden müssen. 

318. Witrichefdorf^ diesem Namen nach ein 
unbekannter Ort, wenn nicht etwa damals WHnelsdorf 
bei Schlossbof im Marehfelde so geheissen bat 

Zu Stranstorf sass nn Bw5iften Jahrhunderte 
eine adelige Familie, vielleicht blosse Rittersleute^ die 
den Namen von diesem Orte führten, und ausser den 
stiftlichen Urkunden wenig gekannt sein mögen. Auch 
im Saalbiiche sind nur zu lesen Wichard und seine 
Ehewirthin Diemat Nr* »63 , hier Chadold und in Nr. 451 
Sebwiekmuth als Witwe von ihrem Maniie Heinrich, 
die Söhne Albero und Rudolph und die Vettern Ru- 
dolph, Merl)orto. Ausser diesen Stellen findet sich in 
den stit tlichen Urkunden keine Person dieses Hauses mehr. 

31^4. Yrliugeftorf, das heutige Jedlerstorf, ausser 
der grossen Donaubrüeke eine halbe Stande entfernt. 

325. Die Scbenknng der Frau Mathild von TresferF 
geschah zur Zeit des Frohstes Rudger der nur von 
1167 his 1168 dem Stifte vorstand. 

Diese Adelsfamilie, von der einige Personen im 
Saalbuehe vorkommen, lebte zu Trestorf neben Leo- 
bendorf, ausserhalb Komeuhurg, und von den wenigen 
uns bekannten Gliedern sind nasser dieser Frau Mstläd 
na bemerken in Nr. 360 eme Knnigund, in Nr. 391 
Heinrich und sein Bruder Reinpot, und Nr. 508 Rein- 
precht, der sieh in das Kloster begab. 

Zutechfdorf, d.i. zu Teehstorf, das ein Dörfchen 
war und damals zwischen dem Schlosse Kreozenstein 
und dem SchlLfberge, rechts der Strasse von Kornea* 
borg nacAi Stoekerao, gelegen hatte. Wabrscheinlieh 
ging es noch vor dem fön&ehnten Jalirhunderte im 
Kriege zu Grunde. 
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£ngelbrelkteIdor i' ausser Korneuburg, heisst 
jetzt KlemengeT8tor£ 

327. Warmae ist wahrschemlieh fiir WumitA hin- 
ter Komenlrarg zu lesen. 

Y d u n g e f p e u g e ist Jedenspeigen an der March. 

3^8. Swinwart, g'e^enw'ärtig Schweinbart, hinter 
Bockfiüss gelegen , j^tz^t ein gräflich Traun-Abensber^ 
gisches Schloss, Yonwetehem schon öfters im Saalbuche 
geredet wird, und wo eine adelige Familie ihren Siln 
bitte» Ton der Uer Hunolt der Vatw^Ri^hSt die Mutter, 
und der Sohn Hunolt genannt werden. Ausser diesen zei- 
gen sich in Nr. 6 und 12Wernhart und Nr. 43 Leutfried. 

329. Aus dieser Verhandlung erhellet, dass schon 
im zwölften Jahrhunderte im hiesigen Frauenkloster eine 
Wttblicbe Unterrielite- nnd Ers&iebungaanatalt für Kin- 
der, von sieben Jahren angefangen, bestand, und dass 
sie nicht bloss für das Klosterleben gebildet wurden, 
sondern ungehindert wieder in die Welt zurücktreten 
konnten, je nach ihrem eigenen Gefallen. Eine damals 
noch seltene und für den Adel gewbs sehr erwünschte 
Anstalt, was auch durch den grossen Andrang nur Bil- 
dmigBanstaU und warn Eintritt in das Kloster sich be- 
weiset, und wovon noch eine weitere Erwähnung ge- 
sehehen wird. 

Die oberste Aufsicht über das Kloster und dessen 
Lehranstalt führte der jeweilige Stiftsvorsteher, dessen 
Einwilligung sar Aufnahme in das Klosterleben so wie zur 
LduransUdt erforderlieh war, und der hinwieder an die 
BuiwilKgung seiner Kapitularen zu denken hatte, darum 
wird ihm auch der Name Meister hier gegeben, und auch 
die Oberin des Frauenklosters hiessMeisteria(3fayf»s(ra^* 

Kapoto puer de Fitten. 

War er von der Familie, so muss er Eckberts ID. 
S5hnlein gewesen sein« 

330. Wo der Ort oder dss Sehloss Schachberg, 
Scachefperg, gelegen habe, ist bei dem gänzlichen 
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Mangel eines ähnlichen Namens in Oesterreieh und 
Steiennirk nicht zu bestimmen. Weiskern sagt II. 
Ton einer Rotte oder Weiler Schasberg im V. 0. M. B» 
Mogfichi dass in dieser Gegend einst dieses ScUoss ge* 
standen, m welcher Yermuthung Veranlass sein könnte, 
dass die dabei betheiligten Zeugen, nämlich bei einer 
Scheiikunj^ zu Rockendorf, meist in dieser Gegend An- 
sässige gewesen, nämlich zu Weitersieldy zu Kampeck^ 
Rudmans, Gars und Zogelstorf« 

3dL. Der Ort Birbaum, auch zum Unterschiede von 
den mefarem gleichnamigen Moosbirbanm genannt» liegt 
n&chst dem Perschlingflusse, und von selbem nannte sich 
schon im zwijKtcn Jahrhunderte eine Adelstamilie. 
Otto, von dem kurz, vorher Nr. 329 die Rede war, ist 
der zuerst bekannte Name dieses Geschlechtes, dann W i- 
kard mit seiner Frau Bertha und dem Sohne Livtwin* 
Wo Folrat, die Brüder Otto und Wichard, Tuitwin, Ru- 
dolph und Perthold einzureihen seien, lisst sich ans dem 
nicht chronologisch geordneten Saalbuehe nicht ermitteln» 
Später findet sieh ein iMartla von Pirbom beim Jahre 1347 
und ist im Urkundenbuche Seite M7 zu finden. 

332. Rapoto de Sconenber, d. i. Schonbergy 
ein ehemaliges Schloss dann Raubnest, unweit von Garsy 
gegen den Manhartsberg. Dieser Rapoto ist ein Ur* 
dinherr Aesc bei Link undHanthaier an%eCahrten SdiSn- 
berge* . 

Hainricus canif de Miftelbach. Hier zeigt 
sich, dass Ileinrich den Beinamen canis schon um ein 
halbes Jahrhundert früher führte, oder sich beigelegt, 
als die Chünringer, aber aus welcher Ursache er diesen 
Namen angenommen habe, ist auch hier nicht zu ent- 
ziffern; sei es» um die Treue gegen ihren Landesherm 
auszodrüd^en) oder wie man glaubt» ihre Rohheit anzu- 
zeigen ; aber mit Sicherheit lässt sidi nieht bestimmeot 
warum die Mistelbacher, Chünringer und auch die Pottea- 
dorfer sich diesen sonderbaren Beinamen beilegten. 
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Iwanftal ist Eihesthal im V; LI. M. B. 

Hamuoldespach. Ravelsbadi bei Meissau. 

334« Albertus de Cbun ringen, wird gewuhn- 
Ueh Albero gesehriebeo, und sein Sohn war Hadmar IL 
Wissgrill handelt weitl&nfig von Chunring II. 46, gedenkt 
aber dieser Namensabaaderung nicht, die auch ein blos- 
ser Schreibfehler sein mag. 

335. Burgschleinitz auf dem Mannhartsberge ober 
Meissau, zeigt noch die Ruinen seiner einstigen Veste, 
in der die adelige Familie der Schleinze ihren. Wohnsits 
hatte« Wie lange dieses Gesehlecht gehaaset, sagen on- 
sere Urknnden nicht. Der erste in seihen Torkommende 
ist Wiland, der Nr. 157 ungefähr um das Jahr lll^ 
als Zeuge genennct wird, und ausser diesem sind Baho 
mit der Mutter Elisabeth Nr. 335, Otto Nr. 809, Pobo 
und der Sohn Pabo Nr. ö40 in dem Saalbucbe ver- 
zeichnet 

Der hier stehende Zeuge, Otto von Meissau, der Ge- 
mahl Gertruds, war der Vater jenes Otto, der das Un- 
glück hatte , in Ottokars Ungnade zu fallen, der ihn in 
das Schloss Aichhürn sperren, und in selbem zu Grunde 
gehen Hess. 

Chiowe ist das Schloss Jiaya bei Niederfladnitz,^ 
an der mährischen Grenze. 

336. De foro ex aUera parte JDanubüf d. i. von 
Kornenburg von Klostemeuburg aus bestimmt. 

340. Die beiden Bruder Wikard und Ulrich hatten 
ihren Vater zu Gaden, und wahrscheinlich b selber 
die Burgen Gaden und Arnstein, und theilte selbe unter 
die beiden Sohne, und jeder nannte sich von seinem 
eigenthümlichen Sitze, Wikard nach dem Felsenschlosse 
Arnstein, Ulrich von dem alten Sitze der Familie von 
Gaden. 

Arnstein, jet^t bloss Ruine, östlich von Heiligen- 

krcuz , liegt auf einem schroffen Felsen im Bezirke der 
Pfarre Raisenmarkt, mag schon zu Anfang des zwölften 

Fontea etc. IV. Bd. 17 
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Jahrhunderts bestanden , und eigene Besitaer gehabt 
haben, die sich ▼ielleicht auch davon nannten, von denen 

aber nicht die geringste Kenntniss auf uns gekommen 
ist, und die Vermulhung gestellt werden darf, der 
Vater oder Grossvater der beiden Bruder Wikard und 
Ulrich von Gaden habe etwa dorch Heirath Arnstein an 
sein Haus gebracht. In soferne ist Wikard der Erst- 
bekannte Ton Arnstein, und er und sein Bruder Ulrich 
gaben um das Jahr 1170 Zeugen %ü Klostemeuburg ab« 
Der Name des Schlosses hat zu seiner Grundidee den 
Adler, der nur auf hohen Felsen horstet, was auch 
bei diese i' Yeste sich in Wirklichkeit zeiget. 

Wikard war 1188 herzoglicher Forstmeister, und 
hatte noch einen andern Bruder Namens Berthold« 
Unter dem Frohste Dietrich 1196 — 1216 erscheinen 
von Arnstein Nr. kkk Berthold, Ulrich der sich miles 
nennt und Conrad , wahrscheinlich Bröder, und so wie 
der in Nr. 606 vürkoiiiiiiende Albert von Arnstein Ab- 
kömmlinge der hei den oh genannten I5 rüder. Später 
noch im Jahre 1233 linden sich in einer Heiiigenkreuzer 
Urkunde die Bruder Wichard und Wulfingf aber die* 
ser Wülfing wird wohl Terschieden von jenem sein, der 
im Jahre 1170 sn lesen ist. Otto von Arnstein, der im 
Jahre 1260 in einer Klostemeuburger Urkunde (LXXVlll) 
erscheinet, vergabte 1276 mit Einwilligung seiner 
Söhne und Töchter, Conrad, Siboto, Heinrich, Agnes 
und Helena eine Mühle nach Ueiiigenkreuz. Conrad ver- 
glich sich mit Klosterneuburg über den Voithaber zu 
Tattendorf 1280. Conrad und Wülfing von Arnstein 
machten tftSk eine Schenkung an Heiligenkreus, so 
wie 1286 Hadmar aus diesem Gesehlechte einen 
Weingarten zu Gurapoldskirchen eben dahin opferte. 
Wikard's Sohn, Wülfing, beschenkte Heiligenkreuz, denn 
sein Bruder Berthold wurde dort begraben. Rapoto 
wird 1302, ein Wikard 1319, und ein Conrad 1323 
bekannt. Der leti&te dieses Oesehlechtes Namens Con- 
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<rady starb 1365 als Probst des regulirten ChorÜerren- 
st'iftes St. Andra an der Traisen, nachdem Wikard sclion 

1329 das Schloss Arnstein an Carl von Eekartsau verkaal t 
hatte. (Koll Malach. das Stift Heüi^enkreu/i). Von dem 
Bruder Ulrich von Gaden wird Nr. 545 die Rciio sein. 

341. Da Albert des froinmen Markgrafen Sohn als 
Zeug« mit mehreren andern ihm gleichzeitigen Personen 
liier erseheinty so ist diess wieder ein offenbarer Beweis Cur 
die chronologisebe Sorglosigkeit oder gänsliehe Un- 
kenntniss des Schreibers dieses Saalbuches. Im voraus- 
g-t'gani^encQ Nr. 337 ist die Jahreszahl 1169 offen an 
die Stirne gesetzt, und das Zeichen fiir den Probst 
Wernl^er an den Rand gleichsam als Sicherheitsbeweis 
für die chronologische Richtigkeit, und jetzt kommt 
Albert mit seinen Zeitgenossen, jener Albert, der schon 
vor mehr als dreissig Jahren gestorben war« 

342. Rizas Gabe ist nicht mit Zeugen gefertigt, und 
also wäre es möglich, dass das Blatt 10 mit Nr. 131 liier 
in Verbindung gestanden hätte. 

344. Von diesem Otto von Meissau steht im Ne- 
krolog des Stiftes: IX* KaL Octobris. Otto de Meyffaio 
4edU vineam Spencingenf d. i. za Speising^« 

Sinfprunnen. Sussenbrunn zwischen EnpoHau und 
Gererstorf. 

345. S ikkendorf, gegenwärtig vS Ittendorf, eine 
kleine Sirecke nordlich von Heiligenkriuz enlfernt, ein 
uralter Ort mit einer Kirche und wahrscheinlich auch 
Pfarre, wo schon zu Anfang des zwölften Jahrhunderts 
eine adeUge Familie ihren Sitz hatte. Nach KoUs Ge- 
schichte Von Heiligenkrenz sollen die in miserm Saal- 
buche lebenden Sikkendorfer so aufeinander folgen : Ru- 
diger im Jahre 1114, Anshalm 1117, Rupert und Ru- 
diger 1124, und beide sind 1136 im Stiitbriete für Hei- 
ligenkreuz als Zeugen zu lesen. Der hier vorkommendo 
Tausch soll 1163 geschehen sein, und der Bruder Ru- 
pert ist Zeuge für seinen Bruder Walther. Doch der 

17 • 
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Tausch muss viel froher geschehen sein, da der Zeuge 
Graf Gebhard von Rehegau lange nicht mehr am Lehen 

war, oder ist ein jüngerer Graf. Ob die im Jahre 1171 
vorkommenden W alther und Rupert die nämlichen Per- 
sonen sind, ist wohl zweifelhaft, und mit ihnen scheint 
die Familie ausgestorben, oder durch weibliche £cben von 
den nahen Wildeckern au%eheirathet worden nu sein. 

'816* Die Grafen von Schala sollen, nach Höndes 
Angabe, von den Grafen von Abensberg entsprossen sein. 
Der Vater der beiden hier genannten Grafen Heinrich 
und Sigehard war Graf Heinrich, der Grossvater Graf 
Sieghard von Schala, der die Tochter des Markgraiea 
Leopold, Namens Sophia, welche 1127 Wittwe von 
dem Herzog Heinrich D. von Karnfhen geworden, zur 
Ehe genommen hatte» Bei ihrer Verehelichung mit dem 
Grafen Sighard, der also bis dabin von Burgbausen Ti- 
tel und Namen geführt haben musste, erhielt sie von 
ihrem Bruder dem heil. Leopold 2um Ueiratbgute die ober 
Molk gelegene Grafschaft Schala, und gebar in dieser 
Ehe einen Sohn Heinrich, von dem die beiden hier ge- 
nannten Grafen Heinrich und Sieghard abstammten ; 
beide aber starben kinderlos, und darauf liel die Graf* 
Schaft an Herzog Leopold den Glorreichen zurück. 

Die gegenwärtige Schenkung ^eigt, dass sie auch 
eine Schwester hatten, deren Namen im«; eben so wie 
derderMutter unbekannt ist, und welche Nonnen im hie» 
slgen Frauenidosfer wurden, und um deren bessern 
Unterhalt willen sie diese Vergabung machten. 

Das Todtenbucli zu Lilienfeld gedenkt der Gross- 
mutter Heinrichs und Sighards, der Tochter Leopolds 
des Schönen mit den Worten : Sophia ComUisaa de 
Sehalach garor fundatMiaS. f (saneiae erfict^;das zu 
Molk: Sophia Duciffa de Seala^ weil sie Hersogio in 
Kärnthen gewesen. 

Abweichende Ansichten über die Abstammung der 
Grafen finden sich in Hormay rs historischen Taschen- 
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buch er n tui* 1815» vergl. mit Duhuat origines Boie* 
und in Pfarrers Anton Nagel zu Rohr an der lim : iVo- 
iäiae angines domus Baicae älustranies. 

. Chünradus comcf dePilfteine. Euphemia, 
eine Tochter des Markgralen Leopold des Schniun, 
verebeliclite sieh mit Conrad dem Rauhen oder bärtigen 
von Baiern, und bekam von ihrem Vater die Grafschaft 
Peilatein in Oesterreich zum Heirathgute. Die Graten 
Sigfrid und Conrad waren aua dieaer Ehe entsprosaen, 
und der letztere unterwarf sich mit Gewalt die Schlösser 
Waidhofen an der Ips und Conradsheim, wodurch er mit 
dem Bischöfe Otto von Freysingen in grosse Händel ge- 
rietb. Im Jahre 1190 zog Conrad mit K. Friedrich L 
nach Palästina^ machte aber vorher mit Einwilligung 
aeiner Gemahlin Adela und seiner Sohne Friedrich, 
Sigfrid und Conrad ansehnliche Schenkungen an Ad- 
mont. Seine Söhne starben kinderlos, und die Erbschaft 
fiel an Graf Sigfrid von Moring, der gleichlalls mit dem 
Bischöfe von Freising Handel bekam, und Feiistein 
sammt allen Besitzungen an Herzog Leopold Vll. über- 
Uesa, da er im Jahre 1218 ohne Erhen starb» Wahr- 
sehdinlich hatte dieaer Graf von Moring eine Tnchter 
von Peilstein geehelicht, denn eine Grälin Euphemia von 
Peilstcin, etwa seine VVilwe oder rochter, schenkte 1230 
einige Güter an Lilienfeld. Uanthaier faaU CampUü* L 
dec. 3. g. 3, Nr. 34. 

Die Grafschaft; lag südlich von Molk am Zusammen- 
flösse der Molk und Mark, und die Grafen hatten nach 
Enenkels Worten so grossen licsitzstand, dass es fast an 
das Unglaubliche stösst, und bei ihm luiclmelesea wer- 
der mag. Von diesem Hause handelt Gebhardi iu der 
Genealogie der erblichen Reichsstände 3. Band , und 
Hormayr im historischen Tasehenbuche für 1815* 

Ritelenfteine, ehedem ein Schloss an der Donau 
bei Heiinburg, voa dem mehrere sieb nennende Ritter 
bekannt sind, als dieser irmfrit dannUlricii im Jahre 1270, 
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bei Hiieber Seite 26, und mehrere bei Hanthaler II. 228. 
Rothenstein kauAe 1315 Friedrich der Schöne mit 
seinen Brüdern j scheint aber for das Röthdstein- im 
Machlande eher su gelten, da die Rotensteine bei Ran- 
thalor noch über die Hälfte des fünfzehnten Jahrhunderts 
forllauiend aufgeführt werden. 

348. Lad^^ndorf, ein Schloss unweit Mistelhach im 
V. U. M, B. , ein noch bestehendes Dorf, hatte schon hn 
zwölften Jahrhunderte nach ihm sich nennende Herren; 
so lebte daselbst um 1170 dieser hier Torkommende 
Otto mit seinen Söhnen Adalram and Hugo, und Ottos 
Bruder, Herwich. Diese müssen also bei Wissgrill, 
Hanthaler , Hucber vorausgesetzt werden , da sie diese 
Familie erst später auftreten lassen. 

349. Hier ist ein interessanter Gerichtsvorgang aus 
dem zwölften Jahrhunderte aufgezeichnet» Herzog Hein- 
rich Jasomirgott bftlt in. eigener Person su Kloster^ 
neubnrg einen öffentlichen Gerichtstag, umgeben von 
einer grossen und ansehnlichen Zahl von Landesedlen. 
Der Hergang des gerichtlichen Verfahrens ist mit sel- 
lener Genauigkeit beschrieben, zei^t, wie getreu man 
bis ins Kleinste die Formen beachtete, wie gewissenhaft 
Zeugen und Gründe erwogen, und wie ängstlich söiysam 
man in Schöpfung des Endurtheiles war» 

Der Streit war zwischen Herrn Ortolpb von Waid- 
hofen und Herrn Eckbert von Perneck. Ersterer mag 
der Besitzer des ausser der Stadt liegenden Schlosses 
gewesen sein , von welchem, so wie von der sich nach 
selbem nennenden Familie, noch nichts weiter bekannt ist. 

Die Pemeker sollen yon den steirischen Mark- 
grafen entsprossen sein^ und sich nach Cfisars Angabe 
bald in Linien getbeilt haben» Der in Rede stehende 
Eckbert besass das Schloss Perneck und vielleicbt- auch 
das Schloss Geras, ungefähr eine Meile von einander 
im V. 0. M. B. sfelegen. Ulrich sein Sohn oder. 
Verwandter, erscheint mit dem Namen Dedalrich, ver- 
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niuthliclinur irrig oder unleserlich für Ulrich geschrieben, 
ist Zeuge in den beiden vom Herzoge Heinrich fnr das 
SehottenUoster ausgestellten Stifibriefen« Eckbert und 
Ulrich sollen der beiden Klöster Pemeck und Geras 
Stifter sein, indem sie ihre dortigen Schlosser in zwei 
geistliche Häuser verwandelten. Aus Cäsar, Link, Pez etc. 
lässt sich für die ^'orfahren und Naehkomnien Eckberts 
nichts mit Bestimmtheit zusammenstellen* 

Prolociitor,. der Gerichtssprecher, auchAdvocal. 

Camhium, so viel als eoneamMMm» ein Tausch« 

In der Jahresuhl M*C*xLxxl* ist ein offenbarer Ver- 
stoss von Seite des Schreibers geschehen, und schon im 
Original wurde einst die Ausinerzung des x vor L mit 
dem Messer versucht, damit es, wie auch recht, 1171 
heisse. Ware die ungewöhnliche Subtraction gültig, so 
wurden sehn Jahre weniger ausfallen» und Umstände 
lud Zeugen würden nicht mehr zusammenpassen» 

Bei der Endentscheidong war nebst des Herzogs 
Söhnen auch der Knabe Ottokar von Steiermark an- 
wesend, und wui'de nach des Herzogs Sölmen Leopold 
und Heinrich gleich als Markgrat von Steiermark als 
Zeuge eingereiht, und dann erst die vielen und ansehn- 
lichen Landesedeln. 

353. Der ältere Ulrich von Perneck setzt einen 
Jüngern zur Bedingniss, also musste der mit. Eckbert 
lebende Ulrich einen Sohn gehabt haben, worüber wei- 
ter nichts bekannt. Dieser altere Ulrich machte mit 
dem Stifte einen Tausch, wodurch er zum Besitze Ho- 
henburgs gclani^te. Dieses nnn ^anz verfallene Schloss, 
oder vielmehr Hof, war am Kamp gelegen, und für Ul- 
rich, der in der Gegend Besitzungen hatte, zu einem 
Amthause oder Absteigequartier tauglicher» da auch der 
Besitz desselben dem weit entfernten Stifte wenig fruch- 
ten konnte. 

Ceufum Romam deferreL Erchenbert, der alte 
Castellan von Uars, halte seinem Diener eiaeu Wirth* 
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sehafltshof sbu Eggenburg, dessen Name noch auf dem 
leeren ,Platse anzaseteen w&re, gegeben, and ibn dem 
Stifte dasBtt pflicbtig gemacht, dass er den jlbrlicben 
Zins, den Klostemeuburg nach Rom m entriebten hatte, 

auf seine Koston dahin zu brinöfen hatte, oder aber 
für den dahin Reisenden ein verschnittenes Pferd herbei- 
schaffen sollte. Diesen jährlichen Zins hatte Papst In- 
nocenz im Jahre 1134 auferlegt, als der Stifter das 
Gotteshaus dem päpstlieben Stuhle empfahl, und bestand 
in einem Byzantio oder Goldgulden als Recognition für 
den zugesagten SehutB des Papstes. Wie lange diese 
Entrichtuni^ des Goldgiildens gedauert, findet sich nicht. 

35 G. Talent und Mark werden hier, als am Ende 
des 'zwölften Jahrhunderts, zu gleichem VVerthe ange- 
schlagen* Das mag aber nur einige Zeit so gehalten 
worden sein, denn an gar vielen Stellen zeigt sich oft 
ein stark bedeutender Unterschied im Werthe eines Ta* 
lentes und einer Mark, so z. B. bei Ludewig Reliq. 
M M, §§. //. 263, pro Septem marcia recipi debeni 
sex ialenia denariorum usuaKum. 

357. Chatternberch, g"cwlss soviel als Kat- 
terburg, das an jenem Platze mit einer Mühle und einem 
schlossartigen Gebäude stand, wo jetat das k. k* Lust- 
schloss SchÖnbrunn erbauet steht. 

358. Marquardftorf ist Markerstorf, unweit 
Rotz gelegen, oder auch Hutzendorf U* M. B. damals 
als Marquardsdüii an der Donau gelegen. 

362. S c 0 n c b i r c b e n ist Schönkircben im March- 
felde. 

Prettenueldeist Breitenfeld, das im Marchfelde 
sehr nahe bei Weikendorf lag, und ISngst zu Grunde 
gegangen ist. 

369. Tolbing, ein Dorf oberhalb Kdnigstetten, an 

dem Gebirgsrücken des Wienerwaldes gegen das Tull- 
nerfeld, war einst der Sitz eines adeligen Geschlechtes, 
das diesen Namen trug, und von dessen Gliedern meh- 
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rere in diesem Saalbuche, wie auch, uur sparsam aber, 
in andern Bfi6hem bekannt gemacht werden. 

Schon zu Anfang des zwölften Jahrhunderts lebte 
Gerung, der in Nr. 205 und 234 als ZeiiG:e auftritt; 
wie aber die noch vorkommenden Familicnglieder ia 
Ordnung aafi&ttstellen sind, lässt sieh nicht genau be- 
stimmen , daher sollen sie so genannt werden, wie sie 
das Saalbueh wahrscheinlich au%enommen hat, also zu^ 
n&chst Christina und Ulrich, dann Liebhart, darauf 
Calhüch, dem aus dem Stiftbriele der Schotten die Bru- 
der Albero und Irnfried beizusetzen sind. Ferner Mar- 
quard, Berthold und seine Gattin Helka, darauf jener 
Caihoeh, der im Jadenbriefe K. Ottokars vom Jahre 1255 
als Zenge gelesen wird« JetsI ist eine Lücke, denn 
Hadmar, den Hanthaler nndHueber nennen, lebte 1325 
und VVoiriiart 1327. Hatten sie noch andere Nach- 
kommen, sind sie um diese Zeit ausg-estorhen oder hin- 
weggezogen, das webs man nicht , denn auch in den 
stiftlichen Urkunden wird nicht mehr derselben Familie 
erwähnet Siehe Nr« 309. 

870. Die Sehenkang geschah %u Zeiten des Froh- 
stes Marquard. Welche Orte hier gemeinet sind, ist 
nicht wohl zu entscheiden, doch zu vermuthen, dass sie 
abwischen der Perschling und Traisen gelegen hatten. 

37K Ch e l c h d 0 r f ist das nördlich von Oberhol- 
labrunn liegende Kallendorf. 

372. Perchnoz, dieWeingartsbesitxer an demseften 
Weinberge oder an derselben Bergried oder Orte, und 
noch gegenwärtig werden sie Berggenossen genannt. 

37%. Poranftorf, ein Dorf, das im zwölften Jahr- 
honderte zwischen den Orten Meissau und Dürnbach ge- 
legen hatte, dessen aber später nicht mehr erwähnt 
wird, aasser im Urbar von 1257, oder Parberstorf, auch 
Parmerstorf am Russbache. 

Weiskeni IL 89 sagt, im Jahre 1178 habe ein Po- 
ranstorf unterhalb Wien gelegen, und beruft sich auf 
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Haeber; wenn dieses ganz rielitig, so gab es damals swei 
Dorfer dieses Namens« 

Beneficium alieri prefiahtm ad meliorem sialuere 
uiilitatem heisst, das Lehen einem andern zum Frucht-» 
gen US so geben, nach Cnpit. Caroli CalviUi» 7^eap» 
Ad presiitum beneficium preftare. 

375. Slntram, der Dienstmann des Herzogs Leo- 
pold VI., ist jener, von dem Enenkel sagt : Der Togt TOn 
Perge bett vill aigens vnd vill leutb in dem Landt, da 
bett HertEog Leopold ein Riehter ao Neunbarcb vnd auf 
demiMarchfcldder hiessSintram der thct des vogts leiden 
so wehe und so laidt, das er ihn jungst erflugzu Neun- 
burch. Das geschah unter Probst Wemher um 1180. 

376. Dieser vorgenannte Sintram wurde im Stifte 
beerdigt, und seine Witwe und Verwandten legten die 
ihm vom Stifte geliehenen Leben zurfiek. 

377. Zu Robrbaeb — hier ist von den mebrem Orten 
dieses Namens Oberrohrbach hinter Kreuzenstein zu 
verstehen — lebte eine wenig bekannte adelige Familie, 
von der im zwölilen Jahrhunderte einzelne Glieder mit 
dem Stifte in nähere Berührung kamen, und die in 
Nr. 391 namentlich aufgezählt werden sollen. 

,376« Von den hier vorkommenden Kierlingem, mit 
denen Wissgrill bei dieser Familie beginnt, ist 'sebon 
Nr. 1 weitläufiger gehandelt worden, und hier nur als 
besonders zu bemerken, dass bei dieser Tradition viele 
Personen des damalig wichtigen Adels zug^ej^en waren. 

379. Unter den Zeugen erscheint am ersten Platze 
Gundafor von Steier, mit seinen Rittern Engischalcb von 
Hucinbacb und Dietrich, die aus Steiermark gewesen 
sein mögen. Bei Cäsar Ann* Sfyr. L iOSßf findet sieb 
ein Engelschalk Hueinger in einer von Ottokar VL im 
Jahre 1186 für Ädmont gegebenen Urkunde als Zeuge, 
also um ein Jahr bios Irüher als die 2^eG:enwarti<;'e Schen- 
kung geschehen ist. Sollte sich etwa Ottokar hier unter 
dem Namen Gundafor haben einseiebnen lassen? 
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38S. Albert von Pfaffstetten» der Ministerial des 
HersBogs Leopold, wird nach Weiskem schon 1157 in 

einer Urkunde i urdle Piarre Mäusling u nd 1181 und 1 188 
wird er als Zeuge bei den Schotten und Heiligenkreus 
in Diplomen gelesen. 

383. Das Schloss Bisnmberg, am nordlichen Fasse 
des durch seinen Tortroffiichen Wein bekannten Bisam- 
berg^es liegend, war schon zu Anfang des zwölften Jahr- 
hunderts sicherlich der Sitz eines adeligen Geschlechtes, 
das aber wenigstens am Ausgange des dreizehnten Jahr» 
hunderts ausgestorben sein muss. 

Nur einzelne Glieder dieses Geschlechtes zeigen 
sich in stiftlichen Urkunden, und Wissgrili fuhrt die 
altadelige Familie zwar in - seinem Register auf, und bei 
Hanthaler bleibt rie gleichfalls ungenannt, da das Ge- 
üclilecht bald ausp^-estorben war. 

Der erstbekaiiiite Piisinberger ist Conrad, und halte 
eine Frau WiUebirg zur Gattin, und lebte im Jahre 1 135* 
Ein Conrad erscheint im Jahre 1 1 86 als Zeuge, und der 
mag des Ersigenannten Sohn oder auch Enkel gewesen 
sein« Dieser Conrad hatte die Bruder Wemhard, Con- 
Feld, Poppo und IVuno zu Sühnen, die alle des Herzogs 
Ministerialen waren, und von denen der jüngste Bruno 
nach dem Jahre 1230 starb. Wie Megingoz undCalhoch 
einzureihen seien, ist unentschieden, da es noch zwei- 
felhaft ist, ob sie wirklich zur Adelsfamilie gehdften. 
Sicherer ist es mit Hermann, der ein Sohn Brunos war, 
schwerer aber zu bestimmen, wessen Söhne Heinrich 
und Bernhard gewesen , oder ob Otto und Riker zur 
Familie gehörten, die im Jahre 1153 in Nr. 254 als 
Zeugen stehen. Gewiss ist, dass um das Jahr 1188 
Conrad und sein Sohn Bruno lebten, da sie in Nr* 378 
als Zeugen auftreten, und mit Wemhard, der zuletzt im 
Jahre 11279 bekannt ist, die letztbekannten dieses Ge- 
schlechtes sind. , Ob mit diesen oder noch andern Glie- 
dern die Familie erloschen, bleibt unentschieden. 
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Noch jetzt und vielleicht schon von dieser Zeit ist die 
grSfliche Familie von Traun im Besitze Bisambergs* 

Eberhartfdorf ist Orossebersdorf Uater Bisam- 
berg gegen Wolkerstorf. 

385. Minneiibacli, bis 1575 so g'enannt, heisst jetzt 
Imbach bei Senfltenberg gelegen, war erstlich der Sitz; 
einer alten adeligen Familie, die längst ausgestorben, 
und nur wenige ihrer Glieder aus Urkunden uns noch 
dem Namen nach keimen lassen, und diese sind Albert, 
der dem Gerichtstage des Herzogs Heinrich im Jahre 
1171 zu Klosterneuburg beiwohnte and vieUeicht eine 
Kunlgund zur Ehe hatte, von welcher Frau hier die Rede 
ist, und wobei als Zeugen Rudiger und sein g^leichna- 
miger Sohn erscheinen, ohne dass man mit Gemssheit 
sagen könnte, sie seien dieser Familie Glieder gewesen* 
Alberoy vermathlich der obige Albert, mit seinem Bruder 
Rudger, welcker derselbe mit dem hier genannten Zeu- 
gen und die nämliche Person sein kann, erscheint im 
Jahre 1178 bei Hueber. Hanthaler fuhrt noch 1261 
einen Conrad und 1281 Berthold an. Im Jahre 1269 
war Minnenbach im Besitze Alberts von Veltsperg, der 
das Schloss in ein Kloster iiir Dominikanerinnen verwan- 
delte, das bis auf Kaiser Joseph II. bestand. 

S87.. Ueber die alte Familie Himberg, damals Hint- 
berg handelt Wissgrill IV. 335, und ihm smd dort bei- 
zufügen die hier vorkommenden Brüder Marquard und 
Ulrich, deren Vater Ulrich und Mutter Gertraud die 
cr]eichzeltii;en Helpbant, Marchort und Heinrich von Hint- 
perch, und noch zwei Männer von Uintbcrg mit dem Na- 
men Dietrich, die aber nicht m Familie gebort haben 
mdgen. 

Ferner finden sich unter den Zeugen Ulrieb und 
Sifrid von Kranichberg, Bruder von denen und deren 

Familie Wissgrill V. 268 weitläufig handelt. 

388. Wurmzc; vermuthlich hätte der Schreiber 
W u r n i z e I d« i. das heutige Würnitfi setzen solleni so hinter 
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Korneuburg gelegeii löi, und aocli mit einem Schlosse 
sich darstellt. 

Es scheint ein altes adeliges Geschlecht unter deo 
Babenbergem dort seinen Sitz genommen und sieh 
darnach benannt zu haben ^ und dlnige wenige Glieder 
desselben finden sich in diesem Saalbuehe. So inNr.SS? 
ein Tiemo, und hier Hedwig eine Ministerialin des Her* 
zogs, vielleicht Ticmos Witwe, die mit ihrem Sohne 
Berthold und der Tochter Bertha ein Opfer für das See- 
lenheil des verstorbenen Sohnes und Bruders Rudiger 
brachten. Ausser diesem Wenigen ist nichts mehr von 
diesem Hause bekannt, denn die noch yorkommen^en 
Zeugen von demselben Orte scheinen nur Ak nach 
ihrem Wohnsitze genannt zu haben. 

Hucindorf» wahrscheinlich Hauzendorf bei 
Schieinbach. 

Meinraftorfy vielleicht nur fehlerhaft für Mein- 
hardfidorf gesehrieben* 

300* Die €rrlfin KunSgund von Blankenstem schreibt 

sich von dorn Schlosse Blankenstein im V. 0. W. W., 
zwischen den Fiüsschcn Molk imd Mank gelegen, und 
war daselbst schon im zwölften Jahrhunderte der Sitz 
dieser ansehnlichen Familie. 

Das bisher als ältest bekannte Famüiei^lied ist diese 
Frau Kuntgund und Heinrich von Plankenstein, der im 
Jahre 11 87 als Zeuge erscheint, und von dem sich nicht 
findet, ob er der Gemahl oder Sohn dieser Frau Kuni- 
g>and gewesen ist. Otto ist 1221 Zeuge in einer stift- 
liehen Urkunde , und da ausser diesen keine dieses Ge- 
schlechtes mehr in' diesen Schriften gefunden werden, 
so mögen die nun bei Hanthaler seit 1256 aufgezählten 
Plankensteiner die Beihe fortfuhren, und Wikhard und 
Pongraz , die bei Huebcr vorkommen , bei den Jahren 
1292 und 1437 eingeschaltet werden. 

T reb eftorf , Trestorf bei Leobendorf. 
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PI ei che, vielleicht ist Pleising im V. 0* M. B. 
damit jj^emeint* 

Swinzef vermathlieh Sehweinsteig jetzt Wein- 
flteig. 

Pogin, wahrscheinlich ahgekür^t das nahe Bogen- 
neusiedel. 

Gu ra p ( r f u e 1 d e , ein unbewusster Ort. 

Sbricenbach, ein UDhekannter Ortsname. 

Wefen, etwa Wiesen, gegen den Michaekberg. 

891. Das Oesehleeht von Rohrbach gehörte wohl 
nicht m den geringsten im Lande, da selbes unter sei- 
nen Gliedern mehrere herzogliche Ministerialen zählet. 

Ueber den Ursprung dieser Familie wissen wir 
nichts, und wann diese abi^'oefang^on , und auf welche 
Weise, darüber tindet sich auch nichts. Bekannt sind 
bloss Hintfolch um 1 140, Berthold und Judith mit dem 
ertrunkenen Sohne Conrad, und die an einen Gottfried 
verfaeirathete Tochter Kanigund nach dem Jahre 1 180, 
Dietmar und Heinrich im Jahre 1236, Heinrich viel- 
leicht derselbe auch 1248, und ein Dietrich 1280 und 
1287. 

F 1 e z b e r g , wahrscheinlich Blasber^, im Y. 0« M* B« 
393. Garrada vinL EinFuder Wein, dessen Quan« 
titat sich nach der bessern oder mindern -Beschaffenheit 
der Strasse steigert oder verringert, und im Lande zwi- 
schen 40 und 16 Eimern sehwanket. So wird f&r Wien 
ein Fuder zu 40 Eimern als eine vielleicht einzelne Aus- 
nahme zu Klosterneuburg nach allen alten Rechnungen 
zu 32 Eimern gerechnet. Im V. 0. M. B. aber machten 
schon 16 Eimer ein Fuder. ... 
Am richtigsten durfte also sein : garrada^ cmrada, 

Sirum vel foinm viiU ist eme Fuhr Wein, wozu zwei 
Brde erfordert werden. Jetzt wird im gewöhnlichen 
Sprachgebrauchc unter der Benennung eine Fuhre 
Wein 's , eine Ladung von zwanzig Eimern ver- 
standen. 
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394. Tevnftetten ist Tanstetteo über der Eirns 
im Steire^ oder Traunkreise gelegen} wd aber liier, 
vielleicht nach irriger Angabe oder damaliger Meinung, 
noch im Ipsfelde geheissen. 

.v95. Diese Stiftung durfte ei^enüicii zum oder liir 
das Fraiienkloster g'emacht wordea sein, und zwar diess 
Ursache, dass in der Stiftskirche kein Johann Evange- 
listenaltar bekannt ist, und dasa Probst Gottscbalk der Mei- 
ster genannt wird, was vom Frauenkloater aus die Benen- 
nung des Probates, wie schon bemerkt wurde, gewesen. 

396. Hertenftaine, ein verfallenes Bergschloss 
beim Zusaaimenllusse der grossen und kleinen Krems 
bei Albrechtsberg im V. 0. M. B. Der hier vorkommende 
Heinrich kömmt auch im Jahre 1188 zu Heiligenkreuz 
als Zeuge vor. 

397* Das hier genannte Pfafenstetten liegt bei Ra- 
vebbach, und der hier ab. todt genannte Albert seheint 
der letzte dieses wenig bekannten Oesehleehtes gewesen 
zu s( in. Hanthaler II. 154. Weiskern verwechselt beide 
Pfairstrtteii durcheinander. • 

Zu bemerken ist hier , dass schon die Achtung fiir 
den frommen Markgrafen Leopold im ersten Saculo nach 
sdnem Ableben' angefangen, wie schon in Nr. 248 be- 
merket ward, und sich auch hier wieder durch die Be- 
leuchtung seines Grabes, durch die Anordnung aus- 
spricht, dass dasselbe in der Nikolaicapelle, welche zum 
Capitelhause dienet, ununterbrochen beleuchtet werde, 
und zwar unter Bedrohunn^ des Bannes. 

400. Puchsprunne ist Poysbrunn bei Faikenstein 
V.U.M.B. 

Des Herzogs Leopold VL Ministerial, Otto von Puchs- 
prunne und seineGattinKunigundmit dem Sohne Ulrich 

sind die eihzig bekannten Glieder dieses wahrscheinlich 

zum Ritterstande gehörigen Geschlechtes. 

Prunfdorf, wahrscheinlich das heutige Braun- 
storf bei Hoscidorf an der ächmida, wo «ine adelige 
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Familie sesshafl war, und von welcher Uueber mehrere 
anfitUiIel, denen allen aber dieser hier ab Zeuge auf- 
tretende ISmst als Urahnherr Torgeeetzt werden niiiss. 

401. Sirncifdorf, später Schirnesdorf, ein nun 
verödetes Dorf , das iu der Pfarre Faikenslein gelegen 
hatte. 

Ebenueld; ein gänzlich unbekannter Ort. 
Aitirbaeh; im Lande ob der Enns findet sieh em 
Bach dieses Namens, der sieh in die Trann ergiessct 

Vielleicht hatte dieser Bernhard seinen Wohnsitz an 
diesem Bache. 

. Am Ende ist aus Versehen eine Schenkung ange- 
fangen , die aber als ungiltig nicht fortgeführt wurde. 

402. Zu Wolfsthal, nahe an der ongarischen Oresie 
anter Heimburg, sass im zwölften Jiärhunderte eise 
Adelsfamilie, von der uns hier die Schwestern Margareth 
und Adelheid bekannt werden, da letztere in das Frauen- 
kloster aufgenommen wurde. Zu Ende des genannten 
Jahrhunderts lebte Gertrud von Wolfsthal Nr. 753, von 
der nicht gesagt wird, ob sie ledig oder verebelidit ge- 
wesen. 

WeMcem II. 306 sagt, im zwölften Säenlo habe 

Wolfsthal Bertha eine Tochter Ulrichs von Asparn, und 
Gemahlin Conrads von Falkenherg besessen, aber sie 
sei vor 1195 kinderlos verstorben, und Wolfsthal 
erledigtes Lehen an Herzof^ Leopold znruckgeftUeii, 
sei aber an eine andere Familie zu Lehen gegeben wer* 
den, die den Namen Wolfstbal wieder aufgenommen.' 

Kiwe, vermuthlich (la>s Schloss Kaya an der mäh* 
rischen Grenze, westlich von IlÖtzi. 

Radivne dürfte wohl für Kodaun gehalten werden. 

405. De Sancto Georgio Stadeli, die heutige 
Pfarre Kagran, welche damals zu Stadelan gewesen, und 
in anbekannter Zeit, wahrscheinlich zu Anfang des IS* 
Jahrhunderts, der Ueberschwcmmungen wegen, auf einen 
sichereren Platz nach Kagran überbauet werden musste. 
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407. De sancto Martine vou S. Martin, das ist 
ein Bewohner Klosterncuburgs in der Genend der 
Pfarrkirche mm iieiiigea Martin, wie dieser Stadttheil 
noch gegenwärtig genannt wird, ja wohl als eigens aus- 
geschieden auf ältern Landkarten sieh findet 

408. Ad sanctaro Egidiuro* Wohin der Kloster-* 
diener seine Wallfahrt richten wollte , lässt sich nicht 
einmal errathen , da ausser dieser Stelle einer Andacht 
%um heilie;on Aegid nicht gedacht wird. 

Aht Aegid wurde Nnrbonne in Frankreich beer- 
digt , und es scheint, dass damals auch in Oesterreich 
sein Andenken geehrt wurde. Schon im zwölften Jahr- 
hunderte wurde die noch gegenmrtig an der Epistel- 
seite der StiftsUrche stehende Aegydiencapelle erbaut, 
mit Altilrcii und oinifi'cn Stiftungen ausgestattet, und in 
jüngster Zeit um g;o staltet, ohne ihre einstige Bestimmung 
unkenntlich zu machen. 

409. Nach dem Zeugen Vlricus f rat er stand 
eius, welches Wort aber ausradirt wurde; nachRu- 
d o 1 f u s ist ein leer gemachter Raum» und nur die End- 
silbe dus ist m lesen, und vielleicht hier Wichardus 
juu lesen, der schon Nr. 258 vorg-ekoinmen. 

410. Probst Wernher wurde im Jahre 1 l9iJ auf den 
Bischofstuhl zu Gurk berufen, und schenkte der Custo- 
die, oder damals der StiftpfarrCf eine Donauinsel zu 
Nussdorf. 

412. Perhtoldus in ecclesia« Pilgrimus 
in foro heisst also: Berthold %ü Klosterneuhurg, Pil- 

grim zu Korneuburg, und zwar zu Ausgang des z^wülf- 
ten Jahrhunderts. 

414. Ylricus minutor« Ulrich der Aderlasseri 
Bader. 

üittrar, wahrscheinlich der Glaserer* 

415. Hainricus de Valwa mdchte zu geben 
sein : Heinrich, der seine Behausung am Eingange oder 
Ende des Ortes hat» Noch gegenwärtig gibt es Dörfer^ 

Ir ontes elc. IV'. Bd. 18 
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wo esf wie zu Eupoltau, Gewohnheit ist m sagen : Er 
wohnt am Valter oder Falllhore des Dorfes. 

417. Clemenfdorf, wahrscheinlich das heutige 
Clement am Leisserber»*, unter dem verödeten Schlosse 
Clement. Wissgrill kennt das adolicfe Geschlecht von- 
Clement II. 92, doch sind die hier vorkommenden Glie- 
der vorzusetzen, der Vater Ortolph und die Söhne Con- 
rad, Ortolph und Radiger, die in Nr» 523 genannt werden. 

418. IVau Gertraud von Azsenpruck, so wie die in 
Nr. 442 vorkommenden Alheid und Ortolph gehören zu 
den hei Wissgrill I. 284 mangelnden Gliedern dieses 
Geschlechtes, und sind den von ihpn aufgezahiten vor- 
zusetzen. 

419. Apud fororef. Diese Stiftung wurde zu 
dem Frauenkloster geroaeht, wo in ihrer der heil. Mag- 
dalena geweihten Kirehe ein Altar des heil. Andreas, 
nnd, wie schon gemeldet, aneh einer zu Ehren des heil. 

Apostels Johann errichtet waren. 

421, Ulrich der Esel macht diese Spende hei der 
Aut'nalime seiner Schwester, deren Name nicht ange- 
geben ist, in das hiesige Frauenkloster. 

Die Familie der Esel war entweder dieselbe mit den 
Qttensteinem, oder efai Ableger derselben, der sieh die- 
sen Beinamen, ohne Angahe der Ursache, beilegte. 

Dieser Ulrich wird bei Hanthaler II. 141 als der 
erste hei der Familie Ottenstein aufgeführt, und zwar 
im Jahre 1209. Conrad, vielleicht sein Bruder, ist im 
nämliclion Jahre Zeuge in dem zu Kiosterneuburg für 
Lilienfeld ausgestellten Stifihriefe, und der nächste 
nach ihm ist Hadmar, der sich von Ottenstein nennet, 
im Jahre 1271. 

Der diesem hei Hanthaler folgende Herr Hadmar, 
der Esel von Ottenstein, hatte vier Söhne, von denen 
einer Hadmar heisst. und wahrscheinlieh jener ist, der 
im Jahre 1293 Probst zu Klosterneuburg wurde. Die 
übrigen sind bei Hanthaler und Hueber nachzusuchen. 
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Ottenstein ma^ das Stamroschloss gewesen sein, und 
am nördlichen Ufer des Kampflusses nicht isehr ferne 
von Zwcttelen liegen. 

kZZ. Chunradus de Ar hing. Sollte Arbing mit 
Arb^iy oder Araberg gleichbedeutend sein, so wäre 
Conrad mit dem Vater Engeldick nnd der Mutter Hilti- 
gant denen bei Hanthaler, Hueber, Wissgrill und Weis^ 
kern vorkummenden Personen als ein Stammvater vor- 
zusetzen. 

Subinhcret vielleicht eines von den beiden .Sie- 
benhirten bei Wien oder Staats. 

Vtintäl, Ottenthai im V* U«. M. B.» nicht weit Ton 
der mährischen Grenze, oder jenes bei Grafeneck, oder 
vielleicht noch wahrscheinlicher jenes bei Kirchberg 
am Wechsel V. U. W. W. 

427. Mozien ist Matzen im Marchfelde unter Seliön- 
kirchen, und wurde nachHueberim Jahre 1136 Ma- 
xaut genannt. 

Dapifer duciffe« Germund war Tnicfasess bei 
Helena, der Gemahlin des Herzogs Leopold VI., die er 
als eine Tochter des Königs Geisa II. von Ungaru 1173 
ehelichte. Die Schenkung inuss spätestens im Jahre 1 194^ 
geschehen sein, in welchem Jahre Leopold starb, und 
hier Helenens als der Herzogin und nicht als einer 
Witwe Erwähnung geschieht. Sie selbst aber ging 1 109 
aus diesem Leben in die Ewigkeit. 

428. L a u g e f s c Ii c ist Lassee im iMurchfelde unter 
Wcikendorf. 

429. Ruland war Dechant zu Hausleithen, und Chun- 
rad der Seelsorger zu Niederrusshach, damals wie jetzt 
noch eine Filiale von Hausleiten mit eigenem Priester* 

430. Hainricus de Durrnpach. Ist denen von 

Wissgrillll. 296 angeführten Familiengliedern dor Herren 
von Dürnbach vor/iusetzcn, und vielleicht die beiden als 
Durnbacher vorkommenden Zeugen Conrad und Otto in 
dieselbe Reihe. 



* 
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^31. Seggingen 9 das heutige Senniag Unter 
Stoekerau. 

Steinbach, oin kleiner Ort unfern Ernstbrunn, 
wo damals vieUeicht der Priester Heinrick angestellt 
war» oder sich von Steinbaeh ab aeioem Gebortsofle 
nannte. 

433, Vrindorft das heutige Freyndorf im TnUner* 

felde. 

Heinrich von Rötheistein sass auf diesem Schlosse 
bei Heimburg. ^ 

434. Merchonftein; auf diesem hinter Gainfaro 
liegenden, nanverfaUenen Schlosse sass eine ansehnliche 
aber längst ausgestoilieno AdelsfamiKet von denen vide 
bei Hanthaler II. 110 aufgezählt werden ; doch da ihm 
erst jene von 1209 an bekannt sind, so sollen diesen als 
vorausgehend beigesellt werden : die drei Brüder Hugo. 
Ulrich und W^chard, und noch diesen voransgfehend 
Hugo und Ulrich, Brüder, oder vielleicht deren V&tar 
oder Vettern^ von denen in Nr* 557 Mddung geschieht 

Avchein Irnfried undOrtwin mögen zu diesem Hause 
gehört haben. 

R e k a r t fo w c scheint bloss unabsichtlich mit dem 
ersten Buchstaben bereichert worden zu sein , und soll ^ 
als Eckartsau gelesen werden» Dieser Rudolph ist dann 
hei Wissgrill II« 334 einzureihen* 

436. Landeck liegt an der Leytha, und Herhord, der 
MiMLsterlal des Herzojßfs Friedrich L, isi auch aus einer 
Heil ige r i ki ■ e ii ze r-Ur ku i ul o bekannt. 

1 fe n h a r t f 1 0 r p h ist in der Pfarre Hohenwart ge- 
gen den Kamp gelegen gewesen, kommt ^imgemnle mit 
dem Namen Eisenhartsdorf vor, ging aber langst schon 
auf unbekannte Weise zu Grunde. 

437. Hier zeigt sieh , dass das Bergrecht von den 
Weingärten keine neuerlich entstandene Giehi2:keit an 
die Herrschaften sei, und dass man selbes am Ende des 
zwölften Jahrhunderts schon in Uebung hatte, und nicht 
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bloss von ifeistlichen , sondern auch weliUefaen Grund- 
besitnem mit den Winnem bedangt sein mnssie* 

499. Kchelsteiten y ein ScUoss und Dorf hinter 
EmsArann, war der Sita einer ttngst ausgestorbenen 

Adelsfamilie, von der Ernät schon im Jahre 1123 im 
Saalbache Nr. 217, Wilhelm mit dem Sohne Wernliard 
in Nr. und Nr. 524 m\i den andern Söhnen, Ru- 
pert, Rudiger und Reginger, und der Mutter Hiltegart 
ersdieint. Heinrich und seine Gattin Mathild lebten um 
1200, Nr. 670 , 698. Heinrich und Herbord waren 
Zeugen um das Jahr 1220» in Nr. 770. Uricfa aber 
um 1317, der bei Hueber gelesen wird* 

Ausser diesen wenigen Personen sind hier nicht 
mehr bekannt. Eben so wenig, wann das Geschlecht 
aosgeslorbeo» 

End he, etwa damit Rust im Tullnerfeldc gemeint, 
oder auch jenes Rüste im Marchfelde, das nach 1312 
in Grunde ging, wie Hueber darüber meldet. 

440. Kommt wieder eine ungewöhnliche Rencnnung 
für Klosterneuhui^ und Korneuhurg vor, da Wolfker an 
dem Iet7itern. WoU'hart als am erstem Orte ansässig, 
dargestellt werden* 

441« Badaun, neben Bertholdsdorf liegend, war 
sehen im wdiften Jahrhunderte der Sitn einer Adels» 
ianulin, fie auch den Namen Ton Rodaun führte, von 
denen aber in diesem Baalbuche nur einige Personen 
erscheinen. Hier ist Frau Chunigund allein, und Nr. kkl 
kömmt sie mit dem Sohne Ulrich vor, und einem Conrad 
unbestimmter Abkunft von Rodaun« Weiskern zählt 
mehrere Glieder auf, von denen aus andern stitltlichen 
Udmnden noch die Bruder £berhard und Heinrich, 
sehan beim Jahre 1881 Torkommend, nu bemerken sind. 

444. Pertholdus amandns de Arnftain, 
vielleicht zu geben: Berthold, der Vogt zu Arnstein. 

445. Welvvcn, Felm oder Velm hei Götsendorf, 
am Waidenbache V. U. M. B. 
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4%7. Servi magiftri, des Prälaten Diener, als 
Ehrentitel. 

M8* .Da8 Dorf Parau oderBohrau liegt hinter Sto- 
ckerau bei GFOSsmu^K Von den einst dort sesshaften 

Männern ist wenig bekannt, nur dieser nach Jerusalem 
pilgernde Hugo, und Nr. 689 Heilwich, und bei Hueber 
im Jahre 1242 Wolfkor von Paraw als Zeuge. Der 
bei Hanthaler erscheinende Hans Parauer scheint nicht 
mehr dieser alten Familie anzugehören und lebte noch 
im Jahre 1462. 

449. Hier ist bestimmt angegeben, dass Pottenbmn 
und Wihselbrnn denselben Ort hei St. Pölten bezeichnen. 

450. Der hier vorkommende Hadmar ist Hadmar II. 
von Kunring, der dem Stifte die Güter zu Haderstorf 
rückerstattete, und der Titel Advocat mag ihm von 
einem andern Gotteshause znkomment* da er sn Kloster- 
neubarg nnr ein Untervogt sein konnte* 

451« Auch SKU Stronstorfy damals Stranisdorf und - 
Straneisdorf genannt, sass eine, wie es seheint, wenig 
bekannte Adelsfamilie, von der im Saalbuche einige Mel- 
dung geschieht. Der ältest bekannte von Stronstorf 
mag der in Nr. 263 vorkommende Wichard mit seiner I 
Gattin Dimut und dessen Vater Chadold sein, deren 
Sohn wahrscheinlich der in Nr« 323 genannte Hettelo I 
war. Hier aber finden sich Swicmnt» als Witwe von j 
ihrem Manne Heinrich von Stronstorf, mit den Sühnen 
Marchward und Alb er o. Dieses Geschlechtes wird wei- 
ter nicht mehr erwähnt, 

45?. Imcinfdorf ist hier deutlich, als am andern i 
Ufer des Donauflusses liegend, für Langenzersdorf zu \ 
halten, wo ein übrigens unbekannter Herr HeinriGh ; 
wohnte, der mit Herzog Leopold VIL den Kreaszug j 
mitmaciite. i 

Engilbertus amman gehörte zur Zahl derer, die 
hier homims ecclesie heissen, und so mag er der Orts- 
richter oder Amlmana gewesen sein. 
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453. Herr Otto von Buehberg, entscLIossen, den 
KreuBsug im Jahre 1197 mUzomacIieny traf mit dorn 
Stifte eine Uebereinknnft, vermöge welcher seine Frau 

Petrissa nach der Sitte der dainalicrcn Zeit während sei- 
ner Abwesenheit sich in das Fi aueiikloster Äurück/Ziohen 
durfte, um sowohl ihrer Person als ihrem Leumunde 
Sicherheit zu verschaffen, wie auch noch gegenwärtig 
Boweilen zu geschehen pflegt« 

Oer Brnder des Ritters Otto, Namens Hugo, nahm 
Antheil an dem spätem Kreuszuge des Herzogs Leo- 
pold VII. 

Buchberg" g-ibt es mehrere im Lande unter der Enns ; 
von welchem hier die Rede ist, wird nichts Bezeich- 
nendes angegeben, daher zu vermuthen wäre, es sei 
jenes im V. 0. B.» wo einst eine Adelsfamiiie ihren 
Wohnsitz hatte, unfern von Gars gelegen* 

Von dem Gesehleehte , das zu Buchberg am Kamp 
bei Gars schon im zwölften Jahrhunderte gesessen, han- 
delt Hanthaler IL 1 95 sehr weitläufig, und aucK ältere 
Glieder sind ihm nicht unbekannt. 

45^« Da Leopold V* noch ein Knabe |°fenaont wird, 
80 muss der Tausch um Eupoltau bald nach dem 
Jahre 1120 geschehen sein, da dieser Sohn des Mark- 
grafen Leopold im Jahre 1108 geboren war« Ansehnliche 
Minner sind Zeugen dieses Geschäftes. 

455. Lutftorf, etwa Leizcrstorf hinter Stockcrau. 

457. De multiplici aggero, s(?i»eint hier mit vie- 
lerlei Ackerbesitz übersetzt werden zu dürfen. Die 
Worte hoc est erstehen ober dem nun leeren Räume, der 
mit dem lesbaren aren schliesset, und sicherlich den Na- 
men der Ackerried aasdrückte« Wo überhaupt dieser 
Grand gelegen, kann nicht eiitziffert werden, auch nicht 
wo Stadelberg gelegen hatte, dessen Name nicht mehr 
gekannt ist. 

46!i.- Jocinftorf, vielleicht Jedsstorf am Kamp- 
flusse, oder etwa Getsdorf ober Weikerstorf V. U« M« B« 
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463. Racciudorf, Roggendorf bei Eggenbuig 
V; 0. M. B. 

Riidonich 0, vielleicht Reidling im V. 0. W. 
Sperch Stetten» ein ganz unbekannter Ort. 
465. Piaunich, vermuthlidi Piöbach im V.O.M.B. 
407* Perhtoldtts Taiae» das heutige Wort Teo^ 
fei, wie gleich 

468. Perhtoltdiabolus ausdrücklich zu lesen ist. 

471. Wazichindorf , d. i. Watzendorl'bei Pulkau. 

472. Adalbert der Diacon, welcher nach Jerusalem 
walifabrtete, lebte zur Zeit Leopolds und des Probstes 
Hartmann, wie die Verhandlung zeiget, so musste de 
also zwischen 1133 and 1136 geschehen sein. 

473» Pochefrache; wo dieser Ort gelegen gewe» 
sen, ist keine Spur bu finden. Von diesem schrieben 
sich der hier genannte Eberhard und die bei Hantbaler 
n. 179 vorkommenden Heinrich im Jahre 1212 und 
Rudger im Jahre 1315. 

476. Das abgekürzte Chager wirdKagran M 
lesen sein. 

477* Tegi rin wach, ein i^ndich nnbekamiterOrt. 
Ipha. Sollte etwa darunter eines der beiden Ipf* 

flusseben bei St. Florian zu verstehen sein? 

480. Uilf; wird etwa Fels im V. U. M. B. damit 
gemeint sein. 

Gottinefuelde, auch einer der unbekannten 
Orte, der schon in Nr. 201 Yorgekommen ist. 

481. Cirhcpach ist jenes Kirchbach, so im 
V. 0. M. B. lie^t, und in die Pfarre St. Andrii vor dem 
Hagenthaie gehört. 

482. Engilfcbalcheruelde, Enzersfeld ausser 
Baden. 

483 Eckbert II. Graf von Nenburg, Vormbach und 
Pütten, war durch seinen Grossvater Erbe der im Jahre 
1056 mit dem steirischen Markgrafen Oottfiried erlo« 
schenen Grafen von Lambach und Wels, und mit den : 
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iBteirischen Ottokarn verwandt. Sein Sohn Eckbert III., 
der im Jahre 1158 in der Belagerung Mailands sein Le- 
ben v^rlor^ beschloss diesen Stamm, und seine zurück- 
gehiM&en Besitsungen fielen an den Markgrafen OttO'- 
fear von Sleiermailc* 

Weitläufig handelt über diese Familie Moritz, ein 
Benedictiner von Ensdorf, in seiner Genealogie der 
Graren von Lambach, Vormbach etc. in den neuen Ab- 
handlungender Münchner-Akademie, und Hormayr im 
Tiroler Almanach 1804 und tö05, dann in den histo» ' 
risdien Tasehenbüchem ffir 1813 mi 1815. 

Congregaiio Neapolitana, offenbar Kloster- 
nenbwrg und nicht Neustadt, da dev Probst Hai tmann 
als der Vorsteher dieser Versammlung ^drückiich auf- 
geluhrt ist* 

Raminften, Rabenstein an der Bielach. Von dieser 
viel Ten&weigten Familie handelt sdir weitläufig Hantha- 
ierll.2069 «ber der hier vorkommende WHhelm ist älter, 

als die ihm dort bekannten Personen dieses Geschlechtes. 

Adalgerfp ach ist OUerspach im V. 0. W. W. 

Churtilwanch,ein unbekanntesSchloss oder Dorf. 

Suarzhaha. Wenn Berthold zu der von Han- 
Ihaler II. S58 abgehandelten FamiKe der Schwarzenauer 
gehdrt, so ist er einer der Torfahren der bisher be« 
kannten Glieder dieses Hauses. 

Rapoto S u arcinburch, Haderichs Sohn und 
des frommen iMarkgrafeii Neffe. Er wird hier aufgeführt 
unter jenen Zeugen, die als die vornehmsten vom Adel 
nndReichthume angesehen werden. 

484. Der die Uebergabe leistende Emest ist Leo- 
polds jüngster Sohn. 

485. tffaneftorf ist, wie schon in Nr. 7 bemerkt 
wurde, für Missing^dorf zu halten. 

Cedelz ist für Kadolz vermuthlich anzunehmen. 
493. Salchindorf, nach Hueber im Jahre 1277 
Salchendorf, jetst Saladorf genannt, liegt an der Post- 
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« 

Strasse «wiscben Si^hartskirchen mi Persclilin^. Der 

hier genannte Popo und Härtung, ein Dienstmann Molks 
im Jahre 1217, sind die hekannten Edlen dieses Namens. 

494. Leupaldus iuuenif marchio. Abermal 
eia Beleg für die manchfaltige Benennung der Söhne 
des noch lebenden Markgrafen. Otto wird schlechtweg 
des Markgrafen Sohn genannt« nnd sein Bruder Leopold, 
der auch nicht der Erstgeborne war, wird der junge 
Markgraf genannt. 

Der hier aufgezeichnete Advoeat scheint nicht . 
Adalbert den erstg'ebornen Sohn Leopolds, sondern 
Adalbert von Perge zu bezeichnen. 

%9a Wululineftorf. WUferstorf, die vierte 
Poststation nach Brünn von Wien aus* 

Cedelce, yermuthlich wieder Kadols,. oder etwa 
aus der Umgebung der Zeugen auf Klederling unterhalb 
Wien am Canale zu sclilif ssen. 

499. Adalbertus 8tuhf. Ein Vorfahrer der 
Ti^aatmannstorfe , und in Nr. 387 steht Ulrich Traut- 
mannstorfer, die sich auch beide bei Hanthalcr II. 293 
finden, der fiber diese Familie weitläufiger sidi ver* 
breitet 

Oebeninft orf, das einstige Gebendorf bei Tat» 

tendorf am kalten Gange. 

500. Permanum Enyil fcalecu ScaJecus für scalco 
heisst auch ein Mundschenk, pincema et archüriclinm. 
Baluz III. MiscelL 437 sagt: ei cum sealeus id est 
arehitrielmua* 

'501. Gottcineftorf, vielleicht der nämliche Ort 
des Zeugen Egicineftorf, und ist Ar Gunselslorf 
zu erachten, obwohl auch Gunterstorf dafür gelten könnte. 

S ige härtest orf. Ein Siegerstorf lient aa der 
Piesting , das andere bei Asperhofen unweit Sigharts- 
kirehon. 

506. Diese Tauschhandlung ist für die Ereignisse 
nach der Mitte des zwölften Jahrhunderts von wichtiger 
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Bedeotniig. Zuerst erfalireii wir, im um diese Zeit def' 

Theil Klosterneuburg"s, der auf einer Insel gestanden 
hatte, durch die Ueberschwemmungen der Donau zur 
Umsiedlung veranlasst , und auch schon ins Werk ge* 
setzt war, und dass sich so . viele auf das andere Ufer der 
Donau angesiedelt hatten» dass man ihren Häusereomplex 
eine Stadt zu .nennen wagte, und auch, dass sie von 
vielen Menschen bewohnt sein musste^ da sie eine eigene 
Pfarre bildeten , der ein Chorherr des Stiftes als Seel- 
sorg-er. und zwar unter dem Namen eines Pfarrers vor-, 
gestanden« Diese erste Umsiedlung auf das linke Donaii- 
ufer von dem auf einer Insel angebauten Marktplatne, 
und anch .dem dort erbauten Gemeinde- oder Rathhause, 
rouss schon vor der Mitte des zw^ften Jahrhunderts ge- 
schehen sein , obwohl man das Jahr der verheerenden 
Ueberschwemmung, die diese Uebersiedluiio iiothwendig 
machte, nicht bestimmen kann, weil alle Chroniken uns 
darüber keine Belehrung geben. 

508.Renttneianifreculo heisst, er entsagte durch 
Ablegung d^ Klostergelobde für immer dem Weltleben« 

510. Crophenftain, wahrscheinlich ein verfal- 
lenes Bergschloss an der Perschling, oberhalb des Dor- 
fes Kropfdorf in der Pfarre Michelbach im V. 0. W. W. 

511. Die Familie Steinberg mag in Steiermark ihren 
Sitz gehabt haben», denn einige Glieder derselben finden 
sich in C&ars steirisehen Jahrbftehem beim Jahre 1184« 
1. 917. Auch im V« O.W.W, findet sich ein Dorf Stein- 
bach , dessen Hueber erwähnt. Welches aber von den 
mehrern Orten dieses Namens zu bezeichnen wäre, lä^st 
sich gar nicht bestimmen, da sie gegenwärtig alle unbe- 
deutend und ohne Geschichte sind. Yermuthlich brachte 
Frau Agnes ihre letzten Tage bei ihrem Sohne Marquard 
von Tidbingen zu, und da er Tor ihr noch verstarb, sie 
ihn im Stifte begraben liess, und so dem Begräbnisse 
sammt ihrem andern Sohne Heinrich anwohnte, Viel- 
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Mclil ist Frau Agnes eine Mnfran von jenieii Steinber* 
gern, die Haothaler II. 267 behandelt 

516. Wieder ein anderer Aosdroek fiir IDastemen- 

burg und Korneuburg, för letzteres beisstes de faro, für 
ersteres de hoc hco. 

518. Zu Ende des zwölften Jalirlinnderts mtiss der 
Weinbau au Kahlenberg schon im Grossen getrieben 
worden sein, und der Herzog und dr.s Stift hatten da- 
selbst viele Weingarten im Besitae« Das iStift iiielt eine 
eigene Wempresee, vemintUieb mit einem Hanse da- 
selbst , und der Herzog wunsciite für sieh den Besita 
dieses Presshaases, weil es ihm besser gelegen war. 
Das Stift willigte in des Fürsten Wünsche, d* i. in den 
Tausch. Seiwitz liegt am Kampflasse«. 

519. Norpbretefdorf, etwa Nappersterf im 
V. ü. M. B. 

521. Granftorf, viellrieht Orafendorf unterhalb 
Stockeraa. 

Domus hofpitum. Der Theil des stiftliehen Ge- 
bäudes, in dem die Gaste aufgenommen und beherbergt 
wurden, und weil es ausser der Clausur gelegen, eines 
eigenen Aufsehers bedurfte. 

523. Herr Ortolph von Clemensdorf, «d» i. Ton Oe- 
ment, wie das Mehrere schon Nri. 417 gesagt wurde, ist 
in der StiftsUrehe lieerdigt worden, wobei seine Sohne 
ein L<>hcn xu l^obiridorf opferten, aber am Rande mit 
Fuliudorf dem heutigen Bullendorf, unweit Ton Wülfer- 
storf, erklärt wird. 

Haseneek wird das Schloss zu Hasendorf geheissen 
haben, das sn An^emg dieses Jahrhunderts abgebrochen 
wurde. 

t25. Hier wird gesagt, dass Fran Wirat, die Witwe 
des Herrn Albero von Pottendorf, ihrer in das Frauen- 
kloster aufgenommenen Töchter wegen, zu Lanzendorf 
und Peringers torf (das einst an derLeitha gelegen hatte), 
einige Güter dem Gottesbause geopfert habe« 
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Dieses einst sehr angesehene Geschlecht» von wel- 
chem Hanibaler viele und schone Nachrichteiit IL 181, 
gibt, blühte schon in zvirölften Jahrhunderte, und fol- 
gende Glieder dieser Zeitperiode, welche an verschie- 
denen Stellen des Saalbuches sieb iinden, sollen hier 
verzeichnet worden, um dann mit den dortigen in Ord- 
nung zu kommen. 

Vor dem Jahre 1136 opferte Frau Gertrud von 
Pottendorf, mit ihrer Tochter Adelheit, für das Seelen- 
hefl ihres verstorbenen Gatten Rudolph dem Stifte ein 
Bauernhaus, und bald darauf findet sich Herr Adalbero, 
vor der Mitte des zwölften Jahrhunderts. Wahrschein- 
lich ist der hier g-enannte Albcro die nämliche Person 
mit dem vorhergehenden Adalbero, und seine Ehewirthin 
hiess Wirst. Zwei ihrer Töchter waren in das hie- 
sige Franenkloster getreten, die Gertrud und Mathild 
Itiessen und ab Witwe machte sie vom Besten ihrer 
Tochter die obige Spende. Berbord , vieOricht Wirats 
Sohn , lebte unter Herzog Leopold VI. und tauschte 
das obige Pergernstori wieder ein. Nr. 554. 

Die Brüder Eberger und Ulrich von Pottendorf, in 
Nr. 559f sind in einer Handlung Herbords Zeugen, ohne 
so sagen^ ob sie dessen oder eines andern Söhne seien. 

Alle diese «nd bei Hanthaler voranzustellen. 

526. Das wenig bekannte alte Geschlecht von Horn, 
das schon im 12. Jahrhunderte geblühet, kam auch mit 
dem Stifte in mancherlei Berührung, doch sind im Saal- 
buche ihre sie betreifenden Notizen fast nicht mehr als 
die Bekanntmachung einiger Namen von Familienglie- 
dern» 

Da der Codex selbst fast aller chronologischen Ord« 
nungmtbehrt, so lässt sich ans der auf einem frQhem 

oder spätem Blatte geschehenden Erscheinung nicht ent- 
scheiden, üb die früher erscheinende Person auch wirk- 
lich einem frühern Decennium ang^ehore, als diesich spä- 
ter zeigende. Daher kann nur als wahrscbeinich ange* 
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Rommen werden^ im Hohold^ der zu Zeiten des Prob- 
ates Marquard, Nr. 310, lebte, fHiber als Raimond and 

Ratold gestellek werde. Diesem aiag Adalbert folgen, 
von dem Nr. 57 und 263 die Redo ist , und hier wie- 
der der nämliche mit dem ungenannten, vermuthUck 
gleichnamigen Sohne ist oder sein kann. Nur gewiss ist» 
dass Adelheid die Gemahlin eines Adelbert von Horn ge- 
wesen, die den Sohn Adelbert geboren, welcher des Her* ; 
Zügs Leopold VI. Ministerial geworden, und neben wel- 
chem sie noch drei Töchter zu ihren Kindern hatte. Bei 
Gelegenheit des Vaters Nr. 530, der hierÄlbert genannt 
wird, werden die Namen zweier Schwestern des Mini- 
sterials bekannt» die Knnigond und Gertrud hiessen« 

529. ^oeuraior de nunUef vielleicht jener Mann, 
der für das Schlossauf dem Leopoldsherge die Bedürfnis^ 
zu besorgen hatte , und später Burggraf genannt wurde. 

534. /n die conversionis sue, d. i. an demTage, an 
weleliem er feierlich die Kiostergelübde ablegte. 

635. Ulrich von Falkenstein verkaufte dem Stifte 
seine Besitzung za Meinbardsdorf bei Meidling an der 
Wien gelegen, und zugleich soll dieser Kauf snm Theil 
eine Spende sein. Leber die Falkensteine, deren crstere 
Glieder aus dem Saalbiiehe bekannt gemacht sind, ist 
Wissgriü llf. 16 nacbzulesen, und nur hier hinzuzufügen, 
dass Ulrich die Söhne Albertch und Arbo batle» aber sein 
Bruder Gerunch sich von Ziegersberg benannte« Dann, 
dass auch ein Wilhelm und Swiker noch dem Utern und 
Jüngern Ulrich vorzusetzen seien. I 

536. Rin^ilinisse, auch liiagelsee, lag hart an 
dem damaligen linken Donau-Ufer, wahrscheinlich an der 
Stelle, wo jetzt die grosse Brücke über diesen Strom | 
fuhrt, daher auch dieser einst nicht unbedeutende Ort 
durch Ergiessnng und Ueberschwemmung und aneh gans- 
liche Losreissung des Uferlandes dem Dorfe ku Ende 
des vierzehnten Jahrhundert» den vollen Untergang 
herbeiführte. 
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538. Polau heisst sciioD lange Reinprechtfipdlla, 
lind liegt auf der Hobe des Manhartsbergea recbts der 

Strasse nach Horn. ZuPolan war der Sitz einer altade- 
Ilgen Familie, von der Frau Bertha als Witwe in das 
Frauenkloster trat; ihr Sohn Ottokar aber zog in das 
gelobte Land, doch machte er noch ehevor mit seiner 
Brüder Heinrich und Otto's Einvemehnien eine kleine 
Gabe auf den Marienaltar zu Klostemenburg« Ob der 
Zeuge Konrad zur Familie gehörte, lässt sich nicht 
beweisen. Ob von diesen Söhnen Bertha's einer der Frau 
Irmigard von Polau Vater gewesen, die sieh mit Al- 
bert von Pazmansthal verehelichte, Nr. 680, ist nicht zu 
ermitteln* Hanthalers Familie, U. 179 ist mit dieser 
nicht verwandt« 

640. Tiemtal, der nun ganz verödete Ort Thiem- 
thal-Neusiedel, lag zwischen Schweinbart und Kleinhar- 
ras, wovon auch der noch dort vorhandene^ Waid der 
Neusiedlerwald heisst. 

Nieste, wahrsebeinlicfa das gegenwärtige Nuesche 
im V. U. M. B* 

Afbeim, jetzt (^nzlich unbekannt. 

S u n c b e r g' , gegenwärtig das Schloss und der Ort 
Sonnberg, an der Pragerstrasse oberhalb Stoekerau, 
wo eine alte österreichische Adelsfamilie ihren Silz hatte, 
die auch Hanthaler II. 274 durchfuhrt, deren Glie« 
dem aber der hier stehende Liutwin als Aeltervater vor- 
aßusetzen ist. 

541. Z 0 fünf d o r f , d. i. Zobensunsdorf, einst bei 
Meidling an der Wien gelegen, das im fünfzehnten Jahr^ 
hunderte zu Grunde ging, 

542. Ueber die Trautmannstorfe handelt Hanthaler IL 
293, und dieser hier vorkommende Ulrich gehört dort 
Sun ersten Platze der Stemmatologie zu setzen. Die als 
Zeugen dann vorkommenden Männer von Trautmann- 
storf scheinen bloss Ortsbewohner gewesen zu sein. 

R a k k i n t a 1 , ein unbewusster Ort. 
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5^3. Vbernholci, d. i. Oberholl im V. U. M. B. 

Blebenieh iB% schon Cur Plöbach genommmi wor» 
den» doch köante etwa «och Platt so geoaiml worden 
sein, wo sich noch Rmncn eines EdeUtaes finden. Von 

Biobenich erscheinen hier : Otto mit der Frau Judith. 
Otto's Bruder Heinrich, und Otto's Kinder, Heinrich, 
Ortolph und Elisabeth. 

5^4« Das nebenstehende Zeichen weiset auf Nr. 521 
zurück, wo der nimliche Wilhelm ¥on Miohelslelteii als 
Zeoge sich findet 

545. Viridis de Gadmi. Gaden, ein Dorf auf 
dem Wege von Mödling nach Heiligenkreus, war schon 
in den altern Zeiten der Wohnsitz einer Adelsfamilie. 
Dieser Ulrich war Ministerial des HcrzojG^s Leopold VI. 
und hatte getrachtet, seine zwei Töchter Namens üer- 
ral und Judith in das Frauenkloster zu bringen, wosa 
eraachseineganseKraftanfgeböiennahaben soheint, da 
hier gar deaüidi solches angezeigt ist mit den Worten, 
nimiif eins inßpendo precibus. Gar vide Adelige der 
damaligen Zeit, da vielleicht ihre Vermögensumstände 
durch häufige Fehden und Kriege erschüttert sein moch- 
ten, suchten ihre Töchter in Klöstern zu versorgen , und 
gaben denselben lieber etwas Weniges, damit Uire Kin- 
der »eitlebens dne Nebenunterstütsung haben mdchtoa, 
als dass sie selbe in der Welt an einen Eddmaiin oder 
Ritter oft nur mit grossen Unkosten verheirathen koniH 
ton. Dadurch wurde die Zahl der Nonnen in manchem 
Frauenkloster so gross, dass sie zur Ucberzahi wurde, 
und die Einkünfte des Klosters zur Versorgung der- 
selben nicht hinreichten. Papst Innocenz 111. befahl da- 
her im Jahre 1208 dem Probste, die Zahl der Nonnen 
anf 32 m beschränken, and dabei so lange «i Terharren, 
bis die Einkünfte des Klosters gestatten wurden, eine 
grössere Anzahl zu ernähren. 

Von dem Geschlochte der Edlen von Gaden zu re- 
den , sagt Koll in seiner Geschichte von Heiligenkreua, 
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1136 Ui ein anderer Ulrieh von Gaden tm Zeuge. IKe- 
ser, oder wabrselieinlieher Mn Sohn Ulrieliy nennt rieh 

des Herzogs Förster im dortigen Walde, und im Jahre 
1170 erscheinen in Nr. 340 Lirich von Gaden und sein 
Bruder Wichard von Arnstein als Zeugen im Saalbuche. 
Ulrich wurde des Herzogs Ministerial, und dessen sind 
die Töehter Herrat und Judith , welehe den Sdilder 
nahmen und er sanunt sebem Sohne Wikard finden 
sieh 1188 ds Zeugen zu Heillgenkreux. Adelheid von 
Gaden wTirde im letztgenannten Stifte 1202 hegraben, 
wohei ihre Sohne Wichard und Ulrich dahin einen 
Weingarten schenkten. Ulrich von Gaden, mit dem Bei- 
namen As in US, verkaufte 1254 an Heiligenkreuz 
seine Wirthsehaft zo Grub und den Wald Mitterhard, 
und den Kauf bestätigten steine Br&der Ulrich, Hadmar 
und Conrad. 

Nun geschieht Gadens nicht mehr Erwähnung, und 
das Geschlecht mag zu K. Ottokars Zeiten ausgestorben 
sein , worauf Gaden an die Rohrer kam, vermuthlich, 
da Uhrichs von Rohr Tochter Kunig^d den leteten Gad- 
ner geheirathet , und beim Mangel Ton Kindern den- 
selben aufgeerbet haben wird. 

Volratifmur ist ein unbekannter Ort, ausser es 
bedeutete Wildungsmauer bei Petronell V. U. W. W. 

546« Velze, d« i. Fels ober Feuersbrunn gegen den 
Kamp , ein Schbss und Dorf, wovon sich Albero and 
Albert die Söhne des Herrn Albero von YelsBe nannten. 
Oh jener Nicolans von Vets, den üanthaler II« 305 mit 
dem Jahre 1318 autg-ezeichnet hat, noch z.u dieser Fa- 
milie gehört habe, soll unentschieden bleiben. 

5^7. Seeield, ein Scbloss an der Pulka, gab schon 
in den Zeiten der Babenberger einem Geschlechte den 
Namjsn* Chadold und Bertha lebten m Probst Wem- 
hers Zeilen, und hatten die Söhne Chadold und Wikard, 
der bald in Nr. 568 als Trucbsess erscheinet. Nach 
Hueher hat 125^1 Heinrich gelebt, und 13^i9 starb Jo- 

Fontea etc. IV. Bd. 10 
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haDD von Chunring sa Secfeid, und Behebt das alte 
GeacUecht aufgeerbt m haben. 

Zobihg, ein SeUoss am Kampflnsse anweit Langen- 

lüls, war im zwölften Jahrhunderte der Sitz eines Adels- 
geschlcchtes, und Alber von Zubing- ist schon unter 
Markgraf Ernst im Jahre 1074 bekannt. (Uueber.) 
Heinrick ist Zenge im Saalbuche Nr. 70 und 276, bei- 
läufig um daa Jahr II8O9 und ist also von dem in 
dieser Stelle mit seinem Sohne Alber vorkommenden 
Heinrich verschieden. Die bei Hanthaler II. 370 aufge- 
zeichneten Zebinger schliessen sich daher an diese viel- 
leicht unmittelbar an. 

548. Migarm annif undZemigar mannif ; ist 
vermuthlich das Dorf Germans im V. U. M. B darunter 
m verstehen und durch die in das Latein eingewebten 
deutschen Vorworte so entstellt worden. 

549. Chr uml) in 0 vc, jetzt Krumau am Kamp, soll 
schon dem Feldherrn Azo vom Marki^rafen Emest für 
seine grossen Dienstleistungen geschenkt worden, und 
von diesem an seinen Sohn Anselm übergegangen sein. 
Da er kinderlos starb» ging Krumau naeh manchen Zwi- 
sehenflUlen an Herzog Heinrich L über, und spaterUn 
war es mit unter den Besitzungen, die K. Ottokar der 
von ihm verstossenen Margaretha zum Frucktgennss an- 
gewiesen hatte. 

Ob der hier vorkommende Herr Prunrich der Be- 
sitzer oder Lehenstrager oder Burgvogt gewesen, leuch- 
tet aus dem Gesagten nicht hervor. 

550. Phufprvgnnen. Wahrscheinlich Feuersbrunn 
im V. U. M. B. 

Poreizdorf. Parerstorf auch im V. U.M. B. 

Frizilarn, auch Vreizlarn, das Pfarrdori 
Freischling links der Poststrasse nach Horn unterhalb 
Gars 

551. Ghunradus de Mülbach. Die Herren von 

Mühlbach I einem Schlosse an der Grenze der beiden 
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Viertel des Manhartsberges » erecheinen einigemal im 
Saalbuehe, doch m5gen sie nioht Bum Mhern Adel 

gezählt worden sein. Der älteste von diesen scheint 
Merboto tax sein, der in Nr. 211 erscheint; die Bruder 
Calhoch und Riidg-er werden in Nr. 382 gelesen, Else, 
Pilgrini, Calhoch und Ortolph in Nr. 396 als Brüder um das 
Jahr 1 1 88. Um eben diese Zeit lebte der hier vorkoin- 
mende Conrad mit seinen Söhnen Otto nnd Ubnch^ und 
dieser scheint der Besit&er von Mühlbach nnd andern 
Gutern gewesen zu sein, da er mit einigen derselben für 
sieh und das Seelenheil seiner verstorbenen Gattin Ber- 
tha eine Spende machen konnte. Ausser diesen ist dem 
Stiftsarchive nur noch ein liudger von Mühlbach be- 
kannt, der im Jahre 1^21 lebte. 

Choleifdorf, Koilerstorf oberhalb Neaeigen U«M«B. 

Hannidorf, Haindorf am Kamp bei Gobelsburg. 

Meinhartifperge mag ein Hof oder Ort am 
Manhartsberge gewesen sein. 

Turai, Tures im V. 0. M. B. 

Chelindorf, Kallendorf bei Gunterstorf V. U. M« B« 

Elze, Schlossond Markt Elz oder Eis an der Krems. 

652. MukerowCy d. i« Muckerau, ehedem eine 
Donaninsd, etwas oberhalb Klostemenburg, auf der im 
sv51ften Jahrhunderte schon eine betritehtliche Ortschaft 
gestanden hatte, auch zum grössten Theile ein Eigen- 
thum des ersten Säcularprobstes des Stiftes war, und 
der wahrscheinhch selbe als Erbschaft überkommen 
hatte. Mit Bewilligung des Markgrafen schenkte dann 
dieser Probst Otto L die Insd dem neuen Coilegio, in so 
weit sie ihm gehörte, denn es gab auch dort noch an- 
dere Herren über Unterthanen und Rechte, wie sich hin 
und wieder im Saalbuehe zeiget und (m weiset. 

Zu Probst Wernhers Zeiten schenkte ein gewisser 
Marquard mitscinem Sohne Hartnid einige Personen da- 
selbst zum Gelddienste; auch Otto von Schieinbach und 
Haward von Muekerau machten ähnliche Schenkungen. 

19« 
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Zu Allfaag des dreizehnten Jabrhunderts, als durch 
die gaiffi «ussmrdenUiche Ergiessuog der Denan der 
noeli 6brige Theil des Marktes Neiäurg f^slieh bu , 

Grunde ging, auch die schon früher von dort am linken 
Donau-Ufer angesiedelten Bewohner nach dem heutigen 
Korneuharg sieh überhauten, gesellten sich die Mu- 
ckerauer theils KU diesen, theils errichte tea sie sich 
oberhalb am rechten Ufer ihre Wohnstatten^ und so 
ward die Insel ganztidi von den Bewohnern entbldsst. 
Aach im darauf folgenden Siculo mnu eine Ueber^ 
sehwemmung beide Theile wieder mm Abzüge gezwun- 
gen haben, so dass diese Leute sich theils in die Stadt 
Korneuburg selbst, und die am rechten Ufer entweder 
in die nahen Dörfer oder nach Kiosterneuhurg blähen. 
Nun lebt der Name Muckerau nur noch in dem Mucker- 
auerberge bei Kritoendorf ) ond in dem Mackeraaerfeide 
oberhalb Kömenbuvg fort. Auf letsterem stand noch 
lange Zeit eine Johanneseapelle, genannt Im Mueker- 
auerfelde. Das RaÜonarium Amiriae bei Rauch be- 
zeuget nach der dort angegebenen Ertragniss-Summe, 
dass der Ort damals keineswegs unbedeutend war. 

553. Ob eine adelige Familie auf dem Kablenberge 
oder in dem am Fusse liegenden Dorfe gesessen, ist 
kaom zn errathen, und es mögen sich ritterliche Burg- 
vögte dieses damals landesförstlichmi Schlosses aof 
dem Berge, den Namen selbst davon beigelegt haben. 
So sind die im Saalbuche vorkommenden Kahlenherger 
glaublich anzunehmen. Der Ersterscheinende mit diesem 
Namen ist Rudolph der ältere; auch durfte etwa der vor- 
kommende Sarlo zur Familie gehörim, imd hier zeigen 
sidi mit Rudolph deAi jfingeiii seine zweite Frau Hadi^ 
muth mit der Tochter Gertraud, dann der Sohn Ru- 
dolph , den ihm seine erste Frau geboren. So mag es 
sich auch mit den spätem Chalenhergern, von denen 
Hanthaler L 265 redet, verhalten. 
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Ante monaftefhm. Diese «Warte fBbren hier auf 
den Tersehiedenen Gebrauch, d^r bei den Ver^bungen 

an Gotteshäuser und Klöster obwaltete und so siemlich 
allgemein g-ewesen ist. 

Bei der hier angedeuteten Form kam der Probst, 
Abt oder dazu bestimmte Delegat mit dem Wohlthäter 
auaaerbalb der Kirche mid dessen Klaster sasammen» 
lind Ersterer brachte Reliquien des Gotteshauses mit 
sich, die dann an einem ehrbareu Orte au%estellt wur- 
den. Beide gaben sich dann über diesen Reliquien der 
Heiligen die Hände» und in dieser Stellung sprach der 
Geber das Opfer aus, während der andere durch Haltung 
und Druck semer Hand die Annahme bezeugte. Die 
dasa berufenen und erschienenen Zeugen stellten sich, 
wie möglich, im Kreise herum. Dieses hiess dann, der 
Act sei manu potesiatwa cfeschehen, und der Wohl- 
thäter tradidit manu potenti vel potestaiwa. 

Geschab die Feierlichkeit im Kloster nach strengster 
Form, so wurde eine schriftliche Urkunde früher ver- 
fasst, und selbe auf den daau gewählten Altar» wo ohne- 
hin die Rdiqoien der Heiligen eingeschlossen liegen, ge- 
legt, und mit grosser Ehriurcht meist knieend, in* 
Geg^enwart der Zeugen» sprach dann der Gatthäter 
die üpferformel aus. 

War die Tradition nicht schriftlich abgefasst, so 
hatte das Zusammengeben der Hände über dem Altare 
statt, und folgte dann das Uebrige, wie schon gesagt. 
Darauf wurde die Handlung entweder vorläufig auf ein 
Blatt geschrieben oder e^leich in das Saalbuch einge- 
zeichnet» und die Namen der dabei gegenwärtig gewe« 
senen Zeugen gleich an die Tradition angefugt. 

&56. Raetilnftein. Gegen Ende des zwölften 
Jahrhunderts sehrieb sich von diesem nun verödeten, 
bei Haimburg gelegenen Schlosse Irmfried, dessen Sohn 
Liutwin der Chorherr des Stiftes geworden, ohne dass 
unsere Urkunden einen nähern Aufschluss über seine Fa- 
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I 

milie eröffneten. Irmfried's Bruder, auch Liutwin ge* i 

nannt, schrieb sich von Sonnberg, der jenes Geschlecht 
fbrtfifopflanzt liabeii mag, von dem Hanthalor II. 274 
handelt, und scheint dieses RÖthelstein von der Familie 
Rottenstein, die bei Hanthaler ü. $28 weitläufig behan- 
delt wird, gans TeriBcbieden zu sein. 

557« Sconowe ist das SeMoss Sebdnau, eine 
Stunde von Baden entfernt; dort lebte zu Ende dos ' 
zwölften Jahrhunderts Härtung sammt seinen Söhnen ' 
Conrad und Heinrich. Die spatem Schönauer könnten 
I eines andern Stammes sein. 

560« Heinrich der altere von Mödling wird hier wie 
Nr. S67 und 664 blossHerr genannt, anddoeh bestimmt 
angegeben , dass er des Herzogs Leopold Bruder sei. 
Zugleich wird hier deutlich gesagt, dass Richza Hein- 
richs verstorbene Gemahlin hier zu Kiosterneuburg be- 
graben worden. Möglich wäre, dass sie später nacb 
Heiligenkren» fiberseti&et worden. 

UnferdenZeogenkommt vor: Rudolf Seroffa de 
Cb irlin gen. Vermuthlich ein Beiname, den mcb di<y 
ser Kirlinger entwoder durch die Erlindung einer neuen 
Art Mauerbrecher erworben, oder durch glucklichen 
Erfolg in Anwendung einer solchen Maschine bei einer 
Belagerung yerdient hat 

. 564« Ad UUeroB poguhma» Da Conrad, der Sohn 
des Herrn Ulrich von Ulricbskirchen, im Stifte zum Un- 
terrichte aufgenommen wurde, so ist klar, dass der 
canonicus pwdafjogus nicht bloss zum Unterrichte für 
Geistlielic bestimmt war, sondern dass er auch Schulen 
für die Weltlichen zu besorgen hatte. 

565. Mistelbach mag als Familie sein Stammbans 
in Oberösterreicb , wo ein Ort dieses Namens im MüU^ 
viertel, der andere im Traunkreise liegt, haben. Soll es 
wii klicii s(j sein, so muss ein Zweig dieses Geschlechtes 
schon früh/ioilig in das Land miter der Enns verpflanzet 
worden sein, da der hier erschebende Heinrich im Jahre 
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1158 ein Mmisterial des Hersogs genanDt winl* Hein- 
pielis Vater Erlwin, die Mutter Gerbirg und Heinrich der 
Sohn kommen Nr. 599 und mehrmalen im Saalbuche 
vor, wie auch ein Ramut im Jahre 1178. Jener Hein- 
rich, der 1^15 als Zeugesich findet, mag wohl eine von 
dem genannten Heinrich verschiedene Person gewesen 
jBein,.ond Maricharty der bei Hueber 1383» and in stift<- 
liehen Urkunden 1207 als Zeuge gelesen wird, wenn 
nicht hier zwei Personen, Vater und Sohn, anzunehmen 
sind , der hei Hueber genannte das Geschlecht beschlos« 
sen haben. 

u 

y t e n t a 1 , d. i« Ebenthal , nordwärts Sebonkirehen 
V. U. M. B. 

Seonowoittxta Hadm arftein, d.i. das vorher 

schon genannte Schönau, jetzt durch die Nähe von 
Hornstein genau bezeichnet. 

568.RacheZ; gewohnlich wohl für R5tz genommen, 
dürfte doch eben nicht gar so sicher sein, da bald Rotz, 
bald anch ResKO geschrieben ist, Nr. 378 und 517, 
und abo wobl gut das nicht gar m fem liegende Raps 
bedeuten kdnnte, auch nicht geradezu widersprochen 
werden durfte, wenn man sagen wollte, Raps sei damals 
im Besitze dos (trafen Gebhard von Rebegau o^eweson. 

Dieser Graf Gebhard hatte auf seinem Sterbbette 
dem Grafen Conrad von Raps oder Hotz den Auftrag 
gegeben, dem Stifte ein Lehen m Laa in seinem Namen 
m opfern, was er ihm auch wird zugesagt haben. Doeh 
gar viele Jahre verflossen vom Tode Gebhard s h'm auf 
die Zeiten des Herzog s Leopold VI., bis er sich erst jetzt 
bequemte, seines Freundes guten Willeain Vollzug zu 
setzen. Moglieb, dass Graf Conrad Raps und Rotz zih 
gleich besessen hatte. Seine Tochter Sophia heiratete 
den Borggrafen von Nürnberg, und soll ihm als Mitgift 
Rotz zugebracht haben, der auch das Gut so .lange besass, 
bis Herzog Leopold VII. das Gut Rotz von ihm kaufte 
oder einloste. (Vielleicht Gebhards Enkel.) 
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Longinbaeh* Das SeUora Aldengbaeh, wald- 
Wirte von SifharUdmrclien geleg^en, ist seit dem zwdlfteii 

Jahrhundert der Sitz eines voriichaien Adelsgeschleciites 
gewesen, da schon Glieder desselben, Otto. Hartwich 
und Heidenrich deo StiAbrief für Klosterneuborg mitbe- 
zeugten. Nachhin sind im Saalbuche ein Heinrich und 
ein Berthold, «nd dann die Brader Hartwieh nnd Otto 
m lesen. Hanthaler fangt die Sfaromreihe II« 62 mit 
Otto puer im Jahre 12Üi> an, der höchstens ein Sohn 
einer der beiden tTstc:enannten Bruder, wo nicht Enkel 
gewesen sein mag. Die bei Hueber vorkommenden 
sind noch spätere Personen« 

670* Ueber das ▼omebme Geschlecht Ton Bertholds- 
dorf handelt in L 843 Wissgrill sehr writl&nfig, nnd 
fuhrt auch diese Stelle des Saalbnches an. 

Weini ist dem Anscheinenach von Wien, aber nach 
der Zeugengesellschaft konnte Beraoid auch von Wei- 
nern im V. 0. M. B. gewesen sein* 

571. Frau Elisabeth von Reize» d. i« Rots, «im 
drittenmale, dass nicht Rachen fnr Rotz geschrieben 
,wird* 

572. P e u g e r i c h , das Dorf Peugen bei St. Leon- 
hard im V. 0. M. B., und wovon die Grai'en den Nameo 
von Puigen und im Boigreich tuhrten. 

574* Wo Schahisperge nu suchen, ob es die verfal- 
lene Bergveste liniet EdUtn, oder die Rotte Schasberg 
bei Rana im V*0. M* B., oder ein anderer nun gana 
unbekannter Ort gewesen, lässt sich aus dem wenigen hier 
Gesagten nicht bestimmt angeben. Die Wohnorte der 
Zeugen und die Lage des Opfers selbst sdieinen auf die 
Gegend des Manhartsberges hinzudeuten. 

Hecimanfdorf ist Etmnanstorf anf dem Mann» 
hartsherge. 

Chrevlis, eine verödete Ortschaft bei Steinabrun 
im V. U. M. B. 
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. 576« Heeilfper^e; dieses Vkngst verschwundene 

Dörfchen hg auf der Anhöhe vor dem Schlosse Kreu- 
^enstein ober Korneuburg. 

Vtechdorf, auch ein Dorf am Abhänge des 
Schlosses Kreuzenstein, und etwa das heutige Trestorf. 

578. Ein Mann, der mit den Stiftsgeistlichen in nä* 
hereih Verbände stand) besonders wenn er sich an dem 
geistliehen Verdienste derselben sn bethmligen wünschtet 
wird familiaris genannt. 

579. De F'amilia bezeichnete einen Hausgenossen, 
oder wohl auch einen solchen, der zum Besten des 
Klosters auf einem demselben gehörigen Wirthschaftshofe 
oder Gute die Grundstücke oder Geschäfte besorgte. 

680. De Mar ha entweder von der March oder aus 
M&hren* 

Auf dem Blatte 4f ist recht durcheinander geschrie- 
ben, denn bei Nr. 579 ist Probst Gottschalk, hier Probst 
Wernher, im folgenden Probst Marquard I., und in 
Nr. 482 wieder der Probst Wernher an die Seite mc 
Zeitbestimmung beigesetzt. 

684* Jutade Blabnich, der n&mlidie Ort und 
die nlndiche Familie, die unter dem Namen Blebenich 
in Nr. 643 Torgekommen. Bänahe wire der damalige 
Ortsname in Platt zu suchen, wo sich noch Spuren eines 
verfallenen Edelsitzes zeigen , und von dessen ehema- 
ligen Bewohnern nirgends eine Erwähnung sich findet. 
Dort Nr. 54tS erscheinen von dieser Familie Otto, ein 
hemoglicher Ministerial mit der Frau Judith^ Ottos Bru- 
der Heinrich und Ottos Kinder Heinrichy Ortolph und 
Elisabeth. Hier ist Frau Judith, Witwe mit den S5hnen 
Otto (der vorher nicht genannt wurde) und Ortulph. 
Elisabeth wurde Nonne zu Klosterneuburg. Wer aber 
die Zeugen Ludwig und Isingrim von Blebenich in Nr. 
550 gewesen, und ob sie zu dieser Familie geboren» 
lässt sich nicht bestimmen. Aus den ansehnlichen Zeu- 
geUf die im Saalbuche aufgeführt werden, Itsst sieh 
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vermaihen , dam sie zu den anffesehenen Familien 
reelinen sind. 

Grub war unweit des MarcMnsses ^legen. 

Witigaiftorf, Termuthlich Witzelstorf im 
V. U. M. B. 

S 1 0 V m a r f 1 0 r f , das heu i'ige Stammerstorf. 

Yonemaigen, d. i. von Meigen. * 

Hucendorf, Hatzendorf gegen den Kampfluss. 

586» Dasm Garmanf, wie voriier bei Meigen 
wieder das deutsche Vorwort beigesetzt 

587. Cbunbofteten ist Königstetten im TnHner- 
felde, und wird im Jahre 823 in einer Urkunde K. Lud- 
wig des Frommen Kunihoftoten sfenannt. 

595, * Dietmarus de Uardeke scheint nicht 
zur Familie der Hardegge zu gehören, von der Wiss- 
grill IV* 94 weitläufig handelt, sondern nur deren Rit- 
tersmann gewesen zu sein. 

596. Ifen her eh, Eisenberg bei Gföll am Kamp. 
C € 1 d r a m e Ii d ü r f , Zellerndorf unterkalb Schrat- 
tenthal. 

Hu n i n f d o rf , Flaindorf oder ganz unbekannt. 
Cidoldifperge , Idolsberg im V. 0. M.B* 
Stamheim, unbewusst 
Tige, nnbekannt. 

697. Graw am war einst bei Stoizendorf gelegen, 

und ein blosser Weiler oder auch nur einschichtiges 
Bauerngut. 

. 599. W 1 d i 0 r 1 0 r f 9 wahrscheinlich WuUerstorf im 
V. U. B. 

In curia Niwnburch. Diese Curie ist der soge- 
nannte Ffirstenhofi ursprunglich von dem heil« Leopold 
als sein Absteigequartier erbaut, wurde nacbhin auch 

von den Habsburgern öfter bewohnt und yergrössert. 
Schon der Babenberger Leopold VII. baute darneben 
nach orientalischem Geschmacke aus Marmor eine grosse 
Capelle zu, Ehren des Vorläufers Christi ^ die in dem 
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leisten Jahre des vorig^en Jahrhunderts abgetragen , und 

Ziur Erbauung' der Capelle in der Ritterburg zu Laxen- 
burg verwendet wurde. 

In diesem Fürstenliofe pflegten die Herzoge die 
öffentlichen Thaidungen zu halten. 

602« Wo in Oesterreich einst die Familie Steinberg 
ihren Wohnsitz gehabt, lässt sich bei der kargen An* 
gäbe im Saalbuche kaum einigermassen vermuthen. Aus 
den Wohnsitzen der Zeugen, die diess-und jenseits der 
Donau zu Hause waren, und aus dem Schweigen über 
den Ort oder das Schloss Steinberg bei Hueber, Han- 
thaler und Weiskem lässt sieh nichts folgern, nur Cäsar 
scheint Ar Obersteiermark zu deuten. .Sollte ndleieht 
Steiersberg zu lesen sein ? 

60^t. Chrotindorf lag gar nahe an Strebers- 
dorf, und ist von Krottendorf im Tullnerfelde wohl zu 
unterscheiden. 

605. Villa Rawna, vennuiblich Raffii^ hinter 
Eggenburg. 

605. Povm garten ist Banmgarten oberhalb 

Freyndorf , im TuUnerl'elde. 

In Sazunge, d. i. bei den neu ausgesetzten 
Weingärten. 

607. de Alfe, d. i. am Alserbache^ vielleicht in 
dem heutigen Herrnais oder Hernals, etwa von Allers 
Herinals* 

610. Wil h al m i f to rf , Wilhelmstorf bei Poisdorf. 
Sinm annin, Simmering. 

611. Reidenprun, Radelbrun. 
Cigeiftorfy Zierstorf . an der Poststrasse nach 

Meissatt* 

613* De Fornice, etwa das einst an der Persch^ 
ling gelegene Ort Forchegg. 

619. Wiskeniale, vielleicht Wiesenthal, das 
jetzt ganzlich unbekannt ist. 

620. Regnhart fdorf ist jetzt nicht bekannt. 



300 COD. TRADITIONUM 

» 

621. Purftendorf; wo dieses eiiisl sicher iii 
Oesterreich bestandene Purstendorf zu suchen sei, ist 
nicht zu bestimmen, doch scheint es, es habe iiu 
V. U. M. B. gelegen. Es kömmt einige Male im Saal- 
buche vor, und zwar schoa atn 11.^0, doch jedesmal so 
ohne alle Kennseichen far seine Lage, dass man selbe 
nicht als bestimmt anzugeben im Stande ist, Tcrmutbltch 
unfern Grossrussbach. 

626. Do muleli fdo rf. Von den i^e^enwärtio; be- 
kannten Ortschaften passet im Lande unter der Ennskein 
anderes Dorf zu diesem N|imen als Thomassei. 

Michelenlizse ist für Kleinleiss zu halten, oh 
es das Ober-oder das untere Leiss bedeutet, ist hier nicht 
zu entscheiden« 

629. Da die Markgräfin Agnes hier erscheint, und 
der Charakter der Schrift auf dem Blatte 43 diesem 
Zeitalter entsprechend ist, so ofehort dasselbe sicher an 
einen trüheren Platz , besonders, da in einer Stelle des 
Probstes Marquard Meldung geschieht, der zehn Jahre 
nach Agnes verstorben ist. 

688. Maleiftorf muss Uer als Malmerstorf zu 
verstehen sein. 

635. Herzog Leopold der Freigebige, Markgraf von 
Oesterreich, aber znjBrlf^ich Baierns Herzo»', machte die 
hier angeführte Schenkung durch die Hand des Grafen 
Leopold von Playn, der auch zugleich Zeuge mit dem 
Grafen Theodorich von Wasseirburg und dem gerade in « 
Oesterreich anwesendenGrafenHerrmannll. von Badenist. 

Bald mar de Balfenee. Diese Namen finden 
sich in Oesterreich nicht, doch wäre mojn^lich, dass auch, 
wie häufig anderwärts geschehen. Li für W gebraucht 
wurde, und so etwa auf Wallsee bezogen werden könnte, 
obwohl bri Hanthaler II. 319 in seiner Abhandlung 
über die Wallseer keine Deutung dafür gegeben wird. 
Möglich 9 dass Baldmar nur ein auf dem Kreuszuge 
durchreisender Fremder, hier die Zeagenstelle einnahm. 
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636. Stoice, wahrselieiiilich das damals ob des 

Dorfes Stoizendorf gelegene Schloss. 

637. Leuraren 9 das Dorf Langenlebam unter- 
halb TuUn. 

639. Diese Stelle , die von der Markgräfin Agnes 
handelt» ist nur wieder nach der Hand hier einge- 
tragen worden» und gehörte an einen vid frohem 
Plats. 

640. Herzog Heinrich Jasomirgott wird hier mit 
ganz ausgezeichneten Ehrentiteln aufgeführt, und es 
scheint) dass, da damals noch ^eine Mutter acn Leben 
war und die Tradition für ihn Yerrichtete, der Schrei- 
ber nicht nur beide dadurch ehren» sondern dem Mark- 
grafen etwa gar noch schmeicheln wollte« 

L e V t e n p a c h , in der Pfarre Uürm V. 0. W. W., 
ist ein Dorf mit den Namen Leutshach. 

t>42. Dedit ist durch einen Schreibfehler zweimal 
geschrieben, und folglich einmal auszulassen. 

643* J äge r n f e 1 d ist als Ortschaft nnbekannt. 

645«Urlacus doTrminelde» d* i vonUlmer- 
feld an der Yps, im V. 0. W. W. 

647. Orolfstal. Wol&thal unter Heimburg an 
der ungarischen Grenze. 

650. Eroldefdorf» Udrerstorf ausser Mistelbach 
V.U. M. B. . 

,651* Gebeninefdorf;, das einstige Gebendorf 
bei Tattendorf am kalten Gange* 

Perwol fe f de r f, vielleicht eines der Bernsdorf 
bei Pottenstein» und wahrscheinlicher, als Bärwolfs im 
V. 0. M. B. 

652. Berhardestorf h. 2. T. Bemerstoirf an der 
Polka im V.U. M. B. 

653. Hertilihesdorf, vielleicht Hüttendorf bei 

Asparn an der Zaya. M eginh ardisdorf , Meinharls- 
dorf an der Wien einst gelegen. 
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Dirdulner, etwa aufzulösen: Bertbold der von 
Tulln g-eboren oder dort sesshatt ist. 

Dochesdai, vermuthlich verschrieben für Stockstal. 

654« Garmannesdorfy das heutige Garmans an 
der Zaya. 

656» Lissa ut hier Niederlebsundswardiirch den 
Zusato bei dem Zeuf^en rriedrieh, daes er von dem 

nämlichen, aber obcrn Orte sei. 

658. Joculator deScala. Et^v'a dee Grafen von 
Schala Hofnarr oder Spassm acher. 

665. Voichistorf. DasGescblecbt der Herren von 
Wolkerstorf blühte schon Im 12. Jahrhunderte in Oester- 
reich sowohl ob als nnter der Enns. Ob der Enns hatten 
sie ein Schloss Volkenstorf , das heutig^e Tyllisborg bei 
St. Florian; und auch bei Ried, westwärts von Krems- 
münster, findet sich ein Wolkerstorf. Im Lande unter 
der Enns in dem Markte Wolkerstorf, wo ihr Hauptsitz 
Seewesen sein mag, hatten sie ein Schloss, und möglicfa, 
dass auch der Ort erst von dieser Familie den Namen 
angenommen. Um die Mitte des 12. Jahrhunderts er- 
scheintim Saalbuche inNr. 301 Albew von Wolfeherstorf» 
ond %n Ende desselben Zeitraumes ein Otto, der aber 
unter Probst Dietrich, also spätestens im J. 1216, aus 
dem Leben schied, und so seine Frau Adelheid zur 
Witwe machte. Ob Ulrich, der in Nr. 780 sich findet, ein 
Sohn Ottos gewesen sei» Usst sich vermuthen, doch 
schriftliche Belege darüber ermangeln* 

Von diesem Ulrich wird gesagt, er sei ein Tomeh- 
mer Herr und des Herzogs Ministerial, und bei Hueber i 
wird er im J. 1227 als Zeuge gelesen. S. 16, Nr. 8. 
Dieser Herr Ulrich hatte eine Frau Namens Bertha und 
mit ihr die Söhne Ulrich und Wernhard und die Toch- 
ter Gertraud ges&euget, wie in Nr. 780 sich erweiset. Ein 
anderer Otto von Wolfkerstorf erhielt im J. 1298 von 
dem Burggrafen Johann au Nürnberg dasselbe an Leben. 
. Weiter wird von diesem Geschledite in stifilichen Urkun«- I 
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den keine Meldung^ mehr gemacht. Auch Hanthaler gibt 
wenig AubeUttSs. 

666. DeStaucc plebanus, Pfarrer von Staaz 
oder Statz auch Staabs. 

Engenpevr ch, jetzt das Dorf £ngelberg ober 
St» Poltern 

Arenatain. Oh der hier eraeheinende Zeuge Al- 
bert Yon Arnstein zur FamÜie gehörte, ist nicht sicher 

zustellen, wie schon in Nr. 3 'lO darüber ge/iweilVlt wurde. 

668. Tahcnstein. Das verfallene Schloss Dachen- 
stein bei Brann am Steinfclde hinter Neustadt, wo nach 
Weiskerns Angabe eine Ritter f am ilie gehauset haben soll^ 
vonderaberindenstiftlichen Urkunden ausser der Benen- 
nung an dieserStelle keine Erwähnung mehr geschieht. 

Gelandesdorf. Von diesem unbekannten Orte 
geschah auch in Nr. 353 Meldung, und wird gesagt, 
da SS es dem Stifte besser gelegen haben mag, als Ho- 
henburg, das dafiir an den Pernecker überlassen. mrurde. 
Möglich dass darunter Landersdorf bei Krems zu Tcr- 
stehen bt. 

672. Hier geschieht des ehern Weidling Erwähnung, 

und daher ersieht man, dass zu Probst Dietrichs Zeiten 
das Dorf in das obere und untere ^^theilet war. 

Superekke und Ehuhehegraben sind Wein-^ 
gärten, die noch in dem jetzigen Namen Obereck und 
Etchgraben an die alte Benennung erinnern. 

680. P o I a n^Heisst gegenwIrtigReinprechtspdtIa auf 
der Hülle des Manhartsberges. Dort war Frau Irmgard 
mit ihrem Manne Albert von Pazcnthal i^escssen, von der 
aber nichts Näheres bekannt ist ; auch ist vielleicht der un- 
ter den Zeugen vorkommende Conrad von Pazenthal nicht 
ihr Sohn, sondern ein Anverwandter ihres verstorbenen 
Oemahlesy oder etwa auch nur ein zu Pazenthal ansSs- 
siger Mann gewesen. 

Chrause und Druchuelde sind uns nun unbe- 
kannte Orte oder Höf e^ vielleicht Gross und Trauufeld» 
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681. Dux Hainricus de Melich. Eine abwei- 
chende Schreibart für Modling, wo Heinrich in der Bur^ 
wohnte. Unlar den Zeugen erscheinen dieses Herzog» 
Marsehall, Mundschenk, Kammerherr (so machte wohl 

das Wort prosecuior hier passend verstaüdea werden) 
und ein Ca plan, die da beweisen, dass dieser Herr einen 
kleinen Hofstaat föhrte. 

Puchsiich, ein anbekannter Ort. 

686. Porsinprnnne, PasehenbrunnseitwartnGdl« 

lerstorf im V. U. M. B. gelegen. 

687. Alberstorf, entweder Albersdorf oder 01- 
berstorfauch Airichstorf, oder etwa Adelrichcsdorf gegen 
die March gelegen. Orte» die alle damals im V. U« M. B. 
bestanden. 

688. LiTbendorf, d. L Leobendorf vntw dem 

Schlosse Krenzenstein gegen Komeobarg gelegen. 

691. T V m p r u n n e, ein unbekannter Ort oder Hof, 
dessen Name dieses einsige Mal im Saalbuche vor^ 
kömmt. 

694. Airichstorf hatte unweit Angern gegen die 
March gelegen. 

rjnr "tu 

701. Die Worte: ad cetisum l nMwmorwi» viel- 
leicht mit Bezug auf die vorhergehende Stelle zu lesen: 
ad centtum qiUnque Herum nummarum» 

Unter den Zeugen sind die Pfarrer von Lässee und 

Zbterstorf eingezeichnet. i^ 

702. Der Kämmerer Gottfried als frcUer nosier und 
seine Gattin als soror nostra sind Personen, welche mit 
dem Stifte in dem geistlichen Verbände des Gebetes 
und der Verdienste der andern guten Werke standen^ 
aber doch im Ehestande verblieben. 

706. Culelosperge. Wo dieser Ort gelegen 
habe, lässt sich hier nicht ermitteln, und nur eine Aehn- 
lichkeit in der Benennung möchte der KoUmünzberg bei 
Ips darbieten» oder etwa Idolsberg im V. 0« M. B.; 
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und eben so weni^ darober bestimmen, wo RadgoeRa^ 

dechvei als Bauerngut gestanden habe. 

708. Iwanstal. Eibestlial über der Zaya geg-en 
Poystorf. Dort hauste eine adelige, wahrscheinlich Hit- 
terfamilie» die längst ausgestorben, und ibre Besitzung 
wird dann an die Mistelbaeber gekommen sein. Einige 
Glieder derselben ersebeinen im Saalbncbe, obne ibre 
wechselsßitfge Beziehung aufeinander näher daraus be- 
stimmen zu können. Bertbold, vermutiilieh der älteste 
unter ihnen , wird in Nr. 3^5 als Zeuge gefunden, und 
im Schottenarchive mrA er aucb in dieser Eigenschaft 
im J« 1161 und 1181 gelesen« Engelscbalk erscbeint in 
Nr. 191 und Arbo in Nr. 340 am das J. 1 170, dann Ri- 
chiza in Nr. 497, welche Besitzungen zu Zwölfaxingdcm 
Stifte vermachte. Frau Gertrud, von der hier die Rede 
isty gab dem Gotteshause eine Besitzung zu Hauskirchen. 
Wann die Familie ausgestorben, ist nicht zu finden. 
710. Hetsmannstorf^ ein Dorf binter Kamabrann bei 
dem Rassbacbe gelegen, batte im zwölften Jabrbanderte 
ein Adelsgescblecht, das diesen Namen führte, zu Be- 
wohnern, von dem nur einige Personen im Saalbuche er- 
scheinen. Der erstbekannte derselben hiess Wicpoto, der 
in Nr. 476 zur Zeit des Frohstes Hartmann, also um das 
J. 1140 gelebt hatte. Friedrich und Wolker Nr. 380 er- 
sebeinen ab Zeugen unter Probst Gottsebalk 1186 — 
1 19S, und letzterer aaeb in der gegen^rtigen Stelle 
als ein Wohlthtiter um 1200 und in Mr. 741 ein W olfker, 
vielleicht die nämliche Person mit Wolker, der seinen 
Sohn Heinrich im Stifte beerdigen liess. 

Aicbenstiiden, besser Aicbenstauden, ein Dorf, 
das zu dieser Zeit an demRussbacbe gelegen batte, und 
2or Pfarre Aaerstbal gebSrte, ist im fünfzehnten Jabr-« 
hunderte durch Krieg oder Austreten des Russbaches zu 
Grunde gegangen, und wird daher im J. 1512 im Grund- 
buche desselben nur mehr namentiicbe Erwähnung ge-» 
maebt. 

Fontes ete. IV. Bi. qa 
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In österreichisclieii Lehenbnclie erscheint 1434 ein 

Bernhard der Aichenstauder, der etwa zu einem dort 
wohnenden Uitterhause gehörte. 

711. F>a LI Irmgard von Polau, deren Tochter sich 
nach dem Tode ihres Vaters Albert von Pazenthal als 
Nonne im Frauenkloster einkleiden liess, hatte später- 
Un ihrer Tochter als einer Mitschwester im FrauenUo- 
ster ftr deren Aofiiahme die hier bezeichnete S|^ende 
gemacht , die sie lebenslänglich geniess^en sollte. 

Gerhartesdorf ist das heutige Gererstorf, öst- 
lich von Stammerstorf V. U. M. B. 

Tannenberch;so wurde der gegenwärtige Anna- 
berg hinter Lilienfeld, auf der Strasse nach Mariazell 
in Steiermark, bis sur Erbannng der dort%en Kirche 
benannt. 

712. Drncnelde, wahrschetnlieh Traunfeld links 

der Brünner Poststrasse von Wolfpassing im V. U. M. B. 

714. Wisintoforstare heisst sicherlich Wi- 
ainto der Förster. 

Tebsto^rf wird vermathlich Trestorf heissen sollen. 

715. Der hier vorkommende Herzog Leopold ist 
Leopold Vn« der Glorreiche. 

Far die Zeugen ist 'der Itauäi leer gelassen. 

717. Hacking, ein Dorf mit einem Schlosse ober 
St. Veit an der Wien. 

Wissgrill fahrt ein dort lebendes Adelsgesclilecht IV. 
29 auf, aber dieser hier vorkommende Otto muss dort 
erst eingeschaltet werden, und z^ram 1200. 

Im Saalbache erscheinen noch mehrere Glieder die- 
ser Familie» deren genealogischer Zosanotmenhang aber 
sich nicht bestimmen iSsst. Der älteste derselben dürfte 
Gerunch sein, der mit seinem Enkel Ulrich in Nr. 406 
erscheinet. Oh Ansluilni ein Bruder Geruncfs gewesen, 
ist nicht zu bestimmen, eben so wenig ob Engeldich, 
Marfuardy Otto und Wernhard Brüder oder Vettern wa- 
ren, Ton denen Engeldich eine Frau Namens Mathild 
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hatte, und die sämmtlieh in der letzten Hälfte des zwöli- 
ten Jalirliunderts noch am Leben waren. 

720. Walrspereh war einst ein Weller bei Eu- 
tenthal hinter Manataferl, der längst zu Grunde ge« 
gangen. 

TZk* Gr'ipli8tein wahrscheinlich Greifensteiii* 
7ü^7* Frau Bertha wohnte m Krems, wo auch die 

benannten Hauser wiuren, die sie dem Stifte schenkte, 

und die auch lan^e im Besitze desselben blieben. 

729. Sigretingen, ein unbekanntes Dorf oder 
Schlösschen. 

Rudenich, vermut^li eh Reidlin^ im Tulnerfelde oder 
Reading an der Ips. Wo dieser adelige Mann Eherhard« ' 
dessen Sohn Tnichsess gewesen, seinen Sitz gehabt, 
wird sieh kaum ermitteln lassen. 

733. V ÖS el a u , eine Stunde Weges von Baden ent- 
fernt, Sclilüss und Dorf, einer der alten Orte im Lande, 
hatte schon längst ein adeliges Geschlecht zu seinem 
Herrn und Bewohner, von welcher Familie ausser dem 
hier vorkommenden Herrn Heinrich, Bwei Brüder Ulrich 
nndWemhard, seine Vorgänger im Saalbuche Nr. 658 
gelesen werden. Ausserdem scheinen sie wenig bekannt 
geworden zu sein. 

Unter den Zeugen findet sich Wigand von Klam oder 
Clam, der Bergveste bei Schottwien vermuthlicher Besi- 
tzer. Ueberdas Geschlecht der vieherzweigten Familie ist 
Cäsar 1. 815 nachzusehen, wo auch dieser Wigand auf- 
gedhlt wird. Wissgrill IL 91 sagt, dass Wigand von Clam- 
me 1172 und 118(^ vorkomme, also er auch die n&mliche 
Person mit dem gegenwärtigen seyn kann, wenn er noch 
nach dieser Zeit ein Deceunium im Leben vollbrachthat. 

735. Mergerstorf, auch Merkarstorf, ein Dorf 
hinter Karnabrunn, einst der Sitz eines adeligen Ge- 
schlechtes, von dem mehrmalen im Saalbuche die Spra^ 
che ist. Der ältere der hier erscheinenden Meq|;er8tor- 
fer mag Connad seni, dem die in Nr. S98 dann in Nr. 522 
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genannten Haerbo und sein Brader Ortolph, und denen 
wieder Bruder Engel dik und Gotpold folgen, und dann 

v.uletzt FVau Gisela, dio um das Jahr 1195 lobte, und 
sicln'r von jener (iisela verschieden ist, die nach Ar. 429 
an Wernhard von Meri^tTstorf verehelichet war. 

737. T u I n b 0 w, wahrscheinlich Tai hing ober Ko nig- 
stetten im Tullnerfelde. Von dem Geschlechte der Tiilbin- 
ger wird in Nr. 309 das Wissentliche schon angegebeo. 
Ob der hier vorkommende Heinrich m den Talbingern 
jocehore, ist nicht mit Ge>visshcit zu sagen, da Hanthaler 
Ii. 297 Männer von Tumhenowe, und dort namentlich 
heim J. 1209 einen Fleinrich aufführet, der derselbe sein 
könnte, wenn hier im Saalbuche statt Tumbenow der 
Name Tulnbow gesetzt w'ire. 

738. Valkenberch; das SchlossFaikenberg hatte 
in der Nahe von Zwettel gelegen, und wurde schon von 
Albrecbt I. dem Sohne Kaiser Rudolphs von Habsburg 
als ein Raubnest im J. 1300 erobert und zerstöret. 
Recht ausführlich gibt Wissgrill III. 4 von diesem Ge- 
schlechte Nachricht, und der hier vorkommende Ulrich 
ist auch ihm bekannt. 

Hertenstein, auch ein Bergschtosst liegtanf einem 
Fdsen bei dem Zusammenflüsse der grossen und kleinen 
Krems. Von dieser Familie sind im Saalbuche su lesen 
die Brüder Heimrich und Ortolph als Zeugen in Nr. 442, 
und hier vermuthlich der nämliche Heinrich mit dem 
Sohne Cholo, der sich aber von Truchsen nennet, viel- 
leicht von dem Schlosse Tross bei dem Kampflusse. Bei 
Hanthaler II. 296 kömmt ein Cholo von Truchsen vor; 
der wohl die nämliche Person mit dem im Saalbuche 
sein kann. Wo Ortolph von Roneberch seinen Sitz ge- 
habt, ist nicht bekannt, wohl aber dassein Ortolph von 
Bonberg bei Hueber 8. 26 erscheint, der der Sohn des 
unsrigen gewesen sein mochte. 

Vukla, das Dorf Fugla liegt über dem Kampflusse 
bei Altenbufgt und soll vor Zeiten ein eigenes Gut ge- 
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wesen sein. Dort lebten im J« 1198 Otto und Albcr von 
Vucla, und Ulrich von Fukla war naeh Bernhard Pes im 
J« 1264 Zeugte in einem Docomente des Stiftes Al- 
tenhur^. 

740. S 1 i n pach, jetzt Sehlem hach hinter Ulrichskir- 
chen gelegen, eüist ein Adelsitz elnerlänofst ausgestorbenen 
Familie, von der im Saalbuche gefunden werden: Sig- 
bold and Frlind mit der Tochter Allicid, die in der Mitte 
des zwölften Jahrhunderts lebten Nr. 375» und Albert, 
der unter Propst Gottschalk in Nr, 876 erseheinet, und 
zuletzt Otto mit seiner Prau Kunii^und in Nr. 740 und 764. 
Fernere Kenntniss über diese Familie ermangelt noch. 

741. Unter den Zeugen erscheint am ersten Platze 
Ulrich Esel, der zu den Geschlechtern der Ottensteiner, 
Rastenberger und Hohenstein naeh Angabe Hanthalers 
11.212 gehöret, und 1209 noch am Leben war. Sonder- 
barer Beiname wie der der Hunde für Chunringer, Mistel- 
baeher, Hintherger, Diesen Beinamen fiShrt auch der 
Zeuge Ulrich in i\r. 401, und kr)nnlL' dieselbe Person 
bezeichnen. Noch später kiumut mit demselben Zuna- 
men in Urkunden manche Person vor, und noch um 1306 
unter Probst Hadmar, vermuthlich einem Sohne des bei 
Hanthaler im Stammbaume angegebenen Hadmar IL, 
der das Stift 1801 verlassen musste, nennen sich seine 
Bruder auf eben diese Weise die Esel. 

Engilhart de Engil. Der nun leere Raum 
durfte mit S c Ii a l u e l d e d.i. Kleinengerstorf ausgeiüllct 
werden. 

Ma. Her., vermuthlich Magister Uerrandus 
oder Hermannus. 

744. Waldespe rch, vermuthlich das schon vor- 
gekommene Walspersch, wie es Nr. 720 heissi und 

jetzt verödet ist. 

745. Stalck. <'in Schlösschen oderHol" iu dem ver- 
ödeten Stalling unter Eupoltau oder Stoileck, einst ein 
Beii^schloss am Kamp im V.O. M. B. Die Mutter wurde 
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im Stifte begraben, die Tochter wird Nonne im Frauen^ 
kloater deedbst* 

747. Ri e t en b e r eh, aboRitlenber^. War eine nralfe 

Kirche bei Horn, die schon im J. 1076 genannt wird. Jetzt 
liegt sie einsam als Friedhofkirche, aber ehevor waren 
einige Häuser in ihrer Nähe, die den Namen Rüden- 
berg gefuhrt haben soUen. Der hier vorkommende Herr 
Conrad eeheint dort gewohnet, oder den Besits des Ddrf- 
ehens gehabtsahaben^nndbenannte sich ako Mos damaeh. 
Seine Frau Chünigund , die im Stifte begraben wurde, 
hinlerliess ihm zwei Söhne, von welchen aber in der 
Fol2:e keine Meldung nielir geschieht, ausser Conrad 
ist der nämliche, den Hanthaler U. 224 unter der Rubrik 
Rittenbnrch bei dem J« 1209 anfahret, wenn es nicht 
der Vater ist Spater unter Propäl Conrad L machte 
Fran Jadith eine Spende, und scheint, aas dem Texte 
selbst, damals Witwe gewesen zu sein. Nr. 783. 

748. Hei steten durfte für Michelstet ten zu lesen 
.sein« Dieses und die noch folgenden Blätter sind durch 
die eingesogene Feuchtigkeit, am Rande des Buches, 
dermassen beschädigt, dass manche Worte gar nicht 
mehr entaiffert werden können, and warde, wo sie dordi 
Vermuthungüder Ilinweisung auTdie gewöhnlichen For- 
meln nicht zu ersetzen sind, der Raum lieher leer gelas- 
sen, als dass man durch unsichere Cunjectureu etwa un- 
richtig denselben zu ergänzen, sich hätte amnassen wollen. 

So wSre wohl nach demBuchstabeh 79 vor den Zeu« 
gen eine Ergänzung per aures iracH überflassig, weil 
sie allgemein bekannt ist. 

751. Plintengaz ist die einstige Blindgasse aa 
Klosterneuburg, auf deren Baustellen gegenwärtig meist 
Futterkräuter gebaut werden. 

752« Unter den Zeugen legt sich der iBrste, dessen 
Name aber nicht au entaiffern ist, das Plrädicat mäes 
oder eines Ritters, Kriegsmannes von Porz bei. Welch 
ein Ort hier zu verstehen sei, ist nicht zu bestimmen, 
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iiu Lande sich kein ähnlicher Name findet. Vielleicht 
ist der Ort oder Schloss, das so genannt wurde, verödet 
und verschollen) oder aber für Gars verschrieben« |n 
Nr. 79% erscheint ein Heinrich von Ports, vielleicht eine 
und dieselbe Person/ 

753. Plebanus de Neliub seheint hier nicht den 
Pfarrer anzudeuten, sondern dassMarehwart der Unter- 
than des Gotteshauses ein Pfarrkind von Nalb gewesen. 

755. £berharsdorf ist Grosseherstorf hinter 
dem Bisamberge, gegen Wolkerstorf gelegen. 

756. Hertnidus de Ropreh tsdisdorf. War 
der Pfaritif zu Ilohenrupperslorf, da sich der Zeuge 

. Philipp seinen Vicar nennet. 

758. S träne k, vermuthiich Straning und wahr- 
scheinlich dasdortigeSchloss oder ein ansehnlicherer Hof, 

759. ChesUnstorf. Welches von den mehreren 
Katselstorf hier su nehmen sei, ist nicht zn bestimmen. 
Wenn aus der Nähe des Opfers, das zu Drasenliofen an der 
mährischen Grenze gegen Nikolsbur^ anzunehmen Ist, so 
musste Katzelsdorf über der Zaya daiiir gehalten werden. 

760. Carrada uini,80 wie obenNr. S^^garrada, 
eine Weinladung 

MonHa ammamts. Bergmeister oder Bergrichter« 
765. Weltendorf wird gegenwärtig genannt Mol- 

mannsdorf auch Müllersdorf im V. ü. M. B. und liegt 

gegen die Donau bei Frauendorf. 

Hugesdorf, jetst Haugsdorf gegen die mährische 

Grense* 

7li6. Plebanus in Movsliccbe, Pfarrer su 
M&usltng. 

767. Waigorbereh, ehemals auch Vv eicherwerch 
jetzt Weyerburg, ist ein Scbloss im Lanj^enthale ge- 
gen das dortige finsersdorf unweit überhoUabrunn 
V. II M. B. 

Chnnrad de Inmerlehe. Dieser Ortmnss an 
d r Traisen gelegen haben, denn Hanthaler Ih 46 sagt, 
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dass Konrad, sicher derselbe, von Immenerlehen im 
X 1232sein Lehen sammt der Mühle an der Traisen dem 
Herzoge Friedrich dem Streitbaren mit der Bitte anheim- 
gesagt, dass er selbes an Lilienfeld verleihen möge. 

Nuinhartstorf, wahrscheinlicher Nonndorf im 
V.U. M.B. als iXeudorf im V. U. W. W. 

769. Vlricus Stvhso, der auch bei Hanthaler 
II. 293 aufgeführt wird, aber wahrscheinlich der jüngere 
Ubrich sein wird, da die Verhandlang anter dem Probate 
Wbinto zwischen 1816 und 1219 geschehen ist. 

Meingozus scriptorund VVisnto scriptor, 
die hier als Zeugen auftreten, waren sicher solche Män- 
ner, die bei dem Stifte zum Abschreiben der Bücher 
für die Kirche und Bibliothek angestellet waren. Aus 
dieser Zeit stammen die schönen Codices der Bibliothek, 
in denen viele Schriften derKircheni^ter enthalten sind. 

770. Ob das hier als Wtnmur angedeutete Wort 
nicht auch anders vielleicht Wi n n a oder W i e n n a zu 
lesen sei, liisst sich nicht sicher bestimmen, da die halbe 
Seite beinahe gänzlich verblichen ist. 

771. Praitenvelde lag unfern von Weikendorf 
im Marchfelde. 

Otto von Plankenstein, hier ein ZengOy ist ein Vorfahre 
der hei Haeber und Hanthaler aufgezahlten Familien- 
glieder und lebte noch nach dem J. 1220. 

772. H u t z i n t a 1 ist Hauzenthal oberhalb 
Stockerau. 

773. Gundakarus de villa war vielleicht ein 
Bewohner eines Dorfes mid in einem nach damaliger Art 
erbaaten Hause gesessen^ und vielleicht Heinrich der Be- 
wohner eines aus Stein aufgeführten Oebäudes» und so 
etwa diese Bemerkung des Gegensatses wegen hier 
angebracht. 

774. Rosunhereh jetzt Rosenburg auf einem 
Berge deniStitte Altenburg gegenüber, an dem Kamptlusse, 
eine der schönsten und festesten alten Burgen des Landes. 
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Von dem dort faaiueiiden RittergescUechtei das längst 
erloselien» sind dem stiftlielien Archive nur bekannt: 
Herr Konrad von Rosenberch, der zwischen 1 220 und 
1230 lebte, und seine Tochter Alheid, die sich in das 
hiesige Fraucnkloster aufnehmen Hess. Er hatte auch 
einige ungenannte Söhne, von denen vielleicht einer der 
Gemahl der bei Hanthaierll. 228 angeführten Frau He- 
radi's, die 1267 lebte, war, ond mit ihr die Kinder Con- 
rad und (}ertrad erzeugte. 

Albertus de Tya d. i. von dem Schlosse Theya, 
das unterhalb Waidhofen an der Thaya liegt. 

775. Die hier gegenwärtigen Zeugen von Krolten- 
dorf, Stadelau, Eupoltau und Ringelsee haben zu (ie- 
sellsehaftem vier Pfarrer aoa dem V» U« M. B* als von 
Grossrassbaeh, Falkenstein, Stadeiao b. T. Kagran 
und Aspani an der Donau. Zulet;&tLivtfncd, wahrschoin- 
lich ein Hulfspriester. 

778. L 0 ist das Dorf Laa unter dem Wienerberge. 

779. Chunradi Colstain prepositi* Dieser 
wurde 1226 zur Probstey zu Klostemeuburg berufen» 
und wird an andern Stellen Goldstein genannt« 

780. Oedenbrunn lag nach Angabe des Urbars in 
der Genend von Meissau, nahe dem jetzt gleichfals Öden 
Orte Dietrichstock. 

Scribadesancta Agatha entweder vonUauss- 
leiten oder Pyrawart genannt nach der Kirchenpatronin« 

782« Kiranichberg, ein Bergschloss ostwärts von 
Gloggnitz im Gebirge nördlich von Kirchberg am Wech- 
sel, einst der Woliiisitz einer ]u)( liadeli^en Familie, die 
.schon im zwölften Jahrhunderte in Oesterreich in Anse- 
henstand. Weiskern sagt, dass Hugo von Kranichberg von 
K. Konrad III. Petronell erhalten habe, und das Saal- 
buch fuhrt unter Probst Marquard I. in Nr. 306 dieBru«* 
der Ulrich und Sifriedvon Chranechherg als Zeugen auf. 
Konrad von Chranperg lebte vor der Mitte des zwölften 
Jahrhunderts» und bloss diese drei Glieder erscheinen im 
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Saalbiidie. AiisdenUrInmden ist Sophia die WitweHart«» 
maniis ron Kranidibfnrg bekannt, deren Tochter tii das 

hiesige Frauenkloster aaf^enommen ward. Uebri^ens 
sind noch viele Familiensrlieder aufzusuchen hei Hueber, 
Hanthaler, Cäsar und besonders bei Wissgrill V. 268, 
der das Geschlecht durch Veit» imd zwar im J« 1510, als 
erloschen ^beschreibet. 

783. Vtendorf, das heutig H&tteldorfhei Wien* 

785. Grimo mit seinem Sohne Sifhsrd von Frey«' 
«tadt im Mühlviertel des Landes ob dor Enns machte zu 
Klosterneuhur^ eine Spende mit einem Dienstioanne. 
Er scheint die Reise nach UnterÖsterreich mit mehreren 
in der Gegend von Freystadt wohnenden Männern unter- 
nommen zu haben» die seiner Tradition beiwohnten und 
«ich als Zeugen einzeichnen Itessen, und wobd auch 
•andere aus der hiesigen Gegend ein Gleiches thaten. Der 
erste und vornehmste unter den Zeugen ist Otto von Ot- 
tenstein, der auch bei Hueber S. 18, Nr. 10, als Zeuge 
im J. 1231 aufg^cfuhrt ist, aber bei Flanthaler Tl. 140 
ermangelt. Albero und Conrad sind Zeugen in Nr. 452 
und Hugo Nr. 569. Das Schloss Ottenstein liegt am 
Kampflusse unterhalb ZwetteL 

787* Praintleeh wahrscheinlich dasheotige Brei- 
tenlee im Marchfelde. 

788. Albertus de Werde. Werd oder W5rt 
liegt obor St. Pölten an der Traison, und war der Sitz 
eines altadeligen Geschlechtes, von dem bei Hueber und 
Hanthaler mehrere Glieder desselben angegeben sind. 
Jm Saalbuche sind dort abgängige und awar frohere die- 
ser Familie eingezeichnet» aisrMegengo'i^Nr.SMy Hein* 
rieh Nr. BOl, Hartmnd Nr. 8, Sifrit, Otto und Wer- 
gand Brüder Nr. 277, Dietrich und Gottschalk Nr. 378, 
Marchort, ein Ministerial des Bischofes von Passau, des- 
sen Motter Petrissa im Stifte beerdiget ward, Nr. 585, und 
der hier vorkommende Albert. Ob alle zu dem genann- 
ten Hause ander Traisen gehdrten^ist nicht gans gewiss. 
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790* U 0 h i n s t ai n , das Bergflchloss Hoiiensteiii «n 
der Krems oberhalb Imbacb gelegen* 

Kaihoch, der hier als Wohlthäter für das Stift auf<- 

tritt, ist in dem von Hanthaler II. 40 aufgefiihrten Ver- 
zeichnisse der Personen dieses Hauses ahgängig, und ist 
dort als einer ihrer Vui falirer an die Sjjitze zu setzen. 

Strnifing ist ein Dörfchen hinter ULcicbskirchen im 
V. U. M. B.. 

791. Gast ein, gegenwärtig Gasteig, ein durch die' 
Wemgarten fahrender Weg von Klosternenhurg nach 

Weidling. 

Ueber diese Schenkung eines Weingartens an das Got- 
teshaus wurde nach der speciellen Anc'aheeinkloinesBrief- 
cben aufgesetzt, das von den Zeugen milgefertiget wurde, 
aber nicht mehr, so wie keine von allen in dem Saal- 
irache verzeichneten Gaben, zuerst auf einzelnen Bläti« 
eben aufgeschriebenen Opferzetteln, mehr Vorfindig ist. 

792« Zizze, wahrscheinlich der erste Buchstabe 
verschrieben, und vielleicht Lizze Leiss zu lesen. 

793, Das Geschlecht der Wähinger oder Wehniger 
soll nach Hantbalers Angabe 11. 3 1 4 aus Schwaben, nach 
Hund aus Tyrol nach Oesterreich gekommen sein. Das 
mnsa wenigstens zu Anfang des dreizehnten Jahrhunderts 
geschehen sein, da vor der Hälfte desselben Jährhunderts 
Ulrich dem Stifte schon fSr zogeftlgten vielen Schaden 
durch die Gabe eines Bauerngutes au Iiupersthal bei 
VV eikerstorf Ersatz zu leisten sich verpllichtet fühlte. 
Ulrich mag am jenseitigen Donau-Ufer zuerst ansässig 
und begütert gewesen sein, da sein Amtmann in einer 
Zwettlerurkunde zu Anfang des dreizehnten Säcuiums als 
Zeuge gefunden wird. Sp&ter waren sie zu Klosterneuburg 
und um Azzenhmgg begütert, gelangten zu Ansehen und 
Wurden im Lande, wie bei Hanthaler und ia Fischer's 
Geschichte Klosterneubur^s weitläuligerzu lesen ist. 

794. £ichowe, wahrscheinlich Acbau unter Lan- 
zendorf. 
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Ü s » e , vermuthlicli verschrieben oder undeutlich wie 
bei Heinrich von Zisze in Nr. 792 und dürfte heissen : 

Heinricus de Lizze d. i. Leiss. 

795. M V 1 i c h d o r f wird Mühldorf, hinter dem Ber- 
ge Jaiiei lins: ^^uf dem linken Donau-Ufer von Spite ein- 
wärts gelegen, sein. 

Als Zeugin zeigt sich hier die Hen&ogin Theodora, 
die Matter Friedridi des Streitbaren, also geschah die 
' Vergabung nicht später als 1246. Ferner sind Zeugen 
der Herzogin vier Caplane und beweisen , dass ihr der 
Sühn einen anselmliehen Hofstaat gegönnet, von dem 
Uudlo als der Haushofmeister den letzten Platz ein- 
nimmt. 

796. Von Ulrich dem Esel wurde schon in Nr. 741 
Erwähnung gemacht, und ist nach Hanthalerll. 215 ein 
Sohn Albero L von Ottenstein, sein Sohn warHadmar 1., 
sein Enkel aber Hadmar If. Dieser hatte vier Sohne, 

Otto,Weichard,Hadmarund Albero, und der genannt Had- 
mar, Chorherr zu Kh)steröt'ul)urg, wurde 1293 Probst 
daselbst. Der ward 1 30 1 der Probstei entset/it , und in 
dieser Angelegenheit wurde von seinen Brüdern dem 
Stifte ein Revers ausgestellt, in welchem sich ein Nikolaus 
der Esel seinen Bruder nennt, der oben nicht genannt ist. 

797. Gesweut wird ein Bergesabhang vom Kah- 
lengebirge gegen Klöstern euburg genannt. 

799. S w a n s, darunter Schwansteig h. z. T, Wein- 
steig zu verstehen. 

Zu den als Zeugen angegebenen Geistlichen des Stif- 
tes sind dann Layen beigefügt, als: Dietrich, vermuthlich 
der Richter zu Klosterneuburg, Gerung der Richter im 
Stiflsspitale, späterhin Spittelmeister genannt, Heinrich 
imiitof^ der Krämer, Trödler oder auch Schiffmeister, 
weil er Waare liin und her führet, und nebst noch an- 
dern Personen auch Meinward der Vorsteher oder Auf- 
seher im Gerichtshöfe, vermuthlich im Fürstenhole, wo 
noch die Landtheidungen gehalten wurden. 
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800. Nivfidil ist die schon genannte Nensiedler- 

g'asse zu Klosterneuburg, welche damals mehr Häuser 
als ß:efi:enwarticf zahlte, und sich auch gegen die seit- 
wärts liegende Anhöhe weiter ausdehnte, auf welcher 
Weingärten bebauet werden, die die Laimgrube, die obere 
Laiingestätte genannt werden« 

801. Arctaftrata and ampla ftrata sind zwei 
Strassen, wdche von dem Platze der untern Stadt west- 
lich auslaufen, und die noch gegenwärtig auch so benannt 
werden, und zwar jene dem Gebirge nähere die weite, die 
Donauwärts laufende die enge Gasse geheissen werden. 

803. Von dem adeligen Geschlechte der Esel und 
dem hier vorkommenden Ulrich ist in Nr. 796 gespro-* 
chen worden» 

80%. Pilgrim von Polans Abstammung ist nidit leicht 
zu entscheiden, da ausser dem Namen gar kein wie im- 
mer gearteter lUMSiit/. sicli lindel, und er auch dieses ein- 
zige Mal im Saalbuche v orkömmt. Es ist nicht unmöglich, 
dass er ein Nachkomme der Frau Irmgard gewesen, doch 
eben nicht wahrscheinlich, und so vielleicht zu jener 
Familie von Polan gehörig ist, die Hanthaler II* 179 
auffahret» aber nor erst beim J. 1381 zwei Männer Na- 
mens Nikolaus und Hans bekannt machet, denen der 
hiesige Pilgrim mehr als ein Jalirhundcrt vorausgehet. 

Streitwiesen ist ein Schloss am Weitenbache ober- 
halb Mollenburg im V. 0. M. B. 

Rafchenberk, vielleicht das Schloss Rastenberg 
an der Strasse nach Zwettel. 

806« Othtik. Einst ein kleines Dörfchen auf dem 
Berge hinter Kritzendorf und am Wege nadi Hadersfeld, 
das nach verschiedenen Schicksalen in Eine Wirtbschaft 
verwandelt wurde, und gegenwärtig Wcissenhof genannt 
wird. Aus dem Texte möchte vielleicht nicht mit Unrecht 
geschlossen werden^ dassOetting, wie es später hiess, ein 
Rittersitz gewesen, und die Bruder Gandold und Fried- 
rich daselbst ihren Wohnsits gehabt hatten. 
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Pebea nr^lte, sicher Bomisebkratt im V. U. M. B. 

807. Ad fanctum locum, d. i. Hoili^enstadt, wo 
die Pfarre Kloslemeuburir iinterthäni^f Häuser hatte, 
deren Dienste hier aufgezählt werden und zwarfolgen- 
*de: voh fünf Hofstättenein halbes Talent 10 Denar und 
ein ObnloSt halber Pfenning oderHeller fOr den fMeost, 
als Brkenntniis der Untertibftnigkeit, für Ta^eite in 
Hausbau uYid Roboth, für Wisod d. i. Naturalleistung an 
Esswaaren^ später Küchendienst genannt, dann zu Vor- 
gedifig d. i; die Frübjaiirsteiiery die gewöholicb am Geor- 
gentage mt entrichten war« 

808* ibpud fanelnm Mychabelem* Die dem . 
Ii. Michael ^weihte Pfarrkirche za HeUigenstadt. 

809. Otto de Slevniz, d. i. von Burgschleinitz., 
wo nach Hueber S. 1 unter Markgraf Ernst ein March- 
wart von bleini^ lebte, und als Zeuge unter den vornehm- 
sten Personen erseheint. Enenkel erwähnet eines Otto von 
Sehleinits» der verrnnthlieb der Vater oder Grossvater des 
gegenwSrtigen war, und Von dem der Hensog Leopold 
mehrere Güter erkaufte. 

Strata cecarum. Einst eine Häuserreihe zu 
Klostern euhurg und Blindgassc genannt ; jetzt sind an 
deren Stelle Futtergründe und VV eingärten. 

811* Ranfoltspach, das headge Bavelsbach hm 
Meissao. Auf der Vorderseite dieses loteten mit der 
Zahl 54 bezeichneten Blattes' sind diese acht darauf 
geschriebenen Stucke der ganzen Breite nach aufgezeich- 
net, doch nicht imnior efleiohvVeit an die Ränder auslau- 
fend, also minder schön als ^fewälinlich sich darstellend. 

Auf der Abseite des Blattes ist an der nntom 
Stello der L&oge nach mit vielen Abkürzungen der In- 
halt des Buches mit den Worten angegeben: Regiairum 
priuilegiorum a prepositorum manu affignatormu Da- 
her erklärt sich die verschied eni> Handschrift in diesem 
allerdings ehrwürdigen Saalbuciie. 
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I. Die Geinahllii des Markgrafen Adalbert Froyla, 
Froyza auch Frowitza genannt heisst hier ausdrücklich 
Froyza, und über selbe hat Herr Andreas von Meiller m 
seioen bahenbergischen Regesten Wien 1850, 4^" Seite 
34, eine graodliche Untersuchung; angesteUt, die dort 
nachgelesen werden soll« 

Zaiowa ist sicher nur ein Schreihfdiler för den 
Namen des Thayaflusses, wie gleichfalls in den bahen- 
bergischen Regesten S. 197, Nr. 35 und S. 202, Nr. 67 
Herr Andreas von Meiller ganz e^ründlich erweiset 

U« Markgraf Leopold der Schone mag bei dem Kai- 
ser in grosser Achtung gestanden oder Kuser Heinrich 
auf Sjßine Treue viel gebauet haben, da er seinmüBegeh- 
ren willbhrte« Leopolds Vater, Maikgraf Ernst, der in 
der Schlacht gegen die Sachsen an der Unstrut 1075 
gefallen war, hatte von dem Kaiser erst ein Jahr vor sei- 
nem Tode ein Geschenk von 40 königlichen Huben in 
seiner Markgrafschaft in der Gegend von Raps erhalten, 
und jetzt verlieh der Kaiser dem neuen Mark^afen auf 
Seitie Bitte schon im Jahre 1076 am 26* oder 27, eines 
unbenannten Monats ein noch grösseres Gesobenk als 
Unterpfand seiner Treue. Dieses Geschenk bestand in 
60 königlichen Huben an der Ostseite des seinem Vater 
verliehenen Grundbesitzes mit Ausschluss von Valchen— 
stein (Wolkenstein h. z. T.) das wahrscheinlich schon 
damals an das Bisthum Passau vergäbet, und an der Mor- 
genseite des Waldes lag, welcher Meinung auch Herr 
von Meiller ist. 

Pag US Ost er ri che wird die Ostmark genannt, 
und zwar nicht bloss an dieser Stelle, suadora ächon in 

Funles elc. IV. Bd. 81 
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deaJahren 998, dann 1015 zweimal, 1051, aucli lOM 
und 1067, hier aum siebenten Mahle wie auch noch 1078. 

III. Gottfried, der Kämmerer genannt, war wahr- 
selieKnUch des Hewogs Leopold Beamter, und wohnte 
gewSbnlicli M Wien. Da der Herzog dch oft zu Klo- 
sterneuburg aufhielt , so war auch wobl Gottfried haa- 
fig an diesem Orte gegenwärtig, und da er mit dem 
Probate Dietrich und dessen Capitel Freundschaft pflog, 
80 war es ihm sicher erwünscht, wenigstens zurnFmcht- 
gemuse, HegendeD Besitz inne zu haben. Nach dem 
Tode eines gewissen Pernold erhielt er und seine Gat- 
tin Goldrune alljenes, so dieser %vl Lehen hatte. 

IV. Hier wird gesagt, dass Gottfried der Kämmerer 
und seine Gattin Cioldrune schon zwei Jahre früher auf 
ihre Lebenszeit ein Haus und einen Weingarten erhal- 
ten haben, jetzt aber noch mehreren liegenden Besitz- 
stand als Lehen empfingen. 

Torrens Widnich ist der Weidiingerbach, der 
damals der vielen Wälder wegen gewiss wasserreich« 
und also auch reissender war. 

Livpolstorf h. z. T. Leopoldstorf bei Achau, 
wo das Stift noch lange einigen Grundbesitz hatte. 

V. Gottfried der Kämmerer war von Goldrune Wit- 
wer geworden, nnd hatte sich mit Gertrud von Wilden- 
hagen, der Tochter oder Witwe eines in Oesterreidi un- 
bekannten Geschlechtes oder Ortes wieder verehelichet. 

Entweder war Gottfried auf gar innigem Freund- 
schaftsfuase mit dem Stifte, oder in solcher Stellung, 
dass er demselben grosse Dienstleistungen erweisen 
konnte, und so dehnte man den Leibgedingsbrief auch auf 

seine neue Gattin aus. ' 

Der Kämmerer besass üherdiess hier einen eigenen 

Weingarten im Punlant, der sammt dem Leibgedinge nach 
rheiderseitlgem Ableben an das Stift kommen sollte. 

VL Schon lange waren die Plankensteiner in der 
ISegead von Klostemeubarg wenigstens im Besitze von 
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Weingirten su Weidling and Kierling. lieber jenen m 

Weidling, der Planchensteiner^enannt, waren sie mit dem 
Stifte über das Ber^echt und wahrscheinlich auch den 
Zehend in Zwistigkeiten gekommen, die lange Zeil 
dauerten. Otto von Plankenstein und Probst . Walther 
vereinigten sich über dieee MissbeUigkeitundliessenden 
darüber gefassten Vergleieb von dem Heraoge bestäti- 
gen, da er als Advocat des Stiftes für dessen Rechte m 
sorgen hatte. 

Dieser Otto war dos Herzogs Ministerial; ob aber 
der in den Regesten 1206 vorkommende Zeuge Ortolph 
sein Vater, und der 1243 erscheinende Otto derselbe 
oder sein Sohn ist» wage ich nicht sn bestimmen. Han- 
tbaler sind die Piankensteiner erst 1266 bekannt, und er 
endet mit Heidenreich. Schweigbart in seiner Topographie 
V. 0. W. W. VIL S. 256. ff. lässt die gerade Linie mit 
Margareth, verehelicbten Rauber, im J. 1 507 aussterben. 

Ottos Frau, deren Name nicht bekannt gegeben 
wird, war eine Tochter Wichards vonSt« Veit, wie auver- 
nratben an der 6ölse, und der wabrscbeinlicb derselbe 
ist, der mit seinem Bruder Hugo im J. 1203 als Zeuge 
zu Heiligenkreuz, in den Regesten gelesen wird. 

Das Scbloss Flankenstein, wo einst die Familie 
ihren Sitz hatte, liegt auf einem Berge an der Mank 
unfern von Scbeibbs und ist zum Tbeile in Ruinen» aber 
der neuere Tfaeil noeb bewöbnt. 

Unter vielen Zeugen findet sich aucb Wemher von 
Zelking, der in den Regesten nicht erscheinet. Ist er der 
nämliche, der bei Hanthalcr rec. dipl. iL 375 schon im 
Jahre 1157 mit seinem Vater Otto als Zeuge gelesen 
wird, und sich allein 1190 als solcher zeiget, so musste 
er ein sebr bohes Alter erreichet haben* Vielieicbt ist 
der Zeuge sein Sohn gewesen* 

VII. Konrad Hirtil mag ein zu Himberg ansässi- 
ger Rittersmann gewesen sein, ohne zu der adeligen 
Familie zu gehören* 

ti • 
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« 

Vin. Da Heinrich , Domherr zu Passau, und zugleich' 
de« Herzogs von Oesterreich Protonotar oder Kanzler 
war, so erforderte ja sein Geschäft die Ge<:en\vart im 
Lande, und da gewöhnlich, wenigstens in den damaligen 
Zeittn» damit eine gebUiche Pfründe verbunden wurde ; 
so wSre moglieb^ dass es derselbe Heinrich ist, der in 
den Regesten un J. 1215 (S. 302) als Protonotar imd 
Pfarrer %n Probstorf im Marcbfelde gelesen wird. 

IX. Die Familie von Gnandorf oder auch Gnanen- 
dorf ist ein altes adeliges Geschlecht, das schon znr 
Zeit des frommen Markgrafen im Lande ansässig war, 
und von dem in der ersten Hälfte des zwölften Jahr- 
hunderts Rapoto im alten Saalbuche Nr. 85 gelesen 
wird* Wie die übrigen in diesem Bache aofgesetchne- 
ten Familienglieder einander gefolget oder ab^^estam- 
met sind, liUst sich Lei dem Mangel aller Chrono- 
logie aus diesem Codex nicht bezeichnen. Da Cal- 
hoch , der in der in Rede stehenden Urkunde als von 
einer ansehnlichern Adelsfamilie Entsprossener bezeich- 
net wirdy mag später erst ihr Ansehen vermehrt 
worden sein» 

Die Copie hat kerne Jahresaogabe, da aber Probst 
Walther schon 1223 starb, so wird sie hieher bezogen. 

X. Der hier vorkommende Notar des Herzogs und 
Pfarrer zu Wetzclstorf wird wohl von dem Notar Ul- 
rich, der in den Regesten im J. 1196 als Zeuge er^ 
scheint, eine verschiedene Person sein. Vielleicht ist es 
der Naehfolger Manngolds auf dem Bischofstuiile za 
Passau« 

XI. Härtung von Chaya, Cheowe oder Kaya (ge- 
gen die mahrische Grenze gelegen) ist durch von Meil- 
lers Regesten schon seit 1188 und 1207 als Zeuge in 
Urkunden bekannt. 

Auch Hanthaler in reeens diplom. I. p. 268 han- 
delt von dieser Familie ^ da aber seine Kenntniäs dieses 
Hauses erst mit dem J. 1S6& beginneti so konnte ihm 
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H^Lrtunj:^ «-tls ein früheres Glied derselbea oicht schon ia 

. 46a Lilien Felder Urkunden begegnen« 

XllL Marquardt der Tom Stifte swei Lehen su Klein- 

>.|j!lip|Mrg erlmlten hatte, und die er nun, da er Kleri* 
geworden, ans nieht angegebener Ursache KorQck- 
^^elegt hatte, war ein Bruder der Herren vun Himberg. 

: Weder aus den eigenen Stiftsurkunden noch aus den baben- 
bergischen Regesten und Hanthaler bin ich in den Stand 
l^esetait, zusagen, wessen Sohn oder Bruder er gewesen« 
jHisinrich, von Profession ein Physiker, der die heim- 

; Lehen überkam, war also ein Arzt, der su Hiin- 

fiorg oder Wien seinen Wohnsitz genommen hatte. 

' -Ueber die an Heinrich geschehene Lehensver- 
Jeibung ist das Originalbriefchen vorhanden, das mich 
überzeuget, dass die Urkunden für das zweite Chartu- 

• lar mit wenig Genauigkeit, ja sogar etwa sorglos abge- 
/sehrieben wurden^ denn in demselben sind nach Hein- 
rich von Rodann als Zeugen gesetzt: Heimo, Oun«» 

. riidys de Gädin« Frideriens, Vlrieos, Albere 
' -iW, Rupertns^ Diepoldas, Waltherus, Hein- 
* 'ri.cus, Cunradus, Arnoldus, Livpoldus, Liv- 
;\p.randus, archidiaconus Stirie, Wolfbardus 
.'^e :Himpercb plebanus. Vlricus fcriba. Otto 
;7nil^ister cellarii. Wifinto pCficialis. Rein- 
•Jgeirus, Wisinto de fancto loco etalii plures. 
.^jü^aräo hingt daa Capitebiegd« 
V.; Ine Urkunde sdhst ist kleiner als ein Octavbiatt, 
• {.gleicbsam ein ausgeschnittenes Pergamentstück aus 
'.ri^metik Codex. 

»i".*. V ' XIV. Welch ein Ort in Oesterreich unter dem hier an- 
^V|{egebenen Hederstorf zu verstehen, ist nicht leicht 
\fto^ntseheiden, da Haderstorf beiManerbaeh, Haderstorf 
'iiJ^ iUmp, Haderstorf bei Staats in den damaligen Zei- 
•{t^ .* so genannt oder geschrieben werden konnten« Im 

• &ia)buche Nr. 450 wird gesagt, dass Hadmar von Chün- 
•rrog' dcim Stifte die Güter zu Hadrichesdorf gegen fünf 
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Talente Bezahlung suruclq;egeben habe, welches das 
hentige Haderstorf bei Staats sein soll, und 1279 He« 
dereichsdorf geschrieben wurde. 

Geranch und Bertolt von Hederichesdorf werden 
im Saalbuche Nr. 185 als Zeugen gelesen, und mögen 
um dieZeit des Markgrafen gelebt haben, und so waren die 
hier aufgeführten Brüder vielleicht ihre Nachkomment 

XVL Irmfried nennt Herr von Meilier einen Sohn 
Marfoard's, Hanthaler ist er unbeloumt. 

Otto von Ottensteui, einem Schlosse an dem bmp, 
in der Qegend von Zwettel , der als Zeuge hier einge- . 
tragen ist, ist aus einem alten Geschlechte, das sich * 
in mehrere Linien theilte, wovon eine den Beinamen 
Esel führte. Die Ottensteiner erscheinen schon im Saal- 
buche, aach in den habenbergischoi Regesteni bei Hne- 
bar, und auch Hanthaler« 

XVIL Obwohl bei dieser Urkunde das Jahr nicht 
beigesetzt ist, so mnss doeh gesagt werden, dass dieselbe 
iürl252 anzunehmen ist, da der Zeuge Arnold alsDechant 
gezeichnet wird, der im Jahre 1253 diese StiftswQrde 
abtrat, und Adalbert der Domdechant von Passau die 
Pfivrre Heiligenstadt (sancti loci) erst im Jahre 1252; . 
an Reimbert, einst Caplan der nun Terstorbenen HenQ-\ 
gin Theodora, abtrat. - 4 

XVIIL Auch bei dieser Urkandabscbrift ist kefn; 
Jahr der Ausfertigung angegeben; da ahor Conrad von 
Himberg in von Meiller*s Regesten von 1231 — 1247'. 
gefunden wird, und bei Hanthaler noch 1257 erscheint, , 
Probst Conrad IL auch im Jahre 1257 das Zeitliche 
verHess , so muss diese Weingartverleihong wenigstens • • 
in das Jahr 1266 angereiht werden. 

XXI. Bischof Ulrich II. von Passan, ein Graf von; . 
Heft und Stille, gründete im Jahre 1112 auf einer Insd; * 
der Donau, unfern der Mündung des Traisenflusses in 
diesen Strom, für regulirte Chorherren des heiligen Aü-- 
gustin, ein Stift, and weihte dessen Kirche aiu Ehren! ' 
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des heiligen Märtyrers Geor^. Insel und Stift führten 
nun den Namen Georgswerd und Georgenstift. Doch die 
Insel war mit dem auf ihr erbauten Stifte den Ueber- 
sehwemroungea des Flnsses gar sehr ausgesetst, und 
eine g^nsliche Zerstörung der Gebäude und Hinweg« 
nähme alles Insellandes stand in Aussicht Schon in den 
letztern Jahren des zwölften Jahrhunderts wurde die 
Kirche zu Traisnna durch die Ueberschwemtnungen gänz- 
lieb zerstört, so dass eine ganz neue dem heil. Martin 
geweihte Pfarrkirche erbaut werden rousste. Es ver^ 
mehrte sich also mit Omnd die Furcht der Stiftsbe- 
wi^hner vor einer gfinzUcben Vertilgung ihrer Wohn- 
statte, besonders da zu Anfang des dreizehnten Jahr- 
hunderts der Strom mehr und mehr von der Insel hin- 
wegnahm. Diese Ereignisse veranlassten die Geistlichen 
zu dem Entschlüsse, um Verlegung ihres Stiftes auf 
das feste Land zu bitten, und der Bischof Radger von 
Randeck zu Passau erhörte als ihr Ordinarius die Bitte« 
Daher scUess ihr Vorsteher, Probst Engelsdialk^ mit dem 
Pfarrer zu Herzogenburg den Torliegenden Vertrag, 
den der Bischof genehmigte, und der wenigstens zu 
Anfang des Jahres 124^ abgeschlossen wurde, da sie 
noch in diesem Jahre von der Insel nach Her/iOgenhurg 
übersiedelten. Papst Innocen^ IV» bestätigte diese 
Transferirimg im Jahre 1249. 

XXUL Probst Conrad IL bat den Papst InnoeenzIV. 
um4ie VoOmaeht» die wegen Kirchenbrand in dieExcom- 
munieation Verfallenen absolviren zu dfirfen. Kein 
Wunder für jenen , der die Zeitläufe und die durch 
Parteiungen geschehene Zerfleischung unseres dama- 
ligen Oesterreich kennt , wo die Menschen so leicht 
in eine schiefe und rechtswidrige Stellung gebradit 
wurden. Alle Partheien, jene des Markgrafen Hermann 
von Baden» dar 1260 starb und zu Klostemeuburg be-* 
erdiget wurde, so wie die der Toehter Leopold*s des 
Glorreichen^ Margaretha, die sich mit Ottokar von Böh<^ 
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men verehelichte, so wie die ihrer Nichte Gertrud, die 
gUidiikUs eben nicht gmm angehörte Ansprüche auf daa 
mlusene Land madite» so wie viele unrahige Landes- 
edle durehatreifteii das Laitd, planderten und raubten« 
und sachten dch and ihrer Partei auf Tersehiedene Arl 
Anhang zu verschaffen und sich zu verstarken. Sie 
schonten nichts, ja selbst g'eistlichc Häuser nicht, brann- 
ten Kircht^n untl andere heilige Orte ab, und waren auch 
Verführer iur geistliche Personen, die ihnen theils Irei- 
willigy theib gezwungen .in ihrem Unwesen folgten. Als 
der Tanmel endlich Terrauchte» mögen sich viele dieser 
Menschen renmulhig angeklagt haben, and da sie» dem 
damaligen Verialiren der Bussanstalt gemäss, nach Rom, 
um die Absolution zu erhalten, eine Pilgeplahrt iiatten 
machen müssen, so stellte der Probst Conrad das An- 
suchen an den Papst um Lossprechung solcher ßiisser 
im eigenen Lande* Der Papst sah , dass das Begehren 
billig war, nnd unter der Bedingniss des Schadener^ 
satm erlaobte er dem Probate, solche Büsser ^eder 
mil der Krehe nu Tereinigen, und sie Ton der Excomr 
munieation losziusprecben. 

XXIV. Wilhelm, der Pfarrer zu Russbach, scheint 
aus der urkundlichen Benennung ein gelehrter und acht- 
barer Mann, vielleicht ein Doctor der Gottesgelehrtheit 
(nuigiater) gewesen zu sem, der auch hei dem Stifte in 
Ansehen gestanden hatte. Unter den Zeugen erseheint 
am letftten Phtne Otto von Lauxsey der Piarrer, des«^ 
sen Platz gewiss zu Lassce in dem Marchielde war, und 
von dem Stifte Mölk damals, wie es Gebrauch war , die 
Pfarre , an Weitpriester verliehen wurde* 
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- G 0 z 0 1 d i n g e n V. Dietmar 18. 
Graben v. Geppa 208. 

Hettelo 350. 

Radolt 229. 

Trunto 2ÜS. 
Grafen dorfv. Tiemo 521. 
Greifen stein t. Alheid&724. 

Conrad 

Margaretb B. 

Sifried 8, 748. 
GroBsau V. Heinrieh 276. 

Ludwig 225. 
Gn m p e n d 0 r f V. Albero 600. 

Herbord 186^ Slo^ 241. 

Ortwin 387. 
Gump Orsfeld v. Rudolph 390. 
G an dr am storf V.Heinrich IMi 

186, 599. 

Truente 292. 

Ulrich 340, 
GQnzelstorf v. Adalram 501. 

Heinrich 501. 

LeapoU 263. 

H. 

Hacking v. Anselm 348. 
, Bernhard 348. 

Engeldich 532. 

Erchenbert 432. 

Gernng 348> 432, 525. 

Marchord 395. 

Mathild 532. 

Otto 717. 
Haderich 86, m 142. 
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Haderttorf v. Berthold 1S& 
Cono 1^ 
Eber iflo. 
Gerung^ IM^ 

Heinrich 550.. 

Hirz 533. 

Leopold 550. 
Hall V. Heinrich, Konrad und 

Liukard 630. 
Hanthal-Misweldi (Ort) 2& 
Hardeck v. Dietmar 595. 
Harmanstorf V. fierthold 2ü& 

Siboto fi, 
Harras v. Chadold iZfi. 

Chadalhoch ggfi, 
Härtenstein v. Heinrich 424. 

Heinrich der jQngere 382, 396, 

397, 442, 738. 

Ortolph Bruder 443. 
Hart V. Wicpoto LTL 
Haseneck v. Ulrich 741. 

Wichard 523. 
Hanzendorf v. Gundold 388. 

Pero 445. 
Heiligenberg r. Berthold 388- 
Heimbarg- V. Hadeloch 2& 

Regnold 232. 

Wolfher 
Heinrich m. Kaiser m 
Hedrestorf de Fratres Nr. XIV. 
Heinricus plebanas de Trut- 

mansdorf Nr. XIX. 
Heinricas protonotarias ducis. 

Nr. Vin. 
Heinrich Jasomirgott 332i 460, 

476, 506, 640. 
Heinrich Haderichs Sohn 93, 

mi23, m 

Heinrichv. Mödling und Richza 
seine Gattin 560, 5S1. 

Helphanstorf (Helfins?) Eber- 
mann and Jadith 305. 

He nnerstorf V. Weiland 149. 

Henners torf v. Adalbert 465. 

Hermann Bischof za Augsburg 

Hermann Graf 635. 
Hetzraannstorf v. Aloit 388. 

Friedrich 388. 

Heinrich 741, 790. 

Wolfker 388, 57%, 710, 
Hiezing (V'özingen) 44. 

V. Hupert 2iL 

Ulrich 441. 



Himberg v. Gertrud 387. 
Heinrich 385. 
Helfant 387. 

Kanigand 438, 674, 099, 717, 
746. 

Marqnard 48, 48, 127^ 179, 187^ 
195 , 315 , 349 , 380 , 387, 460, 
614, 622. 

Ulrich 387, 606, 544, 602. 
Himberg de Conradus Nr.XVUl, 

Irnfriedus Nr. XVI. 

Marquardus Nr. XIII. 
Hipperstorf Adelbero 234. 
Hirschberg v. Hermann 349. 
Hirtel Conradus miles Nr. VU. 
Hofen V. Otto 349. 
HO f lein (Ilipelin) r. Adelbero 

36, 4iL 

Hofstätten v. Conrad 259, 364. 

Ruprecht 465. 

Tiemo 640. 
H 0 h e n b erg V. Ulrich 2fiß* 
Hohenstein v. Calhoch 790. 
H 0 h e n w a r t V. Heinrich 543, 582. 
Holerbran v. Adalram 87, 171. 

Gisela 626. 

Otto 340, 572. 

Sieghard 322. 

Siglo 

Ulrich 572. 
Horn V. Albert 57, 526, 630, 535, 
599. 

Adalbert a. Adelheid 321^ 327. 

Adalbrecht 187^ 263, 495, 496. 

Gertrud und Kunigund Schwe- 
stern 530. 

Hohold äHL 

Ratold 32L 

Ulrich 526. 
Hunds he im V. Hermann 466. 
Harwen (Hürm Ort) 158. 
Hattendorf y. Adalbero IBT. 

Radger 439. 

Idols berg v. Brano 596. 

Jedelsee (ücinsp) V.Adalbero 29* 
Jedlerstorf (Urliugestorf) v. 

Berthold 3^ 
Imbach (Minnenbach) Albert 

34!L 

Kanigand 385. 
Rudger Vater a. Sohn 385. 
Ipph V. Engelbert I9ft- 
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COD. TRADITIOXUM 



1 p « e c k V. Lttitüld iLL 
Ipsfeld V. OHolph 374. 
Jodithendorfv. Adalbrecht 59«. 
J u 1 b a c h V.Bernhard lü:g.263.454. 
Gebhard 539, 544. 

Ka dolz V. Leopold 485. 
Kahlenberg^ t. Heinrich 3Ö5, 
Rudolph ML 

Rudolph der jüngere mit der 

Gattin Hadmud and Tochter 

Gertrud 553. 
Kalkspurg (CadeloheBperge)T. 

Gebhard 162^ 186, 343. 
Kampeck y. Heinrich SSO, ^43. 
Karnerbrun v. Albert 5. 

Dietmar 402, 429, 698. 

Herwich 421, 436 , 544, 576, 

580, 602, 670, 692. 

Ulrich 696, 728, 741. 
Katzelatorf r. Calhoc 759. 

Eppo IBL. 

mtgAvt 759. 
Kaya (Chiawe) Adelold 424, 449. 

Gozwin 335* 

Härtung sen. u. Jon. 402, 424. 

Heinrich 555. 

Otto 555. 
Kilb T. Cholo Adroeat 581. 

Dietrich 29* 

Engeldich 287, 

Erneat 494. 

Sifried 422. 
Kirchbach v. Adelward 481. 

Rudolph 505. 

Ulrich 505. 

Wicprecht 675. 
Kirchheim t. Engelfried 54. 

Walchnn. Marquard 504. 
Kierling (Chirchling) v. Adam 33. 

Benedicta 661. 

Gertrud 517, 573. 

Hartwich 575. 

Heinrich 771. 

Herbord 586. 

Mathild 661. 

Otto 194, 676. 

Poppe 114, 

Rikard 99, 

Rudolph 1,77.101,111.114,116, 
164.279, 341, 378,379, 424, 441, 
455, 483, 573, 632, 638, 661, 698. 
Tiemot 1 1,114,116,205,341.479. 



Virgina 646. 

Wicpert 342- 

Wilibirg L 771. 
Kl am V. Wigaut 733. 
Kdnigsbrun v. Dietmar 576. 

Herwich 387. 

Ulrich 429, 435, 436, 543, 557. 
Korneob urg V. Kudwin IBö. 

Cnnigand Gattin ISoa 
Kranichberg v. Conrad 782< 

Sigfried, Ulrich 30& 309. 
Krems Nizo 239. 

Adalbert und Herbert 235L 
Krenzstfttten v. Adalbero 59, 

632, 650. 

Adalbert 102, iS^ 

Otrik lfi<L 

Wilard 322. 
Kreuzenstein v. Theodorieb 

Graf V. IM. 
Krizendorf v. Marquard 1& 

Rapoto 380, 381. 

Waltrich 

Wisinto 116i£4Z. 
Kropfstein v. Reinprecht 610. 
Krampenau v. Brunrik 506. 

Azzo, Dietmar Pranrik dessen 

S5hne 596. 
K fl n r i n g (Chnnering) v. Adalbe- 
ro 262, 263, 267. 

Albero 332, 3Mx 346^ 349, 506, 

618, 544, 565, 581. 595. 396. 

Hadmar 161^ 334, 432, 450, 45«, 

504, 5 1 8, 544, 568, 569, 595, 596. 

Ratold 263. 
Kuffarn t. Albert 441. 

Hadmar 186, 441, 458, 596, 636, 

636. 

Heckerich 148. 

Ii. 

Ladendorf v. Otto und sein* 
Söhne. 

Adalram und Hugo 348^ 
L an d e ck y. Herbord 436. 
Lanzendorf t. Bernhard 13$t 

187, 259, 263. 581. 
Lanzenkirchen Y.Heinrich 3flfi< 

Wolfker 482. 
Laugessehe (Lassee Ort) 4S8. 
L e b a r n V. Rudolph LSI. 
Leesdorf V. Hugo 149. 

Otto 366. 
Lei SS T. Conrad 671. 
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Gertrod ö37. 
üerung^ 658. 

Heinrich Vater und Sohn 637. 
Ortolph 571. 
Sophia 537. 
Ulrich 571. 

Le mb ach V. Berthold 312. 

Hartwich l03,165,Heinrich477> 
Otto 103^ 165, 454, 477,568, 
596, 622, 635, 

Lengen feldv. Conrad 774. 
Ramund 374, 380. 

Leobendorf V. Hartwich 74t 

Leopold der Heilige 15, 37, 77, 
80, 86i 91, 93, 104j 116^ 119, 
120, 121, 182, 133. 137, 141, 
142, na, 201, 217, 22L 249, 
252. 253, 264. 315. 458, 459, 
461, 476, 479, 484, 494, 663. 

Leopold sein Sohn 103, 178,384. 
454, 458, 460, 482, 494. 

Leopold VI. 432,540, 635,715. 

Leopold Ottokars Sohn SüL 

Leizerstorfv. Engelbrecht 455. 

Lichtensteinv. Albert 363. 
Chuniza 428. 

Dietrich 382. 397, 424, 449, 603. 

Dietrich jon. 401. 

Hugo 165. 192, 315,620.622,635. 

Rapoto 382. 

Wirat 603. 
L i e 8 i n g T. Albero, Ueinrich,Otto 

Brader 539. 
L oibers torf V. Alheld 703. 
Luipold der Schenke 735. 
Lnitold Sohn des Grafen Werl- 

gand 2Ö1. 
Lttmerfeld V. Berthold IIIL 
Lutstorf V. Otto 199x 

M a c h 1 a n d V. Herbrand 625. 

Otto 57, 104t 162, 179, 341,460, 

463. 633, 640. 

Perchtold 52. 

Walchan 103, 468, 633. 

Walther 51. 
Maigen v. Hugo 647. 
Mailberg v. Chadold 187. 633. 

Gertrud 16Ö, 616, 621, 
Malmerstorf (Malelstorf). 

Conrad Sohn 633. 

Gisela Matter 633. 

Ulrich 732. 



MaaaswSrd v. Heidenreich 187^ 

Heinrich 681. 
Marbach v. Emest 666. 
Markers torf V. Arbo 329, 610. 

384, 429, 533. 

Conrad 398. 

Engeldich 622. 

Erbo 522. 

Gisela 431, 735. 

Heinnch 633. 

Ortolph 610, 622. 
Matzen v. Walmann Gattin Lin- 
ea rd, Sohn Friedrich 427. 
Meinhartsb erg v. Ortolph 661. 
Meinhar tad orf V. Bertha 483. 
Mergerstorf v. Bernhard 376. 
Merkenstein T. Hugo 434, 557, 

560. 

Irnfried 434. 

Ulrich 434, 557. 
Wichard .434, 748. 
Meissau v. Albero 382, 39C, 
650. 

Calhoch 382, 425 , 660, 711, 
738. 

Elso 382, 650, 666. 
Gundold 344, 650. 
Hilsnnch 344. 

Konrad 

Margareth 606. ' 
Pilgrim 349, 

Otto 335, 344i 374, 382, 390, 

424, 650, 738. 

Reiza 605. Rikard 424. 

Rudolph imL 

Ruzwin 200. 

Walther 339, 344i 660, 
666. 

Micheindorfv. Geppa 255. 

Herdegen. Leupold Söhne 266. 
M i c h e 1 8 1 e 1 1 e n v.fiemhard 634, 

684. 

Emest 2iL ^62, 486. 

Heinrich 439, 670, 770. 

Herbord 770. 

Hildegard 524. 

V. Mathild 439, 670, 698. 

Ortolph 452. 

Wilhelm 624, 643, 584. 
Mirsdorf V. Friedrich 349. 
Missingdorf V. Albert S. 

Gertraud 486. 

Reginhart 486. 

Rudger & 
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COD. TRADITION UM 



Mistelbach v. Adelheid 565. 
Conrad 510, 582. 
Euphemia (Offmia) 565. 
Erlwill 220, 599. 

Gerbirg- 599. 

Heinrich 192.269.332.345.510, 

522, 545, 599. 

Ungo 617. 

Ortolph 445, 682. 

Ramnnt 535. 

Siboto 708. 
M ö d Ii n g V. GQmpo 2üL 

Rapot 262. 
Mold r. Otto m 
MöUerstorf v. Conigimd 3A(L 

Gerbirg 340. 

Heinrich 434, 444. 643. 

Hugo 337, 382, 435» 436. 

Leopold 643. 

Otilia 332. 

Wichard 444. 
Moltendorf V. Poto 298. 
Moringen Graf v. Sifried 432. 
Müchsnitz T. Wergant 633. 
MQhlbach V. Bertha 370, 551. 

Bertolf 47a 

Calhoch 374, 396, 424. 
Conrad 370, 551, 553, 562. 
Else 396. 
Mühlbach y. Hago 553. 
Merboto 211. 
Ortolph 396, 424. 
Otto 382. 551. 
Pilgrim 397. 

Radger 374, 462, 675, 685, 
728. 

Ulrich 551. 553. 

VortUeb 543, 582. 
Mahldorf V. Hugo 795. 
Mühlheim v. Adalram 148i 
Manich v. Eberhard 18S. 

Pertha dSA. 
Muck er an v. Alold 676. 

Ilaward 802. 

Hermann 802* 

Mathild 676. 

N a g 1 e rn V. Leopold 674, 685, 727, 

728, 734. 
Napperstorf (Norphrelisdorf) 

Heinrich 519. 
Naternbach v. Bernhard 787. 



Neu d 0 rf (Niundorjf)Albrecht335. 

Bertha 2. 

Cunigund 2^ 

Gerung 2, IM, 

Marquard 335. 

Ulrich 2, 
Nensiedel t. Otto 272. 
Nieste v. Otto 540. 
No dernbachv.Engelbrecht379. 
Nond orf V. Ortolph und Sohn 192. 
Nussdorfv. Adalbert 274. 

Albert äl*L 

Eppo 12fi< 

Otto 274, 278, 314, 321, 769. 

o. 

Ollern v. Ortolph IfiL 

Ulrich 309i 3^ 
OH Orsbach v. Dietrich 482. 

Gebhard 29. 
Ollersdorf (Airichadorf?) y. 

Reinger 536- 
Ort V. Wicpoto 618. 
Ottenstein V. Albero 452. 

Conrad 452. 

Hugo o6D. 

Otto 785. 
Ottenstein de Otto Nr. XVI. 
0 1 1 oCaslellanvonMödlingl24.151. 
Ottokar Markgraf von Steyer. 

306. 307. 349. 482 
Ottenthai v. Idang 422. 
Oetting V. Gotschalk 164, 
Osterriche Nr. IL 

P. 

P a r a u T. Helwich 689. 

Hugo 436, 447, %48. 
Pastorf V. Dietmar 180. 

Gercng 

Gundold 59. 

Oppold 333. 
Patzenthai v. Albert 327, 379, 

388, 510, 523, 533. 

Conrad 327. 349, 388, 510, 533, 

547, 574, im 

Eberger 650, 475. 

Wirnt 534. 
Perneck v. Eckbert 349, 544. 

Ulrich 353. 

Ulrich jun. m 
Perge v. Adalbert 59^ 458, 

482. 

Albert 635. 
Adabram 18^ 23, 64. 
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Perge V. Adiprecht 103. 
Gertrad 18, 23. 
Rndolph 18t ^ 
Pernried v. Ortolph 285. 
Perschlingv. Pero 18, 
Persenbeug v. Walter IML 
Pengen, Piugen, Poigen v. Ber- 
thold 525. 
Eberhard 355. 
Engelhart 194, 
Gebhard k5k. 
Heidenreich 620. 
Hermann 454. 
Leupold Ifil 
Peilstein Graf v. Conrad 346, 
349. 380, 432, 696. 
Sigfried Bruder 340. 
Penzing v. Reginbert 233. 
Pfaffen dorf v. Gerung 534. 
Adalbert 506. 
Agnes 397. 
Albert 397, 550. 
Albrechl 335^ 349, 382, 
Heinrieh 397. 
Pitten V. Graf Eckbert 482. 
Eckbert jun. 482. 
Rapoto 306, 329, 
Wilibirg 482. 
Pittenberg v. Wernher 575. 
Planchenstein de Otto Nr. VI. 
P lay n Graf v. Leopold 263, 454, 

482, 544, 635. 
Plezberg v. Hartwich 39t. 
Plöbach (Pleibenich, Pletbach) 
V. Albert 374. 
Arbo 396. 
Elisabeth 550. 
Heinrich 335i 549, 510. 
Judith 534, 584. 
Ortolph 374, 550, 684. 
Otto 543, 565, 584. 
Pochsrnckv. Eberhard 473. 

Gerold lOS, 
Pongaran v. Arnold 115. 
Poppe, Ministerial Leopolds Ifi, 
Poranstorf V. Irmgard 374. 
Porrinheim v. Sigiboto 24£L 
Porsenbran v, Dietmar 686. 

Otto 552. 
Poto ein Adeliger 17. 
Pottendorf V. Adelheid 471. 
Adalbero 312, 525. 
Eberger 559. 
Gertrud 471, 525. 
Fontes etc. IV. Bd 



Herbord 387, 554, 559. 

Mathild 525. 

Rudolph 449, 471. 

Ulrich 659. 

Wirat 526. 
Pötzelstorf V. Starfried 

341. 454, 482. 
Potschach V. Hertwich 22fir 
Poysbrun (Ort) 2&h 

V. Cunigund 400. 

Otto 400. 

Ulrich 400. 

Wigand 400. 
Prellenkirche n(PiIlinkirchen) 

V. Wolfher IM* 
Priglitz (Bribliz) r. Starfried 

ML 

Prinzen dorf V. Cnnigund 510. 
Pubenkirchen V. Wolfram 15S* 
Puchberg v. Heinrich 262, 345. 

349, 356. * 

Hugo 453. 

Ortolph 356. 

Otto 434, 453. 

Petrissa 453. 
Pul kau V. Chadold 186, 494. 
Pfirstendor f v. Berthold 81. 

Marquard 81^ 621. 

Heinrich 68. 

Rapoto 18S. 

Ulrich 305, 589. 
Putzingen V. Rudolph 159. 



Rabenstein v. Bernhard 190, 
332, 345, 349, 606, 535, 599. 
Hadmar 349, 539. 
Wilhelm 482. 

Ra c h e z (Rötz oder Raps) v. Con- 
rad Graf 568. 

RadauB y. Cunigund 441, 447. 
Ulrich 447. 

Radelbrun r. Conrad 355. 
Hermann 104, 611. 
Sigfried 356. 

Raistin gen v. Conrad 288. 

Ramisp erch V. Otto 435. 

Ka round Ministerial u. Cunigund 
Gattin 379. 

Rapoto Sohn Haderichs 86, 123. 

Rapoten stein v. Conrad 603. 

Ras sing dorf v. Hartmann 303. 
Richarda Gattin 303. 

Ratzelstorf V. Poppo 663. 

22 
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COD. TUADITIOIVÜM 



navelabachv. Albert '.ikk. 

Gerung 34^. 

Heinrich 33^ 374. 

Otto 374. 
Rauchene ck v. Härtung- 626. 
Rebcgau v. Graf Gebhard 345, 

6ü8. 

R e g i in a r Bischof za Passau 
R e i d 1 i n g v. Eberhard 506, 7m 

Ulrich 506, 729. 
Reinsperg (Regnoldesberg) y. 

Benedicta 296. 

Berthold 22, 

Leopold 296. 
Reinpr e chts polla (Polan) v. 

UerUia 538. 

Conrad 538. 

Heinrich 346.538. 

Irmgard 680. 

Otto 3M. 538. 

Ottokar 538. 

Pilgrim 804. 
Reisenberg v. Sigloch 499. 
Retenbuch V. Gottfried 255. 
Rittenburg v. Conrad 166. 2GC, 

463, 747. 

Canigund 747. 

Heinrich 747. Judith 783. 
Rittendorfv. Huno 515. 
R Ockendorf V. Gerung 33&. 
Rodingers torf v. Lnipold 176. 
Rogacs Nr. II. 

iluhrbach v Berthold 377, 391. 

Conrad 391. 

Düring 576. 

Friedrich 255. 

Heinrich 787. 

Judith 377, 391. 

Kunigund 391, 576. 
Ro hrawiesing Aimo 29^ 

Eberhard 399. 

Heinrich 31)9, . 

Judith 399. 

Rudolph 79, 399. 

Ulrich 
Ronege v. Conrad 31^ 
Rosenberg V. Adelheid 774. 

Conrad Vater 774. 
Röthel stein v. Heinrich 433. 
Irmfried 346, 542, 556. 
Liutwin Sohn 556. 
Röta V. Ulrich 378, 517. 
Rudmans Berthold 330. 
Rudolph Advokat (Pergen) 252. 



Rupperstorf (Ruprechts dorO v. 

Hertnid 756. 

Ruprecht 171. 
Russbach V. Cunigund 632. 

Gerung 382, 533. 

Gumpold 533. 

Heinrich LL Herbord 357, 5S2. 
Hildgard 532. 
Hugo 11. 
Judith LL 
Marquard 533. 
Ortolph 382, 429, 431, 633, 
Rupert 168, 620. 
Rnttarn (Ort) 139. 

Sachsengang v. Gerold 3^ 

388, 392, 449. 

Harlnid 21)3, 349, 397, 433, 533, 

559, 680. 

Hetilo 559. 
Salierndorf V. Liukart 492. 

Poppo 493. 
Schala V. Grafen Heinrich 34& 

Sighard 349. 
Schalin gheim v. Heinrich 288, 
Schasherg v. Haidenreich 574. 
. Otto 574. 

Wolfker sen. 330. 

Wolfker jun371, 574. 
Schieinbach V. Adelheid 375, 

Alhrecht 376, 

Cnnigund 740, 764. 

Erlindis 22fi. 

Otto 764. 

Sigbold 275, 636. 
Schleina V. Otto 809. 

Pabo 288, 335, 454, 640. 

Wiland 152. 
Schlifberg V. Ulrich 325. 
S c h in i d a V. Gunther 326. 

Hartmuth 543. 
I S eh öaau V. (Conrad 560. 

Härtung 557, 558. 

Heinrich 5öO. 
Schönbach v. Heinrich 12. 
Schönberg y. Rapoto 332. 349, 

565. 

Schdnkirchea T.Bertlia 362. 

Hcilwig 338. 

Ulrich 338, 362. 
Schwandorf V. Frihart 163. 

Walther Vater 1B2. 
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Schwarzen Bertihard 482. 

Heinrich 306, 307, 33^ 67». 

Hermann 482. 

Wolfger öm 
Schwarz enao v.PiIgriiTi4k24,7t I . 
Schwarzenburgv. Rapoto 482. 
Schwar^enreut v.UIrich 1 03,309. 
Schweinbart v. Eberger 22£L 

Hanold 328. 

Lanzo 216. 

Leutfried 614. 

Richilt 228. 

Wernhart Ifia. 
S c h w ö c h a t V. Heinrich 392. 

Wolfker 9ß^ IML 
S e b a r n V. Dietrich 774. 

£berhard 614. 

Otto 614. 
Seefeld V. Bertha 547. . 

Chadold 345, 533, 547. 5%, 699. 

Wichard 547, 574, 596. 
S e 1 wi t z y. Gebhard 518. 
Sennin g V. Albrecht 431. 
Siebenhirten v. Gerung- 289. 
Siege ndorfv. Gundold 455. 

Osso 455. 

Ulrich 455. 
Sigersdorf v. Marchort 276. 
Sifried der Marschall 681. 
Sigretingen r. Ludwig 729. 
Simmeringv. Canrad iM.- 

Eberhard sein Vater IM. 
Simonsfeld v. Eberhard, Hein- 
rich Leopolds Brüder 12- 

Ulrich 386. 
Sintram Ministerial und sdine 

Gattin Bertha 375, 376. 
Sittendorfv. Anselm UL 

Rudger, Rudolph, Rupert Brü- 
der 27. 

Rudger 149. 

Rupert 163i 345. 

Walther 341L 
Sitzendorf V. Erbo 550. 

Gunther 279. 

Wiepot 550. 
Sit e ring v. Adalbert ISfL 

Sighart 194. 

Ulrich 187, 195, 2Ö2. 
Sonnberg V. Liutwin540,556,566. 
Sophia edle Matrene 187. 
S p a r b a c h T. Alheid 79. 

Anselm 188. 

Prunrich 374. 



I Sparberseclt (ScMosj?) 195. 
Sperchstätten v. Dietrich 463, 

464, 465. 
Sprinzenbach V. Wilhelm 390. 
Stadelowe, Stadolau (Ort) 405. 
Stadelberg v. Bernhard 437, 
Stain V. GralVii Gebhard und 

Wolfker BrQder 288. 
S taleck v. Albero 745. 

Otto 745, 804. 

Vrouze die MuUer 745. 
S tallern v. Eberhard iM. 
Statz V. Wilhelm 693. 
Steinhergv. Agnes 611. 

Heinrich 382,387,897, 51 1, 602. 
. Marquard 349^ 511. 
Sterchfried Adelsmann IM. 
Sletteldorf V. Hugo 233. 

Otto 742. 
Stetten V. Poto 780. 
Stifern V. Otto 477. 

Ulrich 100, 178, 
Stinctundendorf (Stiuken- 

brun?) V. Kapoto 189. 
Stire (Sleyer) v. Gundafor 379. 

Arebo 291^ 

Reginbert 290. 
Stoizendorfv. Hermann 570. 

Reginger 47V, 139^ 166j 18L 

636. 

Stranekv. Sigfried u. Petrissa 
768. 

Streitdorf V. WaMher 32f. 
Streitwiesen T. ConradSlS. 
Streit wiesen und Rastenberg 

804. 
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